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Sachregister
Dieses Register umfaßt die S. 1— 1424 (Heft 1 bis 26)

Bei Zitaten, die nicht ohne weiteres erkennen lassen, ob es sich um Z iv il- oder Strafrecht handelt,
ist in Klammern „ZR." bzw. „StR." angefügt

Ein Kreuz f  vor der Seitenzahl bedeutet, daß es sich um eine Entscheidung handelt, der eine Anmerkung beigefügt ist. 
Die Abkürzung „Anm." hinter der Seitenzahl bedeutet, daß der zitierte Rechtsgedanke nicht in der Entscheidung, sondern

nur in der dazugehörigen Anmerkung enthalten ist

Abänderungsklage (§ 323 ZPO.)
Herabsetzung überhöhter Zinsen mit 

H ilfe der A. 23
A. für Unterhaltsstreitigkeiten zw i­

schen geschiedenen Ehegatten 760
§ 323 ZPO. Wann liegt bei Gesetzes­

änderung eine die Abänderung des 
früheren Urteils rechtfertigende 
wesentliche Änderung der Verhält­
nisse vor? f  1418 17

Abänderung des Vollstreckungstitels, 
der Unterhalt des geschiedenen 
Ehegatten betrifft, auch bei Ände­
rung der Gesetzgebung unter Be­
rücksichtigung des durch Aus­
legung zu ermittelnden Willens der 
Parteien J 5513

Wesentliche Veränderung i. S. des 
§ 323 ZPO. bei Unterbringung des 
unehelichen Kindes für dauernd an 
anderem (billigeren oder teuereren) 
Orte f  100615

Bei Aufhebung eines Rentenurteils 
durch U rte il auf A. ohne Angabe 
des Zeitpunktes des Wegfalls, Weg­
fall der Rente m it Rechtskraft des 
Urteils 1105 22

Durch § 96 S. 1 EheG. Beseitigung 
der Rechtskraft eines früher er­
gangenen Unterhaltsurteils nicht 
kraft Gesetzes; diese ist vielmehr 
im Wege der Klage nach § 323 
ZPO. herbeizuführen f  1418 17

Abänderung einer im  Verfahren 
außer Rechtstreit von VormGer. 
der Ostmark festgesetzten Unter­
haltsrente wegen veränderter Um­
stände durch Gericht des Altreichs 
in streitiger Gerichtsbarkeit 79629 

Abfindung
KommGes. Für Feststellung des A.- 

guthabens eines ausscheidenden 
Gesellschafters Erm ittlung des 
Werts des Gesellschaftsvermögens, 
soweit erforderlich im Wege der 
Schätzung f  130122

Auflösung der aus zwei Gesellschaf­
tern bestehenden Innengesellschaft, 
bei der das dem Gesellschaftszweck 
gewidmete Vermögen allein dem 
einen Gesellschafter gehört, wäh­
rend der andere daran dem Werte 
nach zur Hälfte beteiligt sein soll; 
Anspruch desselben auf Auszah­
lung des A.guthabens f  1407 11

Abhilfe
§ 104 I I I  ZPO. Gegenüber Erinne­

rung A. durch UrkB. nach pflicht­
gemäßem, nicht freien Ermessen 
281 17

Ablehnung des Richters
§ 28 StPO. Rechtsmittel gegen den 

Beschluß, durch den A.gesuch für 
erfolglos erklärt w ird  2633

§ 20 JN. Durch Beschluß, der A. d. 
R. für unberechtigt erklärt, keine 
Entscheidung über Vorliegen eines 
Ausschließungsgrundes 142320 

Abmeierung
Rspr. zur Frage der A. 554 f. 

Abonnentenversicherung
Neuere Rspr. des RG. zur A. 134 

Abschluß Vergütung 1113 35 '•
Abschreibungen

Rspr. des RFH. betr. Einkommen aus 
Gewerbebetrieb:
A. und Absetzungen 139 
A. bei der Einkommensteuer des 

Rechtsanwalts, insbes. auf den 
Kraftwagen 252 

Abschriften
Keine Kostenhaftung der nicht durch 

Rechtsanwalt vertretenen Partei 
bzgl. Schreibgebühren fü r die ohne 
Antrag gefertigten ProtokollA.
729 29

Abstammung
Klagen auf Feststellung des Bestehens 

der sogenannten Zahlvaterschaft 
sind vermögensrechtlicher A rt. 
Klagen auf Feststellung des Be­
stehens der Vaterschaft zu unehe­
lichem Kinde betreffen die blut­
mäßige A., nicht Zahlvaterschaft. 
Verfahrensgrundsätze f  59821

Für A.feststellungsklage Statusver­
fahren anzuwenden. Zur Frage der 
Rechtskraft eines in  dem irr ig e r­
weise im gewöhnlichen Verfahren 
durchgeführten A.feststellungs- 
prozeß vom LG. als Berlnst. erlas­
senen Urteils f  59820

Durch Abweisung der Ehelichkeits­
anfechtungsklage nicht Einrede der 
Rechtskraft begründet gegenüber 
Klage des Vaters, daß das K ind 
blutsmäßig nicht von ihm ab­
stamme f  21625

In entsprechender Anwendung des 
§ 625 ZPO. bei A.feststellungskla­

gen allgemein Zustellung der U r­
teile von Amts wegen 340 11; daher 
Versäumung der Berufungsfrist, 
wenn Berufungseinlegung nicht 
binnen eines Monats nach Amts­
zustellung 132338

Für Klage des Kindes auf Feststel­
lung der blutmäßigen A. Nachweis 
des besonderen rechtlichen Inter­
esses an alsbaldiger Feststellung 
nicht erforderlich (§ 228 ÖstZPO.). 
Sie stehen Standesklage (§ 158 
ABGB.) gleich 110827 

Abstimmung
GmbH. Bei Verstoß gegen A.verein- 

barung nur Schadensersatzansprü­
che gegeben, kein Zwang zur E r­
füllung t  3338 

Abtreibung
Neuere Rspr. des RG. zur A. 119
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zur A. 247
Strafbarkeit des Verkaufs von untaug­

lichen A.mitteln 1254
§ 55 I I  EheG. Fehlgeburten als Folge 

der von beiden Ehegatten gewoll­
ten A. keine Opfer der Frau, die 
Beachtlichkeit des Widerspruchs 
begründen f  141515 

Abtretung
Beschränkungen für A., Verpfändung 

und Aufrechnung von Beamtenbe­
zügen gern. LohnpfändVO. 1940 32

Rspr. des RG. betr. A., Pfändung und 
Verpfändung des Versicherungsan­
spruchs 129 '

W iderruf von Erklärungen an das 
GBA. über die Aushändigung ein­
gereichter Hypothekenbriefe bei 
A. der Hypothekenforderung 630

Fragen zur Tilgungshypothek: A. der 
Forderungen aus Rückständen von 
Jahresleistungen 406, A. der T il­
gungshypothek 416, A. der Eigen­
tümergrundschuld an den Gläubi­
ger zur Krediterneuerung 416

A. einer Eigentümergrundschuld der 
Verfügung über Grundstück i. S. 
des § 8 I VO. über Einsatz des jü­
dischen Vermögens gleichzuachten. 
Gutgläubiger Erwerb der Grund­
schuld durch späteren Erwerber 
möglich 929°

A. des Anspruchs auf Herausgabe 
nichtpfändbarer Gegenstände (m ili-
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tärische Kleidungsstücke) an die 
Ehefrau unwirksam. Auch kein 
rechtsschutzwürdiges Interesse der 
Ehefrau an Geltendmachung dieses 
Anspruchs zur Einziehung f  6395 

Grundsätzlich keine Geltendmachung 
materiellrechtlicher Gegenansprü­
che im Kostenfestsetzungsverfahren 
m it der W irkung, daß Kostenfest­
setzung nur Zug um Zug gegen A. 
von Ansprüchen durch den Erstat­
tungsgläubiger erfolgt |  392 14 

Beurteilung der in Gründungsver­
trag von GmbH, enthaltenen Bestim­
mung, daß ein Gesellschafter einen 
ihm an anderer GmbH, zustehen­
den Geschäftsanteil als Sacheinlage 
einbringt, bereits als Vollzug der 
A. des einzubringenden Geschäfts­
anteils an die künftige Gesellschaft 
1087 12

Die von anderem beanstandete Be­
fugnis, sich bestimmter Warenbe­
zeichnung zu bedienen, kann nicht 
Gegenstand einer A. sein 511 14 

Abwertungsgewinn 
Einkommensteuerfreiheit für A. 72 

Abwesenheitspfleger 
Zuständigkeit und Zuständigkeits­

wechsel bei der Abwesenheitspfleg­
schaft über einen Feindstaatange­
hörigen 425 

Abwesenheitsurteil 
§ 282 b II StPO. Ablehnung des Wie­

deraufnahmegesuchs des flüchtigen 
Angekl. gegen A., wenn er sich im 
Ausland aufhält und seinen Willen 
bekundet hat, selbst bei Zusiche­
rung freien Geleits nicht zur Haupt­
verhandlung nach Deutschland zu­
rückzukehren 197 7 

Zustellung des A. an den Verteidiger 
gemäß § 282 a StPO, erst, nachdem 
dem Angekl. gegenüber durch 
öffentliche Zustellung die Rechts­
m itte lfrist in Lauf gesetzt 12046 

Erneute Zustellung des A. gemäß 
§ 282 b I StPO, erst bei dessen 
Rechtskraft, vorher auch kein Raum 
für Wiederaufnahmeverfahren 
12047

Abwicklungsverfahren
A. gemäß VO. v. 22. Febr. 1939 über 

Durchführung des Vierjahresplans 
auf Gebiet der HandwerksWirt­
schaft f  65118

A. für Lieferverträge gemäß VO. vom 
20. A p ril 1940 38 1046 f  1159» 
f  13582 f  13634 

Ackernahrung 
Rspr. zur Frage der A. 551 

A frika
bwana hakimu. Richterfahrten durch 

Deutsch-OstA. Schriftt. 1275 
Agent

vgl. unter HandlungsA., Versiche- 
rungsA.

Ahnenpaß
Die Erstellung des A. Schriftt. 432 

Akademie für Deutsches Recht 
Die Aufgabe der Strafrechtserneue­

rung, Ansprache von RMin. Dr. 
Frank vor dem Strafrechtsausschuß 
auf der 7. Jahrestagung der A. 
113 

Akten
Anzeige einer vermeintlichen Erb­

krankheit des geschiedenen Ehe­
gatten. Bezugnahme auf den Inhalt 
der A. des ErbgesGer. und der Ge-

sundheitsbehörde als unzulässiges 
Beweismittel f  120811 

Kostenrechtliche Beurteilung der Be­
weiserhebung durch Verwertung 
von Beiakten 343 14 110725 

Akfeneinsickt
A. durch den Arm  Anw. 311 
A. im Erbhofverfahren 565 

Aktiengesellschaft 
Aufsichtratsfragen:

Einschränkung der Handlungs­
fähigkeit des Aufsichtrats durch 
die Satzung 478

Zwangsmittel gegen den Aufsichts­
rat, um ihn zur Erfüllung seiner 
Pflichten anzuhalten 481 

Abhilfe durch ein anderes Organ 
der A. im Fall des Versagens des 
Aufsichtsrats oder Eingreifen 
des Gerichts 482 50210 

Aktivierung
Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 

Gewerbebetrieb: Fragen der A. 138 
Alkoholgenuß

Zurechnungsfähigkeit und Rauschtat 
in der Rspr. des 6. (ostmärk.) Str- 
Sen. des RG. 245

Zur Annahme eines stillschweigen­
den Haftungsverzichts, wenn M it­
fahrer des Kraftfahrzeugs m it Ein­
w irkung des Alkohols auf die 
Fähigkeit des Fahrers zur sicheren 
Lenkung seines Wagens hätte rech­
nen müssen 1067 1

Unzulässigkeit der Anordnung der 
Sicherungsverwahrung, wenn eine 
der in § 20 a StGB, vorausgesetzten 
Taten fahrlässige Rauschtat (S330a 
StGB.) ist 852 >»

Alleiuverkaufsrechl 
„Typisch“  und deshalb der Ausle­

gung durch das RevG. zugänglich 
sind Vertragsbestimmungen, wo­
nach Fabrikunternehmen durch 
Vordruck an bestimmte Personen 
das A. (Generalvertreter) für seine 
Erzeugnisse in begrenzten Teilen 
des Reichsgebiets überträgt f  5311 

Altenteil
Kriegsernährungswirtschaft und A. 

bei Übergabe von Erbhöfen 559 
Amerika

Maßnahmen des amerikanischen Ge­
setzes für soziale Sicherheit (So­
cial Security Act) m it sozialversi­
cherungsartigem Charakter. Schrift­
tum 920 

Amtsarzt
Schweigepflicht des A. im Verfahren 

der ErbgesGer. 1192 f  120811 
Amtsdelikte

Rspr. des RG. zu den A.: Sauberkeit 
der staatlichen Verwaltung 121 

Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 
RG. zu den A. 246 

Gemeinderechner ist Beamter i. S. 
des § 359 StGB. Vergehen gemäß 
§ 351 StGB, durch unrichtige Füh­
rung der Quittungskarte der Inva­
lidenversicherung 58510 

§§ 348, 351 StGB. Ausradieren der 
ursprünglich rich tig  vorgenomme­
nen Eintragungen auf Rundfunk­
stammkarten als „Verfälschen“  
197«

§§ 350, 246 StGB. Inw ieweit w ird  
durch Ersatzbereitschaft im Augen­
blick der Aneignung das Bewußt­
sein der Rechtswidrigkeit ausge­
schlossen? f  492 4

Beamteneigenschaft i. S. des § 359 
StGB, der Angestellten von Privat­
eisenbahnen, soweit sie innerhalb 
der Grenzen der ihnen übertrage­
nen Bahnpolizeigewalt handeln, 
nicht z. B. bei Fahrkartenausgabe 
f  49«

§ 359 StGB. Frage der Beamteneigen­
schaft einer Straßenbahnschaffne­
rin  12867 

Amtsgerichte
Gedanken zur Stellung der A. in 

einem neuen Gerichtsaufbau 1337
Stellung des Amtsrichters bei Un­

terhaltsprozessen geschiedener 
Ehegatten 760

Erweiterte Zuständigkeit der A. nach 
VO. über die Zuständigkeit der 
Strafgerichte in den Reichsgauen 
der Ostmark v. 20. März 1941 1245

Z ur Zulassung der Revision gegen 
oberlandesgerichtliches Urteil, das 
über Berufung gegen amtsgericht­
liches U rte il über nichtvermögens- 
rechtlicheri Anspruch entscheidet 
1 10682

Zulässigkeit der Revision nach § 6 
ÜberleitVO. gegen Urteile der 
OLG. als BG. in vermögensrecht­
lichen Streitigkeiten auch, wenn in 
erster Instanz ein AG. entschieden 
hat 1232 2®

Umiang der den AG. durch § 10 Ver- 
einfVO. eingeräumten Ermessens­
freiheit bzgl. ihres Verfahrens 391 w 

Zuständig für Vollstreckungsgeo-en- 
klage gegen ausländisches U r­
teil dasjenige Gericht, das dem 
ausländischen U rte il die Vollstreck­
barkeit verschafft hat. Dadurch 
kann auch AG. zur Entscheiduno 
in Sache von erheblichem Streik 
wert als Prozeßgericht berufen 
sein f  101018

Zuständigkeit des verwahrenden AG 
zur Eröffnung des Testaments oder 
Erbvertrags 1074« 

Amtspflichtverletzung 
Neben der Haftung einer öffentlich- 

rechtlichen Körperschaft infolge A 
ihres Beamten kein'Raum für An­
wendung der allgemeinen Vor­
schriften des bürgerlichen Rechts 
z. B. des § 831 BGB. Bei Geltend­
machung eines Anspruchs aus A 
Prüfung, ob die Tätigkeit in Aus­
übung hoheitlicher Gewalt erfolgte 
ferner des ursächlichen Zusammen­
hangs. Keine Anwendung des 
Grundsatzes, daß der Beschädigte 
durch die nach § 839 I 2 BGB. vor­
gesehene Inanspruchnahme nicht 
auf weitläufigen unsicheren We« 
verwiesen werden darf, wenn 
Schwierigkeiten nur bzgl. Ausle­
gung gesetzlicher Vorschriften vor­
handen f  122418

Haftung des Staates auch bei Über­
schreitung der dienstlichen Befug­
nisse. Frage des ursächlichen Zu­
sammenhangs f  5814 

Amtspflicht des Beamten, der in Aus­
übung hoheitsrechtlicher Aufgaben 
am öffentlichen Verkehr teilnimmt, 
gegenüber jedem anderen Ver­
kehrsteilnehmer zur Beachtung der 
Verkehrsvorschriften. Unerlaubte 
Handlung i. S. des § 839 BGB. um­
faßt alle sonstigen Tatbestände der 
§§ 823 ff. BGB. 269 7

\l



Sachregister *7

Keine Amtspflicht des Versteige­
rungsrichters zur Erteilung von 
Rechtsbelehrungen an Bieter und 
sonstige Beteiligte, außer bei Aus­
kunfterteilung auf Befragen oder 
aus eigenem Antrieb f  122818 

Schadensersatzpflicht des Rechtsan­
walts, der infolge falscher Eintrag 
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
Rechtsanwalts gegen Reichsfiskus 
wegen Versehens des Grundbuch­
richters. Aber gesamtschuldneri­
sche Haftung des Reichsfiskus mit 
dem Rechtsanwalt, wenn dieser 
Amtspflichten als Notar erfüllt hat 
f  86428

§ 839 BGB. Fahrt eines Kreisfeuer­
wehrführers m it Kraftfahrzeug zur 
Provinzialhauptstadt zwecks V or­
bereitung von Provinzialfeuer­
wehrtag liegt im öffentlich-recht­
lichen Aufgabenbereich 1294 18 

Benutzung des beamteneigenen K ra ft­
wagens durch Telegraphenober­
bauführer zu Dienstfahrten von sei­
nem Wohnsitz zur Baustelle in 
Ausübung hoheitlicher Gewalt 
10713

Kraftwagenfahrt eines technischen 
Angestellten der Reichspost zum 
Zweck der Rundfunkentstörung er­
folgt in Ausübung hoheitlicher Ge­
walt f  1224 19

§ 839 BGB. auf die m it dem Betrieb 
des Unternehmens „Reichsauto­
bahnen“  verbundene Betätigung 
grundsätzlich nicht anwendbar 
156 13

Bei schuldhafter Verletzung der 
Wegebaupflicht Ansprüche nach 
§ 823 BGB., nicht nach § 839 BGB. 
und A rt. 131 WeimVerf. gegeben 
274»

Durch Bindung der ordentlichen Ge­
richte an Entscheidungen im Ein­
spruchs- und Beschwerdeverfah­
ren gemäß § 5 VO. zur Verein­
fachung des Fürsorgerechts sind 
Schadensersatzansprüche wegen A. 
bei Durchführung der FürsPflVO. 
und des KleinrentnerG. nicht aus­
geschlossen 129619 

§ 839 BGB. Ausübung hoheitsrecht­
licher Aufgaben durch Geschäfts­
führer einer Krankenkasse, desgl. 
durch im Dienst einer Landesver­
sicherungsanstalt stehenden Ver­
trauensarzt, wenn er begutachtend 
oder beratend fü r Krankenkasse 
tätig w ird. Amtspflicht der Kran­
kenkassenbeamten, wenn sie sich 
wegen Krankenfalls eines Versi­
cherten an den Vertrauensarzt wen­
den, zur Vermeidung eines Fehl­
urteils diesem sämtliche Unter­
lagen über den Krankheitsfall zu 
unterbreiten f  2708 

Amtspflicht der Steuerbehörden dem 
Steuerschuldner gegenüber durch 
Führung des Grundsteuerkatasters 
— nicht auch der Hauszinssteuer­
rollen bzw. Übersendung der Haus­
zinssteuerzettel — verbindliche Un­
terlagen für den Grundstücksver­
kehr zu schaffen 86822

Zulässigkeit des Rechtswegs für An­
sprüche, die dem auf Grund des 
WehrLeistG. oder des RLeistG. 
Pflichtigen aus Anlaß der Inan­
spruchnahme aus A rt. 131 Weim­
Verf. gegen das Reich erwachsen 
sind f  13531

Verletzung der Dienstpflicht i. S. der 
Amtshaftungsbestimmungen durch 
Soldaten, der Zivilpersonen das 
ihm zur Verwahrung und Reini­
gung anvertraute Maschinenge­
wehr vorführt f  4408 

Bei Klagen gegen Reichsfiskus Revi­
sion unzulässig, wenn Revisions­
summe nicht erreicht und das Be­
rufungsurteil seine der Klage statt­
gebende Entscheidung auf § 7 
KraftfG . stützt und Begründung 
m it § 839 BGB. nur beiläufig er­
wähnt 107 48 587 13 

Bei Begründung von Schadensersatz­
anspruch teils nach § 7 KraftfG., 
teils nach § 839 BGB. Anrechnung 
des Ersatzes, den der Anspruchs­
erhebende von Drittem  erhält, in 
vollem Umfang auf den auf § 839 
BGB. gestützten Te il des An­
spruchs 588 13 

Analogie (§ 2 StGB.)
Rspr. des RG. zur Rechtsschöpfung 

aus Gesetz und gesundem Volks­
empfinden 115

Keine Geltung des § 136 StGB., auch 
nicht über § 2 StGB., wenn Ge­
richtsvollzieher das Pfandsiegel 
lose in  Schublade des zu pfänden­
den Gegenstands gelegt hat 847 - 

Keine entsprechende Anwendung des 
§ 183 StGB, auf den, der nur die 
Gefahr herbeiführt, daß Ärgernis 
genommen werden könnte 7088 

Entsprechende Anwendung des § 235 
StGB, auf Täter, der bei Kriegs­
ausbruch aus Polen geflohene M in ­
derjährige durch L ist dem Für­
sorgewerk Oberschlesien entzog, 
das ihnen gegenüber die elterliche 
Erziehungsgewalt und elterliche 
Obhut ausübte 5849 

Entsprechende Anwendung des § 243 
Ziff. 2 StGB., wenn Täter aus un­
verschlossenem Raum ein ver­
schlossenes Behältnis entwendet 
und dieses unmittelbar danach 
außerhalb des Gebäudes aufbricht 
f  70818

Entsprechende Anwendung des § 265 
StGB., wenn Täter nicht der Ver­
sicherungsnehmer, sondern die Per­
son ist, die an Erlangung und Ver­
wendung der Versicherungssumme 
wirtschaftlich in erster Linie inter­
essiert f  1147 1

Entsprechende Anwendung des § 330 c 
StGB, bei Vorkommnissen der Ein­
zelnot, bei denen nicht unerheb­
liche Verschlimmerung schon ein­
getretenen Schadens zu erwarten 
steht und sofortiges helfendes Ein­
greifen seitens D ritte r nötig er­
scheint f  9254 

Änderung
vgl. unter Abänderungsklage (§ 323 

ZPO.); vgl. auch GesetzesÄ.; fer­
ner Ä. der Rspr, unter'R.

Anerbe
Rspr. zur Erbfolge kraft A.rechts 555 
D ie Einführung des A.rechts im neuen 

Europa 1377

A.bestimmung durch RBF, wenn als 
A. die Abkömmlinge von Z w illin ­
gen in Betracht kommen, bei denen 
Zeitfolge der Geburten nicht fest­
steht f  21238 

Anerkenntnis
Zulässigkeit der Klage auf Herstel­

lung der ehelichen Gemeinschaft 
auch nach dem neuen EheG. Aber 
kein Rechtsschutzbedürfnis, wenn 
der zur Wiederherstellung aufge­
forderte Ehegatte seine Wiederher­
stellungspflicht ausdrücklich aner­
kennt t  934 8

Feststellungsklage unzulässig, wenn 
in Schadensersatzsache die Lei­
stungsansprüche des Geschädigten 
befriedigt worden und die haft­
pflichtige Partei in Schriftsätzen er­
klärt, daß auch künftige Schadens­
ersatzansprüche dem Grunde nach 
anerkannt würden f  6417 

Anfechtung
§ 123 BGB. Drohung m it erlaubtem 

Handeln nicht widerrechtlich, wenn 
der Drohende damit nur Entschädi­
gung für die Aufgabe von Rechten 
im Interesse des Leistenden er­
strebt f  78013

N ur ausnahmsweise A. eines Ver­
trags wegen arglistiger Täuschung 
m it der Begründung, der Gegner 
beabsichtige, den Vertrag nicht zu 
erfüllen f  20111

Die von Miterben im Verfahren auf 
Erbscheinserteilung bekundete An­
sicht, die das dem Antrag auf Erb­
scheinserteilung zugrunde liegende 
Testament antastet, kann nicht als 
A. des Testaments angesehen wer­
den 2634

Irrtum  des Prozeßbevollmächtigten, 
der sich Zustimmung seiner Partei 
zu gerichtlichem Vergleichsvor­
schlag Vorbehalten, über Vorhan­
densein dieser Zustimmung ist un- 
beachtlicher Irrtum  im Beweg­
grund, berechtigt nicht zur A. der 
Zustimmung f  9958 

Bei ins Leben getretener OHG. oder 
KommGes. A. des Gesellschafts- 
Vertrags auf Grund von Willens­
mängeln unzulässig f  6331 

GmbH. Keine A. nach BGB. gegen­
über Entlastungserklärung t  50612 

Ein gegen das Gesetz verstoßender 
Beschluß einer Gesellschafterver­
sammlung der GmbH, kann unbe­
dingt nichtig oder durch Klage an­
fechtbar sein 130523 

Verwendung eines Entlassungsgrun­
des gegenüber Handlungsagenten 
auch als Anfechtungsgrund und 
umgekehrt 6372 

Anfechtungsgesetz
Unzulässigkeit der Rechtsausübung 

der Ehefrau aus Erwerb von voll­
streckbaren Titeln, der m it M itte ln 
des * schuldenden Ehemanns er­
folgte, die dieser in anfechtbarer 
Weise erlangte 1294 15 

Anfechtungsklage (GmbHG.) f  50612 
Anfechtungsordnung, tschech.

§§ 3, 4 TschechAnfO. Zur Frage der 
Anfechtbarkeit der sogenannten 
„gemischten Schenkung“ . Voraus­
setzung der Anfechtung einer Ver­
äußerung wegen Vermögensver­
schleuderung 45520



Angehörige
vgl. unter FamilienA.

Angestellte
vgl. auch unter BehördenA.
§ 232 I I  ZPO. Zurechnung des Ver­

schuldens des Prozeßbevollmäch­
tigten der Partei, auch wenn dieser 
ih r A. und unter ihrer Aufsicht ist 
736 38

Fahrlässigkeit der Bank bei Eröff­
nung neuen Kundenkontos und Er­
werb der vom Kunden eingereich- 
ten Schecks, wenn sie den nach sei­
nem Ausweis als A. bezeichneten 
Kunden bei sich als Kaufmann führt 
78548

Dem aus Firma ausscheidenden A. 
ist nicht verwehrt, Betrieb mit 
einem der früheren Arbeitgeberin 
gleichen oder ganz ähnlichen Ge­
schäftsgegenstand zu begründen, 
desgl. nicht Aufnahme seines mit 
der Firma der früheren A rbe it­
geberin übereinstimmenden Fami­
liennamens in die Firma seines 
Unternehmens, einer KommGes. 
f  87128

Begriff des A . i. S. der TarO. fü r die 
Eisen-, Metall- und Elektroindustrie 
des Wirtschaftsgebiets Westfalen 
1112 34

Geltung und Anwendungsbereich der 
Vollzugsanweisung des österrei­
chischen Staatsamts für soziale 
Verwaltung über den Schutz von 
Dienstnehmern bei Verlegung von 
Unternehmungen ins Ausland vom 
2. Juni 1919 1423 21 

Frage des Vorliegens von Untreue 
i. S. des § 266 StGB, bei Verstoß 
des A. gegen das in seinem Anstel­
lungsvertrag enthaltene Wettbe­
werbsverbot f  9892 

Angestelltenversicherung 
Was muß jeder von der A. wissen? 

Schriftt. 1352
§ 844 BGB. Bei Berechnung des ent­

gangenen Unterhalts sind Beiträge 
für A. nicht vom Verdienst des Ge­
töteten abzusetzen f  590 14 

Angleichungsvorschriften (§§ 40 ff. BR- 
ÄndG.) 665 29 1013 21 1016 24 1315 29 

Angriffs- und Verteidigungsmittel 
Vorbringen neuer A.- u. V. in  der Be­

rufungsinstanz 1039
Anleihen

Die A. zur Finanzierung der deut­
schen Schutzgebiete 838 

Anliegerleistung
A. fü r Grundstücke an zwei Verkehrs­

flächen, deren eine ein Fußweg ist 
116821

Recht an Sicherheit für Anliegerbei­
träge hat nur der Hinterlegende 
selbst 22432

Annahme an Kindes Statt 
Wann kann der Ehemann das unehe­

liche K ind seiner Frau an K. St. an­
nehmen? 698

Schwangerschaft und A. a. K . St. 
1059

§ 1766 BGB. Verhältnis zwischen der 
Unterhaltspflicht des Annehmenden 
und der des unehelichen Vaters 
3868 f  86923

Anordnungen, einstweilige
E. A. im Pachtschutzverfahren 176 
Die e. A. im Lohnpfändungsrecht 973
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A n o r d n u n g e n ,  e i n s t w e i l i g e ,  
n a c h  §§ 627, 627b Z P O .  
Gesamtvergleich im Eheprozeß und 

im Unterhaltsverfahren nach § 627 b 
ZPO. 1339

Zur einstweiligen Regelung der Un-, 
terhaltspflicht gegenüber den K in ­
dern für die Zeit nach Rechtskraft 
des Scheidungsurteils 697 

Kein Einfluß der Klagerücknahme im 
Scheidungsprozeß auf die durch 
eine in e. A.verfahren aus § 627 
ZPO. ergangene Kosienentschei- 
dung begründete Kostenhaftung 
729 29

E. A. aus § 627 ZPO. bedürfen selb­
ständiger Kostenentscheidung. 
Streitwert der e. A. auf Unterhalts­
zahlung 1324 37

Zur Frage der Zweckmäßigkeit der 
Beiordnung eines ArmAnw. im e. 
A.verfahren aus § 627 ZPO. 
f  60 1 22 23

Verfahren aus § 627 b ZPO. bedarf 
keiner ausdrücklichen Antragstel­
lung. Erwachsen der Verfahrens­
gebühr aus § 33 a GKG. für dieses 
Verfahren auch, wenn keine ge­
richtliche Anordnung ergeht, son­
dern Vergleich geschlossen w ird. 
Voraussetzung für Ansatz der ge­
richtlichen Vergleichsgebühr neben 
der Verfahrensgebühr 73030 

§ 627 b ZPO. Anwendung der Ge­
bührenvorschriften des GKG. auch 
bei Beurkundung des Vergleichs 
erst nach Rechtsmittelverzicht. Be­
rechnung der Prozeßgebühr des 
Eheprozesses und des Verfahrens 
aus § 627 b ZPO. nebeneinander 
73134

Berechnung der Rechtsanwaltsgebüh­
ren bei Gesamtvergleich im Ver­
fahren des § 627 b ZPO. 10717 
11019 942 l5 944 18 1012 49 1162 44 
1163 18 1164 48 47 1339 

Anscheinsbeweis
vgl. unter Beweis des ersten An­

scheins
Anschlußberufung

Keine Ermäßigung der Prozeßge­
bühr (§ 30 GKG.) für die A., wenn 
diese erst nach Verhandlungster­
min zurückgenommen w ird  110828 

Anschlußrevision
Selbständige, vor der Revision des 

Gegners eingelegte Revision man­
gels ausreichender Revisionssumme 
nicht als A. zu halten f  1353 4 

Anschuldigung, falsche 
vgl. unter F.

Anstiftung
A. eines Ausländers zum Vergehen 

eines Inländers gegen § 11 I I  i. 
Verb. m. § 42 I Ziff. 4 DevG. 1935 
rechtlich möglich 9285 

Antrag auf gerichtliche Entscheidung 
(§ 172 StPO.)
Wahrung der zweiwöchigen Frist 

des § 172 I StPO, durch fristge­
mäße Einlegung der Beschwerde 
bei der Staatsanwaltschaft, deren 
Einstellungsbescheid angefochten 
w ird  779°

Antragsteller i. S. des § 77 I GKG. 28389
66328 73435 79425 

Anwaltsgemeinschaften 
Einkommen- und umsatzsteuerrecht­

liche Behandlung der A. 253
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Anwaltszwang
Vergleiche vor dem LG. ohne A. 190 
§ 566 a I I  ZPO. E inw illigung zur 

Sprungrevision unterliegt dem A.; 
nachträgliche Einreichung unw irk­
sam 110623 

Arbeitsamt
vgl. unter Arbeitsplatzwechsel 

Arbeitsbescheinigung 
Behandlung der A. während des Kün­

digungszustimmungsverfahrens vor 
dem Arbeitsamt 1259 

Arbeitsbuch
Behandlung des A. des Arbeitsurlau­

bers 543
Behandlung des A. während des Kün­

digungszustimmungsverfahrens vor 
dem Arbeitsamt 1256 

Frage des Zurückbehaltungsrechts
am A. f  28523

A. gemäß Ges. v. 26. Febr. 1935 ist 
nicht Personalpapier i. S. des 8 363 
StGB. 12038 s

Arbeitsdienst 
vgl. unter ReichsA.

Arbeitseinsatz
Zuweisung von Bürokräften an die 

aus dem Wehrdienst ausscheiden­
den Rechtsanwälte 143 

Zuteilung von Lehrlingen für die 
Ausbildung in einem Anwaltsbüro

Arbeitsurlaub des einberufenen Be­
schäftigten 539 

Arbeitsfront, Deutsche 
Die Haftung der DAF. auf Grund 

des EntschadG. v. 9. Dez. 1937 909 
Im arbeitsgerichtlichen Verfahren 

Unwirksamkeit von Zustellungen 
an die DAF. oder an Rechtsbera­
tungsstelle der DAF. 102229 

Arbeitsgericht
D i,e Zeugnis- und Auskunftspflicht

d- l i r r ueitgebers in der arbeitsge- richtlichen Rspr. 545 g
Das Neuerungsverbot für die Ber-

L t Ä o rE' itS8" ‘ch“ « v"-
Im arbeitsgerichtlichen Verfahren

U d ie  dT f 6“ / 0"  T e ilu n g e n  an die DAF. oder an Rechtsbera-
tungsstelle der DAF. 1022 29 

Arbeitslohn
vgl auch unter Lohnpfändung

t e r ? Ä '  “  E" W "  »
Der A. des „Arbeitsurlaubers“  542 
Lohnanspruch bei Annahmeverzug

des Fru/p"neh^ 'erS’ A n rechnung des Erwerbs durch anderweitige
g r i f f t  Fg d6r, Arbeitskraft. Be- 

• 1.s- des g 615

Frage des Betriebsrisikos nach der
verhlie,n„ isl e“ r t f lung * s  ArbeFts- vernaltmsses als vorwiegend ner-
E r ? i o , * Ä S .

des Ä n anrgrundsätzl>ch Pflicht
rung AehmenL zur Fortgewäh-
riicksirht' A ' an Gefolgschaft. Be- rucksichtigung der Einwirkungen

lebenKt ® 2f Uf ^  Wirtschafts-

B desB zuUiwpg- d6S aUJ, Nachzahlung 
snruch g gezahlten A. in An- 
auf d J  i/fnom m enen Dienstherrn 
sehen H ^ n g  Abwägung zw i- 
Diensthpd Fursorgepflicht des 

enstherrn und der Pflicht des
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Arbeiters zur Nachprüfung der 
Lohnberechnung 1166 79 

§ 18 I I  KrW irtschVO. .Befugnis des 
Unternehmers, dem Gefolgsmann 
bei Betriebsumstellung im Zusam­
menhang m it kriegswirtschaft­
lichen Maßnahmen ohne Kündi­
gung andere Tätigkeit zuzuwei­
sen. Maßgebender Lohn für neue 
Tätigkeit 111430

Lohnansprüche derjenigen Gefolg­
schaftsmitglieder, die nach der 
maßgebenden Tarifordnung wäh­
rend des Werksurlaubs arbeiten 
und ihren Urlaub zu anderer Zeit 
nehmen wollen 73536 

Regelung der Lohnzahlung an Feier­
tagen bei durchgehender Werk­
tagsarbeit in dreigeteilter Schicht 
und dadurch sich ergebenden Über­
schneidungen von kalendermäßi­
gen und arbeitsmäßigen Wochen­
werktagen und Sonntagen 132844 

Bei „Baustelle“  von größerer Aus­
dehnung Entlohnung der Gefolg­
schaft gleichzeitig oder nachein­
ander nach verschiedenen „Bau­
orten“  möglich 116820 

Lohnansprüche aus nichtigem Lehr­
vertrag. Auch ohne Bestehen 
rechtswirksamen Arbeitsvertrags 
Lohnanspruch in Höhe des Tarifs 
oder des üblichen Lohns bei tat­
sächlichen Arbeitsleistungen 46123 

Weiterzahlung des Lohns eines ju­
gendlichen Arbeiters für Unter­
richtszeit in  der Berufsschule 
102128

Arbeitslosenversicherung 
vgl. auch unter Reichsanstalt für A r­

beitsvermittlung und A.
§ 844 BGB. Bei Berechnung des ent­

gangenen Unterhalts vom Ver­
dienst des Getöteten abzusetzen die 
Beiträge für A. f  590 14 

Arbeitslosigkeit
Bekämpfung der A. im Reichskom­

missariat Norwegen 1237 
Arbeitsnachweisämter 

Zulässigkeit von Angleichungsmaß­
nahmen (BRÄndG.) gegen von der 
früheren Reichsanstalt für Arbeits­
verm ittlung und Arbeitslosenver­
sicherung übernommene Daueran­
gestellte der A. 101624 

Arbeitspapiere
vgl. auch unter Arbeitsbuch, Invali­

denkarte
Behandlung der A. des Arbeitsur­

laubers 543
Behandl. der A. während des Kün­

digungszustimmungsverfahrens vor 
dem Arbeitsamt 1255 

Arbeitsplatzwechsel 
Behandlung der Arbeitspapiere wäh­

rend des Kündigungszustimmungs­
verfahrens vor dem Arbeitsamt 
1255

Zeitpunkt der Wirksamkeit der Kün­
digung bei nachträglicher Zustim­
mung des Arbeitsamts und Gren­
zen der gerichtlichen Nachprü­
fung. E inw irkung der Fürsorge­
pflicht des Dienstherrn und der 
Treupflicht des Gefolgsmanns 95529 

Gemjiß VO. über Beschränkung des 
A .'Zustim m ung des Arbeitsamts 
auch erforderlich zur Versetzung 
des Beschäftigten in den Ruhestand 
73537

Grundsätzlich kein W iderruf der ein­
mal erteilten Zustimmung des A r­
beitsamts zur Lösung von Arbeits­
verhältnis gemäß VO. v. 1. Sept. 
1939 außer im Fall der Erschlei­
chung durch arglistige Täuschung 
t  285 25 

Arbeitsrecht
Das Recht der Arbeit. Schriftt. 428
A.-Kartei. Schriftt. 574
Das Deutsche A. Schriftt. 574
A. Schriftt. 699
ArbOG. und ÖffArbOG. mit Durchf- 

VO. Schriftt. 846
§ 2 I I  ArbOG. Haftungsausgleich im 

Innenverhältnis zwischen Unter­
nehmer und Gefolgsmann bei Schä­
den, die entstanden durch leichtes 
Versehen eines angestellten K ra ft­
wagenfahrers f  137214, ferner eines 
m it Bedienung und Wartung grö­
ßerer Maschinenanlage betrauten 
Gefolgsmanns f  1375 16 

Arbeitsurlaub
A. des einberufenen Beschäftigten 539 

Arbeitsverhältnis
Schadensersatz bei Rentenverlust we­

gen Unterlassung der anspruch­
erhaltenden Erklärungen, Rechts­
lage nach dem Entwurf eines Ge­
setzes über das A. 1197

Invalidenkarte und Steuerbuch schon 
bei tatsächlicher, nicht erst recht­
licher Beendigung des A. zurück­
zugeben. Beschäftigungszeugnis 
und Arbeitsbescheinigung können 
erst bei rechtswirksamer Beendi-
?ung des A. verlangt werden 

28525
Betrug durch Verschweigen von V or­

strafen auf ausdrückliches Fragen 
des Arbeitgebers 1965 

Arbeitsverm ittlung 
vgl. unter Reichsanstalt fü r A. 

Arbeitswerk des NSRB.
Neue Kurse 1199 

Arbeitszeit
Zur Frage des Anspruchs von Ange­

stellten im öffentlichen Dienst auf 
besondere Vergütung für Mehr­
arbeit f  45621 f  45922 

Weiterzahlung des Lohns eines ju­
gendlichen Arbeiters für Unter­
richtszeit in Berufsschule auch, 
wenn im Betrieb kurzgearbeitet 
w ird  und daher gemäß § 8 Jug- 
SchG. Unterrichtszeit nicht auf die 
A. angerechnet w ird  102128 

A rg lis t
Die A.klage (§ 826 BGB.) gegenüber 

rechtskräftigen Urteilen auf Zah­
lung überhöhter Zinsen 24 

Einrede der A. des Vollmachtgebers 
gegenüber dem Geschäftsgegner, 
wenn dieser sich beim Geschäfts­
abschluß m it dem Bevollmächtig­
ten sagen mußte, daß der Abschluß 
dem Willen des Vollmachtgebers 
zuwiderlaufe 85817 

Wann kann wegen arglistigen Ver- 
schweigens eines Fehlers beim 
Kauf einer Gattungssache Scha­
densersatzanspruch nach § 463 II 
BGB. erhoben werden? 2656 

Replik der A. gegenüber Einrede der 
Verjährung bei Unterhaltsansprü­
chen 5512

Einstweilige Verfügung wegen Un­
terhalts. Rückforderung des Unter­
halts von dem als schuldig geschie­

denen Ehegatten. Gegen dessen Be­
rufung auf Aufrechnungsverbot 
wegen der Unterhaltsrückstände 
Einrede der allgemeinen A.? f  89032

Arglistige Täuschung 
vgl. unter T.

Armenanwalt
Akteneinsicht durch den A. 311 
Zur Frage der Zweckmäßigkeit der 

Beiordnung eines A. im einstwei­
ligen Anordnungsverfahren aus 
§ 627 ZPO. f  60 1 22 23 

Beiordnung von A. für Unterhalts­
vergleich grundsätzlich geboten 
116214

Armenanwaltsgebühren
Neue A. gemäß VO. v. 6. M ai 1941 

1274
Die Vergleichsgebühr des ArmAnw.

in Ehesachen 1340 
Nachliquidation von Vergleichsge­

bühren in Armenehesachen 529 
94174

Erstattungsanspruch des ArmAnw., 
der in dringendem Fall wegen Ver­
hinderung an persönlicher Wahr­
nehmung des auswärtigen Beweis­
termins auswärtigen Rechtsan­
walt als Substitut m it Wahrneh­
mung des Beweistermins beauftragt 
t  66126

§ 124 ZPO. Verw irkung des Beitrei­
bungsrechts des ArmAnw., der 
sich jahrelang — infolge Vergehens 
— passiv verhält |  44510 

Prüfung der Notwendigkeit des An­
waltswechsels, wenn mehrere A rm ­
Anw. ih r Beitreibungsrecht aus 
§ 124 ZPO. geltend machen. Keine 
bindende W irkung der im Verfah­
ren nach § 4 ArmAnwGebG. betr. 
Erstattung durch Reichskasse er­
gangenen Entscheidung für das 
Verfahren nach § 124 ZPO., desgl. 
umgekehrt 93913

Anspruch des dem BerBekl. erst nach 
Berufungsrücknahme zwecks E r­
w irkung von Kostenurteil beige- 
ordneten Arm Anw. auf Prozeß­
gebühr nur nach dem Streitwert 
der Kosten 66227

§ 124 ZPO. Kostenfestsetzung, die 
Arm Anw. auf seinen Namen be­
antragt hat, ist gleichwohl auf 
Namen der Partei erfolgt. Abhilfe 
durch Erinnerung, wenn er zu­
gleich den Kostenansatz beanstan­
det, sonst Berichtigung 110725 

Zulassung der Beschwerde gemäß 
§ 7 II DurchfVO. zur VereinfVO. 
nur für Erstattungsanspruch des 
ArmAnw. gegen Reichskasse nicht 
auch im Fall des § 124 ZPO. E r­
innerung und sofortige Beschwerde 
aus §104 ZPO. nicht gegeben zur 
Erzwingung des Übergangs von 
Verfahren zugunsten der Partei aus 
§ 103 ZPO. zu Verfahren zugun­
sten des Arm Anw. der Partei aus 
§ 124 ZPO. oder umgekehrt 10918 

§ 7 II DurchfVO. zur VereinfVO. Zu­
lassung der Beschwerde gegen Ent­
scheidungen des Gerichts über 
Festsetzung von Armenanwalts­
kosten nur im Erinnerungsbe­
schluß, nicht nachzuholen 28219 
t  945 77

Bei Vergleich in Ehesache dadurch, 
daß Parteien vermögensrechtliche 
Vereinbarungen treffen und dem-

2
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femäß auf Rechtsmittel gegen 
cheidungsurteil verzichten oder 

die bereits eingelegten Rechtsmittel 
zurücknehmen, Anspruch des Arm- 
Anw. auf Vergleichsgebühr nach 
dem Wert des Ehestreits, auch 
wenn er nicht für vermögensrecht­
liche Ansprüche beigeordnet 
f  397 47 603 =5

Für M itw irkung bei Aussöhnung der 
Eheleute Anspruch des Rechtsan­
walts — auch des ArmAnw. gegen 
die Reichskasse — auf Gebühr in 
Höhe der Vergleichsgebühr gemäß 
§ 89 RAGebO. f  11120 f  94517 

Berechnung der A. bei Vergleich im 
Verfahren des § 627 b ZPO., der 
auch endgültige Unterhaltsrege­
lung mitumfaßt 107 17 11019 

Armenrecht
Das A. des Konkursverwalters und 

die Finanzierung von Masseprozes­
sen durch das Aufbringen der an 
der Prozeßführung wirtschaftlich 
Beteiligten (§ 114 f l l  ZPO.) 304 

Entscheidung des Gerichts über 
Reisekostenentschädigung der Par­
tei, der das A. bew illigt, m it Be­
schwerde nach § 127 ZPO. anfecht­
bar 654 -1

Armenrechtsablehnung
A. bei Arm ut der nachsuchenden 

Partei, die sich aber von ihren un­
terhaltspflichtigen Eltern den für 
Kosten des Scheidungsprozesses 
erforderlichen Geldbetrag ver­
schaffen kann f  937 12 

Zulässigkeit der Beschwerde gegen 
A. für Abschluß eines Gesamtver­
gleichs zu gerichtlichem Protokoll 
auch nach Erklärung des Ver­
gleichs zu Protokoll; sie führt zu 
rückwirkender Armenrechtsbewil- 
ligung 1162 14 

Armenrechtsbewilligung 
§ 233 ZPO. Trotz A. durch OLG. für 

Berufungsverfahren kann der ar­
men Partei Wiedereinsetzung in 
den vorigen Stand gegen Versäu­
mung der Berufungsfrist versagt 
werden 21624 

Armenrechtsgesuch 
Aussetzung der Entscheidung über 

A. unzulässig 64 18 
§ 233 ZPO. Wiedereinsetzung gegen 

Versäumung der Berufungsfrist, 
wenn auf das eine Woche vor F ris t­
ablauf eingereichte A. des BerKl. 
nicht innerhalb der Frist entschie­
den w ird  f  447 11 

Armenrechtsverfahren 
Haftung des elterlichen Gewalthabers 

fü r Kosten eines zwischen ihm und 
dem Kinde schwebenden Rechts­
streits, inbes. des A.-Beschwerde­
verfahrens 787 18 

Arrest
A.vollziehung in eingetragene Schiffe 

und Schiffsbauwerke 623 
Arresthypothek

Genehmigungspflicht gemäß VO.vom 
3- Dez. 1938 für Umwandlung einer 
auf jüdischem Grundbesitz lasten­
den A. in Verkehrshypothek 12 

Arreststrafe
A. i. S. des GnadErl. für die Wehr­

macht ist nicht Arrest des öst- 
StGB., sondern nur Arrest des M il- 
StGB. 709 42

Arzt
vgl. auch unter KassenA., Ver- 

trauensA., AmtsA.
Pflicht des A. gegenüber dem Kran­

ken zur Erschöpfung aller verfüg­
baren Erkenntnismittel zwecks Er­
forschung der A rt des nicht offen 
zutage liegenden Leidens 785 15 

Daraus, daß Operation nicht erwar­
teten Verlauf nimmt, sondern zu 
Gesundheitsbeschädigung führt, 
noch nicht auf Verschulden des A. 
zu schließen. Pflicht des A., seine 
Patienten vor jeder Ansteckung 
durch äußerste Vorsicht zu bewah­
ren. Anwendung der Grundsätze 
über Beweis des ersten Anscheins 
bei der Frage, ob Ansteckung 
stattgefunden hat f  9317 

§ 222 StGB. Pflichten des A. gegen­
über dem Mißbrauch des- Sorge­
rechts durch elterlichen Gewalt­
haber, der anerkannte Heilmethode 
(Diphterieserum) ablehnt 978 
f  1507

Unterlassen des Besuchens schwer 
Erkrankter durch angerufenen A. 
fä llt nicht ohne weiteres unter 
§ 330 c StGB, f  9254 

Strafbarkeit des morphiumsüchtigen 
A., der das auf Grund eines erlaub­
ten Erwerbs in Besitz gebrachte 
M itte l ohne Erlaubnis selbst ver­
braucht 128810 

Aufbaurücklage
A. in den eingegliederten Ostgebieten 

68 964
Aufbringungsumlage

Befreiung der eingegliederten Ost­
gebiete von den A. 70 

Aufklärungspflicht
Rspr. des RG. zur A. des Gerichts im 

Strafverfahren 124, insbes. des 
6. (ostmärk.) StrSen. des RG. 250 

Auflage
Anordnung einer Preisherabsetzung 

ist nicht A. im üblichen Sinne; sie 
w irk t vielmehr unmittelbar auf die 
Preisabrede ein und ändert sie ohne 
weiteres Zutun der Parteien f l  1505 

Charakter und Anfechtung der einer 
Baubefreiung beigefügten A. 111637 

Durch Bestimmungen des Wohn- 
SiedlG. und von der Wohnsied­
lungsbehörde wegen der A rt der 
Bebauung gemachte A. bleibt eine 
in Baubeschränkungen bestehende 
Grunddienstbarkeit unberührt 
137113 

Auflassung
A.urkunde auch bei Fehlen der gemäß 

AnO. v. 26. A p ril 1935 vorgeschrie­
benen Vermerke über Judenemen­
schaft der Beteiligten gültige Ein­
tragungsunterlage 21522 

Auflösung der OHG., Klage auf iS 133 
HGB.) f  6331 S ' 8

Aufrechnung
Beschränkungen für Abtretung, Ver­

pfändung und A. von Beamtenbe­
zügen gemäß LohnpfändVO. 1940

Die A.möglichkeiten im Haftpflicht­
prozeß 363 1

Gegen die vom Dienstverpflichteten 
gegen den Dienstberechtigten aus 
Darlehnsvertrag erhobenen Zins­
ansprüche rechnet Dienstberechtig- 
ter m it Schadensersatzforderungen 
auf, die er aus vom Dienstverpflich-

teten verschuldeter Aufhebung des 
Dienstvertrags herleitet. Einwand 
des Dienstverpflichteten, den 
Dienstberechtigten treffe M itver­
schulden an der Auflösung des 
Dienstverhältnisses 20010 

Preisfestsetzung durch Reichskom­
missar bei sich über mehrere 
Jahre erstreckendem Lieferungs­
vertrag. Frage der Zulässigkeit der 
A. des Empfängers der Lieferun­
gen gegenüber dem Zahlungsan­
spruch fnit Gegenforderungen, die 
er aus Verschulden des anderen 
Teils beim Vertragsschluß herleitet 
f  88539

Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft
A.fragen:

Einschränkung der Handlungs­
fähigkeit des A. durch die Sat­
zung 478

Zwangsmittel gegen den A., um 
ihn zur Erfüllung seiner Pflich­
ten anzuhalten 481 

Abhilfe durch ein anderes Organ 
der Aktiengesellschaft im Fall des 
Versagens des A. oder Eingreifen 
des Gerichts 482 502 10 

Aufwertung
Vorerben, die für den Fall kinder­

losen Versterbens einander gegen­
seitig zu Nacherben bestellt sind, 
haben m it dem Grundstückseigen­
tümer A. einer Hypothek zu 100 °/o 
vereinbart. Die demgemäß für sie 
zu gleichen Teilen eingetragenen 
Hypotheken von 25% und 75'% ge­
hören voll zur Vorerbschaftsmasse 
f  78820

ABGB. Keine Aufhebung eines sich 
inhaltlich m it einem gesetzlichen 
Anspruch deckenden vertraglichen 
A.anspruchs aus Goldklausel da­
durch, daß der gesetzliche An­
spruch durch späteres Gesetz aus­
geschlossen w ird  110928 

Auseinandersetzung 
A. zwischen Miterben vgl. unter M. 
GmbHG. Durch Ausführung eines 

nichtigen Gesellschaftsvertrags 
auch nur im Innenverhältnis, Be­
gründung eines tatsächlichen Ge­
meinschaftsverhältnisses, Lösung 
nur im Wege der A. f  1080 10 

Bei A. der OHG. nicht ohne weiteres 
Anspruch der Gesellschafter auf 
ihren vollen Kapitalanteil, dieser 
bildet insoweit nur Verteilungs- 
maßstab 1084 11 

Ausfuhr
VO. über Abwicklung von Lieferver­

trägen v. 20. A p ril 1940. Aufhebung 
eines Liefervertrags über u r­
sprünglich für die A. bestimmte 
Ware. Grundsätze für Zubilligung 
einer Entschädigung +1159° 

Auskunft
Die Zeugnis- und A.pflicht des A r­

beitgebers in der arbeitsgericht­
lichen Rspr. 545

Die Aufklärungspflicht des D r it t­
schuldners im Lohnpfändungsver­
fahren 1143 

Ausland
vgl. auch unter Devisenrecht 
§ 1 SehuldBereinG. Wirtschaftlicher 

Zusammenbruch im A. „infolge der 
Wirtschaftsnot, die vor der Macht­
übernahme geherrscht hat“  386 9
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Geltung und Anwendungsbereich der 
Vollzugsanweisung des österrei­
chischen Staatsamts für soziale 
Verwaltung über den Schutz von 
Dienstnehmern bei Verlegung von 
Unternehmungen ins A. v. 2. Juni 
1919 1423

§§ 3, 4 StGB. Abgrenzung zwischen 
' Inlands- und A.tat. Absicht der 
Umgehung des BlutschutzG. bei 
Eheschließung im A. f  7691 

Ausländisches U rte il 
Zuständiges Gericht fü r Vollstrek- 

kungsgegenklage gegen a. U. 
f  1010 18 

Auslegung
Nachprüfung der A. allgemeiner Ver­

sicherungsbedingungen in der Rev- 
Inst. 126

Bedeutung des Programms der 
NSDAP, für A. von aus der Zeit 
vor dem Umbruch stammenden Ge­
setzen 154 10

§ 24 REG. A. eines vor Inkrafttreten 
des REG errichteten Testaments 
ohne Berücksichtigung des vom 
Erblasser bezweckten Erfolgs, der 
m it den Zwecken des REG nicht in 
Einklang stehen würde 59417 

Die von Miterben im Verfahren auf 
Erbscheinerteilung bekundete An­
sicht, die das dem Antrag auf Erb­
scheinerteilung zugrunde liegende 
Testament antastet, kann nicht als 
Anfechtung des Testaments ange­
sehen werden 2634 

Keine Anwendung des Grundsatzes, 
daß der Beschädigte durch die nach 
§ 839 I 2 BGB. vorgesehene Inan­
spruchnahme nicht auf weitläufigen 
unsicheren Weg verwiesen werden 
darf, wenn Schwierigkeiten nur 
bzgl. A. gesetzlicher Vorschriften 
vorhanden f  1224 18 

Beweisaufnahme nicht nur über strei­
tige Tatsachen, sondern auch über 
andere der Aufklärung bedürftige 
Punkte möglich, z. B. A. eines für 
die Wirtschaft wichtigen Begriffes 
21928

A. von Gesellschaftsverträgen einer 
GmbH, unter Anwendung der 
§§ 133, 157 BGB. Keine Berück­
sichtigung von nicht in der Satzung 
niedergelegten Nebenabreden, aber 
von Umständen, die sich aus Han­
delsregisterakten ergeben. Nach­
prüfung der A. der Satzung durch 
das BG. vom RevG. f  3338 

„Typisch“  und deshalb der A. durch 
das RevG. zugänglich sind Ver­
tragsbestimmungen, wonach Fa­
brikunternehmen durch Vordruck 
an bestimmte Personen das A lle in­
verkaufsrecht fü r seine Erzeugnisse 
in begrenzten Teilen des Reichs­
gebiets überträgt f  53 11 

§ 323 IV ZPO., § 66 EheG. Abände­
rung des Vollstreckungstitels, der 
Unterhalt des geschiedenen Ehe­
gatten betrifft, auch bei Änderung 
der Gesetzgebung unter Berück­
sichtigung des durch A. zu erm it­
telnden Willens der Parteien f  55 13 

A. der Kostenentscheidung bzgl. der 
Kostenverteilung auf Streitgenos­
sen 66328

Bedeutung der Vorschriften in § 616 
I und I I  BGB. A. bestehender ge­
setzlicher Vorschriften nach der

neuen nat.-soz. Rechtsanschauung.
A. tariflicher Bestimmungen, ins- 
bes. bei Sohweigen der Tarifo rd ­
nung t  89330

A. eines tariflichen Troncsystems im 
Gaststättengewerbe 102027 

Bei Eindeutigkeit einer Tarifbestim­
mung ist abweichende Meinungs­
äußerung des Reichstreuhänders 
der Arbeit bzw. von ihm gebilligte 
Handhabung der Tarifbestimmun- 
gen für ihre A. ohne Bedeutung 
1165 18

A. von Tarifbestimmungen, die die 
Fürsorgepflicht des Unternehmers 
näher bestimmen und begrenzen 
1327 43

Bindende W irkung der allgemeinen 
Erlasse des RWiM., die Vorschrif­
ten des DevG. auslegen 3337

Ausschlagung von Vermächtnis 4417
Ausschließung des Richters 

§ 20 JN. Durch Beschluß, der Ab­
lehnung des R. für unberechtigt er­
klärt, keine Entscheidung über 
Vorliegen eines A.grundes. A. 
eines R., der früher M itg lied der 
Gemeindevertretung war, in die 
Gemeinde betreffenden Rechtsange­
legenheiten, soweit sie aus der Zeit 
seiner Tätigkeit stammen 142320

Aussetzung (§ 221 StGB.)
Begriff des „Verlassens“  i. S. des § 221 

StGB, f  1933
Aussetzung des Verfahrens

A. der Entscheidung über Armen­
rechtsgesuch unzulässig 64 18 

Gerichtliche Prozeßgebühr nicht ein­
ziehbar bei A. d. V. während des 
Laufs der Nachweisfrist aus § 519 
V I ZPO. oder bevor die Frist ge­
setzt 22230

Im Verfahren zur Abwicklung von 
Lieferverträgen gemäß VO. vom 
20. A p ril 1940 bestreitet Antrags­
gegner dal Zustandekommen oder 
Bestehen des Vertrags. A. d. V. 
durch Vertragshilfegericht unter 
Fristsetzung zum Nachweis der 
Klagerhebung f  13634 

A. eines bürgerlichen Rechtsstreits 
nach § 1 Ges. über das Beschluß­
verfahren in Rechtsangelegenhei­
ten der evangelischen Kirche 131933 

Aussöhnung im Eheprozeß 
Wann stellen Vereinbarungen, die 

Eheleute in  Verbindung m it der 
A. treffen, Prozeßvergleich bzgl. 
der Rechtsanwaltsgebühren dar? 
60324

Für M itw irkung  bei A. der Eheleute 
Anspruch des Rechtsanwalts — 
auch des Arm Anw. gegen die 
Reichskasse — auf Gebühr in Höhe 
der Vergleichsgebühr gemäß § 89 
RAGebO. f  11120 f  945 17 

Anzeige der A. der Parteien bei Ge­
richt durch Rechtsanwalt erster 
Instanz nach Verkündung des Ehe­
scheidungsurteils und Erklärung 
der Klagerücknahme nach § 614 a 
ZPO. sowie Beibringung der Ein­
willigungserklärung der Gegen­
partei durch Prozeßgebühr des 
ersten Rechtszugs abgegolten 16017 

Ausstattung
Rspr. zum A.anspruch im Erbhof­

recht 557
§ 30 REG. A.anspruch hat hinter den

gesetzlichen Unterhaltsp. 
zurückzutreten f  592 16 

Autofallen
Das Ges. gegen Straßenraub mittels 

A. in der Rspr. des RG. 122 
Badeverwaltung

Vorschriften des Nachbarrechts gel­
ten auch für öffentlich-rechtliche 
Körperschaft als Grundstücksbe­
sitzerin z. B. für KurB. bei Veran­
staltung von Tanzvergnügungen 
und Varieté-Veranstaltungeri 131932 

Bahnübergang
Pflicht der Bahnbeamten zur Sorgfalt 

in Bedienung der Eisenbahnschran­
ken nicht eingeschränkt durch 
Sorgfaltspflicht der Straßenbenut­
zer bei Annäherung an Eisenbahn­
übergang auch bei geöffneten 
Schranken (StR.) f  474 

ÖstEisenbHaftpflG. Haftpflicht des 
Eisenbahnunternehmens, wenn in ­
folge Unachtsamkeit eines bei ihm 
angestellten Wächters ein Kraftfah­
rer an schrankenlosem Übergang 
einer Landstraße über Industrie­
bahn gegen Zug fährt 60627 

Bank
Die rechtliche Gleichstellung von 

Schuldverschreibungen und Schuld­
buchforderungen der Reichsanlei­
hen im B.verkehr 298 

Frage der Fahrlässigkeit einer B. bei 
Eröffnung eines neuen Kunden­
kontos und beim Erwerb der vom 
Kunden eingereichten Schecks 78516 

Banksafe
Pfändung von in B. befindlichen W ert­

papieren 732 32 
Bauernfähigkeit

Rspr. zur Frage der B. 553 f., insbes. 
auch zum Ausscheiden von An­
erbenanwärtern wegen mangelnder 
B. 556 

Bauland
Erbhofeigenschaft von B. 551 
Zusammenarbeit der Preisbehörden 

und Finanzämter bei der Bewer­
tung von B. 319 321 

Preisfestsetzung für Industrie- oder 
B. bei schlechter Bodenbeschaffen­
heit 1150 4 

Baurecht
Der Erlaß fü r den sozialen Woh­

nungsbau 961
Durch Bestimmungen des Wohn- 

SiedlG. und der RGaragenO. sowie 
von der Wohnsiedlungsbehörde 
wegen der A rt der Bebauung ge­
machte Auflagen bleibt eine in 
Baubeschränkungen bestehende 
Grunddienstbarkeit unberührt 
137143

Gewährung von Befreiung (Dispens) 
nicht ohne weiteres zu erblicken in 
vorbehaltloser Erteilung der Bau­
erlaubnis für einen dem materiellen 
B. widersprechenden Bau. Charak­
ter und Anfechtung der einer Bau­
befreiung beigefügten Bedingung 
oder Auflage 1116 37 

Geltung der für Bauvorhaben ge­
währten Befreiung von einer V or­
schrift des materiellen B. nicht 
ohne weiteres für das ganze Bau­
grundstück, sondern nur fü r'den  
geplanten Bau 111839 

Nach rechtskräftiger Aufhebung einer 
polizeilichen Verfügung durch Ent­
scheidung eines VerwGer. erläßt

2*
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izei neue Verfügung unter an­
derem Datum, aber m it demselben 
Inhalt. Prüfung der Rechtmäßig­
keit der neuen Verfügung durch 
VerwGer., insbes. wenn es sich bei 
der aufgehobenen Verfügung um 
Versagung einer beantragten Bau­
erlaubnis handelt 1117 38 

Beurteilung der Frage, ob die geneh­
migungspflichtige „E inrichtung“  
einer nicht unter § 16 RGewO. fal­
lenden gewerblichen Betriebsstätte
i. S. des § 1 A  d EinhBauO. vor­
liegt, nach den Umständen des 
Einzelfalls 34921

Zur Frage der Anwendung polizei­
licher Zwangsmittel gegen Eigen­
tümer des Nachbargrundstücks 
eines entgegen den Vorschriften 
des materiellen B. errichteten Bau­
werks zur Erzwingung der Unter­
lassung baulicher Maßnahmen, die 
an sich nach den baupolizeilichen 
Vorschriften zulässig 46225 

Verpflichtung des Wegebaupflichti­
gen, nicht des Eigentümers der an­
grenzenden Grundstücke, für Über­
sichtlichkeit der Wegeanlage, ins­
bes. bei Wegebiegungen, zu sorgen. 
Unberührt Befugnis der Polizei­
behörde, bei Errichtung baulicher 
Anlagen Einhaltung der zur Aus­
trocknung des Wegs erforderlichen 
Entfernung vom Wege zu verlan­
gen 35022

Anforderungen an den Schallschutz 
der Trennungswand zwischen 
Nachbarswohnungen 34820 

Recht an Sicherheit für Anliegerbei­
träge hat nur der Hinterlegende 
selbst 22432

Anliegerleistungen fü r Grundstücke 
an zwei Verkehrsflächen, deren 
eine ein Fußweg ist 116821 

Begriff von „Bauort“  und „Baustelle“ . 
Bei Baustellen größerer Ausdeh­
nung Entlohnung der Gefolgschaft 
gleichzeitig oder nacheinander 
nach verschiedenen Bauorten mög­
lich 116820

Bauvertrag , . _
Die Bedeutung des Verbots der E r­

richtung und Erweiterung von ge­
werblichen Betrieben für B. 485 

Der B. Schriftt. 1145 
B. über Herstellung eines in Erd­

arbeit auszuführenden Entwässe­
rungsgrabens kein Liefervertrag 
i. S. § 1 II VO. über Abwicklung 
von Lieferverträgen t 13582 

ABGB. Gefahr des Untergangs des 
Werks durch Umstände auf Seiten 
des Bestellers tr if ft den Besteller, 
z. B. Beschaffenheit des vom Be­
steller zur Ausführung des Baus 
zur Verfügung gestellten Bauplat­
zes 132539

Beamte
vgl. auch unter Besoldung 
Kriegsgesetzgebung auf dem Gebiete 

des B.rechts 4
B.rechtliche Verfügungen des Reichs­

kommissars für Norwegen 1234

Ergänzungsband zum Handbuch des 
B.rechts. Schriftt. 843 

B.gesetze. Schriftt. 846

Zur Anwendung des § 139 DBG.
Schaden des B. nicht als durch ihm 
nach Unfall gewährte Versorgungs­
bezüge gemindert anzusehen. 
Dienstherr i. S. des § 139. Begriff 
der „weitergehenden“  Ansprüche 
im § 124 II DBG. f  66639 

Zulässigkeit der Bestimmung des 
A rt. 57 WürttBeamtG., wonach B. 
die Vertretungskosten im Umfang 
seines Rückgriffsanspruchs gegen 
D ritten grundsätzlich selbst zu tra­
gen hat 667 30

Keine grundsätzliche Versagung der 
Schuldenbereinigung für Ruhe- 
standsB., der m it gewerblichem 
Betrieb zusammengebrochen 100313 

Beamteneigener Kraftwagen 10713 
Bedingter Vorsatz

Für Erfüllung des Merkmals des § 1 
KrW irtschVO. — Gefährdung der 
Deckung des lebenswichtigen Be­
darfs der Bevölkerung — genügt 
b. V. f  575»

Bedingte Verurteilung 
B. V. und Jugendarrest in der Ost­

mark 747 
Bedingung

Charakter und Anfechtung der einer 
Baubefreiung beigefügten B. 111637 

Bedingungen 
vgl. unter GeschäftsB. 

Beförderungsvertrag 
Für Inhalt des B. maßgebend nur 

Beförderungsbedingungen, sofern 
sie ordnungsmäßig öffentlich be­
kanntgemacht worden. Keine Be­
schränkung der Schadensersatz­
verpflichtung durch Freizeich­
nungsklausel auf der Fahrkarte 
t  59115 

Begünstigung
Neuere Rspr. des RG. zur B. im Amte 

122
Behördenangestellte,

Zur Frage des Anspruchs von Ange­
stellten im öffentlichen Dienst auf 
besondere Vergütung für Mehrar­
beit f  45627 f  45922 

Pflichtgemäßes Ermessen der Dienst­
behörde bei Bewilligung von Tren­
nungsentschädigung an Angestellte 
im öffentlichen Dienst 101422 

Zulässigkeit von Angleichungsmaß­
nahmen (BRÄndG.) gegen von der 
früheren Reichsanstalt für Arbeits­
verm ittlung und Arbeitslosenversi­
cherung übernommene Dauerange­
stellte der Arbeitsnachweisämter 
101624

Gemäß EinsatzWehrmGebG. Abzug 
von Ausgleichsbeträgen für die 
von der Wehrmacht gewährten Be­
züge von den Friedensdienstbezü­
gen der Festbesoldeten des öffent­
lichen Dienstes und der Angestell­
ten und Arbeiter bei Behörden 
101926 

Beiakten 
vgl. unter Akten 

Beihilfe
B. zur Abgabe falscher eidesstatt­

licher Versicherung durch Person, 
die überwiegenden Beitrag zur 
Examensarbeit eines anderen lie­
fert, deren Selbständigkeit der Prüf­
ling eidesstattlich versichern muß 
t  987 1

Strafschärfung nach § 260 StGB, nur 
für denjenigen Hehlergehilfen, der

bei Hilfeleistung selbst gewerbs­
mäßig handelt 1285 5 

Bekanntgabe der Verurteilung wegen 
einfacher B. zur Steuerhinterzie­
hung auf Grund der §§ 4, 5 Gew- 
VerbrVO. 707 5

B. eines Ausländers zum Vergehen 
eines Inländers gegen § 11 I I  i. 
Verb. m. § 42 I Ziff. 4 DevG. 1935 
rechtlich möglich 9285 

B. ist stets Beteiligung i. S. des § 60 
Ziff. 3 StPO. Sie kann auch zu blo­
ßen Vorbereitungshandlungen des 
Täters erfolgen 995 5

Beleidigung
B.klagen im Zivilprozeß 366 
Vorbeugende Klage auf Unterlassung 

von Eingriffen in vom Gesetz ge­
schützte Rechtsgüter, z. B. die Ehre, 
setzt nicht unerlaubte Handlung 
voraus; objektiv rechtswidriger 
E ingriff genügt f  10682 

Keine B. des Mädchens unter 18 Jah­
ren durch Vornahme unzüchtiger 
Handlungen, wenn ihre E in w illi­
gung darein als Verzicht auf Ge­
schlechtsehre anzusehen ist f  147 6 

Keine B. einer Frau durch „Verfüh­
rung“ , wenn sie in den Geschlechts­
verkehr eingew illigt hat f  453 

Ist bei Fortbestand der Ehe Verfol­
gung des Ehebruchs als solchen 
oder als B. zulässig? f  453 f  149* 
f  377 1 9232 9243 1140 

Zur Verfolgung einer B., die der Tä­
ter als „sonstige Straftat“  i. S. des 
§ 4 VolksSchädlVO. begangen hat, 
Strafantrag nicht erforderlich 97 1 

§ 4 VolksSchädlVO. i. Verb. m. B. und 
Hausfriedensbruch f  3273 

Keine Anwendung des § 193 StGB, 
bei falscher Anschuldigung allein 
oder in Tateinheit m it verleumde­
rischer B. 972

§ 196 StGB. Strafantragsrecht bei B. 
von Dienststellen der NSDAP. 1932

Belgien
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in B. 34 96 180 256 315 373 
423 487 627 695 764 840 915 981 
1056 1140 1198 1268 1347 1396 

Die Neuordnung des Preisrechts in 
B. 93

Judengesetzgebung in B. 677
Bereicherung, ungerechtfertigte 

§§ 352 f. HGB. Keine Verzinsung 
eines Anspruchs aus u. B. unter 
Kaufleuten m it 5 %> 1294 16

Bergrecht
Das PrBergG. Schriftt. 1146 
§§ 114, 120, PrAllgBergG. Umfang 

des Prüfungsrechts des GBA,, 
wenn auf Grund eines in notarisch 
beurkundeter Gewerkenversamm­
lung gefaßten Beschlusses die Um­
schreibung des Eigentums am 
Bergwerk im Grundbuch eingetra­
gen werden soll 1102 19 

§ 148 PrAllgBergG. Trotz des vom 
Eigentümer der Straße vor Inkraft­
treten des Ges. über Neuregelung 
des Straßen wesens ausgesproche­
nen Verzichts auf Ersatz künftigen 
Bergschadens Geltendmachung von 
Bergschäden durch denjenigen, der 
auf Grund des Gesetzes Träger der 
Straßenbaulast, zulässig 1100 18 

Enteignungsbehörden können dem 
Bergbauunternehmer auch zugun-

»



sten D ritte r von der Enteignung 
nicht unmittelbar Betroffener Auf­
lagen machen. Entschädigung hier­
fü r gemäß §148AllgBergO. Ersatz­
leistung des Bergunternehmers an 
Gemeinde für entzogenes Wasser 
durch eigene Wasserlieferung 86118 

Berichtigung
Grundbuchberichtigungsanspruch des

Eigentümers bei Tilgungshypo­
theken 406

B. der. Kostenfestsetzung, die ent­
gegen dem Antrag des ArmAnw., 
der Festsetzung auf seinen Namen 
beantragt hat, auf den Namen der 
Partei erfolgt ist 110725 

Berlin . . .
Vortragsreihe der Wirtschafts-Hoch­

schule B. über „Probleme der ge­
lenkten W irtschaft“  426 

D ie B.er Börse. Schriftt. 323 
Berufsausübungsverbot (§ 42 1 StGB.) 

9934
Berufsgenossenschaft

§ 843 BGB. Bei Weiterbeschäftigung 
eines durch Verkehrsunfall an der 
Gesundheit dauernd geschädigten 
und in der beruflichen Leistungs­
fähigkeit geminderten Angestellten 
durch seinen Arbeitgeber zu den 
gleichen Bedingungen wie vor dem 
Unfall kein Schaden hinsichtlich 
der Erwerbsverhältnisse entstan­
den. Kein Rückgriffsanspruch der 
B., die dem Angestellten Unfall­
rente zahlt, gegenüber dem Schä­
diger f  6417

Berufshaftpflichtversicherung
Neuordnung der B. für Beamte der 

Justizverwaltung 35 
Berufsschule

Züchtigungsrecht der Lehrer an B. 
641°

Kein unmittelbarer Anspruch des 
Leiters einer B. des Landes Lippe 
auf die im LippGes. über Anglei­
chung der Besoldung der lipp. Lan­
desbeamten an die Reichsbeamten­
besoldung vorgesehene Stellenzu­
lage, sondern erst nach Einweisung 
durch die zuständige Stelle 122377 

Weiterzahlung des Lohns eines ju­
gendlichen Arbeiters für Unter­
richtszeit in der B. 102128 

Berufung 
Z i v i l s a c h e n

Das Neuerungsrecht in der B.instanz 
(ZR.) 1039

Gedanken zur Neugestaltung der B. 
1332

§§ 511 f. ZPO. Auf den von der Bekl. 
gestellten Hauptantrag ist Klage 
als sachlich unbegründet abgewie­
sen worden. Mangels Beschwer Un­
zulässigkeit der von der Bekl. nun­
mehr zwecks Erhebung von W ider­
klage eingelegten B. 106 15 

In Abstammungsrechtsstreitigkeiten 
Urteilszustellung von Amts wegen. 
Daher Versäumung der B.frist, 
wenn B. nicht binnen eines Monats 
nach Amtszustellung eingelegt ist 
132338

§ 519 b ZPO. Setzung einer F rist so­
wohl als Zeitraumfrist wie auch als 
Endtagsfrist zulässig. Bei zunächst 
gehemmtem, später aus anderem 
Grunde unterbrochenem Fristab­
lauf Beginn des Fristablaufs von

neuem nach Beendigung der Un­
terbrechung; bei Endtagsfrist neue 
Fristsetzung erforderlich 727 28 

Durch Setzung der Nachweisfrist aus 
§ 519 V I ZPO. Einziehbarkeit der 
Prozeßgebühr gehindert, desgl. bei 
Aussetzung des Verfahrens wäh­
rend Laufs der Nachweisfrist oder 
bevor Fristsetzung erfolgt 22230 

§ 233 ZPO. Trotz Bewilligung des 
Armenrechts durch LG. für B.ver- 
fahren kann der armen Partei Wie­
dereinsetzung in den vorigen Stand 
gegen Versäumung der B .frist ver­
sagt werden 21624 ,

Notwendiger Inhalt des Urteilstat­
bestands im B.verfahren 111233 

Kann die Bekl. den im ersten Rechts­
zug zurückgenommenen W ider­
spruch (§ 55 I I  EheG.) m it der B. 
gegen das sie beschwerende U rte il 
wiederholen? f  1988 

Im österreichischen Eheverfahren 
Zurückziehung der Klage im zwei­
ten Rechtszug zulässig 79933 

Auch im Bereich der österreichischen 
Prozeßgesetze Geltendmachung an­
derer als der in der Klage geltend 
gemachten Klagegründe im Ehe­
verfahren wie auch verteidigungs­
weise Einwendung der Schuld oder 
Mitschuld der klagenden Partei 
nach § 60 II I  und § 61 I I  EheG, auch 
im Berufungsverfahren zulässig 
53 10 453 10 f  120610 

S t r a f s a c h e n
ÖstStPO. Anfechtung des auf Jugend­

arrest lautenden Erkenntnisses m it 
B. 746 .

§ 5 StPO. Zulässigkeit der Verbin­
dung von erstinstanzlichem Ver­
fahren m it B.verfahren f  7767 

§ 316 I I  StPO. Zustellung des Ab­
wesenheitsurteils an den Verteidi­
ger gemäß § 282 a StPO, erst, nach­
dem dem Angekl. gegenüber durch 
öffentliche Zustellung die B .frist in 
Lauf gesetzt 1204°

Sachregister

Erneute Anordnung der Streitwert­
vergünstigung gemäß § 53 II PatG, 
für die zweite Instanz nicht nötig 
79324

Berufungszurücknahme
Erleichterung der Formvorschriften 

für die Zurücknahme der Klage, 
der Berufung und der Revision 568

Vergleich im Scheidungsstreit liegt 
vor bei Rücknahme der Berufung 
gegen das Scheidungsurteil als 
Gegenleistung für Ünterhaltsrege- 
lung 2832I; nicht dagegen, wenn 
keine Unterhaltsregelung erfolgt 
28322

Berechnung der Prozeßgebühr für 
den dem BerBekl. erst nach B. 
zwecks E rw irkung eines Kosten­
urteils beigeordneten ArmAnw. 
nur nach dem Streitwert der Ko­
sten 66227

Keine Ermäßigung der Prozeßge­
bühr (§ 30 GKG.) für die Anschluß- 
B., wenn diese erst nach Verhand­
lungstermin zurückgenommen w ird  
110828

Beschlagnahme
Die B. von Grundbesitz in den ein­

gegliederten Ostgebieten 827

Beschleunigtes Verfahren
Die sofortige Strafvollstreckung beim 

b. V. 1273
Beschränkte Steuerpflicht

Unbeschränkte oder b. Einkommen- 
steuerpflicht des Grundbesitzers, 
der im Protektorat und im  übrigen 
Reichsgebiet Wohnsitze hat? 79 

Beschränkung des Rechtsmittels
Zur Frage der Vollstreckung von 

„rechtskräftigen“  Einzelstrafen bei 
nur teilweiser Anfechtung eines auf 
eine Gesamtstrafe lautenden Urteils 
f  4946 

Beschwerde
vgl. auch unter NichtigkeitsB.
Gedanken zur Neugestaltung der B. 

1333
B.recht im  Erbhofverfahren 564 
Die B. im Pachtschutzverfahren 176 
Die B. in Schiffsregistersachen 620 
§§ 18, 74 GBO. Eintragungsantrag 

vom GBA. m it Recht beanstandet 
und nach fruchtlosem Ablauf der 
gesetzten F rist zurückgewiesen. 
Erfolg der nach Behebung des H in­
dernisses eingelegten B. 9358 

Haftung des elterlichen Gewalthabers 
für Kosten des zwischen ihm und 
dem Kinde schwebenden Rechts­
streits, insbes. im Armenrechts-B.- 
verfahren 787 18

Keine Anordnung der Fürsorge­
erziehung mehr, wenn der M inder­
jährige, auch nach Einlegung zu­
lässiger B., das 19. Lebensjahr voll­
endet hat. Aber im Verfahren der 
weiteren B. keine Berücksichti­
gung, daß der M inderjährige nach 
der B.entscheidung das 19. Lebens­
jahr vollendet hat 131327 

Zulässigkeit der sofortigen B. gegen 
Beschluß, durch den das VormGer. 
im Fürsorgeerziehungsverfahren 
gemäß § 65 IV  JugWohlfG. die 
ärztliche Untersuchung und Un­
terbringung des M inderjährigen 
zur Beobachtung in Heilanstalt 
anordnet 131428

§ 104 ZPO. Frage der Anfechtung 
m it Rechtsmittel bei vom UrkB. 
auf Anweisung des Gerichts auf 
Erinnerung einer Partei hin vor­
genommener Kostenfestsetzung 
10514

Gegen die vom Prozeßgericht bei 
Entscheidung über die Erinnerung 
nachträglich vorgenommene Fest­
setzung von bisher nicht geltend 
gemachten Kosten einfache B. ge­
geben 445 9

Kostenfestsetzungsverfahren. Ob ein­
fache oder sofortige B. gegen den 
Erinnerungsbeschluß stattfindet, 
richtet sich nach dem Beschluß des 
UrkB. t  726 27

§ 7 DurchfVO. z. VereinfVO. Zulas­
sung der B. nur für Erstattungsan­
spruch des Arm Anw. gegen Reichs­
kasse, nicht auch im Falle des § 124 
ZPO. Erinnerung und sofortige 
B. aus § 104 ZPO. nicht gegeben 
für Erzwingung des Übergangs 
von Verfahren zugunsten der Par­
tei aus § 103 ZPO. zu Verfahren 
zugunsten des Arm Anw. der Partei 
aus § 124 ZPO. oder umgekehrt 
10918

§ 7 I I  DurchfVO. z. VereinfVO. Zu­
lassung der B. gegen Entscheidun-

*13
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gen des Gerichts über Festsetzung 
von Armenanwaltskosten nur im 
Erinnerungsbeschluß, nicht nach­
zuholen 282 19 t  94517 

Zulässigkeit der B. gegen Versagung 
des Armenrechts für Abschluß 
eines Gesamtvergleichs zu gericht­
lichem Protokoll auch nach Erklä­
rung des Vergleichs zu Protokoll; 
sie führt zu rückwirkender Armen­
rechtsbewilligung 1162 14 

Frage der Zulässigkeit der B. bzgl. 
gerichtlicher Entscheidung
1. über Entschädigung D ritte r, die 

in Rechtsstreit zur erbbiologi­
schen Untersuchung herangezo­
gen,

2. über Entschädigung der mittel­
losen Partei für Reisekosten,

3. desgl. wenn der Partei das A r­
menrecht bew illig t 65421

Maßgebender Streitwert für Ver­
gleichsgebühr und Prozeßgebühr 
des Rechtsanwalts bei Vergleich in 
der B.instanz, der über den Gegen­
stand der B. hinausgeht 452 15 

Recht des Prozeßagenten zur B. aus 
§ 12 RAGebO. auf Erhöhung des 
Streitwerts 79222

Erfüllung der Formvorschrift des 
8 313 BGB. bei Beurkundung eines 
Prozeßvergleichs im  B.verfahren 
einer Zwangsversteigerung f  4342 

A rt. 6 I  Ziff. 3 SchutzVO. Zulässig­
keit der weiteren B. 39118 

MietSchG. Keine weitere B. gegen 
Entscheidung des LG. über B. ge­
gen Entscheidung über Verlänge­
rung der Räumungsfrist 65015

§ 28 StPO. Rechtsmittel gegen den 
Beschluß, durch den Ablehnungs­
gesuch für erfolglos erklärt w ird ; 
sofortige B. nach § 311 StPO., 
wenn das Ablehnungsgesuch sich 
nicht gegen erkennenden Richter 
wendete 2633

Wahrung der zweiwöchigen Frist des 
§ 172 I StPO, durch fristgemäße 
Einlegung der B. bei der Staatsan­
waltschaft, deren Einstellungsbe­
scheid angefochten w ird  779*

Nach Urteilsverkündung ist Verfah­
ren durch Beschluß auf Grund des 
GnadErl. v. 9. Sept. 1939 eingestellt 
worden. Dieser w ird  rechtskräftig, 
wenn nach Ablauf der einwöchigen 
B.frist Nebenkl. Rev. einlegt 77910

§§ 55, 56 ZustG. Behandlung von 
Fällen, in denen über Rechtsbehelf 
gegen wegebaupolizeiliche Verfü­
gung nicht die Einspruchs-, son­
dern die B.instanz entschieden hat 
34718

Beschwerdesumme
Geltung der B. von 200 "MJL (§ 8 Ver- 

einfVO.) nur für die sofortige Be­
schwerde f  72627

B. von 200 ¿RJt gemäß § 6 Durchf- 
VO. z. VereinfVO. v. 4. Okt. 1939 
auch für Beschw. gegen Gerichts­
beschluß, der Niederschlagung von 
Kosten betrifft 110624 

Besetzte Gebiete
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in den b. G. 33 95 180 
255 314 372 423 487 566 627 694 
764 839 914 981 1055 1140 1197 1267 
1345 1396

Die Neuordnung des Preisrechts in 
den b. G. 90 

Besetzung des Gerichts
Abweichung von. den Vorschriften 

über B. d. G. in §§ 4 I 2, 6 I I  VO. 
über Abwicklung von Lieferverträ­
gen nicht zugelassen für Fälle, in 

’  denen es sich nur um Verfahrens­
vorschriften handelt 1360 3 

Besoldung
vgl. auch unter Ruhegehalt 
Die Anwendung der LohnpfändVO. 

1940 auf Beamtenbezüge: 
Geltungsbereich 29 
Begriff des Arbeitseinkommens 30 
Unpfändbare und bedingt pfänd­

bare Bezüge 30 
Pfändungsgrenze 31 
Einmalig zahlbare Bezüge 32 
Umfang der W irkung einer Pfän­

dung 32
Beschränkungen für Abtretung, 

Verpfändung, Aufrechnung 32 
Angleichungspflicht nach §§ 40 ff. 

BRÄndG. für Weihnachtszuwen­
dungen und Treuprämien 101321 

Zulässigkeit von Angleichungsmaß­
nahmen (BRÄndG.) gegen von der 
früheren Reichsanstalt für Arbeits­
vermittlung und Arbeitslosenversi­
cherung übernommene Dauerange­
stellte der Arbeitsnachweisämter 
101624

Änderung unrichtiger Regelung von 
Bezügen, die auf Grund des BR­
ÄndG. schon gekürzt waren. Be­
deutung des Stichtags in § 48 BR­
ÄndG. Genehmigungspflicht nach 
I I  7 der 2. BayrBesoldAnglVO. für 
Änderung einer bereits vorgenom­
menen Angleichung der Bezüge zu­
gunsten des betroffenen Beamten 
66529

Zur Eröffnung des Rechtswegs für 
vermögensrechtliche Ansprüche der 
Büro-, Kanzlei- und Unterbeamten 
der preußischen, für eine Provinz 
errichteten Landesversicherungs­
anstalten bis zum Inkrafttreten des 
DBG. Vorbescheid nach §7Komm- 
BeamtG. erforderlich 131630 

Kein unmittelbarer Anspruch des 
Leiters einer Berufsschule des Lan­
des Lippe auf die im LippGes. über 
Angleichung der B. der lippischen 
Landesbeamten an die Reichsbeam- 
tenB. vorgesehene Stellenzulage, 
sondern erst nach Einweisung 
durch die zuständige Stelle 122317 

Gemäß Einsatz-WehrmGebG. Abzug 
von Ausgleichsbeträgen für die von 
der Wehrmacht gewährten Bezüge 
von den Friedensdienstbezügen der 
Festbesoldeten des öffentlichen 
Dienstes und der Angestellten und 
Arbeiter bei Behörden 101928 

Ausschließliche Zuständigkeit der 
LG. gemäß § 71 II GVG. für ver­
mögensrechtliche Ansprüche der 
Geistlichen. Aussetzung eines bür­
gerlichen Rechtsstreits nach § 1 
Ges. über Beschlußverfahren in 
Rechtsangelegenheiten der evange­
lischen Kirche 131933 

Bestandteile
Pfändung von Zubehör und B. von 

Schiffen und Schiffsbauwerken 621 
Bestechung

Rspr. des RG. zur passiven B. 121

Betriebsausgaben
Aus der Rspr. des RFH. zum Ein­

kommen aus Gewerbebetrieb:
B. 138

Abzugsfähige' B. bei der Einkom­
mensteuer des Rechtsanwalts 253 

Betriebsrisiko
Frage des B. nach der jetzigen Be­

urteilung des Arbeitsverhältnisses 
als vorwiegend personenrechtliches 
Gemeinschaftsverhältnis zu behan­
deln. Daher bei Betriebsgefahr 
grundsätzlich Pflicht des Unterneh­
mers zur Fortgewährung des A r­
beitslohns an Gefolgschaft. Berück­
sichtigung der Einwirkungen des 
Kriegs auf das Wirtschaftsleben 
1 101423

Haftungsausgleich im Innenverhält­
nis zwischen Unternehmer und Ge­
folgsmann bei Schäden infolge von 
leichten Versehen, die auch einem 
gewissenhaften Dienstverpflichte­
ten unterlaufen f  137214 f  137515 

Betriebsstätte
vgl. unter Gewerbliche Betriebe 

Betriebsveräußerung
Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 

Gewerbebetrieb: B. 142 
Betriebsvermögen

Steuererleichterungen für Vermögen- 
und Gewerbesteuer in den einge­
gliederten Ostgebieten 70 965

Die Einheitsbewertung des B. und 
die Vermögensteuer in der Praxis. 
Schrift. 1146 

Betriebswirtschaft
Gesunde und leistungsfähige Be­

triebe, das Ziel des industriellen 
Rechnungswesens. Schriftt. 1276 

Betrug
Neuere Rspr. des RG. zum B. 121
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zum B. 248
Vorliegen von B. bei fehlender Ernst- 

lichkeit des Aufforderns, Anreizens 
oder Erbietens zu einer Devisen­
zuwiderhandlung 1254

Begriff des Vermögens i. S. des § 263 
StGB. Besitz der Reichskleider­
karte als Vermögensbestandteil 
1 849®

Vermögensschädigung bei durch 
Täuschung herbeigeführter Be­
kanntgabe von Lieferfirmen durch 
Kaufmann 8529

B. durch Verschweigen von Vorstra­
fen auf ausdrückliches Fragen des 
Arbeitgebers 1968

L|nter „Gegenstand“  i. S. des § 264 a 
StGB, fällt nicht mietweise Gewäh­
rung einer Wohnung 709 11

VersicherungsB. (entsprechende An­
wendung des § 265 StGB.) f  11471 

Beurkundung
Für eine Erweiterung des B.zwangs 

1345
Erfüllung der Formvorschrift des 

§ 313 BGB. bei B. eines Prozeßver­
gleichs im Beschwerdeverfahren 
einer Zwangsversteigerung. Über­
lassung der Bestimmung des zu 
übertragenden Grundstücks an 
D ritten gemäß § 317 BGB. in  einem 
nach § 313 BGB. formgerechten 
Grundstücks-Veräußerungsvertrag 
1 4342

Erfüllung der Form des § 313 BGB. 
nicht erforderlich für Gesellschafts­
vertrag der aus zwei Gesellschaf­



tern bestehenden Innengesellschaft, 
bei der das dem Oesellschaftszweck 
gewidmete Vermögen (zu dem 
Grundstücke gehören) allein dem 
einen Gesellschafter gehört, wäh­
rend der andere daran dem Werte 
nach zur Hälfte beteiligt sein soll 
t  1407 «

Beweisbedeutung der in § 4 AnO. 
v. 26. A p ril 1935 vorgeschriebenen 
Vermerke über Judeneigenschaft 
der Beteiligten; Ersetzung nur 
durch Offenkundigkeit oder durch 
anderweiten, in  der Form des § 29 
GBO. zu führenden Nachweis
215,22

§ 29 GBO. Umfang des Prüfungs- 
rechts des GBA., wenn auf Grund 
eines in notarisch beurkundeter 
Gewerkenversammlung gefaßten 
Beschlusses die Umschreibung des 
Eigentums am Bergwerk im Grund­
buch eingetragen werden soll 
110218

Beweis des ersten Anscheins 
Rspr. des RG. zum B. d. e. A. im  ver­

traglichen Versicherungsrecht 127 
Pflicht des Arztes, seine. Patienten 

vor jeder Ansteckung durch äußer­
ste Vorsicht zu bewahren. Anwen­
dung der Grundsätze über B. d. e. 
A. bei der Frage, ob Ansteckung 
stattgefunden hat f  9317

Beweisanordnung (§ 272 b ZPO.) 
Erwachsen der weiterenVerhandlungs- 

gebiihr nicht nur bei nach münd­
licher Verhandlung ergangener B., 
sondern auch bei Abschluß der 
vorweg angeordneten Beweisauf­
nahme in der mündlichen Verhand­
lung und danach weiterem Verhan­
deln des Rechtsanwalts 22128

Beweisantrag
Die Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen.

des RG. zur Ablehnung von B. 250 
Auch im Fall des § 287 ZPO. muß 

das Gericht das Vorbringen und 
die B. würdigen und deren Ableh­
nung begründen 588 1?

§ 24 VereinfVO. Ablehnung eines B. 
auch bei Überzeugung des Rich­
ters, daß Beweissatz bereits durch 
bisheriges Beweisergebnis w ider­
legt. Zur Frage, ob Ablehnung be­
rechtigt bei Überzeugung des 
Richters, Wahrheit oder Unwahr­
heit der Beweisbehauptung sei 
auch m it einwandfreien Beweismit­
teln nicht zu klären. Ablehnung 
wegen bloßer Unglaubwürdigkeit 
des Beweismittels unzulässig. 
Zeuge nicht schon deshalb uner­
reichbar, weil er im K rieg zur 
Wehrmacht eingezogen (StR.) 
f  586 “

§ 24 VereinfVO. Umfang des pflicht­
mäßigen Ermessens bei Erhebung 
von Beweisen (StR.) t  71116 

§ 84 GKO. Haftung des Gegenbeweis­
führers für die durch die Beweis­
erhebung der Reichskasse erwach­
senden baren Auslagen 94618 

Beweisaufnahme , ,
B. nicht nur über streitige Tatsachen, 

sondern auch über andere der Auf­
klärung bedürftige Punkte möglich. 
B. ist jedes die Erhebung von Be­
weisen bezweckendes, die zuläs­
sigen Beweismittel als Auskunfts­
mittel benutzendes Verfahren nach

der ZPO. auch ohne Einhaltung 
der gerichtlichen Beweisvorschrif­
ten 21928

Bei Ehelichkeitsanfechtung Pflicht des 
Gerichts, zur Erm ittlung möglichst 
richtiger Entscheidung über den 
Familienstand alle verfügbaren Be­
weismittel auszuschöpfen, auch 
wenn B. dadurch geraume Zeit 
kostet 6438

Erstattungsanspruch des ArmAnw., 
der in dringendem Fall wegen Ver­
hinderung persönlicher Wahrneh­
mung des auswärtigen Beweister­
mins auswärtigen Rechtsanwalt als 
Substitut m it Wahrnehmung des 
Beweistermins beauftragt f  66128 

Beweisgebühr des Rechtsanwalts 
Kostenrechtliche Beurteilung der Be­

weiserhebung durch Verwertung 
von Beiakten 34311 110725 

Beweislast
B. des Mieters, der das Auftreten von 

Ungeziefer in  seiner Wohnung dem 
Vermieter nicht angezeigt hat, da­
für, daß er das Auftreten nicht zu 
vertreten habe 13665 

B. des klagenden Ehegatten im Fall 
der Eheaufhebung wegen Irrtums
1414U

Auf Straße von normaler Fahrbahn­
breite m it durch Pflasterrand ab­
geteilter Fahrbahn für Straßenbahn 
befährt Lastzug bei dichtem Nebel 
die Straßenbahngleise. B. des Hal­
ters und Fahrers des Lastzugs für 
unabwendbares Ereignis und Feh­
len eines Verschuldens t  20718 

§ 2 östKraftiHaftpflG . Bei Nachweis 
des Haftungsbefreiungsgrundes des 
Verschuldens eines D ritten Nach­
weis auch des Haftbefreiungs­
grundes der höheren Gewalt nicht 
erforderlich, desgl. nicht Nachweis, 
daß jede Möglichkeit m itverur­
sachenden Verhaltens des bekl. 
Autolenkers ausgeschlossen 95022 

Beweismittel
Vorbringen neuer Tatsachen und B.

in der Berlnst. 1039 
Anzeige einer vermeintlichen Erb­

krankheit des geschiedenen Ehe­
gatten. Bezugnahme auf den Inhalt 
der Akten des ErbgesGer. und der 
Gesundheitsbehörde als unzuläs­
siges B. f  1208 11 

Beweiswürdigung
§ 286 ZPO. Der Revisionsgrund der 

mangelhaften B. 514 
Bewertung (Steuerrecht)

Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 
Gewerbebetrieb: Fragen der B. 139 

Zusammenarbeit der Preisbehörden 
und Finanzämter bei der B. von 
Bauland 319 321

B.freiheit fü r die eingegliederten Ost­
gebiete 67 964 

S c h r i f t t u m
Die Grundstücksschätzung 260 
Das Reichsbewertungsgesetz 845 
Reichsbewertungsgesetz und Boden­

schätzungsgesetz 986 
D ie EinheitsB. des Grundbesitzes in 

der Praxis. — Die EinheitsB. des 
Betriebsvermögens und die Vermö­
gensteuer in der Praxis 1146 

Bezugschein
Das B.wesen der Ernährungswirt­

schaft. Schriftt. 920

Sachregister

§ 9 VO. zur vorläufigen Sicherstel­
lung des lebenswichtigen Bedarfs 
v. 27. Aug. 1939. B.pflicht erstreckt 
sich nicht auf Abgabe der Ver­
brauchsgüter an Zwischenhändler 
5788

§ 34 VO. über öffentliche Bewirtschaf­
tung von landwirtschaftlichen E r­
zeugnissen. Empfangnahme über­
höhter Bezugscheine als Zuwider­
handlung gegen § 12 WarVerkO. 
f  7738

Gewinnsüchtige Blankettfälschung 
durch unbefugte Verwendung von 
B.formblättern, die schon Dienst­
siegel und Faksimile-Unterschrift 
des Leiters des Wirtschaftsamts 
tragen f  381 *

Bilanz
Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 

Gewerbebetrieb: B.änderung und 
B.berichtigung 137 

§ 41 GmbHG. Bei Bestellung mehre­
rer Geschäftsführer Verantwort­
lichkeit jedes von ihnen für ord­
nungsmäßige Buchführung und B.- 
ziehung f  506 12 _

Bindung der Gerichte 
Bei Streit der Vertragsteile e f l£  sich 

über Jahre erstreckenden Liefer­
vertrags über Bemessung des Ent­
gelts fü r die Lieferungen B. d. G. 
an die während Rechtsstreits er­
folgte Preisfestsetzung durch 
Reichskommissar. Frage der Zu­
lässigkeit der Aufrechnung m it Ge­
genforderung f  88530 

B. d. G. an die Entscheidung der Ver­
waltungsbehörde darüber, ob die 
Erfüllung des Geschäfts durch E r­
teilung der Genehmigung unter 
gleichzeitiger Herabsetzung auf 
den Stoppreis zu verlangen oder 
nur Durchführung des preisstop- 
w idrigen Geschäfts durch Versa­
gung der Genehmigung zu verhin­
dern ist 1 11568

Zur Frage der B. d. G. bei Festset­
zung der Enteignungsentschädi­
gung durch Anordnung der Preis­
behörde f  4998

B. des MEA. durch Stellungnahme 
der Preisbildungsbehörde zur Höhe 
einer in Aussicht genommenen 
Festsetzung der Friedensmiete 4998 

Durch B. der ordentlichen Gerichte 
an Entscheidungen im  Einspruchs­
und Beschwerdeverfahren gemäß 
§ 5 VO. zur Vereinfachung des Für­
sorgerechts sind Schadensersatz­
ansprüche wegen Amtspflichtver­
letzung bei Durchführung derFürs- 
PflVO. und des KleinrentnerG. 
nicht ausgeschlossen 129618 

Befugnis des Unternehmers nach § 18 
I I  KrW irtschVO. bei Betriebsum­
stellung im Zusammenhang m it 
kriegswirtschaftlichen Maßnahmen 
einem Gefolgsmann ohne Kündi­
gung andere Tätigkeit zuzuweisen. 
B. d. G. an die Entscheidung des 
Reichstreuhänders der Arbeit, dar­
über, welcher Lohn dem Gefolgs­
mann nach dem Arbeitswechsel zu 
zahlen 111438

Befugnis des RPatA. als Erteilungs­
behörde, nicht nur den Gegenstand, 
sondern auch den Umfang des Pa­
tentschutzes m it bindender W ir­
kung fü r den Verletzungsrichter
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festzulegen, z. B. durch Verneinung 
der von dem Anmelder geltend ge­
machten selbständigen Schutzfähig­
keit eines einzelnen Merkmals oder 
Untergruppe von Merkmalen der 
den Gegenstand des Anspruchs b il­
denden Kombination 109014 

Gemäß § 468 RAbgO. keine B. des 
Strafrichters für die Frage, in wel­
cher Höhe Steuerverkürzung be­
steht 711 15

Durch Ges. zur Änderung der RAbgO. 
v. 4. Juli 1939 abweichende Be­
handlung der Frage der B. d. G. ge­
mäß § 468 RAbgO. für Zoll- und 
Verbrauchs-Abgabenhinterziehung 
beseitigt 11492 

Binnengewässer
Untergang eines Seeschiffs in  B. Fra­

gen der gesetzlichen Vertretungs­
befugnis des Schiffers, der Vertei­
lung der Bergungs- oder H ilfe le i­
stungskosten in großer Havarei, 
der Rettung von Ladung und Schiff 
nach dem Untergang aus gemein­
samer Gefahr auf Geheiß des Schif­
fers 880 28 

Binnenschiffahrt
Der Kollisionsprozeß in der B. 

Schriftt. 375 
Blockade

Die totale B. gegen England 229 
Neutralität, B. und U-Boot-Krieg in 

der Entwicklung des modernen 
Völkerrechts. Schriftt. 40 

Blutgruppenuntersuchung
Vererbung und forensische Bedeu­

tung der Bluteigenschaften 1171 
Über indirekte Blutgruppenbestim­

mung 1176 
Blutschutzgesetz

B. und Verkehr m it Juden in der Rspr. 
des RG. 123

§§ 2, 5. Abgrenzung zwischen In­
lands- und Auslandstat. Absicht 
der Umgehung des B. bei Ehe­
schließung im Ausland f  769 1 

§ 5. Zugehörigkeit zur jüdischen Re­
ligionsgemeinschaft bei Eintragung 
in deren Listen ohne Rücksicht dar­
auf, ob die persönlichen Voraus­
setzungen für die Mitgliedschaft 
erfüllt sind 7722 

Bodenrecht 
Schriftt. 427 

Bodenschätzungsgesetz
Reichsbewertungsgesetz und B.

Schriftt. 986 
Böhmen-Mähren

Einkommensteuerrechtliche Vergün- 
stigungen für Steuerpflichtige, die 
im Reichsgebiet und im Protektorat 
B.-M. Wohnsitze haben 79 

Die Judenfrage im Protektorat B.-M. 
676

Kundgebung der Prager Rechtswah­
rer am 22. Mai 1941 1348 

Das deutsche Strafrecht im Reichs­
gau Sudetenland und im Protekto­
rat B. u. M. Schriftt. 700 

Anwendung des Protektoratsrechts 
für Scheidung und Trennung der 
Ehe, wenn nur Ehemann Ange­
höriger des Protektorats, die Ehe­
frau aber deutsche Volkszugehörige 
ist. Unzulässigkeit der Beurteilung 
der Lösung der Ehe dem Bande 
nach nach großdeutschem Ehe­
recht, des Verschuldens nach Pro­
tektoratsrecht f  142118

Zur Aburteilung von im Protektorat 
B. u. M. begangenen Taten ist jedes 
sachlich und örtlich zuständige 
deutsche Gericht berufen; Anwen­
dung des im Protektorat geltenden 
sachlichen Strafgesetzes, wenn Tä­
ter Protektoratsangehöriger oder 
Ausländer 333 7 

Börse
Die Berliner B. Schriftt. 323 

Böswilligkeit des Handelns (§ 1 K r-
WirtschVO.) 123 f  489 4 4912 t  575 1
f  701 1 t  703 2 1242 

Botschaften
Zur devisenrechtlichen In- oder Aus­

ländereigenschaft von Angehörigen 
fremder B., Gesandtschaften und 
Konsulate f  70913 

Brandstiftung
§ 265 StGB. Versicherungsbetrug 

t  11474 
Branntwein

Wann unterliegt der bloße „Über­
gang“  von B. in TrinkB.herstel- 
lungsbetrieb der B.zuschlagsteuer? 
Bestrafung der Hinterziehung von 
B.zuschlagsteuer nach § 396 RAbgO. 
51»

Brücken
Die Verkehrssicherungspflicht auf 

Straßen, Wegen und B. im  dörf­
lichen Lebensraum 1052 

Buchführung
B. des Rechtsanwalts für die Einkom­

mensteuer 252
Preisrecht und Buchhaltungswesen 

1127
§ 41 GmbHG. Bei Bestellung meh­

rerer Geschäftsführer Verantwort­
lichkeit jedes von ihnen für ord­
nungsmäßige B. und Bilanzziehung 
f  50642 

Bulgarien
Die Judengesetzgebung in B. 620 

Bürgerliches Gesetzbuch
Schriftt. 323 768 

Bürgersteig
B.observanz in Hamm. Zum Begriff 

der wirtschaftlichen Einheit eines 
Grundstücks 347 18 

Bürgersteuer
Steuererleichterungen in den einge­

gliederten Ostgebieten 66 963 
Bürgschaft

§ 8 SchuldBereinG. i. d. Fass, von 
1940. E ingriff in das Recht des 
Gläubigers gegenüber dem Bürgen 
wegen unbilliger Härte 387 10 

Damnum
vgl. unter Disagio 

Dänemark
Neuordnung des Preisrechts in D. 90
Ansätze? einer Judengesetzgebung in

Danzig
Gesetze anläßlich der Rückkehr D. in 

das Reich 3 
Darlehn

Außerordentliche Kündigung des D. 
und Zinsausfall 25

Vertragsbedingungen bei D. und 
Preisrecht 297

Gegen die vom Dienstverpflichteten 
gegen den Dienstberechtigten aus 
D.vertrag erhobenen Zinsansprüche 
rechnet Dienstberechtigter m it 
Schadensersatzforderungen auf, die 
er aus vom Dienstverpflichteten 
verschuldeter Aufhebung des 
Dienstvertrags herleitet. Einwand

des Dienstverpflichteten, den 
Dienstberechtigten treffe M itver­
schulden an der Auflösung des 
Dienstverhältnisses 200 10 

Delegierung
Die Befugnis zur D. in der Rspr. des 

6. (ostmärk.) StrSen. des RG. 251 
Detektivkosten

§ 91 ZPO. Frage der Erstattungs­
fähigkeit von D. in Ehesachen 93644 

Deutsche Arbeitsfront 
vgl. unter A.

„Deutsches Recht“
Ausscheiden von Prof. D r. Höhn aus 

der Schriftleitung 913 
Devisenrecht

Zinsen bei devisenrechtlicher Unmög­
lichkeit der Kapitalzurückzahlung
25

Auffordern, Anreizen und Erbieten 
im Devisenstrafrecht 

Bindende W irkung der allgemeinen 
Erlasse des RWiM., die Vorschrif­
ten des DevG. auslegen 3337 

Anspruch des im Ausland lebenden 
Unterhaltsberechtigten auf Zahlung 
der Unterhaltsbeträge nur auf dem 
durch die Devisenbewirtschaf­
tungsvorschriften vorgesehenen 
Wege und in dem hiernach in Be­
tracht kommenden Umfang; For­
derung der Zahlung auf bei inlän­
dischem Kreditinstitu t errichteten 
Vorzugssperrguthaben unzulässig 
784 44

Unerlaubt ins Ausland gelangte 
Marknoten und Münzen als gesetz­
liche Zahlungsmittel i. S. des § 5 
MünzG. T ilgung einer durch zw i­
schen Devisenausländern ergange­
nes rechtskräftiges U rte il eines aus­
ländischen Gerichts zugesproche­
nen Reichsmarkforderung durch 
Leistung von im Ausland befind­
lichen Reichsbanknoten und Mün­
zen f  209 46

§ 5 DevG. 1938. Zur devisenrecht­
lichen Inländer- oder Ausländer­
eigenschaft von Studenten sowie 
Angehörigen fremder Botschaften, 
Gesandtschaften und Konsulate 
f  709 43

Unter Verbot des § 11 I I  DevG. 1935 
fällt nicht Verfügung eines Auslän­
ders zu seinen eigenen Gunsten. 
Zur Frage, ob Verfügung eines 
Ausländers über Reichsmarkforde­
rung eines anderen Ausländers ge­
gen Ausländer zugunsten des Gläu­
bigers der Genehmigung nach 
§ 11 II bedurfte. Behandlung einer 
im Ausland begangenen Verfügung 
als im Inland vorgenommen bei 
tatbestandsmäßiger Inlandswir­
kung 9285

§ 11 DevG. Begriff der „Aushändi­
gung“  von Zahlungsmitteln kann 
auch erfolgen durch Vermittlung 
eines D ritten als gutgläubiges 
Werkzeug oder als strafbarer Teil­
nehmer 12878

§§ 16, 46, 50, 69 DevG. Eintragung in 
Reisepaß über Mitnahme von Zah­
lungsmitteln auf Grund Reisever- 
kehrsabkomtnens als Bescheinigung 
i. S. des § 70 II DevG. Ausfuhr von 
auf Grund Reiseverkehrsabkom­
mens erworbenen Zahlungsmitteln 
ohne die sonst erforderliche Geneh­
migung. Bestrafung des Devisen-



Inländers ausländischer Staatsan­
gehörigkeit, der über im Ausland 
erworbene Devisen ohne Genehmi­
gung verfügt und ihre Anbietung 
unterläßt, wegen Anbietungsver­
stoßes 3305

§§ 40,69 DevG. Verfügung über Recht 
eines Ausländers an im Inland ge­
legenen Grundstück ohne Devisen­
genehmigung ist vollendetes Ver­
gehen, nicht etwa nur versucht, 
w eil mangels devisenrechtlicher 
Genehmigung nichtig 9290 

§§ 72,73 DevG. Ersatzeinziehung nur 
gegenüber dem Täter oder Teil­
nehmer, nicht auch gegenüber 
deren Erben. Selbständige Einzie­
hung auch nach dem Tod des Tä­
ters zulässig. Durch die Einzie­
hung „Betroffener“ . Ausspruch der 
Einziehung gegen die Erben des 
Täters 3316

Wirksamer Verzicht des Einziehungs­
beteiligten auf Einhaltung der 
Förmlichkeiten des § 82 DevG. 929° 

Die durch Unterlassung von Anzeige 
begangene Zuwiderhandlung ge­
gen das VolksVerrG. und das 
DevG. als selbständige Handlung 
i. S. des § 74 StGB, gegenüber der 
durch Abgabe unrichtiger Steuer­
erklärung begangenen Steuerzu­
widerhandlung 3251 

Vermögensvorteil i.S. des §268 StGB, 
nicht gegeben bei Erwerb auslän­
discher Zahlungsmittel gegen 
Reichsmark zum amtlichen Kurse 
12868 

Diebstahl
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zum D. 247
Bestrafung des D. bezugsbeschränk­

ter Erzeugnisse nach den Vorschrif­
ten über D., unter Umständen auch 
wegen kriegsschädlichen Verhal­
tens (§ 1 KrW irtschVO.) 1401 > 

Bestrafung desjenigen, der während 
nächtlicher Brandwache des Werk­
luftschutzes im Bereitschaftsraum 
schlafende Kameraden bestiehlt, 
nach § 2 VolksSchädlVO. i. Verb, 
m. § 242 StGB. 7063 

Entsprechende Anwendung des § 243 
Ziff. 2 StGB., wenn Täter aus un­
verschlossenem Raum ein ver­
schlossenes Behältnis entwendet 
und dieses unmittelbar danach 
außerhalb des Gebäudes aufbricht 
f  70818

Merkmal des Abschneidens oder Ab­
lösens nach § 243 I Ziff. 4 StGB. 
8497

§ 247 StGB. Voraussetzungen der 
Zugehörigkeit zum „Gesinde“  5848 

Dienstaulsichtsbeschwerde 
Bzgl. Entschädigung der mittellosen 

Partei für Reisekosten nur D., nicht 
Sachbeschwerde gegeben 654 21 

Dienstreisen
§ 839 BGB. Benutzung des beamten­

eigenen Wagens durch Telegra- 
phenoberbauführer zu Dienstfahr- 
ten von seinem Wohnsitz zur Bau­
stelle in Ausübung hoheitlicher 
Gewalt 10713 

Dienslvertrag
Bedeutung der Vorschriften in § 616 

I und I I  BGB. Auslegung nach nat.- 
soz. Rechtsanschauung t  89336

Gegen die vom Dienstverpflichteten 
gegen den Dienstberechtigten aus 
Darlehnsvertrag erhobenen Zins­
ansprüche rechnet Dienstberechtig­
ter m it Schadensersatzforderung 
auf, die er aus vom Dienstverpflich­
teten verschuldeter Aufhebung des 
Dienstvertrages herleitet. Einwand 
des Dienstverpflichteten, , den 
Dienstberechtigten treffe M itve r­
schulden an der Auflösung des 
Dienstverhältnisses 20010 

Dienstzeugnis
Die Zeugnis- und Auskunftspflicht 

des Arbeitgebers in der arbeits­
gerichtlichen Rspr. 545 

Behandlung des D. während des Kün­
digungszustimmungsverfahrens vor 
dem Arbeitsamt 1258 

Anspruch auf Beschäftigungszeugnis 
' erst bei rechtswirksamer, nicht 

schon tatsächlicher Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses f  28525 

Diphterie
§ 222 StGB. Pflichten des Arztes ge­

genüber dem Mißbrauch des Sorge­
rechts durch elterlichen Gewalt­
haber, der anerkannte Heilmethode 
(D.serum) ablehnt 973 f  1507 

Disagio
§ 1 PreisstopVO. Hypothekendarlehn 

m it D. ist auf Jahre fest gegeben 
und nach E in tritt der Fälligkeit die 
Laufzeit verlängert worden. Bei 
Prüfung der Zulässigkeit des neu 
vereinbarten Zinssatzes D. m it zu 
berücksichtigen 647 11 

Distanzdelikt
Welches sachliche Strafrecht ist an­

zuwenden bei D., bei dem als Tat­
orte Orte in  verschiedenen Rechts­
gebieten des Deutschen Reichs in 
Betracht kommen? 7788 

Disziplinargerichtsbarkeit 
Anwaltliche Ehrengerichtsbarkeit 519 
Jahresbericht 1940 des Ehrengerichts­

hofs des NSRB. 1348 
Das Disziplinarstrafrecht des Heers 

und seine Handhabung während 
des Krieges 1248

Disziplinarstrafordnung für das Heer. 
Schriftt. 1275

Doppelbesteuerungsvertrag
Einkommensteuerrechtliche Vergün­

stigungen für unbeschränkt Steuer­
pflichtige, die außer ihren in 
Deutschland steuerpflichtigen Ein­
künften noch Einkünfte aus dem 
Protektorat beziehen, die nach dem 
deutsch-tschechoslowakischen D. 
von der deutschen Einkommen­
steuer befreit waren 79 

D orf
Grenzen der Sorgfaltspflicht im  dörf­

lichen Lebensraum: Besonderheit 
dörflicher und städtischer Verhält­
nisse 1049 
Einzelbeispiele:
Hofstelle des Bauern 1050 
Wirtshaus 1051 
Öffentliche Gebäude 1051 
Straßen, Wege, Brücken 1052 
Fuhrwerk und Tierhaltung ,1053 

Drohung
§ 123 BGB. D. m it erlaubtem Handeln 

nicht widerrechtlich, wenn der 
Drohende damit nur Entschädi­
gung für die Aufgabe von Rechten 
im Interesse des Leistenden er­
strebt t  780 12

Sachregister

Duldungsanspruch
Kein im ordentlichen Rechtsweg ver­

folgbarer Anspruch der Ehefrau, 
die Anwesenheit ihres Mannes bei 
Vollstreckung der Herausgabe von 
ih r gehörigen Gegenständen zu 
dulden t  6398 

Eheaufhebung
Richtung und Grundgedanken der 

reichsgerichtlichen Rspr. zur E. 
1029

Ermittlungsverfahren bei E.klagen
526

E. wegen Irrtums bzgl. einer von dem 
Ehegatten vor der Eheschließung 
durchgemachten syphilitischen E r­
krankung 1413 13

§ 37 II EheG. Annahme des Willens 
des Ehegatten, nach Entdeckung 
des Irrtum s die Ehe fortzusetzen
t  52 8 f  998

Zur Schuldfeststellung im Falle der 
E. wegen Irrtums nötige Voraus­
setzungen; Beweislast 141411 

Gegenüber Scheidungsklage Antrag 
des bekl. Ehegatten auf Ausspruch 
des Verschuldens des klagenden 
Gatten an E.grund f  10756

Ehebruch
E. des verheirateten Rechtsanwalts 

als schwere Standesverfehlung 521 
Ermittlungsrecht des Richters bei 

Ehescheidungsklagen wegen E. 527 
ABGB. Moralische Verpflichtung des 

Erzeugers eines im E. erzeugten 
ehelichen Kindes zur Unterhalts­
leistung, auch wenn dessen Ehelich­
keit nicht angefochten. Wirksam­
keit des Anerkenntnisses dieser 
Unterhaltspflicht durch Erzeuger 
79528

Ist bei Fortbestand der Ehe Verfol­
gung des E. als solchen oder als 
Beleidigung zulässig? f  453 1 749 8 
t  377 1 9232 9243 1140

Ehefrau
vgl. auch unter W itwe 
Die Umgrenzung des Begriffs der 

„Unfruchtbarkeit der Frau“  im 
EheG. 1180

Arbeitspflicht und Unterhaltsan 
spruch der E. bei Ehescheidung 759 

Keine Anrechnung des Arbeitsver­
dienstes der E. bei der Unterhalts­
pfändung unehelicher K inder 1393 

Abtretung des Anspruchs auf Her­
ausgabe nicht pfändbarer Gegen­
stände (militärische Kleidungs­
stücke) an die E. unwirksam. Auch 
kein rechtsschutzwürdiges Inter­
esse der E. an Geltendmachung 
dieses Anspruchs zur Einziehung. 
Kein im ordentlichen Rechtsweg 
verfolgbarer Anspruch der E., die 
Anwesenheit ihres Mannes bei 
Vollstreckung der Herausgabe von 
ih r gehörigen Gegenständen zu 
dulden f  6395

Unzulässigkeit der Rechtsausübung 
der E. aus Erwerb von vollstreck­
baren Titeln, der m it M itte ln des 
schuldenden Ehemanns erfolgte, die 
dieser in anfechtbarer Weise er­
langte 129415

Verhältnis der nichtehelichen K inder 
zu E. des Schuldners und zu seinen 
ehelichen Kindern 1162 13. v  - 

Unter welchen Voraussetzungen’ w ird  
durch „Verführung“  der E. eines
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Einberufenen der Tatbestand des 
§ 4 VolksschädlVO. erfüllt? f  453 

Ehegesetz
Richtung und Grundgedanken der 

reichsgesetzlichen Rspr. zum E. 
1028 

Eheleute
§ 1 IV  SchuldBereinG. Unwürdigkeit 

des Schuldners, der der Ehefrau 
Vermögenswerte zuwendet und es 
ablehnt, sie zu veranlassen, gewisse 
Beträge aus.den übertragenen Wer­
ten zur Durchführung des Schul­
denbereinigungsverfahrens zur 
Verfügung zu stellen 21219 

Gemeinschaftliches Testament f  10313 
Eheliche Gemeinschaft 

vgl. unter Herstellung der e. G. 
Eheliches Güterrecht 

vgl. unter Eingebrachtes Gut 
Ehelichkeitsanfechtung 

„Einheitliche Lehre“  gegen nat.-soz. 
Weltanschauung: § 158 ABGB. 
noch weiterhin für Frist zur E. 
maßgebend? 183

Bei E. Pflicht des Gerichts, zur E r­
m ittlung möglichst richtiger Ent­
scheidung über den Familienstand 
alle verfügbaren Beweismittel aus­
zuschöpfen, auch wenn Beweisauf­
nahme dadurch geraume Zeit kostet 
6438

Durch Abweisung der E.klage nicht 
Einrede der Rechtskraft begründet 
gegenüber Klage des Vaters, daß 
das K ind blutsmäßig nicht von ihm 
abstamme f  21625

ABGB. Moralische Verpflichtung des 
Erzeugers eines im Ehebruch er­
zeugten ehelichen Kindes zur Un­
terhaltsleistung, auch wenn dessen 
Ehelichkeit nicht angefochten. 
Wirksamkeit des Anerkenntnisses 
dieser Unterhaltspflicht durch E r­
zeuger 79528 

Ehenichtigkeit
§ 87 I I  EheG. Nach Tod eines Ehegat­

ten ist eine für und gegen alle w ir ­
kende Nichtigkeitserklärung der 
Ehe nicht mehr möglich 103 11 

Ehesachen
Verfahrensfragen aus dem Eherecht 

689
Die Grenzen des Ermittlungsverfah­

rens in E. 523
Z u r Frage der E inw illigung des Bekl. 

in  die Zurücknahme der Eheklage 
189

Vergleiche in E. 1338 
Nachliquidation von Vergleichsge­

bühren in  ArmenE. 529

§ 91 ZPO. Frage der Erstattungs­
fähigkeit von Detektivkosten in E.
93611 . , . 

Zur Frage der Zweckmäßigkeit der
Beiordnung eines Arm Anw. im
einstweiligen Anordnungsverfahren
aus § 627 ZPO. f  60 1 22 23 

Durch Klagerücknahme aus § 614 a 
ZPO. Erlöschen der Kostenhaftung 
aus dem noch nicht rechtskräftigen 
U rte il ohne anderweite gerichtliche 
Entscheidung. Beendigung der Haf­
tung des Mannes für Kosten der 
Frau, wenn deren Kostenpflicht in­
folge Zurücknahme der Klage oder 
Berufung kraft Gesetzes feststeht. 
Kein Einfluß der Klagerücknahme

auf die durch eine im einstweiligen 
Anordnungsverfahren aus § 627 
ZPO. ergangene Kostenentschei­
dung begründete Kostenhaftung 
72929

Einstweilige Anordnungen aus § 627 
ZPO. bedürfen selbständiger Ko­
stenentscheidung. Streitwert der 
einstweiligen Anordnung auf Un­
terhaltszahlung 132437 

Verfahren aus § 627 b ZPO. bedarf 
keiner ausdrücklichen Antragstel­
lung. Erwachsen der Verfahrens­
gebühr aus § 33 a GKG. für dieses 
Verfahren auch, wenn keine ge­
richtliche Anordnung ergeht, son­
dern Vergleich geschlossen w ird. 
Voraussetzungen für Ansatz der 
gerichtlichen Vergleichsgebühr ne­
ben der Verfahrens gebühr 73030 

§ 627 b ZPO. Anwendung der Gebüh­
renvorschriften des GKG. auch bei 
Beurkundung des Vergleichs erst 
nach Rechtsmittelverzicht. Berech­
nung der Prozeßgebühr des Ehe­
prozesses und des Verfahrens aus 
§ 627 b ZPO. nebeneinander 73131 

Berechnung der Armenanwaltsgebüh­
ren bei Vergleich im Verfahren des 
§ 627 b ZPO., der auch endgültige 
Unterhaltsregelung mitumfaßt 10717 
11019

Für M itw irkung bei Aussöhnung der 
Eheleute Anspruch des Rechtsan­
walts — auch des ArmAnw. gegen 
die Reichskasse — auf Gebühr in 
Höhe der Vergleichsgebühr gemäß 
§ 89 RAGebO. f ; 11120 t  M 5 17 

Anzeige der Aussöhnung der Par­
teien bei Gericht durch Rechtsan­
w alt erster Instanz nach Verkün­
dung des Ehescheidungsurteils und 
Erklärung der Klagerücknahme 
nach § 6l4 a ZPO: sowie Beibrin­
gung der Einwilligungserklärung 
der Gegenpartei durch Prozeßge­
bühr des ersten Rechtszugs abge­
golten 16017

Begriff des Verhandelns für Entstehen 
der Rechtsanwaltsgebühr. Erklä­
rung in E., keine Anträge zu stel­
len, als Verhandeln f  34213 

Wann stellen Vereinbarungen, die 
Eheleute in Verbindung m it Aus­
söhnung treffen, Prozeßvergleich 
dar? 60323

Gesamtvergleich in E. auch anzuneh­
men, wenn im Sitzungsprotokoll 
nur die prozessualen Erklärungen, 
die Unterhaltsregelung dagegen an­
derweit schriftlich niedergelegt ist 
944 19

Gesamtvergleich im Eheprozeß ist 
zur Festsetzung geeigneter T ite l 
hinsichtlich der Kosten, derent­
wegen er Regelung enthält 1012 19 

Bei Vergleich in E. dadurch, daß Par­
teien vermögensrechtliche Verein­
barungen treffen und demgemäß 
auf Rechtsmittel gegen Scheidungs­
urte il verzichten oder die bereits 
eingelegten Rechtsmittel zurück­
nehmen, Anspruch des ArmAnw., 
auch wenn er nicht für vermögens­
rechtliche Ansprüche beigeordnet, 
auf Vergleichsgebühr nach dem 
W ert des Ehestreites f  397 17 

Durch Rechtsmittel- oder Unterhalts­
verzicht als Bestandteil von Ge­
samtvereinbarung zur Beilegung

des Eheprozesses und von Unter­
haltsansprüchen nur dann ver­
gleichsweise Erledigung des Ehe­
prozesses, wenn er wirkliches Auf­
geben einer Rechtsposition der ver­
zichtenden Partei darstellt 60328 
65823 21 94418

Zulässigkeit der Beschwerde gegen 
Versagung des Armenrechts für 
Abschluß von Gesamtvergleich zu 
gerichtlichem Protokoll auch nach 
Erklärung des Vergleichs zu Pro­
tokoll; sie führt zu rückwirkender 
Armenrechtsbewilligung. Beiord­
nung des Prozeßbevollmächtigten 
auch für Unterhaltsvergleich grund­
sätzlich geboten 1162 14 

Ehescheidung
Richtung und Grundgedanken der 

reichsgerichtlichen Rspr. zur E. 
1030

Die neuere Rspr. zur sittenwidrigen 
Ausnützung rechtskräftiger Schei- 
dungsurteile 1037

Die Umgrenzung des Begriffs der 
„Unfruchtbarkeit der Frau“  im 
EheG. 1180

Rassegebundene Rspr.: Frage des 
Unterhaltsanspruchs der Jüdin ge­
gen die deutschblütigen Erben ge­
mäß § 78 EheG. 36

Zum Sorge- und Verkehrsrecht nach 
dem EheG. 185

Verfahrensfragen zur E.: Schuldaus­
spruch 689; Verhältnis von Haupt- 
und Hilfsanträgen, von mehreren 
Scheidungsgründen 690

Zur Auseinandersetzung geschiede­
ner Eheleute über die gemeinschaft­
liche Ehewohnung 691

Zur einstweiligen Regelung der Un­
terhaltspflicht gegenüber den K in ­
dern für die Zeit nach Rechtskraft 
des Scheidungsurteils 697

Der Unterhalt der geschiedenen 
Ehegatten:
Verknüpfung von Schuldausspruch 

und Unterhaltsregelung im  gel­
tenden Recht 756 

Nachteile dieser Regelung 757 
Arbeitspflicht der Frau 758 
Aufspaltung des Unterhaltsstreits 

zwischen Scheidungs-, Amts­
und Vollstreckungsrichter 759 

Vorschlag einer vertraglichen 
Bindung der Parteien bzgl. der 
Unterhaltsfrage 760 

Obergangsgeld, Altersversorgung 
der Frau 761

Verfahrensrechtliche Gestaltung 
des Vorschlags 762 

Unterhaltspflicht der geschiedenen 
Frau 763

Scheidung ohne Verschulden. Schrift­
tum 986

Kein Scheidungsanspruch aus §49 
EheG, fü r den Ehegatten, der 
Straftaten des anderen Ehegatten 
und dessen Verurteilung zu Zucht­
hausstrafe und Sicherungsverwah­
rung nicht als ehezerstörend emp­
findet 102 »«V

§52 EheG. Lupus (Hauttuberkulose) 
als ekelerregende Krankheit 
f  71317 1 10787

§ 52 EheG. Körperlicher Zustand, 
der sich daraus ergibt, daß wegen
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Mastdarmgeschwulst der untere 
Te il des Mastdarms entfernt und 
künstlicher Darmausgang ge­
schaffen worden, als schwere ekel­
erregende Krankheit 71418 

§ 53 EheG. Scheidung einer vor dem 
1. Äug. 1929 geschlossenen Ehe 
wegen Unfruchtbarkeit in  Öster­
reich. Lauf der Fristen des § 58 II 
EheG, zur Zeit der Klageinbrin­
gung erforderlich 52*

§53 EheG. Annahme dauernder Un­
fruchtbarkeit, trotzdem Beseiti­
gung durch Operation möglich 
und der unfruchtbare Ehegatte be­
reit, sich der Operation zu unter­
ziehen |  714 18

§53 I I  EheG. Besonderer Nachweis 
der Erbgesundheit der aus der 
Ehe stammenden Nachkommen bei 
Erbkrankheit eines Erbteils f  1205® 

§54 EheG. Der die E. selbst begeh­
rende Ehegatte kann nicht gel­
tend machen, daß ihn die Auf­
lösung der Ehe besonders hart 
treffen würde f  71317 

Außergewöhnliche Härte i. S. des 
§54 EheG, f  10787 

Wiederholung der rechtskräftig ab­
gewiesenen E.klage aus § 55 EheG, 
bei sonst unverändertem Sachver­
halt erst nach 3 Jahren zulässig 
f  151 8 1206"

Wiederholung der E.klage aus §55 
EheG, unabhängig vom Ablauf 
einer neuen F rist von 3 Jahren bei 
in der Folgezeit aufgetretenen 
neuen Tatsachen i. S. des §616 
ZPO. 1206»

Keine Anwendung des A rt. 17 II 
EGBGB. deshalb, weil der Ehe­
mann die deutsche Staatsangehö­
rigkeit erst im Lauf der 3 Jahre 
dauernden Aufhebung der häus­
lichen Gemeinschaft (§ 55 I EheG.) 
erworben hat 100°

§ 55 EheG. Aufhebung der häus­
lichen Gemeinschaft bei Verblei­
ben beider Eheleute in derselben 
Wohnung 71621

Versagung der E. bei Vorliegen der 
Voraussetzungen des §55 I EheG, 
nur dann auf den Widerspruch 
hin, wenn ausnahmsweise beson­
dere Gründe für Aufrechterhal­
tung der Ehe sprechen 71628 

§55 I I  EheG, fordert nur, daß Zer­
rüttung auf Verschulden des kla­
genden Ehegatten zurückzuführen, 
nicht auch, daß für Bekl. ein E.- 
anspruch besteht oder bestanden 
hat 1079®

§ 55 II EheG. Fehlgeburten als Folge 
der von beiden Ehegatten gewoll­
ten Abtreibungen keine Opfer der 
Frau, die Beachtlichkeit des W i­
derspruchs begründen f  1415 15 

Kann die Bekl. den im ersten Rechts­
zug zurückgenommenen W ider­
spruch (§ 55 I I  EheG.) m it der 
Berufung gegen das sie beschwe­
rende U rte il wiederholen? f  198® 

Kann die Bekl. den nach § 55 II 
EheG, erhobenen, dann aber zu 
gerichtlichem Protokoll fallen­
gelassenen Widerspruch in späte­
rem Termin wieder aufgreifen? 
1079»

§237 östZPO. Voraussetzungen für 
Entstehung eines neuen Schei­

dungsanspruchs, nachdem Klage 
aus §55 EheG, wegen Verzichts 
des K l. auf den Scheidungsan­
spruch abgewiesen worden 79932 

Antrag nach §60 I I I  EheG, im  An­
trag auf Abweisung des Schei­
dungsbegehrens nicht enthalten 
f  120618

Zulässigkeit des Mitschuldantrags 
nach § 60 II I  EheG, auch nach Ab­
weisung der Widerklage auf Schei­
dung der Ehe aus Verschulden 
des Widerbekl. 199»

Bei Antrag der bekl. Partei nach 
§ 61 I I  EheG., das Verschulden der 
klagenden Partei zu erörtern, auf 
Gegenantrag Ausdehnung auch 
auf Verschulden der bekl. Partei 
5318

Gegenüber Scheidungsklage Antrag 
des bekl. Ehegatten auf Ausspruch 
des Verschuldens des klagenden 
Gatten an Eheaufhebungsgrund 
f  1075®

Auch im Bereich der österreichi­
schen Prozeßgesetze Geltend­
machung anderer als der in  der 
Klage geltend gemachten Klage­
gründe im Eheverfahren wie auch 
verteidigungsweise. Einwendung 
der Schuld oder Mitschuld der 
klagenden Partei nach § 60 I I I  und 
§61 I I  EheG, auch im Berufungs­
verfahren zulässig 5318 45318
1 120618

§323 IV ZPO., §66 EheG. Abände­
rung des Vollstreckungstitels, der 
Unterhalt des geschiedenen Ehe­
gatten betrifft, auch bei Änderung 
der Gesetzgebung unter Berück­
sichtigung des durch Auslegung 
zu ermittelnden Willens der Par­
teien f  5513

Anerkennung eines Unterhaltsver­
gleichs aus § 69 I I  EheG, nur bei 
Vorliegen der tatsächlichen V or­
aussetzungen im Zeitpunkt der 
Vereinbarung oder bei deren 
wahrscheinlichen E in tritt in  der 
Zukunft. — Nachliquidation der 
Vergleichsgebühr für Gesamtver­
gleich in Ehesachen 94114 

§ 74 EheG. Zur Frage, ob geschie­
dene Frau unsittlichen Lebens­
wandel führt, weil sie eheähnliche 
Geschlechtsverbindung unterhält 
t  55 73

§ 74 EheG. Verw irkung des Unter­
haltsanspruchs durch Anzeige 
einer vermeintlichen Erbkrankheit 
d. geschiedenen Ehegatten f  120811 

Voraussetzung für Änderung der 
nach §81 EheG, ergangenen Per­
sonensorgerechtsanordnung gemäß 
§81 V ist, daß sonst dem Kinde 
wesentl. Nachteile drohen f  153» 

Keine nachträgliche Zulassung der 
Ehescheidungsklage wegen Un­
fruchtbarkeit nach § 95 S. 2 EheG., 
wenn bei E in tritt der Unfrucht­
barkeit die Ehe schon 10 Jahre 
bestand und der K l. das 30. Le­
bensjahr vollendet hatte f  141616 

Durch § 96 S. 1 EheG. Beseitigung 
der Rechtskraft eines früher ergan­
genen Unterhaltsurteils nicht kraft 
Gesetzes; diese ist vielmehr im 
Wege der Klage nach §323 ZPO. 
herbeizuführen f  141817

Ausschließung des Grundsatzes, daß 
die Dispensehe die frühere Ehe 
auflöst, nur für die Sonderfälle des 
§ 121 I EheG, f  71622 

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhaltsansprüchen auf Grund 
eines die Schuldfrage unrichtig 
lösenden Scheidungsurteils f  5513 

EinstwVfg. wegen Unterhalts. Rück­
forderung des Unterhalts von dem 
als schuldig geschiedenen Ehegat­
ten f  89032

Trotz Klagerücknahme nach §614a 
ZPO. u. U. noch Notwendigkeit 
eines Urteils, insbes. bei Schei­
dung auf Klage und Widerklage 
aus beiderseitiger Schuld und Zu­
rücknahme nur einer der Klagen 
f  1007 18

Im österreichischen Eheverfahren 
Zurückziehung der Klage im 
2. Rechtszug zulässig 79933

Zuständigkeit für Scheidungsstreit 
eines im Altreich wohnenden Ost­
märkers f  21828, desgl. bei letztem 
gemeinsamen Wohnsitz im  Aus­
land 67232

Nach österreichischem Recht keine 
Anerkennung der durch ausländi­
sches Gericht erfolgten Scheidung 
oder Trennung der Ehe, von der 
auch nur ein Ehegatte Inländer, 
bei N ichterfüllung der Vorausset­
zungen des inländischen zwingen­
den Rechts dafür 94619

Zur Frage, ob eine sog. ungarische 
Ehe und eine ihrem Abschluß vor­
ausgegangene, durch ein ungari­
sches Gericht dem Bande nach 
ausgesprochene Trennung der 
ersten Ehe von römisch-katholi­
schen Österreichern im Inland 
rechtswirksam ist, wenn ein Teil 
Inländer geblieben 142018

Anwendung des Protektoratsrechts 
für Scheidung und Trennung der 
Ehe, wenn nur Ehemann Angehö­
riger des Protektorats, die Ehe­
frau aber deutsche Volkszugehö­
rige ist. Unzulässigkeit der Beur­
teilung der Lösung der Ehe dem 
Bande nach nach großdeutschem 
Eherecht, des Verschuldens nach 
Protektoratsrecht f  142119

Deutsche Gerichte im Generalgou­
vernement als allgemeiner inländi­
scher Gerichtsstand i. S. des § 606 
I I I  ZPO. bzw. des Ges. v. 24. Jan. 
1935. Auf Volksdeutsche Frauen 
polnischer Staatsangehöriger ent­
sprechende Anwendung des A rt. 2 
Abs. 1 Ges. v. 24. Jan. 1935, wo­
nach deutsche Staatsangehörige, 
für deren Scheidungsklage inlän­
discher Gerichtsstand nach der 
ZPO. nicht begründet ist, die 
Klage bei dem LG. erheben kann, 
in  dessen Bezirk sie Wohnsitz 
oder ständigen Aufenthalt hat 
t  395 18

§ 606 ZPO. Scheidung von Polen 
f  65322

Berechnung der Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts bei Vergleich über 
den endgültigen Unterhaltsan-

3*
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Spruch für die Zeit nach Schei­
dung der Ehe in Verbindung mit 
dem Eheprozeß 116315 

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 
bei Teilgesamtvergleich zur Bei­
legung des Eheprozesses nur in 
bezug auf die Klage des einen 
Ehegatten durch Rücknahme die­
ser Klage gegen Regelung des Un­
terhalts für Zeit nach der Schei­
dung 1164 16

Begriff des Gesamtvergleichs zur 
Beilegung des Eheprozesses und 
zur Unterhaltsregelung. Unter­
schied zwischen vor Erlaß des 
Scheidungsurteils getroffener Schei- 
dungseimgung und nach Erlaß des 
U rteils zur Ersparung eines U r­
teils höherer Instanz zustande ge­
kommener Vereinbarung betr. 
Rechtsmittelverzicht 1164”  

Erwachsen der Vergleichsgebuhr 
des Rechtsanwalts, wenn nn Schei­
dungsstreit Zurücknahme der Be­
rufung gegen Scheidungsurteil als 
Gegenleistung fü r Unterhaltsrege­
lung erfolgt 28321; dagegen nicht, 
wenn keine Unterhaltsregelung ge­
troffen w ird  28322

Vergleich i. S. des § 13 Ziff. 3 RA* 
GebO. ist nicht

1. die vor Einleitung des Scheidungs­
prozesses getroffene Abrede, wo­
nach ein Ehegatte Klage aut 
Scheidung erheben, der andere den 
K l. wegen seiner Unterhaltsan- 
sprüche nach Scheidung sicherstel­
len soll, ,

2. die Abrede, die Ausdehnung des 
schwebenden Rechtsstreits durch 
Erhebung neuer Ansprüche vor­
sieht 942 15

Eheschließung ,
Abgrenzung zwischen Inlands- und 

Auslandstat. Absicht der Um­
gehung des BlutschG. bei E. im 
Ausland f  7691

Ehewohnung .
Zur Auseinandersetzung geschiede­

ner Eheleute über die gemeinschaft­
liche E. 691 ..

8 55 EheG. Aufhebung der hausli- 
chen Gemeinschaft, obwohl beide 
Ehegatten in derselben Wohnung 
bleiben 71621

Ehrengerichtsbarkeit
Anwaltliche E. 519 
Jahresbericht 1940 des Ehrdn- 

gerichtshofs des NSRB. 1348 
Eidesdelikte

vgl. auch Meineid, Falscheid 
D ie E. in  der neueren Rspr. des k u . 

118
Eidesnotstand . , .

Keine entsprechende Anwendung 
des §157 StGB, auf den Teilneh­
mer f  3793

Eidesstattliche Versicherung
Beihilfe zur Abgabe falscher e. V. 

durch Person, die überwiegenden 
Beitrag zu Examensarbeit eines 
anderen liefert, deren Selbständig­
keit der Prüfling eidesstattlich 
versichern muß t  987 1

Eigentümergrundschuld
Die bei Tilgungshypotheken entste­

hende E. 406 416
Abtretung einer E. der Verfügung 

über Grundstücke i. S. des §8  I 
VO. über Einsatz des jüdischen

Vermögens gleichzuachten. Gut­
gläubiger Erwerb der Grund- 
schuld durch späteren Erwerber 
möglich 9296 

Eingebrachtes Gut
Geltendmachung von Schmerzens­

geldansprüchen der Ehefrau, als 
zum e. G. gehörend, durch den 
Ehemann im eigenen Namen 
f  204 13

§844 BGB. Auf Schadensersatzan- 
anspruch der W itwe eines tödlich 
Verunglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann Anrechnung der M ittel, die 
ih r aus Einkünften des zu ihrer 
freien Verfügung gelangten e. G. 
zufallen 27510 

Einheitswert 
vgl. unter Bewertung 

Einkommensteuer 
vgl. auch unter Lohnsteuer 
Aus der Rspr. des RFH. zum Eink- 

StG. 71:
Steuerfreie Einnahmen 72 
Werbungskosten 72 
Einkommen aus Landwirtschaft 73 
desgl. aus selbständiger Berufs­

tätigkeit 74
aus Kapitalvermögen 74 
aus Vermietung und Verpachtung 

75
Sonstige Einkünfte 76 
Steuergruppen 76 
Vergünstigungen nach §§33, 34 

77
Steuererleichterungen in den ein­

gegliederten Ostgebieten 65 69 962 
966

E.rechtliche Vergünstigungen für 
Steuerpflichtige, die im Reichs­
gebiet und im Protektorat Böh­
men-Mähren Wohnsitze haben 79 

Aus der Rspr. des RFH. zum E in­
kommen aus Gewerbebetrieb 136 

Die Einkommen- und Umsatzsteuer 
des Rechtsanwalts 252 

Die Grundlagen der E. Schriftt. 574 
Die vom Konkursverwalter durch 
• Fortführung des Gewerbebetriebs 

des Gemeinschuldners erzielten 
Gewinne als steuerpflichtiges Ein­
kommen 67233 

Einmanngesellschaft 
Bei E in tritt als M itinhaber in  das 

Geschäft einer GmbH., auch E., 
keine Herausnahme von Außen­
ständen und Verbindlichkeiten aus 
der Haftung der GmbH, in ent­
sprechender Anwendung des § 28 
HGB. f  1080 13 

Einspruch
§§55, 56 ZustG. Behandlung von 

Fällen, in denen über Rechtsbehelf 
gegen wegebaupolizeiliche Verfü­
gung nicht die E.instanz, sondern 
die Beschwlnst. entschieden hat 
347 18

Einstellung der Zwangsversteigerung
Keine E. d. Z. gemäß §§ 5 ff. Vollstr- 

SchutzVO. v. 26. Mai 1933 zugun­
sten jüdischer Schuldner 73333 

Einstellung des Verfahrens 
vgl. auch unter Straffreiheit 
D ie Kostenregelung bei E. von P ri­

vatklageverfahren 1272 
Nach gerichtlichem Einstellungs­

beschluß gemäß §153 II I StPO, 
wegen geringer Schuld und un­

bedeutenden Folgen kein Raum
für Nichtigkeitsbeschw. 1289 “  

Wahrung der zweiwöchigen Frist 
des § 172 I StPO, durch fr is t­
gemäße Einlegung der Beschw. 
bei der StA., deren E.beschluß an- 
gefochten w ird  779*

E. des Verwaltungsstreitverfahrens 
betr. Anfechtung einer po lize ili­
chen Zwangsgeldfestsetzung beim 
Tod des m it dem Zwangsgeld be­
straften K l. 400 19

Einstweilige Anordnungen 
vgl. unter V.

Einstweilige Verfügungen 
vgl. unter A.

E inw illigung
E. des Bekl. in die Zurücknahme der

FUol-larrP 1 fifl 17 IRQ
Einzelhandelsschutz

Verfügung auf Schließung einer Ver­
kaufsstelle nach §8 Einzelhandel- 
SchG. keine Untersagung des Ge­
werbebetriebs i. S. der GewO. 
Neuhereinnahme von Haus- und 
Küchengeräten in Verkaufsstelle 
einer Verbrauchergenossenschaft 
der Errichtung einer neuen Ver­
kaufsstelle i.S . des Einzelhandel- 
SchG. gleichzuachten 28827

Einzelrichter
Erweiterung der Strafgewalt des E. 

im vereinfachten Verfahren gemäß 
VO. über die Zuständigkeit der 
Strafgerichte in den Reichsgauen 
der Ostmark v. 20. M ärz 1941 1247

Einziehung
vgl. auch unter VermögensE.
§ | 72, 73 DevG. ErsatzE. nur gegen-

' über dem Täter oder Teilnehmer, 
nicht auch gegenüber deren Erben. | 
Selbständige E. auch nach dem 
Tod des Täters zulässig. Durch 
Anordnung der E. „Betroffene“ . 
Voraussetzung des Ausspruchs der
E. gegen die Erben des Täters 
3313

Wirksamer Verzicht des E.beteilig- 
ten auf Einhaltung der Förmlich­
keiten des §82 DevG. 929« 

Eisenbahn
Ansprüche des Reisenden beim Aus­

fall und bei Verspätung von Zügen 
1397

Finanzierung der deutschen Schutz­
gebiete und Bau von E. 838

§1 RHaftpflG. Begriff der höheren 
Gewalt. Bei der E. Geisteskrank­
heit als Ursache von Personen­
schäden regelmäßig keine höhere 
Gewalt 27914

Pflicht der Bahnbeamten zur Sorg­
falt in Bedienung der E.schranken 
nicht eingeschränkt durch Sorg­
faltspflicht der Straßenbenutzer bei 
Annäherung an E.übergang auch 
bei geöffneten Schranken (StR.) 
f  474

OstEHaftpflG. Haftpflicht des Eisen­
bahnunternehmens, wenn infolge 
Unachtsamkeit eines bei ihm an- 
gestellten Wächters ein Kraftfah­
rer an schrankenlosem Übergang 
einer Landstraße über Industrie­
bahn gegen Zug fährt 60627

§359 StGB. Beamteneigenschaft der 
Angestellten von PrivatE., soweit 
sie m it bahnpolizeilichen Aufgaben 
betraut sind t  495



Eisenindustrie
Begriff des gewerblichen H ilfsarbei­

ters und des Angestellten i. S. der 
TarO. für die Eisen-, Metall- und 
Elektroindustrie des Wirtschafts­
gebiets Westfalen 111234 

Elsaß
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in E. 35 181 256 316 373 
424 488 567 628 696 765 841 915 
982 1056 1140 1199 1269 1347 1397 

Die rechts- und staatswissenschaft­
liche Fakultät der Univ. Straß­
burg 465

Rechtswahrerschulung im E. 765
E. und Lothringen Deutsches Land. 

Schrifttum 699 
Elterliche Gewalt

vgl. auch unter Personensorgerecht 
§ 1643 BGB. Bei Grundstückserwerb 

durch elterlichen Gewalthaber 
vormundschaftsgerichtl. Genehmi­
gung für Bestellung von Restkauf­
geldhypothek oder Übernahme von 
auf dem Grundstück ruhender Hy­
pothek nicht erforderlich 643« 

Entziehung der Vermögensverwal­
tung nach § 1670 BGB. nur letztes 
M itte l zum Schutz des Kindesver- 
mögens nach Vorangehen weniger 
einschneidend. Anordnungen 10734 

Haftung des elterlichen Gewalt­
habers für Kosten des zwischen 
ihm und dem Kinde schwebenden 
Rechtsstreits 78718; desgl. eines 
zwischen dem Kinde und einem 
D ritten schwebenden Rechtsstreits 
788'»

Eltern
Versagung des A'rmenrechts bei A r­

mut der nachsuchenden Partei, die 
sich aber von ihren unterhalts­
pflichtigen E. den fü r Kosten des 
Scheidungsprozesses erforderlichen 
Geldbetrag verschaffen kann f  93712 

England
Englische Völkerrechtspolitik, ein 

Rückblick 225
Die totale Blockade gegen E. 229 
Sozialpolitik zwischen zwei Kriegen 

in Deutschland, Frankreich und E. 
Schrifttum 429

Der britische Wirtschaftskrieg und 
d. geltende Seekriegsrecht. Schrift­
tum 1399 

Enkelkinder
Kinderermäßigung für zum Haushalt 

gehörige E. 76 
Enteignung

E.behörden können dem Bergbau­
unternehmer auch zugunsten D r it ­
ter von der E. nicht unmittelbar 
Betroffener Auflagen machen 86118 

Ergänzung des E.rechts durch Aus­
dehnung auf Fälle, in denen der 
Eigentümer eines im öffentlichen 
Interesse benötigten Grundstück 
dessen Abgabe zum Stoppreis ver­
weigert f  4997 Anm.

Zur Frage, wann eine für die Ge­
richte bei der Festsetzung der E.- 
entschädigung verbindliche An­
ordnung der Preisbehörde vorliegt 
t  499»

Entgelt
Der Begriff des Entgelts im Preis­

recht 25 
Entjudung 

vgl. unter Jude

Entlassung
vgl. unter Kündigung 

Entmannung
Neuere Rspr. des RG. zur Frage der

E. 116
Entschädigungsgesetz

Die Haftung der Deutschen Arbeits­
front auf Grund des E. v. 9. Dez. 
1937 909

Löschung von Briefgrundschuld ohne 
Vorlage des Grundschuldbriefes 
gemäß §1 IV  DurchfVO. z. E. 
auch bei Erlöschen des Briefrechts 
außerhalb des Grundbuchs auf 
Grund Verfallerklärung 21117 

Entscheidungsgründe 
Die Pflicht zur Begründung richter­

licher Entscheidungen 513 
Entscheidungssammlungen (Schrifttum) 

Entscheidungen des RWiG. 324 
Entwässerung

Bauvertrag über Herstellung eines 
in Erdarbeit auszuführenden E.- 
grabens kein Liefervertrag i. S. des 
§ 1 II VO. über Abwicklung von 
Lieferverträgen f  13582 

Erbauseinandersetzung 
vgl. unter Miterbe 

Erbbiologie
Nachweis der offenbaren Unmög­

lichkeit i. S. des § 1591 BGB. durch 
erbbiologisches Gutachten, das sich 
auf zwei als Erzeuger in Betracht 
kommende Männer erstreckt 787 17 

Unter welchen Voraussetzungen kann 
der m it der Vaterschaftsklage in 
Anspruch Genommene Einholung 
eines erbbiologischen Gutachtens 
fordern? 60526

§362 ÖstZPO. Unzureichendes erb­
biologisches Gutachten im Vater­
schaftsprozeß über Ähnlichkeit 
zwischen dem vermutlichen Vater 
dem Kinde, wenn es vor vollende­
tem zweiten Lebensjahr des K in ­
des erfolgt 111131

Entschädigung D ritte r, die in 
Rechtsstreit zur erbbiologischen 
Untersuchung herangezogen, nach 
ZeugGebO. Demgemäß Beschw. 
gegen gerichtliche Entscheidung 
nach § 6 VO. v. 4. Okt. 1939 aus­
geschlossen 65421 

Erbe
Rassegebundene Rspr.: Frage des 

Unterhaltsanspruchs der Jüdin 
gegen die deutschblütigen Erben 
gemäß §78 EheG. 36 

Fiskuserbe i. S. der §§ 1936, 1964 
BGB. in Hamburg 34010 

Bedeutung der Bestimmung des Ge- 
sellschaftsvertrags einer OHG., 
daß von den drei Töchtern einer 
Gesellschafterin im Fall ihres Ab­
lebens nur eine in die OHG. ein- 
treten soll, alle drei aber zu glei­
chen Teilen den bis dahin auf die 
Mutter jährlich entfallenden Rein­
gewinn erhalten sollen 1084 11 

DevG. Ersatzeinziehung nur gegen­
über dem Täter oder Teilnehmer, 
nicht auch gegenüber deren E. 
Ausspruch der Einziehung gegen 
die E. des Täters nur, wenn Vor­
aussetzungen dafür bei allen M itE . 
vorliegen 331 * 

Erbgesundheitsverfahren 
Nichtöffentlichkeit und Schweige­

pflicht im Verfahren der Erbges- 
Ger. 1189

Sachregister

Anzeige einer vermeintlichen Erb- 
v krankheit des geschiedenen Ehe­

gatten. Bezugnahme auf den Inhalt 
der Akten des ErbgesGer. und der 
Gesundheitsbehörde als unzuläs­
siges Beweismittel 1 120811

Erbhof
Die Rspr. in E.sachen während des 

Krieges 550 ff.:
Der E. 551 
Der Bauer 553
Maßnahmen der Standesaufsicht 

554
Erbfolge kraft Anerbenrechts 555 
Übergabeverträge 558 
Versorgungsrechtliche Streitigkei­

ten 559
Der E. im Rechtsverkehr unter Le­

benden 561
E.verfahren 564

Die Einführung des E.rechts im 
neuen Europa 1377 

Sondervorschriften der Reichspacht­
schutzordnung für Erbhöfe 177 

Das RErbhofG. Schrifttum 96 768
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§§20, 21, 25 RErbhofG. Anerben­
bestimmung durch RBF, wenn als 
Anerben die Abkömmlinge von 
Zw illingen in Betracht kommen, 
bei denen Zeitfolge der Geburten 
nicht feststeht f  21220

§24 REG. Auslegung eines vor In­
krafttreten des REG errichteten 
Testaments ohne Berücksichtigung 
des vom Erblasser bezweckten Er­
folgs, der m it den Zwecken des 
REG nicht in Einklang stehen 
würde 594 17

§ 30 REG. Ausstattungsanspruch 557 
|5 9 2 13

§ 37 REG. Bei Entscheidung der 
Preisbehörde, daß der über Ver­
kauf von E.land vereinbarte Kauf­
preis zu hoch sei, unter gleichzei­
tiger Herabsetzung auf angemes­
sene Höhe, nicht ohne weiteres 
N ichtigkeit des Vertrags; sach­
liche Entscheidung des AEG über 
den Genehmigungsantrag f  109610

Behandlung der in Gutsübergabever­
trag dem Übergeber von dem 
Übernehmer neben Essen und 
Trinken auf dem Hof versproche­
nen Geldsumme z. B. öutsab- 
standsgeld, als zusätzliche Versor­
gungsleistung. Freie Verfügung 
darüber unter Lebenden und von 
Todes wegen. Neufestsetzung nach 
§ 36 EHRV in der Hand des neuen 
Gläubigers f  130925

Zum erbhoffreien Nachlaß gehören 
Grundstücke, deren Eigentümer 
stirbt vor Genehmigung des Über­
gabevertrags, durch den ihm der 
L. übergeben werden sollte f  59518

Erbkrankheit
Nichtöffentlichkeit und Schweige­

pflicht im Verfahren der Erbges­
Ger. 1189

Verneinung der Bauernfähigkeit bei
E. 554

§ 1 I I  Z iff. 8 ErbkrNachwGes. Wolfs­
rachen und Hasenscharte als 
schwere erbliche körperliche M iß ­
bildung 101220

§ 53 II EheG. Besonderer Nachweis 
der Erbgesundheit der aus der
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Ehe stammenden Nachkommen bei 
E. eines Eheteils f  12058 

§ 74 EheG. Verw irkung des Unter­
haltsanspruchs durch Anzeige einer 
vermeintlichen E. des geschiede­
nen Ehegatten. Bezugnahme auf 
den Inhalt der Akten des Erbges- 
Ger. und der Gesundheitsbehörde 
als unzulässiges Beweismittel 
f  120811 

Erbpacht
Streitigkeiten zwischen dem Erb­

pächter und dem Erbverpächter 
sind bürgerliche Rechtsstreitigkei­
ten i. S. des § 13 GVG. § 8 Meckl- 
KanonablösG. i. d. Fass. v. 16. Mai 
1938 ist irrevisibles Landesrecht. 
Anordnung der Anwendung der 
§§ 157, 242 BGB. auf das meck­
lenburgische E.recht durch §164 
I I  MecklAusfVO. zum BGB. 72325

Erbrecht .
Hausgenossenschaft und Erbeinset­

zung (über die Anfänge des röm i­
schen Testaments) 374 

Erbgang und Tilgungshypothek 414 
Die Vererblichkeit des Urlaubsan­

spruchs 1265 
Interlokales E. 1341

Für Beerbung eines Reichsdeutschen 
m it letztem Wohnsitz im Reichs­
gau Sudetenland Anwendung des 
ABGB. und der in § 798 in Bezug 
genommenen Verfahrensbestim­
mungen 454 18 

Erbschaftsklage
Feststellungsklage eines Miterben 

gegen die anderen Miterben zur 
Klarstellung eines bei der künfti­
gen Erbauseinandersetzung zu be­
rücksichtigenden Rechnungspostens 
ist nicht E. gegen Erbschaftsbesit­
zer gemäß §2018 ff. BGB., daher 
Ausgleichung der Forderungen 
der Miterben gegeneinander vor­
zunehmen 999"

Erbschaffsteuer
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67

Erbschein . . . .
Bedeutung der Erklärungen der M it­

erben im Verfahren auf E.erteilung 
als Anhaltspunkte fü r den Nach­
laßrichter zur Erm ittlung der 
Wahrheit; aber keine Auslegung 
der Bekundungen über das dem 
Antrag auf E.erteilung zugrunde 
liegende Testament als Anfechtung 
desselben 2634

Erfüllungsgehilfe (§278 BGB.)
Der M ieter als E. des Vermieters

178 204 12 . ,
Keine Vertragspüichten zwischen 

Reichsautobahnen und den von 
den Unternehmern beschäftigten 
Arbeitern, insbes. nicht zur Be­
förderung der Arbeiter zur A r­
beitsstelle. Fahrer der von dem 
Fuhrunternehmer zur Beförderung 
der Arbeiter gestellten Fahrzeuge 
nicht E. der Reichsautobahnen 
t  4334

Haftung des Inhabers der po lize ili­
chen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft für Sicherheit der 
Wirtschaftsräume. Stellvertreter als 
sein E. Haftung des Zwangsver­

walters, der es bei dem Stellver­
tretungsverhältnis beläßt 86721 

Erinnerung
§104 ZPO. Frage der Anfechtung 

mit Rechtsmittel bei vom UrkB. 
auf Anweisung des Gerichts auf 
E. einer Partei hin vorgenomme­
ner Kostenfestsetzung 10514 

E. und sofortige Beschw. aus § 104 
ZPO. nicht gegeben zur Erzw in­
gung des Übergangs von Verfah­
ren zugunsten der Partei aus § 103 
ZPO. zu Verfahren zugunsten des 
ArmAnw. der Partei aus § 124 
ZPO. oder umgekehrt 10918 

§ 104 II I  ZPO. Gegenüber E. Ab­
hilfe durch UrkB. nach pflicht­
gemäßem, nicht freien Ermessen 
281 17

Wann findet im Kostenfestsetzungs­
verfahren die befristete, wann die 
unbefristete E. statt? f  72621 

Gegen die vom Prozeßgericht bei 
Entscheidung über die E. nach­
träglich vorgenommene Festset­
zung von bisher nicht geltend ge­
machten Kosten einfache Be­
schwerde gegeben 445"

§ 124 ZPO. Kostenfestsetzung, die 
ArmAnw. auf seinen Namen be­
antragt hat, ist gleichwohl auf 
Namen der Partei erfolgt. Abhilfe 
durch E., wenn er zugleich den 
Kostenansatz beanstandet, sonst 
Berichtigung 1107 25 

§4 GKG. Legitim iert zur E. gegen 
Kostenansatz nur diejenige Per­
son, die durch den Ansatz unmit­
telbar als zahlungspflichtig in An­
spruch genommen w ird  110624

Erledigung der Hauptsache
Nach E. der H. einschließlich Z in ­

sen und sonstiger Nebenforderun­
gen können Prozeßkosten zur 
Hauptsache werden 65420

Ermessen
Zubilligung von Entschädigung für 

Begleitperson der minderjährigen 
Partei, der das Armenrecht bewil­
lig t, als Reisekosten. Pflichtmäßi­
ges E. des Vormunds, ob Beglei­
tung notwendig 65421 

Umfang der den AG. durch § 10 Ver- 
einfVO. eingeräumten Ermessens­
freiheit bzgl. ihres Verfahrens 
39112

§24 VereinfVO. Umfang des pflicht­
mäßigen E. bei Erhebung von Be­
weisen f  71116

§ 104 II I  ZPO. Gegenüber Erinne­
rung Abhilfe durch UrkB. nach 
pflichtgemäßem, nicht freien E. 
28117

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer Geldrente 
nach §§ 843, 844 BGB. Streitwert­
festsetzung nach § 3 ZPO. in 
freiem E. f  1219 10 

Zulässigkeit der Nichtigkeitsbe­
schwerde gemäß §34 ZustVO. bei 
naheliegender Möglichkeit, daß der 
Tatrichter bei richtiger Erkennt­
nis der Tatumstände zu anderem 
Ermessensergebnis gekommen wäre 
f  1149 3

Pflichtgemäßes E. der Dienstbehörde 
bei Bewilligung von Trennungs­
entschädigung an Angestellte im 
öffentlichen Dienst 101422

Ernährungswirtsehaft
Das Bezugscheinwesen der E. 

Schriftt. 920 
Erpressung

Die E. in der Rspr. des 6. (ostmärk.)
Strafsenats des RG. 245 

Zum Merkmal der Drohung nach 
§253 StGB.; innerer und äußerer 
Tatbestand 1403°

Leistung i. S. des § 98 ÖstStG. ist 
jede Handlung 85413 

Ersatzeinziehung (§ 73 DevG.) 3318 
„Erzieher“  i. S. des § 174 Z iff. 1 StGB. 

775 6 983
Evangelische Kirche

Aussetzung eines bürgerlichen 
Rechtsstreits nach § 1 Ges. über 
das Beschlußverfahren in Rechts­
angelegenheiten der e. K. 131938 

Examen i 
vgl. unter Prüfung 

Export
vgl. unter Ausfuhr 

Fachzeitschrift 
vgl. unter Zeitschrift 

Fahnenflucht
Die F. im Wehrstrafrecht. Schriftt. 

1275
Fahrlässige Körperverletzung 

vgl. unter K.
Fahrlässige Tötung 

vgl. unter T.
Fahrlässiger Falscheid 

vgl. unter Falscheid 
Fahrlässigkeit

Frage der F. einer Bank bei Eröff­
nung eines neuen Kundenkontos 
und beim Erwerb der vom Kun­
den eingereichten Schecks 785 16 

Fahrlässige Unterlassungsstraftaten 
als Dauervergehen. Beginn der 
Verjährung und Anwendbarkeit 
von StraffreihG. 12878 

Anordnung der Sicherungsverwah­
rung unzulässig, wenn eine der in 
§20a StGB, vorausgesetzten Taten 
fahrlässiges Vergehen gegen § 330a 
StGB, ist 85248 

Fahrrad
Wettbewerbszweck von Veröffent­

lichungen in Fachzeitschrift, in der 
zu dem Streit zwischen F.industrie 
und F.großhandel über den Be­
g riff „Markenrad“  Stellung genom­
men w ird  108813

Fälligkeit i. S. des § 74 GKG. 22238 
Falsche Anschuldigung

Auf Anzeige einer erfundenen Straf­
tat ohne Bezeichnung von be­
stimmtem Täter §164 weder un­
mittelbar noch entsprechend an­
wendbar 1931

Keine Anwendung der Vorschrift 
des § 164 I I I  auf die Fälle des 
§ 164 V StGB. Veröffentlichungs­
befugnis nach § 165 14023 

Bedeutung der Innehaltungsvor­
schrift des § 164 V I StGB. 14034 

Keine Anwendung des § 193 StGB, 
bei f. A. allein oder in Tateinheit 
m it verleumderischer Beleidigung 
972

Falscheid, fahrlässiger
Tatbestand des f. F. 707 7

Familienangehörige
Nichtigkeit der letztw illigen Verfü­

gung gemäß § 48 I I  TestG. wegen 
Enterbung nächster F. 167 

Familienname 
vgl. unter Firma
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Familienunterhalt
Der F. bei Arbeitsurlaub des ein- 

berufenen Beschäftigten 544 
Verhältnis zwischen der Einsatz- 

Wirtschaftsbeihilfe und der rich­
terlichen Vertragshilfe 625

F. und Lebensversicherungen 767

Fehlgeburt
§ 55 II EheG. Fehlgeburten als Folge 

der von beiden Ehegatten gewoll­
ten Abtreibungen keine Opfer der 
Frau, die Beachtlichkeit des W i­
derspruchs begründen f  141515

Feiertage
Regelung der Lohnzahlung an F. bei 

durchgehender Werktagsarbeit in 
dreigeteilter Schicht und dadurch 
sich ergebenden Überschneidun­
gen von kalendermäßigen und 
arbeitsmäßigen Wochenwerktagen 
und Sonntagen 132844

Feindliches Vermögen
Behandlung des f. V. in  Norwegen 

1234
Behandlung des f. V. Schriftt. 96 
Keine Befugnis des Feindvermögens­

verwalters einer GmbH., der selbst 
ih r berufener gesetzlicher Vertre­
ter ist, zur Einsetzung von Ge­
schäftsführern oder zur Anord­
nung der Fortführung der Ge­
schäfte vorhandener Geschäftsfüh­
rer f  21118; insbes. auch nicht 
zur Wiedereinsetzung der durch 
seine Bestellung ausgeschalteten 
Geschäftsführer 87125

Festschrift
F. zum 275jährigen Bestehen der 

Universität K ie l 696
Feststellungsklage 

vgl. auch unter Statusklage 
§256 ZPO. setzt nicht Bestehen des 

festzustellenden Rechtsverhältnis­
ses zwischen den Prozeßparteien 
selbst voraus f  3338 

Haftungsausgleich im Innenverhält­
nis zwischen Unternehmer und 
Gefolgsmann bei leichten Ver­
sehen. Rechtliches Interesse des 
Gefolgsmanns an alsbaldiger Fest­
stellung seiner Haftungsbeschrän­
kung f  1375 15

F. unzulässig, wenn in Scha­
densersatzsache die Leistungsan­
sprüche des Geschädigten befrie­
digt worden und die haftpflichtige 
Partei in Schriftsätzen erklärt, daß 
auch künftige Schadensers^tzan- 
sprüche dem Grunde nach an­
erkannt würden f  6417 

W ird  in U rte il Rentenurteil auf­
gehoben ohne Angabe des Zeit­
punktes des Wegfalls, dann Weg­
fall m it Rechtskraft des Urteils. 
U rte il m it dem Ausspruch, daß 
dem Bekl. keinerlei Ansprüche 
mehr zustehen, geht über § 323 
ZPO. hinaus und enthält gleich­
zeitig negative Feststellung nach 
§256 ZPO. 1105 22 

Umfang der Rechtskraft bei Abwei­
sung einer negativen F. 39315 

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer Geldrente 
nach §§843, 844 BGB. Streitwert­
festsetzung nach § 3 ZPO. in 
freiem Ermessen f  121918

Fetfsteuer
Durch welchen Tatbestand entsteht 

Anspruch auf F.? 85311 
Feuerversicherung 

Neuere Rspr. des RG. zur F. 131 
Tschech. V ersicherungs vertragsrecht. 

Fälligkeit der Versicherungs­
summe erst nach Beendigung der 
Erhebungen zur Feststellung der 
Bezugsberechtigung. Versiche­
rungsgesellschaft erhebt in nach 
Einstellung wieder aufgenomme­
nem Strafverfahren Subsidiaran­
klage 95123 

Feuerwehr
§839 BGB. Fahrt eines KreisF.füh- 

rers m it Kraftfahrzeug zur Pro­
vinzialhauptstadt zwecks Vorbe­
reitung von ProvinzialF.tap; liegt 
im öffentlich-rechtlichen Aufgaben­
bereich 1294 18 

Fiktion
Wert und Unwert der F. 1379 

Finanzämter
Zusammenarbeit der Preisbehörden 

u. F. bei der Bewertung von Bau­
land 319 321 

Finanzrecht
Kriegsgesetzgebung auf dem Gebiete 

des F. 6
Wie wurden die deutschen Schutz­

gebiete finanziert? 836 
Firma

Dem Angestellten bei Ausscheiden 
aus Fa. nicht verwehrt, Betrieb mit 
einem der früheren Arbeitgeberin 
gleichen oder ganz ähnlichen Ge­
schäftsgegenstand zu begründen, 
desgl. nicht Aufnahme seines mit 
der F. der früheren Arbeitgebe­
rin  übereinstimmenden Familien­
namens in die F. seines Unterneh­
mens, einer KommGes. f  87126 

Fischerei
Die Lage der F. im Reichskommis­

sariat Norwegen 1236 
Fiskus

F.erbe i. S. der §§ 1936, 1964 BGB.
in Hamburg 340 10 

Reich und Länder als getrennte 
Rechtssubjekte im fiskalischen 
Raume, daher Zulässigkeit der 
Klage eines Landes als Träger 
der Schulverwaltung gegen die 
Deutsche Reichsbahn f  66630 

Bei Klagen gegen ReichsF. Rev. un­
zulässig, wenn Revisionssumme 
nicht erreicht und das BU. seine 
der Klage stattgebende Entschei­
dung auf §7 KraftfG . stützt und 
Begründung m it § 839 BGB. nur 
beiläufig erwähnt 10716 58713 

Fleischbeschau
Begehen des Verbrechens nach § 26 

Z iff. 3 F.gesetz in mittelbarer Tä­
terschaft. Im Fall des §26 Z iff. 3 
Aufgehen des Anbringens der fal­
schen Kennzeichen im Feilhalten 
und Verkauf des so gekennzeichne­
ten Fleisches. Untersagung der 
Gewerbeausübung (§ 421 StGB.) 
993 4

Fliegergefahr
vgl. unter Volksschädlinge 

Formzwang
Rechtsführung und F. 1343 

Forschung und Lehre 
Staats- und verwaltungsrechtliche 

Grundprobleme im Römischen 
Reich 181

Hausgenossenschaft und Erbeinset­
zung (über die Anfänge des röm i­
schen Testaments) 374 

Zur Geschichte der Verwaltungs­
gerichtsbarkeit 842 

Forstwirtschaft
Neuordnung der F. und H o lzw irt­

schaft im Reichskommissariat N or­
wegen 1236

Fortsetzungszusammenhang
F. und Sammelstraftat in der Rspr. 

des RG. 118
Bei fortgesetzter Handlung m it Be­

gehungszeit über den Zeitpunkt 
des Inkrafttretens des Gnadenerlas­
ses v. 9. Sept. 1939 hinaus Anwen­
dung des Gnadenerlasses auf die 
vor dem Stichtag vollendeten Ein­
zelhandlungen möglich 34618 

Fracht
§629 HGB. auch auf Dauerfracht­

verträge anwendbar 51013 
Frankreich

Fragen des Rechts- und Wirtschafts­
ausbaus in F. 35 315 373 424 487 
566 628 695 765 915 981 1056 1140 
1198 1268 1347 1396 

Die Neuordnung des Preisrechts in
F. 95

Judenregelung in  NordF. 677, im 
unbesetzten F. 678 

Sozialpolitik zwischen zwei Kriegen 
in Deutschland, Frankreich und 
England. Schriftt. 429 

F reiw illige Gerichtsbarkeit 
Vorsorgende Rechtspflege. Schriftt. 

144 
Frist

§ 519 b. Setzung einer F. sowohl als 
Zeitraumfrist w ie auch als End­
tagsfrist zulässig. Bei zunächst 
gehemmtem, später aus anderem 
Grunde unterbrochenem F.lauf Be­
ginn des F.laufs von neuem nach 
Beendigung der Unterbrechung; 
bei EndtagsF. neue F.setzung er­
forderlich 72728 

Fristversäumnis
vgl. unter Wiedereinsetzung in den 

vorigen Stand
Führerscheinabrede (KraftfVersiche- 

rung) f  61 48 f  1215 13 
Führungszeugnis

F. und polizeiliche Liste. Schriftt. 
.  1276

Fuhrwerk *
Die Sorgfaltspflicht bzgl. des Füh­

rens von F. im dörflichen Lebens­
raum 1053 

Fürsorge, öffentliche 
Das Recht der ö. F. Schriftt. 432
F. des Staates, F. der Partei. Schriftt. 

1276
Durch Bindung der ordentlichen 

Gerichte an Entscheidungen im 
Einspruchs- und Beschwerdever­
fahren gemäß §5 VO. zur Verein­
fachung des Fürsorgerechts sind 
Schadensersatzansprüche wegen 
Amtspflichtverletzung bei Durch­
führung der FürsPflVO. und des 
KleinrentnerG. nicht ausgeschlos­
sen 129618 

Fürsorgeerziehung 
Keine Anordnung der F. mehr, wenn 

der M inderjährige das 19. Lebens­
jahr vollendet hat, desgl. auch, 
wenn während Rechtsmittelverfah- 
ren schwebt, der M inderjährige
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bis zur Entscheidung das 19. Le­
bensjahr vollendet 131327 

Zulässigkeit der soiortigen Beschw. 
gegen Beschluß, durch den das 
VormGer. im Verfahren gemäß 
§65 IV  JugWohlfG. die ärztliche 
Untersuchung und Unterbringung 
des Minderjährigen zur Beobach­
tung i. Heilanstalt anordnet 1314 28 

Fürsorgepflicht des Betriebsführers (§ 2 
ArbOG.) f  45621 46224 95528 1014 22 
1166 19 1195 1327 43 

Garage
Durch Bestimmungen der RGara- 

enO. bleibt eine in Baubeschrän- 
ungen bestehende Grunddienst­

barkeit unberührt 137113 
Garantie

§ 651 BGB. Ansprüche aus Werklie­
ferungsvertrag, wenn eine beson­
dere G. für einen über die Vertrags­
mäßigkeit des Werks hinaus­
gehenden Erfolg gegeben worden 
265°

Gastwirtschaft
Die Sorgfaltspflicht des ländlichen 

Gastwirts 1051
Verpflichtung des Gastwirts nach 

den Verdunklungsvorschriften nicht 
nur zur Anbringung von Verdunk­
lungsvorrichtungen am Lokalein­
gang, sondern auch zur Über­
wachung der ordnungsmäßigen 
Handhabung der Vorrichtungen 
2632

Haftung des Inhabers der polizei­
lichen Erlaubnis zum Betrieb von
G. fü r Sicherheit der Wirtschafts­
räume. Stellvertreter als sein E r­
füllungsgehilfe. Haftung des 
Zwangsverwalters, der es bei dem 
Stellvertretungsverhältnis beläßt 
867 12

Auslegung eines tariflichen Tronc- 
systems im Gaststättengewerbe 
102027

Gattungskauf
Wann kann wegen arglistigen Ver- 

schweigens eines Fehlers beim G. 
Schadensersatzanspruch nach § 463 
I I  BGB. erhoben werden? 2653 

Bei G. Unterscheidung zwischen der 
allgemeinen Anpreisung der Eigen­
schaften der Gattungsware, der be­
sonderen Übernahme der Gewähr 
für diese allgemeine Eigenschaften 
und Übernahme der Gewähr für 
besondere Eigenschaften f  637 3 

Gebrauchte Kraftfahrzeuge 
vgl. unter K.

Geburtenbuch
Unrichtigkeit der Eintragung eines 

Vornamens im G., wenn sie im 
Widerspruch zum Willen des zur 
Namensgebung Berechtigten steht 
206 14

Gefälligkeitsfahrt 1067 1 
Gefangene

vgl. unter UntersuchungsG.
Gehilfe

vgl. unter Beihilfe 
Geisteskrankheit

Bei der Eisenbahn G. als Ursache 
von Personenschäden regelmäßig 
nicht als höhere Gewalt i. S. des 
§ 1 RHaftpflG. anzusehen 27914 

ÖstExekO. Keine Nachprüfung der 
Frage, ob der Meistbietende bei 
Abgabe seines Gebots geisteskrank 
war, nach Erteilung des Zuschlags

an ihn im  Rechtsstreit gegen Be­
teiligten 132642

Geistige Störung (§ 50 EheG.) 1034
Geistliche

Ausschließliche Zuständigkeit der 
LG. gemäß § 71 I I  GVG. für ver­
mögensrechtliche Ansprüche der
G. Aussetzung eines bürgerlichen 
Rechtsstreits nach § 1 Ges. über 
Beschlußverfahren in Rechtsange­
legenheiten der evangelischen K ir ­
che 131933

Geldsendungen
§ 267 StGB. Unrichtige Angabe des 

Absenders bei G. an Untersu­
chungsgefangene als Gebrauch­
machen einer Urkunde zum Zwecke 
der Täuschung^ der Gefängnisver­
waltung 2611

Geldzeichen, Zurückhalten von (§ 1 II  
KrW irtschVO.) 5782

Gemeindebeamte
vgl. auch unter Provinzialbeamte 
Durch § 41 111 BRÄndG. Rechtsweg 

für Ruhegehaltsansprüche der G. 
nicht ausgeschlossen, aber Bindung 
der ordentlichen Gerichte an den 
Verwaltungsakt der Ruhegehalts­
angleichung 66522

Kürzung des Ruhegehalts eines ehe­
maligen G., der daneben noch ein­
kommensteuerbares Arbeitsein­
kommen bezieht, ohne besondere 
Angleichungsmaßnahmen 131528 

Gemeinderechner ist Beamter i. S. 
des § 359 StGB. 58540

Gemeinderecht
Grenzen der Sorgfaltspflicht im dörf­

lichen Lebensraum 1049 
Die neue Kommunalgesetzgebung in 

Norwegen 1235 
Neues G. Schriftt. 573 
Durch Leistungsversprechen einer 

Gemeinde, das Grundlage für E r­
richtung der Kirchengemeinde 
durch die kirchliche Behörde und 
deren Genehmigung durch die 
Staatsregierung bildet, öffentlich- 
rechtliche Verpflichtung begründet; 
trotzdem Rechtsweg zulässig f  79021 

Geltung der Formvorschrift des § 88 
IV Ziff. 7 LGemO. für die 7 östl. 
Provinzen für Vereinbarungen der 
Gemeinde über Bezahlung des von 
D ritten gelieferten oder zu liefern­
den Wassers. Berufung auf die 
Nichtinnehaltung der Formvor­
schriften selbst bei jahrelanger 
Durchführung des Vertrags nicht 
sittenwidrig. — Bergbauunterneh­
mer leistet der Gemeinde für ent­
zogenes Wasser in der Weise E r­
satz, daß er selbst Wasser liefert. 
Welche Wassermenge kann Ge­
meinde kostenfrei verlangen? 86118 

Über die Zulässigkeit einer teilwei­
sen Abschöpfung des für ein Grund­
stück gezahlten Kaufpreises zu­
gunsten der Gemeinde f  4967 

Nach Erteilung der Erlaubnis durch 
Stadtgemeinde zum Beziehen eines 
Miethauses an unaufgeräumtem 
Gelände Verpflichtung der Stadt­
gemeinde und des Vermieters, für 
vorläufigen Zugang zur nächsten 
Straße zu sorgen f  20513 

§ 20 JN. Ausschließung eines Rich­
ters, der früher M itg lied der Ge­
meindevertretung war, in die Ge­

meinde betreffenden Rechtsange­
legenheiten 142320 

Gemeindewaisenrat
Der G. und die Vormundschaftshilfe. 

Schriftt. 920 
Gemeinnützige Zwecke 

Gemeinnützige, mildtätige und kirch­
liche Zwecke (§§ 17—19 StAnpG.). 
Schriftt. 1352 

Gemeinschaft, eheliche 
vgl. unter Herstellung der e. G. 

Gemeinschaft, häusliche 
vgl. unter H. G.

Gemeinschaftsgedanke
Die Durchsetzung des G. im deut­

schen und im europäischen Verfas­
sungsrecht 802 

Generalgouvernement 
Aufbau und Aufgaben der deutschen 

Gerichte im G. 8
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus im G. 33 95 180 255 314 
372 566 627 694 764 839 914 981 
1055 1139 1197 1267 1346 1396 

D ie Einheit der Verwaltung im G. 
565

Die Judengesetzgebung im G. 675 
Neugliederung der Regierung des 

Generalgouverneurs 913 
Ein Jahr deutsche Gerichte im G. 

980
Die Bildung von Kammern für die 

Gesamtwirtschaft im G. 1267 
Das G. Zeitschrift. 1. Jahrgang 39 
Das Recht des G. Schriftt. 1199 
Deutsche Gerichte im G. als allge­

meiner inländischer Gerichtsstand 
i. S. des § 606 I I I  ZPO. bzw. des 
Ges. v. 24. Jan. 1935. Auf Volks­
deutsche Frauen polnischer Staats­
angehörigkeit entsprechende An­
wendung des A rt. 2 Abs. 1 Ges. 
v. 24. Jan. 1935, wonach deutsche 
Staatsangehörige, für deren Schei­
dungsklage ein inländischer Ge­
richtsstand nach der ZPO. nicht 
begründet ist, die Klage bei dem 
LG. erheben kann, in dessen Be­
z irk  sie Wohnsitz oder ständigen 
Aufenthalt hat f  395 18 

§ 606 ZPO. Scheidung von Polen 
t  65522

Generalvertreter
vgl. unter Alleinverkaufsrecht 

Genossenschaften
Anlegung von Mündelgeld bei Kre- 

ditG. 166
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 69 
Genossenschaftliche Entwicklungs­

fragen. Schriftt. 1276 
GenG. Zur M itw irkung  bei Anmel­

dung zum G.register berufene Vor­
standsmitglieder. Behandlung der 
durch Wehrdienst verhinderten 
Vorstandsmitglieder 130824 

Neuhereinnahme von Haus- und Kü­
chengeräten in Verkaufsstelle einer 
VerbraucherG. der Errichtung 
einer neuen Verkaufsstelle i. S. des 
EinzHandSchG. gleichzuachten 
28827

TschechGenG. Amtsniederlegung 
durch Vorstandsmitglied jederzeit 
möglich. Anwendung der Bestim­
mungen über den Bevollmächti­
gungsvertrag. Wann g ilt Erklärung 
des Vorstandsmitglieds, daß es 
sein Amt niederlege, als der G. zu­
gegangen? 111282
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Gerichtsbarkeit
Aufbau und Aufgaben der deutschen 

Gerichte im Generalgouverne­
ment 8

Ein Jahr deutsche Gerichte im Gene­
ralgouvernement 1980 

Der Aufbau der G. im Reichsgau 
Wartheland 1054 

Gerichtskosten
Bemessung der Gebühren bei der Be­

urkundung von Versammlungsbe­
schlüssen und bei Eintragungen im 
Handelsregister 629 

§ 519 b ZPO. Setzung einer Frist so­
wohl als Zeitraumfrist wie auch als 
Endtagsfrist zulässig. Bei zunächst 
gehemmtem, später aus anderem 
Grunde unterbrochenem Fristlauf 
Beginn des Fristlaufs von neuem 
nach Beendigung der Unterbre­
chung; bei Endtagsfrist neue F rist­
setzung erforderlich 72728 

§ 4 GKG. Legitim iert zur Erinnerung 
gegen Kostenansatz nur diejenige 
Person, die durch den Ansatz un­
mittelbar als zahlungspflichtig in 
Anspruch genommen w ird  110624 

§§ 4, 79 GKG. Entscheidung der 
Frage, ob Partei persönlich oder 
als Partei kraft Amtes in Anspruch 
genommen und demgemäß Kosten­
schuldner der Reichskasse gewor­
den, nach der ausdrücklichen E r­
klärung der den Anspruch geltend 
machenden Partei 89234 

„ Irr ig e r“  Kostenansatz i. S. des § 5 
GKG. „Im  Laufe des Verfahrens“ 
i.S . des § 18 I 4 GKG. 132538 

§ 6 GKG. Beschwerdesumme von 
200 M M  (VereinfVO.) g ilt für Be­
schwerde gegen Gerichtsbeschluß, 
der die Niederschlagung von Ko­
sten betrifft 110624 

Wechselseitige Rechtsmittel i. S. des 
§ 13 II GKG. t  392 44 

§ 20 Ziff. 2 GKG. Kostenrechtliche 
Beurteilung der Beweiserhebung 
durch Verwertung von Beiakten 
343 14 1107 25

Keine Ermäßigung der Prozeßgebühr 
(§ 30 GKG.) für die Anschlußbe­
rufung, wenn diese erst nach Ver­
handlungstermin zurückgenommen 
w ird  110826

Verfahren aus § 627 b ZPO. bedarf 
keiner ausdrücklichen Antragstel­
lung. Erwachsen der Verfahrens­
gebühr aus § 33 a GKG. für dieses 
Verfahren auch, wenn keine ge­
richtliche Anordnung ergeht, son­
dern Vergleich geschlossen w ird. 
Voraussetzung für Ansatz der ge­
richtlichen Vergleichsgebühr ne­
ben der Verfahrensgebühr 73030 

§ 627 b ZPO. Anwendung der Gebüh­
renvorschriften des GKG. auch bei 
Beurkundung des Vergleichs erst 
nach Rechtsmittelverzicht. Berech­
nung der Prozeßgebühr des Ehe­
prozesses und des Verfahrens aus 
§ 627 b ZPO. nebeneinander 73134 

§§ 36, 77 GKG. Keine Kostenhaftung 
eines an einem gerichtlichen Ver­
gleich nur insofern beteiligten 
Dritten, als darin Abreden zu sei­
nen Gunsten getroffen werden 
73435

Fälligkeit i. S. des § 74 GKG. -  
Durch Setzung der Nachweisfrist 
aus § 519 V I ZPO. Einziehbarkeit

der Prozeßgebühr gehindert, des­
gleichen durch Aussetzung des 
Verfahrens während Laufs der 
Nachweisfrist oder bevor Frist ge­
setzt 222 30

Antragstellerhaftung gemäß § 77 I 
GKG. des Schuldners, der Ein­
spruch gegen Vollstreckungsbefehl 
einlegt, auch wenn demnächst 
Gläubiger Verweisung des Rechts­
streits an LG. wegen Unzuständig­
keit des AG. beantragt und das 
AG. demgemäß erkennt 28320

Durch Vergünstigung der Streitwert­
herabsetzung gemäß § 53 PatG, 
keine Einschränkung der Antrag­
stellerhaftung (§ 77 GKG.) der 
nichtbegünstigten Partei 79425

Umfang der Kosteuhaftung mehrerer 
am Rechtsstreit verschieden hoch 
beteiligter Streitgenossen gegen­
über der Reichskasse bei der An- 
tragstellerhaftung (§ 77 GKG.) und 
Entscheidungshaftung (§ 79 Ziff. 1 
GKG.) 66328

§ 79 Ziff. 3 GKG. Haftung des elter­
lichen Gewalthabers für G. eines 
Rechtsstreites des Kindes 78819; 
insbes. eines Rechtsstreits zwischen 
ihm selbst und dem Kinde 787 18

§§ 81, 80, 79 Ziff. 3 GKG. Durch 
Klagerücknahme aus § 614 a ZPO. 
Erlöschen der Kostenhaftung aus 
dem noch nicht rechtskräftigen U r­
teil ohne anderweife gerichtliche 
Entscheidung. Beendigung der Haf­
tung des Mannes für Kosten der 
Frau, wenn deren Kostenpflicht in­
folge Zurücknahme der Klage oder 
Berufung kraft Gesetzes feststeht. 
Kein Einfluß der Klagerücknahme 
auf die durch eine im einstweiligen 
Anordnungsverfahren aus § 627 
ZPO. ergangene Kostenentschei­
dung begründete Kostenhaftung. 
Die durch Rechtsanwalt nicht ver­
tretene Partei, fü r die ohne Antrag 
Protokollabschriften gefertigt wer­
den, nicht Kostenschuldner der 
Schreibgebühren hierfür 72928 

§84 GKG. Haftung des Gegenbeweis­
führers für die durch die Beweis­
erhebung der Reichskasse erwach­
senden baren Auslagen 94618 

§ 90 GKG. Keine Auswirkung der 
Gebührenbefreiung auf den Streit­
genossen der befreiten Partei 40018 

Teil 1 Kap. I A rt. 10, 3 VO. v. 14. Juni 
1932. Keine erneute Erhebung der 
zurückgewiesenen Privatklage 
t  3825

Gerichtsverfassung
Gedanken über die Neugestaltung 

der Gerichtsorganisation:
Frühere Reformversuche 1329 
Nachwuchs und Kräftebedarf 1330 
N ur eine Tatsacheninstanz 1330 
Die Berufung 1332 
Die Beschwerde 1333 
Der dreigliedrige Gerichtsauibau 

1333
Die M ittelinstanz 1334 
Das Reichsgericht 1335 
Die Amtsgerichte 1337 

StPO., GVG. und Nebengesetze. 
Schriftt. 260

Gesamtschuldner
Schadensersatzpflicht des Rechtsan­

walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei

im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
Rechtsanwalts gegen Reichsfiskus 
wegen Versehens des Grundbuch­
richters. Aber gesamtschuldneri­
sche Haftung des Reichsfiskus mit 
dem Rechtsanwalt, wenn dieser 
Amtspflichten als Notar erfüllt hat 
t  86420

§ 84 GKG. Gesamtschuldnerische 
Haftung der beiden Parteien, die 
sich beweislich und gegenbeweis- 
lich auf dasselbe Beweismittel be­
rufen, für die baren Auslagen 94618 

§ 87 GKG. Gesamtschuldnerische 
Haftung der Streitgenossen der 
Reichskasse gegenüber 66328 

Gesamtstrafe
Zur Frage der Vollstreckung von 

„rechtskräftigen“  Einzelstrafen bei 
nur teilweiser Anfechtung eines auf
G. lautenden Urteils f  4948 

Gesandtschaft
Zur devisenrechtlichen In- oder Aus­

ländereigenschaft von Angehörigen 
fremder Botschaften, G. und Kon­
sulate t  ^6943 

Geschäftsbedingungen 
Lieferbedingungen und Preisrecht 

296
Meßverkäufer, der entgegen § 56 

HGB. nicht bindend abschließen 
w ill, muß das bei den Verhandlun­
gen ausdrücklich erklären; diesbe­
zügliche G. auf Rückseite des Ver­
tragsformulars ungenügend f  277 12 

Bei Vertragsabschluß unter Bezug­
nahme auf sehr umfangreiche G. 
kaum noch echte vertragliche Ver­
einbarung, sondern eher Unterwer­
fung unter fertig bereitliegende 
Rechtsordnung. Bedeutung des Um­
fangs der Kenntnis des fre iw illig  
Eintretenden vom Inhalt der G. im 
einzelnen. Zur Frage, inwieweit 
beim Ausfüllen und Unterzeichnen 
von Antragsvordruck sich der An­
tragsteller selbst zu unterrichten 
hat, inwieweit er vom Versiche­
rungsagenten zu belehren ist 
f  121042

Geschäftsbesorgung
VerglO. 1927. Beim Treuhandver­

gleich Erlöschen des Treuhandver­
trags als G.vertrag des Gemein­
schuldners m it dem Treuhänder bei 
nachträglicher Eröffnung des Kon­
kursverfahrens f  72024 

Geschäftsführer
Grundsätzlich durch Berufung auf 

Nichtwissen keine Befreiung des
G. der GmbH, von seiner gesetz­
lichen Verantwortlichkeit oder sei­
ner Haftung aus Dienstvertrag. 
Bei Vorhandensein mehrerer G. 
Verantwortlichkeit jedes von ihnen 
für ordnungsmäßige Buchführung 
und Bilanzziehung. Verstoß gegen 
§ 30 GmbHG. durch unberechtigte 
Entnahme von Vorschüssen seitens
G., der zugleich Gesellschafter ist 
 ̂t  50642

Kein Befugnis des Feindvermögens- 
verwalters einer GmbH., der selbst 
ih r berufener gesetzlicher Vertre­
ter ist, zur Einsetzung von G. oder 
zur Anordnung der Fortführung 
der Geschäfte vorhandener G.

4
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f  2111S, insbes. auch nicht zur Wie­
dereinsetzung der durch seine Be­
stellung ausgeschalieten O. 87125 

Geschäftsgrundlage, Wegfall der 
Bei ins Leben getretener OHG. oder 

KommGes. Rücktritt vom Gesell­
schaftsvertrag wegen Fortfalls der 
Geschäftsgrundlage unzulässig 
f  633i

Geschäftsveräußerung
Zur Frage, ob Pächter gewerbl. Räu­

me, der in dem langfristigen Pacht­
vertrag das bisher vom Verpächter 
betriebene Geschäft käuflich über­
nommen hat, das Geschäft bei Ab­
lauf des Pachtvertrags in Nachbar­
haus verlegen kann 437 3 

Bei Zuerkennung der Befugnis, sich 
einer bestimmten Warenbezeich-. 
nung zu bedienen, in Rechtsstreit 
an bestimmte Person keine Rechts­
kraftw irkung für den Geschäfts­
nachfolger dieser Person 51114 

Geschäftswert
Der G. in Pachtschutzsachen 178 

Geschlechtskrankheiten 
Rspr. des RG. zur Bekämpfung der

G. 123
Eheaufhebung wegen Irrtums bzgl. 

einer von dem Ehegatten vor der 
Eheschließung durchgemachten sy­
philitischen Erkrankung 1413 13 

Geschlechtsverkehr 
§ 37 I I  EheG. Keine Bestätigung der 

Ehe dadurch, daß Frau dem Mann 
den zunächst abgelehnten G. auf 
sein Drängen schließlich doch ge­
stattet hat f  998

§ 74 EheG. Zur Frage, ob geschie­
dene Frau unsittlichen Lebens­
wandel führt, weil sie eheähnliche 
Geschlechtsverbindung unterhält 
f  55 13

Keine Beleidigung einer Frau durch 
„Verführung“ , wenn sie in den G. 
eingew illigt hat f  453 

Vorliegen der Übertretung nach § 506 
ÖstStG. — Verführung und Ent­
ehrung unter Zusage der Ehe — 
auch möglich, wenn die Verführte 
schon vorher G. hatte 79628 

Gesellschaft, bürgerlich-rechtliche 
Auseinandersetzung bei Auflösung 

der aus zwei Gesellschaftern be­
stehenden InrienG., bei der das dem
G.Zweck gewidmete Vermögen 
allein dem einen Gesellschafter ge­
hört, während der andere daran irn 
Innenverhältnis dem Werte nach 
zur Hälfte beteiligt sein soll 
1 1407 14 

GmbH.
Bei E in tr itt als M itinhaber in das Ge­

schäft einer GmbH., auch Einmann­
gesellschaft, keine Herausnahme 
von Außenständen und Verbind­
lichkeiten aus der Haftung der 
GmbH, in entsprechender Anwen­
dung des § 28 HOB. Durch Aus­
führung eines nichtigen Gesell­
schaftsvertrags auch nur im Innen­
verhältnis, Begründung eines tat­
sächlichen Gemeinschaftsverhält­
nisses, Lösung nur im Wege der 
Auseinandersetzung f  108010 

Auslegung von Gesellschaftsverträ­
gen einer GmbH, unter Anwen­
dung der §§ 133, 157 BGB. Keine 
Berücksichtigung von nicht in der

Satzung niedergelegten Nebenab­
reden, aber von Umständen, die 
sich aus der Öffentlichkeit zugäng­
lichen Handelsregisterakten erge­
ben. Bei Nichteinhaltung von Ab­
reden über das Stimmrecht nur 
Schadensersatzansprüche, kein 
Zwang zu Erfüllung gegeben 
f  333 8

§§ 3, 5 GmbHG. Wirksamkeit einer 
Vereinbarung, durch die einem der 
Gründer Sondervorteil eingeräumt 
w ird  ebenso wie eines mit dem 
Geschäftsanteil verknüpften Son­
derrechts nur bei Aufnahme in den 
formbedürftigen Gesellschaftsver­
trag f  503 11

§§ 5, 15 GmbHG. Beurteilung der in 
Gründungsvertrag von GmbH, 
enthaltenen Bestimmung, daß ein 
Gesellschafter einen ihm an ande­
rer GmbH, zustehenden Geschäfts­
anteil als Sacheinlage einbringt, be­
reits als Vollzug der Abtretung des 
einzubringenden Geschäftsanteils 
an die künftige Gesellschaft 1087 12

§§ 30, 31, 41, 43 GmbHG. Regelmäßig 
ähnliche W irkung der Entlastung 
wie eines Verzichts auf Ersatzan­
sprüche. Sie unterliegt nur der ge­
sellschaftsrechtlichen Anfechtungs­
klage, nicht auch der Anfechtung 
nach BGB. Keine Befreiung des 
Geschäftsführers von seiner ge­
setzlichen Verantwortlichkeit oder 
seiner Haftung aus Dienst­
vertrag durch Berufung auf N icht­
wissen. Gemäß § 41 öffentlich- 
rechtliche unabdingbare Pflicht zur 
ordnungsmäßigen Buchführung 
und Bilanzziehung. Verstoß gegen 
§ 30 durch unberechtigte Entnahme 
von Vorschüssen seitens Geschäfts­
führers, der zugleich Gesellschafter 
t  50612

§§ 47, 48 GmbHG. Ein gegen das Ge­
setz verstoßender Beschluß der Ge­
sellschafterversammlung kann un­
bedingt nichtig oder durch Klage 
anfechtbar sein. — Wer Gesell- 
schafterversammlung nach § 51 
GmbHG. berufen hät, kann Einbe­
rufung zurücknehmen. Form der 
Abbestellung 130523

§ 7 KraftfG . Schadenersatzpflicht der 
GmbH., deren Prokurist den ihm 
von der GmbH, überlassenen K ra ft­
wagen nachts durch Wagenwäscher 
abholen läßt, für den durch den 
Wagenwäscher auf Schwarzfahrt 
verursachten Schaden 1219 14

Keine Befugnis des Feindvermögens­
verwalters einer GmbH., der selbst 
ih r berufener gesetzlicher Vertreter 
ist, zur Einsetzung von Geschäfts­
führern oder zur Anordnung der 
Fortführung der Geschäfte vorhan­
dener Geschäftsführer f  211 >8; 
insbes. auch nicht zur Wiederein­
setzung der durch seine Bestellung 
ausgeschalteten Geschäftsführer 
87125

Gesetzesänderung
Geltendmachung von Einwendungen 

gegen einen als Vollstreckungstitel 
geeigneten, gerichtlich abgeschlos­
senen Vergleich, die nach Ver­
gleichsabschluß durch G. entstan­
den, im Wege der Vollstreckungs­
gegenklage f  100817

§ 323 ZPO. Abänderung des Voll­
streckungstitels, der Unterhalt des 
geschiedenen Ehegatten betrifft, 
auch bei G. unter Berücksichtigung 
des durch Auslegung zu ermitteln­
den Willens der Parteien f  5513 

§ 323 ZPO. Wann liegt bei G. eine 
die Abänderung des früheren U r­
teils rechtfertigende wesentliche 
Änderung der Verhältnisse vor? 
f  141817 

Gesetzeseinheit
Zwischen § 1 KrW irtschVO. und den 

allgemeinen Verbrauchsregelungs­
strafvorschriften besteht G. f  7011 

Gesetzessammlungen (Schriftt.)
Das neue Deutsche Reichsrecht 96 

846 919
Das neue Recht in Preußen 192 

Gesetzgebung
Die schweizerische G. im fahre 1940 

916
Das Recht der Neuzeit. Schriftt. 1352 

Gesindediebstahl (§ 247 StGB.) 584 8 
Gewaltverbrecher

Neuere Rspr. des RG. zur GVO. 122 
Der Typ des G. 242 
§ 1 GewVerbrVO. Nicht jede schwere 

Gewalttat macht den Täter zum G.; 
Berücksichtigung von Veranla­
gung, Vorleben und Charakter. Ge­
brauch der bloßen Hand kein 
„M itte l“  i. S. des § 1 GewVerbrO. 
f  5794

§ 1 GewVerbrVO. Tat, wegen der der 
Täter verfolgt w ird , braucht nicht 
Verbrechen i. S. des § 1 StGB, zu 
sein. Zum Tätertyp f  12011 

Bekanntgabe der Verurteilung wegen 
einfacher Beihilfe zur Steuerhinter­
ziehung . auf Grund der §§ 4, 5 
GewVerbrVO. 7073 

Gewerbeordnung
Unterstellung der Hausverwalter un­

ter die — entsprechend abzuän­
dernde — GewO, oder unter das 
RechtsberatMißbrG.? 571 

Gewerbesteuer
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67 70 965 
Die G. in der Praxis. Schriftt. 1146 

Gewerbliche Betriebe 
vgl. auch unter SchuldBereinG.
Das Verbot der Errichtung und E r­

weiterung von g. B. und seine ziv il- 
rechtliche Bedeutung 483 

Fragen zur Entjudung der g. B. 13 
Rspr. des RG. zur Tarnung jüdischer 

Gewerbebetriebe 123 
Aus der Rspr. des RFH. zum Einkom­

men aus Gewerbebetrieb 136 
Verfügung auf Schließung einer Ver­

kaufsstelle nach § 8 EinzFIand- 
SchG. keine Untersagung des Ge­
werbebetriebs i. S. der GewO. 
28827

Beurteilung der Frage, ob die geneh­
migungspflichtige „E inrichtung“  
einer nicht unter § 16 RGewO. fal­
lenden gewerblichen Betriebsstätte 
i. S. des § 1 A d EinhBauO. vor­
liegt, nach den Umständen des 
Einzelfalls. Wiedereinrichtung 
eines längere Zeit stillgelegten g. 
B. als „E inrichtung“  34921 

Die vom Konkursverwalter durch 
Fortführung des Gewerbebetriebs 
des Gemeinschuldners erzielten 
Gewinne bzgl. der Kirchensteuer 
als Einkommen zu behandeln 67233



Gewerbliche Grundstücke
Kündigungsschutz gemäß 5. AusfVO. 

z. KündSchVO. iü r an sich nach 
Inkrafttreten der Verordnung durch 
Zeitablauf beendetes Pachtverhält­
nis über gewerblich genutzte un­
bebaute G., auch wenn Verpächter 
vor Inkrafttreten der Verordnung 
neu verpachtet hat f  1370 12

Gewerbliche Räume
Mieteminderung und Vertragshilfe:

Die Rechtsprechung 967 
Rechtspolitische Grundgedanken

968
Voraussetzungen der Minderung

968
Voraussetzungen der Vertragshilfe 

970
Verhältnis zwischen Minderung 

und Vertragshilfe 970
Zur Frage, ob Pächter von g. R., der 

in dem langfristigen Pachtvertrag 
das bisher vom Verpächter betrie­
bene Geschäft käuflich übernom­
men hat, das Geschäft bei Ablauf 
des Pachtvertrags in Nachbarhaus 
verlegen kann 437 3

Pflicht des Vermieters, der Laden zu 
bestimmt bezeichnetem Zweck ver­
mietet, keine Konkurrenzgeschäfte 
im Hause zuzulassen. Wann liegt 
unzulässiger Wettbewerb vor? 
783 13

Gewerbsmäß igkeit
Strafschärfung nach § 260 StGB, nur 

für denjenigen Hehlergehilfen, der 
bei Hilfeleistung selbst gewerbs­
mäßig handelt 12855 

Gewinnanteil
Zwei verschiedene Klagegründe der 

Klage einer KommGes. gegen 
Kommanditisten auf Zahlung je 
nachdem, ob Anspruch auf vertrag­
liche Nachschußpflicht der Gesell­
schafter infolge echten Verlustes 
oder auf vertragliche oder außer­
vertragliche Verpflichtung zur 
Rückzahlung überzogenen Ge­
winns gestützt w ird. S ittenw idrig­
keit des Beschlusses der Gesell­
schafterversammlung der Komrn- 
Ges., wonach den Kommanditisten 
bei Belieferung m it Waren Rabatte 
einzuräumen seien als Vorweg- 
nahme von G., aber ohne Rücksicht 
auf den nächsten Jahresabschluß 
f  87527

Gewohnheitsrecht
Verkehrsgewohnheit, G. und ergän­

zendes Satzungsrecht. Schriftt. 631 
Bürgersteigobservanz in Hamm. 

Zum Begriff der wirtschaftlichen 
Einheit eines Grundstücks 347 18

Gewohnheitsverbrecher 
Der G. und Maßregeln der Sicherung 

und Besserung in der Rspr. des 
RG. 116

Unzulässigkeit der Anordnung der 
Sicherungsverwahrung, wenn eine 
der in § 20 a StGB, vorausgesetz­
ten Taten fahrlässige Rauschtat 
(§ 330 a StGB.) ist 852 10 

Prüfung des Gerichts von Amts we­
gen, ob §§ 20 a, 42 e StGB, anzu­
wenden; keine Bindung an Antrag 
der Staatsanwaltschaft 985 

Erwägungen bei Entscheidung der 
Frage, ob G. aus der Sicherungs­
verwahrung zu entlassen, insbes.

unter Berücksichtigung der beson­
deren Kriegsverhältnisse 3782 

Kein Scheidungsanspruch aus § 49 
EheG, für den Ehegatten, der Straf­
taten des anderen Ehegatten und 
dessen Verurteilung zu Zuchthaus­
strafe und Sicherungsverwahrung 
nicht als ehezerstörend empfindet 
10218 

Goethe
G. als Student der Straßburger Juri- 

stenfakultät 465 
Gnadenrecht 

vgl. unter Straffreiheit 
Goldklausel

ABGB. Keine Aufhebung eines sich 
inhaltlich m it einem gesetzlichen 
Anspruch deckenden vertraglichen 
Aufwertungsanspruchs aus G. da­
durch, daß der gesetzliche An­
spruch durch späteres Gesetz aus­
geschlossen w ird  110928 

Griechenland
Judenparadies G. 681 

Grund des Anspruchs, U rte il über den 
(§ 304 ZPO.)
Berücksichtigung des gesetzlichen 

Übergangs einer Schadensersatz­
forderung an einen Versicherungs­
träger (§ 1542 RVO.) im U rte il über 
den Grund 1060 

Grundbesitz
vgl. Jüdischer G. unter Jüdisches 

Vermögen 
Grundbuch

Eintragung der Tilgungshypothek im 
G. 404

W iderruf von Erklärungen an das 
GBA. über die Aushändigung ein­
gereichter Hypothekenbriefe 630 

§§ iS, 74 GBO. Eintragungsantrag 
vom GBA. m it Recht beanstandet 
und nach fruchtlosem Ablauf der 
gesetzten Frist zurückgewiesen. 
Erfolg der nach Behebung des H in­
dernisses eingelegten Beschwerde 
9359

Beweisbedeutung der in  § 4 AnO. 
v. 26. A p ril 1935 vorgeschriebenen 
Vermerke über Judeneigenschaft 
der Beteiligten; Ersetzung nur 
durch Offenkundigkeit oder durch 
anderweiten, in der Form des § 29 
GBO. zu führenden Nachweis 
21522

§ 29 GBO. Umfang des Prüfungs­
rechts des GBA., wenn auf Grund 
eines in  notarisch beurkundeter 
Gewerkenversammlung gefaßten 
Beschlusses die Umschreibung des 
Eigentums am Bergwerk im Grund­
buch eingetragen werden soll 
1102 18

Nachlaßgrundstück, das bei Ausein­
andersetzung dem Miterben zuge­
teilt w ird, soll auf dessen Anweisung 
unmittelbar auf seine Kinder über­
tragen werden. Überweisungszeug­
nis des Nachlaßgerichts gemäß 
§ 36 GBO. hierzu nicht geeignet 
93610

Schadensersatzpflicht des Rechtsan­
walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
Rechtsanwalts gegen Reichsfiskus

"Sachregister

wegen Versehens des G.richters
86420

Grundbuchberichtigung
G.anspruch des Eigentümers bei T il­

gungshypothek 406 
Grunddienstbarkeit

Belastung eines Erbhofs m it G. 562 
Durch Bestimmungen des Wohn- 

SiedlG. und der RGaragenO. sowie 
von der Wohnsiedlungsbehörde we­
gen der A rt der Bebauung ge­
machte Auflagen bleibt eine in Bau­
beschränkungen bestehende G. un­
berührt 137113 

Grunderwerbsteuer
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67 70 964 
Das G.gesetz. Schriftt. 845 846 1066 

Grundschuld
~ vgl. auch unter EigentümerG. 

Genehmigungspflicht gemäß VO. 
v. 3. Dez. 1938 für Umwandlung 
einer auf dem Grundstück eines 
Juden lastenden Hypothek in G. 12 

Nach § 7 I VO. über Einsatz des jü­
dischen Vermögens auch Verbot 
der Nießbrauchbestellung für Ju­
den an Hypothek oder G. 100111 

Löschung von BriefG. ohne Vorlage 
des G.briefs gemäß § 1 IV  Durchf- 
VO. z. Ges. über Gewährung von 
Entschädigung bei Einziehung oder 
Übergang von Vermögen auch bei 
Erlöschen des Briefrechts außer­
halb des Grundbuchs auf Grund 
Verfallerklärung 21117 

Grundsteuer
Steuererleichterungen fü r den deut­

schen Osten 67 965 
§ 839 BGB. Amtspflicht der Steuer­

behörden dem Steuerschuldner ge­
genüber durch Führung des G.- 
katasters — nicht auch der Haus­
zinssteuerrollen bzw. Übersendung 
der Hauszinssteuerzettel — ver­
bindliche Unterlagen für den 
Grundstücksverkehr zu schaffen 
86S22

Gruudstücksbewertung
Zusammenarbeit der Preisbehörden 

und Finanzämter bei der Bewer­
tung von Bauland 319 321 

Grundstücksschätzung. Schriftt. 260 
Die Einheitsbewertung des Grund­

besitzes in der Praxis. Schriftt. 1146

*27

Bei Entscheidung der Preisbehörde, 
daß der bei Grundstücks-Veräuße­
rungsvertrag vereinbarte Preis 
volkswirtschaftlich nicht gerecht­
fertigt sei, unter Angabe des ge­
ringeren Preises, zu dem die Ver­
äußerung genehmigt werden solle, 
N ichtigkeit des abgeschlossenen 
Vertrags in vollem Umfang 109315; 
K ritik  der Entscheidung 1121; ent­
gegengesetzte Meinung 109616 
f  11505

Durch Anordnung einer Preisherab­
setzung unmittelbar E inw irkung 
auf die Preisabrede und Änderung 
derselben ohne Zutun der Vertrags­
parteien. Bindende Entscheidung 
der Verwaltungsbehörde, ob E r­
füllung des Geschäfts durch Ertei­
lung der Genehmigung unter 
gleichzeitiger Preisherabsetzung 
zu verlangen oder nur Durchfüh­
rung des preisstopwidrigen Ge-

4*



*28 Sachregister

schäfts durch Versagen der Geneh- 
migung zu verhindern f  1150 5 

Ober die Zulässigkeit der teilweisen 
Abschöpfung des für ein Grund­
stück gezahlten, von der Preisbe­
hörde als zu hoch beanstandeten 
Kaufpreises zugunsten der Ge­
meinde f  4967

Zur Frage, wann eine für die Ge­
richte bei der Festsetzung der Ent­
eignungsentschädigung verbind­
liche Anordnung der Preisbehörde 
vorliegt f  4999 

Grundstückserwerb 
Bei G. durch elterlichen Gewalthaber 

vormundschaftsgerichtliche Geneh­
migung für Bestellung von Rest­
kaufgeldhypothek oder Übernahme 
von auf dem Grundstück ruhender 
Hypothek nicht erforderlich 6439 

Keine Beanstandung eines nach In­
krafttreten der PreisstopVO., aber 
vor der AnO. des PrKomm. vom 
6. Okt. 1937 über „Preisbildung 
und Preisüberwachung bei Grund­
stücken“  abgeschlossenen Grund­
stückskaufvertrags durch Käufer, 
weil der vereinbarte Kaufpreis das 
volkswirtschaftlich gerechtfertigte 
Maß übersteige f  643 10 

Grundstückslasten
Rspr. betr. Belastung von Erbhöfen 

562
Schadensersatzpflicht des Rechtsan­

walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über G. gegeben 
hat. Wegen § 839 I 2 BGB. kein 
Rückgrift des Rechtsanwalts gegen 
Reichsfiskus wegen Versehens des 
Grundbuchrichters f  864 20 

Verfügung über Recht eines Auslän­
ders an im Inland gelegenen Grund­
stück ohne Devisengenehmigung 
ist vollendetes Vergehen, nicht etwa 
nur versucht, weil mangels devisen­
rechtlicher Genehmigung nichtig
929 e

Grundstücksschätzung 
vgl. unter Grundstücksbewertung

Grundstücksveräußerung
G. und Tilgungshypothek: Grund­

buchberichtigung nach mehreren 
Eigentumswechseln 411, Über­
nahme der Tilgungshypothek durch 
den Grundstückskäufer 412 

Die Bedeutung des Verbots der E r­
richtung und Erweiterung von ge­
werblichen Betrieben für Grund­
stückskäufe 483

Rspr. zur Veräußerung von Erb­
höfen 561

RdErl. betr. Behandlung von Grund­
stückskäufen, die gegen die Preis­
stopVO. verstoßen 1144

Kennt Grundstückskäufer bei Ab­
schluß des Kaufvertrags Vorkaufs­
recht eines Dritten, so ist Kaufver­
trag unter stillschweigender Be­
dingung der Nichtausübung des 
Vorkaufsrechts geschlossen 856 19 

Erfüllung der Formvorschrift des 
§ 313 ßGB. bei Beurkundung eines 
Prozeßvergleichs im Beschwerde­
verfahren einer Zwangsversteige­
rung. Überlassung der Bestim­
mung des zu übertragenden Grund­

stücks an Dritten gemäß § 317 
BGB. in einem nach § 313 BGB. 
formgerechten G.vertrag f  434 2 

Erfüllung der Form des § 313 BGB. 
nicht erforderlich für Gesellschafts­
vertrag der aus zwei Gesellschaf­
tern bestehenden Innengesellschaft, 
bei der das dem Gesellschafts­
zweck gewidmete Vermögen (zu 
dem Grundstücke gehören) allein 
dem einen Gesellschafter gehört, 
während der andere daran dem 
Werte nach zur Hälfte beteiligt sein 
soll f  1407 11

Bei Entscheidung der Preisbehörde, 
daß der bei G.vertrag vereinbarte 
Preis volkswirtschaftlich nicht ge­
rechtfertigt sei, unter Angabe des 
geringeren Preises, zu dem die Ver­
äußerung genehmigt werden solle, 
N ichtigkeit des abgeschlossenen 
Vertrags in vollem Umfang 1093 
K r it ik  der Entscheidung 1121; ent­
gegengesetzte Meinung 109616 
t  11509

Durch Anordnung einer Preisherab­
setzung unmittelbare Einwirkung 
auf die Preisabrede und Änderung 
derselben ohne Zutun der Vertrags­
parteien. Bindende Entscheidung 
der Verwaltungsbehörde, ob E r­
füllung des Geschäfts durch E r­
teilung der Genehmigung unter 
gleichzeitiger Preisherabsetzung 
zu verlangen oder nur Durchfüh­
rung des preisstopwidrigen Ge­
schäfts durch Versagen der Geneh­
migung zu verhindern f  1150“ 

Über die Zulässigkeit einer teilwei­
sen Abschöpfung des für ein 
Grundstück gezahlten Kaufpreises 
zugunsten der Gemeinde f '4967 

Grundstücksverkehr 
Zum G.recht in den eingegliederten 

Ostgebieten 682 826 
GrundstVerkBek. v. 26. Jan. 1937 und 

EinfVO. für Österreich. Schwebe­
zustand auf Grund Abschlusses 
eines mündlichen, nach ABGB. gül­
tigen Kaufvertrags über Grund­
stück vor Genehmigung durch 
Agrarbezirksbehörde f  21321 

§ 839 BGB. Amtspflicht der Steuer­
behörden, dem Steuerschuldner ge­
genüber durch Führung des Grund­
steuerkatasters — nicht auch der 
Hauszinssteuerrollen bzw. Über­
sendung der Hauszinssteuerzettel 
— verbindliche Unterlagen für den 
G. zu schaffen 86822 

Günther, Hans F. K.
Zu seinem 50. Geburtstag 567 

Gutachten
Erbbiologisches G. in Abstammungs­

streit 60529 65421 787 >7 1111« 
Cutsabstandsgeld

Behandlung der in Gutsübergabever­
trag dem Übergeber von dem Über­
nehmer neben Essen und Trinken 
auf dem Hof versprochenen Geld­
summe, z. B. G., als zusätzliche 
Versorgungsleistung. Freie Verfü­
gung darüber unter Lebenden und 
von Todes wegen. Neufestsetzung 
nach § 36 EHRV in der Hand des 
neuen Gläubigers f  130925 

Gutsübergabe
Rspr. zur vorweggenommenen An­

erbenfolge durch G. 558

Zum erbhoffreien Nachlaß gehören 
Grundstücke, deren Eigentümer 
stirbt vor Genehmigung des Über­
gabevertrags, durch den ihm der 
Erbhof übergeben werden sollte 
f  595 79 

Haftbefehl
Zur Frage der vorzeitigen Löschung 

der Eintragung eines H. im Schuld­
nerverzeichnis im Falle nachträg­
licher Befriedigung des Gläubigers 
1386 6

Neuerungen im Haftungsrecht des 
Postreisedienstes 357 

Die Aufrechnungsmöglichkeiten im
H.prozeß 363

§ 1 RHaftpflG. Begriff der höheren 
Gewalt. Bei der Eisenbahn Geistes­
krankheit als Ursache von Per­
sonenschäden regelmäßig keine 
höhere Gewalt 279»«

§ 1 RHaftpflG. H. bei Unfall in nur 
gelegentlich betretenen Räumen 
( r  ransformatorenzellen) wegen 
Unterlassung von Maßnahmen zur 
Verhütung von Unfällen nach den 
Umständen des Einzelfalls 1294 ”  

Haftpflichtversicherung 
vgl. auch unter Kraftfahrzeugversi­

cherung
Neuere Rspr. des RG. zur H. 132 
Neuordnung der BerufsH. für Beamte 

der Justizverwaltung 35 
Im Fall der H. des Schädigers blei­

ben für Bemessung des Schmer­
zensgelds seine dürftigen Einkom­
mens- und Vermögensverhältnisse 
außer Betracht f  3847 

Hagelversicherung 
Neuere Rspr. des RG. zur H. 131 

Hamburg

F‘ nkrUnerbe J ’ S> der §§ 1936, 1964 BGB. in H. 340 10
In Vereinbarung, Streitfälle durch 

Hamburger freundschaftliches 
Schiedsgericht klären zu lassen, zu- 
gleich Prorogation der ordent- 

Hamburger Gerichte für 
Vollstreckbarkeitserklärung des 
Schiedsspruchs 64 ”

Hamm
Bürgersteigobservanz in H. Zum Be­

g riff der wirtschaftlichen Einheit 
eines Grundstücks 347 19 

Handelsbrauch
Verkehrsgewohnheit, Gewohnheits­

recht und ergänzendes Satzun^s- 
recht. Schriftt. 631 

Handelsrecht
H. und Schiffahrtsrecht. Schriftt. 1351 

Handelsregister
Bemessung der Gebühren bei der Be­

urkundung von Versammlungsbe- 
schliissen und bei Eintragungen im
H. 629

Bei Auslegung der Gesellschaftsver­
träge einer GmbH. Berücksichti­
gung von Umständen, die sich aus 
den der Öffentlichkeit zugänglichen
H.akten ergeben, zulässig f  3338 

Handelsvertreter
Entwurf eines H.gesetzes 186
Das Recht des H. Schriftt. 323 

Handlungsagent
Anspruch des H. auf ein Zeugnis des 

Arbeitgebers 545
Verwendung eines Entlassungsgrun- 

deä gegenüber H. als Anfechtungs­
grund und umgekehrt 6372



Handlungsvollmacht
Geltung des § 56 HGB., wonach der 

in Laden usw. Angestellte als er­
mächtigt zum Abschluß der dort 
üblichen Geschäfte anzusehen, für 
Messekäufe f  277 12 

Handwerk&wirtschaft 
Einfluß der VO. v. 22. Febr. 1939 über 

Durchführung des Vierjahresplans 
auf Gebiet der H. auf Schuldenbe­
reinigungsverfahren f  65118 

Hasenscharte
H. als schwere körperliche M iß b il­

dung i. S. des § 1 I I  Z iff. 8 Erbkr- 
NachwG. 101220 

Hauptverhandlung
Rspr. des RG. zur Förmlichkeit in 

der H. 124
Hauptversammlungsbeschlüsse

Bemessung der Gebühren bei der Be­
urkundung von H. und bei E intra­
gungen im Handelsregister 629 

Hausbeleuchtung 
vgl. unter Treppenbeleuchtung 

Hausfriedensbruch
Grundsätzlich kein H. des Angestell­

ten der Stagma, der zu Kontroll- 
zwecken Musikaufführungen be­
sucht f  14012

§ 4 VolksSchädlVO. in  Verbindung 
m it Beleidigung und H. f  3273 

Häusliche Gemeinschaft (§ 55 EheG.) 
Keine Anwendung des A rt. 17 I I  EG- 

BGB. deshalb, weil der Ehemann 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
erst im Lauf der drei Jahre dauern­
den Aufhebung der h. G. erworben 
hat 1009

§ 55 EheG. Aufhebung der h. G. bei 
Verbleiben beider Eheleute in der­
selben Wohnung 71621 

Hausverwalter
Erlaubniszwang für das H.gewerbe 

569
Hauswirtschaftliches Jahr

§ 174 StGB. Begriff „Erzieher“  im 
h. J. 775'

Hauszinssteuer
vgl. auch unter Mietzinssteuer 
§ 839 BGB. Amtspflicht der Steuer­

behörden dem Steuerschuldner ge­
genüber durch Führung des Grund­
steuerkatasters — nicht auch der
H.rollen bzw. Übersendung der
H.zettel — verbindliche Unterlagen 
fü r den Grundstücksverkehr zu 
schaffen 86822

Heeresverwaltung (Schriftt.) 376 
Hehlerei

Strafschärfung nach § 260 StGB, nur 
für denjenigen Hehlergehilfen, der 
bei Hilfeleistung selbst gewerbs­
mäßig handelt 12856 

östStG. Bestrafung bei eintätigem 
Zusammentreffen von Teilnehmung 
am Raub und Vorschubleistung 
durch Verhehlung 8484 

Heilbehandlung 
vgl. auch unter A rzt 
Die H. im Strafrecht. Schriftt. 1064 

Heimtückegesetz 
Rspr. des RG. zum H. 123 
Böswillige Untergrabung der deut­

schen Siegeszuversicht als Verstoß 
gegen § 2 HeimtG. 5825 

Erfüllung des Tatbestands des § 2 II 
HeimtG., wenn Täter Umstände 
kannte, die ihn zur Annahme ver- 
anlaßten, seine Äußerung werde in 
die Öffentlichkeit dringen |7 0 6 4

Herausgabeanspruch
Klage auf Herausgabe der Arbeits­

papiere während des Kündigungs­
zustimmungsverfahrens vor dem 
Arbeitsamt 1259

Bei Beendigung des Pachtverhältnis­
ses Anspruch des Verpächters ge­
gen Unterpächter auf Herausgabe 
der Pachtgegenstände 4394 

Abtretung des Anspruchs auf Her­
ausgabe nichtpfändbarer Gegen­
stände (militärische Kleidungs­
stücke) an die Ehefrau unwirksam. 
Auch kein rechtsschutzwürdiges 
Interesse der Ehefrau an Geltend­
machung dieses Anspruchs zur 
Einziehung. Kein im ordentlichen 
Rechtsweg verfolgbarer Anspruch 
der Ehefrau, bei Vollstreckung der 
Herausgabe von ih r gehörigen Ge­
genständen Anwesenheit ihres Ehe­
manns zu dulden f  6395 

Grundsätzlich keine Geltendmachung 
materiellrechtlicher Gegenansprü­
che im Kostenfestsetzungsverfah­
ren m it der W irkung, daß Kosten­
festsetzung nur Zug um Zug gegen 
Herausgabe von für den Prozeß 
angeschafften Gegenständen durch 
den^ Erstattungsgläubiger erfolgt

Herstellung der ehelichen Gemeinschaft
Zulässigkeit der Klage auf H. d. e. G. 

auch nach dem neuen EheG. Aber 
kein Rechtsschutzbedürfnis, wenn 
der zur Wiederherstellung aufge­
forderte Ehegatte seine Wiederher­
stellungspflicht ausdrücklich aner­
kennt f  9348

Hilfeleistungspflicht (§ 330 c StGB.) 
Rspr. des RG. zur H. 120 
Begriff des „Unglücksfalls“  in § 330 c 

kann auch im Rahmen einer Krank­
heit liegen. Unterlassen des Be- 
suchens schwer' Erkrankter durch 
angerufenen A rz t fä llt nicht ohne 
weiteres unter § 330 c StGB. Ent­
sprechende Anwendung des 8 330 c 
f  9254 

Hilfsarbeiter
Begriff des gewerblichen H. i. S. der 

TarO. fü r die Eisen-, Metall- und 
Elektroindustrie des Wirtschafts­
gebiets Westfalen 111234 

Hilfsdienst
vgl. unter Sicherheitsdienst 

Hinterbliebenenversorgung
H. bei Personenschäden 816 

Hinterlegung
Recht an Sicherheit für Anliegerbei­

träge hat nur der Hinterlegende 
selbst 224 32 

Holzfuhren
§ 823 BGB. Haftung des Arbeitgebers 

bei Abfahren von Buschholz für in­
folge Rutschens der nicht gesicher­
ten Ladung entstehenden Schaden 
155 14

Homosexualität
Umgang eines Rechtsanwalts m it 

Homosexuellen als Standesverfeh­
lung 521

Zungenkuß unter Männern 848 5 
Hypothek 

Die TilgungsH.:
Wirtschaftliche Bedeutung, Begriff, 

Tilgungsplan 402
Grundbucheintragung, Jahreslei­

stungen 404

Sachregister

Eigentumswechsel und TilgungsH.

Erbgang 414 
Pfandentlassung 414 
Vorrangseinräumung 415 
Teilung, Unterverteilung der T il­

gungsH. 415
Abtretung und Pfändung der T il­

gungsH. oder der Eigentümer­
grundschuld 416 

Vorzeitige Rückzahlung 416 
Die TilgungsH. in der Zwangsver­

steigerung 418 
Reformvorschläge 422 
Rspr. betr. TilgungsH. auf Erb­

höfen 562
Anlegung von Mündelgeld in H.for- 

derungen 164
Genehmigungspflicht gemäß VO. 

vom 3. Dez. 1938 für Umwandlung 
einer auf dem Grundstück eines 
Juden lastenden H. in Grundschuld, 
ferner für Umwandlung einer auf 
jüdischem Grundbesitz lastenden 
ArrestH. in VerkehrsH. 12 

ZwangsH. auf jüdischen Grund­
stücken, für die ein Treuhänder be­
stellt ist 842

Die Eintragung der SchiffsH. und der 
SchiffsH. an Schiffsbauwerken 
612 f., die Zwangsvollstreckung in 
SchiffsH. 622
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Bei Grundstückserwerb durch elter­
lichen Gewalthaber vormund­
schaftsgerichtliche Genehmigung 
für Bestellung von RestkaufgeldH. 
oder Übernahme von auf dem 
Grundstück ruhender H. nicht er­
forderlich 643“

Nach § 7 I VO. über Einsatz des jü­
dischen Vermögens auch Verbot 
der Nießbrauchbestellung für Ju­
den an H. oder Grundschuld 1001 11

Durch Vorhandensein von ZwangsH. 
richterliche Vertragshilfe nicht aus­
geschlossen 11598 

Hypothekenaufwertung
Vorerben, die für den Fall kinder­

losen Versterbens einander gegen­
seitig zu Nacherben bestellt sind, 
haben m it dem Grundstückseigen­
tümer Aufwertung einer Hypothek 
zu 100% vereinbart. Die demge­
mäß für sie zu gleichen Teilen ein­
getragenen Hypotheken von 25 % 
und 75 %  gehören voll zur Vor­
erbschaftsmasse f  78820 

Hypothekenbriefe
W iderruf von Erklärungen an das 

GBA. über die Aushändigung ein­
gereichter H. 630 

Hypothekenfälligkeit
Keine Anwendung der HypFällVO. 

auf Juden 12 
Hypothekenzinsen

§ 1 PreisstopVO. Hypothekendarlehn 
m it Disagio ist auf Jahre fest <re- 
geben und nach E in tritt der Fä llig ­
keit die Laufzeit verlängert w or­
den. Bei Prüfung der Zulässigkeit 
des neu vereinbarten Zinssatzes 
Disagio m it zu berücksichtigen

Grundsätze für die von dem AG. zu 
treffende Entscheidung, ob Grund­
stück ein landwirtschaftliches i. S. 
der NotVO. über Zinserleichterun- 
gen für den landwirtschaftlichen
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Realkredit ist. Nach einmal ge­
faßtem Beschluß keine Neuaufrol- 
lung der Frage 1312 20 

Jagdlehrer
§ 230 StGB. Umfang der Sorgfalts­

pflichten eines J. 8496 
Jagdrecht

Das Reichsjagdgesetz. Schriftt. 845 
Jahrbuch

Rechtspfleger-J. 1941. Schriftt. 1200 
Japan

Der neue Verfassungswandel in J. 
233

Der heutige Staatsaufbau J. Schriftt. 
1399

Idealkonkurrenz
vgl. unter Tateinheit 

Impfpflicht
Keine zeitliche Begrenzung der I. 

des § 1 ItnpfG. 14058 
„ ln  dubio pro reo“

Verletzung des Grundsatzes „ i.  d. 
p. r.“  g ibt keinen Revisionsgrund 
780“

Industrie
Gesunde und leistungsfähige Be­

triebe, das Ziel des industriellen 
Rechnungswesens. Schriftt. 1276 

Preisfestsetzung für I.- oder Bauland 
bei schlechter Bodenbeschaffenheit 
1150*

Innung
Annahme von Wettbewerbszwecken 

bei Veröffentlichungen in Fachzeit­
schrift, in denen zu einer zwei Ge­
werbezweige berührenden Streit­
frage Stellung genommen w ird, 
wenn sie von. dem einen Gewerbe­
zweig nahestehender Person aus­
gehen und für diese Partei ergrei­
fen. Zulässigkeit des Rechtswegs 
für daraus abgeleitete Unterlas­
sungsansprüche, auch wenn Zeit­
schrift Fachorgan eines Reichs­
innungsverbands ist und dieser die 
Erörterung angeregt hat 108813 

Inquisitionsprozeß
I. und Rezeption. Schriftt. 920 

Instanz i. S. der §§ 25, 29 RAGebO.
160 ”

Institut für osteuropäisches Recht 1061 
Interlokales Privatrecht

Der Beitrag des RG. zu dem Grund­
problem des i. P. 301

I. Erbrecht 1341
Internationale Juristenbesprechung 

Reden auf der I. J. in Berlin A p ril 
1941:
RMin. Dr. Hans Frank über die I.

Rechtskammer 897 
StSekr. Dr. Roland Freisler, Präsi­

dialmitglied der Akademie für 
Deutsches Recht über zwischen­
staatliche Zusammenarbeit der 
Rechtswahrer 900 

StSekr. D r. Wilhelm Stuckart über
1. Zusammenarbeit auf dem Ge­
biet der Verwaltung 903 

Rechtsschrifttum und 1. rechtsstän­
dische Organisation 1056 

Internationales Privatrechl 
Keine Anwendung des A rt. 17 II EG- 

BGB. deshalb, weil der Ehemann 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
erst im Lauf der drei Jahre dauern­
den Aufhebung der häuslichen Ge­
meinschaft (§ 55 I EheG.) erworben 
hat 100»

Nach österreichischem Recht keine 
Anerkennung der durch ausländi-

sches Gericht erfolgten Scheidung 
oder Trennung der Ehe, von der 
auch nur ein Ehegatte Inländer, bei 
Nichterfüllung der Voraussetzun­
gen des inländischen zwingenden 
Rechts dafür f  946 19 

Maßgebendes Recht nach deutschem 
und österreichischem i. P. für Un­
terhaltspflicht des außerehelichen 
Vaters gegenüber dem unehelichen 
K ind 79629

Internationale Rechtskammer
Die I. R., Rede des Generalgouver­

neurs RMin. Dr. Hans Frank auf 
der Internationalen Juristenbespre­
chung am 5. A p ril 1941 in Berlin 
897

Die Gründung der I. R. 906 
Internationales Zivilprozeßrecht 

Scheidung von Polen f  39518 f  65522 
Invalidenkarte

Behandlung der Quittungskarten der 
Sozialversicherung während des 
Kündigungszustimmungsverfah­
rens vor dem Arbeitsamt 1258

I. schon bei tatsächlicher, nicht erst 
rechtlicher Beendigung des A r­
beitsverhältnisses zurückzugeben 
t  285 23

I. ist Register i.S. des § 351 StGB. 
Bestrafung des Einklebens der von 
alten Karten abgelösten Marken 
m it abgeändertem Entwertungs­
datum in neue Karte nicht als U r­
kundenfälschung, sondern nach 
§ 1497 RVO. 585 19 

Invalidenversicherung 
Was muß jeder von der I. wissen? 

Schriftt. 1352 
Irrtum

I. des Prozeßbevollmächtigten, der 
sich Zustimmung seiner Partei zu 
gerichtlichem Vergleichsvorschlag 
Vorbehalten, über Vorhandensein 
dieser Zustimmung ist unbeacht­
licher I. im Beweggrund, berech­
tig t nicht zur Anfechtung der Zu­
stimmung f  9950

Eheaufhebung wegen I. bzgl. einer 
von dem Ehegatten vor der Ehe­
schließung durchgemachten syphi­
litischen Erkrankung 1413 13 

§ 37 II EheG. Annahme des Willens 
des Ehegatten, nach Entdeckung 
des I. die Ehe fortzusetzen f  528 

Zur Schuldfeststellung im Falle der 
Eheaufhebung wegen I. nötige Vor­
aussetzungen; Beweislast 1414 14 

Italien
Die Judengesetzgebung in I. 679 
Was w ill L? Schriftt. 1400 

Jude
vgl. auch unter BlutschutzG. 
Judenfrage und Judengesetzgebung 

in Europa:
Aufstieg der J. in Deutschland; 

Hofjudentum 673, J.gesetzgebung 
im Generalgouvernement (f!b, 
Protektorat Böhmen und Mäh­
ren 676, Slowakei 676, Däne­
mark, Norwegen, Schweden, Nie­
derlande 677, Belgien und Nord­
frankreich 677, Luxemburg 678, 
unbesetztes Frankreich 678, Ita­
lien 679, Ungarn 680, Rumänien 
680, Bulgarien 680, Jugoslawien 
631, Portugal, Griechenland, 
Türkei 681

Anwaltliche Ehrengerichtsverfahren

wegen Vertretung von J. oder Um­
gangs mit J. 521 

Rassegebundene Rspr.:
Frage des Unterhaltsanspruchs der 

Jüdin gegen die deutschblütigen 
Erben gemäß § 78 EheG. 36

§ 48 I I  TestG. Gröblicher Sittenver­
stoß des deutschen Erblassers 
durch erbrechtliche Bevorzugung 
jüdischer Angehöriger gegenüber 
nichtjüdischen, die ihm näher oder 
gleich nahe stehen |  86921 

Beweisbedeutung der in § 4 AnO. 
v. 26. A p ril 1935 vorgeschriebenen 
Vermerke über J.eigenschaft der 
Beteiligten; Ersetzung nur durch 
Offenkundigkeit oder durch ander­
weiten, in der Form des § 29 GBO. 
zu führenden Nachweis 21522 

Keine Anwendung der ErgVO. über 
Pfändung von Arbeitsvergütungen 
auf J. f  450 14

Keine Anwendung der Vorschriften 
der §§ 5 ff. VollstrSchVO. vom 
26. Mai 1933 auf jüdische Schuld­
ner 73333

Anspruch auf Sicherstellung nach 
§ 407 östZPO. wegen Gefährdung 
der Vollstreckung eines gegen J. 
bestehenden Rentenanspruchs bei 
Auswanderung des J. ins feindliche 
Ausland 45519 

Jüdisches Vermögen 
Fragen zur Entjudung des Grund­

besitzes und der gewerblichen Be­
triebe 12

Zwangshypothek auf jüdischen 
Grundstücken, für die ein Treu­
händer bestellt ist 842 

Rspr. des RG. zur Tarnung jüdischer 
Gewerbebetriebe 123 

Nach § 7 VO. über Einsatz des j. V. 
auch Verbot der Nießbrauchbestel­
lung für Juden an Hypothek oder 
Grundschuld 1001 “

Abtretung einer Eigentümergrund­
schuld der Verfügung über Grund­
stück i. S. des § 8 I VO. über Ein­
satz des j. V. gleichzuachten. Gut­
gläubiger Erwerb der Grundschuld 
durch späteren Erwerber möglich 
929«

Jugendarrest
Zur Einführung des J. in der Ost­

mark:
Wesen und Aufgabe des J. 743 
Zulässigkeit des J. 745 
Anfechtung des auf J. lautenden Er­

kenntnisses 746
Bedingte Verurteilung und Rück­

fall 747
Vereinfachtes Verfahren und be­

schleunigte Aburteilung 748 
Sofortige Vollstreckung 751 
Rechtsnachteile, Strafvormerk und 

Leumund 751 
Zusammentreffen 752 
Privatrechtliche Ansprüche, Ver­

fahrenskosten, Vorhaft, Tilgung, 
Nebenstrafen und Wiederauf­
nahme 755

Jugenddienstarrest und J. 755 
Jugendfürsorge

Entsprechende Anwendung des § 235 
StGB, auf Täter, der bei Kriegsaus­
bruch aus Polen geflohene M in ­
derjährige durch List dem Für­
sorgewerk Oberschlesien entzog,
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das ihnen gegenüber die elterliche 
Erziehungsgewalt und elterliche 
Obhut ausübte 584“

Jugendhilfe
Reichsgesetze zur J. Schriftt. 1200 
Der Gemeindewaisenrat und die Vor­

mundschaftsgerichtshilfe. Schriftt. 
920

Jugendrechf
Grundgedanken und Aufbau des 

deutschen J.:
Zur Entwicklung des deutschen J. 

seit 1933 737
Zur Stellung des J. in der völki­

schen Rechtsordnung 738 
Die Wirkungen des J. 742 

Jugendscliutz
Polizeirechtlicher J. Schriftt. 1400 
§ 8 JugSchG. Weiterzahlung des 

Lohns eines jugendlichen Arbeiters 
für Unterrichtszeit in der Berufs­
schule 102128 

Jugendstrafrecht
Voraussetzungen für Anwendbarkeit 

der VolksschädlVO. gegenüber ju ­
gendlichen Verbrechern f  432 

Jugoslawien
Die Judengesetzgebung in J. 681 

Juristenbesprechung, internationale 
vgj. unter Internationale J. 

Justizverwaltung
Neuordnung der Berufshaftpflichtver­

sicherung für Beamte der J. 35 
Forderung der J. nach sorgfältiger 

Begründung der Entscheidungen 
516

Kalender
Juristischer SchreibtischK. 1941. 

Schriftt. 40
TaschenK. für Rechtsanwälte, Notare 

und Patentanwälte. Schriftt. 573 
Kammergericht

Die bisherige Rspr. des KG. über 
das Verhältnis der ehelichen und 
nichtehelichen K inder bei Lohn­
pfändung 979 

Kanonleistungen 
vgl. unter Kirche 

Kapitalgesellschaft
Einsetzung eines Treuhänders zur 

Abwicklung einer K. gemäß VO. 
über Einsatz des jüdischen Vermö­
gens 13

Kapitalvermögen
Besteuerung der Einkünfte aus K. 74 

Kärnten und Krain 
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in K. u. K. 982 1348 
Kartell

Die VO. über Preisbindungen 46* 
Kartellgericht

Auch bei Entscheidungen des K. 
Rechtskraftwirkung nur für den er­
kennenden Te il der Entscheidung 
1 1409 12 

Kassenarzt
Auf Grund des zwischen dem Kassen­

kranken und der Krankenkasse be­
stehenden Vertrags unmittelbarer, 
im ordentlichen Rechtsweg ver­
folgbarer Anspruch des Kranken 
gegen den K. auf sachgemäße ärzt­
liche Behandlung 2708 

§ 13 GVG. Tätigkeit der Organe der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Deutschlands durchweg auf Gebiet 
des öffentlichen Rechts, insbes. 
bzgl. Zulassung der Ärzte zur Kas­
senpraxis. Durch § 369 RVO. Be­
schränkung der Freiheit der Ärzte

und der Krankenkassen, das zw i­
schen ihnen bestehende Verhält­
nis durch Sonderverträge zu ord­
nen. Rechtsstellung des Zulassungs­
ausschusses t  28015 

Katholiken
Nach österreichischem Recht verliert 

gültige, nur von Tisch und Bett 
getrennte Ehe zwischen K. durch 
Eingehung zweiter Ehe im Ausland 
nicht ihre Gültigkeit f  946 19 

Kauf
Befugnis desjenigen, der im eigenen 

Namen für Rechnung eines Dritten 
eine Sache kauft, zur gerichtlichen 
Geltendmachung des Schadens, der 
dem Dritten durch mangelhafte Lie­
ferung entsteht. Bei Gattungskauf 
Unterscheidung zwischen der all­
gemeinen Anpreisung der Eigen­
schaften der Gattungsware, der be­
sonderen Übernahme der Gewähr 
für diese allgemeinen Eigenschaf­
ten und Übernahme der -Gewähr 
für besondere Eigenschaften. Be­
gründung der Haftung wegen posi­
tiver Vertragsverletzung durch 
Lieferung einer mangelhaften Ware 
t  637 8

Bei Sachmängelansprüchen aus Lie­
ferungsvertrag zunächst Prüfung, 
ob Kauf- oder Werklieferungsver­
trag vorliegt. — Voraussetzung für 
Schadensersatzanspruch nach § 463 
I I  BGB., wenn bei Gattungssache 
A rg lis t beim Vertragschluß vor­
liegt 2655 

Kaufmann
Fahrlässigkeit der Bank bei Eröff­

nung neuen Kundenkontos und 
Erwerb der vom Kunden einge­
reichten Schecks, wenn sie den 
nach seinem Ausweis als Ange­
stellter bezeichneten Kunden bei 
sich als K. führt 78518 

§§ 352 f. HGB. Keine Verzinsung 
eines Anspruchs aus ungerechtfer­
tig ter Bereicherung unter Kauf­
leuten m it 5 % 1294 1» 

Kausalzusammenhang 
vgl. unter Ursächlicher Zusammen-

Festschrift zum 275jährigen Bestehen 
der Universität K. 696 

Kinder
v g l auch unter Elterliche Gewalt, 

Personensorgerecht, Uneheliche K.
Z u r einstweiligen Regelung der Un­

terhaltspflicht gegenüber den K. 
für die Zeit nach Rechtskraft des 
Scheidungsurteils 697

LohnpfändVO. Bei Unterhaltsvoll­
streckung des ehelichen K. gegen 
seinen Vater keine Berücksichti­
gung der günstigen wirtschaft­
lichen Verhältnisse seines Stief­
vaters 1161 12

Verhältnis der nichtehelichen K. zu 
Ehefrau des Schuldners und zu sei­
nen ehelichen K. nach der Lohn-

, pfändVO. Schon beim Vorhanden­
sein von drei K. besonders umfang­
reiche gesetzliche Unterhaltspflich­
ten des Schuldners i. S. von 8 8 
LohnpfändVO. 1162 13 

Kinderbeihilfe
Keine Anrechnung staatlicher K. bei 

der Unterhaltspfändung unehe­
licher Kinder 1394

Kinderermäßigung (EinkStG.) 76 
Kinderraub

Entsprechende Anwendung des § 235 
StGB, auf Täter, der bei Kriegs­
ausbruch aus Polen geflohene M in­
derjährige durch L is t dem Für­
sorgewerk Oberschlesien entzog, 
das ihnen gegenüber die elterliche 
Erziehungsgewalt und elterliche 
Obhut ausübte 584 9 

Kindesvermögen
vgl. unter Elterliche Oewalt 

Kirche
vgl. unter Religionsgesellschaft 

Kirchensteuer
Die vom Konkursverwalter durch 

Fortführung des Gewerbebetriebs 
des Gemeinschuldners erzielten Ge­
winne bzgl. der K. als Einkommen 
zu behandeln 67233 

Kirchliche Zwecke
Gemeinnützige, mildtätige und k. Z. 

(§§ 17—19 StAnpG.). Schriftt. 1352 
Klageantrag

Ermittlungsverfahren in Ehesachen 
und Bindung des Gerichts an die 
Anträge der Parteien 525 

Klagebefugnis
Befugnis desjenigen, der im eigenen 

Namen für Rechnung eines D r it­
ten eine Sache kauft, zur gericht­
lichen Geltendmachung des Scha­
dens, der dem D ritten durch man­
gelhafte Lieferung entsteht f  6373 

Klagegrund
Zwei verschiedene Klagegründe der 

Klage einer KommGes. gegen 
Kommanditisten auf Zahlung, je 
nachdem, ob Ansprüche auf ver­
tragliche Nachschußpflicht der Ge­
sellschafter infolge echten Verlu­
stes der KommGes. oder auf ver­
tragliche oder außervertragliche 
Verpflichtung zur Rückzahlung 
überzogenen Gewinns gestützt 
w ird  f  87527

§253 ZPO. Erfüllung des fü r die
K. wesentlichen Erfordernisses der 
bestimmten Angabe des Klage­
gegenstands und des Grundes des 
erhobenen Anspruchs bei Geltend­
machung von Teilen mehrerer An­
sprüche f  50612 

Klagerücknahme
Zur Frage der E inw illigung des 

Bekl. in die Zurücknahme der Ehe­
klage 189

Erleichterung der Formvorschriften 
für die Zurücknahme der Klage, 
der Berufung und der Revision 568 

Trotz K. nach §614a ZPO. u. U. 
noch Notwendigkeit eines Urteils, 
insbes. bei Scheidung auf Klage 
und Widerklage aus beiderseitiger 
Schuld und Zurücknahme nur 
einer der Klagen f  1007 18 

Durch K. aus §614a ZPO. E rlö ­
schen der Kostenhaftung aus dem 
noch nicht rechtskräft. U rte il ohne 
anderweite gerichtliche Entschei­
dung. Beendigung der Haftung des 
Mannes für Kosten der Frau 
wenn deren Kostenpflicht infolge 
Zurücknahme der Klage oder Be­
rufung kraft Gesetzes feststeht. 
Kein Einfluß der K. auf die durch 
eine im einstweiligen Anordnungs­
verfahren aus §627 ZPO. ergan-



gene Kostenentscheidung begrün­
dete Kostenhaitung 72929 

Anzeige der Aussöhnung der Par­
teien bei Gericht durch RA. erster 
Instanz nach Verkündung des Ehe­
scheidungsurteils und Erklärung 
der K . nach §614a ZPO. sowie 
Beibringung der E inw illigungs­
erklärung der Gegenpartei durch 
Prozeßgebühr des 1. Rechtszugs 
abgegolten 16017

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 
bei Teilgesamtvergleich zur Bei­
legung des Eheprozesses nur in 
bezug auf Klage des einen Ehe­
gatten durch Rücknahme dieser 
Klage gegen Regelung des Unter­
halts für die Zeit nach der Schei­
dung 1164 18

Im österreichischen Eheverfahren K. 
auch im zweiten Rechtszug zuläs­
sig 79933 

Klagerweiterung
OberleitVO. v. 28. Febr. 1939. Für 

Berechnung der Revisionssumme 
keine Berücksichtigung von erst 
nach Fällung des Berufungszwi- 
schenurteils durch K. geltend ge­
machten Ansprüchen 797 31 

Kleiderkarte
Begriff des Vermögens i. S. des § 263 

StGB. Besitz der ReichsK. als Ver­
mögensbestandteil f  849-8 

Kleinrentnerhilfe
Durch Bindung der ordentlichen Ge­

richte an Entscheidungen im Ein­
spruchs- und Beschwerdeverfahren 
gemäß §5 VO. z. Vereinfachung 
des Fürsorgerechts sind Schadens­
ersatzansprüche wegen Amts­
pflichtverletzung bei Durchführung 
der FürsPflVO. und des K.Ges. 
nicht ausgeschlossen. Vorausset­
zungen für Gewährung von Lei­
stungen nach dem K.Ges. von der 
Behörde von Amts wegen zu er­
forschen, nicht von dem darauf 
Anspruch Erhebenden zu beweisen 
129619 

Knappschaft
RKnappschG. Schriftt. 920 

Kolonien
Wie wurden die deutschen Schutz­

gebiete finanziert? 836 
Unsere K. Schriftt. 632 
Deutsche K olon ia lpo litik  in Doku­

menten. Schriftt. 698 
bwana hakimu. Richterfahrten durch 

Deutsch-Ostafrika. Schriftt. 1275 
Kommanditgesellschaft 

Die Haftung des Kommanditisten 
1134

Zur Umschreibung der Vollstrek- 
kungsklausel, wenn jemand als 
persönlich haftender Gesellschafter 
oder als Kommanditist in Ge­
schäft von Einzelkaufmann ein- 
tr it t  532

Prokura bei Umwandlung einer Ein­
zelfirma in eine K. 631 

Bei ins Leben getretener OHG. oder
K. Anfechtung des Gesellschatts- 
vertrags wegen Willensmängeln 
oder Rücktritt vom Gesellschafts­
vertrag wegen Fortfalls der Ge­
schäftsgrundlage unzulässig; nur 
Klage auf Auflösung der Gesell­
schaft nach § 133 HGB. gegeben 
f  633*

*32

Sittenwidrigkeit des Beschlusses der 
Gesellschafterversammlung der K., 
wonach den Kommanditisten bei 
Belieferung m it Waren Rabatte 
einzuräumen seien als Vorweg­
nahme von Gewinnanteilen, aber 
ohne Rücksicht auf den nächsten 
Jahresabschluß f  87527

Bei Ausscheiden eines Kommanditi­
sten ohne Auseinandersetzung Ver­
teilung des Überschusses über die 
Verbindlichkeiten und der Einla­
gen nach dem Gewinnverteilungs­
schlüssel. Für Feststellung des Ab­
findungsguthabens eines ausschei­
denden Gesellschafters Erm ittlung 
des Werts des Gesellschaftsvermö­
gens 1 130122

Zwei verschiedene Klagegründe der 
Klage einer K. gegen Kommandi­
tisten auf Zahlung, je nachdem, 
ob Anspruch auf vertragliche 
Nachschußpflicht der Gesellschaf­
ter infolge echten Verlustes der
K. oder auf vertragliche oder 
außervertragliche Verpflichtung zur 
Rückzahlung überzogenen Ge­
winns gestützt w ird  f  87527

Dem Angestellten bei Ausscheiden 
aus Firma nicht verwehrt, Betrieb 
mit einem der früheren A rbe it­
geberin gleichen oder ganz ähnli­
chen Geschäftsgegenstand zu be­
gründen, desgl. nicht Aufnahme 
seines m it der Firma der früheren 
Arbeitgeberin übereinstimmenden 
Familiennamens in die Firma 
seines Unternehmens, einer K. 
f  87128

Kompetenzkonflikt
§36 Ziff. 6 ZPO. Bestimmung des 

zuständigen Gerichts durch das 
im Instanzenzug zunächst höhere 
Gericht bei negativem K. f  137618 

Konkurs
Rspr. des RG. zum K. des Versiche­

rers 129
Rspr. des 6. (ostmärk.) Strafsenats 

des RG. zu den K.verbrechen und 
-vergehen 249

Das Armenrecht des Konkursverwal­
ters und die Finanzierung von 
Masseprozessen durch das Auf­
bringen der an der Prozeßführung 
wirtschaftlich Beteiligten (§114 II I  
ZPO.) 304

§23 KO. Nach VerglO. 1927 beim 
Treuhandvergleich Erlöschen des 
Treuhandvertrags als Geschjifts- 
besorgungsvertrag des Gemein­
schuldners m it dem Treuhänder 
bei nachträglicher Eröffnung des
K.verfahrens. Aber keine Anwen­
dung des §23 KO. bei Eröffnung 
des Vergleichsverfahrens über 
OHG. und deren Gesellschafter, 
von denen nachträglich nur einer 
in K. geraten f  72024 

Konkursverwalter
Das Armenrecht des K. und die 

Finanzierung von Masseprozessen 
durch das Äufbringen der an der 
Prozeßführung wirtschaftlich Be­
teiligten (§114 II I ZPO.) 304

Ob Partei persönlich oder als Par­
tei kraft Amtes (K.) in Anspruch 
genommen und demgemäß Kosten­
schuldner der Reichskasse oder 
der Gegenpartei geworden, hängt 
von der ausdrücklichen Erklärung
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der den Anspruch geltend machen­
den Partei ab 89234 

Die vom K. durch Fortführung des 
Gewerbebetriebs des Gemein­
schuldners erzielten Gewinne bzgl. 
der Kirchensteuer als Einkommen 
zu behandeln 67233 

Konsulate
Zur devisenrechtlichen In- oder Aus­

ländereigenschaft von Angehöri­
gen fremder Botschaften, Gesandt­
schaften u. K. f  70913 

Kontenerrichtung, falsche (§ 163 
RAbgO.)
Nach Aufhebung des §407 RAbgO. 

Bestrafung der Zuwiderhandlung 
gegen § 163 als Steuerordnungs­
w idrigke it nach § 413 I Z iff. 1 
RAbgO. 711 44 

Konzerne
Die Dachgesellschaften im Aufbau 

deutscher K. Schriftt. 1351 
Kopplungsgeschäfte 

Preisrecht und K. 1127 
Körperschaffsteuer 

Steuererleichterungen für die einge- 
glrederten Ostgebiete 69 965 

K.gesetz. Schrifttum 1066 
Körperverletzung

Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 
RG. zur schweren körperlichen 
Beschädigung 247 

„Rohe“  Mißhandlung i. S. des § 223 b 
StGB. 4923

Anwendung des § 224 StGB, bei Zer­
störung eines Auges, dessen Seh­
kraft schon vorher stark vermin­
dert war 14038

Bei sittlicher und Rechtspflicht einer 
Person zur Übernahme der Ver­
sorgung einer anderen hilflosen 
Person Bestrafung der infolge Ver­
letzung dieser Pflicht eingetre­
tenen K. m it Todesfolge nach 
§226 StGB. Aufzehrung des Ver­
gehens nach § 223 a StGB, von 
Verbrechen nach § 226 f  1954 

Körperverletzung, fahrlässige 
§230 StGB. Umfang der Sorgfalts­

pflichten eines Jagdlehrers 8498 
Kosten

Wer bezahlt den Kriegsvertreter? 
187 1398

Die K.regelung im Pachtschutzver­
fahren 177

Die K.ordnung für Preisangelegen­
heiten 1129:
Geltungsbereich 1130 
Die gebührenpflichtigen Amtshand­

lungen 1130
Gebührenschuldner 1132 
Berechnung der Gebühren 1132 
Auslagenersatz 1133 
Befreiungen und Ermäßigungen 

1133
Fälligkeit, Erhebung, Vollstrek- 

kung 1134
Die Kostenregelung bei Einstellung 

von Privatklageverfahren 1272 
Haftung des elterlichen Gewalthabers 

für K. des zwischen ihm und dem 
Kinde schwebenden Rechtsstreits 
787 18; desgl. eines zwischen dem 
Kinde und einem Dritten schwe­
benden Rechtsstreits 78819 

§ 91 ZPO. Zur Frage der Erstat­
tungsfähigkeit von K., die eine 
hinter der Prozeßpartei stehende 
Stelle im eigenen Interesse für
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Zwecke des Prozesses gemacht 
hat 15815

§91 ZPO. Entfallen des Erstattungs­
anspruchs bei Anschaffungen für 
Prozeßzwecke, die für die Partei 
von dauerndem wirtschaftlichen 
Wert sind f 392 14

§ 91 ZPO. Frage der Erstattungs­
fähigkeit von Defektivkosten in 
Ehesachen 93611

§ 91 ZPO. Notwendiger Reisekosten­
aufwand für Prozeßzwecke richtet 
sich nach Sitz der Prozeßpartei 
und Sitz des Prozeßgerichts. — 
Bei K.ausgleichung kann der
Gleiche Aufwand auf der einen 

eite'erstattungsfähig, auf der Ge­
genseite nicht erstattungsfähig sein 
21988

§ 91 ZPO. Entscheidung der Frage, 
ob Partei persönlich oder als Par­
tei kraft Amtes in Anspruch ge­
nommen und demgemäß K.schuld- 
ner der Gegenpartei geworden, 
nach der ausdrücklichen Erklärung 
der den Anspruch geltend machen­
den Partei 89234

Notwendiger Anwaltswechsel i. S.
des § 91 I I  2 ZPO. 93913 

Belastung des K l. nur im K.punkt 
durch den Schiedsspruch ausrei­
chende Beschwer als Vorausset­
zung für Aufhebungsklage nach 
§ 1041 ZPO. §99 I  ZPO. nicht an­
wendbar f  44813

Einstweilige Anordnungen aus § 627 
ZPO. bedürfen selbständiger K.- 
entscheidung 132437 

Bei Streitwertbemessung im Fall des 
§ 771 ZPO. keine Berücksichti­
gung von Zinsen und K., wenn 
sie in dem dem Vollstreckungstitel 
zugrunde liegenden Verfahren als 
Nebenforderungen geltend gemacht 
worden 597 13

Nach Erledigung der Hauptsache 
einschließlich Zinsen und sonsti­
ger Nebenforderungen können Pro­
zeßkosten zur Hauptsache werden 654 so

Berechnung der Prozeßgebühr für 
den dem BerBekl. erst nach Beru­
fungszurücknahme zwecks E rw ir­
kung eines K.urteils beigeordneten 
ArmAnw. nur nach dem Streitwert 
der K. 66237

Kostenfestsetzung
K. erst nach Rechtskraft? 369 984 
Grundsätzlich keine Geltendmachung 

materiellrechtlicher Gegenansprü­
che im K.verfahren m it der W ir­
kung, daß K. nur Zug um Zug 
gegen Abtretung von Ansprüchen 
oder Herausgabe von für den Pro­
zeß angeschafften Gegenständen 
durch den Erstattungsgläubiger 
erfolgt f  39244 8 8  8

§ 103 ZPO. Gesamtvergleich im Ehe­
prozeß ist zur Festsetzung geeig­
neter T ite l hinsichtlich der Kosten, 
derentwegen er eine Regelung »ni- 
hält 1012 *•

§ 104 ZPO. Frage der Anfechtung 
m it Rechtsmittel bei vom UrkB. 
auf Anweisung des Gerichts auf 
Erinnerung einer Partei hin vor­
genommener K. 10514 

§ 104 I I I  ZPO. Gegenüber Erinne­
rung Abhilfe durch UrkB. nach

pflichtgemäßem, nicht freien E r­
messen 28117

Gegen die vom ProzGer. bei Ent­
scheidung über die Erinnerung 
nachträglich vorgenommene Fest­
setzung von bisher nicht geltend 
gemachten Kosten einfache Be­
schwerde gegeben 4459

Wann findet im K.verfahren die be­
fristete, wann die unbefristete E r­
innerung statt? Wann einfache 
oder sofortige Beschw. gegen E r­
innerungsbeschluß? f  72627

§ 124 ZPO. Festsetzung von Kosten 
des ArmAnw. 109 18 282 18 f  445 10 
93913 110733

§ 788 ZPO. Zuständigkeit des UrkB. 
des Prozeßgerichts zur Festsetzung 
nicht beigetriebener Zwangsvoll­
streckungskosten; dagegen Zustän­
digkeit des UrkB. des Vollstrek- 
kungsgerichts zur Festsetzung 
sämtlicher Vollstreckungskosten, 
wenn im Vollstreckungsverfahren 
besondere Kostenentscheidung des 
Vollstreckungsgerichts ergangen

Kraftfahrzeug
Neuerungen im Haftungsrecht des 

Postreisedienstes 357
Das Gesetz gegen Straßenraub m it­

tels Autofallen in der Rspr. < des 
RG. 122

Der Kraftwagen in der Einkommen­
steuer des Rechtsanwalts, insbes. 
Abschreibungen, Gewinn aus der 
Veräußerung 252

Abzug der Kraftwagenkosten als 
Werbungskosten 72

Kraftverkehrsrecht von A —Z. Schriftt. 
40 324 1146

Der „Stillgelegte“  fährt wieder. 
Schriftt. 1200

§ 252 BGB. Im Fall der Beschädi­
gung eines Nutzfahrzeugs ist 
wegen des entgangenen Gewinns 
Ersatzanspruch auch über Ze it­
wert des Fahrzeugs hinaus mög­
lich 58813

§ 276 BGB. Haftungsausgleich im 
Innenverhältnis zwischen Unter­
nehmer und Gefolgsmann bei Schä­
den, die durch leichtes Versehen 
eines angestellten Kraftwagenfah­
rers entstanden f  137214 

§ 823 BGB. Z u r Annahme eines s till­
schweigenden Haftungsverzichts, 
wenn M itfahrer des K. m it E in w ir­
kung des Alkohols auf die Fähig­
keit des Fahrers zur sicheren Len­
kung seines Wagens hätte rechnen 
müssen 1067 1

§ 823 BGB. Ursächlicher Zusammen­
hang zwischen verkehrswidrigem 
Zustand des Gehwegs, wodurch 
Fußgänger gezwungen, die Fahr­
bahn zu benutzen, und dem Unfall, 
den er dort durch Anfahren von 
Kraftwagen erleidet 587 12 

§ 839 BGB. Benutzung des beamten­
eigenen Wagens durch Telegra­
phenoberbauführer zu Dienstfahr­
ten von seinem Wohnsitz zur Bau­
stelle in Ausübung hoheitlicher 
Gewalt 10713

§ 839 BGB. Kraftwagenfahrt eines 
technischen Angestellten der Reichs­
post, die dem Zweck der Rund­
funkentstörung dient, erfolgt in 
Ausübung hoheitlicher Aufgaben 
der Reichspost f  1224 18 

§ 839 BGB. Fahrt eines Kreisfeuer­
wehrführers m it K. zur Provin­
zialhauptstadt zwecks Vorbereitung 
eines Provinzialfeuerwehrtags liegt 
im öffentlich-rechtlichen Aufgaben­
bereich 129418

§ 7 KraftfG . M ilchkontrolleur, der 
für Fahrten zu den Gehöften Per­
sonenkraftwagen benutzt, als Ver­
richtungsgehilfe der M ilchverwer- 
tungsgenossenschaft. Haltereigen­
schaft derselben trotz Eigentums 
des Kontrolleurs am Kraftwagen 
383«

§ 7 KraftfG . Schadensersatzpflicht der 
GmbH., deren Prokurist den ihm 
von der GmbH, überlassenen K ra ft­
wagen nachts durch Wagenwäscher 
abholen läßt, fü r den durch den 
Wagenwäscher auf Schwarzfahrt 
verursachten Schaden 121914 

Bei Klagen gegen Reichsfiskus Re­
vision unzulässig, wenn Revisions­
summe nicht erreicht und das BU. 
seine der Klage stattgebende Ent­
scheidung auf §7 KraftfG . stützt 
und Begründung m it §839 BGB. 
nur beiläufig erwähnt 10716 587 13 

Bei Begründung von Schadensersatz­
anspruch teils nach §7 KraftfG., 
teils nach §839 BGB. Anrechnung 
des Ersatzes, den der Anspruchs­
erhebende von D ritten erhält, in 
vollem Umfang auf den auf §839 
BGB. gestützten Teil des An­
spruchs 58813

§§7, 17, 18 KraftfG . Durch Befahren 
der an Straßenseite befindlichen 
Schiene keine erhöhte Betriebs­
geiahr der Straßenbahn bei nor­
maler Straßenbreite und durch 
Pflasterrand abgeteilter Fahrbahn 
der Straßenbahn. Verpflichtung 
von Lastzugführer, bei dichtem 
Nebel Befahren der auf seiner 
rechten Seite befindlichen Gleise 
möglichst zu vermeiden. Beweis­
last f  207 15

§ 17 KraftfG . Beim Überholen Stei­
gerung der von dem überholenden 
Kraftfahrzeug ausgehenden Be­
triebsgefahr 121915 

§ 24 I I  KraftfG . Haltereigenschaft im 
strafrechtlichen Sinne 3294

Die gemäß §4 AnO. v. 17. Nov. 1939 
für Verkäufe gebrauchter K ra ft­
fahrzeuge vorgeschriebene Schät­
zung muß nicht notwendig dem 
Kaufabschluß vorangehen 27813 

Bei Verstoß eines Kaufvertrags über 
gebrauchtes K. gegen die E rfo r­
dernisse gemäß § 4 der AnO. vom 
17. Nov. 1939 —■ Schätzung durch 
die D AT. und Nachweis durch 
Schätzungsurkunde — nicht N ich­
tigkeit gemäß § 134 BGB.; sondern 
Herabsetzung des vereinbarten 
Kaufpreises auf den gesetzlichen 
Höchstpreis f  11553; Gegenansicht 
t  11567
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§ 1 StraßVerkVO. Sicherung beschä­
digter Kraftfahrzeuge bei Nacht 
auf Reichsautobahn 98 4 

§§ 1, 9, 11 StraßVerkO. Zulässige 
Geschwindigkeit fü r schweren 
Kraftomnibus auf freier gerader 
übersichtlicher Fernverkehrsstraße 
in bebauter Ortschaft. Überholen 
eines Fußgängers in flachem Bo­
gen ohne Zeigen des Winkers 
f  121916

ÖsferrAutomHaftpflG. Zur Haftung 
des Fahrschülers 80034 

§ 2 ÖstKraftHaltG. Bei Nachweis des 
Haftungsbefreiungsgrundes des 
Verschuldens eines D ritten Nach­
weis auch des Haftbefreiungsgrun­
des der höheren Gewalt nicht er­
forderlich, desgleichen nicht Nach­
weis, daß jede Möglichkeit m itver­
ursachenden Verhaltens des bekl. 
Autolenkers ausgeschlossen 95022 

§ 3 ÖstAutom llaitpflG , Haftpflicht 
eines Eisenbahnunternehmers, wenn 
infolge Unachtsamkeit eines bei 
ihm angestellten Wächters K ra ft­
fahrer an schrankenlosem Über­
gang der Landstraße über Indu­
striebahn gegen Zug fährt 60627

Nach VO. über Weiterbenutzung von 
K. ist nicht strafbar bloße M it­
nahme von Personen auf einer 
durch das öffentliche Interesse völ­
lig  gedeckten Fahrt f  7767

Versagung der baupolizeilichen Ge­
nehmigung zur Benutzung von 
Bauland als Wagenwaschplatz 
111830

Kraftfahrzeugversicherung
Neuere Rspr. des RG. zur K. 135
Vertragsbedingungen in der K . und 

Preisrecht 298
Die Kraftfahrzeug-Pflichtversiche­

rung. Schriftt. 144
Durch § 3 Z iff. 2 AllgKraftfBed. a. F. 

gegenständliche Gefahrbeschrän­
kung (Risikobegrenzung). E rgibt 
sich aus §2 Z iff. 2 b A llgK ra ftf­
Bed. n. F. u. A llgKraftfHaftpflBed. 
n. F. andere Beurteilung derartiger 
Fälle als bisher? Anwendung der 
alten Bedingungen auf die vor dem 
1. Jan. 1941 in K ra ft getretenen 
Versicherungsfälle 1 121012

Bei Führerscheinabrede Versagung 
des Versicherungsschutzes, wenn 
m it Wissen des Versicherungsneh­
mers der Fahrer nur eine außer­
halb des Führerscheinverfahrens 
von der zuständigen Behörde form­
los erteilte Erlaubnis zum Lenken 
besitzt f  6110

Bei Führerscheinabrede Versagung 
des Versicherungsschutzes, wenn 
dem Fahrer vor E in tr itt des Scha­
dens der Führerschein durch An­
ordnung der zuständigen Polizei­
behörde wieder entzogen worden 
1 121513 

Krain
vgl. unter Kärnten 

Krankenkasse
§839 BGB. Ausübung hoheitsrecht­

licher Aufgaben durch Geschäfts­
führer einer K., desgl. durch im 
Dienst einer Landesversicherungs­

anstalt stehenden Vertrauensarzt, 
wenn er begutachtend oder bera­
tend für K. tätig w ird. Amtspflicht 
der K.beamten, wenn sie sich 
wegen Krankenfalls eines Versi­
cherten an den Vertrauensai-zt 
wenden, zur Vermeidung eines 
Fehlurteils diesem sämtliche Un­
terlagen über den Krankheitsfall 
zu unterbreiten f  2708 

Durch § 369 RVO. Beschränkung der 
Freiheit der Ärzte und der Kran­
kenkassen, das zwischen ihnen be­
stehende Verhältnis durch Son­
derverträge zu ordnen f 280 15 

Krankenversicherung, priv.
Die Neuregelung des Pfändungs­

schutzes für Ansprüche aus Le­
bens-, Unfall- und K. durch die 
LohnpfändungsVO. 1940 168 

Krankheit
Bedeutung der Vorschriften in § 616 

I und I I  BGB. Auslegung nach 
nationalsozialistischer Rechtsan­
schauung f 89333

Ekelerregende K. i. S. des § 52 EheG.
f 713 17 714 18 f 10787 

Im Rahmen einer K. Fälle möglich, 
die als Unglücksfall i. S. des § 330 c 
StGB, anzusehen f  9254 

Kreditgenossenschaften 
Steuererleichterungen fü r die einge­

gliederten Ostgebiete 69 
Anlegung von Mündelgeld bei K- 

166
Kreditwesen

Zinsen bei eingefrorenem Kredit 24 
Die rechtliche Gleichstellung von 

Schuldverschreibungen u. Schuld­
buchforderungen der Reichsanlei­
hen im Bankverkehr 298 

Krieg
vgl. auch unter Wehrdienst 
Die Parallele zwischen dem Kampf 

der Partei um die deutsche Ein­
heit und des Reichs um die euro­
päische Einheit 804 

Nie wieder K rieg um den Rhein. 
Schriftt. 1066

§ 233 ZPO. Berücksichtigung der 
K.verhältnisse bei Frage der Wie­
dereinsetzung, insbes. bei Ver­
schulden des Abwicklungsvertre­
ters 28118; desgl. des Büroperso­
nals und des Rechtsanwalts selbst 
1103 21 132335

Frage des Betriebsrisikos nach der 
jetzigen Beurteilung des Arbeits­
verhältnisses als vorwiegend per- 
sonenrechtliches Gemeinschaftsver­
hältnis zu behandeln. Daher bei 
Betriebsgefahr grundsätzlich
Pflicht des Unternehmers zur Fort­
gewährung des Arbeitslohns an 
Gefolgschaft. Berücksichtigung der 
Einwirkungen des Kriegs auf das 
Wirtschaftsleben f  101423 

Urlaubsansprüche eines im Lauf des 
Urlaubsjahres aus dem Betrieb aus­
scheidenden Gefolgsmanns i. F. 
der Einberufung zum Wehrdienst 
im gegenwärtigen K. 101825 

Böswillige Untergrabung der deut­
schen Siegeszuversicht als Verstoß 
gegen § 2 HeimtückeG. 5825 

Entsprechende Anwendung des §235 
StGEL auf Täter, der bei Kriegs­
ausbruch aus Polen geflohene M in ­
derjährige durch List dem Fürsor- 

' gewerk Oberschlesien entzog, das

ihnen gegenüber die elterliche E r­
ziehungsgewalt und elterliche Ob­
hut ausübte 5849

Erwägungen bei Entscheidung der 
Frage, ob Gewohnheitsverbrecher 
aus der Sicherungsverwahrung zu 
entlassen, insbes. unter Berück­
sichtigung der besonderen Kriegs­
verhältnisse 3782 

Kriegsbesoldung
§3 LohnpfändVO. K. nicht identisch 

m it Wehrsold, daher pfändbar 
116111

Kriegsgefangene
Keine Anwendung der VO. vom 

25. Nov. 1939 auf den Verkehr m it 
Zivilgefangenen 7076 

Kriegsnotprüfung, juristische 766 
Kriegsopferversorgung 

§§ 267, 268 StGB. Mitgliedskarte der 
NSK. ist öffentliche Urkunde 12031 

Kriegsrecht

A Das Recht im Kriege 1025 
Kriegsgesetzgebung 1939—40: Ge­

setze staats- und verwaltungsrecht­
lichen Inhalts 3
Wehrrechtliche Bestimmungen 6 

Wer bezahlt den Kriegsvertreter?
187 1398

Der Familienunterhalt bei Arbeits­
urlaub des einberufenen Beschäf­
tigten 544

Verhältnis zwischen Einsatz-W irt­
schaftsbeihilfe und der rich terli­
chen Vertragshilfe 625 

Familienunterhalt und Lebensver­
sicherungen 767

Neuregelung des Personenschäden­
rechts 814

Die Regelung der Kriegssachschäden 
nach der KriegssachschädenVO.
821

Die Rspr. zu §1 KrW irtschVO. 1238 
Rspr. des RG. zur KrW irtschVO.

123
Preisbildung und Preisüberwachung 

im Kriege 290
Gedanken zu §4 VolksschädlVO. 37 
Der Tätertyp im Kriegsstrafrecht

235
Das Disziplinarstrafrecht des Hee­

res und seine Handhabung wäh­
rend des Krieges 1248 

Anrechnung der Untersuchungshaft 
bei Verurteilung wehrfähiger 
Kriegsverbrecher? 841 

S c h r i f t t u m
Neutralität, Blockade und U-Boot- 

Krieg in der Entwicklung des mo­
dernen Völkerrechts 40 

Reichsverteidigungsgesetze 259 1145 
PersonenschädenVO. 574 
StGB., Nebengesetze, Verordnungen" 

und Kriegsstrafrecht 700 
‘ M ilStGB. und Kriegssonderstraf- 

rechtsVO. 846
Das Bezugscheinwesen der Ernäh­

rungswirtschaft 920 
Der britische Wirtschaftskrieg und 

das geltende SeeK. 1399 
E n t s c h e i d u n g e n  

Entscheidungen z. VereinfVO. 10918 
282» 39112 f  58611 65421 f  71110 
f  72627 f  945 17 f  10682 110624 

Entscheidungen zur SchutzVO. 39113 
725 28 892 33

Entscheidung zur VO. über Wei­
terbenutzung von Kraftfahrzeugen
t  7767
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Entscheidungen zur KrW irtschVO. 
f  489 1 4912 f  575 1 5782 f  7011 
f 7032 1114 30 f 1277 1 12842 1401 1 

Entscheidung zur VO. zur vorläu­
figen Sicherstellung des lebens­
wichtigen Bedarfs 5783 

Entscheidung zur VO. über öffent­
liche Bewirtschaftung von land- 
w irtschaftl. Erzeugnissen f  7733 

Entscheidungen zur Verbrauchsrege- 
lungsstrafVO. 15612 1 381 * 1401 1 

Entscheidungen zur VolksschädlVO. 
f  411 f  432 f  453 971 145 12 3 
f 327 3 f 377 4 7063 774 4 

Entscheidungen zur GewaltverbrVO. 
f 5794 707 8

Entscheidung zur Kriegssonderstraf- 
rechtsVO. 12843

Betrug durch Veranlassung einer 
Person zur Hingabe von Teilab­
schnitten der Reichskleiderkarte 
durch die Vorspiegelung, sie seien 
wertlos f  3498 

Kriegsschäden
vgl. unter Personenschäden, Sach­

schäden
Kriegszuschlag zur Einkommensteuer 

Steuererleichterungen im deutschen 
Osten 963 

Krim ina listik
Handwörterbuch der gerichtlichen 

Medizin und naturwissenschaft­
lichen K. Schriftt. 431 

K rim inalitä t
Die KonjunkturK. Schriftt. 1063 

Kulturwesen
Kriegsgesetzgebung für das K. 5 

Kündigung
Außerordentliche K. des Darlehns 

und Zinsausfall 25 
Die K. des früheren und des neuen 

Arbeitsverhältnisses des Arbeits­
urlaubers 544

Behandlung der Arbeitspapiere wäh­
rend des K.zustimmungsverfahrens 
vor dem Arbeitsamt 1255 

Entscheidungen zur VO. über Be­
schränkung des Arbeitsplatzwech­
sels f  28523 73537 95528 

Verwendung eines Entlassungsgrun­
des gegenüber Handlungsagenten 
auch als Anfechtungsgrund und 
umgekehrt 637 2

Berechtigung der Feststellungsklage, 
daß ein durch Zeitablauf ohnedies 
erloschener Pachtvertrag zu einem 
bestimmten, in der Vergangenheit 
liegenden Zeitpunkt durch K. be­
endet worden, außer bei K. aus 
wichtigem Grunde f  13677 

Kündigungsschutz
Durch gerichtlichen, im Frühjahr 1939 

abgeschlossenen Vergleich ver­
pflichtet sich Partei zur Räumung 
von Pachträumen am 31. März 
1940. Einwendungen gegen Räu­
mungsanspruch auf Grund der in­
zwischen ergangenen 3. AV. zur 
VO über K. für M iet- und Pacht­
räume v. 5. Sept. 1939 f 100847 

I<. gemäß 5. AusfVO. zur KündSch- 
VO. für an sich nach Inkrafttreten 
der Verordnung durch Zeitablauf 
beendetes Pachtverhältnis über ge­
werblich genutzte unbebaute 
Grundstücke, auch wenn Verpach­
ter vor Inkrafttreten der Verord­
nung neu verpachtet hat f  1370 12 

Künftige Forderungen 
Die Vorratspfändung des unehelichen

Kindes nach § 6 I I I  LohnpfändVO. 
976

§ 751 ZPO. Inwieweit ist bei Vo ll­
streckung von Rentenansprüchen 
die Pfändung wegen der erst nach 
Zustellung des Pfändungsbeschlus­
ses fällig werdenden wiederkehren­
den Leistungen zulässig? f  447 12 

Kuppelei
Rspr. des RG. zur Frage der K . bei 

Beischlaf zwischen Verlobten 119 
Kurpfuscher

Der Kampf gegen die K. in der Rspr. 
des RG. 120 

Kurverwaltung 
vgl. unter Badeverwaltung 

Laden
vgl. unter Gewerbliche Räume 

Länder
Reich und L. als getrennte Rechts­

subjekte im fiskalischen Raume, da­
her Zulässigkeit der Klage eines 
Landes als Träger der Schulver­
waltung gegen die Deutsche Reichs­
bahn f  66630 

Landesgesetze
Die Zulässigkeit der Nachprüfung 

von L. 316
§ 8 MecklKanonablösG. i. d. Fass, 

v. 16. Mai 1938 ist irrevisibles Lan­
desrecht 72325

Das Recht des Landes Lippe ist revi­
sibel 1223 17

Landesvcrsicherungsanstalten
Provinzialbeamteneigenschaft der 

Büro-, Kanzlei- und Unterbeamten 
der preußischen, für eine Provinz 
errichteten L. Daher bis zum In­
krafttreten des DBG. Eröffnung des 
Rechtswegs fü r vermögensrecht­
liche Ansprüche nur nach Vorbe­
scheid gemäß § 7 KommBeamtG. 
13163»

Landgericht
Vergleiche vor dem LG. ohne An­

waltszwang 190
Ausschließliche Zuständigkeit der 

LG. gemäß § 71 I I  GVG. fü r ver­
mögensrechtliche Ansprüche der 
Geistlichen 131933

Keine ausschließliche Zuständigkeit 
der LG. fü r Anspruch des Reichs 
gegen den Wehrleistungspflichti­
gen, der in Ausführung der Inan­
spruchnahme dem Reich schuldhaft 
Schaden zugefügt hat f  1353 1 

In Abstammungsfeststellungsklagen 
Zuständigkeit des LG. als erste In­
stanz. Zur Frage der materiellen 
Rechtskraft des im gewöhnlichen 
Verfahren durch LG. als Berlnst. 
erlassenen Urteils t  59820 

OberleitVO. v. 28. Febr. 1939. E rfor­
dernis der Revisionssumme besteht 
für Rechtsstreitigkeiten, die zwar 
ohne Rücksicht auf Streitwert zur 
ausschließlichen Zuständigkeit des 
I.G. gehören, wenn diese Zustän­
digkeit nicht im Gesetz ausdrück­
lich als ausschließliche bezeichnet 
ist 797 34 

Landwirtschaft
Die Sorgfaltspflicht innerhalb der 

Hofstelle des Bauern 1050 
Die Lage der L. im Reichskommissa­

ria t Norwegen 1236 
Einkommensteuerfragen fü r die L. 73 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Das Bezugscheinwesen der Ernäh­

rungswirtschaft. Schriftt. 920

§34 VO. über öffentl. Bewirtschaftung 
der 1. E. Empfangnahme überhöhter 
Bezugscheine als Zuwiderhand­
lung gegen § 12 Ziff. 1 WarVerk- 
VO. f  7733

Landwirtschaftliches Grundstück
Grundsätze für die von dem AG. zu 

treffende Entscheidung, ob Grund­
stück ein landwirtschaftliches i. S. 
der NotVO. über Zinserleichterun­
gen für den landwirtschaftlichen 
Realkredit ist. Nach einmal ge­
faßtem Beschluß keine Neuaufrol- 
lung der Frage 131223 

Landwirtschaftliche Schuldenregelung 
Ges. zur Regelung der landwirtschaft­

lichen Schuldverhältnisse. Schriftt. 
1276 

Lastzug
vgl. unter Kraftfahrzeug 

Lebensversicherung 
Neuere Rspr. des RG. zu Fragen der

L. 133
Die Neuregelung des Pfändungs­

schutzes fü r Ansprüche aus Le­
bens-, Unfall- und Krankenversi­
cherungen durch die Lohnpfänd­
VO. 1940 168

Familienunterhalt und L. 767 
§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­

spruch der W itwe eines tödlich 
Verunglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann keine Anrechnung der Be- 

-  züge aus vertraglichen Versiche­
rungsverhältnissen, bei L. weder 
der Versicherungssumme selbst, 
noch der Zinsen des ausgezahlten 
Kapitals 275 40

Legitimationspapierfälschung (§ 363 
StGB.)
Arbeitsbuch gemäß Ges. v. 26. Febr. 

1935 fä llt nicht unter § 363 1203® 
Lehrer

§ 839 BGB. Verletzung der Sorgfalts­
und Aufsichtspflicht des L. bei 
Überwachung der Schulkinder 
während der Pausen f  5844 

Züchtigungsrecht der L. an Berufs­
schulen 6416

Kein unmittelbarer Anspruch des 
Leiters einer Berufsschule des Lan­
des Lippe auf die im Ges. über An­
gleichung der Besoldung der lipp. 
Landesbeamten an die Besoldung 
der Reichsbeamten vorgesehene 
Stellenzulage, sondern erst nach 
Einweisung durch die zuständige 
Stelle 1223 47

§§ 174 I  Ziff. 1, 176 I Ziff. 3 StGB. 
Unzüchtige Handlungen des Turn-
L. m it Schülern 983 

§ 230 StGB. Umfang der Sorgfalts­
pflichten eines . JagdL. 8498 

Lehrling
Zuteilung von L. für die Ausbildung 

in emem Anwaltsbüro 258 
Lohnansprüche aus nichtigem Lehr­

vertrag 46123 
Leumundszeugnis

Ausstellung von L. in  der Ostmark 
und Jugendarrest 751 

Lexjkon
Handwörterbuch der gerichtlichen 

Medizin und naturwissenschaft­
lichen K rim ina listik. Schriftt. 431 

Lieferverträge
Vertragshilfe bei L. und ordentliche 

Gerichtsbarkeit 38 1046
5*



Lieferbedingungen und Preisreoht
296

Die Bedeutung des Verbots der E r­
richtung und Erweiterung von ge­
werblichen Betrieben für L. 486

*3 6

Bei Sachmängelansprüchen aus L. 
zunächst Prüfung, ob Kauf- oder 
Werklieferungsvertrag vorliegt 
2655

Bei Streit der Vertragsteile eines sich 
über Jahre erstreckenden L. über 
Bemessung des Entgelts für die 
Lieferungen Bindung des Gerichts 
an die während Rechtsstreits er­
folgte Preisfestsetzung durch 
Reichskommissar. Frage der Zu­
lässigkeit der Aufrechnung mit 
Gegenforderung f  88530

VO. über Abwicklung von L. vom 
20. A p ril 1940. Aufhebung eines L. 
über ursprünglich für die Ausfuhr 
bestimmte Ware. Grundsätze für 
Zubilligung einer Entschädigung 
f  1159°

Abwicklungsverfahren gemäß VO. 
v. 20. A p ril 1940 auch zulässig bei 
vorheriger Einigung der Parteien 
über einzelne Punkte der zu regeln­
den vertraglichen Beziehungen. 
Bauvertrag über Herstellung eines 
in Erdarbeit auszuführenden Ent­
wässerungsgrabens gehört nicht 
zu den L. T. S. § 1 II der Verordnung 
1 13588

Das Vertragshilfegericht kann gemäß 
VO. über Abwicklung von L. nicht 
selbst über das Zustandekommen 
oder Bestehen des Vertrags ent­
scheiden, sondern nur auf der 
Grundlage eines als bestehend an­
zusehenden Vertragsverhältnisses. 
Rechtslage, wenn eine oder beide 
Parteien das Bestehen des abzuwik- 
kelnden Vertrags bestreiten. — Be­
deutung der Anträge der Parteien, 
in einem bestimmten Sinne zu ent­
scheiden f  13634

§ 826 BGB. Zur Frage der Schadens­
ersatzpflicht des Fabrikanten be­
wirtschafteter Waren wegen Ab­
lehnung der Weiterbelieferung 
eines früheren Kunden 156 12

Lippe
Revisibilität des Rechts des Landes L. 

Kein unmittelbarer Anspruch des 
Leiters einer Berufsschule des Lan­
des L. auf die im  LippGes. über An­
gleichung der Besoldung der hpp. 
Landesbeamten an die Reichsbeam­
tenbesoldung vorgesehene Stellen­
zulage, sondern erst nach Einwei­
sung durch die zuständige Stelle 
1223 17

Lohn t
vgl. unter ArbeitsL.

Lohnpfändung •
Aufgaben des Vollstreckungsrichters 

bei der L. wegen Unterhaltsan­
sprüchen der geschiedenen Ehefrau 
760

Die einstweilige Anordnung im L.- 
recht 973

Das nichteheliche K ind und die neue 
LohnpfändVO. 976

Die Aufklärungspflicht des D r it t­
schuldners im L.verfahren 1143

Behandlung von Frauenverdienst und 
staatlicher Kinderbeihilfe bei der

Unterhaltspfändung unehelicher
Kinder 1393

Die Anwendung der LohnpfändVO. 
1940 auf Beamtenbezüge: 
Geltungsbereich 29 
Begriff des Arbeitseinkommens 30 
Unpfändbare und bedingt pfänd­

bare Bezüge 30 
Pfändungsgrenze 31 
Einmalig zahlbare Bezüge 32 
Umfang der W irkung einer Pfän­

dung 32
Beschränkungen für Abtretung, 

Verpfändung, Aufrechnung 32 
Die Neuregelung des Pfändungs- 

schutzes fü r Ansprüche aus Le­
bens-, Unfall- und Krankenversi­
cherungen durch die LohnpfändVO. 
1940 168
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Die LohnpfändVO. Schriftt. 573 1066
L.tabelle. Schriftt. 920

§ 751 ZPO. Zulässigkeit der Vorrats­
pfändung von Arbeitseinkommen 
f  448 12 Anm.

§ 3 LohnpfändVO. Kriegsbesoldung 
nicht identisch m it Wehrsold, da­
her pfändbar 1161 11

§ 6 LohnpfändVO. Bei Pfändungsan­
trag eines unehelichen Kindes 
Pflicht des Vollstreckungsgerichts 
zur Berücksichtigung des Unter­
haltsanspruchs eines zweiten un­
ehelichen Kindes, wenn dessen Vor­
handensein auch nur aus V orbrin ­
gen des Gläubigers hervorgeht 
1160 »•

§§ 6, 8 LohnpfändVO. Bei Unterhalts­
vollstreckung des ehelichen Kindes 
gegen seinen Vater keine Berück­
sichtigung der günstigen w ir t­
schaftlichen Verhältnisse seines 
Stiefvaters. Keine Berufung solcher 
Schuldner auf allgemeine Preis­
steigerung, aber Erhöhung des 
Satzes für den persönlichen Bedarf 
wegen besonderer Aufwendungen 
infolge des Berufs des Schuldners 
116112 .

Anwendung der neuen LohnpfändVO. 
m it Tag ihres Inkrafttretens auch 
auf anhängige Sachen. Verhältnis 
der unehelichen Kinder zur Ehe­
frau des Schuldners und zu seinen 
ehelichen Kindern. Besonders um­
fangreiche gesetzliche Unterhalts­
pflichten des Schuldners i. S. von 
§ 8 LohnpfändVO. 1162 12

Keine Anwendung der ErgVO. über 
Pfändung von Arbeitsvergütungen 
auf Juden f  450 14

Lohnsteuer
Behandlung der Steuerkarte während

des Kündigungszustimmungsver­
fahrens vor dem Arbeitsamt 1257

Steuererleichterungen in den einge­
gliederten Ostgebieten 65

Die L. in der Praxis und in der Rspr. 
Schriftt. 1146

Steuerkarte schon bei tatsächlicher, 
nicht erst rechtlicher Beendigung 
des Arbeitsverhältnisses zurückzu­
geben f  28525

Lothringen
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in L. 35 181 488 628 695

765 915 982 1056 1140 1198 1269
1347 1396

Die Arbeit des NSRB. in L. 1349 
Elsaß und L. deutsches Land. Schrift­

tum 699 
Lübschütz

Anspruch der zum WerkL. herange­
zogenen Gefolgschaftsmitglieder 
auf Vergütungen gemäß § 12 der 
l.D urchl'VO . z. LuftschG. f  22331 

Unpfändbarkeit der Barbezüge des 
zum L.dienst Einberufenen 21927 

Bestrafung desjenigen, der während 
nächtlicher Brandwache des Werk-
L. im Bereitschaftsraum schlafende 
Kameraden bestiehlt, nach § 2 
VolksschädlVO. i. Verb. m. § 242 
StGB. 7062

Luxemburg
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in L. 35 96 181 256 315 373 
424 488 567 628 695 765 840 915 
1140 1198 1347 1396 

Die Judengesetzgebung in L. 678 
Die Arbeit des NSRB. in L. 1350 

Makler
Vermittlervergütung und Preisrecht 

1126
Sittenwidrige Handlungsweise des

M . , der die bei Tätigkeit für den 
Auftraggeber erlangten Kenntnisse 
gegen diesen zwecks Erlangung 
eigenen Vorteils ausbeutet 154 10-

TschechGes. v. 11. Juli 1934. Provi­
sionsanspruch des M., der geeigne­
ten Vertragsgegner findet, wenn 
der Abschluß des zu vermittelnden 
Geschäfts nur am Auftraggeber 
selbst scheitert 95224 

„Markenrad“
Wettbewerbszweck von Veröffent­

lichungen in Fachzeitschrift, in 
der zu dem Streit zwischen Fahr­
radindustrie und Fahrradgroßhan­
del über den Begriff „M .“  Stellung 
genommen w ird  1088 13 

Maschinen
Zur Sittenwidrigkeit von M ietverträ­

gen über M. 471
Die Bedeutung des Preisrechts für 

die Vermietung beweglicher Sa­
chen, insbes. für die Flöhe des M iet­
zinses 474 

Maschinengewehr
Verletzung der Dienstpflicht i. S. der 

Amtshaftungsbestimmungen durch 
Soldaten, der Zivilpersonen das 
ihm zur Verwahrung und Reini­
gung anvertraute M. vorführt 
f  440 o

Mecklenburg
§ 8 MecklKanonablösG. i. d. Fass, 

v. 16. M ai 1938 ist irrevisibles Lan­
desrecht. Anordnung der Anwen­
dung der §§ 157, 242 BGB. auf das 
mecklenburgische Erbpachtrecht 
durch § 164 I I  MecklAusfVO. zum 
BGB. 72323 

Medizin, gerichtliche 
Handwörterbuch der g. M. und na­

turwissenschaftlichen K rim ina li­
stik. Schriftt. 431 

Meineid
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zum M. 248
§ 826 BGB. Bei nachträglich sich er­

gebender R ichtigkeit des durch M. 
erschlichenen Urteils liegt in sei­
ner Ausnützung weder Sittenver­
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stoß noch Schädigung des Verur­
teilten 86318

§ 155 Ziff. 1 StGB. Dem Eid gleich­
zustellen ist andere Beteuerungfor- 
mel, auch wenn der Zeuge fälsch­
licherweise angibt, M itg lied der 
Religionsgesellschaft zu sein 
f  129012

VO. über Einführung des deutschen 
Strafrechts in den eingegliederten 
Ostgebieten. Bestrafung des M., 
den Zeuge im Jahre 1936 vor Ge­
richt in Tuchei in Unterhaltsrechts­
streit geleistet hat, nach § 154 
StGB. 1405»

Eidesnotstand f  3793 
§§ 197, 199 a, 203 ÖstStG. Schadens­

ermittlung bei einem falschen Eid, 
der in Rechtsstreit wegen Vater­
schaft und Unterhalt geleistet w ird  
98»

Messekäufe
Geltung des § 56 HGB., wonach der 

in Laden usw. Angestellte als er­
mächtigt zum Abschluß der dort 
üblichen Geschäfte anzusehen, für
M. f  277 12 

Miete
Rechtsführung und Formzwang, ins- 

bes. beim M.vertrag 1343 
Mieteminderung und Vertragshilfe: 

Die Rechtsprechung 967 
Rechtspolitische Grundgedanken 

968
Voraussetzungen der Minderung

968
Voraussetzungen der Vertragshilfe 

970
Verhältnis zwischen Minderung 

und Vertragshilfe 970 
Verpflichtung des Vermieters zu vor­

zeitiger Weitervermietung? 424 
Die Bedeutung des Verbots der E r­

richtung und Erweiterung V9n ge­
werblichen Betrieben für M ietver­
träge 485

Der Wohnungstausch 536 
Geändertes RMietG.: Ausdehnung 

der behördlichen Reparaturenkon­
trolle 569

Der Mieter als Erfüllungsgehilfe des 
Vermieters 178

Sind die Raumnutzungsrechte des
Mieters m it Zustimmung des Ver­
mieters pfändbar? 257 

Vertragsbedingungen bei M ietver­
hältnissen und Preisrecht 297 

Ausschluß des Zurückbehaltungs­
rechts bei Vermietung von Schif­
fen 257

Besteuerung der Einkünfte aus Ver­
mietung und Verpachtung 75 

Aufwendungen für Büromiete als ab­
zugsfähige Betriebsausgaben bei 
der Einkommensteuer des Rechts­
anwalts 253

§ 538 BGB. Frage der Haftung des 
Vermieters gegenüber M ieter für 
Verschulden eines anderen Mieters 
desselben Hauses 204 12 

Pflicht des Mieters, das Auftreten 
von Ungeziefer in seiner Wohnung 
dem Vermieter unverzüglich anzu­
zeigen 13665

Überlassung der Wohnung des M ie­
ters zur Mitbenutzung an seine 
verheiratete Tochter, deren Ehe­
mann zum Heer einberufen ist,

keine vertragswidrige Gebrauchs­
überlassung i. S. des § 549 1 1 BGB., 
daher kein Grund zur Unterlas­
sungsklage nach § 550 BGB. 13666 

Pflicht des Vermieters, der Laden zu 
bestimmt bezeichnetem Zweck ver­
mietet, keine Konkurrenzgeschäfte 
im  Hause zuzulassen. Wann liegt 
unzulässiger Wettbewerb vor? 
783 13

Nach Erteilung der Erlaubnis durch 
Stadtgemeinde zum Beziehen eines 
Miethauses an unaufgeräumtem 
Gelände Verpflichtung der Stadt­
gemeinde und des Vermieters, für 
vorläufigen Zugang zur nächsten 
Straße zu sorgen f  205 13 

Unter „Gegenstand“  i. S. des § 264 a 
StGB, fä llt nicht mietweise Ge­
währung einer Wphnung 709 11

Mieteinigungsamt
Ersetzung der Zustimmung des Ver­

mieters zum Wohnungstausch 
durch das M EA. 536 
Sie ist nicht mehr zulässig nach 

Aufhebung des Mietverhältnisses 
13688

Angabe des Zeitpunktes, zu dem 
Mieter kündigen oder sich auf 
Ablauf des Mietvertrags berufen 
kann, nicht nötig 136910 

Ersetzung der Erlaubnis des Vermie­
ters zur Untervermietung von M iet­
räumen durch MEA. auch, wenn 
Befugnis zur Untervermietung an 
D ritten im Vertrag ausgeschlossen 
ist und es sich um „Komforthaus“  
handelt. Anders bei arglistiger 
Täuschung des Vermieters über 
Vermögensverhältnisse des Mieters 
1368»

Bindung des M EA. durch Stellung­
nahme der Preisbildungsbehörde 
zur Höhe einer in Aussicht genom­
menen Festsetzung der Friedens- 
miete 4998

Mieterschutz
Zulässiges Vorbringen neuer Klage­

gründe in Mietaufhebungssachen 
1040

Lauf der 'Ausschlußfrist fü r M ietauf­
hebungsgründe auch schon vor 
Einführung des M . Heranziehung 
von Tatsachen, für die die Aus­
schlußfrist abgelaufen, zur Unter­
stützung eines Aufhebungsgrundes 
1369 11

Selbständige Haushaltung des Unter­
mieters und darum Anwendung der
M.bestimmungen auf ihn, auch 
wenn er keinen Anspruch auf Kü­
chenbenutzung hat 65018 

Keine weitere Beschwerde gegen Ent­
scheidung des LG. über Be­
schwerde gegen Entscheidung über 
Verlängerung der Räumungsfrist 
650 16

Mietzinsbildung
Zur Sittenwidrigkeit von M ietver­

trägen über Maschinen 471 
Die Bedeutung des Preisrechts für 

die Vermietung beweglicher Sa­
chen, insbes. fü r die Höhe des M ie t­
zinses 474

Bindung des M EA. durch Stellung­
nahme der Preisbildungsbehörde 
zur Höhe einer in Aussicht ge­
nommenen Festsetzung der Frie­
densmiete 4998

Mietherabsetzung gemäß § 4 Vertr- 
HilfeVO. auch für die Zeit vor 
Stellung des Herabsetzungsantrags 
t  64812

Vorschrift des § 537 BGB., die von 
Rspr. nicht nur bei Sachmängeln, 
sondern auch bei öffentlich-recht­
lichen Maßnahmen angewandt, von 
den Bestimmungen der VertrH ilfe- 
VO. unberührt f  64813 650 14 

Mietzinssteuer
vgl. auch unter Hauszinssteuer 
Keine Befreiung der -Grundstücks­

eigentümer, die die M. nach RPräs- 
VO. v. 8. Dez. 1931 abgelöst haben, 
von der Wiedererhebung der Steuer 
102432

Milchwirtschaft
Zusammenschluß der M . vereinbart 

bei Schließung des Betriebs eines 
M itglieds und Zuweisung von 
dessen Lieferanten ah anderes M it­
glied m it diesem, daß es Kaufpreis­
schulden des ersten an die Liefe­
ranten bezahle. Zulässigkeit des 
Rechtswegs für Erstattungsan­
spruch des zweiten M itglieds g e -, 
gen Zusammenschluß und für des­
sen Anspruch gegen das erste 
M itg lied auf Befreiung vom Erstat­
tungsanspruch 4438 

M ilchkontrolleur, der für Fahrten zu 
den Gehöften Personenkraftwagen 
benutzt, als Verrichtungsgehilfe 
der Milchverwertungsgenossen­
schaft. Haltereigenschaft derselben 
trotz Eigentums des Kontrolleurs 
am Kraftwagen 3838 

Milderes Gesetz (§ 2 a StGB.) 71114 
8485

M ildtätige Zwecke 
Gemeinnützige, m. und kirchliche 

Z. (§§ 17-19  StAnpG.). Schriftt. 
1352

M ilitärstrafrecht 
vgl. unter Wehrmachtstrafrecht 

M inderjährige 
vgl. auch unter JugSchG.
Neuere Rspr. des RG. zum Schutz der 

Jugend gegen Sittlichkeitsverbre­
chen 119

Unzüchtige Handlungen des Turn­
lehrers mit Schülern 983 

Schuld und Haftung bei Schadens­
fällen, an denen M . beteiligt sind. 
Schriftt. 1145

§ 175 a Ziff. 3 StGB. Verführung eines
M. 7088

§ 176 I Ziff. 3 StGB, erfordert nicht 
• Erwägungen des Täters über das 

A lter seines Opfers 12022 
Keine Beleidigung des Mädchens un­

ter 18 Jahren durch Vornahme un­
züchtiger Handlungen, wenn ihre 
E inw illigung darein als Verzicht 
auf Geschlechtsehre anzusehen ist 
f 1475

Mißbildung, schwere körperliche (§ 1 
II Ziff. 8 ErbkrNachwGes.) 101220 

Miterbe
Festsfellungsklage eines M . gegen die 

anderen M . zur Klarstellung eines 
bei der künftigen Erbauseinander­
setzung zu berücksichtigenden 
Rechnungspostens ist nicht Erb­
schaftsklage gegen Erschaftsbe- 
sitzer gemäß § 2018 ff. BGB., da­
her1 Ausgleichung der Forderungen 
der M . gegeneinander vorzunehmen 
999»



*3 8 Jfckchregfate»'

Nachlaßgrundstück, das bei Ausein­
andersetzung dem M. zugeteilt 
w ird, soll auf dessen Anweisung 
unmittelbar auf seine K inder über­
tragen werden. Überweisungszeug­
nis des Nachlaßgerichts gemäß 
§ 36 GBO. hierzu nicht geeignet 
936 10

ABGB. Aus dem durch Testament 
von 1897 einem M . eingeräumten 
Recht auf Übernahme des in  das 
Eigentum aller Erben überge­
gangenen Grundstücks gegen be­
stimmten Betrag kein Übereig­
nungsanspruch des M. bei inzw i­
schen eingetretener erheblicher 
Wertsteigerung des Grundstücks 
132644

Mitgliedschaftsleistungen
M. und Entgelte im Preisrecht 28 

Mitschuld
vgl. unter Schuldausspruch 

Mittäter
Ausländer kann nicht Täter oder M. 

des Vergehens gegen § 11II i.Verb. 
m. § 42 I Z iff.4  DevG. 1935 sein 
928 5

Mittelbare Täterschaft
Begehen des Verbrechens nach § 26 

Ziff. 3 FleischbeschauG. in m. T. 
9934

Mitverpflichtete
§ 8 SchuldBereinG. i. d. Fass. von 

1940. Bereinigung von Forderun­
gen gegen M . 387 11 

Mitverschulden (§ 254 BGB.)
Gegen die vom Dienstverpflichteten 

gegen den Dienstberechtigten aus 
Darlehnsvertrag erhobenen Zins­
ansprüche rechnet Dienstberech­
tigter m it Schadensersatzforderung 
auf, die er aus vom Dienstverpflich­
teten verschuldeter Aufhebung des 
Dienstvertrags herleitet. Einwand 
des Dienstverpflichteten, den 
Dienstberechtigten treffe M. an der 
Auflösung des Dienstverhältnisses 
200 10

Haftungsausgleich im Innenverhält­
nis zwischen Unternehmer und Ge­
folgsmann bei leichten Versehen 
unter Umständen noch über die 
durch § 254 BGB. gegebenen Gren­
zen hinaus f  1375 16

Zur Annahme eines stillschweigen­
den Haftungsverzichts, wenn M it­
fahrer des Kraftfahrzeugs m it E in­
w irkung des Alkohols auf die 
Fähigkeit des Fahrers zur sicheren 
Lenkurig seines Wagens hätte rech­
nen müssen. M. des verunglückten 
Mitfahrers 1067 1

Auf Straße von normaler Fahrbahn­
breite m it durch Pflasterrand abge­
teilter Fahrbahn für Straßenbahn 
befährt Lastzug bei dichtem Nebel 
die Straßenbahngleise. Beweislast 
des Halters und Fahrers des Last­
zugs, insbes. für M. der Straßen­
bahn t  207 48 

Morphium
Strafbarkeit des morphiumsüchtigen 

Arztes, der das auf Grund eines 
erlaubten Erwerbs in Besitz ge­
brachte M itte l ohne Erlaubnis 
selbst verbraucht 128810 

Mündelsicherheit
Einheitliches M.recht (zur VO. vom 

29. Okt. 1940) 164

Mundraub (§ 370 Ziff. 5 StGB.)
Erfüllung des Tatbestands des § 370 

Ziff. 5 StGB, durch Entwendung 
geringwertiger Sachen, die fü r den 
Bestohlenen wertvoll waren, weil 
sie aus rationierten Waren herge­
stellt 4945 

Münzgesetz
Unerlaubt ins Ausland gelangte M ark­

noten und Münzen als gesetzliche 
Zahlungsmittel i. S. des § 5 MünzG. 
T ilgung einer durch zwischen De­
visenausländern ergangenes rechts­
kräftiges U rte il eines ausländi­
schen Gerichts zugesprochenen 
Reichsmarkforderung durch Lei­
stung von im Ausland befindlichen 
Reichsbanknoten und Münzen 
f 209 40

Musikaufführungen
Grundsätzlich kein Hausfriedens­

bruch des Angestellten der Stagma, 
der zu Kontrollzwecken M . be­
sucht f  14018 

Nachbarrecht
Vorschriften des N. gelten auch für 

öffentlich-rechtliche Körperschaft 
als Grundstücksbesitzerin, z. B. für 
Kurbadeverwaltung bei Veranstal­
tung von Tanzvergnügungen und 
Variete-Veranstaltungen 131932

Zur Frage der Anwendung polizei­
licher Zwangsmittel gegen Eigen­
tümer des Nachbargrundstücks 
eines entgegen den Vorschriften 
des materiellen Baurechts errich­
teten Bauwerks zur Erzwingung 
der Unterlassung baulicher Maß­
nahmen, die an sich nach den bau­
polizeilichen Vorschriften zulässig 
462 25 

Nacherbe
vgl. unter Vorerbe 

Nachlaßgrundstück
§ 2205 BGB. Auflassung von N., die 

Testamentsvollstrecker unter Zu-. 
Stimmung der Erben zur Erfüllung 
eines vermeintlichen, in Wahrheit 
nicht bestehenden Vermächtnisses 
vornimmt, unentgeltliche Verfü­
gung, daher unwirksam 5915 
f  157 44

N., das bei Auseinandersetzung dem 
Miterben zugeteilt w ird, soll auf 
dessen Anweisung unmittelbar auf 
seine Kinder übertragen werden. 
Überweisungszeugnis des Nach­
laßgerichts gemäß § 36 GBO. hier­
zu nicht geeignet 936 40

ABGB. Aus dem durch Testament 
von 1897 einem Miterben einge­
räumten Recht auf Übernahme des 
in das Eigentum aller Erben über­
gegangenen Grundstücks gegen be­
stimmten Betrag kein Übereig­
nungsanspruch des Miterben bei 
inzwischen eingetretener erheb­
licher Wertsteigerung des Grund­
stücks 132641 

Nachliquidation
N.von Vergleichsgebühren in Armen- 

Ehesachen 529 941 44 
Nachwuchs

Zur Frage des künftigen Rechtswah- 
rerN. 1330 

Namensrecht
vgl. auch unter Firma
Zur Namensgebung berechtigt ist der 

Vater des Kindes. — Unrichtigkeit 
der Eintragung eines Vornamens

im Geburtenbuch, wenn sie im W i­
derspruch zum Willen des zur Na­
mensgebung Berechtigten steht 
206 44

Nationalsozialistische Weltanschauung
„Einheitliche Lehre“  gegen n. W. 183 
Neugestaltung Deutschlands und 

Europas auf Grund der n. W. 802 
Das Recht im Kriege 1025 
Ehrengerichtliche Bestrafung von 

Rechtsanwälten wegen Verständ­
nislosigkeit oder Widerspruch ge­
genüber der nat.-soz. Staatsführung 
520

Fernere Auslegung bestehender ge­
setzlicher Bestimmungen (hier 
§ 616 I und I I  BGB.) nach der neu­
gewonnenen n. W. f  89330 

Nebenkläger
Nacfii Urteilsverkündung ist Verfah­

ren durch Beschluß auf Grund des 
GnadErl. v. 9. Sept. 1939 eingestellt 
worden. Dieser w ird  rechtskräftig, 
wenn nach Ablauf der einwöchigen 
Beschwerdefrist der N. Rev. ein­
legt 77940 

Nebenstrafen
Jugendarrest und N. in der Ostmark 

755 
Neurose

Rechtswissenschaft, Ursachenbegriff 
und N.frage. Schriftt. 985 

§ 1295 ABGB. Ursächlicher Zusam­
menhang zwischen Unfall und N.
79527

Neutralität
N., Blockade und U-Boot-Krieg in 

der Entwicklung des modernen 
Völkerrechts. Schriftt. 40 

Nichterfüllung des Vertrags 
N ur ausnahmsweise Anfechtung eines 

Vertrags wegen arglistiger Täu­
schung m it der Begründung, der 
Gegner beabsichtige, den Vertrag 
nicht zu erfüllen f  20144 

Nichtigkeit
vgl. auch unter Sittenwidrigkeit 
§134 BGB. Bei Entscheidung der 

Preisbehörde, daß der bei Grund­
stücksveräußerungsvertrag verein­
barte Preis volkswirtschaftlich 
nicht gerechtfertigt sei, unter An­
gabe des geringeren Preises, zu 
dem die Veräußerung genehmigt 
werden soll, N. des abgeschlosse­
nen Vertrags in vollem Umfang 
109315; K r it ik  der Entscheidung 
1121; entgegengesetzte Meinung 
f  109648 f  11506

Bei Verstoß eines Kaufvertrags über 
gebrauchtes Kraftfahrzeug gegen 
die Erfordernisse gemäß § 4 der 
AnO. v. 17. Nov. 1939 — Schätzung 
durch die D AT. und Nachweis 
durch Schätzungsurkunde — nicht
N. gemäß § 134 BGB.; sondern 
Herabsetzung des vereinbarten 
Kaufpreises auf den gesetzlichen 
Höchstpreis f l l 5 5 8; Gegenan­
sicht f 11567

Keine Herleitung der N. des Vertrags 
aus § 139 BGB., wenn beide Par­
teien in dem nichtigen Vertragsteil 
nur Abrede ohne rechtsgeschäft­
liche Bedeutung sahen 856 40 

GmbHG. Durch Ausführung eines 
nichtigen Gesellschaftsvertrags 
auch nur im Innenverhältnis Be­
gründung eines tatsächlichen Ge­
meinschaftsverhältnisses, Lösung
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nur im Wege der Auseinander­
setzung f  108010

Ein gegen das Gesetz verstoßender 
Beschluß einer Gesellschafterver­
sammlung der GmbH, kann unbe­
dingt nichtig oder durch Klage an­
fechtbar sein. Wann liegt unbe­
dingte N. nach § 138 BGB. vor? 
130523

Lohnansprüche aus nichtigem Lehr­
vertrag 46123 

Nichtigkeitsbeschwerde 
ÖstStPO. Anfechtung des auf Jugend­

arrest lautenden Erkenntnisses m it 
N. 747

Zulässigkeit der N. gemäß § 34 
ZuständVO. v. 21. Febr. 1940 nicht 
nur bei Feststehen, sondern auch 
bei Naheliegen der Möglichkeit 
eines anderen Ergebnisses bei zu­
treffender W ürdigung des Sachver­
halts f  575 * f  11493 

Nach gerichtlichem Einstellungsbe­
schluß gemäß § 153 I I I  StPO, we­
gen geringer Schuld und unbedeu­
tenden Folgen kein Raum für N. 
f  128911 

Niederlande
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in den N. 34 95 180 256 315 
372 423 487 566 627 694 764 840 
914 981 1055 1139 1198 1268 1346 
1396

Die Neuordnung des Preisrechts in 
den N. 92

Ansätze einer Judengesetzgebung in 
den N. 677

Die A rbeit des NSRB. in den N. 1349 
Niederschlagung von Gerichtskosfen 

110624 
Nießbrauch

Der N. an eingetragenen Schiffen 614 
Erblasser bestimmt, daß seine Witwe 

die Nutznießung seines Nachlasses 
haben und befugt sein soll, über 
Nachlaßgegenstände zu verfügen, 
während der Nachlaß nach dem 
Tode der W itwe auf Verwandte 
übergehen soll. Auslegung als An­
ordnung von Vor- und Nacherb­
schaft, nicht als N.vermächtnis 
594 *’

Nach § 7 VO. über Einsatz des jüd i­
schen Vermögens auch Verbot der 
N.bestellung fü r Juden an Hypo­
thek oder Grundschuld 1001 *’ 

Nietzsche
N. und das Recht. Schriftt. 1061 

Nordische Länder 
Das Erbhofrecht und die n. L. 1378 

Norwegen
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in N. 34 95 180 255 314 
372 423 487 566 627 764 840 914 
981 1055 1139 1198 1268 1346 1396 

Neuordnung des Preisrechts in N. 
91 1235

Ansätze einer Judengesetzgebung in 
N. 677

Die norwegische „h ird “  917
Ein Jahr Reichskommissariat N. 1233

Notar
Umsatzsteuerpflicht des N. 254 
Schadensersatzpflicht des Rechtsan­

walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei
im Zwangsvollstreckungsverfahren
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen

§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
Rechtsanwalts gegen Reichsfiskus 
wegen Versehens des Grundbuch­
richters. Aber gesamtschuldneri­
sche Haftung des Reichsfiskus mit 
dem Rechtsanwalt, wenn dieser 
Amtspflichten als N. erfüllt hat 
f  86420

Notbetrug (§ 264 a StGB.) 70911 
Notstand

§ 904 BGB. Bei Einwerfen einer wäh­
rend Fliegeralarms nicht verdun­
kelten Lichtquelle durch Nachbarn 
berechtigter N. gegeben 3399 

Notwehr
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zur N. 245 
Notzucht

Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 
RG. zur N. 246 

NSDAP.
Trennung zwischen Straf- und Partei- 

erichtsbarkeit in  der Rspr. des 
G. 124

Fürsorge des Staates, Fürsorge der 
Partei. Schriftt. 1276

Bedeutung des Programms der 
NSDAP, für Auslegung von aus 
der Zeit vor dem Umbruch stam­
menden Gesetzen 154 10

§ 196 StGB. Strafantragsrecht bei 
Beleidigung von Dienststellen der 
NSDAP. 193 2 

Oberlandesgerichte
ÜberleitVO. Kein Rekurs gegen Be­

schlüsse des OLG. in außerstreiti­
gen Sachen — Ausnahme nur, 
wenn bei erstinstanzlicher Ent­
scheidung durch das OLG. Be­
schwerde (Rekurs) an das RG. 
ausdrücklich zugelassen 111130

Keine Anwendung des §9 Überleit­
VO. auf Zulässigkeit eines Rechts­
mittels gegen Beschluß des OLG. 
im Revisionsverfahren. Zulässig­
keit der Rev. nach § 6 ÜberleitVO. 
gegen Urteile der OLG. als BG. 
in vermögensrechtlichen Streitig­
keiten auch, wenn in 1. Instanz ein 
AG. entschieden hat 123220 

Offenbarungseid
Die vorzeitige Löschung im Schuld­

nerverzeichnis des § 915 ZPO.: 
Zur Frage der vorzeitigen Lö­
schung der Eintragung eines Haft­
befehls im Fall nachträglicher Be­
friedigung des Gläubigers 1386 
Zur Frage der vorzeitigen Lö­

schung der Eintragung der Eides­
leistung im Fall nachträglicher 
Befriedigung des Gläubigers 
1387

Die Abgabe der Versicherung nach 
§ 19 d VollstrSchG. und die nach­
trägliche Befriedigung des Gläu­
bigers 1392

Offene Handelsgesellschaft
Z u r Umschreibung der Vollstrek- 

kungsklausel, wenn jemand als 
persönlich haftender Gesellschafter 
oder als Kommanditist in Geschäft 
von Einzelkaufmann e in tritt 532

Errichtung von OHG. nur auf 
Grund der Vereinbarung, daß Ge­
sellschaftsverhältnis nach außen 
hervortreten soll und Betriebsver­
mögen allen Gesellschaftern zur 
gesamten Hand gehört; OHG. als 
Innengesellschaft unmöglich 87828

Bei ins Leben getretener OHG. oder 
KommGes. Anfechtung des Ge­
sellschaftsvertrags wegen Willens­
mängeln oder Rücktritt vom Ge­
sellschaftsvertrag wegen Fortfalls 
der Geschäftsgrundlage unzuläs­
sig; nur Klage auf Auflösung der 
Gesellschaft nach § 133 HGB. ge­
geben f  633 1

Bewertung der Kapitalanteile der 
Gesellschafter von OHG., wenn 
diese in  stets gleichbleibendem 
Verhältnis an Gewinn und Verlust 
beteiligt sind und auch die Ein­
lagen und Entnahmen stets im 
gleichen Verhältnis gehalten sind 
129921

Gesellschafter der OHG. am Gesell- 
schaftsvermögen im ganzen betei­
lig t; daher jeweiliger Kapitalanteil 
ihm nicht ohne weiteres bei der 
Auseinandersetzung auszuzahlen, 
sondern nur als Verteilungsmaß­
stab zu benutzen. Auslegung des 
Gesellschaftsvertrags, wonach von 
den drei Töchtern einer Gesell­
schafterin im  Fall ihres Ablebens 
nur eine in die OHG. eintreten, 
alle drei aber zu gleichen Teilen 
den bis dahin auf die Mutter jähr­
lich entfallenden Reingewinn er­
halten sollen 1084 11 

Gemäß §23 KO. kein H infä lligw er­
den des von OHG. erteilten Treu­
handauftrags, wenn das Ver­
gleichsverfahren über OHG. und 
deren Gesellschafter eröffnet war, 
von denen nur einer nachträglich 
in  Konkurs geraten f  72024 

Keine Gewährung von Schulden­
bereinigung für OHG. f  100212 

Öffentlicher Dienst 
vgl. unter Behördenangestellte 

Öffentlichkeit i. S. des § 183 StGB. 
119 7089

Öffentlichkeit des Verfahrens
Nichtöffentlichkeit im Verfahren der 

ErbgesGer. 1189 
Operation

Daraus, daß O. nicht erwarteten 
Verlauf nimmt, sondern zu Ge­
sundheitsbeschädigung führt, noch 
nicht auf Verschulden des Arztes 
zu schließen f  9317 

Opium
vgl. unter Morphium 

Osteuropäisches Recht 
Institut fü r o. R. 1061 

Ostgebiete
Gesetzgebung zur Eingliederung der

O. 3
Die VO. über Steuererleichterungen 

zur Förderung der eingegliederten
O. 65

Zum Grundstücksverkehrsrecht in 
den eingegliederten O. 682 826 

Die Steuererleichterungen im  deut­
schen O. 962

Der Aufbau der Gerichtsbarkeit im 
Reichsgau Wartheland 1054 

D ie Neuordnung des Rechts in  den
O. Schriftt. 846

Die Ost-Steuerhilfe. Schriftt. 1146 
Nach VO. über Einführung des 

deutschen Strafrechts in den ein­
gegliederten O. Geltung des StGB, 
in diesen Gebieten auch fü r vor 
Inkrafttreten der VO. begangene 
Straftaten 14059



Ostmark
Gesetze zur Durchführung des poli­

tischen Aufbaus und der Wieder­
eingliederung der O. i. d. Reich 3

Abbau der Wertsicherungsklauseln 
in der O. 17

„Einheitliche Lehre“  gegen national­
sozialistische Weltanschauung: 
§ 158 ABGB. noch weiterhin für 
F rist zur Ehelichkeitsanfechtung 
maßgebend? 183

Beschränktes Neuerungsrecht im 
österreichischen Recht des Beru­
fungsverfahrens 1043

Die Rspr. des 6. (ostmärkischen) 
Strafsenats des RG. 244

Z u r Einführung des Jugendarrests in 
der O. 743

Die VO. über die Zuständigkeit der 
Strafgerichte in den Reichsgauen 
der Ö. v. 20. März 1941 1244
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In  vergleichsweiser Wettbewerbs­
regelung i. J. 1937 verpflichtet sich 
eine Partei, bis 1943 ihre Erzeug­
nisse nur außerhalb Deutschlands 
abzusetzen. Einwand der unzuläs­
sigen Rechtsausübung gegenüber 
dem Begehren der andern Partei, 
nach Angliederung der O. und des 
Sudetengaus auch Lieferung dort­
hin zu unterlassen 129314 

§111 ABGB. Nach österreichischem 
Recht verliert gültige, nur von 
Tisch und Bett getrennte Ehe zw i­
schen Katholiken durch Eingehung 
zweiter Ehe im Ausland nicht ihre 
Gültigkeit f  94618

Zur Frage, ob eine sog. ungarische 
Ehe und eine ihrem Abschluß vor­
ausgegangene, durch ein ungari­
sches Gericht dem Bande nach 
ausgesprochene Trennung der er­
sten Ehe von römisch-katholischen 
Österreichern im Inland rechts­
wirksam ist, wenn ein Teil Inlän­
der geblieben 142018 

§§ 138, 158 f., 1432 ABGB. Sittliche 
Pflicht des Erzeugers eines im 
Ehebruch erzeugten ehelichen K in ­
des, für den Unterhalt des Kindes 
zu sorgen, auch wenn dessen Ehe­
lichkeit nicht angefochten. W irksa­
mes Anerkenntnis der Unterhalts­
pflicht durch Erzeuger 79526 

Für Klage des Kindes auf Feststel­
lung der blutmäßigen Abstam­
mung Nachweis des besonderen 
rechtlichen Interesses an alsbaldi­
ger Feststellung nicht erforderlich 
(8 228 ZPO.). Sie stehen Stands­
klage (§158 ABGB.) gleich 1108”  

§§ 163 f. ABGB. Trotz von einem 
Mann im  außerstreitigen Verfah­
ren abgegebenen Vaterschaftsaner­
kenntnisses Erhebung der Vater­
schaftsklage gegen anderen Mann 
zulässig. Unter welchen Vorausset­
zungen kann der m it Vaterschafts­
klage in Anspruch Genommene 
Einholung einer erbbiologischen 
Begutachtung beantragen? 60424 

§§ 469, 1369 ABGB. Bei Einwendung 
des Schuldners gegenüber der Lei­
stungsklage des Pfandgläubigers, 
er dürfe nur gegen gleichzeitige 
Rückgabe der Pfandsache verurteilt 
werden, Zug-um-Zug-Urteil 67131

§ 773 ABGB. Geltendmachung des 
Pflichtteilsanspruchs auch durch 
den in guter Absicht enterbten 
Pflichtteilsberechtigten gegen sämt­
liche Erben 11221

Für Beerbung eines Reichsdeutschen 
m it letztem Wohnsitz im  Reichs­
gau Sudetenland Anwendung des 
ABGB. und der in §798 ABGB. 
in Bezug genommenen Verfahrens­
bestimmungen 45418 

§§ 988 f. ABGB. Keine Aufhebung 
eines sich inhaltlich m it einem ge­
setzlichen Anspruch deckenden 
vertraglichen Aufwertungsan­
spruchs aus Goldklausel dadurch, 
daß der gesetzliche Anspruch 
durch späteres Gesetz ausgeschlos­
sen w ird  110928

Voraussetzung des Tatbestands des 
§1041 ABGB. nicht ausdrückliche 
Erklärung des Mittelsmanns bei 
der Eingehung der Verbindlich­
keit, daß er im Interesse des Be­
günstigten handle; Absicht genügt 
949 20

§ 1168 ABGB. Gefahr des Unter­
gangs des Werks durch Umstände 
auf seiten des Bestellers tr if ft den 
Besteller, z. B. Beschaffenheit des 
vom Besteller zur Ausführung des 

• Baus zur Verfügung gestellten 
Bauplatzes 1325311

§§ 1295, 1304 ABGB. Erfordernis 
ausreichender Beleuchtung für 
Treppe eines dreistöckigen Miets­
hauses während der Dunkelheit, 
solange das Haus geöffnet 45417 

§1295 ABGB. Ursächlicher Zusam­
menhang zwischen Unfall und 
Neurose 79527

§§ 1299, 1315 ABGB. Haftpflicht des 
Eisenbahnunternehmens, wenn in­
folge Unachtsamkeit eines bei ihm 
angestellten Wächters ein K ra ft­
fahrer an schrankenlosem Über­
gang einer Landstraße über Indu­
striebahn gegen Zug fährt 60627 

§ 1327 ABGB. Voraussetzungen und 
Umfang des Schadensersatzan­
spruchs des Unterhaltsberechtigten 
beim Tode des Unterhaltsverpflich­
teten 28323

Nach § 1327 ABGB. Haftung des 
Schädigers nur für den unmittel­
baren Schaden der unterhaltsbe­
rechtigten Hinterbliebenen desjeni­
gen, dessen Tod er schuldhaft ver­
ursacht hat 132640 

ABGB. Aus dem durch Testament 
von 1897 einem Miterben einge­
räumten Recht auf Übernahme des 
in das Eigentum aller Erben über- 
gegangenen Grundstücks gegen be­
stimmten Betrag kein Übereig­
nungsanspruch des Miterben bei 
inzwischen eingetretener erheb­
licher Wertsteigerung des Grund­
stücks 132641

GrundstVerkBek. v. 26. Jan. 1937 
und EinfVO. für Österreich. 
Schwebezustand auf Grund Ab­
schlusses eines mündlichen, nach 
ABGB. gültigen Kaufvertrags über 
Grundstück vor Genehmigung 
durch Agrarbezirksbehörde f  21321 

Maßgebendes Recht nach deutschem 
und österreichischem internationa­
lem Privatrecht für Unterhalts­
pflicht des außerehelichen Vaters
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gegenüber dem unehelichen Kind. 
Abänderung einer im Verfahren 
außer Rechtsstreit von VormGer. 
der O. festgesetzten Unterhalts­
rente wegen veränderter Verhält­
nisse durch Gericht des Altreichs 
in streitiger Gerichtsbarkeit 79629

Zuständigkeit für Scheidungsstreit 
eines im Altreich wohnenden Ost­
märkers 1 21820; desgl. bei letztem 
gemeinsamem Wohnsitz im  Aus­
land 67232

Scheidung einer vor dem 1. Aug. 
1929 geschlossenen Ehe wegen 
Unfruchtbarkeit in  Österreich. Lauf 
der Fristen des § 58 I I  EheG, zur 
Zeit der Klageinbringung erfor­
derlich 52°

Auch im Bereich der österreichi­
schen Prozeßgesetze Geltendma­
chung anderer als der in  der 
Klage geltend gemachten Klage­
gründe im Eheverfahren wie auch 
verteidigungsweise Einwendung 
der Schuld oder Mitschuld der kla­
genden Partei nach § 60 II I  und 
§61 I I  EheG, auch im Berufungs- 
Verfahren zulässig 5310 45313
1 120619

Ausschließung des Grundsatzes, d_aß 
die Dispensehe die frühere Ehe 
auflöst,, nur für die Sonderfälle des 
§121 I EheG, t  71622

ÖsterrAutomHaftpflG. Zur Haftung 
des Fahrschülers 80034 

§ 2 ÖstKraftHaltG . Bei Nachweis 
des Haftungsbefreiungsgrundes des 
Verschuldens eines D ritten Nach­
weis auch des Haftbefreiungsgrun­
des der höheren Gewalt nicht er­
forderlich, desgl. nicht Nachweis, 
daß jede Möglichkeit mitverursa­
chenden Verhaltens des bekl. Auto­
lenkers ausgeschlossen 95022 

Für die nach § 131 östVVG., § 126 
TschechVVG. notwendige Zustim­
mung desjenigen, auf dessen Leben 
die Versicherung genommen ist, 
bei M inderjährigkeit Zustimmung 
des Vormunds erforderlich 111029

Wann U rte il eines ostmärkischen 
Gerichts ergangen, kamt auch für 
Geltungsbereich der 2. VereinfVO. 
nur nach der ÖstZPO. beurteilt 
werden 797 30

§20 JN. Durch Beschluß, der Ableh­
nung des Richters für unberechtigt 
erklärt, keine Entscheidung über 
Vorliegen eines Ausschließungs­
grunds. Ausschließung des Rich­
ters, der früher M itg lied einer Ge­
meindevertretung war, in die Ge­
meinde betreffenden Rechtsangele­
genheiten 142320

Verweisung des Rechtsstreits nach 
§31 JN. aus Zweckmäßigkeits­
gründen von Gericht des Altreichs 
an ein an sich zuständiges sude­
tendeutsches Gericht unstatthaft 
28424

Unzulässigkeit der Bestimmung des 
zuständigen Gerichts von zwei 
verschiedenen Prozeßgebieten an­
gehörenden Gerichten durch Streit­
entscheidung des RG. nach §47 
ö s tlN . 95021



OberleitVO. Kein Rekurs gegen Be­
schlüsse des OLQ. in außerstreiti­
gen Sachen — Ausnahme nur, 
wenn bei erstinstanzlicher Ent­
scheidung durch das OLG. Be­
schwerde (Rekurs) an das RG. 
ausdrücklich zugelassen 111130 

ÜberleitVO. Keine Anwendung des 
§9 auf Zulässigkeit eines Rechts­
mittels gegen Beschluß des OLG. 
im Revisionsverfahren. Zulassung 
des Rekurses gern. § 7 auch, wenn 
Unzulässigkeit einer Rev. ausge­
sprochen. Gemäß § 6 Zulässigkeit 
der Rev. gegen Urteile der OLG. 
in  vermögensrechtlichen Streitig­
keiten auch, wenn in erster In­
stanz ein AG. entschieden hat 
1232 20

Für Berechnung der Revisionssumnie 
auch in  Sachen der O. und des 
Sudetengaus Zusammenrechnung 
mehrerer Ansprüche ohne Rück­
sicht darauf, ob sie in rechtlichem 
und tatsächlichem Zusammenhang 
stehen 60628

ÜberleitVO. v. 28. Febr. 1939. Für 
Berechnung der Revisionssumme 
keine Berücksichtigung von erst 
nach Fällung des Berufungszwi- 
schenurteils durch Klagerweite­
rung geltend gemachten Ansprü­
chen. Erfordernis der Revisions­
summe besteht auch für Rechts­
streitigkeiten, die ohne Rücksicht 
auf Streitwert zur ausschließlichen 
Zuständigkeit des LG. gehören, 
wenn Zuständigkeit im Gesetz 
nicht ausdrücklich als ausschließ­
liche bezeichnet 79731 

§237 ÖstZPO. Voraussetzungen für 
Entstehung eines neuen Schei- 
dungsanspruchs, nachdem Klage 
aus §55 EheG, wegen Verzichts 
des K l. auf den Scheidungsan­
spruch abgewiesen worden 79932 

Im österreichischen Eheverfahren 
Klagerücknahme auch im zweiten 
Rechtszug zulässig 79933 

§362 ÖstZPO. Unzureichendes erb­
biologisches Gutachten im Vater- 
schaftsprozeß über Ähnlichkeit 
zwischen dem vermutlichen Vater 
und dem Kinde, wenn es vor voll­
endetem 2. Lebensjahr des Kindes 
erfolgt 111131

Anspruch auf Sicherstellung nach 
§ 407 ÖstZPO. wegen Gefährdung 
der Vollstreckung eines gegen Ju­
den bestehenden Rentenanspruchs 
bei Auswanderung des Juden ins 
feindliche Ausland 455 13 

§§ 186, 187 ÖstExekO. Keine Nach­
p rü fu n g  der Frage, ob der Meist­
bietende bei Abgabe seines Gebots 
geisteskrank war, nach Erteilung 
des Zuschlags an ihn im Rechts­
streit gegen Beteiligten 132642

Geltung und Anwendungsbereich 
der Vollzugsanweisung des öster­
reichischen Staatsamts für soziale 
Verwaltung über den Schutz von 
Dienstnehmern bei Verlegung von 
Unternehmungen ins Ausland vom 
2. Juni 1919 142321

Anwendung des österreichischen 
Strafrechts auf in der Ostmark, ob

vor oder nach Vereinigung m it 
dem Reich begangene Straftat, die 
vor Gericht des Altreichs zur Ab­
urteilung kommt 517

§ 8 ÖstStG. Auslegung des Ver­
suchsbegriffs für Bereich des öster­
reichischen (tschech.) Rechts nach 
den Grundsätzen des Willensstraf­
rechts 85514

Erpressung. „Leistung“  i. S. des § 98 
ÖstStG. ist jede Handlung 854 13

§§ 197, 199 a, 203 ÖstStG. Schadens­
ermittlung bei falschem Eid, der 
in Rechtsstreit wegen Vaterschaft 
und Unterhalt geleistet w ird  986

§§196, 214, 216 ÖstStG. Bestrafung 
bei eintätigem Zusammentreffen 
von Teilnehmung am Raub und 
Vorschubleistung durch Verheh­
lung 8484

Strafschärfung der Verleumdung 
nach §210a, b ÖstStG. Besondere 
A rg lis t, größere Gefahr 129213

Bestrafung des Verführers nach § 506 
ÖstStG. auch bei nachträglicher 
Weigerung der unter Zusage der 
Ehe Verführten, den Verführer zu 
heiraten 997

Vorliegen der Übertretung nach 
§ 506 ÖstStG.— Verführung und 
Entehrung unter Zusage der Ehe 
— auch möglich, wenn die Ver­
führte schon vorher Geschlechts­
verkehr hatte 79628

Arreststrafe i. S. des GnadErl. für 
die Wehrmacht ist nicht Arrest des 
ÖstStGB., sondern nur Arrest des 
MilStGB. 70912 

Pacht
Die RPachtSchO. v. 30. Juli 1940: 173 

Pachtschutz 174 
Pachtbehörden 175 
Verfahren 176 
Kosten 177

Rspr. über Verpachtung von Erb­
höfen 551 563

Die Bedeutung des Verbots der E r­
richtung und Erweiterung von ge­
werblichen Betrieben für P.ver- 
träge 485

Besteuerung der Einkünfte aus Ver­
mietung und Verpachtung 75

Reichspachtschutzordnung. Schriftt. 
1064
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Bei Beendigung des P.verhältnisses 
Anspruch des Verpächters gegen 
Unterpächter auf Herausgabe der
P.gegenstände 4391 

Berechtigung der Feststellungsklage, 
daß ein durch Zeitablauf ohnedies 
erloschener P.vertrag zu einem be­
stimmten, in der Vergangenheit 
liegenden Zeitpunkt durch Kündi­
gung beendet worden, außer bei 
Kündigung aus wichtigem Grunde 
t 13677

Durch gerichtlichen, im Frühjahr 
1939 abgeschlossenen Vergleich 

• verpflichtet sich Partei zur Räu­
mung von P.räumen am 31. März 
1940. Einwendungen gegen Räu­
mungsanspruch auf Grund der in ­
zwischen ergangenen 3. AV. zur 
VO. über Kündigungsschutz für 
M iet- und P.räume v. 5. Sept. 1939 
f 100817

Kündigungsschutz gemäß 5. AusfVO. 
zur KündSchVO. für an sich nach

Inkrafttreten der Verordnung durch 
Zeitablauf beendetes P.verhältnis 
über gewerblich genutzte unbe­
baute Grundstücke, auch wenn Ver­
pächter vor Inkrafttreten der Ver­
ordnung neu verpachtet hat 
f 1370 12

Z ur Frage, ob Pächter gewerblicher 
Räume, der in dem langfristigen
P.vertrag das bisher vom Verpäch­
ter betriebene Geschäft käuflich 
übernommen hat, das Geschäft bei 
Ablauf des P.vertrags in Nachbar­
haus verlegen kann 4373 

Durch Möglichkeit richterlicher Ver­
tragshilfe Minderungsanspruch des 
Pächters von Tankstelle bei E in­
stellung der Betriebsstofflieferung 
unberührt f  64813 650 14 

Streitigkeiten zwischen dem Erb­
pächter und dem Erbverpächter 
sind bürgerliche Rechtsstreitigkei­
ten i. S. des § 13 GVG. § 8 Meckl- 
KanonablösG. i. d. Fass. v. 16. Mai 
1938 ist irrevisibles Landesrecht. 
Anordnung der Anwendung der 
§§ 157, 242 BGB. auf das mecklen­
burgische Erbpachtrecht durch 
§ 164 I I  MecklAusfVO. z. BGB. 
72325

Parteigerichtsbarkeit 
Trennung zwischen Straf- und P. in 

der Rspr. des RG. 124 
Parteiverrat

P. eines Rechtsanwalts als Standes­
verfehlung 522

Paß
Eintragung in ReiseP. über M it­

nahme von Zahlungsmitteln auf 
Grund Reiseverkehrsabkommens 
als Bescheinigung i. S. des § 70 I I  
DevG. 3303 

Patent
Vereinheitlichung des P.wesens. 

Schriftt. 40
§ 6 PatG. Befugnis des RPatA. als 

Erteilungsbehörde, nicht nur den 
Gegenstand, sondern auch den Um­
fang des P.schutzes m it bindender 
W irkung fü r den Verletzungsrich­
ter festzulegen, z. B. durch Ver­
neinung der von dem Anmelder 
geltend gemachten selbständigen 
Schutzfähigkeit eines einzelnen 
Merkmals oder Untergruppe von 
Merkmalen der den Gegenstand des 
Anspruchs bildenden Kombination 
1090 14 „

Erneute Anordnung der Streitwert­
vergünstigung gemäß § 53 II PatG, 
für die zweite Instanz nicht nötig 
793 24

Durch Vergünstigung der Streitwert­
herabsetzung gemäß § 53 PatG, 
keine Einschränkung der Antrag­
stellerhaftung (§ 77 GKG.) der 
nichtbegünstigten Partei 79£ 25 

Patentnichtigkeitsverfahren 
Grundsätze fü r Streitwertbemessung 

im P. 21623 
Personengesellschaften 

Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 
Gewerbebetrieb:
Besonderheiten für P. 142 

Personenschäden 
Neuregelung des P.rechts: 

Anwendungsbereich der P.verord- 
nung 814 

Begriff der P. 814 
Beschädigtenfürsorge und -versor-

*41
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gung, Hinterbliebenenfürsorge 
und -Versorgung 816 

Anwendung des Einsatzfürsorge- 
und -Versorgungsgesetzes bei P. 
816

Verhältnis zu anderen gesetzlichen 
Vorschriften 817 

Verfahren 819 
Härteklausel 820
Vorläufige Maßnahmen bei Ein­

tr it t  von P. 820 
P.verordnung. Schriftt. 574 

Personensorgerecht 
Zum Sorge- und Verkehrsrecht nach 

dem EheO. 185
Z ur Namensgebung berechtigt ist 

der Vater des Kindes 206 14 
E inw illigung des Gewalthabers zur 

Volljährigkeitserklärung des Soh­
nes nicht ersetzbar, daher auch 
nicht auf dem Umweg, daß dem 
Gewalthaber insoweit "das P. ent­
zogen und Pfleger bestellt w ird  
855 15

Voraussetzung für Änderung der 
nach § 81 EheG, ergangenen P.- 
anordnung gemäß § 81 V ist, daß 
sonst dem Kinde wesentliche Nach­
teile drohen f  1539 

§ 222 StGB. Pflichten des Arztes ge­
genüber dem Mißbrauch des P. 
durch elterlichen Gewalthaber, der 
anerkannte Heilmethode (Diph- 
terieserum) ablehnt 973 f  1507 

Pfändung
Rspr. des RG. betr. Abtretung, Pf. 

und Verpfändung des Versiche­
rungsanspruchs 129 

Die Anwendung der LohnpfändVO. 
1940 auf Beamtenbezüge: 
Geltungsbereich 29 
Begriff des Arbeitseinkommens 30 
Unpfändbare und bedingt pfänd­
bare Bezüge 30 
Pfändungsgrenze 31 
Einmalig zahlbare Bezüge 32 
Umfang der W irkung einer Pf. 32 
Beschränkungen für Abtretung, 

Verpfändung, Aufrechnung 32 
Die Neuregelung des Pf.schutzes für 

Ansprüche aus Lebens-, Unfall- 
und Krankenversicherungen durch 
die LohnpfändVO. 1940 168 

Aufgaben des Vollstreckungsrichters 
bei der Lohnpfändung wegen Un­
terhaltsansprüchen der geschiede­
nen Ehefrau 760

Die einstweilige Anordnung im Lohn­
pfändungsrecht 973 

Das nichteheliche K ind und die neue 
LohnpfändVO. 976 

Die Aufklärungspflicht des D r it t­
schuldners im Lohnpfändungsver­
fahren 1143

Behandlung von Frauenverdienst und 
staatlicher Kinderbeihilfe bei der 
UnterhaltsPf. unehelicher Kinder 
1393

Sind die Raumnutzungsrechte des 
Mieters mit Zustimmung des Ver­
mieters pfändbar? 257 

Pf. der Tilgungshypothek oder der 
Eigentümergrundschuld 416 

Die Pf. von nichteingetragenen Schif­
fen, Zubehör und Bestandteilen von 
Schiffen 621, desgl. von Schiffshy­
potheken und Schiffsparten 622

Die LohnpfändVO. Schriftt. 573 1066 
Lohnpfändungstabelle. Schriftt. 920

§ 3 LohnpfändVO. Kriegsbesoldung 
nicht identisch mit Wehrsold, da­
her pfändbar 1161 11

§ 6 LohnpfändVO. Bei Pf.antrag eines 
unehelichen Kindes Pflicht des 
Vollstreckungsgerichts zur Berück­
sichtigung des Unterhaltsanspruchs 
eines zweiten unehelichen Kindes, 
wenn dessen Vorhandensein auch 
nur aus Vorbringen des Gläubigers 
hervorgeht 1160 10

§§ 6, 8 LohnpfändVO. Bei Unterhalts­
vollstreckung des ehelichen K in ­
des gegen seinen Vater keine Be­
rücksichtigung der günstigen w ir t­
schaftlichen Verhältnisse seines 
Stiefvaters. Keine Berufung sol­
cher Schuldner auf allgemeine 
Preissteigerung, aber Erhöhung 
des Satzes fü r den persönlichen 
Bedarf wegen besonderer Aufwen­
dungen infolge des Berufs des 
Schuldners 116112

Anwendung der neuen LohnpfändVO. 
mit Tag ihres Inkrafttretens auch 
auf anhängige Sachen. Verhältnis 
der unehelichen Kinder zur Ehe­
frau des Schuldners und zu seinen 
ehelichen Kindern. Besonders um­
fangreiche gesetzliche Unterhalts­
pflichten des Schuldners i. S. von 
§ 8 LohnpfändVO. 1162 13

§ 751 ZPO. Inw ieweit ist bei V o ll­
streckung von Rentenansprüchen 
die Pf. wegen der erst nach Zustel­
lung des Pf.beschlusses fä llig  wer­
denden wiederkehrenden Leistun­
gen zulässig? f  447 12

§ 851 ZPO. Unpfändbarkeit der Bar­
bezüge des Schuldners im Sicher- 
heits- und Hilfsdienst 21927

§ 886 ZPO. Pf. von in Banksafe be­
findlichen Wertpapieren 73232

Abtretung des Anspruchs auf Her­
ausgabe nichtpfändbarer Gegen­
stände (militärische Kleidungs­
stücke) an die Ehefrau unwirksam. 
Auch kein rechtsschutzwürdiges 
Interesse der Ehefrau an Geltend­
machung dieses Anspruchs zur 
Einziehung f  6390

Schutz gemäß VolIstrM ißbrG . gegen­
über Pf. des Urlaubsgeldanspruchs 
t  34112

Keine Anwendung der ErgVO. über 
Pf. von Arbeitsvergütungen auf 
Juden f  450 14

Gemäß §§ 42, 92 VerglO. Haftung 
des Treuhänders und Sachwalters 
der Gläubiger gegenüber allen Be­
teiligten für Erfüllung seiner 
Pflichten. Pf.gläubiger, der seine 
Ansprüche im Vergleichsverfahren 
nicht angemeldet hat, als „Betei­
lig te r“  f  387 “

Keine Geltung des § 136 StGB., auch 
nicht über § 2 StGB., wenn Ge­
richtsvollzieher das Pfandsiegel 
lose in Schublade des zu pfänden­
den Gegenstands gelegt hat 8472 

Pflegschaft
Zuständigkeit und Zuständigkeits­

wechsel bei der AbwesenheitsPf. 
über einen Feindstaatangehörigen 
425

E inw illigung des Gewalthabers zur 
Volljährigkeitserklärung des Soh­
nes nicht ersetzbar, daher auch

nicht auf dem Umweg, daß dem 
Gewalthaber insoweit das Perso­
nensorgerecht entzogen und Pfle­
ger bestellt w ird  855 15 

Pilichtjahrmädchen 
§ 174 StGB. Begriff „Erzieher“  im 

Pflichtjahr 7755 
Pflichtteil

Zu § 48 I I  TestG.: Nichtigkeit der 
Enterbung eines Pf.berechtigten

Erbeinsetzung einer für die gesetz­
liche Erbfolge nicht in Betracht 
kommenden Person zum A lle in­
erben und Verweisung des Ehegat­
ten des Erblassers auf den Pf. im 
gleichen Testament nicht zwei selb­
ständige Verfügungen i. S. des 
§ 2085 BGB., sondern Wirksamkeit 
oder Unwirksamkeit des Testa­
ments im ganzen 1000 10 

Bei Erbeinsetzung von zwei ehe­
lichen und drei unehelichen K in ­
dern zu je Vo und der bei­
den Kinder des dritten ehelichen 
Kindes zu je Via schlägt das dritte 
eheliche K ind unter Berufung auf 
Pf.anspruch das ihm zugewendete 
Vermächtnis aus. Verteilung der 
Pf.last 4417

§ 773 ABGB. Geltendmachung des 
Pf.anspruchs auch durch den in 
guter Absicht enterbten Pf.berech­
tigten gegen sämtliche Erben 11221 

Plünderer
§ 1 VolksSchädlVO. Der Typ des P. 

237 
Polen

vgl. auch unter Generalgouverne­
ment, Ostgebiete 

Das polnische StGB. Schriftt. 573 
§ 606 ZPO. Scheidung von P. f  65322 
Bestrafung nach § 1 I KrW irtschVO. 

tr ifft jeden, der die darin aufgeführ­
ten Tatbestandsmerkmale verw irk­
licht, nicht nur deutsche Volksge­
nossen, sondern z. B. auch frei ver­
mittelte polnische Landarbeiter 
1284 2 

P olitik
Ehrengerichtliche Bestrafung von 

Rechtsanwälten wegen Ablehnung 
der P. des D ritten Reichs 520 

Polizei
Kriegsgesetzgebung auf dem Gebiete 

der P. 5
Das ReichsP.kostengesetz. Schriftt. 

574
PolVerwG. Schriftt. 632 
Führungszeugnis und polizeiliche 

Liste. Schriftt. 1276 
P.rechtlicher Jugendschutz. Schriftt. 

1400
§ 839 BGB. Feuerlöschwesen fällt in 

Aufgabenbereich der P. und damit 
in  den Rahmen der Ausübung 
öffentlicher Gewalt 1294 18 

§ 14 PolVerwG. Bindung der P. an 
die zur Abwehr einer polizeilichen 
Gefahr dienenden Gesetze oder P.- 
verordnungen bei Bekämpfung die­
ser Gefahr 35022

Unmittelbare Ausführung einer po li­
zeilichen Maßnahme nach § 44 I 2 
PolVerwG. bei Widerstreben des 
Pflichtigen entweder im Wege des 
unmittelbaren Zwangs oder im 
Wege der Ersatzvornahme durch 
Dritten. Frage der Anwendung 
polizeilicher Zwangsmittel gegen
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Eigentümer des Nachbargrund­
stücks eines entgegen den V or­
schriften des materiellen Baurechts 
errichteten Bauwerks zur E rzw in­
gung der Unterlassung baulicher 
Maßnahmen 46225

Befugnis der P.behörde zum Ein­
schreiten gegen jeden E ingriff un­
berechtigter D ritte r in den Bestand 
eines öffentlichen Wegs ohne Nach­
weis polizeilicher Gefahr oder be­
sonderen polizeilichen Interesses. 
Abgrenzung der Zuständigkeit von 
WegebauP. und WegeverkehrsP. 
102230

Wegebegradigung. Für die fortfal­
lenden kleinen Wegestücke kein 
Einziehungsverfahren nötig; Be­
schluß der WegeP. und des Wege­
baupflichtigen genügt. Für die dem 
öffentlichen Wege als Verbreite­
rung hinzugelegten Geländestücke 
dagegen Widmung der drei Betei­
ligten (WegeP., Wegebaupflichti­
ger, Eigentümer) erforderlich 
102331

Polizeiverfügung
Nach rechtskräftiger Aufhebung 

einer polizeilichen Verfügung durch 
Entscheidung eines VerwGer. er­
läßt Polizei neue Verfügung unter 
anderem Datum, aber m it demsel­
ben Inhalt. Prüfung der Recht­
mäßigkeit der neuen Verfügung 
durch VerwGer. 111738

Portugal
Judenparadies P. 631

Positive Vertragsverletzung
vgl. unter V.

Post
vgl. unter ReichsP.

Prag
Kundgebung der Prager Rechtswah­

rer am 22. M ai 1941 1348
Preisauszeichnung

Zur P.verordnung v. 16. Nov. 1940
294

P. und Rechnungserteilung 1128

Preisbildung
A u i s ä t z c

P. und Preisüberwachung im Kriege 
290 „  .

Vertragsbedingungen und Preisrecht
295

Der Begriff des Entgelts im Preis­
recht 25

Verpflichtung zur Rückzahlung des 
Überpreises bei Verstoß gegen 
Preisvorschriften 36

Zusammenarbeit der Preisbehorden 
und Finanzämter bei der Bewer­
tung von Bauland 319 321

Die VO. über Preisbindung 468
Anordnung über die Erweiterung der 

Befugnisse der Preisüberwachungs­
stellen 917

Die Neuordnung des Preisrechts in 
den besetzten Gebieten 90, insbes. 
in Norwegen 91 235 ...

Die Bedeutung des Preisrechts für 
die Vermietung beweglicher Sa- 
chen, insbes. für die Höhe des 
Mietzinses 474

Randgebiete des Preisrechts:
Zahl und A rt der am Wirtschafts­

vorgang beteiligten Personen
1125 . J IT 

Einflußnahme auf A rt des Umsatzes
1126

Buchhaltungswesen 1127 
Preisauszeichnungen und Rech­

nungserteilung 1128 
Ausgleichszahlungen und Gewinn­

abführung 1128
Runderlaß betr. Behandlung von 

Grundstücksverkäufen, die gegen 
die PreisstopVO. verstoßen 1144 

Die Kostenordnung für Preisange­
legenheiten 1129 

S c h r i f t t u m  
Die PreisstopVO. 260 
Die Grundstücksschätzung 260 
Grundzüge des Preisrechts, des 

Preisstrafrechts und des Preis­
strafverfahrensrechts 1064 

E n t s c h e i d u n g e n
Unterhalts Vollstreckung. Unzuläs­
sigkeit der Berufung des Schuld­
ners auf allgemeine Preissteige­
rung angesichts Preisstop und Ver­
brauchsregelung 116112 

Hypothekendarlehn m it Disagio ist auf 
Jahre festgegeben und nach Ein­
tr it t  der Fälligkeit die Laufzeit ver- 

, längert worden. Bei Prüfung der 
Zulässigkeit des neu vereinbarten 
Zinssatzes Disagio m it zu berück­
sichtigen 647 11

Bei Entscheidung der Preisbehörde, 
daß der bei Grundstücksveräuße­
rungsvertrag vereinbarte Preis 
volkswirtschaftlich nicht gerecht­
fertig t sei, unter Angabe des ge­
ringeren Preises, zu dem die Ver­
äußerung genehmigt werden solle, 
N ichtigkeit des abgeschlossenen 
Vertrags in vollem Umfang 109315; 
K r it ik  der Entscheidung 1121; ent­
gegengesetzte Meinung f  109619 
t  11509

Durch Anordnung einer Preisherab­
setzung unmittelbare E inw irkung 
auf die Preisabrede und Änderung 
derselben ohne Zutun der Vertrags­
parteien. Bindende Entscheidung 
der Verwaltungsbehörde, ob Erfül­
lung des Geschäfts durch Erteilung 
der Genehmigung unter gleichzei­
tiger Preisherabsetzung zu ver­
langen oder nur Durchführung des 

•preisstopwidrigen Geschäfts durch 
Versagen der Genehmigung zu ver­
hindern f 11505

Über die Zulässigkeit einer teilwei­
sen Abschöpfung des für ein 
Grundstück gezahlten Kaufpreises 
zugunsten der Gemeinde f  4967 

Keine Beanstandung eines nach In­
krafttreten der PreisstopVO., aber 
vor der AnO. des PrKomm. vom 
6. Okt. 1937 über „Preisbildung 
und Preisüberwachung bei Grund­
stücken“  abgeschlossenen Grund­
stückskaufvertrags durch Käufer, 
weil der vereinbarte Kaufpreis das 
volkswirtschaftlich gerechtfertigte 
Maß übersteige f  643 10 

Preisfestsetzung für Industrie- oder 
Bauland bei schlechter Bodenbe- 
schaffenheit. Behandlung von An­
trägen öffentlicher Dienststellen 
auf Festsetzung von Stoppreisen 
für Grundstücke 11504 

Schätzung gebrauchter K raftfahr­
zeuge nach AnO. v. 17. Nov. 1939 
278 13 f  1155» f  11567 

Zur Frage, wann eine für die Ge­
richte bei der Festsetzung der Ent­
eignungsentschädigung verbind­

liche Anordnung der Preisbehörde 
vorliegt f  499 “

Bindung des M EA. durch Stellung­
nahme der P.behörde zur Höhe 
einer in  Aussicht genommenen 
Festsetzung der Friedensmiete 4998 

Bei Streit der Vertragsteile eines sich 
über Jahre erstreckenden Liefer­
vertrags über Bemessung des Ent­
gelts für die Lieferungen Bindung 
des Gerichts an die während 
Rechtsstreits erfolgte Preisfestset­
zung durch Reichskommissar. 
Frage der Zulässigkeit der Auf­
rechnung m it Gegenforderung 
f  88539

Preisbindungen
Die VO. über P. 468 

Preußen
Das neue Recht in P. Schriftt. 192 

Privateisenbahn 
vgl. unter Eisenbahn 

Privatklage
Zur Frage der Behandlung von P.- 

verfahren 1272
Teil 1 Kap. I A rt. 10, 3 VO. v. 14. Juni 

1932. Keine erneute Erhebung der 
zurückgewiesenen P. f  3825 

Prokura
P. bei Umwandlung einer Einzelfirma 

in eine KommGes. 631 
§ 7 KraftfG . Schadensersatzpflicht der 

GmbH., deren Prokurist den ihm 
von der GmbH, überlassenen K ra ft­
wagen nachts durch Wagenwäscher 
abholen läßt, für den durch den 
Wagenwäscher auf Schwarzfahrt 
verursachten Schaden 121914 

Protektorat
vgl. unter Böhmen-Mähren 

Protokoll
vgl. auch unter SitzungsP. 
Zulässigkeit der Beschwerde gegen 

Versagung des Armenrechts für 
Abschluß von Gesamtvergleich zu 
gerichtlichem P. auch nach Erklä­
rung des Vergleichs zu P. 1162 14 

Provinzialbeamte
P.eigenschaft der Büro-, Kanzlei- und 

Unterbeamten der preußischen, für 
eine Provinz errichteten Landes­
versicherungsanstalten. Daher bis 
zum Inkrafttreten des DBG. Eröff­
nung des Rechtswegs für vermö­
gensrechtliche Ansprüche nur nach 
Vorbescheid gemäß § 7 Komm- 
BeamtG. 1316 30 

Provinzialverband
Ist Rechtsweg offen für Verfolgung 

des satzungsmäßigen Anspruchs 
eines der Ruhegehaltskasse eines 
P. angeschlossenen Verbands auf 
Erstattung der seinen ruhegehalts- 
berechtigfen Beamten und Ange­
stellten zu gewährenden Versor­
gungsbezüge gegen den P.? 
t  888 31 

Prozeßagent
Recht des P. zur Beschwerde aus § 12 

RAGebO. auf Erhöhung des Streit­
werts 79222

Prozeßbevollmächtigter
vgl. unter Rechtsanwalt 

P ro2;eßgebühr des Rechtsanwalts 
Abgeltung der Streitverkündung 

durch die P. der Instanz f  132234 
Berechnung der P. d. R. bei Vergleich 

über den endgültigen Unterhalts­
anspruch für die Zeit nach Schei-

'> 6#



düng der Ehe in Verbindung mit 
dem Eheprozeß 1163 15 

Anzeige der Aussöhnung der Par­
teien bei Gericht durch Rechtsan­
w alt erster Instanz nach Verkün­
dung des Ehescheidungsurteils und 
Erklärung der Klagerücknahme 
nach § 614 a ZPO. sowie Beibrin­
gung der Einwilligungserklärung 
der Gegenpartei durch P. des ersten 
Rechtszugs abgegolten 160 17 

Maßgebender Streitwert für Ver­
gleichsgebühr und P. bei Vergleich 
in  der Beschwerdeinstanz, der über 
den Gegenstand der Beschwerde 
hinausgeht 15215

Anspruch des dem BerBekl. erst 
nach Berufungsrücknahme zwecks 
Erw irkung von Kostenurteil bei- 
geordneten Arm Anw. auf P. nur 
nach dem Streitwert der Kosten 
66227

§ 14 RAGebO. Bei vergleichsweiser 
M iterledigung anderer Ansprüche 
auch 1h  P, für R. von dem den 
Streitwert übersteigenden Ver­
gleichswert 344 15 

Prozeßgebühr, gerichtliche 
Durch Setzung der Nachweisfrist aus 

§ 519 VI ZPO. Einziehbarkeit der 
P. gehindert, desgl. bei Aussetzung 
des Verfahrens während Laufs der 
Nachweisfrist oder bevor F ris t­
setzung erfolgt 22230 

§ 30 GKG. Keine Ermäßigung der 
P., für die Anschlußberufung, wenn 
diese erst nach dem Verhandlungs­
termin zurückgenommen w ird  
110828

Prozeßvergleich 
vgl. unter Vergleich 

Prozeßvertreter
Wer bezahlt den Kriegsvertreter? 

187 1398
Prüfung, juristische

Das Kriegsnotexamen der Referen­
dare nach seinem heutigen Stand 
766

Beihilfe zur Abgabe falscher eides­
stattlicher Versicherung durch Per­
son, die überwiegenden Beitrag zu 
Examensarbeit eines anderen lie­
fert, deren Selbständigkeit der 
Prüfling eidesstattlich versichern 
muß f  987 1 

Rabatt
S ittenw idrigkeit des Beschlusses der 

Gesellschafterversammlung der 
KommGes., wonach den Komman­
ditisten bei Belieferung mit Waren 
R. einzuräumen seien als Vorweg­
nahme von Gewinnanteilen, aber 
ohne Rücksicht auf den nächsten 
Jahresabschluß f  87527 

Rang von Grundstücksrechten 
Rangverhältnis der einzelnen Teile 

einer Tilgungshypothek unterein­
ander 410, Vorrangseinräumung 
415 

Rasse
Zum 50. Geburtstag Hans F. K . Gün­

thers 567
R.gebundene Rspr. (Frage des Unter­

haltsanspruchs der jüdischen .Frau 
des Erblassers gegen die deutsch- 
blütigen Erben) 36 

Rassenschande
BlutschutzG. und Verkehr m it Juden 

in der Rspr. des RG. 123

*44

Abgrenzung zwischen Auslands- und 
Inlandstat. Vornahme der R. im 
Ausland zwecks Umgehung des 
BlutschutzG. f  7691 

Raub
§§ 196, 214, 216 östStQ. Bestrafung 

bei eintätigem Zusammentreffen 
von Teilnehmung arh R. und Vor­
schubleistung durch Verhehlung 
848’

Räumung
Durch gerichtlichen, im Frühjahr 

1939 abgeschlossenen Vergleich 
verpflichtet sich Partei zur R. von 
Pachträumen am 31. März 1940. 
Einwendungen gegen R.anspruch 
auf Grund der inzwischen ergange­
nen 3. AV. zür VO. über Kündi­
gungsschutz für M iet- und Pacht­
räume v. 5. Sept. 1939 f  1008 17 

Keine weitere Beschwerde gegen Ent­
scheidung des LG. über Be­
schwerde gegen Entscheidung über 
Verlängerung der R.frist 650 18 

Rauschtat (§ 330 a StGB.) 
Zurechnungsfähigkeit und R. in der 

Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 
RG. 245

Unzulässigkeit der Anordnung der 
Sicherungsverwahrung, wenn eine 
der in § 20 a StGB, vorausgesetzten 
Taten fahrlässiges Vergehen gegen 
§ 330 a StGB, ist 852 18 

Realsteuern
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67 965 
Reaifeilung

Keine Teilung eines im R.gebiet ge­
legenen Erbhofs 562 

Rechnung /
Preisauszeichnung und R.erteilung 

1128
Rechtsanwalt

Anwaltliche Ehrengerichtsbarkeit 519 
Berufspflichten der Rechtsanwälte 

auf dem Gebiet der Steuerberatung 
628

Vergleiche vor dem LG. ohne An­
waltszwang 190 v  

Zum Nachwuchsproblem 1330 
Die Einkommen- und Umsatzsteuer 

des Rechtsanwalts 252 
Straffreiheit gemäß § 410 RAbgO. bei 

Anzeigen der Rechtsanwälte für 
ihre Mandanten 86 

Taschenkalender für R., Notare und 
Patentanwälte. Schriftt. 573

Sachregister

Schadensersatzpflicht des Rechtsan­
walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
R. gegen Reichsfiskus wegen Ver­
sehens des Grundbuchrichters 
f  86428

Irrtum  des R., der sich Zustimmung 
seiner Partei zu gerichtlichem Ver­
gleichsvorschlag Vorbehalten hat, 
über Vorhandensein dieser Zustim­
mung ist unbeachtlicher Irrtum  im 
Beweggrund, berechtigt nicht zur 
Anfechtung der Zustimmung f  995°

Verwendung eines Entlassungsgrun­
des gegenüber Handlungsagenten 
auch als Anfechtungsgrund und

umgekehrt. Abgabe der Anfech- 
tungserklärung innerhalb des 
Rechtsstreits von R. zu R. 637 2 

§ 233 ZPO. Frage des Einstehens des 
R. für Versehen in seiner Kanzlei, 
insbes. unter Berücksichtigung der 
Kriegsverhältnisse 110321 132335 

§ 233 ZPO. Bei Einberufung eines 
R. zum Wehrdienst Herabsetzung 
der von dem Abwicklungsvertreter 
zu verlangenden Sorgfalt 28118 

§ 566 a II ZPO. E inw illigung zur 
Sprungrevision unterliegt dem An­
waltszwang; nachträgliche E inrei­
chung unwirksam 110623

Rechtsanwaltsgebühren
Die R. im Pachtschutzverfahren 178 
Nachliquidation von Vergleichsge­

bühren in Armenehesachen 529 
94114

Die Gebühren der Rechtsanwälte in 
Steuersachen 87

Abgeltung der Streitverkündung 
durch die Prozeßgebühr der In­
stanz f  132234

Berechnung der Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts bei Vergleich über 
den endgültigen Unterhaltsan­
spruch für die Zeit nach Scheidung 
der Ehe in Verbindung m it dem 
Eheprozeß 1163 15

Anspruch des dem BerBekl. erst nach 
Berufungsrücknahme zwecks E r­
w irkung von Kostenurteil beige- 
ordneten Arm Anw. auf Prozeßge­
bühr nur nach dem Streitwert der 
Kosten 66227

Anzeige der Aussöhnung der Par­
teien bei Gericht durch Rechtsan­
w alt erster Instanz nach Verkün­
dung des Ehescheidungsurteils und 
Erklärung der Klagerücknahme 
nach § 614 a ZPO. sowie' Beibrin­
gung der Einwilligungserklärung 
der Gegenpartei durch Prozeßge­
bühr des ersten Rechtszugs abge­
golten 60 17

Begriff des Verhandelns für Ent­
stehen der R. Erklärung in Ehe­
sachen, keine Anträge zu stellen, 
als Verhandeln f  342 13

Bei Tätigkeit eines Substituten ent­
stehen Gebühren grundsätzlich nur 
in der Person des Hauptbevoll­
mächtigten, auch die Vergleichs­
gebühr; anders, wenn auf Vertan­

en der Partei außer dem Prozeß- 
evollrnächtigten noch ein anderer 

Rechtsanwalt tätig w ird  und beide 
beim Vergleichsschluß m itw irken 
f  65925

Wann stellen Vereinbarungen, die 
Eheleute in Verbindung m it Aus­
söhnung treffen, Prozeßvergleich 
dar? 60324

Vergleich i. S. des § 13 Z iff.3  RA­
GebO. liegt nicht vor:
1. bei vor Einleitung des Schei­

dungsprozesses getroffener Ab­
rede, wonach ein Ehegatte Klage 
auf Scheidung erheben, der an­
dere den K l. wegen seiner Un­
terhaltsansprüche nach Scheidung 
sicherstellen soll,

2. bei Abrede, die Ausdehnung des 
schwebenden Rechtsstreits durch 
Erhebung neuer Ansprüche vor­
sieht 942 15



Sachregister

Berechnung der Armenanwaltsge­
bühren bei Vergleich im Verfahren 
des § 627 b ZPO., der auch endgül­
tige Unterhaltsregelung mitumfaßt 
107 17 11018

Vergleich im Scheidungsstreit bei 
Rücknahme der Berufung gegen 
das Scheidungsurteil als Gegenlei­
stung für Unterhaltsregelung 28321; 
dagegen nicht, wenn keine Unter­
haltsregelung erfolgt 28322 

Gesamtvergleich im Eheprozeß auch 
anzunehmen, wenn im Sitzungs­
protokoll nicht die Vereinbarungen 
der Parteien geschlossen, sondern 
nur prozessuale Erklärungen er­
scheinen, die Unterhaltsregelung 
anderweit schriftlich niedergelegt 
944 79

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 
bei Teilgesamtvergleich zur Bei­
legung des Eheprozesses nur in  be­
zug auf Klage des einen Ehegatten 
durch Rücknahme dieser Klage ge­
gen Regelung des Unterhalts für 
die Zeit nach der Scheidung 1164 18 

Begriff des Gesamtvergleichs zur Bei­
legung des Eheprozesses und zur 
Unterhaltsregelung. Unterschied 
zwischen vor Erlaß des Schei­
dungsurteils getroffener Schei­
dungseinigung und nach Erlaß des 
Urteils zur Ersparung eines Urteils 
höherer Instanz zustande gekomme­
nen Vereinbarung betr. Rechtsmit­
telverzicht 1164 17

Bei Vergleich in Ehesache dadurch, 
daß Parteien vermögensrechtliche 
Vereinbarungen treffen und dem­
gemäß auf Rechtsmittel gegen 
Scheidungsurteil verzichten oder 
die bereits eingelegten Rechtsmit­
tel zurücknehmen, Anspruch des 
ArmAnw., auch wenn er nicht für 
vermögensrechtliche Ansprüche 
beigeordnet, auf Vergleichsgebühr 
nach dem Wert des Ehestreites 
f  397 17

Durch Rechtsmittel- oder Unterhalts­
verzicht als Bestandteil von Ge­
samtvereinbarung zur Beilegung 
des Eheprozesses und von Unter­
haltsansprüchen nur dann ver­
gleichsweise Erledigung des Ehe­
prozesses, wenn er wirkliches Auf­
geben einer Rechtsposition der ver­
zichtenden Partei darstellt 603 -■> 
65823 21 94413 , T,

Kostenrechtliche Beurteilung der Be­
weiserhebung durch Verwertung 
von Beiakten 34311 110725

§ 14 RAGebO. Bei vergleichsweiser 
M iterledigung anderer Ansprüche 
auch */* Prozeßgebühr für Rechts­
anwalt von dem den Streitwert 
übersteigenden Vergleichswert 
344 15

§ 17 RAGebO. Erwachsen der wei­
teren Verhandlungsgebühr nicht 
nur bei nach mündlicher Verhand­
lung ergangener Beweisanordnung, 
sondern auch bei Abschluß der vor­
weg angeordneten Beweisauf­
nahme in der mündlichen Verhand­
lung und danach weiterem Verhan­
deln des Rechtsanwalts 221 29 ■

Begriff der Instanz i. S. der §§ 25, 2J 
RAGebO. 16017

§ 25 RAGebO. Nach Erhebung von 
Klagen auf Wiederaufnahme des

Verfahrens gegen Eheurteil durch 
beide Parteien Entstehen getrenn­
ter Gebühren in beiden Wiederauf­
nahmeverfahren bis zu ihrer Ver­
bindung 79323

§§ 41, 13, 52 RAGebO. Maßgebender 
Streitwert für Vergleichsgebühr 
und Prozeßgebühr bei Vergleich 
in der Beschwerdeinstanz, der über 
den Gegenstand der Beschwerde 
hinausgeht 45215

§ 45 RAGebO. Erstattungsanspruch 
des ArmAnw., der in dringendem 
Fall wegen Verhinderung persön­
licher Wahrnehmung des auswär­
tigen Beweistermins auswärtigen 
Rechtsanwalt als Substitut m it 
Wahrnehmung des Beweistermins 
beauftragt f  66126

§§ 68, 69 RAGebO. Gebührenan­
spruch des Rechtsanwalts für seine 
Gegenerklärung auf die Revision 
der Staatsanwaltschaft 344 16 

Für M itw irkung bei Aussöhnung der 
Eheleute Anspruch des Rechtsan­
walts — auch des ArmAnw. gegen 
die Reichskasse — auf Gebühr in 
Höhe der Vergleichsgebühr gemäß 
§ 89 RAGebO. f  11129 f  945 77 

Rechtsanwaltskanzlei 
Zuweisung von Bürokräften an die 

aus dem Wehrdienst ausscheiden­
den Rechtsanwälte 143 

Zuteilung von Lehrlingen für die 
Ausbildung in einem Anwaltsbüro 
258

Aufwendungen für Büromiete als ab­
zugsfähige Betriebsausgaben bei 
der Einkommensteuer 253 

Rechtsausübung, unzulässige 
vgl. unter U. R.

Rechtsbeistand 
vgl. unter Prozeßagent 

Rcchtsberatung
Unterstellung der Hausverwalter un­

ter die — entsprechend abzuän­
dernde — Gewerbeordnung oder 
unter das R.mißbrauchsgesetz? 571 

Rechtsberatungsstelle 
Im arbeitsgerichtlichen Verfahren 

Unwirksamkeit der Zustellungen 
an die DAF. oder an R. der DÄF. 
102228

Rechtsgeschichfe
Hausgenossenschaft und Erbeinset­

zung (über die Anfänge des röm i­
schen Testaments) 374 

Staats-. und verwaltungsrechtliche 
Grundprobleme im Römischen 
Reich 181

Die norwegische „h ird “  917 
Inquisitionsprozeß und Rezeption. 

Schriftt. 920
Rechtskammer, Internationale 

vgl. unter I. R.
Rechtskraft

Die neuere Rspr. zu dem Problem 
der R. und Sittenwidrigkeit 1035 

Zur Frage der Wiederholung der 
rechtskräftig abgewiesenen Klage 
aus § 55 EheG. 1032 

Zinssenkung trotz entgegenstehen­
den rechtskräftigen Urteils 23 

Kostenfestsetzung erst nach R.? 369 
984

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhaltsansprüchen auf Grund 
eines rechtskräftigen, die Schuld-

frage unrichtig lösenden Schei­
dungsurteils f  5513 

§ 826 BGB. Berufung auf rechtskräf­
tiges U rte il kein Verstoß gegen 
Treu und Glauben oder gegen die 
guten Sitten, wenn weder leststeht, 
daß das U rte il im Endergebnis un­
richtig, noch daß Partei das E r­
gebnis für unrichtig hält f  60729 

Für Abstammungsfeststellungsklagen 
Statusverfahren anzuwenden. Zur 
Frage der R. eines in dem irr ig e r­
weise im gewöhnlichen Verfahren 
durchgeführten Abstammungsfest­
stellungsprozeß vom LG. als Ber- 
Inst. erlassenen Urteils f  598 20 

Durch Abweisung der Ehelichkeits­
anfechtungsklage nicht Einrede der 
R. begründet gegenüber Klage des 
Vaters, daß das K ind blutsmäßig 
nicht von ihm abstamme f  21625 

Bei Aufhebung eines Rentenurteils 
durch U rte il auf Abänderungs­
klage (§ 323 ZPO.) ohne Angabe 
des Zeitpunktes des Wegfalls, Weg­
fall der Rente m it R. des Urteils 
110522

Durch § 96 S. 1 EheG, nicht Beseiti­
gung der R. eines früher ergange­
nen Unterhaltsurteils kraft Geset­
zes; diese ist vielmehr im Wege der 
Klage nach § 323 ZPO. herbeizu­
führen f  1418 17

Umfang der R. bei Abweisung einer 
negativen Feststellungsklage 393 13 

Bei Zuerkennung der Befugnis, sich 
eines bestimmten Warenzeichens 
zu bedienen, in Rechtsstreit an be­
stimmte Person keine R.wirkung 
für den Geschäftsnachfolger dieser 
Person 51111

R.wirkung eines ausländischen Rhein­
schiffahrtsgerichtsurteils t  209 19 

Auch bei Entscheidungen des Kartell­
gerichts R.wirkung nur für den er­
kennenden T e il der Entscheidung 
f  1409 72

Bei Anträgen aus § 346 I I  StPO, und 
aus § 44 StPO, keine Bindung des 
RevG. an den rechtskräftigen Be­
schluß der Vorinstanz, der Wieder­
einsetzung ablehnt f  140670 

Nach Urteilsverkündung ist Verfah­
ren durch Beschluß auf Grund des 
GnadErl. v. 9. Sept. 1939 eingestellt 
worden. Dieser w ird  rechtskräftig, 
wenn nach Ablauf der einwöchtigen 
Beschwerdefrist der Nebenkläger 
Revision einlegt 779 70 

Zur Frage der Vollstreckung von 
„rechtskräftigen“  Einzelstrafen bei 
nur teilweiser Anfechtung eines 
auf Gesamtstrafe lautenden Urteils 
f  494«

Nach rechtskräftiger Aufhebung einer 
polizeilichen Verfügung durch Ent­
scheidung eines VerwGer. erläßt 
Polizei neue Verfügung des glei­
chen Inhalts, nur unter anderem 
Datum. R. kein Hindernis für eine 
von der ersten abweichende Ent­
scheidung des VerwGer. 111738 

Rechtsmittel
Neuere Rspr. des RG. über R. in 

Strafsachen 125
Wechselseitige R. i.S . des § 13 II 

GKG. f  392 74 
Rechtsmittelverzicht 

R. als Bestandteil eines Gesamtver­
gleichs im Eheprozeß 1340
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Für die — wegen der Höhe der A r­
menanwaltsgebühren — zu klä­
rende Frage eines Gesamtver­
gleichs, der obwohl im Verfahren 
des § 627 b ZPO. geschlossen, auch 
den Eheprozeß selbst umfaßt, ist 
es bedeutungslos, ob erst Unter­
haltsregelung und dann R. erklärt 
w ird  oder umgekehrt 107 17

R. gehört zu den Funktionen des 
Arm Anw. derjenigen Instanz, in 
der das U rte il ergangen ist 11019 

Regelmäßig kein Anspruch des 
Rechtsanwalts auf Vergleichsge­
bühr nach dem Wert des Ehestreits 
fü r vor Verkündung des Schei­
dungsurteils getroffene vermögens­
rechtliche Vereinbarungen, auch 
nicht wenn beide Parteien nach U r­
teilsverkündung auf Rechtsmittel 
verzichten f  397 17

§ 627 b ZPO. Auch der erst nach R. 
beurkundete Vergleich ist zum 
Rahmen des Eheprozesses gehöri­
ger Prozeßakt, auf den die Gebüh­
renvorschriften des GKG. Anwen­
dung finden 73131

Durch R. oder Unterhaltsverzicht als 
Bestandteil von Gesamtvereinba­
rung zur Beilegung des Ehepro­
zesses und von Unterhaltsansprü­
chen nur dann vergleichsweise E r­
ledigung des Eheprozesses, wenn 
er wirkliches Aufgebeti einer 
Rechtsposition der verzichtenden 
Partei darstellt 60325 65323 24 944 18 
1164 17

Rechtspfleger-Jahrbuch 1941
Schriftt. 1200 

Rechtsphilosophie 
Das Recht im Kriege 1025 
Wert und Unwert der F iktion 1379 
Nietzsche und das Recht. Schriftt. 

1061
Rechtsschrifttum

R. und Internationale rechtsständi- 
sche Organisation 1056 

Rechtsseminar des NSRB.
Neue Kurse 259 

Rechtsprechung
Richtung und Grundgedanken der 

reichsgerichtlichen R. zum EheG. 
1028

Die neuere R. des RG. auf dem Ge­
biete des vertraglichen Versiche­
rungsrechts 126

Die R. des RG. in Strafsachen in den 
Jahren 1939 und 1940 115 

Die R. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 
RG. 244

Die R. in Erbhofsachen während des 
Krieges 550

Die R. zu § 1 der KrW irtschVO. 1238 
Die Zeugnis- und Auskunftspflicht 

des Arbeitgebers in der arbeitsge­
richtlichen R. 545

Aus der R. des RFH. zum EinkStG. 71 
Aus der R. dei RFH. zum Einkom­

men aus Gewerbebetrieb 136 
Die R. zum Problem: Mieteminde­

rung und Vertragshilfe 967 
Die bisherige R.' des KG. über das 

Verhältnis der ehelichen und nicht­
ehelichen Kinder bei Lohnpfändung 
979

Die neuere R. zu dem Problem der 
Rechtskraft und Sittenwidrigkeit 
1035

Zum Wandel des Urlaubsrechts in 
der R. seit dem Umbruch 1260

Die Lohnsteuer in der R. Schriftt. 1146 
Nachliquidation von Vergleichsge­

bühren in Armenehesachen bei 
Änderung der R. 529 941 14 

Rechiswahrer
Die Stellung des R. im nat.-soz. Staat; 

ein Schlußwort zum „Fa ll Gröpke“ 
918

Zum Nachwuchsproblem 1330 
Rechtswahrerbund, Nat.-Soz. und Deut­

sche Rechtsfront 
Aufruf an den NSRB. 1 
Neue Kurse im Rechtsseminar des 

NSRB. 259
Vortragsreihe der Wirtschafts-Hoch­

schule Berlin über „Probleme der 
gelenkten Wirtschaft“  426 

Neue Kurse im Arbeitswerk 1199 
Rechtswahrerschulung im Elsaß 765 
Kundgebung der Prager Rechtswah­

rer am 22. Mai 1941 1348 
D ie Arbeit des NSRB. in den Nieder­

landen, Luxemburg und Lothringen 
1349

Gründung der Internationalen Rechts­
kammer 897 906

Ansprachen auf der Internationalen 
Juristenbegprechung in Berlin 
A p ril 1941 897 1056 

Jahresbericht 1940 des Ehrenge­
richtshofs des NSRB. 1348 

Mitteilungen 1199
Zustellungen an Bundesmitglieder 

unbekannten Aufenthalts 259 427 
629 698 1350

Nachruf für RJM. D r. Gärtner 239

Zuweisung von Bürokräften an die 
aus dem Wehrdienst ausscheiden­
den Rechtsanwälte 143

Zuteilung von Lehrlingen für die 
Ausbildung in einem Anwaltsbüro 
258

Berufspflichten der Rechtsanwälte auf 
dem Gebiet der Steuerberatung
628

Das Kriegsnotexamen der Referen­
dare nach seinem heutigen Stande 
766

Neuordnung der Berufshaftpflichtver­
sicherung für Beamte der Justiz­
verwaltung 35 

Rechtsweg
Keine Umgehung des Verbots der 

Nachprüfung der Rechtmäßigkeit 
behördlicher Anordnungen durch 
die Gerichte dadurch, daß m it der 
Klage die Verletzung eines Privat­
rechts, etwa des Eigentums, durch 
behördlichen E ingriff behauptet 
w ird  280 18

Durch Leistungsversprechen einer 
Gemeinde, das Grundlage für E r­
richtung der Kirchengemeinde 
durch die kirchliche Behörde und 
fü r deren Genehmigung durch die 
Staatsregierung bildet, öffentlich- 
rechtliche Verpflichtung begrün­
det; trotzdem R. zulässig f  79021

Beitrag einer Religionsgesellschaft 
zur Errichtung von Volksschule, 
wodurch öffentlich-rechtlicher Ver­
waltungsakt der Errichtung der 
Volksschule ermöglicht und er­
reicht w ird.’ Unzulässigkeit des R. 
für Anspruch auf Rückgewähr die­
ser Leistung 1317 31

Zulässigkeit des R. für Ansprüche, 
die dem auf Grund des WehrLeistG.

oder des ReichsLeistG. Pflichtigen 
aus Anlaß der Inanspruchnahme 
aus A rt. 131 WeimVerf. gegen das 
Reich erwachsen sind f  13531 

Durch § 41 II I  BRÄndG. R. für Ruhe­
gehaltsansprüche der Gemeinde­
beamten nicht ausgeschlossen, aber 
Bindung der ordentlichen Gerichte 
an den Verwaltungsakt der Ruhe­
gehaltsangleichung 66520 

Ist R. offen für Verfolgung des sat­
zungsmäßigen Anspruchs eines der 
Ruhegehaltskasse eines Provinzial­
verbands angeschlossenen Ver­
bands auf Erstattung der seinen 
ruhegehaltsberechtigten Beamten 
und Angestellten zu gewährenden 
Versorgungsbezüge gegen den 
Provinzialverband? f  88831 

Zur Eröffnung des R. für vermögens­
rechtliche Ansprüche der Büro-, 
Kanzlei- und Unterbeamten der 
preußischen, für eine Provinz er­
richteten Landesversicherungsan­
stalten bis zum Inkrafttreten des 
DBG. Vorbescheid nach § 7 Komm- 
BearntG. erforderlich 131630 

Tätigkeit der Organe der Kassen­
ärztlichen Vereinigung Deutsch­
lands durchweg auf Gebiet des 
öffentlichen Rechts, insbes. bzgl. 
Zulassung der Ärzte zur Kassen­
praxis. Begriff des bürgerlichen 
Rechtsstreits f  280 15 

Zusammenschluß der M ilchw irt­
schaft vereinbart bei Schließung 
des Betriebs eines M itglieds und 
Zuweisung von dessen Lieferanten 
an anderes M itglied mit diesem, 
daß es Kaufpreisschulden des er­
sten an die Lieferanten bezahle. 
Zulässigkeit des R. für Erstat­
tungsanspruch des zweiten M it­
glieds gegen Zusammenschluß und 
für dessen Anspruch gegen das 
erste M itg lied auf Befreiung vom 
Erstattungsanspruch 443 8 

Annahme von Wettbewerbszwecken 
bei Veröffentlichungen in Fachzeit­
schrift, in der zu einer zwei Ge­
werbezweige berührenden Streit­
frage Stellung genommen w ird, 
wenn sie von dem einen Gewerbe­
zweig nahestehender Person aus­
gehen und für diese Partei ergrei­
fen. Zulässigkeit des R. für daraus 
abgeleitete Unterlassungsansprü­
che, auch wenn Zeitschrift Fach­
organ eines Reichsinnungsver­
bands ist und dieser die Erörte­
rung angeregt hat 1088 13 

Verfolgung nachbarrechtlicher An­
sprüche gegen Kurbadeverwaltung, 
die Tanz Vergnügungen und Va­
rietevorstellungen veranstaltet, im 
ordentlichen R. 131932 

R. offen für Streitigkeiten zwischen 
Erbpächter und Erbverpächter. 
Zum Ausschluß des R. durch § 3 
MecklKanonablösG. i. d. Fass, vom 
16. Mai 1938 72325 

Referendare
Das Kriegsnotexamen der R. nach 

seinem heutigen Stande 766 
Reich

Das R. als Aufgabe. Schriftt. 632 
R. und Länder als getrennte Rechts­

subjekte im fiskalischen Raume, da­
her Zulässigkeit der Klage eines 
Landes als Träger der Schulver-
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waltung gegen die Deutsche Reichs­
bahn f  66680 

Reichsabgabenordnung 
RAbgO., StAnpG., Nebengesetze. 

Schriftt. 768 
Reichsanleihen

Die rechtliche Gleichstellung von 
Schuldverschreibungen und Schuld­
buchforderungen der R. im Bank­
verkehr 298

Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung 
und Arbeitslosenversicherung
Zulässigkeit von Angleichungsmaß­

nahmen (BRÄndG.) gegen die von 
der früheren R. übernommenen 
Dauerangestellten in Arbeitsnach­
weisämtern 101624 

Reichsarbeitsdienst 
Der R. Schriftt. 376 

Reichsautobahnen
Keine Vertragspflichten zwischen R, 

und den von den Unternehmern be­
schäftigten Arbeitern, insbes. nicht 
zur Beförderung der A rbeiter zur 
Arbeitsstelle. Führer der von dem 
Fuhrunternehmer zur Beförderung 
der Arbeiter gestellten Fahrzeuge 
nicht Erfüllungsgehilfen der R. 
f  4331

§ 839 BGB. auf die m it dem Betrieb 
des Unternehmens „R.“  verbundene 
Betätigung grundsätzlich nicht 
anwendbar 156 13

§ 1 StVerkVO. Sicherung beschädig­
ter Kraftfahrzeuge bei Nacht auf
R. 984 

Reichsbahn
vgl. auch unter Eisenbahn 
Reich und Länder als getrennte 

Rechtssul?jekte im fiskalischen 
Raum, daher Zulässigkeit der Klage 
eines Landes als Träger der Schul­
verwaltung gegen die Deutsche R. 
f  66630

Reichsfinanzhof
Aus der Rspr. des R. zum EinkStG. 

71
Aus der Rspr. des R. zum Einkommen 

aus Gewerbebetrieb 136 
Reichsfiskus

Schadensersatzpflicht des Rechtsan­
walts, der infolge falscher Eintra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein Rückgriff des 
Rechtsanwalts gegen R. wegen 
Versehens des Grundbuchrichters 
f  864 23

Bei Klagen gegen R. Revision unzu­
lässig, wenn Revisionssumme nicht 
erreicht und das Berufungsurteil 
seine der Klage stattgebende Ent­
scheidung auf § 7 KraftfG. stützt 
und Begründung m it § 839 BGB. 
nur beiläufig erwähnt 107 10 587 13 

Reichsgericht
Die Stellung des RG. in einem neuen 

Gerichtsaufbau 1335 
„D er Reichsrechtshof“ , Vorschlag 

zur Überweisung der Entscheidung 
rechtlicher Streitfragen an einen 
verstärkten Senat des R. 161 

Richtung und Grundgedanken der 
reichsgerichtlichen Rspr. zum 
EheG. 1028

Der Beitrag des R. zu dem Grund­
problem des interlokalen Privat- 
rechts 301

Die neuere Rspr. des R. auf dem Ge­
biete des vertraglichen Versiche­
rungsrechts 126

Die Rspr. des R. in Strafsachen in 
den Jahren 1939 und 1940 115 

Die Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. 
des R. 244 

Reichsgesetzblatt
Systematische Übersicht über 74 Jahr­

gänge R., das geltende alte und 
neue Reichsrecht und das Recht der 
Reichsverteidigung. Schriftt. 768 

Reichsleistungsgesetz 
Ansprüche des auf Grund des R. oder 

des WehrLeistG. Pflichtigen gegen 
das Reich wegen Amtspflichtver­
letzung anläßlich der Inanspruch­
nahme; Rechtsweg für diese An­
sprüche. Erörterung der Rechts­
lage, wenn der Wehrleistungspflich­
tige in Ausführung der Inanspruch­
nahme dem Reich schuldhaft Scha­
den verursacht. Keine ausschließ­
liche Zuständigkeit der LG. für 
daraus hergeleiteten Anspruch des 
Reichs; Revisionssumme erforder­
lich f  1353 1 

Reichspost
Neuerungen im Haftungsrecht des 

Postreisedienstes 357 
§ 839 BGB. Benutzung des beamten­

eigenen Wagens durch Telegra­
phenoberbauführer zu Dienstfahr­
ten von seinem Wohnsitz zur Bau­
stelle in Ausübung hoheitlicher Ge­
walt 10713

§ 839 BGB. Kraftwagenfahrt eines 
technischen Angestellten der R., die 
dem Zweck der Rundfunkentstö­
rung dient, erfolgt in Ausübung 
hoheitlicher Aufgaben der R. 
f  1224 18 

Reichsrechtsamt 
Diensteinteilung im  R. 917 

Reichsrechtshof
Vorschlag der Schaffung einer Stelle 

zur Entscheidung und Bereinigung 
rechtlicher Streitfragen 161 

Reichstreuhänder der Arbeit 
vgl. unter Treuhänder der Arbeit 

Reichsverkehrsministerium 
Das R. Schriftt. 192 

Reichsverteidigungsgesetze 
Schriftt. 259 1145 

Reichsverwaltungsgericht 
Zum Führererlaß über die E rrich­

tung des R. 1169 •
Reichswirtschaftsgericht 

Entscheidungen des R. Schriftt. 324 
Reisegepäck

Merkmal des Abschneidens oder Ab­
lösens nach § 243 I Z iff.4  StGB. 
8497

Reisekosten
Kosten für Geschäftsreisen als Be­

triebsausgaben bei der Einkom­
mensteuer des Rechtsanwalts 253 

§ 91 ZPO. Notwendiger R.aufwand 
für Prozeßzwecke richtet sich nach 
Sitz der Prozeßpartei und Sitz des 
Prozeßgerichts 21928 

Rechtsmittel gegenüber gerichtlicher 
Entscheidung betr. Entschädigung 
der mittellosen Partei für R., ins­
bes. wenn ih r das Armenrecht be­
w illig t 65421 

Reiseverkehr
Neuerungen im Haftungsrecht des 

Postreisedienstes 357

Eintragung in Reisepaß über M it­
nahme von Zahlungsmitteln auf 
Grund R.abkommens als Beschei­
nigung i. S. des § 70 I I  DevG. Aus­
fuhr von auf Grund R.abkommens 
erworbenen Zahlungsmitteln ohne 
die sonst erforderliche Genehni- 
gung 3305 

Rekurs
ÜberleitVO. Kein R. gegen Be­

schlüsse des OLG. in außerstreiti­
gen Sachen; Ausnahme nur, wenn 
bei erstinstanzlicher Entscheidung 
durch das OLG. Beschwerde (R4 
an das RG. ausdrücklich zugelas­
sen 111130

Zulassung des R. gemäß § 7 Überleit­
VO. auch, wenn Unzulässigkeit 
einer Revision ausgesprochen 
wurde 123220 

Religionsgesellschaft 
vgl. auch unter Geistliche 
Beitrag einer R. zur Errichtung von 

Volksschule, wodurch öffentlich- 
rechtlicher Verwaltungsakt der Er­
richtung der Volksschule ermög­
licht und erreicht w ird. Unzulässig­
keit des Rechtswegs fü r Anspruch 
auf Rückgewähr dieser Leistung 
131731

MecklKanonablösG. Zur Frage der 
Zulässigkeit des Rechtswegs für 
Streitigkeiten über Herabsetzung 
von Erbpachtzinsen-Kanonleistun- 
gen 72325

Durch Leistungsversprechen einer 
Gemeinde, das Grundlage für Er­
richtung der Kirchengemeinde 
durch die kirchliche Behörde und 
für deren Genehmigung durch die 
Staatsregierung bildet, öffentlich- 
rechtliche Verpflichtung begrün­
det; trotzdem Rechtsweg zulässig 
f  790 21

§ 155 Ziff. 1 StGB. Dem Eid gleich­
zustellen ist andere Beteuerungs­
formel, auch wenn der Zeuge fälsch­
licherweise angibt, M itg lied der R. 
zu sein f  1290 12 

Rente
vgl. auch unter Unterhalt und Ver­

sicherungsrecht, öffentliches 
Bei Aufhebung eines R.urteils durch 

U rte il auf Abänderungsklage (§ 323 
ZPO.) ohne Angabe des Zeitpunk­
tes des Wegfalls, Wegfall der R. m it 
Rechtskraft des Urteils 110522 

§ 751 ZPO. Inw ieweit ist bei Vo ll­
streckung von R.ansprüchen die 
Pfändung wegen der erst nach Zu­
stellung des Pfändungsbeschlusses 
fällig werdenden wiederkehrenden 
Leistungen zulässig? f  447 12 

§ 10 II I  GKG. Bei Festsetzung des 
Streitwerts für wiederkehrende Lei­
stungen keine besondere Berech­
nung der nach Klagerhebung fällig 
gewordenen Beträge 89335 

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer GeldR. nach 
§§ 843, 844 BGB. Streitwertfest­
setzung nach § 3 ZPO. in freiem 
Ermessen f  1219 16 

Anspruch auf Sicherstellung nach 
§ 407 ÖstZPO. wegen Gefährdung 
der Vollstreckung eines gegen Ju­
den bestehenden R.anspruchs bei 
Auswanderung des Juden ins 
feindliche Ausland 45519
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Rentenneurose 79517 985 
Repetitor

Beihilfe zur Abgabe falscher eides­
stattlicher Versicherung durch 
Person, die überwiegenden Bei­
trag zu Examensarbeit eines an­
deren liefert, deren Selbständigkeit 
der Prüfling eidesstattlich ver­
sichern muß f  987 1

Revision
Z i v i l s a c h e n

Die Revisionsgründe des Fehlens der 
Entscheidungsgründe (§ 551 Ziff. 7 
ZPO.) und der mangelhaften Be­
weiswürdigung (§ 286 ZPO.) 514 

Verwaisung gemäß § 276 ZPO. auch 
durch das R.gericht f  101018 

Nachprüfung der Auslegung allge­
meiner Versicherungsbedingungen 
in der R.instanz 126 

Nachprüfung der Auslegung der 
. GmbH.-Satzung durch das BG.

vom R.gericht f  3338 
„Typisch“  und deshalb der Auslegung 

durch das RevG. zugänglich sind 
Vertragsbestimmungen, wonach 
Fabrikunternehmen durch Vor­
druck an bestimmte Personen das 
Alleinverkaufsrecht für seine E r­
zeugnisse in begrenzten Teilen des 
Reichsgebiets überträgt f  53 11 

Inw ieweit ist in der R.instanz Nach­
prüfung der Bemessung des Schmer­
zensgelds zulässig? 129820 

§ 8 MecklKanonablösG. i. d. Fass, 
v. 16. M ai 1938 ist irrevisibles Lan­
desrecht 72325

Das Recht des Landes Lippe ist revi­
sibel 1223 17

§ 566 a I I  ZPO. E inw illigung zur 
Sprungrevision unterliegt dem An­
waltszwang; nachträgliche Ein­
reichung unwirksam 110623 

ÜberleitVO. Keine Anwendung des 
§ 9 auf Zulässigkeit eines Rechts­
mittels gegen Beschluß des OLG. 
im R.verfahren. Zulassung des Re­
kurses gemäß § 7 auch, wenn Un­
zulässigkeit einer R. ausgespro­
chen. Gemäß § 6 Zulässigkeit der
R. gegen Urteile der OLG. in ver­
mögensrechtlichen Streitigkeiten 
auch, wenn in erster Instanz ein
AG. entschieden hat 123220 

S t r a f s a c h e n
Verletzung des Grundsatzes „ in  du­

bio pro reo“  g ib t keinen R.grund 
78011

§ 343 I I  StPO. Zustellung des Ab­
wesenheitsurteils an den Verteidi­
ger gemäß § 282 a StPO, erst, nach­
dem dem Angekl. gegenüber durch 
öffentliche Zustellung die R.frist 
in Lauf gesetzt 12046 

Bei Anträgen aus § 346 I I  StPO, und 
aus § 44 StPO, keine Bindung des
R. gerichts an den rechtskräftigen 
Beschluß der Vorinstanz, der Wie­
dereinsetzung ablehnt f  1406 10

Nach Urteilsverkündung ist Verfah­
ren durch Beschluß auf Grund des 
GnadErl. v. 9. Sept. 1939 eingestellt 
worden. Dieser w ird  rechtskräftig, 
wenn nach Ablauf der einwöchigen 
Beschwerdefrist Nebenkläger R. 
einlegt 77918

Gebührenanspruch des Rechtsanwalts 
für seine Gegenerklärung aui die
R. der Staatsanwaltschaft 344 18

Revisionssumme
Keine ausschließliche Zuständigkeit 

der LG. für Anspruch des Reichs 
gegen den Wehrleistungspflichti­
gen, der in  Ausführung der Inan­
spruchnahme dem Reich schuldhaft 
Schaden zugefügt hat. Selbständige, 
vor der Rev. des Gegners einge­
legte Rev. mangels ausreichender 
R. nicht als Anschlußrevision zu 
halten f  1353 1

Mangels Erreichung der R. Rev. un­
zulässig bei Klage gegen Reichs­
fiskus, wenn das Berufungsurteil 
seine der Klage stattgebende Ent­
scheidung auf § 7 KraftfG . stützt 
und Begründung nach § 839 BGB. 
nur beiläufig erwähnt 107 18 587 13

Zur Zulassung der Rev. gegen ober­
landesgerichtliches U rteil, das über 
Berufung gegen amtsgerichtliches 
U rte il über nichtvermögensrecht­
lichen Anspruch entscheidet
1 10682

Für Berechnung der R. auch in Sa­
chen der Ostmark und des Sudeten­
gaus Zusammenrechnung mehrerer 
Ansprüche ohne Rücksicht darauf, 
ob sie in rechtlichem und tatsäch­
lichem Zusammenhang stehen
60628

ÜberleitVO. v. 28. Febr. 1939. Für Be­
rechnung der R. keine Berücksich­
tigung von erst nach Fällung des 
Berufungszwischenurteils durch 
Klagerweiterung geltendgemachten 
Ansprüchen. Erfordernis der R. be­
steht auch für Rechtstreitigkeiten, 
die ohne Rücksicht auf Streitwert 
zur ausschließlichen Zuständigkeit 
des LG. gehören, wenn Zuständig­
keit im Gesetz nicht ausdrücklich 
als ausschließliche bezeichnet 
797 31

Revisionszurücknahme
Erleichterung der Formvorschriften 

für die Zurücknahme der Klage, 
der Berufung und der Rev. 568 

Rhein
Nie wieder K rieg um den Rhein. 

Schriftt. 1066 
Rheinschiffahrt

Rechtskraftwirkung eines ausländi­
schen R.gerichtsurteils f  209 18 

Richter
bwana hakimu. Richterfahrten durch 

Deutsch-Ostafrika. Schriftt. 1275 
Richterliche Vertragshilfe

vgl. unter V.
Römisches Recht

Staats- und verwaltungsrechtliche 
Grundprobleme im Römischen 
Reich 181

Hausgenossenschaft und Erbeinset­
zung (über die Anfänge des röm i­
schen Testaments) 374

Schriftt. 1062 
Rückfall

Jugendarrest und R. in der Ostmark 
748

Rückgriff
Schadensersatzpflicht des Rechtsan­

walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Zwangsvollstreckungsverfahren 
falsche Auskünfte über Grund­
stückslasten gegeben hat. Wegen 
§ 839 I 2 BGB. kein R. des Rechts­
anwalts gegen Reichsfiskus wegen

Versehens des Grundbuchrichters
f  86428

Zulässigkeit der Bestimmung des 
A rt. 57 WürttBeamtG., wonach Be­
amter die Vertretungskosten im 
Umfang seines R.anspruchs gegen 
Dritten grundsätzlich selbst zu 
tragen hat 66730 

Rücklagen
AufbauR. in den eingegliederten Ost­

gebieten 68
Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 

Gewerbebetrieb: R. 140 
Rücktritt vom Vertrag

Bei ins Leben getretener OHG. oder 
KommG. R. vom Gesellschaftsver­
trag wegen Fortfalls der Geschäfts­
grundlage unzulässig f  633 1 

Rückwirkung
Zulässigkeit der Beschwerde gegen 

Versagung des Armenrechts für 
Abschluß eines Gesamtvergleichs 
zu gerichtlichem Protokoll auch 
nach Erklärung des Vergleichs zu 
Protokoll; sie führt zu rückwirken­
der Armenrechtsbewilligung 116214

Zur Frage der rückwirkenden An­
wendung der VerbrReglStrVO. 
f  381 *

Ruhegehalt
Gewährung des R. nicht Gegenlei­

stung für frühere Dienste, sondern 
Ausfluß der Fürsorgepflicht 46224

Kürzung des R. eines ehemaligen Ge­
meindebeamten, der daneben noch 
einkommensteuerbares Arbeitsein­
kommen bezieht, ohne besondere 
Angleichungsmaßnahmen 131529

Durch § 41 I I I  BRÄndG. Rechtsweg 
fü r R.ansprüche der Gemeindebe­
amten nicht ausgeschlossen, aber 
Bindung der ordentlichen Gerichte 
an den Verwaltungsakt der R.an- 
gleichung 66529

Ist Rechtsweg offen für Verfolgung 
des satzungsmäßigen Anspruchs 
eines der R.kasse eines Provinzial­
verbands angeschlossenen Ver­
bands auf Erstattung der seinen 
ruhegehaltsberechtigten Beamten 
und Angestellten zu gewährenden 
Versorgungsbezüge gegen den 
Provinzialverband? f  88831 

Ruhegehaltsversicherung
Neuere Rspr. des RG. zu Fragen der 

R. 133 
Ruhestand

Keine grundsätzliche Versagung der 
Schuldenbereinigung fü r R.beam- 
ten, der m it gewerblichem Betrieb 
zusammengebrochen 1003 13

Gemäß VO. über Beschränkung des 
Arbeitsplatzwechsels Zustimmung 
des Arbeitsamts auch erforderlich 
zur Versetzung des Beschäftigten 
in den R. 73537 

Rumänien
Die Judengesetzgebung in R. 680 

Rundfunk
§ 839 BGB. Kraftwagenfährt eines 

technischen Angestellten der 
Reichspost, die dem Zweck der R.- 
entstörung dient, erfolgt in Aus­
übung hoheitlicher Aufgaben der 
Reichspost f  1224 18

§§ 348, 351 StGB. Ausradieren der 
ursprünglich rich tig  vorgenornme- 
nen Eintragungen auf R.stammkar- 
ten als „Verfälschen“  1976
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Sachschäden
Die Regelung der KriegsS. nach der 

KrSachschädVO. unter Berücksich­
tigung der Verfahrensrichtliiiien 
v. 12. Febr. 1941 821: 
Voraussetzung der Entschädigung 

fü r S. 822
A rt und Umfang der Entschädi­

gung 823 
Verfahren 825

KrSachschädVO. v. 30. Nov. 1940. 
Schrittt. 1350 1400 

Sachverständiger
Rspr. des RO. betr. S. vor Gericht in 

Strafsachen 124
§ 51 StGB. Pflicht des Gerichts zur 

Zuziehung eines S., wenn es die für 
sich in Anspruch genommene Sach­
kunde nicht haben kann 847 1

Kostenrechtliche Auswirkungen der 
von beauftragtem gerichtlichen S. 
abgegebenen Erklärungen, Vorla­
dungen usw. wie Maßnahmen und 
Erklärungen des Gerichts selbst 
654 24

Sammelstraftat
Fortsetzungszusammenhang und S. 

in der Rspr. des RG. 118 
Sanierungsgewinne

Rspr. des RFH. zum Einkommen aus 
Gewerbebetrieb: S. 141 

Satzung der GmbH.
Auslegung von Gesellschaftsverträ­

gen einer GmbH, unter Anwen­
dung der §§ 133, 157 BGB. Keine 
Berücksichtigung von nicht in der
S. niedergelegten Nebenabreden. 
Nachprüfung der Auslegung der 
S. durch das BG. vom RevG. 
t 333 8

Schadensersatz
Sch. bei Rentenverlust wegen Unter­

lassung der ansprucherhaltenden 
Erklärungen 1194

Wiederherstellung i.S. des § 249 BGB. 
nicht stets Wiederherstellung ge­
nau des früheren Zustands, son­
dern unter Umständen auch Forde­
rung von etwas vorher nicht Vor­
handenem 87828

§ 844 BGB. Anspruch der W itwe auf 
Wiederherstellung des nach § 249 
BGB. ohne E in tritt des schadens­
stiftenden Ereignisses bestehenden 
Zustands, also auf die Erleichterun­
gen, die ih r gemäß § 1360 I BGB. 
bei Fortführung der Ehe zugestan­
den haben würden 6394

§ 252 BGB. Im Fall der Beschädigung 
eines Nutzfahrzeugs ist wegen des 
entgangenen Gewinns Ersatzan­
spruch auch über Zeitwert des 
Fahrzeugs hinaus möglich 588 13

Wann kann wegen arglistigen Ver­
schweigen eines Fehlers beim 
Kauf einer Gattungssache Sch.an- 
spruch nach § 463 II BGB. erhoben 
werden? 2655

§ 651 BGB. Zur Frage, ob der Werk­
lieferer bei besonderer Garantie 
für einen über die Vertragsmäßig­
keit des Werks hinausgehenden E r­
folg sich zu uneingeschränktem 
Sch., einschließlich des entgange­
nen Gewinns verpflichten wollte 
265°

§ 1327 ABGB. Voraussetzungen und 
Umfang des Sch.anspruchs des Un­
terhaltsberechtigten beim Tode des 
Unterhaltsverpflichteten 28323

Schadensstreit (§ 287 ZPO.)
Auch im Fall des § 287 ZPO. muß das 

Gericht das Vorbringen und die 
Beweisanträge würdigen und deren 
Ablehnung begründen 588 13 

Schätzung
Die GrundstücksSch. Schriftt. 260
KommGes. Für Feststellung des Ab­

findungsguthabens eines ausschei­
denden Gesellschafters Erm ittlung 
des Werts des Gesellschaftsvermö­
gens, soweit erforderlich im Wege 
der Sch. f  130122

Die gemäß § 4 AnO. v. 17. Nov. 1939 
für Verkäufe gebrauchter K ra ft­
fahrzeuge vorgeschriebene Sch. 
muß nicht notwendig dem Kaufab­
schluß vorangehen 278 13

Bei Verstoß eines Kaufvertrags über 
gebrauchtes Kraftfahrzeug gegen 
die Erfordernisse gemäß § 4 AnO. 
v. 17. Nov. 1939 — Sch. durch die 
D AT. und Nachweis durch Sch.- 
urkunde — nicht N ichtigkeit ge­
mäß § 134 BGB., sondern Herab­
setzung des vereinbarten Kauf­
preises auf den gesetzlichen Höchst­
preis f l l 5 5 6; Gegenansicht 
f  11567 

Scheck
Das Wechselgesetz und das Sch.ge- 

setz. Schriftt. 1352
Frage der Fahrlässigkeit einer Bank 

bei Eröffnung eines neuen Kunden­
kontos und beim Erwerb der vom 
Kunden eingereichten Sch. 785 16 

Schenkung
§§ 3, 4 TschechAnfO. Zur Frage der 

Anfechtbarkeit der sogenannten 
„gemischten Sch.“  45520 

Schiedsgerichte
Gründe für die Flucht aus der ordent­

lichen Gerichtsbarkeit in die Sch.- 
barkeit 1332 

Schiedsgutachten
§ 317 BGB. Zulässigkeit der Über­

lassung der Bestimmung des zu 
übertragenden Grundstücks an 
einen Dritten in einem gemäß § 313 
BGB. formgerechten Grundstücks­
veräußerungsvertrag f  4342 

Schiedsspruch
Belastung des K l. nur im Kosten­

punkt durch den Sch. ausreichende 
Beschwer als Voraussetzung für 
Aufhebungsklage nach § 1041 ZPO. 
t  448 13

Schiedsvertrag
Keine Anwendung der Formvor- 

schrift des § 1027 I ZPO. auf 
Schiedsklauseln in Satzungen nicht 
rechtsfähiger Vereine f  448 13

In Vereinbarung, Streitfälle durch 
Hamburger freundschaftliches 
Schiedsgericht klären zu lassen, zu­
gleich Prorogation der ordentlichen 
Hamburger Gerichte für Vollstreck­
barkeitserklärung des Schieds­
spruchs 64 17 

Schiffahrtsrecht
Handelsrecht und Sch. Schriftt. 1351 

Schiffe
Ausschluß des Zurückbehaltungs­

rechts bei Vermietung von Sch. 257
Neuerungen bei der Zwangsvollstrek­

kung in Sch. und Sch.bauwerke: 
Zwangsvollstreckung wegen Geld­

forderungen in eingetragene Sch. 
und Sch.bauwerke, die eingetra­
gen sind oder werden können 620

desgl. in nichteingetragene %ch.
und Sch.bauwerke 621 

Pfändung von Zubehör und Be­
standteilen von Sch. und Sch.bau- 
werken 621

Zwangsvollstreckung in Sch.hypo- 
thek, Pfändung eines Anspruchs, 
der eingetragenes Sch. oder Sch.- 
bauwerk betrifft 622 

Arrestvollziehung in eingetragenen 
Sch. und Sch.bauwerke 623 

Erlaß des Reichskommissars für N or­
wegen über das Auslaufen norwe­
gischer Sch. 1234

Schiffsregister
Das Ges. über Rechte an eingetrage­

nen Schiffen und Schiffsbauwerken 
v. 15. Nov. 1940 609 ff.:
Übereignung eingetragener Schiffe 

610
Belastung des Schiffs 610 
Rechtsvermutung und öffentlicher 

Glaube des Sch. 611 
Die Schiffshypothek 612 
Die Schiffshypothek an Schiffsbau­

werken 613
Der Nießbrauch an eingetragenen 

Schiffen 614
Die Schiffsparten des Seerechts 614 

Die SchiffsregisterVO. v. 19. Dez. 
1940 614 ff.:
Allgemeines, Zuständigkeit 615 
Eintragung des Schiffs 616 
Eintragung von Rechtsverhältnis­

sen 618
Die Schiffsurkunden 619 
Das Schiffsbauregister 619 
Die Beschwerde 620 

Ges. über Rechte an eingetragenen 
Schiffen und Schiffsbauwerken. 
Schriftt. 1352

Schiffszusammenstöße 
Der Kollisionsprozeß in der Binnen­

schiffahrt. Schriftt. 375
Schlachtsteuer

Die von Amtsperson i.S . des § 10 
DurchfVO. z. SchlachtStG. Unter­
zeichneten und formgerecht errich­
teten Verwiegungsbescheinigungen 
sind öffentliche Urkunden 854 12

Schmerzensgeld
Im  Fall der Haftpflichtversicherung 

des Schädigers bleiben für Bemes­
sung des Sch. seine dürftigen Ein­
kommens- und Vermögens Verhält­
nisse außer Betracht f  3847 

Bedeutung der Vermögens Verhält­
nisse der Parteien für Bemessung 
des Sch. Inw ieweit ist in der Rev- 
Inst. Nachprüfung der Bemessung 
des Sch. möglich? 129820 

Geltendmachung von Sch.ansprüchen 
der Ehefrau, als zum eingebrachten 
Gut gehörend durch den Ehemann 
im eigenen Namen f  204 13 

Schreibgebühren
Keine Kostenhaftung der nicht durch 

Rechtsanwalt vertretenen Partei 
bzgl. Sch. für die ohne Antrag ge­
fertigten Protokollabschriften 72928 

Schriftform
Keine Anwendung der Formvor­

schrift des § 1027 I ZPO. auf 
Schiedsklauseln in Satzungen nicht 
rechtsfähiger Vereine f  44813 

Schriftleiter
Die Rechtsstellung des Sch. Schriftt. 

920 \

*49
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Schrifttum
RechtsSch. und Internationale rechts­

ständische Organisation 1056
Schuldaussprucli (Ehescheidung)

Reichsgerichtliche Rspr. zur Frage 
des Sch. 1034

Verfahrensfragen zum Sch. 689 
Abhängigkeit der Unterhaltspflicht 

der geschiedenen Ehegatten vom 
Sch. 756

Gegenüber Scheidungsklage Antrag 
des bekl. Ehegatten auf Ausspru<*i 
des Verschulden des klagenden 
Gatten an Eheaufhebungsgrund 
f  1075 6

Zur Schuldfeststellung im Falle der 
Eheaufhebung wegen Irrtums nö­
tige Voraussetzungen; Beweislast
1414'i4

Antrag nach § 60 I I I  EheG, im An­
trag auf Abweisung des Schei­
dungsbegehrens nicht enthalten 
f 120610

Zulässigkeit des Mitschuldantrags 
nach § 60 III EheG, auch nach Ab­
weisung der Widerklage auf Schei­
dung der Ehe aus Verschulden des 
Widerbekl. 199"

Bei Antrag der bekl. Partei nach § 61 
II EheG., das Verschulden der kla­
genden Partei zu erörtern, auf Ge­
genantrag Ausdehnung auch auf 
Verschulden der bekl. Partei 53 10 

Auch im Bereich der österreichischen 
Prozeßgesetze verteidigungsweise 
Einwendung der Schuld oder M it­
schuld der klagenden Partei nach 
§ 60 II I  und § 61 II  EheG, auch noch 
im Berufungsverfahren zulässig 
53 10 453 18 f 1206 10 

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhalisansprüchen auf Grund 
eines die Schuldfrage unrichtig lö­
senden Scheidungsurteils f 55 13 
1037

Schuldbuchforderungen
Die rechtliche Gleichstellung von 

Schuldverschreibungen und Sch. 
der Reichsanleihen im Bankverkehr 
298

Schuldenbereinigungsgesetz
Wichtige Richtlinien zu § 3 der Neu­

fassung des Sch. vom 3. Sept. 1940 
971

Schriftt. 428 844 984 
§ 1. W irtschaftlicher Zusammenbruch 

im Ausland „infolge der W irt­
schaftsnot, die vor der Machtüber­
nahme geherrscht hat“  3869 

Ausnahmsweise Zusammenbruch und 
Vermögenshingabe anzunehtnen, 
obwohl Schuldner noch das frühere 
Ladengeschäft innehat 1003 14 

Keine grundsätzliche Versagung der 
Schuldenbereinigung für Ruhe­
standsbeamten, der m it gewerb­
lichem Betrieb zusammengebrochen 
1003 13

Keine Gewährung von Schuldenbe­
reinigung für OHG. t  1002 12 

§ 1 IV. Unwürdigkeit des Schuldners, 
der der Ehefrau Vermögenswerte 
zuwendet und es ablehnt, sie zu 
veranlassen, gewisse Beträge aus 
den übertragenen Werten zur 
Durchführung des Schuldenbereini­
gungsverfahrens zur Verfügung zu 
stellen 212 19

W ürdigkeit des Schuldners trotz eines 
in mehrfacher /Hinsicht nicht zu 
billigenden Verhaltens im Ge­
schäftsleben t  1003 14 

Gemäß § 3 n. F. Schutz für den, der 
selbständigen Beruf zwar mit Hilfe 
erheblicher sachlicher M itte l führt, 
die aber nicht ihm gehören 651 17 

§ 8 SchuldBereinG. i. d. Fass, von 
1940. E ingriff in das Recht des 
Gläubigers gegenüber dem Bürgen 
wegen unbilliger Härte 387 10 

Behandlung von Sozialversicherungs­
beiträgen. Einfluß der VO. vom 
22. Febr. 1939 über Durchführung 
des Vierjahresplans auf Gebiet der 
Handwerkswirtschaft auf Schulden- 
bereinigungsverfahren. Bereini­
gung des Nachlasses eines im Ver­
fahren verstorbenen Schuldners 
f  65143

Schuldnerverzeiclmis
Die vorzeitige Löschung im Sch. des 

§ 915 ZPO.:
Zur Frage der vorzeitigen Lö­

schung der Eintragung eines 
Haftbefehls im Fall nachträg­
licher Befriedigung des Gläu­
bigers 1386

Zur Frage der vorzeitigen Lö­
schung der Eintragung der Eides­
leistung im Fall nachträglicher 
Befriedigung des Gläubigers 
1387

Die Abgabe der Versicherung nach 
§ 19 d VollstrSchVO. und die 
nachträgliche Befriedigung des 
Gläubigers 1392 

Schuldverschreibungen
Die rechtliche Gleichstellung von 

Sch. und Schuldbuchforderungen 
der Reichsanleihen im Bankverkehr 
298 

Schule
§ 839 BGB. Verletzung der Sorgfalts­

und Aufsichtspflicht des Lehrers 
bei Überwachung der Schulkinder 
während der Pausen f  58 14 

Züchtigungsrecht der Lehrer an Be­
rufsschulen 6410

Reich und Länder als getrennte 
Rechtssubjekte im fiskalischen 
Raum, daher Zulässigkeit der 
Klage eines Landes als Träger der 
Schulverwaltung gegen die Deut­
sche Reichsbahn t  66639 

Beitrag einer Religionsgesellschaft 
zur Errichtung von Volksschule, 
wodurch öffentlich-rechtlicher Ver- 

• waltungsakt der Errichtung der 
Volksschule ermöglicht und er­
reicht w ird . Unzulässigkeit des 
Rechtswegs für Anspruch auf Riick- 
gewähr dieser Leistung 1317 31 

Schutzgebiete
Wie wurden die deutschen Sch. finan­

ziert? 836 
Schutzverordnung

Frage der Anwendung der Sch. auf 
kasernierten Angehörigen des Si- 
cherheits- und Hilfsdienstes 89233 

A rt. 1, 2. Unterbrechung des Verfah­
rens, sobald eines der Verhältnisse 
des A rt. 1 II gegeben und der Be­
troffene ohne Vertreter; belanglos 
ist, ob der Betroffene auch ohne 
Schutz der VO. keinen unbilligen 
Nachteil erleiden würde 72523 

A rt. 6 I Ziff. 3. Zulässigkeit der wei­
teren Beschwerde 391 13

Schwarzfahrt
vgl. unter Kraftfahrzeug 

Schweden
Ansätze einer Judengesetzgebung in 

Sch. 677 
Schweigepflicht

Die Sch. aller am Erbgesundheitsver­
fahren Beteiligten 1192 f  1208 11 

Schweiz
Die schweizerische Gesetzgebung im 

Jahre 1940 916 
Seekriegsrecht

Neutralität, Blockade und U-Boot- 
krieg in der Entwicklung des mo­
dernen Völkerrechts. Schriftt. 40 

Die totale Blockade gegen England 
229

Der britische Wirtschaftskrieg und 
das geltende S. Schriftt. 1399 

Seerecht
Die Schiffsparten des S. 614 
§ 629 HGB. auch auf Dauerfrachtver­

träge anwendbar 51013 
Fortbestehen der gesetzlichen Ver­

tretungsbefugnis des Schiffers aus 
§§ 527, 535 HGB. auch nach Unter­
gang des Seeschiffs in Binnenge­
wässer. Frage der gemeinsamen 
Gefahr i. S. des § 700 HGB. für 
Schiff und Ladung in diesem Fall. 
Verteilung der Bergungs- oder 
Hilfeleistungskosten (§ 740 HGB.) 
in großer Havarei. Einheitlicher 
Plan des Schiffers zur Rettung von 
Ladung und Schiff aus der gemein­
samen Gefahr 88029 

Selbstbegünstigung 
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zur S. 249 
Selbstverstümmelung 

Nach § 5 I Ziff. 3 KrSondStrRVO. 
Bestrafung des Unternehmens, sich 
oder anderen durch S. oder auf an­
dere Weise der Erfüllung des Wehr­
dienstes zu entziehen 12843 

Serbien
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in S. 1397 
Sicherheits- und Hilfsdienst 

Frage der Anwendung der SchutzVO. 
auf kasernierten Angehörigen des
S.- u. H. 89233

§ 851 ZPO. Unpfändbarkeit der Bar­
bezüge des Schuldners im S.- u. H. 
21927

Sicherheitsleistung
Entziehung der Vermögensverwal­

tung nach § 1670 BGB. nur letztes 
M itte l zum Schutz des Kindesver­
mögens, dem andere weniger ein­
schneidende Maßnahme vorange­
gangen sein muß, nicht aber not­
wendig Auferlegung von S. 10734 

Recht an Sicherheit für Anliegerbei­
träge hat nur der Hinterlegende 
selbst 224 32

Sicherstellung (§ 407 ÖstZPO.)
Anspruch auf S. wegen Gefährdung 

der Vollstreckung eines gegen Ju­
den bestehenden Rentenanspruchs 
bei Auswanderung des Juden ins 
feindliche Ausland 41519 

Sicherungsverwahrung
Der Gewohnheitsverbrecher und 

Maßregeln der Sicherung und Bes­
serung in der Rspr. des RG. 116 

Anordnung der S. unzulässig, wenn 
eine der in  § 20 a StGB, voraus­
gesetzten Taten fahrlässiges Ver-



Sachregister *  51

gehen gegen § 330 a StGB, ist
852 i»

Prüfung des Gerichts von Amts 
wegen, ob §§ 20 a, 42 e StGB, an­
zuwenden; keine Bindung an An­
trag der StA. 985

Erwägungen bei Entscheidung der 
Frage, ob Gewohnheitsverbrecher 
aus der S. zu entlassen, insbes. 
unter Berücksichtigung der beson­
deren Kriegsverhältnisse 3782

Kein Scheidungsanspruch aus § 49 
EheG, für den Ehegatten, der 
Straftaten des anderen Ehegatten 
und dessen Verurteilung zu Zucht­
hausstrafe und S. nicht als ehezer­
störend empfindet 10210 

Siedlung
Durch Bestimmungen des Wohn- 

SiedlG. und von der Wohnsied­
lungsbehörde wegen der A rt der 
Bebauung gemachte Auflagen 
bleibt eine in Baubeschränkungen 
bestehende Grunddienstbarkeit un­
berührt 137113

Abzweigung eines Teils des Grund­
stückskaufpreises zugunsten der 
Gemeinde zur Verwendung für i
S.zwecke f 4967 

Siegelbruch
Keine Geltung des § 136 StGB., auch 

nicht über §2 StGB., wenn Ge­
richtsvollzieher das Pfandsiegel 
lose in Schublade des zu pfänden­
den Gegenstands gelegt hat 8472 

Sippenforschung
Gemäß § 810 BGB. Anspruch gegen 

Besitzer von sippenkundlich ein­
zigwertiger Urkunde auf Vorle­
gung zur Einsicht 1 104 13 

Sittenwidrigkeit
bzgl. §826 BGB. vgl. unter Uner­

laubte Handlung
Zur S. von Mietverträgen über 

Maschinen 471
Zum § 48 II TestG-: Nichtigkeit 

le tztw illiger Verfügungen wegen 
gröblichen Verstoßes gegen Be­
lange der Familie und der Volks­
gemeinschaft 166 f  86924 1000 111

Berufung auf die Verjährung für 
sich allein kein Verstoß gegen die 
guten Sitten; auch nicht bei Lohn- 
forderungen gegen den Staat 
116619

Sittenwidrige Handlungsweise des 
Maklers, der die bei Tätigkeit für 
den Auftraggeber erlangten Kennt­
nisse gegen diesen zwecks Erlan­
gung eigenen Vorteils ausbeutet 
154 10

S. des Beschlusses der Gesellschaf­
terversammlung der KommGes., 
wonach den Kommanditisten bei 
Belieferung m it Waren Rabatte 
einzuräumen seien als Vorweg- 
nahme von Gewinnanteilen, aber 
ohne Rücksicht auf den nächsten 
Jahresabschluß f  87527

Unbedingte Nichtigkeit des Gesall-
schafterversammlungsbeschluß von
GmbH, nach § 138 BGB grund­
sätzlich nur, wenn der Beschluß 
durch seinen Inhalt gegen die 
guten Sitten verstößt 1305 -* 

Sittlichkeitsdelikte
Schutz der Jugend, Bekämpfung der

S. und der Unzucht in der Rspr. 
des RG. 119

Rspr. des 6. (ostmärk.) Strafsenats 
des RG. zu S. 246 f.

Umgang eines Rechtsanwalts m it 
Homosexuellen als Standesverfeh­
lung 521

Keine übermäßige Einengung der 
Erzieher 983

Ist bei Fortbestand der Ehe Verfol­
gung des Ehebruchs als solchen 
oder als Beleidigung zulässig? 
f  45 3 f  1499 f  377 1 923 2 924 3 _ 

§174 StGB. Begriff „Erzieher“  im 
hauswirtschaftlichen Jahr und im 
Pflichtjahr 775 5

Zungenkuß unter Männern 8483 
Keine Beleidigung des Mädchens 

unter 18 Jahren durch Vornahme 
unzüchtiger Handlungen, wenn 
ihre E inw illigung darein als Ver­
zicht auf Geschlechtsehre anzu­
sehen ist f  147 5

§ 175 a Z iff. 3 StGB. Verführung 
eines Minderjährigen 7088 

§ 176 I Z iff. 3 StGB, erfordert nicht 
Erwägungen des Täters über das 
A lter seines Opfers 12022 

§ 181 a StGB. Tatbestand der aus­
beuterischen Zuhälterei 12023 

Keine entsprechende Anwendung 
des § 183 StGB, auf den, der nur 
die Gefahr herbeiführt, daß Ä r­
gernis genommen werden könnte 
7089

Unzüchtige Berührung des fremden 
Körpers . nicht als Tat „gegen 
Leib“  nach § 2 VolksschädlVO. 
strafbar 1452 

Entmannung 116 
Sitzungsprotokoll

Gesamtvergleich im Eheprozeß auch 
anzunehmen, wenn im S. nicht die 
Vereinbarungen der Parteien ge­
schlossen, sondern nur prozessuale 
Erklärungen erscheinen, die Un­
terhaltsregelung anderweit schrift­
lich niedergelegt 944 10 

Slowakei
Die Judengesetzgebung der S. 676 

Sondergericht
Einsetzung eines S. in Norwegen 

1235
Sozialpolitik

S. zwischen zwei Kriegen in 
Deutschland, Frankreich und Eng­
land. Schriftt. 429 

Spanien
Revista de Derecho Privado. Schrift­

tum 1351 
Sparkasse

Mündelsichere Anlegung bei inlän­
dischen Sp. 165

Entstehung des Anspruchs auf Weih­
nachtszuwendung durch ständige 
Übung, insbes." bei öffentlichen 
Sp. 51215 

Spinnstoffgesetz
§ 17 SpG. g ilt nur für Zwischen­

händler, die sich in nicht handels­
üblicher Weise in die Verteilung 
eingeschaltet haben 5783 

Sprungrevision
§566a II ZPO. E inw illigung zur 

Sp. unterliegt dem Anwaltszwang; 
nachträgliche Einreichung unw irk­
sam 110623 

Staatsangehörigkeit 
Das St.recht im H inblick auf die 

Gebietsveränderungen im Osten

des Deutschen Reiches. Schriftt. 
190

Staatsanwaltschaft
Vorschlag der Übertragung der Be­

fugnis zum Erlaß eines Straf­
befehls auf den StA. 918

Der StA. und sein Arbeitsgebiet. 
Schriftt. 1400

Prüfung des Gerichts von Amts 
wegen, ob §§ 20 a, 42 e StGB, an­
zuwenden; keine Bindung an An­
trag der StA. 985

Wahrung der zweiwöchigen Frist 
des §172 I StPO, durch fr is t­
gemäße Einlegung der Beschw. 
bei der St., deren Einstellungs­
bescheid angefochten w ird  779 9 

Staatsrecht
Kriegsgesetze staats- und verwal­

tungsrechtlichen Inhalts 3
Staats- und verwaltungsrechtliche 

Grundprobleme im Römischen 
Reich 181

Der neue Verfassungswandel in Ja­
pan 233

Volk und Staat in  Lehre und W irk ­
lichkeit. Schriftt. 919 

Stadt
Grenzen der Sorgfaltspflicht in städ­

tischen und dörflichen Verhältnis­
sen 1049 

.Stadtgemeinde
Nach Erteilung der Erlaubnis durch 

St. zum Beziehen eines Miethauses 
an unaufgeräumtem Gelände Ver­
pflichtung der St. und des Ver­
mieters, für vorläufigen Zugang 
zur nächsten Straße zu sorgen 
f  205 13 

Statusklage
Klagen auf Feststellung des Beste­

hens der sog. Zahlvaterschaft sind 
vermögensrechtlicher A rt. Klagen 
auf Feststellung des Bestehens der 
Vaterschaft zu unehelichem Kinde 
betreffen die blutmäßige Abstam­
mung, nicht Zahlvaterschaft. Ver­
fahrensgrundsätze f  59821

Für Abstammungsfeststellungsklage 
Statusverfahren anzuwenden. Zur 
Frage der Rechtskraft eines in 
dem irrigerweise im gewöhnlichen 
Verfahren durchgeführten Ab­
stammungsfeststellungsprozeß vorn 
LG. als Berlnst. erlassenen Urteils 
t  598 20

Durch Abweisung der Ehelichkeits­
anfechtungsklage nicht Einrede 
der Rechtskraft begründet gegen­
über Klage des Vaters, daß das 
K ind blutsmäßig nicht von ihm 
abstamme f  21625

In entsprechender Anwendung des 
§625 ZPO. bei Abstammungsfest­
stellungsklagen allgemein Zustel­
lung der Urteile von Amts wegen 
340 11

Für Klage des Kindes auf Feststel­
lung  der blutmäßigen Abstam­
mung Nachweis des besonderen 
rechtlichen Interesses an alsbal­
dige Feststellung nicht erforder­
lich (§ 228 ÖstZPO.). Sie stehen 
Standesklage (§ 158 ABGB.) gleich 
110827 

Steiermark
vgl. unter Untersteiermark 

Sterbegeldversicherung
Neuere Rspr. des RG. zu Fragen der 

St. 133

T
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Sieueranpassungsgesetz
RAbgO., StAnpO., Nebengesetze. 

Schriftt. 768
Gemeinnützige, mildtätige und kirch­

liche Zwecke (§§ 17—19 StAnpG.). 
Schriitt. 1352 

Steuerberater
Berufspflichten der Rechtsanwälte 

auf dem Gebiet der Steuerbera­
tung 628 

Steuererklärung
Die durch Unterlassung von An­

zeige begangene Zuwiderhandlung 
gegen das VolksVerrG. und das 
DevG. als selbständige Handlung 
i. S. des § 74 StGB, gegenüber der 
durch Abgabe unrichtiger St. be­
gangenen Steuerzuwiderhandlung 
3251

Steuererleichterungen 
Die VO. über St. zur Förderung der 

eingegliederten Ostgebiete 65 
Ermäßigter Steuersatz bei Wohn­

sitzen im In- und Auslande 79 
Die St. im deutschen Osten 962 
Die Ost-Steuerhilfe. Schriftt. 1146 

Steuerhinterziehung 
Bestrafung der Hinterziehung der 

Branntweinzuschlagsteuer nach 
§ 396 RAbgO. 518 

Gemäß § 468 RAbgO. keine Bindung 
des Strafrichters fü r die Frage, in 
welcher Höhe Steuerverkürzung 
besteht 711 15

Durch Gesetz zur Änderung der 
RAbgO. v. 4. Juli 1939 abwei­
chende Behandlung der Frage der 
Bindung der Gerichte gemäß 
§468 RAbgO. für Zo ll- und Ver­
brauchsabgabenhinterziehung be­
seitigt 11492

Bekanntgabe der Verurteilung wegen 
einfacher Beihilfe zur St. auf 
Grund der §§4, 5 GewVerbrVO. 
7075

Steuerkarte
Behandlung der St. während des Kün­

digungszustimmungsverfahrens vor 
dem Arbeitsamt 1257 

St. schon bei tatsächlicher, nicht erst 
rechtlicher Beendigung des A r­
beitsverhältnisses zurückzugeben 
t  28525 

Steuerrecht
St.liche Frage betr. Erbhöfe 564 
Die Reichssteuergesetze. Schriftt. 

986
Steuersachen

Die Gebühren der Rechtsanwälte in 
St. 87

Steuerstrafrecht
Tätige Reue i. S. des § 410 RAbgO. 

83
Nach Aufhebung des §407 RAbgO. 

Bestrafung der Zuwiderhandlung 
gegen § 163 als Steuerordnungs­
w idrigke it nach §413 I Z iff. 1 
RAbgO. 711 14

Gemäß § 468 RAbgO. keine Bindung 
des Strafrichters für die Frage, in 
welcher Höhe Steuerverkürzung 
besteht 711 15

Durch Gesetz zur Änderung der 
RAbgO. v. 4. Juli 1939 abwei­
chende Behandlung der Frage der 
Bindung der Gerichte gemäß 
§ 468 RAbgO. für Zo ll- und Ver­
brauchsabgabenhinterziehung be­
seitigt 11492

Stiefeltern
Bei Unterhaltsvollstreckung des ehe­

lichen Kindes gegen seinen Vater 
keine Berücksichtigung der gün­
stigen wirtschaftlichen Verhält­
nisse seines Stiefvaters 116112 

Stimmrecht
vgl. unter Abstimmung 

Strafantrag
Das Recht des St. in der neueren 

Rspr. des RG. 117 
§ 196 StGB. St.recht bei Beleidigung 

von Dienststellen der NSDAP.
1932

Vergehen, deren Verfolgung nur auf 
St. stattfindet, können „sonstige 
Straftat“  i. S. des §4 Volksschädl- 
VO. sein. Für Verfolgung einer 
als „sonstige Straftat“  begangenen 
Beleidigung St. nicht nötig 97 1 

Strafbefehl
Vorschlag der Übertragung des E r­

lasses des St. auf den StA. und der 
materiellen Erweiterung des St.- 
verfahrens 918 

Straffreiheit
Das Gnadengesuch. Schriftt. 844 1200 
Frage der Anwendbarkeit der St.- 

gesetze auf fahrlässige Unterlas­
sungsstraftaten als Dauervergehen 
1287 8

Bei fortgesetzter Handlung m it Be­
gehungszeit über den Zeitpunkt 
des Inkrafttretens des Gnadener­
lasses 9. Sept. 1939 hinaus Anwen­
dung des Gnadenerlasses auf die 
vor dem Stichtag vollendeten Ein­
zelhandlungen möglich 34618 

Nach Urteilsverkündung ist Verfah­
ren durch Beschluß auf Grund des 
GnadErl. v. 9. Sept. 1939 ein­
gestellt worden. Dieser w ird  
rechtskräftig, wenn nach Ablauf 
der einwöchigen Beschwerdefrist 
Nebenkläger Rev. einlegt 77918 

Bedeutung des Zeitpunkts des end­
gültigen E in tritts  in den aktiven 
Wehrdienst für die Anwendung 
des Gnadenerlasses für die Wehr­
macht v. 1. Sept. 1939 1403’ 

Arreststrafe i. S. des Gnadenerlasses 
für die Wehrmacht ist nicht Arrest 
des ÖstStGB., sondern nur der 
Arrest des MilStGB. 70912 

Strafprozeßordnung 
StPO., GVG. und Nebengesetze. 

Schriftt. 260
StPO, m it den wichtigsten. Neben­

gesetzen und dem Kriegsverfah­
rensrecht. Schriftt. 429 

Strafrecht 
A u f s ä t z e

Die Aufgabe der St.erneuerung 113 
Die Rspr. des RG. in Strafsachen in 

den Jahren 1939 und 1940 115 
Die Rspr. des 6. (ostmärk.) Straf­

senats des RG. zum ÖstStG. 244 
Der Tätertyp im Kriegsstrafrecht

S c h r i f t t u m
Der Allgemeine Teil des deutschen 

St. in seinen Grundzügen 96 
Der Tätertyp im St. 431 
Das polnische StGB. 573 
Strafrecht und Strafprozeß 632 
StGB., Nebengesetze, Verordnungen 

und KriegsSt. 700
Das deutsche St. im Reichsgau Su­

detenland und im Protektorat Böh­
men und Mähren 700

St. unter Berücksichtigung des kom­
menden Rechts 1063

StGB. 1064
E n t s c h e i d u n g e n

Welches sachliche St. ist anzuwen­
den bei Distanzdelikten, bei denen 
als Tatorte Orte in verschiedenen 
Rechtsgebieten des Deutschen 
Reichs in Betracht kommen? 7788

Anwendung des österreichischen St. 
auf in der Ostmark, ob vor oder 
nach Vereinigung mit dem Reich 
begangene Straftat, die vor Ge­
richt des Altreichs zur Aburtei­
lung kommt 517

Zur Aburteilung von im Protektorat 
Böhmen und Mähren begangenen 
Taten ist jedes sachlich und ö rt­
lich zuständige deutsche Gericht 
berufen; Anwendung des im  Pro­
tektorat geltenden sachlichen Straf­
gesetzes, wenn Täter Protekto­
ratsangehöriger oder Ausländer 
3337

Nach VO. über Einführung des 
deutschen St. in den eingeglieder­
ten Ostgebieten Geltung des StGB, 
in diesen Gebieten auch fü r vor 
Inkrafttreten der VO. begangene 
Straftaten 1405 *

Strafregister
ÖstStVO. und Jugendarrest 751; 

T ilgung von Strafvermerken 755 
Strafurteil

Rspr. des RG. über St. und Urteils­
gründe 125, insbes. des 6. (ost­
märk.) Strafsenats 251 

Strafverfahren
vgl. auch unter Wiederaufnahme 

des St.
Neuere Rspr. des RG. zu Fragen des 

St. 123
Die Rspr. des 6. (ostmärk.) Straf­

senats des RG. zum St. 250
Entbehrliche Doppelbearbeitungen 

im St. 918
Die VO. über die Zuständigkeit der 

Strafgerichte in den Reichsgauen 
der Ostmark v. 20. M ärz 1941 
1244

StPO., GVG. und Nebengesetze. 
Schriftt. 260

Strafrecht und Strafprozeß. Schriftt. 
632

Inquisitionsprozeß und Rezeption. 
Schriftt. 920 

Strafvollstreckung
Die St. im Disziplinarstrafrecht des 

Heeres 1251
Die sofortige St. beim beschleunig­

ten Verfahren 1273
Zur Frage der Vollstreckung von 

„rechtskräftigen“  Einzelstrafen bei 
nur teilweiser Anfechtung eines 
auf Gesamtstrafe lautenden U r­
teils f  4948 

Strafzumessung
Die Rspr. des 6. (ostmärk.) Straf­

senats des RG. zur St. 249
St. bei Tateinheit 118
St. bei Verbrechen nach der K r- 

WirtschVO. 1243
Bei Tateinheit „konkrete“  Ermittelung 

des Gesetzes, das die schwerste 
Strafe, bzw. die schwerste Straf­
art androht 12844

Verurteilung aus § 4 VolksschädlVO. 
auch zulässig bei Auswerfen von
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Strate, die nicht schwerer als die 
in den allgemeinen Strafbestim­
mungen vorgesehene Höchststrafe 
für „sonstige Straftat“  i. S. des § 4 
t  1453 

Straßburg
Die rechts- und staatswissenschaft­

liche Fakultät der Universität St. 
465

Straßenanlieger
vgl. unter Anlieger 

Straßenbahn
Die Haftung für Verdunkelungsun­

fälle im St.betrieb 170
Für Inhalt des Beförderungsver­

trags maßgebend nur Beförde­
rungsbedingungen, sofern sie ord­
nungsmäßig öffentlich bekannt­
gemacht worden. Keine Beschrän­
kung der Schadensersatzverpflich­
tung durch Freizeichnungsklausel 
auf der Fahrkarte f  59115

Durch Befahren der an Straßenseite 
befindlichen Schiene keine erhöhte 
Betriebsgefahr der St. bei norma­
ler Straßenbreite und durch Pfla­
sterrand abgeteilter Fahrbahn der 
St. Verpflichtung von Lastzugfüh­
rer, bei dichtem Nebel Befahren 
der auf seiner rechten Seite be­
findlichen Gleise möglichst zu ver­
meiden. Beweislast f  207 15

'Vorfahrtsrecht i. S. des §27 RStraß- 
VerkO. nicht gegeben, wenn Gleise 
der St. auf besonderem, in keinem 
Zusammenhang m it der Straße 
stehenden Bahnkörper verlaufen 
t  717 23

§222 StGB. Führer eines St.wagens 
kann regelmäßig auf Wahrneh­
mung und Beachtung seines Glok- 
kenzeichens durch in der Nähe be­
findliche Verkehrsteilnehmer rech­
nen, braucht flicht jede denkbare 
Unvorsichtigkeit zu berücksichti­
gen 7756

Straßenbahnschaffnerin
§ 359 StGB. Frage der Beamten­

eigenschaft einer St. 12867 
Straßenbaulast

Trotz des vom Eigentümer der 
Straße vor Inkrafttreten des Ge­
setzes über Neuregelung des Stra­
ßenwesens ausgesprochenen Ver­
zichts auf Ersatz künftigen Berg­
schadens Geltendmachung von 
Bergschäden durch denjenigen, 
der auf Grund des Gesetzes T rä ­
ger der St., zulässig 110018 

Straßenraub
Das Ges. gegen St. mittels Autofal­

len in der Rspr. des RG. 122 
Straßenverkehrsrecht

Neuere Rspr. des RG. zur Straß- 
VerkO. 120

Die Verkehrssicherungspflicht auf 
Straßen, Wegen und Brücken im 
dörflichen Lebensraum 1052

St. Schriftt. 191
§ 839 BGB. Amtspflicht des Beamten, 

der in Ausübung hoheitsrechtli- 
chei Aufgaben am öffentlichen 
Verkehr teilnimmt, gegenüber je­
dem anderen Verkehrsteilnehmer 
zur Beachtung der Verkehrsvor­
schriften 2697

§ 1 StraßVerkVO. Sicherung beschä­
digter Kraftfahrzeuge bei Nacht 
auf Reichsautobahn 984

§§ 1, 9, 11 StraßVerkO. Zulässige 
Geschwindigkeit für schweren 
Kraftomnibus auf freier gerader 
übersichlicher Fernverkehrsstraße 
in bebauter Ortschaft. Überholen 
eines Fußgängers in flachem Bo­
gen ohne Zeigen des Winkers 
1 121910

§ 8 StraßVerkO. Durch Befahren 
der an Straßenseite befindlichen 
Schiene keine erhöhte Betriebs­
gefahr der Straßenbahn bei nor­
maler Straßenbreite und durch 
Pflasterrand abgeteilter Fahrbahn 

! der Straßenbahn. Verpflichtung 
von Lastzugführer, bei dichtem 
Nebel Befahren der auf seiner 
rechten Seite befindlichen Gleise 
möglichst zu vermeiden. Beweis­
last f  207 15

§ 10 StraßVerkO. Beim Überholen 
Steigerung der von dem überho­
lenden Kraftfahrzeug ausgehenden 
Betriebsgefahr 121915 

§ 13 StraßVerkO. Kein Verlust des 
Vorfahrtsrechts durch Verletzung 
einer anderen Verkehrsvorschrift. 
Verpflichtung des Vorfahrtsberech­
tigten zum Bremsen. Pflicht zur 
selbständigen Prüfung des Vor­
fahrtsrechts, ohne sich auf das 
Einräumen durch anderen Ver­
kehrsteilnehmer zu verlassen 587 13 

§§25, 27 RStraßVerkO. 1934. Vor­
fahrtsrecht. Begriff der geschlos­
senen Ortschaft. Keine Anwen­
dung des §27, wenn Gleise der 
Straßenbahn auf besonderem, mit 
der Straße nicht in Zusammen­
hang stehendem Bahnkörper ver­
laufen |  717 23 

Streitgenosse
Umfang der Kostenhaftung mehrerer 

am Rechtsstreit verschieden hoch 
beteiligter St. gegenüber der 
Reichskasse bei der Antragsteller­
haftung (§77 GKG.) und Entschei­
dungshaftung (§ 79 Z iff. 1 GKG.) 
66328

§90 GKG. Keine Auswirkung der 
. Gebührenbefreiung auf den St. der 

befreiten Partei 40018 
Streitverkündung

Abgeltung der St. durch die Prozeß­
gebühr der Instanz f  132234 

Streitwert
Der St. für Berechnung der Rechts­

anwaltsgebühren in Steuersachen 
88

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer Geldrente 
nach §§843, 844 BGB. St.festset- 
zung nach § 3 ZPO. in freiem Er­
messen f  121910

Bei St.berechnung nach § 9 ZPO. 
keine Berücksichtigung der Wahr­
scheinlichkeit, daß Wegfall vor 
Ablauf von 12 Vs Jahren eintreten 
w ird  oder nicht 110320 

St.berechnung nach § 10 I I  GKG. bei 
Streit über Vertrag, der den An­
spruch auf Erfüllung einer auf ge­
setzlicher Vorschrift beruhenden 
Unterhaltspflicht regelt 73334 

§ 10 II GKG. nicht anwendbar, wenn 
nur Unterhaltsrückstand einge­
klagt w ird  79222

St. der einstweiligen Anordnung aus 
§ 627 ZPO. auf Unterhaltszahlung,

wenn Antragsgegner bereits frei­
w illig  einen bestimmten Unter­
haltsbetrag zahlt 1324 37 

§10 II I  GKG. Bei Festsetzung des 
St. für wiederkehrende Leistungen 
keine besondere Berechnung der 
nach Klagerhebung fä llig  gewor­
denen Beträge 89335 

Bei St. der Widerspruchsklage keine 
Berücksichtigung von Zinsen und 
Kosten, wenn sie in dem dem 
Vollstreckungstitel zugrunde lie­
genden Verfahren als Nebenforde­
rungen geltend gemacht worden 
597 ■»

Berechnung der Prozeßgebühr für 
den dem BerBekl. erst nach Be­
rufungszurücknahme zwecks E r­
w irkung eines Kostenurteils bei- 
geordneten ArmAnw. nur nach 
dein St. der Kosten 66227 

Maßgebender St. für Vergleichs­
gebühr und Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts bei Vergleich in der 
Beschwlnst., der über den Gegen­
stand der Beschw. hinausgeht 
45215

Bei Vergleich in Ehesache dadurch, 
daß Parteien vermögensrechtliche 
Vereinbarungen treffen und dem­
gemäß auf Rechtsmittel gegen 
Scheidungsurteil verzichten oder 
die bereits eingelegten Rechtsmit­
tel zurücknehmen, Anspruch des 
Arm Anw. auf Vergleichsgebühr 
nach dem W ert des Ehestreits, 
auch wenn er nicht für vermögens­
rechtliche Ansprüche beigeordnet 
f  39717

Grundsätze fü r St.bemessung im Pa­
tentnichtigkeitsverfahren 21623 

Erneute Anordnung der St.vergün- 
stigung gemäß § 53 II PatG, für 
die 2. Instanz nicht nötig 79324 

Durch Vergünstigung der St.herab- 
setzung gemäß § 53 PatG, keine 
Einschränkung der Antragsteller­
haftung (§ 77 GKG.) der nicht- 
begünstigten Partei 79425 

Streitwertbeschwerde 
Recht des Prozeßagenten zur Be­

schwerde aus § 12 RAGebO. auf 
Erhöhung des Streitwerts 79222 

Studenten
Zur devisenrechtlichen Inländer­

oder Ausländereigenschaft von St. 
f 70913 

Stundung
Setzung der Nachweisfrist aus §519 

V I ZPO. w irk t wie St. der Pro­
zeßgebühr 222 30 

Substitut
Gebührenrechtliche Tätigkeit des S. 

dem Hauptbevollmächtigten zuzu­
rechnen, so daß Gebühren grund­
sätzlich nur einmal entstehen — 
Ausnahme § 45 RAGebO. 65925 

Erstattungsanspruch des ArmAnw., 
der in  dringendem Fall wegen 
Verhinderung persönlicher Wahr­
nehmung des auswärtigen Beweis­
termins auswärtigen Rechtsan­
w alt als S. m it Wahrnehmung 
des Beweistermins beauftragt 
t  6612«

Sudetengau
Abbau der Wertsicherungsklauseln 

im S. 17
Das deutsche Strafrecht im Reichs­

gau Sudetenland und im Protekto­

*53
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rat Böhmen und Mähren. Schriftt. 
700

In vergleichsweiser Wettbewerbs­
regelung i. J. 1937 verpflichtet sich 
eine Partei, bis 1943 ihre Erzeug­
nisse nur außerhalb Deutschlands 
abzusetzen. Einwand der unzuläs­
sigen Rechtsausübung gegenüber 
dem Begehren der andern Partei, 
nach Angliederung der Ostmark 
und des S. auch Lieferung dorthin 
zu unterlassen 1293 14 

Für Beerbung eines Reichsdeutschen 
m it letztem Wohnsitz im Reichs­
gau Sudetenland Anwendung des 
ABGB. und der in § 798 ABGB. 
in Bezug genommenen Verfahrens- 
bestimmungen 454 18 

Für Berechnung der Revisions­
summe auch in Sachen der Ost­
mark und des S. Zusammenrech­
nung mehrerer Ansprüche ohne 
Rücksicht darauf, ob sie in recht­
lichem und tatsächlichem Zusam­
menhang stehen 606 28 

Verweisung des Rechtsstreits nach 
§ 31 JN. aus Zweckmäßigkeits­
gründen von Gericht des Altreichs 
an ein an sich zuständiges sude­
tendeutsches Gericht unstatthaft 
28424

Sühneversuch
Der S. vor dem Schiedstnann in P ri­

vatklagesachen 1272 
Syphilis

vgl. unter Geschlechtskrankheit 
Systemvergleich (UnlWG.) 108813 
Tankstelle

Durch Möglichkeit richterlicher Ver- 
f tragshilfe Minderungsanspruch des 

Pächters von VT. bei Einstellung 
der Betriebsstofflieferung unbe­
rührt f  64818 650 “

T  anzvergnügungen 
vgl. unter Vergnügungen 

Tarifordnung
Die T.en für den Reichsgau Warthe­

land in vergleichender Darstel­
lung. Schriftt. 1350 

Grundsätze für Auslegung von T., 
insbes. bei Schweigen der ta rif­
lichen Bestimmungen f  8933,1 

Auslegung eines tariflichen Tronc- 
systems im Gaststättengewerbe 
102027

Bei Eindeutigkeit einer Tarifbestim­
mung ist abweichende Meinungs­
äußerung des Reichstreuhänders 
der Arbeit bzw. von ihm gebil­
ligte Handhabung der TarBest. für 
ihre Auslegung ohne Bedeutung 
1165 18

Auslegung von Tarifbestimmungen, 
die die Fürsorgepflicht des Unter­
nehmers näher bestimmen und be­
grenzen 132743

Lohnansprüche aus nichtigem Lehr­
vertrag. Auch ohne Bestehen 
rechtswirksamen Arbeitsvertrags 
Lohnanspruch in Höhe des- Tarifs 
oder des üblichen Lohns bei tat­
sächlichen Arbeitsleistungen 46123 

Begriff des,gewerblichen H ilfsarbei­
ters und des Angestellten i. S. der 
TarO. für die Eisen-, Metall- und 
Elektroindustrie des Wirtschafts­
gebiets Westfalen 111234 

Tarifvertrag
Begriff des Werktarifs i. S. der Nr. II  

der AnO. des RArbM in. über

Weitergeltung von T. Keine Nach­
w irkung alter T. nach Inkrafttre­
ten einer TarO. oder DienstO.
f  957 27

Tatbestand des Urteils
vgl. unter Urteilstatbestand 

Tateinheit
Rspr. des 6. (ostmärk.) Strafsenats 

des RG. zur T. 245
Der Jugendarrest in der Ostmark 

bei T. 752
T. zwischen Verbrechen nach der 

KrW irtschVO. und anderen Straf­
taten 1244

Strafzumessung bei T. 118
Keine Anwendung des § 193 StGB, 

bei verleumderischer Beleidigung 
in T. m it falscher Anschuldigung 
97 2

ÖstStG. Bestrafung bei eintätigem 
Zusammentreffen von Teilneh­
mung am Raub und Vorschublei­
stung durch Verhehlung 848 4

Beim Vergleich der Strafandrohun­
gen Anwendung der auf den Ein­
zelfall abgestellten sog. konkreten 
Betrachtungsweise, wonach nur 
der im Einzelfall in Frage kom­
mende Strafrahmen zu berücksich­
tigen f  921 1

Bei T. „konkrete“  Ermittelung des 
Gesetzes, das die schwerste Strafe, 
bzw. die schwerste Strafart an­
droht 1284 4 

Täterschaft
vgl. unter M ittelbare T., M ittäter 

Tätertyp
Der 3'. im Kriegsstrafrecht 235 

Der T. des Volksschädlings f  41 1 
t  145 3 Anm., 237 t  327 3 

Der T. des Wirtschaftssaboteurs 
240

Der T. des Gewaltverbrechers 242 
t  1201 1

Der T. im Strafrecht. Schriftt. 431 
Tätige Reue

T. R. bei Diebstahl und Veruntreu­
ung in der Rspr. des 6. (ostmärk.) 
Strafsenats des RG. 248

T. R. gemäß §410 RAbgO. 83 
Tatmehrheit

Rspr. des 6. .(ostmärk.) Strafsenats 
des RG. zur T. 245

Der Jugendarrest in der Ostmark 
bei T. 752

Die durch Unterlassung von An­
zeige begangene Zuwiderhandlung 
gegen das VolksVerrG. und das 
DevG. als selbständige Handlung 
i.S . des §74 StGB, gegenüber der 
durch Abgabe unrichtiger Steuer­
erklärung begangenen Steuerzuwi­
derhandlung 325 1

§79 StGB. Maßgebender Zeitpunkt 
für Anwendung der Vorschriften 
über T. 147 4 ■

Tausch
Der Wohnungstausch 536 13688 

1369 >»
Täuschung, arglistige

Nur ausnahmsweise Anfechtung eines 
Vertrags wegen a. T. m it der Be­
gründung, der Gegner beabsich­
tige, den Vertrag nicht zu erfüllen 
f  201 •>

Ausnahmsweise W iderruflichkeit der 
vom Arbeitsamt zur Lösung eines 
Arbeitsverhältnisses gemäß VO. v. 
1. Sept. 1939 erteilten Zustimmung

im Fall der Erschleichung durch 
a. T. t  285 23

Versagung der Erlaubnis des MEA, 
zur Untervermietung, wenn der 
M ieter den Vermieter arglistig 
über seine Vermögensverhältnisse 
und die Notwendigkeit, sich durch 
Untervermietung den Mietzins zu 
beschaffen, getäuscht hat 1368° 

Teilklage
§ 253 ZPO. Erfüllung des für die 

Klage wesentlichen Erfordernisses 
der bestimmten Angabe des K la­
gegegenstands und des Grundes 
des erhobenen Anspruchs bei Gel­
tendmachung von Teilen mehrerer 
Ansprüche f  50612 

Teilnahme an Straftat 
vgl. auch unter Anstiftung, Beihilfe 
Neuere Rspr. des RG. zur T. a. St 

117
Keine entsprechende Anwendung des 

§ 157 StGB, auf den Teilnehmer
f  3793

§§ 196, 214, 216 ÖstStG. Bestrafung 
bei eintätigem Zusammentreffen 
von Teilnehmung am Raub und 
Vorschubleistung durch Verheh­
lung 8484 

Teilurteil
Unzulässigkeit des T. über eine von 

mehreren Begründungen zu ein­
heitlichem Klagebegehren f  101O13 

Telegraphie 
vgl. unter Reichspost 

Testament.
Zum § 48 II TestG.: Nichtigkeit 

le tztw illiger Verfügungen wegen 
gröblichen Verstoßes gegen Be­
lange der Familie und der Volks­
gemeinschaft 166

Hausgenossenschaft und Erbeinset­
zung (über die Anfänge des römi­
schen T.) 374

Ges. über die Errichtung v. T. und 
Erbverträgen. Schriftt. 40 488 

Erbeinsetzung einer für die gesetz­
liche Erbfolge nicht in Betracht 
kommenden Person zum A lle in­
erben und Verweisung des Ehe­
gatten des Erblassers auf den 
Pflichtteil im gleichen T. nicht 
zwei selbständige Verfügungen im 
Sinne des § 2085 BGB., sondern 
Wirksamkeit oder Unwirksamkeit 
des T. im ganzen 1000 10 

Aufhebung des Verzichts auf späte­
res testamentarisches Erbrecht 
kann formlos erfolgen. Die vom 
Miterben im Verfahren auf Erb­
scheinserteilung bekundete An­
sicht, die das dem Antrag auf Erb­
scheinserteilung zugrundeliegende
T. antastet, kann nicht als Anfech­
tung des T. angesehen werden 2634 

§48 II TestG. Gröblicher Sittenver­
stoß des deutschen Erblassers 
durch erbrechtliche Bevorzugung 
jüdischer Angehöriger gegenüber 
nichtjüdischen, die ihm näher oder 
gleich nahe stehen f  86924 

§ 51 TestG. Bei vor dem 4. Aug. 
1938 errichteten gemeinschaft­
lichen T. wegen Formnichtigkeit 
der Verfügungen des einen Ehe­
gatten keine Bindung des anderen. 
Dessen in neuem einseitigen T. er­
klärter W iderruf seiner Verfügung 
auch nach Inkrafttreten des TestG. 
weiter wirksam f  103 12
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§ 24 REG. Auslegung eines vor In­
krafttreten des REG. errichteten
T. ohne Berücksichtigung des vom 
Erblasser bezweckten Erfolgs, der 
m it den Zwecken des REG. nicht 
in Einklang stehen würde 594 47 

Testamentseröffnung 
Zuständigkeit des verwahrenden AG. 

zur Eröffnung des Testaments 
oder Erbvertrags 10745 

T cstamentsvollstrecker 
§2205 BGB. Auflassung von Nach­

laßgrundstück, die T. unter Zu­
stimmung der Erben zur Erfüllung 
eines vermeintlichen, in Wahrheit 
nicht bestehenden Vermächtnisses 
vornimmt, unentgeltliche Verfü­
gung, daher unwirksam 5915 
t  157 14

Ob Partei persönlich oder als Par­
tei kraft Amtes (T.) in Anspruch 
genommen und demgemäß Kosten­
schuldner der Reichskasse oder 
der Gegenpartei geworden, hängt 
von der ausdrücklichen Erklärung 
der den Anspruch geltend machen­
den Partei ab 89231 

Tierhaltung
Die Sorgfaltspflicht bei der dörf­

lichen T. 1053 
Tilgungshypothek 

Die T.:
Wirtschaftliche Bedeutung, Be­

griff, Tilgungsplan 402 
Grundbucheintragung, Jahreslei­

stungen 404
Eigentumswechsel u. T. 411 
Erbgang 414 
Pfandentlassung 414 
Vorrangseinräumung 415 
Teilung, Unterverteilung der T.

415
Abtretung und Pfändung der T. 

oder d. Eigentümergrundschuld
416

Vorzeitige Rückzahlung 416 
Die T. in der Zwangsversteige­

rung 418
Reformvorschläge 422 

Rspr. betr. T. auf Erbhöfen 562 
Tisch und Bett, Ehetrennung von 

Nach österreichischem Recht verliert 
gültige, nur von Tisch und Bett 
getrennte Ehe zwischen Katholi­
ken durch Eingehung zweiter Ehe 
im Ausland nicht ihre Gültigkeit 
t  94619

Tod der Partei
Einstellung des Verwaltungsstreit­

verfahrens betr. Anfechtung einer 
polizeilichen Zwangsgeldfestset­
zung beim Tod des mit dem 
Zwangsgeld bestraften Kl. *400 10 

Tod des Schuldners
T. d. Sch. während des Schulden­

bereinigungsverfahrens f  65118 
Todesfolge

bei Körperverletzung vgl. unter K. 
Tötung

Rspr. des 6. (ostmärk.) Strafsenats 
des RG. zur T. auf Verlangen und 
zum Totschlag 247 

§ 844 BGB. Bei Berechnung des ent­
gangenen Unterhalts vom Ver­
dienst des Getöteten abzusetzen 
Beiträge fü r Arbeitslosenversiche­
rung, Kosten für persönliche Be­
dürfnisse des Getöteten, Einspa­
rung an Generalunkosten; nicht

die Beiträge zur Angestelltenver- 
sicherung f  590 14

§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­
spruch der W itwe des tödlich Ver­
unglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann Anrechnung der M itte l, die 
ih r aus Einkünften des ererbten 
oder durch den Tod des Mannes 
zu ihrer freien Verfügung gelang­
ten eingebrachten Vermögens zu­
fallen 275 10

Anspruch der W itwe nach § 844 
BGB., so gestellt zu werden, wie 
sie gemäß § 1360 I BGB. bei Fort­
führung der Ehe gestanden haben 
würde 6394

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer Geldrente 
nach §§ 843, 844 BGB. Streitwert- 
festsetzung nach § 3 ZPO. in 
freiem Ermessen f  1219 13 

§ 1327 ABGB. Voraussetzungen 
und Umfang des Schadensersatz­
anspruchs des Unterhaltsberech­
tigten beim lo d e  des Unterhalts­
verpflichteten 28323 

Nach § 1327 ABGB. Haftung des 
Schädigers nur für den unmittel­
baren Schaden der unterhaltsbe­
rechtigten Hinterbliebenen desje­
nigen, dessen Tod er schuldhaft 
verursacht hat 132640 

„Bei Unternehmung einer strafbaren 
Handlung“ i. S. des § 214 StGB, 
t  41 1 f  5826 

Tötung, fahrlässige 
Feststellung der Fahrlässigkeit 5847 
Pflichten des Arztes gegenüber dem 

Mißbrauch des Sorgerechts durch 
elterlichen Gewalthaber, der aner­
kannte Heilmethode (Diphterie- 
serum) ablehnt 973 J" 1507 

§ 222 StGB. Führer eines Straßen­
bahnwagens kann regelmäßig auf 
Wahrnehmung und Beachtung sei­
nes Glockenzeichens durch in der 
Nähe befindliche Verkehrsteilneh­
mer rechnen, braucht nicht jede 
denkbare Unvorsichtigkeit zu be­
rücksichtigen 7756 

§ 222 StGB. n. F. ist nicht milderes 
Gesetz i. S. des § 2 a StGB, gegen­
über der alten Fassung 8485 

Transportgefährdung (§316 StGB.) 
Pflicht der Bahnbeamten zur Sorg­

falt in Bedienung der Eisenbahn­
schranken nicht eingeschränkt 
durch Sorgfaltspflicht der Straßen­
benutzer bei Annäherung an E i­
senbahnübergang auch bei geöff­
neten Schranken f 474 

Trennungsenfschädigung 
Pflichtgemäßes Ermessen der Dienst­

behörde bei Bewilligung von T. 
an Angestellte im öffentlichen 
Dienst 101422 

Treppenbeleuchtung 
§§ 1295, 1304 ABGB. Erfordernis 

ausreichender Beleuchtung für 
Treppe eines dreistöckigen Miets­
hauses während der Dunkelheit, 
solange das Haus geöffnet 454 17 

Treu und Glauben
Neuere Rspr. des RG. über T. u. 

G. im vertraglichen Versicherungs­
recht 126

Berufung auf die Verjährung für 
sich allein kein Verstoß gegen

T. u. G., auch nicht bei Lohnforde­
rungen gegen den Staat 1166 49 

§ 242 BGB. Auch bei Vereinbarung 
von Unterhaltsrente m it Unab­
änderlichkeitsklausel Verlangen 
der Herabsetzung wegen Gefähr­
dung der eigenen Existenz ge­
rechtfertigt f  780 12 

V ersicherungsgesellschaf t entzieht 
dem Agenten die Befugnis zur An­
nahme von Versicherungsanträgen 
und Erteilung vorläufiger Dek- 
kungszusagen. Haftung der Versi­
cherungsgesellschaft zur Einlö­
sung der vom Agenten zur Zeit 
seiner Befugnis mündlich erteilten 
Deckungszusagen f  9978 

Anordnung der Anwendung der 
§§ 157, 242 BGB. auf das mecklen­
burgische Erbpachtrecht durch 
§164 I I  MecklAusfVO. z. BGB. 
723 25

Treuhänder
Einsetzung eines T. für gewerbliche 

Betriebe jüdischer Inhaber 13 
Zwangshypothek auf jüdischen 

Grundstücken, für die ein T. be­
stellt ist 842

Rspr. in Erbhofsachen zur Anord­
nung der Wirtschaftsführung 
durch T. 555

VerglO. 1927. Beim Treuhandver­
gleich Erlöschen des Treuhand­
vertrags als Geschäftsbesorgungs­
vertrag des Gemeinschuldners mit 
dem T. bei nachträglicher Eröff­
nung d. Konkursverfahrens f  72024 

Gemäß §§42, 92 VerglO. Haftung 
des T. und Sachwalters der Gläu­
biger gegenüber allen Beteiligten 
für Erfüllung seiner Pflichten 
t  387 11

Treuhänder der Arbeit
Befugnis des Unternehmers nach 

§ 18 II KrW irtschVO. bei Betriebs­
umstellung im Zusammenhang m it 
kriegswirtschaftlichen Maßnahmen 
einem Gefolgsmann ohne Kündi­
gung andere Tätigkeit zuzuweisen. 
Bindung der Gerichte an die Ent­
scheidung des ReichsT. d. A. dar­
über, welcher Lohn dem Gefolgs­
mann nach dem Arbeitswechsel zu 
zahlen 1114 36

Bei Eindeutigkeit einer Tarifbestim­
mung ist abweichende Meinungs­
äußerung des ReichsT. d. A. bzw. 
von ihm gebilligte Handhabung 
der TarBest. für ihre Auslegung 
ohne Bedeutung 116548

Treupflicht
T. des Gefolgsmanns im H inblick 

auf die VO. zur Beschränkung des 
Arbeitsplatzwechsels 95529 

Abschlußvergütung regelmäßig als 
Anerkennung für Ausharren im 
Dienste des Unternehmers anzu­
sehen, daher berechtigte Verwei­
gerung bei groben Verstößen des 
Gefolgsmanns gegen seine T. 
111335

Treuprämien
Angleichungspflicht nach 88 40 ff. 

BRÄndG. für T. 101324 
Troncsystem im Gaststättengewerbe

102027
Tschechoslowakei

§§ 3, 4 TschechAnfO. Zur Frage der 
Anfechtbarkeit der sog. „gemisclt- 
ten Schenkung“ . Voraussetzung
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der Anfechtung einer Veräußerung 
wegen Vermögensverschleuderung 
455 20

§§ 1, 11 TschechUnlWG. Verstoß 
gegen § 226 TschechZPO. durch 
Unterlassungsklage wegen in der 
Zukunft liegenden wettbewerbs­
w idrigen Verhaltens 95325 

TschechGes. v. 11. Juli 1934. Provi­
sionsanspruch des Maklers, der 
geeigneten Vertragsgegner findet, 
wenn der Abschluß des zu ver­
mittelnden Geschäfts nur am Auf­
traggeber selbst scheitert 95224 

TschechGenG. Amtsniederlegung 
durch Vorstandsmitglied jederzeit 
möglich. Anwendung der Bestim­
mungen über den Bevollmächti­
gungsvertrag. Wann g ilt Erklä­
rung des Vorstandsmitgliedes, daß 
es sein Amt niederlege, als der 
Gen. zugegangen? 111232 

Tschechisches Versicherungsver­
tragsrecht. Fälligkeit der Versiche­
rungssumme erst nach Beendigung 
der Erhebungen zur FeststeUung 
der Bezugsberechtigung. Versiche­
rungsgesellschaft erhebt in nach 
Einstellung wieder aufgenomme­
nem Strafverfahren Subsidiaran­
klage 95123

Auslegung des Versuchsbegriffs für 
Bereich des österreichischen (tsche­
chisch.) Rechts nach den Grund­
sätzen des Willensstrafrechts 85514 

Türkei
Judenparadies T. 681 

Typische Vertragsbestimmungen 
Der Auslegung durch das RevG. zu­

gängliche t. V. f  126 53 11 
U-Boot

Neutralität, Blockade und U-Boot- 
K rieg  in der Entwicklung des 
modernen Völkerrechts. Schriftt. 40 

Umsatzsteuer
Die Einkommen- und U. des Rechts­

anwalts 252
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67 70 964 
Umwandlung von Firmen 

Prokura bei U. einer Einzelfirma in 
eine KommGes. 631 

Unbebaute Grundstücke 
vgl. unter Gewerbliche G. 

Unehelichkeit
vgl. auch unter Ehelichkeitsanfech­

tung
Wann kann der Ehemann das unehe­

liche Kind seiner Frau an Kindes 
Statt annehmen? 698 

Das nichteheliche K ind und die neue 
LohnpfändungsVO. 976 

Behandlung von Frauenverdienst 
und staatlicher Kinderbeihilfe bei 
der Unterhaltspfändung unehe­
licher Kinder 1393 

§ 1591 BGB. Keine Überspannung 
des Begriffs der offenbaren Un­
möglichkeit 27611

Nachweis der offenbaren Unmög­
lichkeit i. S. des § 1591 BGB. 
durch erbbiologisches Gutachten, 
das sich auf zwei als Erzeuger in 
Betracht kommende Männer er­
streckt 787 17

§ 1766 BGB. Verhältnis zwischen der 
Unterhaltspflicht des Annehmen­
den und der des unehelichen Va­
ters 3868 t  86923

Bei Erbeinsetzung von zwei eheli­
chen und drei unehelichen Kindern 
zu je ‘ /o und der beiden Kinder 
des dritten ehelichen Kindes zu je 
V12 schlägt das dritte eheliche 
K ind unter Berufung auf Pflicht­
teilsanspruch das ihm zugewen­
dete Vermächtnis aus. Verteilung 
der Pflichtteilslast 4417

§ 15 FGG. Keine Befugnis des Vorm- 
Ger. zur eidlichen Vernehmung 
der unehelichen Mutter, die bereit 
ist, zwecks Begründung des An­
spruchs des Kindes auf Waisen­
rente aus § 1258 RVO. über die 
Person des Erzeugers auszusagen 
653 49

Wesentliche Veränderung i. S. des 
§ 323 ZPO. bei Unterbringung des 
unehelichen Kindes für dauernd 
an anderem (billigeren oder teuere­
ren) Orte t  1006 13

Klagen auf Feststellung des Beste­
hens der sog. Zahlvaterschaft sind 
vermögensrechtlicher A rt. Klagen 
auf Feststellung des Bestehens der 
Vaterschaft zu unehelichem Kinde 
betreffen die blutmäßige Abstam­
mung, nicht Zahlvaterschaft. Ver­
fahrensgrundsätze f  59821

§ 6 LohnpfändVO. Bei Pfändungsan­
trag eines unehelichen Kindes 
Pflicht des Vollstreckungsgerichts 
zur Berücksichtigung des Unter­
haltsanspruchs eines zweiten un­
ehelichen Kindes, wenn dessen 
Vorhandensein auch nur aus V or­
bringen des Gläubigers hervor­
geht 1160 10

Verhältnis der nichtehelichen K in ­
der zur Ehefrau des Schuldners 
und zu seinen ehelichen Kindern 
1162 43

§§ 163 f. ABGB. Trotz von einem 
Mann im außerstreitigen Verfah­
ren abgegebenen Vaterschaftsan­
erkenntnisses Erhebung der Vater­
schaftsklage gegen anderen Mann 
zulässig. Unter welchen Voraus­
setzungen kann der m it Vater­
schaftsklage in Anspruch Genom­
mene Einholung einer erbbiologi­
schen Begutachtung beantragen? 
60428

§362 ÖstZPO. Unzureichendes erb­
biologisches Gutachten im Vater­
schaftsprozeß über Ähnlichkeit 
zwischen dem vermutlichen Vater 
und dem Kinde, wenn es vor vo ll­
endetem 2. Lebensjahr des Kindes 
erfolgt 111134

Maßgebendes Recht nach deutschem 
und österreichischem internationa­
len Privatrecht für Unterhalts­
pflicht des außerehelichen Vaters 
gegenüber dem unehelichen Kind 
79623

§§ 197, 199 a, 203 ÖstStG. Schadens­
erm ittlung bei einem falschen Eid, 
der in Rechtsstreit wegen Vater­
schaft und Unterhalt geleistet w ird  
98»

Unerlaubte Handlung
vgl. auch unter Amtspflichtverletzung
Die Arglistklage (§826 BGB.) ge­

genüber rechtskräftigen Urteilen 
auf Zahlung überhöhter Zinsen 24

Die Schadensersatzpflicht des un­
wahrhaftigen Zeugen 982

§826 BGB. Die neuere Rspr. zu dem 
Problem der Rechtskraft und Sit­
tenwidrigkeit 1035 

Grenzen der Sorgfaltspflicht im 
dörflichen Lebensraum 1049

§ 823 BGB. Zur Annahme eines s till­
schweigenden Haftungsverzichts, 
wenn M itfahrer des Kraftfahr­
zeugs mit E inw irkung des A lko­
hols auf die Fähigkeit des Fah­
rers zur sicheren Lenkung seines 
Wagens hätte rechnen müssen 
1067 4

§ 823 BGB. Verletzung der Ver­
kehrssicherheitspflicht bzgl. des 
Zustands der Straßen f  204 43 4395 
587 42
Desgl. bzgl. der Treppenbeleuch­
tung in Mietshaus 454 47

§ 823 BGB. Haftung des A rbeit­
gebers bei Abfahren von Busch­
holz für infolge Rutschens der 
nicht gesicherten Ladung entste­
henden Schaden 155 44

§ 823 BGB. Haftpflicht bei Unfall in 
nur gelegentlich betretenen Räu­
men (Transformatorenzellen) we­
gen Unterlassung von Maßnah­
men zur Verhütung von Unfällen 
nach den Umständen des Einzel­
falls 1294 47

Haftung des Inhabers der polize ili­
chen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft für Sicherheit der 
Wirtschaftsräume. Stellvertreter als 
sein Erfüllungsgehilfe. Haftung 
des Zwangsverwalters, der es bei 
dem Stellvertretungsverhältnis be­
läßt, nach §823 BGB. oder §831 
BGB. 867 24

Bei schuldhafter Verletzung der 
Wegebaupflicht Ansprüche nach 
§823 BGB., nicht nach §839 BGB. 
und A rt. 131 WeimVerf. gegeben. 
Entlastungsbeweis nach § 831 
BGB. 274»

Vorbeugende Klage auf Unterlas­
sung von Eingriffen in vom Ge­
setz geschützte Rechtsgüter z. B. 
die Ehre, setzt nicht u. H. voraus; 
objektiv rechtswidriger E ingriff 
genügt f 10682

§ 826 BGB. Z u r Frage der Schadens­
ersatzpflicht des Fabrikanten be­
wirtschafteter Waren wegen Ab­
lehnung der Weiterbelieferung 
eines früheren Kunden 156 42

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhaltsansprüchen auf Grund 
eines die Schuldfrage unrichtig 
lösenden Scheidungsurteils f  55 43

§ 826 BGB. Berufung auf rechtskräf­
tiges U rte il kein Verstoß gegen 
Treu und Glauben oder gegen die 
guten Sitten, wenn weder feststeht, 
daß das U rte il im Endergebnis un­
richtig, noch daß Partei das Er­
gebnis für unrichtig hält f 60729

§ 826 BGB. Bei nachträglich sich er­
gebender R ichtigkeit des durch 
Meineid erschlichenen Urteils liegt 
in seiner Ausnützung weder Sit­
tenverstoß noch Schädigung des 
Verurteilten 863 49

Milchkontrolleur, der für Fahrten zu 
den Gehöften Personenkraftwagen 
benutzt, als Verrichtungsgehilfe
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der Milchverwertungsgenossen­
schaft. Haltereigenschaft derselben 
trotz Eigentum des Kontrolleurs 
am Kraftw . 383 6

§843 BGB. Bei Weiterbeschäftigung 
eines durch Verkehrsunfall an der 
Gesundheit dauernd geschädigten 
und in der beruflichen Leistungs­
fähigkeit geminderten Angestellten 
durch seinen Arbeitgeber zu den 
gleichen Bedingungen wie vor 
dem Unfall kein Schaden hinsicht­
lich der Erwerbsverhältnisse ent­
standen f  6417

Bei Anspruch auf Feststellung der 
Verpflichtung zum Schadensersatz 
durch Zahlung einer Geldrente 
nach §§843, 844 BGB. Streitwert­
festsetzung nach §3 ZPO. in freiem 
Ermessen f  121910

§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­
spruch der W itwe des tödlich Ver­
unglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann Anrechnung der M itte l, die 
ih r aus Einkünften des ererbten 
oder durch den Tod des Mannes 
zu ihrer freien Verfügung ge­
langten eingebrachten Vermögens 
zufallen 275 10

Anspruch der W itwe nach § 844 
BGB., so gestellt zu werden, wie 
sie gemäß § 1360 I BGB. bei Fort­
führung der Ehe gestanden haben 
würde 6394

§ 844 BGB. Bei Berechnung des ent­
gangenen Unterhalts vom Ver­
dienst des Getöteten abzusetzen 
Beiträge für Arbeitslosenversiche­
rung, Kosten für persönliche Be­
dürfnisse des Getöteten, Einspa­
rung an Generalunkosten; nicht 
die Beiträge zur Angestelltenver­
sicherung t  590 14

Geltendmachung von Schmerzens­
geldansprüchen der Ehefrau, als 
zum eingebrachten Gut gehörend 
durch den Ehemann im eigenen 
Namen f  204 13

Im Fall der Haftpflichtversicherung 
des Schädigers bleiben für Bemes­
sung des Schmerzensgelds seine 
dürftigen Einkommens- und Ver­
mögensverhältnisse außer Be­
tracht f3 8 4 7

Bedeutung der Vermögensverhält­
nisse der Parteien für Bemessung 
des Schmerzensgelds. Inwieweit ist 
in der Revlnst. Nachprüfung der 
Bemessung des Schmerzensgelds 
möglich? 1298 20 

Unfallverhütung
§823 BGB. Haftpflicht bei Unfall in 

nur gelegentlich betretenen Räu­
men (Transformatorenzellen) we­
gen Unterlassung von Maßnahmen 
zur Verhütung von Unfällen nach 
den Umständen des Einzelfalls 
1294 17

Unfallversicherung, öffentliche
Schadensersatz bei Rentenverlust 

wegen Unterlassung der anspruch­
erhaltenden Erklärungen: 
Versäumnis der Anzeigepflicht des 

Unfalls nach § 1552 RVO. durch 
den Unternehmer 1194 

Versäumnis der Anmeldung der 
Unfallentschädigungsansprüche
nach § 1546 RVO. durch den Un­
ternehmer 1196

Unfallversicherung, private
Neuere Rspr. des RG. zur U. 133 
Die Neuregelung des Pfändungs­

schutzes für Ansprüche aus Le­
bens-, Unfall- und Krankenversi­
cherungen durch die Lohnpfän- 
dungsVO. 1940 168 

Unfruchtbarkeit (§ 53 EheG.)
Die Scheidung wegen U. in der 

Rspr. des RG. 1034 
Die Umgrenzung des Begriffs der 

„U . der Frau“  im EheG. 1180 
Scheidung einer vor dem 1. Aug. 

1929 geschlossenen Ehe wegen U. 
in Österreich. Lauf der Fristen des 
§58 II EheG, zur Zeit der Klage­
einbringung erforderlich 520 

§53 EheG. Annahme dauernder U., 
trotzdem Beseitigung durch Ope­
ration möglich und der unfrucht­
bare Ehegatte bereit, sich der Ope­
ration zu unterziehen f  714 19 

§ 53 II EheG. Besonderer Nachweis 
der Erbgesundheit der aus der Ehe 
stammenden Nachkommen bei Erb­
krankheit eines Eheteils f  12058 

Keine nachträgliche Zulassung der 
Ehescheidungsklage wegen U. 
nach § 95 S. 2 EheG., wenn bei 
E in tritt der U. die Ehe schon 
zehn Jahre bestand und der Kl. 
das 30. Lebensjahr vollendet hatte 
1 1416'«

Ungarn
Die Judengesetzgebung in U. 680 
Wirkungen der sog. ungarischen 

(siebenbürgischen) Ehe zwischen 
katholischen Personen österreichi­
scher Staatsangehörigkeit f  946 19 
1420 18 

Universität
Die rechts- und staatswissenschaft­

liche Fakultät der U. Straßburg 
465

Festschrift zum 275jährigen Bestehen 
der U. K ie l 696 

Unmöglichkeit der Leistung 
Keine Anwendung des § 324 I BGB., 

wenn Leistungsunfähigkeit des 
Schuldners durch schuldhaften Ver­
stoß des Gläubigers gegen das 
eigene Interesse herbeigeführt ist 
oder der Gläubiger nach Treu und 
Glauben den vom Schuldner her­
zustellenden Erfolg durch sein Ver­
halten nicht verhindern durfte 
f  1409 12

Unrichtiges U rte il
Die neuere Rspr. zu dem Problem 

der sittenwidrigen Ausnützung 
rechtskräftiger unrichtiger Urteile 
1036

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhaltsansprüchen auf Grund 
eines die Schuldfrage unrichtig lö­
senden Scheidungsurteils f  55 13 

§826 BGB. Berufung auf rechtskräf­
tiges U rte il kein Verstoß gegen 
Treu und Glauben oder gegen die 
guten Sitten, wenn weder feststeht, 
daß das U rte il im Endergebnis un­
richtig, noch daß Partei das E r­
gebnis für unrichtig hält f  607 29 

Unterbrechung des Verfahrens 
§249 ZPO. Bei zunächst gehemm­

tem, später aus anderem Grunde 
unterbrochenen Fristlauf nach Be­
endigung der U. Beginn des Frist-

laufs von neuem; Endtagsfrist be­
darf neuer Fristsetzung 72728 

A rt. 1, 2 SchutzVO. U. d. V., sobald 
eines der Verhältnisse des A rt. 1 II 
gegeben und der Betroffene ohne 
Vertreter; belanglos ist, ob der 
Betroffene auch ohne Schutz der 
VO. keinen unbilligen Nachteil er­
leiden würde 72528 

Frage der U. d. V. gemäß Schutz­
VO. bei Einziehung des Betreffen­
den zum Sicherheits- und H ilfs­
dienst 89233

Unterhaltsanspruch 
Zur einstweiligen Regelung der Un­

terhaltspflicht gegenüber den K in ­
dern für die Zeit nach Rechtskraft 
des Scheidungsurteils 697 

Reichsgerichtliche Rspr. zur Beach­
tung des Widerspruchs aus § 55 
EheG, wegen Gefährdung des U. 
für Frau und Kinder 1031 

Sittenwidrige Ausnützung rechts­
kräftiger Scheidungsurteile zur 
Begründung des U. 1037 

Rassegebundene Rspr.: Frage des
U. der Jüdin gegen die deutsch- 
blütigen Erben gemäß § 78 EheG. 
36

Der Unterhalt der geschiedenen Ehe­
gatten:
Verknüpfung von Schuldausspruch 

und Unterhaltsregelung im gel­
tenden Recht 756 

Nachteile dieser Regelung 757 
Arbeitspflicht der Frau 758 
Aufspaltung des Unterhaltsstreits 

zwischen Scheidungs-, Amts­
und Vollstreckungsrichter 759 

Vorschlag einer vertraglichen Bin­
dung der Parteien bzgl. der Un­
terhaltsfrage 760

Übergangsgeld, Altersversorgung 
der Frau 761

Verfahrensrechtliche Gestaltung 
des Vorschlags 762 

Unterhaltspflicht der geschiedenen 
Frau 763

§ 1766 BGB. Verhältnis zwischen der 
Unterhaltspflicht des Annehmen­
den und der des unehelichen Va­
ters 3868 f  86923

§30 RErbhG. Ausstattungsanspruch 
hat hinter den gesetzlichen Un­
terhaltspflichten zurückzutreten 
f  59218

§ 826 BGB. Zur Frage des Sittenver­
stoßes durch Geltendmachung von 
Unterhaltsansprüchen auf Grund 
eines die Schuldfrage unrichtig 
lösenden Scheidungsurteils 5513

§844 BGB. Bei Berechnung des ent­
gangenen Unterhalts vom Ver­
dienst des Getöteten abzusetzen 
Beiträge für Arbeitslosenversiche­
rung, Kosten für persönliche Be­
dürfnisse des Getöteten, Einspa­
rung an Generalunkosten; nicht 
die Beiträge zur Angestelltenver­
sicherung f  590 14

§844 BGB. Auf Schadensersatzan­
spruch der W itwe des tödlich Ver­
unglückten wegen Verlusts des U. 
gegen Ehemann Anrechnung der 
M itte l, die ih r aus Einkünften des 
ererbten oder durch den Tod des 
Mannes zu ihrer freien Verfügung

8
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gelangten eingebrachten Vermö­
gens zufallen 275 10 

Anspruch der Witwe aus § 844 BGß., 
so gestellt zu werden, wie sie ge­
mäß § 1360 l BGB. bei Fortfüh­
rung der Ehe gestanden haben 
würde 6394

§ 74 EheG. Zur Frage, ob geschie­
dene Frau unsittlichen Lebenswan­
del führt, weil sie eheähnliche Ge­
schlechtsverbindung unterhält 1 5513 

§74 EheG. Verw irkung des U. durch 
Anzeige einer vermeintlichen-Erb­
krankheit des geschiedenen Ehe­
gatten f  1208 11

§ 323 IV ZPO., § 66 EheG. Abände­
rung des Vollstreckungstitels, der 
Unterhalt des geschiedenen Ehe­
gatten betrifft, auch bei Änderung 
der Gesetzgebung unter Berück­
sichtigung des durch Auslegung 
zu ermittelnden Willens der Par­
teien f  5513

Wesentliche Veränderung i. S. des 
§ 323 ZPO. bei Unterbringung des 
unehelichen Kindes für dauernd 

' an anderem (billigeren oder teue­
reren) Orte ■}• 1006 15 

Durch §96 S. 1 EheG, nicht Besei­
tigung der Rechtskraft eines früher 
ergangenen Unterhaltsurteils kraft 
Gesetz; diese ist vielmehr ini 
Wege der Klage nach §323 ZPO. 
herbeizuführen f  141817 

Einstweilige Verfügung wegen Un­
terhalts." Rückforderung des Unter­
halts von dem als schuldig geschie­
denen Ehegatten f  89032 

Versagung des Armenrechts bei A r ­
mut der nachsuchenden Partei, die 
sich aber von ihren unterhalts­
pflichtigen Eltern den für Kosten 
des Scheidungsprozesses erforder­
lichen Geldbetrag verschaffen kann 
f  937 12

Replik der A rg lis t gegenüber Ein­
rede der Verjährung bei Unter­
haltsansprüchen 55 12 

Anspruch des im Ausland lebenden 
Unterhaltsberechtigten auf Zah­
lung der Unterhaltsbeträge nur auf 
dem durch die Devisenbewirt­
schaftungsvorschriften vorgesehe­
nen Wege und in dem hiernach 
in Betracht kommenden Umfang; 
Forderung der Zahlung auf bei in­
ländischem Kreditinstitu t errichte­
ten Vorzugssperrguthaben unzu­
lässig 78414

Maßgebendes Recht nach deutschem 
und österreichischem internationa­
lem Privatrecht für Unterhalts­
pflicht des außerehelichen Vaters 
gegenüber dem unehelichen Kind. 
Abänderung einer im Verfahren 
außer Rechtsstreit von VormGer. 
der Ostmark festgesetzten Unter­
haltsrente wegen veränderter Ver­
hältnisse durch Gericht des A lt­
reichs in streitiger Gerichtsbarkeit 
79629

ABGB. Moralische Verpflichtung des 
Erzeugers eines im Ehebruch er­
zeugten ehelichen Kindes, auch 
wenn dessen Ehelichkeit nicht an- 
gefochten. Wirksamkeit des Aner­
kenntnisses dieser Unterhaltspflicht 
durch Erzeuger 79526 

§ 1327 ABGB. Voraussetzungen und 
Umfang des Schadensersatzan­

spruchs des Unterhaltsberechtigten 
beim Tode des Unterhaltsverpflich­
teten 28323

Nach § 1327 ABGB. Haftung des 
Schädigers nur für den unmittel­
baren Schaden der unterhaltsbe­
rechtigten Hinterbliebenen desje­
nigen, dessen Tod er schuldhaft 
verursacht hat 1326 40 

Unterhaltsprozeß
Streitwertberechnung nach § 10 11 

GKG. bei Streit über Vertrag, der 
den Anspruch auf Erfüllung einer 
auf gesetzlicher Vorschrift be­
ruhenden Unterhaltspflicht regelt 
733 34

§ 10 II GKG. nicht anwendbar, wenn 
nur Unterhaltsrückstand einge­
klagt w ird  79222

Streitwert der einstweiligen Anord­
nung aus § 627 ZPO. auf Unter­
haltszahlung, wenn Antragsgeg­
ner bereits fre iw illig  einen be­
stimmten Unterhaltsbetrag zahlt 
132437

§§ 197, 199 a, 203 OstStG. Schadens­
ermittlung bei einem falschen Eid, 
der in Rechtsstreit wegen Vater­
schaft und Unterhalt geleistet w ird
989

VO. über Einführung des deutschen 
Strafrechts in den eingegliederten 
Ostgebieten. Bestrafung des Mein­
eids, den Zeuge i. J. 1936 vor 
Gericht in Tuchei in Unterhalts­
rechtsstreit geleistet hat, nach 
§154 StGB. 1405 9 

Unterhaltsvergleich
Gesamtvergleich im Eheprozeß und 

im Unterhaltsverfahren nach § 627 b 
ZPO. 1339

Anerkennung eines U. aus §69 II 
EheG, nur bei Vorliegen der tat­
sächlichen Voraussetzungen im 
Zeitpunkt der Vereinbarung oder 
bei deren wahrscheinlichen Ein­
tr it t  in der Zukunft. — Nachliqui­
dation der Vergleichsgebühr für 
Gesamtvergleich in Ehesachen 
94114

Antrag für Verfahren aus § 627 b 
ZPO. schon in der dem Gericht 
gegenüber erklärten B ere itw illig ­
keit zu erblicken, U. für die Zeit 
nach der Scheidung zu Protokoll 
zu geben. Verfahrensgebühr aus 
§ 33 a GKG. für dieses Verfahren 
entsteht auch ohne Ergehen ge­
richtlicher Anordnung schon bei 
Vergleichsabschluß 73030

§627 ZPO. Anwendung der Gebüh­
renvorschriften des GKG. auch bei 
Beurkundung des Vergleichs erst 
nach Rechtsmittelverzicht 73131

Gesamtvergleich in Ehesachen auch 
anzunehmen, wenn im Sitzungs­
protokoll nur die prozessualen E r­
klärungen, die Unterhaltsregelung 
dagegen anderweit schriftlich nie­
dergelegt ist 944 10

Gesamtvergleich im Eheprozeß ist 
zur Festsetzung geeigneter T ite l 
hinsichtlich der Kosten, derent­
wegen er eine Regelung enthält 
1012 19

Begriff des Gesamtvergleichs zur 
Beilegung des Eheprozesses und 
zur Unterhaltsregelung. Unter­
schied zwischen vor Erlaß des 
Scheidungsurteils getroffener Schei­

dungseinigung und nach Erlaß des 
Urteils zur Ersparung eines Urteils 
höherer Instanz zustande gekom­
mener Vereinbarung betr. Rechts­
mittelverzicht 1164 17

Berechnung der Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts bei Vergleich über 
den endgültigen Unterhaltsan­
spruch für die Zeit nach Schei­
dung der Ehe in Verbindung mit 
dem Eheprozeß 1163 15

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 
bei Teilgesamtvergleich zur Beile­
gung des Eheprozesses nur in be­
zug auf die Klage des einen Ehe-

, gatten durch Rücknahme dieser 
Klage gegen Regelung des Unter­
halts für Zeit nach der Scheidung 
1164 19

Kein Vergleich i. S. des §13 Ziff. 3 
RAGebO. ist die vor Einleitung 
des Scheidungsprozesses getroffene 
Abrede, wonach ein Ehegatte 
Klage auf Scheidung erheben, der 
andere den klagenden Teil wegen 
seiner Unterhaltsansprüche nach 
der Scheidung sicherstellen; soll 
942 15

Berechnung, der Armenanwaltsgebühr 
bei Vergleich im Verfahren des 
§ 627 b ZPO., der auch endgültige 
Unterhaltsregelung mitumfaßt 
107 17 11019

Erwachsen der Vergleichsgebühr 
des Rechtsanwalts, wenn im  Schei­
dungsstreit Zurücknahme der Be­
rufung gegen Scheidungsurteil als 
Gegenleistung für Unterhaltsrege­
lung erfolgt 28321; dagegen nicht, 
wenn keine Unterhaltsvereinba­
rung getroffen w ird  28322

Durch Rechtsmittel- und Unterhalts­
verzicht als Bestandteil von Ge­
samtvereinbarung zur Beilegung 
des Eheprozesses und von Unter­
haltsansprüchen nur dann ver­
gleichsweise Erledigung des Ehe­
prozesses, wenn er wirkliches 
Aufgeben einer Rechtsposition der 
verzichtenden Partei darstellt 
603 25 65823 24 944 19

Zulässigkeit der Beschw. gegen Ver­
sagung des Armenrechts für Ab­
schluß von Gesamtvergleich zu 
gerichtlichem Protokoll auch nach 
Erklärung des Vergleichs zu Pro­
tokoll; sie führt zu rückwirkender 
Armenrechtsbewilligung. Beiord­
nung des Prozeßbevollmächtigten 
auch für U. grundsätzlich geboten 
1162 14

Unterhaltsvertrag
Reichsgerichtliche Rspr. zur Be­

stimmung des §80 EheG, über die
U. 1035

§242 BGB. Auch bei Vereinbarung 
von Unterhaltsrente m it Unabän­
derlichkeitsklausel Verlangen der 
Herabsetzung wegen Gefährdung 
der eigenen Existenz gerechtfertigt 
f  78012

Unterhaltsvollstreckung
Aufgaben des Vollstreckungsrichters 

bei der Lohnpfändung wegen Un­
terhaltsansprüchen der geschiede­
nen Ehefrau 760

Behandlung von Frauenverdienst 
und staatlicher Kinderbeihilfe bei 
der Unterhaltspfändung uneheli­
cher Kinder 1393
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§6 LohnpfändVO. Bei Pfändungsan- 
trag eines unehelichen Kindes 
Pflicht des Vollstreckungsgerichts 
zur Berücksichtigung des Unter­
haltsanspruchs eines zweiten un­
ehelichen Kindes, wenn dessen 
Vorhandensein auch nur aus Vor­
bringen des Gläubigers hervor­
geht 116010

§§ 6, 8 LohnpfändVO. Bei U. des 
ehelichen Kindes gegen seinen Va­
ter keine Berücksichtigung der 
günstigen wirtschaftlichen Ver­
hältnisse seines Stiefvaters. Keine 
Berufung solcher Schuldner auf 
allgemeine Preissteigerung, aber 
Erhöhung des Satzes für den per­
sönlichen Bedarf wegen besonde­
rer Aufwendungen infolge des Be­
rufs des Schuldners 1101 12

Anwendung der neuen Lohnpfänd­
VO. mit Tag ihres Inkrafttretens 
auch auf anhängige Sachen. Ver­
hältnis der unehelichen Kinder zur 
Ehefrau des Schuldners und zu 
seinen ehelichen Kindern. Beson­
ders umfangreiche gesetzliche Un­
terhaltspflichten des Schuldners 
i. S. von § 8 LohnpfVO. 1162”

Unterlassung
Schadensersatz bei Rentenverlust 

wegen Unterlassung der anspruch­
erhaltenden Erklärungen 1194

Unterlassungsdelikt
Fahrlässige Unterlassungsstraftaten 

als Dauervergehen. Beginn der 
Verjährung und Anwendbarkeit 
von Straffreiheitsgesetzen 12878

Bei sittlicher und Rechtspflicht einer 
Person zur Übernahme der Ver­
sorgung einer anderen hilflosen 
Person Bestrafung der infolge 
Verletzung dieser Pflicht eingetre­
tenen Körperverletzung mit To­
desfolge nach § 226 StGB, f  195 4

Unterlassungsklage
Abwehr- und vorbeugende U. gegen 

Beleidigungen 367
Vorbeugende Klage auf Unterlas­

sung von Eingriffen in vom Ge­
setz geschützte Rechtsgüter z. B. 
die Ehre, setzt nicht unerlaubte 
Handlung voraus; objektiv rechts­
w idriger E ingriff genügt f  1068-

Überlassung der Wohnung durch 
Mieter an seine verheiratete Toch­
ter, deren Ehemann zum Heeres­
dienst einberufen, zur M itbenut­
zung berechtigt den Vermieter 
nicht zur U. gemäß §550 BGB. 
136615

Annahme von Wettbewerbszweck 
bei Veröffentlichungen in Fach­
zeitschrift, in denen zu einer 
zwei Gewerbezweige berührenden 
Streitfrage Stellung genommen 
w ird, wenn sie von dem einen Ge­
werbezweig nahestehender Person 
ausgehen und für diese Partei er­
greifen. Zulässigkeit des Rechts­
wegs für daraus abgeleitete Un­
terlassungsansprüche, auch wenn 
Zeitschrift Fachorgan eines Reichs­
innungsverbandes ist und dieser 
die Erörterung angeregt hat 1088 13

Verstoß gegen § 226 TschechZPO. 
durch U. wegen in der Zukunft 
liegenden wettbewerbswidrigen 
Verhaltens 95325

Untermiete
Selbständige Haushaltung des Un­

termieters und darum Anwendung 
der Mieterschutzbestimmungen 
auf ihn, auch wenn er keinen An­
spruch auf Küchenbenutzung hat 
650 18

Ersetzung der Erlaubnis des Ver­
mieters zur Untervermietung von 
Mieträumen durch MEA. auch, 
wenn Befugnis zur Untervermie­
tung an D ritten im Vertrag aus­
geschlossen ist und es sich um 
„Komforthaus“  handelt. Anders 
bei arglistiger Täuschung des 
Vermieters über Vermögensver­
hältnisse des Mieters 1368° 

Unterpacht 4394 
Unterschlagung

Vorliegen von U. bei fehlender Ernst- 
lichkeit des Aufforderns, Anreizens 
ocjer Erbietens zu einer Devisen­
zuwiderhandlung 1254 

§§ 350, 246 StGB. Inw ieweit w ird  
durch Ersatzbereitschaft im Augen­
blick der Aneignung das Bewußt­
sein der Rechtswidrigkeit ausge­
schlossen? f  492 4 

Untersteiermark
Fragen des Rechts- und Wirtschafts­

ausbaus in U. 982 1348 
Untersuchungsgefangene 

§ 267 StGB. Unrichtige Angabe des 
Absenders bei Geldsendungen an
U. als Gebrauchmachen einer U r­
kunde zum Zwecke der Täuschung 
der Gefängnisverwaltung 2611 

Untersuchungshaft
Anrechnung der U. bei Verurteilung 

wehrfähiger Kriegsverbrecher? 841 
Untervollmacht

vgl. unter Substitut, Vollmacht 
Untreue (§ 266 StGB.)

Neuere Rspr. des RG. zur U. 121
U. und Veruntreuung in der Rspr. des 

6. (ostmärk.) StrSen. des RG. 248 
Vorliegen von U. bei fehlender Ernst- 

lichkeit des Aufforderns, Anreizens 
oder Erbietens zu einer Devisen­
zuwiderhandlung 1255 

Ausschließung aus der Anwaltschaft 
wegen U. 522

Frage des Vorliegens von U. bei Ver­
stoß des Angestellten gegen das in 
seinem Anstellungsvertrag enthal­
tene Wettbewerbsverbot t  9892 

Unzulässige Rechtsausübung 
Unzulässigkeit der Feststellungs­

klage, wenn in Schadensersatzsache 
die Leistungsansprüche des Ge­
schädigten befriedigt worden und 
die haftpflichtige Partei in Schrift­
sätzen erklärt hat, daß auch künf­
tige Schadensersatzansprüche dem 
Grunde nach anerkannt würden; 
einer Verjährungseinrede des E r­
satzverpflichteten gegenüber späte­
ren Ansprüchen könnte der Ersatz­
berechtigte Einwand der u. R. ent­
gegenstellen f  6417 

In vergleichsweiser Wettbewerbs­
regelung im Jahre 1937 verpflich­
tet sich eine Partei, bis 1943 ihre 
Erzeugnisse nur außerhalb Deutsch­
lands abzusetzen. Einwand der u. 
R. gegenüber dem Begehren der 
andern Partei, nach Angliederung 
der Ostmark und des Sudetengaus 
auch Lieferung dorthin zu unter­
lassen 129314

Unzulässigkeit der R. der Ehefrau aus 
Erwerb von vollstreckbaren Titeln, 
der m it M itte ln des schuldenden 
Ehemanns erfolgte, die dieser in 
anfechtbarer Weise erlangte 1294 15 

Grundsätze der u. R. stehen der Ver­
wertung eines durch Meineid er­
schlichenen Urteils, das sich nach­
träglich als rich tig  erweist, nicht 
entgegen 863 19 

Urheberrecht
Grundsätzlich kein Hausfriedens­

bruch des Angestellten der Stagma, 
der zu Kontrollzwecken Musikauf­
führungen besucht t  14012 

Urkundenfälschung 
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zur U. 248
Urkunde kann falsch sein trotz Unter­

zeichnung des Ausstellers m it rich­
tigem Namen und anderseits echt 
bei Unterzeichnung m it fremdem 
Namen. — Vollmacht zur Voll­
ziehung der Unterschrift des V oll­
machtgebers f  9923 

Die von privater Eisenbahngesell­
schaft ausgestellten Fahrkarten sind 
private Urkunden i. S. des § 267 
StGB, f  495

§ 267 StGB. Unrichtige Angabe des 
Absenders bei Geldsendungen an 
Untersuchungsgefangene als Ge­
brauchmachen einer Urkunde zum 
Zwecke der Täuschung der Ge­
fängnisverwaltung 2611 

Mitgliedskarte der NS.-Kriegsopfer- 
versorgung ist öffentliche Urkunde 
12034

Die von Amtsperson i. S. des § 10 
DurchfVO. z. SchlachtStG. Unter­
zeichneten und formgerecht errich­
teten Verwiegungsbescheinigungen 
sind öffentliche Urkunden 854 12 

Gewinnsüchtige Blankettfälschung 
durch unbefugte Verwendung von 
Bezugscheinformblättern, die schon 
Dienstsiegel und Faksimile-Unter­
schrift des Leiters des Wirtschafts­
amts tragen f  3814 

Vermögensvorteil i.S. des §268 StGB, 
nicht gegeben bei Erwerb auslän­
discher Zahlungsmittel gegen 
Reichsmark zum amtlichen Kurse 
1236»

§§ 348, 351 StGB. Ausradieren der 
ursprünglich richtig  vorgenomme­
nen Einti'aguugen auf Rundfunk­
stammkarten als „Verfälschen“  
197»

Invalidenkarte ist Register i. S. des 
§ 351 StGB. Bestrafung des Ein­
klebens der von alten Karten ab­
gelösten Marken mit abgeändertem 
Entwertungsdatum in neue Karte 
nicht als 0 ., sondern nach § 1497 
RVO. 585 10

Urkundensteuer
Das U.gesetz. Schriftt. 846 

Urkundenvorlegung (§ 810 BGB.)
Gemäß § 810 BGB. Anspruch gegen 

Besitzer von sippenkundlich einzig­
wertiger Urkunde auf Vorlegung 
zur Einsicht f  104 13

Urlaub
Zum Wandel des Urlaubsrechts in 

der Rspr. seit dem Umbruch 1260 
Frage der erstmaligen Gewährung 

von U. an den „Arbeitsurlauber“  
543

8y
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Behandlung der U.karfe (U.tnarken- 
system) während des Kündigungs­
zustimmungsverfahrens vor dem 
Arbeitsamt 1258

U.ansprüche eines im Lauf des U.- 
jahres aus dem Betrieb ausschei­
denden Gefolgsmanns im Falle der 
Einberufung zur Erfüllung der ak­
tiven Dienstpflicht und im Falle der 
Einberufung zum Wehrdienst im 
gegenwärtigen Kriege 101825

Lohnansprüche derjenigen Gefolg­
schaftsmitglieder, die nach der 
maßgebenden Tarifordnung wäh­
rend des Werksurlaubs arbeiten 
und ihren U. zu anderer Zeit neh­
men wollen 73530

Schutz gemäß VollstrM ißbrG . gegen­
über Pfändung des U.geldanspruchs 
1 341 12

Ursächlicher Zusammenhang
Rechtswissenschaft, Ursachenbegriff 

und Neurosenfrage. Schriftt. 985
§ 823 BGB. U. Z. zwischen verkehrs­

w idrigem Zustand des Gehwegs, 
wodurch Fußgänger gezwungen, 
die Fahrbahn zu benutzen, und dem 
Unfall, den er dort durch Anfahren 
von Kraftwagen erleidet 587 12

Zum u. Z . bei Amtspflichtverletzung 
f  58 » 1224 13

Daraus, daß Operation nicht erwar­
teten Verlauf nimmt, sondern zu 
Gesundheitsbeschädigung führt, 
noch nicht auf Verschulden des 
Arztes zu schließen. Unaufklärbar- 
keit des u. Z. nicht zu Lasten des 
Arztes 9317

§ 1295 ABGB. U. Z. zwischen Unfall 
und Neurose 79527

Urteilserschleichung
U. durch Verletzung der prozes­

sualen Wahrheitspflicht (§ 138 
ZPO.) 1036

§ 826 BGB. Ausnutzung eines un­
richtigen Urteils nicht nur sitten­
w id rig  im Falle der U. f  5513 
t  60729

§ 826 BGB. Bei nachträglich sich er­
gebender Richtigkeit des durch 
Meineid erschlichenen Urteils liegt 
in  seiner Ausnützung weder Sitten­
verstoß noch Schädigung des Ver­
urteilten 863 19 

Urteilsgründe
Die Pflicht zur Begründung richter­

licher Entscheidungen 513
Rspr. des RG. über Strafurteil und

U. 125, insbes. des 6. (ostmärk.) 
StrSen. des RG. 251

Der Aufbau von Tatbestand, Gut­
achten und Entscheidungsgründen. 
Schriftt. 192

Auf Abstammungsfeststellungsklage 
Statusverfahren anzuwenden. 
Rechtskraft des in dem irrigerweise 
im gewöhnlichen Verfahren durch­
geführten Abstammungsfeststel­
lungsprozeß vom LG. als Berlnst. 
erlassenen Urteils, wenn die U. der 
früheren Entscheidung eine auch 
bei Anwendung des Statutsverfah­
rens mögliche und zulässige U r­
teilsbegründung darstellen f  59820 

Urteilstatbestand
Der Aufbau von Tatbestand, Gut­

achten und Entscheidungsgründen. 
Schriftt. 192

Notwendiger Inhalt des U. im Beru­
fungsverfahren (ZR.) 111233

Urteilsverkündung
Regelmäßig kein Anspruch des 

Rechtsanwalts auf Vergleichsge­
bühr nach dem Wert des Ehestreits 
für vor Verkündung des Scheidungs­
urteils getroffene vermögensrecht­
liche Vereinbarungen, auch nicht 
wenn beide Parteien nach U. auf 
Rechtsmittel verzichten f  397 17 

Urteilsveröffentlichung 
Zuerkennung der Befugnis zur U. bei 

falscher Anschuldigung (§ 165 
StGB.) 14023

Bekanntgabe der Verurteilung wegen 
einfacher Beihilfe zur Steuerhinter­
ziehung auf Grund der §§ 4, 5 Gew- 
VerbrVO. 707 5 

USA.
Maßnahmen des amerikanischen Ges. 

für soziale Sicherheit, (Social Se­
curity Act) m it sozialversiche­
rungsartigem Charakter. Schriftt. 
920 

Variete
vgl. unter Vergnügungen 

Vaterschaft
vgl. unter Unehelichkeit 

Veräußerungsgewinne 
Steuererleichterungen für V. im deut­

schen Osten 69 965 
Verbindung von Prozessen 

§ 25 RAGebO. Nach Erhebung von 
Klagen auf Wiederaufnahme des 
Verfahrens gegen Eheurteil durch 
beide Parteien Entstehen getrennter 
Gebühren in beiden Wiederauf­
nahmeverfahren bis zu ihrer- V. 
79323

§ 5 StPO. Zulässigkeit der V. von 
erstinstanzlichem Verfahren mit 
Berufungsverfahren f 7767 

Verbrauch der Strafklage 
Kein V. d. St. durch Einstellungsbe­

schluß nach § 153 II I StPO., wenn 
die Tat nicht Tatbestand eines Ver­
gehens, sondern eines Verbrechens 
erfüllt f  128911 

Verbrauchergenossenschaft 
Neuhereinnahme von Haus- und Kü­

chengeräten in Verkaufsstelle einer
V. der Errichtung einer neuen Ver­
kaufsstelle im Sinne des EinzHandl- 
SchG. gleichzuachten 28827 

Verbrauchsabgabenhinterziehung 
Durch Ges. z. Änd. der RAbgO. vom

4. Juli 1939 abweichende Behand­
lung der Frage der Bindung der 
Gerichte gemäß § 468 R Abgö. für 
Zo ll- und V. beseitigt 11492 

Verbrauchsregelung 
§ 826 BGB. Zur Frage der Schadens­

ersatzpflicht des Fabrikanten be­
wirtschafteter Waren wegen Ab­
lehnung der Weiterbelieferung 
eines früheren Kunden 156 12 

Unterhaltsvollstreckung. Unzulässig­
keit der Berufung des Schuldners 
auf allgemeine Preissteigerung an­
gesichts Preisstop und V. 1161 12 

Zwischen § 1 KrW irtschVO. und den 
allgemeinen V.strafvorschriften be­
steht Gesetzeseinheit f 7011 

§ 34 VO. über öffentliche Bewirtschaf­
tung von landwirtschaftl. Erzeug­
nissen. Empfangnahme überhöhter 
Bezugscheine als Zuwiderhandlung 
gegen § 12 WarVerkVO. f 773 3 

Gewinnsüchtige Blankettfälschung 
durch unbefugte Verwendung von

Bezugscheinformblättern, die schon 
Dienstsiegel und Faksimile-Unter­
schrift des Leiters des Wirtschafts­
amts tragen f  3814

Bestrafung des Diebstahls bezugsbe­
schränkter Erzeugnisse nicht nach 
VerbrReglStrVO., sondern nach 
Diebstahlsvorschriften, unter Um­
ständen auch wegen kriegsschäd­
lichen Verhaltens (§11 K rW irtsch­
VO.) 14013

Betrug durch Veranlassung einer 
Person zur Hingabe von Teilab­
schnitten der Reichskleiderkarte 
durch die Vorspiegelung, sie seien 
wertlos f  8498

Erfüllung des Tatbestands des § 370 
Ziff. 5 StGB, durch Entwendung ge­
ringwertiger Sachen, die für den 
Bestohlenen wertvoll waren, weil 
sie aus rationierten Waren herge­
stellt 494 3 

Verbrechen
§ 1 GewVerbrVO. Tat, wegen der 

der Täter verfolgt w ird, braucht 
nicht V. i. S. des § 1 StGB, zu sein. 
Zum Tätertyp f  1201 1

Kein Verbrauch der Strafklage durch 
Einstellungsbeschluß nach § 153 
I I I  StPO., wenn die Tat nicht Tat­
bestand eines Vergehens, sondern 
eines V. erfüllt f  128911 

Verdunklung
vgl. auch unter Volksschädlinge
Die Haftung für V.unfälle im Straßen­

bahnbetrieb 170
§ 904 BGB. Bei Einwerfen einer wäh­

rend Fliegeralarms nicht verdun­
kelten Lichtquelle durch Nachbarn 
berechtigter Notstand gegeben 3399

Verpflichtung des Gastwirts nach den 
V o rs c h rifte n  nicht nur zur An­
bringung von V.vorrichtungen am 
Lokaleingang, sondern auch zur 
Überwachung der ordnungsmäßi­
gen Handhabung der Vorrichtun­
gen 2632 

Verein
§ 91 ZPO. Keine Erstattung der Ko­

sten für Reisen, die dadurch be­
dingt, daß Organ des klagenden V. 
seinen Wohnsitz nicht am Sitz des
V. hat 21929

Vereinfachungsverordnung
Geltung der Beschwerdesumme von 

200 MM  (§ 8 VereinfVO.) nur für 
die sofortige Beschwerde f  72627

§ 9. Zur Zulassung der Revision ge­
gen oberlandesgerichtliches Urteil, 
das über Berufung gegen amtsge­
richtliches U rte il über nichtvermö­
gensrechtlichen Anspruch entschei­
det f  10682

Umfang der den AG. durch § 10 Ver­
einfVO. eingeräumten Ermessens­
freiheit bzgl. ihres Verfahrens 
39112

§ 24. Ablehnung eines Beweisantrags 
auch bei Überzeugung des Rich­
ters, daß Beweissatz bereits durch 
bisheriges Beweisergebnis w ider­
legt. Zur Frage, ob Ablehnung be­
rechtigt bei Überzeugung des Rich­
ters, Wahrheit oder Unwahrheit 
der Beweisbehauptung sei auch mit 
einwandfreien Beweismitteln nicht 
zu klären. Ablehnung wegen blo­
ßer Unglaubwürdigkeit des Be­
weismittels unzulässig. Zeuge nicht 
schon deshalb unerreichbar, weil
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er im Krieg zur Wehrmacht einge­
zogen f  586 11

§ 24. Umfang des pflichtmäßigen E r­
messens bei Erhebung von Bewei­
sen f  71110

Entschädigung D ritter, die in Rechts­
streit zur erbbiologischen Unter­
suchung herangezogen, nach Zeug- 
QebO. Demgemäß Beschwerde ge­
gen gerichtliche Entscheidung nach 
§ 6 VO. v. 4. Okt. 1939 ausgeschlos­
sen 65421

Beschwerdesumme von 200 ge­
mäß § 6 DurchfVO. z. VereinfVO. 
v. 4. Okt. 1939 auch für Beschwerde 
gegen Gerichtsbeschluß, der N ie­
derschlagung von Kosten betrifft 
110624

§ 7 DurchfVO. z. VereinfVO. Zulas­
sung der Beschwerde nur für E r­
stattungsansprüche des ArmAnw. 
gegen Reichskasse, nicht auch im 
Falle des § 124 ZPO. 109 18

§ 7 II DurchfVO. z. VereinfVO. Zu­
lassung der Beschwerde gegen Ent­
scheidungen des Gerichts über 
Festsetzung der Armenanwalts­
kosten nur im Erinnerungsbe­
schluß, nicht nachzuholen 28219 
f  945 17

Vereinssatzung
Keine Anwendung der Formvor­

schrift des § 1027 I ZPO. auf 
Schiedsklauseln in Satzungen nicht 
rechtsfähiger Vereine f  44813

Verfahrensvorschriften
Abweichung von den Vorschriften 

über Besetzung des Gerichts in 
§§ 4 I 2, 6 II VÖ. über Abwicklung 
von Lieferverträgen nicht zugelas­
sen für Fälle, in denen es sich nur 
um V. handelt 13603 

Verfallerklärung
Löschung von Briefgrundschuld ohne 

Vorlage des Grundschuldbriefs ge­
mäß § 1 IV  DurchfVO. z. Ges. über 
Gewährung von Entschädigung bei 
Einziehung oder Übergang von 
Vermögen auch bei Erlöschen des 
Briefrechts außerhalb des Grund­
buchs auf Grund V. 21117 

Verfassungsrecht
Vom deutschen V. zum europäischen

V. 801
Der neue Verfassungswandel in Ja­

pan 233
Deutsche Verfassungsgeschichte der 

Neuzeit. Schriftt. 843 1269 
Verfügung, einstweilige

E. V. wegen Unterhalts. Rückforde­
rung des Unterhalts von dem als 
schuldig geschiedenen Ehegatten 
f  89032 

Verführung
§ 175 a Ziff. 3 StGB. V. eines M inder­

jährigen 7088
Bestrafung des Verführers nach § 506 

ÖstStG. auch bei nachträglicher 
Weigerung der unter Zusage der 
Ehe Verführten, den Verführer zu 
heiraten 997

Vorliegen der Übertretung nach § 506 
ÖstStG. — V. und Entehrung un­
ter Zusage der Ehe — auch mög­
lich, wenn die Verführte schon vor­
her Geschlechtsverkehr hatte 79628 

Vergehen
Kein Verbrauch der Strafklage durch 

Einstellungsbeschluß nach § 153

II I  StPO., wenn die Tat nicht Tat­
bestand eines V., sondern eines 
Verbrechens erfüllt f  128911

Vergleich
Zinssenkung trotz entgegenstehenden

V. 23
V. vor dem LG. ohne Anwaltszwang 

190
V. in Ehesachen 1338
Erfüllung der Formvorschrift des 

§ 313 BGB. bei Beurkundung eines 
ProzeßV. im Beschwerdeverfahren 
einer Zwangsversteigerung f  4343

Irrtum  des Rechtsanwalts, der sich 
Zustimmung seiner Partei zu ge­
richtlichem V.vorschlag Vorbehal­
ten hat, über Vorhandensein dieser 
Zustimmung ist unbeachtlicher Ir r ­
tum im Beweggrund, berechtigt 
nicht zur Anfechtung der Zustim­
mung f  9958

Geltendmachung von Einwendungen 
gegen einen als Vollstreckungs­
titel geeigneten, gerichtlich abge­
schlossenen V., die nach V.abschluß 
durch Gesetzesänderung entstan­
den, im Wege der Vollstreckungs-
f egenklage. Bei V.abschluß im 

rühjahr 1939, wodurch sich Partei 
zur Räumung von Pachträumen am 
31. März 1940 verpflichtet hat, E in­
wendungen gegen den Räumungs­
anspruch auf Grund der inzwischen 
ergangenen 3. AV. zur KündSch- 
VÖ. v. 5. Sept. 1939 f  1008 17 

GesamtV. im Eheprozeß ist zur Fest­
setzung geeigneter T ite l hinsicht­
lich der Kosten, derentwegen er 
eine Regelung enthält 1012 19 

Zulässigkeit der Beschwerde gegen 
Versagung des Armenrechts für 
Abschluß von GesamtV. zu gericht­
lichem Protokoll auch nach Erklä­
rung des V. zu Protokoll; sie führt 
zu rückwirkender Armenrechtsbe­
w illigung. Beiordnung des Prozeß­
bevollmächtigten auch für Unter- 
haltsV. grundsätzlich geboten 
116214

Anerkennung eines UnterhaltsV. aus 
§ 69 II EheG, nur bei Vorliegen der 
tatsächlichen Voraussetzungen im 
Zeitpunkt der Vereinbarung oder 
bei deren wahrscheinlichen E in tritt 
in der Zukunft. — Nachliquidation 
der V.gebühren für GesamtV. in 
Ehesachen 941 14

Berechnung der Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts bei V. über den end­
gültigen Unterhaltsanspruch für 
die Zeit nach Scheidung der Ehe 
in Verbindung m it dem Eheprozeß 
1163 13

Antrag für Verfahren aus § 627 b 
ZPO. schon in der dem Gericht ge­
genüber erklärten Bereitw illigkeit 
zu erblicken, UnterhaltsV. für die 
Zeit nach der Scheidung zu Proto­
koll zu geben. Verfahrensgebühr 
aus § 33 a GKG. für dieses Verfah­
ren entsteht auch ohne Ergehen ge­
richtlicher Anordnung schon bei
V.abschluß 73030
627 ZPO. Anwendung der Gebüh­
renvorschriften des GKG. auch bei 
Beurkundung des V. erst nach 
Rechtsmittelverzicht 73131 
14 RAGebO. Bei vergleichsweiser 
Miterledigung anderer Ansprüche 
auch */i Prozeßgebühr für Rechts­

anwalt von dem den Streitwert 
übersteigenden V.wert 344 15 

§§ 36, 77 GKG. Keine Kostenhaftung 
eines an einem gerichtlichen V. nur 
insofern beteiligten Dritten, als 
darin Abreden zu seinen Gunsten 
getroffen werden 734 35

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts
Die V. in Ehesachen 1338 
Nachliquidation von V. in  Armen­

ehesachen 529 941 14 
Maßgebender Streitwert für V. und 

Prozeßgebühr bei Vergleich in der 
Beschwlnst., der über den Gegen­
stand der Beschwerde hinausgeht 
452 43

Bei Tätigkeit eines Substituten ent­
stehen Gebühren grundsätzlich nur 
in der Person des Hauptbevoll­
mächtigten, auch die V.; anders, 
wenn auf Verlangen der Partei 
außer dem Prozeßbevollmächtigten 
noch ein anderer Rechtsanwalt 
tätig w ird  und beide beim Ver­
gleichsschluß m itw irken f  65925 

Wann stellen Vereinbarungen, die 
Eheleute in Verbindung m it Aus­
söhnung treffen, Prozeßvergleich 
dar? 60324

Bei Vergleich in Ehesache dadurch, 
daß Parteien vermögensrechtliche 
Vereinbarungen treffen und dem­
gemäß auf Rechtsmittel gegen 
Scheidungsurteil verzichten oder 
die bereits eingelegten Rechtsmittel 
zurücknehmen, Anspruch des Arm ­
Anw., auch wenn er nicht für ver­
mögensrechtliche Ansprüche bei­
geordnet, auf V. nach dem Wert 
des Ehestreites f  397 17 

Durch Rechtsmittel- oder Unterhalts­
verzicht als Bestandteil von Ge­
samtvereinbarung zur Beilegung 
des Eheprozesses und von Unter­
haltsansprüchen nur dann ver­
gleichsweise Erledigung des Ehe­
prozesses, wenn er wirkliches Auf­
geben einer Rechtsposition der 
verzichtenden Partei darstellt 60325 
65823 24 944 18

V. des Rechtsanwalts bei Teilgesamt­
vergleich zur Beilegung des Ehe­
prozesses nur in bezug auf die 
Klage des einen Ehegatten durch 
Rücknahme dieser Klage gegen Re­
gelung des Unterhalts für Zeit 
nach der Scheidung 1164 18 

Vergleich i. S. des § 13 Ziff. 3 RA­
GebO. liegt nicht vor:
1. bei vor Einleitung des Schei­

dungsprozesses getroffener Ab­
rede, wonach ein Ehegatte Klage 
auf Scheidung erheben, der an­
dere den K l. wegen seiner Unter­
haltsansprüche nach Scheidung 
sicherstellen soll,

2. bei Abrede, die Ausdehnung des 
schwebenden Rechtsstreits durch 
Erhebung neuer Ansprüche vor­
sieht 942 15

Berechnung der Armenanwaltsgebühr 
bei Vergleich im Verfahren des 
§ 627 b ZPO., der auch endgültige 
Unterhaltsregelung mitumfaßt 
107 17 11019

Vergleich im Scheidungsstreit bei 
Rücknahme der Berufung gegen 
das Scheidungsurteil als Gegenlei­
stung für Unterhaltsregelung
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28321, dagegen nicht, wenn keine 
Unterhaltsregelung erfolgt 28322

Gesamtvergleich im Eheprozeß auch 
anzunehmen, wenn im Sitzungs­
protokoll nicht die Vereinbarungen 
der Parteien geschlossen, sondern 
nur prozessuale Erklärungen er­
scheinen, die Unterhaltsregelung 
anderweit schriftlich niedergelegt 
944 19

Begriff des Gesamtvergleichs zur 
Beilegung des Eheprozesses und 
zur Unterhaltsregelung. Unter­
schied zwischen vor Erlaß des 
Scheidungsurteils getroffener Schei­
dungseinigung und nach Erlaß des 
Urteils zur Ersparung eitles Urteils 
höherer Instanz zustande gekomme­
ner Vereinbarung betr. Rechts­
mittelverzicht 1164 17

Für M itw irkung bei Aussöhnung der 
Eheleute Anspruch des Rechtsan­
walts — auch des Arm Anw. gegen 
die Reichskasse — auf Gebühr in 
Höhe der V. gemäß § 89 RAGebO. 
1 11120 f  945 "

Vergleichsverfahren, gerichtliches
VerglO. 1927. Beim Treuhandver­

gleich Erlöschen des Treuhandver­
trags als Geschäftsbesorgungsver­
trag des Gemeinschuldners m it dem 
Treuhänder bei nachträglicher E r­
öffnung des Konkursverfahrens 
t  72024

Gemäß §§ 42, 92 VerglO. 1935. Haf­
tung des Treuhänders und Sach­
walters der Gläubiger gegenüber 
allen Beteiligten fü r Erfüllung sei­
ner Pflichten f  387 11 

Vergnügungen
Vorschriften des Nachbarrechts gel­

ten auch für öffentlich-rechtliche 
Körperschaft als Grundstücksbe­
sitzerin, z. B. für Kurbadeverwal- 
tung bei Veranstaltung von Tanz­
vergnügungen und Variete-Veran­
staltungen 131932

Verhandlungsgebühr des Rechtsanwalts
Begriff des Verhandelns für Entstehen 

der Rechtsanwaltsgebühr. Erklä­
rung in Ehesachen, keine Anträge 
zu stellen, als Verhandeln f  34213

§ 17 RAGebO. Erwachsen der web 
teren V. nicht npr bei nach münd­
licher Verhandlung ergangener Be­
weisanordnung, Sondern auch bei 
Abschluß der vorweg angeordneten 
Beweisaufnahme in der mündlichen 
Verhandlung und danach weiterem 
Verhandeln des Rechtsanwalts 22129 

Verhehlung (§ 214 ÖstStG.) 8484 
Verjährung

V. von Rückständen an Zinsen und 
Tilgungsbeträgen bei Tilgungs­
hypothek 405

V. des Versicherungsänspruchs in  der 
Rspr. des RG. 129

Bei Berufung des auf Nachzahlung 
des zu wenig gezahlten Arbeits­
lohns in  Anspruch genommenen 
Dienstherrn auf die V. Abwägung 
zwischen der Fürsorgepflicht des 
Dienstherrn und der Pflicht des 
Arbeiters zur Nachprüfung der 
Lohnberechnung 1166 19

Replik der A rg lis t gegenüber Einrede 
der V. bei Unterhaltsansprüchen 
5512

Unzulässigkeit der Feststellungs­
klage, wenn in Schadensersatzsache

die Leistungsansprüche des Geschä­
digten befriedigt worden und die 
haftpflichtige Partei inSchriftsätzen 
erklärt hat, daß auch künftige Scha­
densersatzansprüche dem Grunde 
nach anerkannt würden; einer V.- 
einrede des . Ersatzverpflichteten 
gegenüber späteren Ansprüchen 
könnte der Ersatzberechtigte Ein­
wand der unzulässigen Rechtsaus­
übung entgegenstellen f  6417 

Beginn der V. bei fahrlässigen Unter­
lassungsstraftaten als Dauerver­
gehen 1287 8

Verkehrsregelung (§ 82 EheG.)
Zum Sorge- und Verkehrsrecht nach 

dem EheG. 185 
Verkehrssicherheit

vgl. auch unter Straßenverkehrsrecht 
Grenzen der Sorgfaltspflicht im dörf­

lichen Lebensraum: Besonderheit 
dörflicher und städtischer Verhält­
nisse 1049 
Einzelbeispiele:
Hofstelle des Bauern 1050 
Wirtshaus 1051 
Öffentliche Gebäude 1051 
Straßen, Wege, Brücken 1052 
Fuhrwerk und Tierhaltung 1053 

Nach Erteilung der Erlaubnis durch 
Stadtgemeinde zum Beziehen eines 
Miethauses an unaufgeräumtem 
Gelände Verpflichtung der Stadt­
gemeinde und des Vermieters, für 
vorläufigen Zugang zur nächsten 
Straße zu sorgen f  204 13 

Besondere Sorgfaltspflicht des Be­
nutzers der Gehwege in kleinen 
ländlichen Gemeinden bei Dunkel­
heit und Ortsunkenntnis 4390 

Haftung des Inhabers der polizei­
lichen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft fü r Sicherheit der 
Wirtschaftsräume. Stellvertreter als 
sein Erfüllungsgehilfe. Haftung des 
Zwangsverwalters, der es bei dem 
Stelltrertretungsverhältnis beläßt 
867 21

§ 823 BGB. Ursächlicher Zusammen­
hang zwischen verkehrswidrigein 
Zustand des Gehwegs, wodurch 
Fußgänger gezwungen, die Fahr­
bahn zu benutzen, und dem Unfall, 
den er dort durch Anfahren von 
Kraftwagen erleidet 587 12 

§§ 1295, 1304 ABGB. Erfordernis 
ausreichender Beleuchtung für 
Treppe eines dreistöckigen Miets­
hauses während der Dunkelheit, 
solange das Haus geöffnet 454 "  

Verkehrssitte
Verkehrsgewohnheit, Gewohnheits­

recht und ergänzendes Satzungs­
recht. Schriftt. 631 

Verkehrsunfälle
V. in der neueren Rspr. des RG. 120 
§ 843 BGB. Bei Weiterbeschäftigung 

eines durch V. an der Gesundheit 
dauernd geschädigten und in der 
beruflichen Leistungsfähigkeit ge­
minderten Angestellten durch sei­
nen Arbeitgeber zu den gleichen 
Bedingungen wie vor dem Unfall 
kein Schaden hinsichtlich der E r­
werbsverhältnisse entstanden 1 6417 

Verkehrswesen
Das V. im Reichskommissariat N or­

wegen 1237
Verkündung des Urteils

vgl. unter Urteilsverkündung

Verleumdung
Verleumderische Beleidigung vgl. 

unter B.
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RG. zur V. i. S. des § 209 StG. 248 
Strafschärfung der V. nach § 210 a, b 

ÖstStG. Besondere A rg lis t, größere 
Gefahr 1292 13 

Verlöbnis
Rspr. des RG. zur Frage der Kup­

pelei bei Beischlaf zwischen Ver­
lobten 119 

Verlustvortrag
Rspr. des REH. zum Einkommen aps 

Gewerbetrieb: V. 141 
Vermächtnis

§ 2205 BGB. Auflassung von Nach­
laßgrundstück, die Testamentsvoll­
strecker unter Zustimmung der 
Erben zur Erfüllung eines ver­
meintlichen, in Wahrheit nicht be­
stehenden V. vornimmt, unentgelt­
liche Verfügung, daher unwirksam 
59 13 f  157 14

Vermächtuisausschlagung
Bei Erbeinsetzung von zwei ehelichen 

und drei unehelichen Kindern zu 
je Vo und der beiden K inder des 
dritten ehelichen Kindes zu je V« 
schlägt das dritte  eheliche K ind un­
ter Berufung auf Pflichtteilsan­
spruch das ihm zugewendete Ver­
mächtnis aus. Verteilung der 
Pflichtteilslast 4417 

Vermietung 
vgl. unter Miete 

Vermittler 
vgl. unter Makler 

Vermögen feindliches 
vgl. unter F.

Vermögenseinziehung 
Die Haftung der Deutschen Arbeits­

front auf Grund des EntschädGes. 
v. 9. Dez. 1937 909 

Löschung von Briefgrundschuld ohne 
Vorlage des Grundschuldbriefs ge­
mäß § 1 IV  DurchfVO. z. Ges. über 
Gewährung von Entschädigung bei 
Einziehung oder Übergang von 
Vermögen auch bei Erlöschen des 
Briefrechts außerhalb des Grund- 

. buchs auf Grund Verfallerklärung 
211 "

Vermögensteuer
Steuererleichterungen für die einge­

gliederten Ostgebiete 67 70 963 965 
Die Einheitsbewertung des Betriebs­

vermögens und die V. in der Praxis. 
Schriftt. 1146

Vermögensverwaltung
§ 1643 BGB. Bei Grundstückserwerb 

durch elterlichen Gewalthaber vor­
mundschaftsgerichtliche Genehmi­
gung für Bestellung von Restkauf­
geldhypothek oder Übernahme von 
auf dem Grundstück ruhender Hy­
pothek nicht erforderlich 643“ 

Entziehung der V. nach § 1670 BGB. 
nur letztes M itte l zum Schutz des 
Kindesvermögens nach Voran­
gehen weniger einschneidender An­
ordnungen 10734 

Verpachtung 
vgl. unter Pacht 

Verpfändung
Beschränkungen für Abtretung, V. 

und Aufrechnung von Beamtenbe­
zügen gern. LohnpfändVO. 1940 32
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Rspr. des RG. betr. Abtretung, Pfän­
dung und V. des Versicherungsan­
spruchs 129

ABGB. Bei Einwendung des Schuld­
ners gegenüber der Leistungsklage 
des Pfandgläubigers, er dürfte nur 
gegen gleichzeitige Rückgabe der 
Pfandsache verurteilt werden, Zug- 
um-Zug-Urteil 67131

Verrichtuiigsgehilfe (§ 831 BGB.)
Haftung des Inhabers der polizei­

lichen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft für Sicherheit der 
Wirtschaitsräume. Stellvertreter als 
sein Erfüllungsgehilfe. Haftung des 
Zwangsverwalters, der es bei dem 
Stellvertretungsverhältnis beläßt, 
nach § 823 BGB. oder § 831 BGB. 
86721

M ilchkontrolleur, der für Fahrten zu 
den einzelnen Gehöften Personen­
kraftwagen benutzt, als V. der 
Milchverwertungsgenossenschaft. 
Haltereigenschaft derselben trotz | 
Eigentum des Kontrolleurs am 
Kraftwägen 3836

Entlastungsbeweis bei schuldhafter 
Verletzung der Wegebaupflicht, 
insbes. bei Staatsbehörde 2749

Neben der Haftung der öffentlich- 
rechtlichen Körperschaft infolge 
Amtspflichtverletzung ihres Beam­
ten kein Raum für Anwendung der 
allgemeinen Vorschriften des bür­
gerlichen Rechts, z. B. des § 831 
f  1224 18

Verschulden beim Vertragsschluß
Begründung der Haftung für V. b. V. 

durch allgemeine Anpreisung der 
Eigenschaften einer Gattungsware 
1 6373 J „  . ,

Ist bei Preisfestsetzung des Reichs­
kommissars für sich über mehrere 
Jahre erstreckenden Lieferungsver­
trag Aufrechnung des Empfängers 
der Lieferungen gegenüber dem 
Zahlungsanspruch zulässig mit 
Gegenforderungen, die er aus V. 
b. V. des anderen Teils herleitet? 
f  88530

Versicherungsagent
Neuere Rspr. des RG. über V. 130
Versicherungsgesellschaft entzieht

dem Agenten die Befugnis zur An­
nahme von Versicherungsanträgen 
und Erteilung vorläufiger Dek- 
kungszusagen. Haftung der Versi­
cherungsgesellschaft zur Einlösung 
der vom Agenten zur Zeit seiner 
Befugnis mündlich erteilten Dek- 
kungszusagen f  997 8

Abschluß von Haftpflichtversiche­
rungsvertrag durch Kraftfahrzeug­
halter unter Bezugnahme auf um­
fangreiche Geschäftsbedingungen. 
Umfang der Sprgfaltspflicht des 
Antragstellers Bei Ausfüllung und 
Unterzeichnung von Antragsvor­
druck und der Belehrungspflicht
des V. f  1210 12

Versicherungsbeiträge (Sozialver9.)
§ 844 BGB. Bei Berechnung des ent­

gangenen Unterhalts vom Ver­
dienst des Getöteten abzusetzen 
die Beiträge für Arbeitslosenver­
sicherung, nicht auch die für An­
gestelltenversicherung 590 14 

Behandlung von V. im Schuldenbe­
reinigungsverfahren t  65118

Versicherungsbetrug
Entsprechende Anwendung des § 265 

StGB., wenn Täter nicht der Ver­
sicherungsnehmer, sondern die 
Person ist, die an Erlangung und 
Verwendung der Versicherungs-. 
summe wirtschaftlich in erster 
Linie interessiert 1 1147 1

Versicherungsrecht, öffentliches
vgl. auch unter Krankenkasse 

A u f s ä t z e
Schadensersatz bei Rentenverlust we­

gen Unterlassung der anspruch­
erhaltenden Erklärungen: 
Versäumnis der Anzeigepflicht des 

Unfalls nach § 1552 RVO. durch 
den Unternehmer 1194 

Versäumnis der Anmeldung der 
Unfallentschädigungsansprüche 
nach § 1546 RVO. durch den Un­
ternehmer 1196

Berücksichtigung des gesetzlichen 
Übergangs einer Schadensersatz­
forderung an einen Versicherungs­
träger (§ 1542 RVO.) im U rte il über 
den Grund 1060

Die sozialversicherungsrechtliche 
Stellung des Arbeitsurlaubers 544 

Behandlung der Quittungskarten der 
Sozialversicherung während des 
Kündigungszustimmungsverfah­
rens vor dem Arbeitsamt 1258 

S c h r i f t t u m
Die Reichsversicherungsgesetze 432 

1200
Reichsknappschaftsgesetz 920 
Maßnahmen des amerikanischen Ges. 

für soziale Sicherheit (Social Se­
curity Act) m it sozialversiche­
rungsartigem Charakter 920 

Grund- und Zeitfragen der Versiche­
rungswirtschaft und Versiche­
rungswissenschaft 1276 

Was muß jeder von der Invalidenver­
sicherung wissen? — Was muß 
jeder von der Angestelltenversiche­
rung wissen? 1352 

E n t s c h e i d u n g e n  
§ 15 FGG. Keine Befugnis des Vorm- 

Ger. zur eidlichen Vernehmung der 
unehelichen Mutter, die bereit ist, 
zwecks Begründung des Anspruchs 
des Kindes auf Waisenrente aus 
§ 1258 RVO. über die Person des 
Erzeugers auszusagen 65319 

§ 1348 RVO. Provinzialbeamteneigen­
schaft der Büro-, Kanzlei- und Un­
terbeamten der preußischen, für 
eine Provinz errichteten Landesver­
sicherungsanstalten. Daher bis zum 
Inkrafttreten des DBG. Eröffnung 
des Rechtswegs für vermögens­
rechtliche Ansprüche nur nach Vor­
bescheid gemäß § 7 KommBeamtG. 
131630

§ 1425 RVO. Invalidenkarte schon bei 
tatsächlicher, nicht erst rechtlicher 
Beendigung des Arbeitsverhältnis­
ses zurückzugeben f  28525 

Invalidenkarte ist Register i. S. des 
§ 351 StGB. Bestrafung des Einkle­
bens der von alten Karten abge­
lösten Marken m it abgeändertem 
Entwertungsdatum in neue Karte 
nicht als Urkundenfälschung, son­
dern nach § 1497 RVO. 585 10 

§ 1542 RVO. Bei Geltendmachung 
von Ersatzansprüchen kann Sozial­
versicherungsträger in derselben 
Sache für Teil des Schadens, z. B.

A rzt- und Arzneikosten, pauschal­
mäßige Berechnung nach § 1524 
anwenden, für anderen Teil (z. B. 
Krankenhauspflege) die w irklichen 
Kosten verlangen f  1099 17

Versicherungsrecht, privates 
A u f s ä t z e

Die neuere Rspr. des RG. auf dem 
Gebiete des vertraglichen Versiche­
rungsrechts 126

Vertragsbedingungen im p. V. und 
Preisrecht 297

Familienunterhalt und Lebensversi­
cherungen 767

Die Neuregelung des Pfändungs­
schutzes für Ansprüche aus Le­
bens-, Unfall- und Krankenversi­
cherungen durch die LohnpfändVO. '
1940 168

Neuordnung der Berufshaftpflichtver­
sicherung fü r Beamte der Justizver­
waltung 35 

S c h r i f t t u m
VVG. m it EinfG. 40 844
Die Kraftfahrzeug-Pflichtversiche­

rung 144
Grund- und Zeitfragen der Versiche­

rungswirtschaft und Versiche­
rungswissenschaft 1276 

E n t s c h e i d u n g e n
Bei Führerscheinabrede Versagung 

des Versicherungsschutzes, wenn 
m it Wissen des Versicherungsneh­
mers der Fahrer nur eine außer­
halb des Führerscheinverfahrens 
von der zuständigen Behörde form­
los erteilte Erlaubnis zum Lenken 
besitzt f  6116

Bei Führerscheinabrede Versagung 
des Versicherungsschutzes, wenn 
dem Fahrer vor E in tritt des Scha­
dens der Führerschein durch An­
ordnung der zuständigen Polizei­
behörde wieder entzogen worden 
1 1215 13

Durch § 3 Ziff. 2 A llgKraftfBed. a. F. 
gegenständl. Gefahrbeschränkung 
(Risikobegrenzung). E rg ib t sich 
aus § 2 Z iff. 2 b AllgKraftfBed. n. F. 
und A llgKraftfHaftpflBed. n. F. an­
dere Beurteilung derartiger Fälle 
als bisher? Anwendung der alten 
Bedingungen auf die vor dem 1. Jan.
1941 in K ra ft getretenen Versiche­
rungsfälle f  1210 12

§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­
spruch der W itwe eines tödlich 
Verunglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann keine Anrechnung der Be­
züge aus vertraglichen Versiche­
rungsverhältnissen 27510

Im Fall der Haftpflichtversicherung 
des Schädigers bleiben für Bemes­
sung des Schmerzensgelds seine 
dürftigen Einkommens- und Ver­
mögensverhältnisse außer Betracht 
f  384 7

Tschechisches Versicherungsver­
tragsrecht. Fälligkeit der Versiche­
rungssumme erst nach Beendigung 
der Erhebungen zur Feststellung 
der Bezugsberechtigüng. Versiche­
rungsgesellschaft erhebt in  nach 
Einstellung wieder aufgenomme­
nem Strafverfahren Subsidiaran­
klage 95123

Für die nach § 131 ÖstVVG., § 126 
TschechVVG. notwendige Zustim­
mung desjenigen, auf dessen Leben
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die Versicherung genommen ist, 
bei M inderjährigkeit Zustimmung 
des Vormunds erforderlich 111020 

Versorgungsansprüche nach Erbhof­
recht 559 f  1309 25 

Versuch
Abgrenzung zwischen Vorbereitung 

und V. in der Rspr. des RO. 116 
Rspr. des 6. (ostmärk.) StrSen. des 

RQ. zum V. 245
Beihilfe kann auch zu Vorbereitungs­

handlungen des Täters erfolgen, 
vorausgesetzt, daß Haupttat min­
destens zu V.handlung führte 995 5 

Verfügung über Recht eines Auslän­
ders an im Inland gelegenen Grund­
stück ohne Devisengenehmigung 
ist vollendetes Vergehen, nicht 
etwa nur versucht, weil mangels 
devisenrechtlicher Genehmigung 
nichtig 9290

Auslegung des V.begriffs für Bereich 
des österreichischen (tschech.) 
Rechts nach den Grundsätzen des 
Willensstrafrechts 85514 

Verteidiger
Fragen der Verteidigung in der Rspr. 

des RG. 124, desgl. der anwalt­
lichen Ehrengerichte 522 

Zustellung des Abwesenheitsurteils 
an den V. gemäß § 282 a StPO, 
erst, nachdem dem Angekl. gegen­
über durch öffentliche Zustellung 
die Rechtsmittelfrist in Lauf gesetzt 
1204°

§§ 68, 69 RAGebO. Gebührenan­
spruch des Rechtsanwalts für seine 
Gegenerklärung auf die Revision 
der Staatsanwaltschaft 344 16 

Vertragshilfe, richterliche 
V. bei Lieferverträgen und ordent­

liche Gerichtsbarkeit 38 1046 
Verhältnis zwischen der Einsatz- 

Wirtschaftsbeihilfe und der r. V. 
625

Mieteminderung und V.:
Die Rechtsprechung 967 
Rechtspolitische Grundgedanken 

963
Voraussetzungen der Minderung 

968
Vorausetzungen der Vertragshilfe 

970 \
Verhältnis zwischen Minderung 

und Vertragshilfe 970 
R. V. gemäß VO. über Abwicklung 

von Lieferverträgen v. 20. A p ril 
1940 f  1159 8 |  13582 |  13603
1 1363 4

Durch Vorhandensein von Zwangs­
hypothek r. V. nicht ausgeschlossen 
11598

Mietherabsetzung gemäß § 4 Vertr- 
H ilfeVO. auch für die Zeit vor 
Stellung des Herabsetzungsantrags 
t  648 42

Vorschrift des § 537 BGB., die von 
Rspr. nicht nur bei Sachmängeln, 
sondern auch bei öffentlich-recht­
lichen Maßnahmen angewandt, von 
den Bestimmungen der VertrH ilfe- 
VO. unberührt f  648 43 650 14 

Vertragsverletzung, positive 
Haftung wegen p. V. durch Liefe­

rung mangelhafter Ware bei Gat­
tungskauf f  637 3 

Vertrauensarzt
Ausübung hoheitsrechtlicher Aufga­

ben durch im Dienst einer Landes­
versicherungsanstalt stehenden V.,

wenn er begutachtend oder bera­
tend für Krankenkasse tätig w ird. 
Amtspflicht der Krankenkassenbe­
amten, wenn sie sich wegen Kran- 
kenfalls eines Versicherten an den 
V. wenden, diesem zur Vermeidung 
von Fehlurteil sämtliche Unter­
lagen über den Krankheitsfall zu 
unterbreiten f  270 8 

Vertreter
vgl. auch unter ProzeßV.
§ 233 ZPO. Bei Einberufung eines 

Rechtsanwalts zum Heeresdienst 
Herabsetzung der von dem Ab- 
wicklungsV. zu verlangenden Sorg­
falt 281 18

Haftung des Inhabers der polizei­
lichen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft fü r Sicherheit der 
Wirtschaftsräume. Stellvertreter als 
sein Erfüllungsgehilfe. Haftung des 
Zwangsverwalters, der es bei dem 
Stellvertretungsverhältnis beläßt 
86724

Zulässigkeit der Bestimmung des 
A rt. 57 WürttBeamtG., wonach Be­
amter die Vertretungskosten im 
Umfang seines Rückgriffsanspruchs 
gegen D ritten grundsätzlich selbst 
zu tragen hat 66730 

Fortbestehen der gesetzlichen Ver­
tretungsbefugnis des Schiffers aus 
§§ 527, 535 HGB. auch nach Unter­
gang des Seeschiffs in Binnenge­
wässer 88028 

Verwaltungsrecht
Kriegsgesetze staats- und verwal­

tungsrechtlichen Inhalts 3 
Staats- und verwaltungsrechtliche 

Grundprobleme im Römischen 
Reich 181

Die Einheit der Verwaltung ijn Gene­
ralgouvernement 565 

Internationale Zusammenarbeit auf 
dem Gebiet der Verwaltung; aus 
der Rede des StSekr. D r. Wilhelm 
Stuckart auf der Internationalen 
Juristenbesprechung 903 

Verwaltungsstreitverfahren 
Zur Geschichte der Verwaltungsge­

richtsbarkeit 842
Das Reichsverwaltungsgericht 1169 
Die Entstehung der Verwaltungs­

rechtspflege des Geheimen Rats in 
Württemberg. Schriftt. 846 

Nach rechtskräftiger Aufhebung einer 
polizeilichen Verfügung durch 
Entscheidung eines VerwGer. er­
läßt Polizei neue Verfügung unter 
anderem Datum, aber m it demsel­
ben Inhalt. Prüfung der Recht­
mäßigkeit der neuen Verfügung 
durch VerwGer. 111738 

Einstellung des V. betr. Anfechtung 
einer polizeilichen Zwangsgeldfest­
setzung beim Tod des m it dem 
Zwangsgeld bestraften K l. 400 48 

§§ 55, 56 ZustG. Behandlung von 
Fällen, in  denen über Rechtsbehelf 
gegen wegebaupolizeiliche Verfü­
gung nicht die Einspruchs-, son­
dern die Beschwlnst. entschieden 
hat 347 48

Verwaltungszwangsverfahren
Anordnung einer Preisherabsetzung 

bedarf zur Durchsetzung keines V. 
t  11503 

Verweisung
V. gemäß § 276 ZPO. auch durch das 

RevG. f  1010 48

Auf Grund des § 276 ZPO. keine V. 
an Gerichte außerhalb des Gel­
tungsbereichs der ZPO. Unzuläs­
sigkeit der Bestimmung des zustän­
digen Gerichts von zwei verschie­
denen Prozeßgebieten angehören­
den Gerichten durch Streitentschei­
dung des RG. nach § 47 ÖstJN. 
95024

V. eines Rechtsstreits nach § 31 JN. 
aus Zweckmäßigkeitsgründen von 
Gericht des Altreichs an ein an sich 
zuständiges sudetendeutsches Ge­
richt unstatthaft 28424 

Antragstellerhaftung gemäß § 77 I 
GKG. des Schuldners, der E in­
spruch gegen Vollstreckungsbefehl 
einlegt, auch wenn demnächst 
Gläubiger V. des Rechtsstreits an 
LG. wegen Unzuständigkeit des 
AG. beantragt und das AG. dem­
gemäß erkennt 28320 

Verwirkung
V. des Anspruchs auf Ausstellung 

eines Dienstzeugnisses 548 
V. des Urlaubsanspruchs 1266 
§ 74 EheG. V. des Unterhaltsan­

spruchs durch unsittlichen Lebens­
wandel f  55 43

§ 74 EheG. V. des Unterhaltsan­
spruchs durch Anzeige einer ver­
meintlichen Erbkrankheit des ge­
schiedenen Ehegatten f  1208 44 

§ 124 ZPO. V. des Bejtreibungsrechts 
des ArmAnw., der sich jahrelang 
— infolge Versehens — passiv ver­
hält f  445 48 

Verzeihung
vgl. auch unter Aussöhnung 
Bestrafung des Ehebruchs nach Ver­

zeihung des hintergangenen Ehe­
gatten weder als solcher noch als 
Beleidigung zulässig, auch nicht 
unter den Umständen des § 4 
VolksschädlVO. f  377 4 

Verzicht
V. auf Ausstellung eines Dienstzeug­

nisses 548
V. auf Urlaubsanspruch 1266 
Zur Annahme eines stillschweigen­

den HaftungsV., wenn M itfahrer 
des Kraftfahrzeugs m it E inw irkung 
des Alkohols auf die Fähigkeit des 
Fahrers zur sicheren Lenkung sei­
nes Wagens hätte rechnen müssen 
1067 4

Aufhebung des V. auf späteres testa­
mentarisches Erbrecht kann form­
los erfolgen 2634

GmbH. Bei Entlastung regelmäßig 
ähnliche W irkung wie bei V. auf 
Ersatzansprüche t  50642 

RechtsmittelV. 107”  H O 48 f  397 ”  
60325 65823 24 731 34 944 48 1164 ”  
1340

§ 237 ÖstZPO. Voraussetzungen für 
Entstehung eines neuen Schei­
dungsanspruchs, nachdem Klage 
aus § 55 EheG, wegen V. des Kl. 
auf den Scheidungsanspruch abge­
wiesen worden 79932 

Trotz des vom Eigentümer der Straße 
vor Inkrafttreten des Ges. über 
Neuregelung des Straßenwesens 
ausgesprochenen V. auf Ersatz 
künftigen Bergschadens Geltend­
machung von Bergschäden durch 
denjenigen, der auf Grund des Ge­
setzes Träger der Straßenbaulast, 
zulässig 1100 48
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Wirksamer V. des Einziehungsbetei­
ligten auf Einhaltung der Förmlich­
keiten des § 82 DevO. 929ö 

Verzug
Lohnanspruch bei AnnahmeV. des 

Unternehmers; Anrechnung des 
Erwerbs durch anderweitige Ver­
wendung der Arbeitskraft. Begriff 
des „Erwerbs“  i. S. des § 615 S. 2 
BOB. 345 17 

Volksrecht
Kampf für ein deutsches V. 1058 

Völkerrecht
Vom deutschen Verfassungsrecht zum 

europäischen Verfassungsrecht 801
Englische V.politik, ein Rückblick 

225
Neutralität, Blockade und U-Boot- 

K rieg in der Entwicklung des mo­
dernen V. Schriftt. 40

Volksschädlinge
Neuere Rspr. des RO. zur Volks- 

schädlVO. 122
Gedanken zu § 4 VolksschädlVO. 37
„Begehung“  der Tat i.S . des § 2 

VolksschädlVO. „Bewußte“  Aus­
nutzung der Verdunklung durch 
den Täter f  41 1 7744

Verurteilung nach § 2 Volksschädl­
VO. nur bei Erfüllung des Typs des 
Volksschädlings f  411

Offenlassen der Wohnungstür als 
Maßnahme zur Abwehr von Flie­
gergefahr i. S. des § 2 Volksschädl­
VO? 145 1

Unzüchtige Berührung des fremden 
Körpers nicht als Tat „gegen Leib“  
nach § 2 VolksschädlVO. strafbar 
1452 '

Bestrafung desjenigen, der während 
nächtlicher Brandwache des Werk­
luftschutzes im Bereitschaftsraum 
schlafende Kameraden bestiehlt, 
nach § 2 VolksschädlVO. i. Verb. m. 
§ 242 StGB. 7063

§ 4 VolksschädlVO. Voraussetzungen 
für Anwendbarkeit der Volks­
schädlVO. gegenüber jugendlichen 
Verbrechern f  432 ...............

Verurteilung aus § 4 VolksschädlVO. 
auch zulässig bei Auswerfen von 
Strafe, die nicht schwerer als die 
in den allgemeinen Strafbestim­
mungen vorgesehene Höchststrafe 
fü r „sonstige Straftat“  i. S. des § 4
1 1453

Vergehen, deren Verfolgung nur auf 
Antrag stattfindet, können „son­
stige Straftat“  i. S. des § 4 Volks­
schädlVO. sein. Für Verfolgung 
einer als „sonstige Straftat“  began­
genen Beleidigung Strafantrag 
nicht nötig 97 1

Unter welchen Voraussetzungen 
w ird  durch „Verführung“  der Ehe­
frau eines Einberufenen der la t-  
bestand des § 4 VolksschädlVO. er­
füllt? f  453

Bestrafung des Ehebruchs nach Ver­
zeihung des hintergangenen Ehe­
gatten weder als solcher noch als 
Beleidigung zulässig, auch nicht 
unter den Umständen des § 4 
VolksschädlVO. f  377 1 

§ 4 VolksschädlVO. in Verbindung 
m it Beleidigung und Hausfriedens­
bruch. Ausführungen zum Typ des 
V. f  327 3 

Volksschule 
vgl. unter Schule

Volksverratsgesetz
Die durch Unterlassung von Anzeige 

begangene Zuwiderhandlung ge­
gen das V. und das DevG. als selb­
ständige Handlung i.S. des § 74 
StGB, gegenüber der durch Abgabe 
unrichtiger Steuererklärung began­
genen Steuerzuwiderhandlung 325 1 

Volljährigkeit
Keine Beendigung der Impfpflicht 

m it E in tritt der V. 14058 
Volljährigkeitserklärung 

E inw illigung des Gewalthabers zur 
V. des Sohnes nicht ersetzbar, da­
her auch nicht auf dem Umweg, 
daß dem Gewalthaber insoweit das 
Personensorgerecht entzogen und 
Pfleger bestellt w ird  855 13 

Vollmacht
Unwirksamkeit der von dem zur Be­

stellung eines Unterbevollmächtig­
ten befugten, aber von der Be­
schränkung des § 181 BGB. nicht 
befreiten Bevollmächtigten ohne 
die Beschränkung des § 181 erteil­
ten UnterV. 997 7

Einrede der A rg lis t des V.gebers ge­
genüber dem Geschäftsgegner, 
wenn dieser sich beim Geschäfts­
abschluß m it dem Bevollmächtig­
ten sagen mußte, daß der Abschluß 
dem Willen des V.gebers zuwider­
laufe 858 77

Geltung des § 56 HOB., wonach der 
in Laden usw. Angestellte als er­
mächtigt zum Abschluß der dort 
üblichen Geschäfte anzusehen, für 
Messekäufe f  277 12 

“ rage der Urkundenfälschung bei 
Unterzeichnung m it fremdem Na­
men. V. zur Vollziehung der Unter­
schrift des V.gebers f  992 3 

TschechGenG. Anwendung der Be­
stimmungen des ABGB. über den 
Bevollmächtigungsvertrag auf die 
Vorstandsmitglieder 111232 

& >llstreckungsbefehl 
Antragstellerhaftung gemäß § 77 I 

GKG. des Schuldners, der Ein­
spruch gegen V. einlegt, auch wenn 
demnächst der Gläubiger Verwei­
sung des Rechtsstreits an LG. we­
gen Unzuständigkeit des AG. bean­
tragt und das AG. demgemäß er­
kennt 28320

Vollstreckungsgegenklage (§ 767 ZPO.)
Die V. als Rechtsbehelf zur Herab­

setzung überhöhter Zinsen 23 
Zuständiges Gericht zur V. gegen 

ausländisches U rte il f  101018 
Geltendmachung von Einwendungen 

gegen einen als Vollstreckungstitel 
geeigneten, gerichtlich abgeschlos­
senen Vergleich, die nach Ver­
gleichsabschluß durch Gesetzes­
änderung entstanden, im  Wege der 
V. t  100877 

Vollstreckungsklausel 
Zur Umschreibung der V., wenn je­

mand als persönlich haftender Ge­
sellschafter oder als Kommanditist 
in Geschäft von Einzelkaufmann 
e in tritt 532

Vollstreckungsmißbrauchsgesetz
Herabsetzung überhöhter Zinsen aüf 

Grund des V. 23
Schutz gemäß V. gegenüber Pfän­

dung des Urlaubsgeldanspruchs 
f  34172

Vollstreckungsschutz
Die Abgabe der Versicherung nach 

§ 19 d VollstrMaßnVO. v. 26. M ai 
1933 und die nachträgliche Befrie­
digung des Gläubigers 1392 

Keine Anwendung der Vorschriften 
der §§ 5  ff. VollstSchVO. v. 26. Mai 
1933 auf jüdische Schuldner 73333 

Keine Anwendung der ErgVO. über 
Pfändung von Arbeitsvergütung 
auf Juden f 450 71

A rt. 6 1 Ziff. 3 SchutzVO. Zulässig­
keit der weiteren Beschwerde 39173 

Vorbereitungshandlung 
Beihilfe kann auch zu V. des Täters 

erfolgen, vorausgesetzt, daß Haupt­
tat mindestens zu Versuchshand­
lung führte 9955

Vorbescheid nach § 7 KommBeamtG.
131630 

•Vordruck
Abschluß von Haftpflichtversiche­

rungsvertrag durch Kraftfahrzeug­
halter unter Bezugnahme auf um­
fangreiche Geschäftsbedingungen. 
Umfang der Sorgfaltspflicht des 
Antragstellers bei Ausfüllung und 
Unterzeichnung von Antragsvor- 
druck und der Belehrungspflicht 
des Versicherungsagenten f  1210 72 

Vorerbe
Auslegung einer letztw illigen Verfü­

gung, wonach W itwe die Nutz­
nießung des Nachlasses haben und 
zur Verfügung über Nachlaßgegen­
stände befugt sein soll, während 
der Nachlaß nach dem Tod der 
W itwe auf Verwandte übergehen 
soll, als Anordnung von Vor- und 
Nacherbschaft 59477 

Vorerben, die für den Fall kinder­
losen Versterbens einander gegen­
seitig zu Nacherben bestellt sind, 
haben m it dem Grundstückseigen­
tümer Aufwertung einer Hypothek 
zu 100 °/o vereinbart. Die demge­
mäß für sie zu gleichen Teilen ein­
getragenen Hypotheken von 25 %> 
und 75°/o gehören voll zur Vor­
erbschaftsmasse f  78820 

Vorfahrtsrecht 587 73 f  71723 
Vorkaufsrecht

Kennt Grundstückskäufer bei Ab­
schluß des Kaufvertrags V. eines 
Dritten, so ist Kaufvertrag unter 
stillschweigender Bedingung der 
Nichtausübung des V. geschlossen 
85676

Vormundschaft
Einheitliches Mündelsicherheitsrecht 

(zur VO. v. 29. Okt. 1940) 164 
Zubilligung von Entschädigung für 

Begleitperson der minderjährigen 
Partei, der das Armenrecht bewil­
lig t ist, als Reisekosten. Pflichtge­
mäßes Ermessen des Vormunds, ob 
Begleitung notwendig 65427 

Für die nach § 131 ÖstVVG., § 126 
TschechVVG. notwendige Zustim­
mung desjenigen, auf dessen Leben 
die Versicherung genommen ist, bei 
M inderjährigkeit Zustimmung des 
Vormunds erforderlich 111029 

Vormundschaftsgericht 
Der Gemeindewaisenrat und die V.- 

hilfe. Schriftt. 920
Bei Grundstückserwerb durch elter­

lichen Gewalthaber vormund­
schaftsgerichtliche Genehmigung 
für Bestellung von Restkaufgeld-

9



hypothek oder Übernahme von auf 
dem Grundstück ruhender Hypo­
thek nicht erforderlich 643 9 

§ 15 FGG. Keine Befugnis des V. zur 
eidlichen Vernehmung der unehe­
lichen Mutter, die bereit ist, zwecks 
Begründung des Anspruchs des 
Kindes auf Waisenrente aus § 1258 
RVO. über die Person des Erzeu­
gers auszusagen 653 19 

§ 323 ZPO. Abänderung einer im Ver­
fahren außer Rechtsstreit von V. 
der Ostmark festgesetzten Unter­
haltsrente wegen veränderter Um­
stände durch Gericht des Altreichs 
in  streitiger Gerichtsbarkeit 79629 

Vorname
vgl. unter Namensrecht 

Vorsatz
Der „böse V.“  in  der Rspr. des 6. (ost- 

märk.) StrSen. des RG. 244 
Für Erfüllung des Merkmals des § 1 

KrW irtschVO. — Gefährdung der 
Deckung des lebenswichtigen Be­
darfs der Bevölkerung — genügt 
bedingter V. |  575 1 

Vorsorgende Rechtspflege 
Schriftt. 144 

Vorstrafen
Betrug durch Verschweigen von V. 

auf ausdrückliches Fragen des A r­
beitgebers 1965 

Wahrheitspflicht (§ 138 ZPO.). 
Urteilserschleichung durch Verlet­

zung der prozessualen W. 1036 
Wahrnehmung berechtigter Interessen 

(§ 193 StGB.) 972 
Waisenrente

§ 15 FGG. Keine Befugnis des Vorm- 
Ger. zur eidlichen Vernehmung der 
unehelichen Mutter, die bereit ist, 
zwecks Begründung des Anspruchs 
des Kindes auf W. aus § 1258 RVO. 
über die Person des Erzeugers aus­
zusagen 65319 

W arenverkehrsverordnung 
Schriftt. 430
§ 34 VO. über öffentliche Bew irt­

schaftung von landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen. Empfangnahme über­
höhter Bezugscheine als Zuwider­
handlung gegen § 12 WVO. f 7733 

Warenzeichen
§ 1 WZG. Voraussetzung fü r W.- 

schutz auf Bildzeichen ist regel­
mäßig allseitige flächenmäßige Be­
grenzung. Ablehnung der E intra­
gung eines unendlich verlaufenden 
Streifens fü r Litzen und Bänder 
28726

§ 16 WZG. Die von anderem bean­
standete Befugnis, sich bestimmter 
Warenbezeichnung zu bedienen, 
kann weder abgetreten werden 
noch im Rahmen von Gesamt- 
rechtsnachfolge auf andere Person 
übergehen. Bei rechtskräftiger Zu­
erkennung dieser Befugnis an be­
stimmte Person keine Rechtskraft­
w irkung für den Geschäftsnachfol­
ger dieser Person 51114 

Wartheland
Der Aufbau der Gerichtsbarkeit im 

Reichsgau W. 1054 
Die Tarifordnungen für den Reichs­

gau W. in vergleichender Darstel­
lung. Schriftt. 1350 

Wasserrecht
Der Entwurf eines Reichswasserge­

setzes 353

*6 b

Wasserversorgung
Geltung der Formvorschrift des § 88 

IV  Ziff. 7 LGemO. für die 7 öst­
lichen Provinzen fü r Vereinbarun­
gen der Gemeinde über Bezahlung 
des von D ritten gelieferten oder zu 
liefernden Wassers. — Bergbau­
unternehmer leistet der Gemeinde 
für entzogenes Wasser in der Weise 
Ersatz, daß er selbst Wasser liefert. 
Welche Wassermenge kann Ge­
meinde kostenfrei verlangen? 86118 

Wechsel
Das W.gesetz und das Scheckgesetz. 

Schriftt. 1352 
Wegerecht

Die Verkehrssicherungspflicht auf 
Straßen, Wegen und Brücken im 
dörflichen Lebensraum 1052

Bei schuldhafter Verletzung der 
Wegebaupflicht Ansprüche nach 
§ 823 BGB., nicht nach § 839 BGB. 
und A rt. 131 WeimVerf. gegeben. 
Entlastungsbeweis nach §831 BGB. 
274»

Verpflichtung des Wegebaupflichti­
gen, nicht des Eigentümers der an­
grenzenden Grundstücke, für Über­
sichtlichkeit der Wegeanlage, ins- 
bes. bei Wegebiegungen, zu sorgen. 
Unberührt Befugnis der Polizei­
behörde, bei Errichtung baulicher 
Anlagen Einhaltung der zur Aus­
trocknung des Wegs erforderlichen 
Entfernung vom Wege zu verlan­
gen 35022

Befugnis der Polizeibehörde zum 
Einschreiten gegen jeden Eingriff 
unberechtigter D ritte r in den Be­
stand eines öffentlichen Wegs ohne 
Nachweis polizeilicher Gefahr 
oder besonderen polizeilichen In­
teresses. Recht eines Wegeanliegers 
zur Herstellung von Überfahrt vom 
öffentlichen Weg zu seinem Grund­
stück. Abgrenzung der Zuständig­
keit von Wegebaupolizei und 
Wegeverkehrspolizei 102230

Widmung für öffentlichen Verkehr 
auch nötig fü r solche Gelände­
stücke, die zu bestehendem öffent­
lichen Wege als Verbreiterung hin­
zugelegt werden. Bei Wegebegra­
digung für die fortfallenden kleinen 
Wegestücke kein Einziehungsver­
fahren erforderlich, Beschluß von 
Wegepolizei und Wegebaupflichti­
gem genügt 102331

Widmung nicht durch bloße Duldung 
des Verkehrs. Bevor Weg durch 
Widmung sämtlicher Beteiligten 
als öffentlicher entstanden, W ider­
ru f der von einem Beteiligten aus­
gesprochenen Widmung zulässig 
111940

§§ 55, 56 ZustG. Behandlung von 
Fällen, in denen über Rechtsbehelf 
gegen wegebaupolizeiliche Verfü­
gung nicht die Einspruchs-, son­
dern die Beschwlnst. entschieden 
hat 347 49 

Wehrdienst
Zuweisung von Bürokräften an die 

aus dem W. ausscheidenden Rechts­
anwälte 143

Arbeitsurlaub des einberufenen Be­
schäftigten 539

Verletzung der Dienstpflicht i. S. der 
Amtshaftungsbestimmungen durch
Soldaten, der Zivilpersonen das

Sachregister

ihm zur Verwahrung und Reini­
gung anvertraute Maschinenge­
wehr vorführt t  4406

§ 233 ZPO. Bei Einberufung eines 
Rechtsanwalts zum W. Herabset­
zung der von dem Abwicklungs­
vertreter zu verlangenden Sorgfalt 
28118

Keine Ablehnung des Antrags auf 
Zeugenvernehmung wegen Uner­
reichbarkeit, weil Zeuge im Kriege 
zur Wehrmacht einberufen f  586 11

Kommissarische Vernehmung eines 
Zeugen, der zur Wehrmacht ein­
berufen 12879

Urlaubsansprüche eines im Lauf des 
Urlaubsjahres aus dem Betrieb 
ausscheidenden Gefolgsmanns im 
Falle der Einberufung zur Erfül­
lung der aktiven Dienstpflicht und 
im Falle der Einberufung zum W. 
im gegenwärtigen Kriege 101825

GenG. Zur M itw irkung  bei Anmel­
dung zum Genossenschaftsregister 
berufene Vorstandsmitglieder. Be­
handlung der durch W. verhinder­
ten Vorstandsmitglieder 130824 

Wehrleistungsgesetz
Ansprüche des auf Grund des 

RLeistG. oder des W. Pflichtigen 
gegen das Reich wegen Amts- 
pflichtverletzung anläßlich der In­
anspruchnahme; Rechtsweg für 
diese Ansprüche. Erörterung der 
Rechtslage, wenn der Wehrlei­
stungspflichtige in Ausführung der 
Inanspruchnahme dem Reich schuld­
haft Schaden verursacht. Keine 
ausschließliche Zuständigkeit der 
LG. für daraus hergeleiteten An­
spruch des Reichs; Revisions­
summe erforderlich f  1353 1 

Wehrmachfgebührnisse
Einsatz-Wehrmachtgebührnisgesetz. 

Schriftt. 1276
Gemäß Einsatz-WehrmGebG. Abzug 

von Ausgleichsbeträgen für die von 
der Wehrmacht gewährten Bezüge 
von den Friedensdienstbezügen der 
Festbesoldeten des öffentlichen 
Dienstes und der Angestellten und 
Arbeiter bei Behörden 101920

§ 3 LohnpfändVO. Kriegsbesoldung 
nicht identisch mit Wehrsold, da­
her pfändbar 1161 11

Wehrmachtstrafrecht
Das Disziplinarstrafrecht des Heers 

und seine Handhabung während 
des Krieges 1248 

S c h r i f t t u m
Strafrecht der deutschen Wehrmacht 

488
MilStGB. 844
MilStGB. und Kriegssonderstraf- 

rechtsVO. 846
Leitfaden zum Führen und Prüfen der 

Strafbücher des Heeres und der 
Luftwaffe 846

Disziplinarstrafordnung für das Heer 
1275

Die Fahnenflucht im Wehrstrafrecht 
1275

Nach § 5 I Z iff. 3 KrSonderstrafRVO. 
Bestrafung des Unternehmens, sich 
oder anderen durch Selbstverstüm­
melung oder auf andere Weise der 
Erfüllung des Wehrdienstes zu ent­
ziehen 1284 3
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Arreststrafe i. S. des GnadErl. für die 
Wehrmacht ist nicht Arrest des 
ÖstStG., sondern nur Arrest des 
MilStGB. 709 «

Bedeutung des Zeitpunkts des end­
gültigen E intritts in den aktiven 
Wehrdienst fü r die Anwendung des 
GnadErl. für die Wehrmacht vom 

'  l.Sept. 1939 14037 
Wehrrecht

Wehrrechtliche Kriegsgesetzgebung 
1939—1940 6

Die Heeresverwaltung. Schriftt. 376 
Weihnachtszuwendung

Entstehung des Anspruchs auf W. 
durch ständige Übung, insbes. bei 
öffentlichen Sparkassen 51216 

Angleichungspflicht nach §§ 40 ff. 
BRÄndG. für W. 101321 

Werbeverbot
Übertretung des anwaltlichen W. als 

Standesverfehlung 521 
Werbungskosten

Abzug der Kraftwagenkosten als W. 
72

Werklieferungsvertrag
Bei Sachmängelansprüchen, aus Lie­

ferungsvertrag zunächst Prüfung, 
ob Kauf- oder W. vorliegt 2655 

§ 651 BGB. Ansprüche aus W., wenn 
eine besondere Garantie für einen 
über die Vertragsmäßigkeit des 
Werks hinausgehenden Erfolg ge­
geben worden 2656 

Werkluftschutz
Anspruch der zum W. herangezoge­

nen Gefolgschaftsmitglieder auf 
Vergütungen gemäß § 12 der 
1. DurchfVO. z. LuftschG. f  22331 

Werkvertrag
ABGB. Gefahr des Untergangs des 

Werks durch Umstände auf Seiten 
des Bestellers tr ifft den Bisteller, 
z. B. Beschaffenheit des vom Be­
steller zur Ausführung des Baus 
zur Verfügung gestellten Bau­
platzes 132539 

Wertpapiere
Mündelsichere Anlegung in W. 165 
Pfändung von in Banksafe befind­

lichen W. 732 32 
Wertsicherungsklauseln 

Abbau der W.:
Grundsätzliches 14 
Bedeutung der VO. über wertbe­

ständige Rechte im einzelnen 15 
Das Altreich 16 
Ostmark und Sudetengau 17 
Änderung von Deckungsvorschrif­

ten 19 
Westfalen

Begriff des gewerblichen Hilfsarbei­
ters und des Angestellten i.S . der 
TarO. für die Eisen-, Metall- und 
Elektroindustrie des Wirtschafts­
gebiets W. 1112 34 

Wettbewerb
Pflicht des Vermieters, der Laden zu 

bestimmt bezeichnetem Zweck ver­
mietet, keine Konkurrenzgeschäfte 
im Hause zuzulassen. Wann liegt 
unzulässiger W. vor? 78313 

In vergleichsweiser W.regelung ver­
pflichtet sich 1937 eine Partei, bis 
1943 ihre Erzeugnisse nur außer­
halb Deutschlands abzusetzen. Ein­
wand der unzulässigen Rechtsaus­
übung gegenüber dem Begehren 
der anderen Partei, nach Anglie- 
derung der Ostmark und des Su­

detengaus Lieferung auch dorthin 
zu unterlassen 129314 

§ 1 UnlWG. Annahme von W.zweck 
bei Veröffentlichungen in Fachzeit­
schrift, in denen zu einer zwei Ge­
werbezweige berührenden Streit­
frage Stellung genommen w ird, 
wenn sie von dem einen Gewerbe­
zweig nahestehender Person aus­
gehen und für diese Partei ergrei­
fen. Zulässigkeit des Rechtswegs 
fü r daraus abgeleitete Unterlas­
sungsansprüche, auch wenn Zeit­
schrift Fachorgan eines Reichs­
innungsverbands ist und dieser die 
Erörterung angeregt hat. Verglei­
chende Heranziehung betriebswirt­
schaftlicher und sozialer Verhält­
nisse des bekämpften Gewerbe­
zweigs 108813

§§ 1, 16 UnlWG. Dem Angestellten 
bei Ausscheiden aus Firma nicht 
verwehrt, Betrieb m it einem der 
früheren Arbeitgeberin gleichen 
oder ganz ähnlichen Geschäfts­
gegenstand zu begründen, desgl. 
nicht Aufnahme seines m it der F ir­
ma der früheren Arbeitgeberin 
übereinstimmenden Familienna­
mens in die Firma seines Unter­
nehmens, einer KommGes. 1 87126 

Frage des Vorliegens von Untreue 
i. S. des § 266 StGB, bei Verstoß 
des Angestellten gegen das in sei­
nem Anstellungsvertrag enthaltene
W.verbot f  9892

§§ 1, 11 TschechUnlWG. Verstoß ge­
gen § 226 TschechZPO. durch Ün- 
terlassungsklage wegen in der Zu­
kunft liegenden wettbewerbswid­
rigen Verhaltens. Kein unlauterer
W. durch Nachahmung eines tech­
nischen, eines gesetzlichen Sonder­
schutzes nicht teilhaftigen Erzeug­
nisses, soweit sich Nachbau auf 
die technisch-funktionelle Seite be­
zieht 95325 

Widerklage
§§ 511 f. ZPO. Auf den von der Bekl. 

gestellten Hauptantrag ist Klage 
als sachlich unbegründet abgewie­
sen worden. Mangels Beschwer 
Unzulässigkeit der von der Bekl. 
nunmehr zwecks Erhebung von W. 
eingelegten Berufung 106 15 

Zulässigkeit des Mitschuldantrags 
nach § 60 II I  EheG, auch nach Ab­
weisung der W. auf Scheidung der 
Ehe aus Verschulden des Wtder- 
bekl. 1999 

W iderruf
Klage auf W. einer Beleidigung 367
W. von Erklärungen an das GBA. 

über die Aushändigung eingereich­
ter Hypothekenbriefe 630 

Grundsätzlich kein W. der einmal er­
teilten Zustimmung des Arbeits­
amts zur Lösung von Arbeitsver­
hältnis gemäß VO. v. 1. Sept. 1939 
außer im Fall der Erschleichung 
durch arglistige Täuschung f  28525 

Bevor Weg durch Widmung sämt­
licher Beteiligter als öffentlicher 
entstanden, W. der von einem Be­
teiligten ausgesprochenen W id­
mung zulässig 1119 49 

Widerspruch (§ 55 II EheG.) f  1988 
71629 1031 10798 f 9 1 1415 43 

Widerspruchsklage (§ 771 ZPO.)
Bei Streitwert der W. keine Berück­

sichtigung von Zinsen und Kosten, 
wenn sie in  dem dem Vollstrek- 
kungstitel zugrunde liegenden Ver­
fahren als Nebenforderungen gel­
tend gemacht worden 597 19 

Widmung
vgl. unter Wegerecht 

Wiederaufnahme des Verfahrens
Z u r W. im Strafprozeß 258 
§ 25 RAGebO. Nach Erhebung von 

Klagen auf W. d. V. gegen Ehe­
urte il durch beide Parteien Ent­
stehen getrennter Gebühren in bei­
den W.verfahren bis zu ihrer Ver­
bindung 79323

§ 282 b II StPO. Ablehnung des W.- 
gesuchs des flüchtigen Angekl. ge­
gen Abwesenheitsurteil, wenn er 
sich im Ausland aufhält und seinen 
W illen bekundet hat, selbst bei Zu­
sicherung freien Geleits nicht zur 
Hauptverhandlung nach Deutsch­
land zurückzukehren 1977 

Erneute Zustellung des Abwesen­
heitsurteils gemäß § 282 b I StPO, 
erst bei dessen Rechtskraft, vorher 
auch kein Raum für W.verfahren 
12047

Wiedereinsetzung in den vorigen Stand
§ 232 I I  ZPO. Zurechnung des Ver­

schuldens des Prozeßbevollmäch­
tigten der Partei, auch wenn dieser 
ih r Angestellter und unter ihrer 
Aufsicht ist 73638

§ 233 ZPO. W. gegen Versäumung 
der Berufungsfrist, wenn auf das 
eine Woche vor Fristablauf einge­
reichte Armenrechtsgesuch des 
BerKl. nicht innerhalb der Frist 
entschieden w ird  f  447 11 

§ 233 ZPO. Trotz Bewilligung des 
Armenrechts durch OLG. für Be- 
rufungsverfahren kann der armen 
Partei W. i. d. v. St. gegen Versäu­
mung der Berufungsfrist versagt 
werden 21624

§ 233 ZPO. Bei Einberufung eines 
Rechtsanwalts zum Wehrdienst 
Herabsetzung der von dem Ab­
wicklungsvertreter zu verlangen­
den Sorgfalt 28118

§ 233 ZPO. Frage des Einstehens des 
Rechtsanwalts für Versehen in sei­
nem Büro, insbes. unter Berück­
sichtigung der Kriegsverhältnisse 
1103 21 1323 35

Keine W. gegen Versäumung der F r i­
sten nach § 3 I, II  VO. über Ab­
wicklung von Lieferverträgen vom 
20. A p ril 1940 1360 3 

Bei Anträgen aus § 346 II StPO, und 
aus § 44 StPO, keine Bindung des 
RevG. an den rechtskräftigen Be­
schluß der Vorinstanz, der W. ab­
lehnt f 1406 19 

Wiederkehrende Leistungen 
vgl. auch unter Rente, Unterhalt 
Bei Streitwertberechnung nach § 9 

ZPO. keine Berücksichtigung der 
Wahrscheinlichkeit, daß Wegfall 
vor Ablauf von 12 Vs Jahren ein- 
treten w ird  oder nicht 110320 

Wirtschaftsbeihilfe
Verhältnis zwischen der Einsatz-W. 

und der richterlichen Vertragshilfe 
625

Wirtschaftskrieg
Der britische W. und das geltende 

Seekriegsrecht. Schriftt. 1399
9*
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Wirtschaftsprüfung
Das deutsche Pflichtprüfungswesen. 

Schriftt. 430 
Wirtschaftsrecht

Vortragsreihe der Wirtschafts-Hoch­
schule Berlin über „Probleme der 
gelenkten W irtschaft“  426 

Die Bildung von Kammern fü r die 
Gesamtwirtschaft im Generalgou­
vernement 1267

Grundzüge der Neuen Deutschen 
Wirtschaftsordnung. Schriftt. 40

Wirtschaftsstrafrecht
Rspr. des RG. zur KrW irtschVO. 123 
Der Typ des Wirtschaftssaboteurs 

240
Die Rspr. zu § 1 der KrW irtschVO.: 

Rohstoffe oder Erzeugnisse, die 
zum lebenswichtigen Bedarf der 
Bevölkerung gehören 1239 

Das Vernichten, Beiseiteschaffen 
und Zurückhalten 1240 

Die Gefährdung der Bedarfsdek- 
kung 1241

Innerer Tatbestand, insbes. Bös­
w illigke it des Handelns 1242 

Strafen des § 1 I  1243 
Konkurrenzfragen 1244 

§ 1 KrW irtschVO. Begriffe des „Bei­
seiteschaffens“  und des „bösw illi­
gen“  Handelns f  489 * 491 * f  5751 
f  7011 f  703 2 f  1277 1 

§ 1 KrW irtschVO. Begriff des Zu­
rückhaltens f  1277 1 

Bedingter Vorsatz genügt für „Ge­
fährdung der Deckung des lebens­
wichtigen Bedarfs der Bevölke­
rung“  i. S. des § 1 KrW irtschVO. 
f  5751

Bestrafung eines Nichteigentümers 
wegen Vergehens nach § 1 I I  K r ­
W irtschVO. 5782

Gefährdung des lebenswichtigen Be­
darfs einer örtlich abgegrenzten 
Verbraucherschaft genügt. Z w i­
schen § 1 KrW irtschVO. und den 
allgemeinen Verbrauchsregelungs­
strafvorschriften besteht Gesetzes­
einheit f  7011

§ 1 KrW irtschVO. bezieht sich nicht 
nur auf die Deckung „legitimen Be­
darfs“ , d. h. Waren der A rt, die zur 
Zeit allein angefertigt werden. Ge­
fährdung der Bedarfsdeckung nicht 
nur bei bereits eingetretener Be­
einträchtigung f  1277 1 

Bestrafung nach § 1 I KrW irtschVO. 
tr ifft jeden, der die darin aufge­
führten Tatbestandsmerkmale ver­
w irk lich t, nicht nur deutsche Volks­
genossen 1284 2

Bestrafung des Diebstahls bezugsbe­
schränkter Erzeugnisse nach den 
Vorschriften über Diebstahl, unter 
Umständen auch wegen kriegs­
schädlichen Verhaltens (§ 1 K r ­
WirtschVO.) 1401 *

§ 1 KrW irtschVO. Zurückhalten le­
benswichtigen Gegenstands, wenn 
Geschäftsmann Verkauf ablehnt. 
Kein uneingeschränktes Vorrecht 
der Stammkunden, daß Geschäfts­
mann nur an sie abzugeben brauche 
f  703 2

§ 18 I I  KrW irtschVO. Befugnis des 
Unternehmers, dem Gefolgsmann 
bei Betriebjäumstellung im Zusam­
menhang m it kriegswirtschaft­
lichen Maßnahmen ohne Kündi­

gung andere Tätigkeit zuzuweisen. 
Maßgebender Lohn für neue Tätig­
keit 111436 

W itwe
§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­

spruch der W. eines tödlich Verun­
glückten wegen Verlusts des Un­
terhaltsanspruchs gegen Ehemann 
Anrechnung der M itte l, die ih r aus 
Einkünften des ererbten oder durch 
den Tod des Mannes zu ihrer freien 
Verfügung gelangten eingebrach- 
ten Vermögens zufallen 275 10

Anspruch der W. nach § 844 BGB,, 
so gestellt zu werden, wie sie ge­
mäß § 1360 I BGB. bei Fortführung 
der Ehe gestanden haben würde 
639 *

Wohnsiedlung
vgl. unter Siedlung 

Wohnsitz
Ermäßigter Steuersatz bei W. im In- 

und Auslande 79 
Wohnung

Z ur Auseinandersetzung geschiedener 
Eheleute über die gemeinschaft­
liche EheW. 691

§ 55 EheG. Aufhebung der häuslichen 
Gemeinschaft, obwohl beide Ehe­
gatten in derselben W. bleiben 
71621

Unter „Gegenstand“  i. S. des § 264 a 
StGB, fä llt nicht mietweise Gewäh­
rung einer W. 709 11 

Wohnungsbau
Der Erlaß fü r den sozialen W. 961
Anforderungen an den Schallschutz 

der Trennungswand zwischen 
Nachbarswohnungen 34820 

Wohnungstausch
Die Ersetzung der E inw illigung des 

Vermieters zum W. durch das 
M EA. 536 1368» 136910 

Wolfsrachen
W. als schwere körperliche M iß ­

bildung i. S. des § 1 Ziff. 8 Erbkr- 
NachwG. 101220 

Wucher
Das Wesen des Zinses. — Kapital­

rückforderung bei W. 20
Erm ittlung des gerechten Preises 

i. S. des § 302 e StGB, vom Stand­
punkt des Verkäufers aus. W. nicht 
schon bei jedem Überpreis an sich 
t  3252

Württemberg
Die Entstehung der Verwaltungs­

rechtspflege des Geheimen Rats in 
W. Schriftt. 846

Zulässigkeit der Bestimmung des 
A rt. 57 WürttBeamtG., wonach Be­
amter die Vertretungskosten im 
Umfang seines Rückgriffsanspruchs 
gegen D ritten grundsätzlich selbst 
zu tragen hat 667 30 

Zeitschrift
Ausscheiden von Prof. D r. Höhn aus 

der Schriftleitung des „Deutschen 
Rechts“  913

Annahme von Wettbewerbszweck bei 
Veröffentlichungen in Fachzeit­
schrift, in dfnen zu einer zwei Ge­
werbezweige berührenden Streit­
frage Stellung genommen w ird , 
wenn sie von dem einen Gewerbe­
zweig nahestehender Person aus­
gehen und für diese Partei ergrei­
fen. Zulässigkeit des Rechtswegs 
fü r daraus abgeleitete Unterlas­
sungsansprüche, auch wenn Z.

Fachorgan eines Reichsinnungs­
verbands ist und dieser die Erörte­
rung angeregt hat 1088 13 

Zeitschriftenversicherung
Neuere Rspr. des RG. zur Z. 134 

Zeuge
Die Schadensersatzpflicht des un­

wahrhaftigen Z. 982 
Rspr. des RG. betr. Z. vor Gericht 

(StR.) 124
§ 60 Ziff. 3 StPO. Beteiligung an der 

Tat, die den Gegenstand der Un­
tersuchung bildet 9955 

Keine Ablehnung des Antrags auf 
Z.vernehmung wegen Unerreich­
barkeit, weil Z. rni Kriege zur 
Wehrmacht einberufen (StR.) 
t  586 11

Kommissarische Vernehmung eines 
Z., der zur Wehrmacht einberufen 
(StR.) 1287»

§ 66 e StPO. § 155 Ziff. 1 StGB. Dem 
Eid gleichzustellen ist andere Be­
teuerungsformel, auch wenn der Z. 
fälschlicherweise angibt, M itglied 
der Religionsgemeinschaft zu sein 
1 1290 12

Eidesnotstand f  3793 
VO. über Einführung des deutschen 

Strafrechts in  den eingegliederten 
Ostgebieten. Bestrafung des Mein­
eids, den Z. im Jahre 1936 vor Ge­
richt in Tuchei in Unterhaltsrechts­
streit geleistet hat, nach § 154 StGB. 
1405»

Zeugengebühren
Entschädigung D ritte r, die in Rechts­

streit zur erbbiologischen Unter­
suchung herangezogen, nach Zeug- 
GebO. Demgemäß Beschw. gegen 
gerichtliche Entscheidung nach § 6 
VQi v. 4. Okt. 1939 ausgeschlossen 
65421 

Zeugnis
DienstZ. f  28525 545 1258 

Zinsen 
Zur Z.frage:

Die Eigenart der Z.frage 19 
Das Wesen des Zinses — Kapital­

rückforderung bei Wucher 20 
Die Z.vereinbarung 21 
Rechtsdynamik und Z. 21 
Außerordentliche Kündigung des 

Darlehns und Z.ausfall 25 
§§ 352 f. LIGB. Keine Verzinsung 

eines Anspruchs aus ungerechtfer­
tigter Bereicherung unter Kauf­
leuten m it 5 •/. 1294 16 

Gegen die vom Dienstverpflichteten 
gegen den Dienstberechtigten aus 
Darlehnsvertrag erhobenen Z.an- 
sprüche rechnet Dienstberechtigter 
m it Schadensersatzforderungen auf, 
die er aus vom Dienstverpflichteten 
verschuldeter Aufhebung des 
Dienstvertrags herleitet. Einwand 
des Dienstverpflichteten, den 
Dienstberechtigten treffe M itver­
schulden an der Auflösung des 
Dienstverhältnisses 200 10 

§ 844 BGB. Auf Schadensersatzan­
spruch der W itwe eines tödlich 
Verunglückten wegen Verlusts des 
Unterhaltsanspruchs gegen Ehe­
mann keine Anrechnung der Be­
züge aus vertraglichen Versiche­
rungsverhältnissen, bei Lebensver­
sicherung weder der Versiche­
rungssumme selbst noch der Z. des 
ausgezahlten Kapitals 275 10
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Bei Streitwertbemessung im Fall des 
§ 771 ZPO. keine Berücksichtigung 
von Z. und Kosten, wenn sie in 
dem dem Vollstreckungstitel zu­
grunde liegenden Verjähren als 
Nebenforderungen geltend gemacht 
worden 597 10

Mach Erledigung der Hauptsache ein­
schließlich Z. und sonstiger Neben­
forderungen können Prozeßkosten 
zur Hauptsache werden 65420 

Zinssenkung
Zur Z.frage:

Allgemeines 21 
Gesetzlich geregelte Z. 22 
Freie Z. 22
Entgegenstehende Vergleiche und 

rechtskräftige Urteile 23
Grundsätze fü r die von dem AG. zu 

treffende Entscheidung, ob Grund­
stück ein landwirtschaftliches i. S. 
der NotVO. über Zinserleichterun­
gen für den landwirtschaftlichen 
Realkredit ist. Nach einmal ge­
faßtem Beschluß keine Neuaufrol- 
lung der Frage 131220 

Zivilprozeß
Beleidigungsklagen im Z. 366
Die Pflicht zur Begründung richter­

licher Entscheidungen 513 
Z iv ilu rte il

Der Aufbau von Tatbestand, Gut­
achten und Entscheidungsgründen. 
Schriftt. 192 

Zollhinterziehung
Durch Ges. zur Änderung der 

RAbgO. v. 4. Juli 1939 abweichende 
Behandlung der Frage der Bindung 
der Gerichte gemäß § 468 RAbgÖ. 
für Zoll- und Verbrauchsabgaben­
hinterziehung beseitigt 11492 

Zollrecht
Schriftt. 1200 

Zubehör
Pfändung von Z. und Bestandteilen 

von Schiffen und Schiffsbauwerken
621

Zuchthausstrafe
Keine Anrechnung der Untersu­

chungshaft für zu Z. verurteilte 
wehrfähige Kriegsverbrecher 841 

Kein Scheidungsanspruch aus h 49 
EheG, für den Ehegatten, der Straf- 
taten des anderen Ehegatten und 
dessen Verurteilung zu Z. und Si­
cherungsverwahrung nicht als ehe­
zerstörend empfindet 10210

Zug um Zug , ,
Grundsätzlich keine Geltendmachung 

materiellrechtlicher Gegenansprü­
che im Kostenfestsetzungsverfahren
m it der W irkung, daß Kostenfest­
setzung nur Z. u. Z. gegen Abtre­
tung von Ansprüchen oder Heraus­
gabe von für den Prozeß ange­
schafften Gegenständen durch den 
Erstattungsgläubiger ertolgt
f  392 14

ABGB. Bei Einwendung des Schuld- 
ners gegenüber der Leistungsklage 
des Pfandgläubigers, er dürfe nur 
gegen gleichzeitige Rückgabe der 
Pfandsache verurteilt werden, Z.- 
u.-Z.-Urteil 67131

Zuhälterei , , ,
§ 181 a StGB. Tatbestand der ausbeu­

terischen Z. 12023 
Zurechnungsfähigkeit

Neuere Rspr. des RG. zur Frage der 
Z. 117

Z. und Rauschtat in der Rspr. des 
6. (ostmärk.) StrSen. des RG. 245

§ 51 StGB. Pflicht des Gerichts zur 
Zuziehung eines Sachverständigen, 
wenn es die für sich in Anspruch 
genommene Sachkunde nicht haben 
kann 847 1

Zurückbehaltungsrecht
Ausschluß des Z. bei Vermietung von 

Schiffen 257
Invalidenkarte und Steuerbuch schon 

bei tatsächlicher, nicht erst recht­
licher Beendigung des Arbeitsver­
hältnisses zurückzugeben. Frage 
des Z. am Arbeitsbuch f 28525

Zurücknahme
vgl. auch unter BerufungsZ., Klage- 

Z., RevisionsZ.
Kann die Bekl. den im ersten Rechts­

zug zurückgenommenen W ider­
spruch (§ 55 II EheG.) m it der Be­
rufung gegen das sie beschwerende 
U rte il wiederholen? f 1988

Zusammenlegung
Z. eines Erbhofs mit anderem, nicht 

erbhofgebundenem Grundstück 
562

Zusammenschluß der M ilchwirtschaft
vgl. unter M.

Zuständigkeit
Die Z. der Pachtbehörden nach der 

Reichspachtschutzordnung 175
Z. und Z.wechsel bei der Abwesen­

heitspflegschaft über einen Feind­
staatangehörigen 425

Die Z. gemäß SchiffsregisterVO. vom 
19. Dez. 1940 615

Die VO. über die Z. der Strafgerichte 
in den Reichsgauen der Ostmark 
v. 20. März 1941:
Z. der Gerichte und der Verwal­

tungsbehörden 1244 
Erweiterung der Z. der AG. 1245 
Erweiterung der Strafgewalt des 

Einzelrichters im vereinfachten 
Verfahren 1247

§ 36 Ziff. 6 ZPO. Bestimmung des zu­
ständigen Gerichts durch das im 
Instanzenzug zunächst höhere Ge­
richt bei negativem Kompetenz­
konflikt f 1376 18

In Abstammungsfeststellungsklagen 
Z. des LG. als erste Instanz. Zur 
Frage der materiellen Rechtskraft 
des im gewöhnlichen Verfahren 
durch LG. als Berlnst. erlassenen 
Urteils f  59820

Ausschließliche Z. der LG. gemäß 
§ 71 II GVG. für vermögensrecht­
liche Ansprüche der Geistlichen 
131933

Keine ausschließliche Z. der LG. für 
Anspruch des Reichs gegen den 
Wehrleistungspflichtigen, der in 
Ausführung der Inanspruchnahme 
dem Reich schuldhaft Schaden za- 
gefiigt hat f  1353 1

Auf Grund des § 276 ZPO. keine Ver­
weisung an Gerichte außerhalb des 
Geltungsbereichs der ZPO. 95021

Verweisung gemäß § 276 ZPO. auch 
durch das RevG. f 1010 18

Verweisung eines Rechtsstreits nach 
§ 31 JN. aus Zweckmäßigkeits­
gründen von Gericht des Altreichs 
an ein an sich zuständiges sudeten- 
deutsches Gericht unstatthaft 28424

ÜberleitVO. v. 28. Febr. 1939. E rfor­
dernis der Revisionssumme besteht 
für Rechtsstreitigkeiten, die zwar 
ohne Rücksicht auf Streitwert zur 
ausschließlichen Z. des LG. ge­
hören, wenn diese Z. nicht im Ge­
setz ausdrücklich als ausschließ­
liche bezeichnet ist 79731 

Antragstellerhaftung gemäß § 77 I 
GKG. des Schuldners, der Ein­
spruch gegen Vollstreckungsbefehl 
einlegt, auch wenn demnächst 
Gläubiger Verweisung des Rechts­
streits an LG. wegen Unzuständig­
keit des AG. beantragt und das 
AG. demgemäß erkennt 28328 

§ 788 ZPO. Z. des UrkB. des Prozeß­
gerichts zur Festsetzung nicht bei­
getriebener Zwangsvollstreckungs­
kosten; dagegen Z. des UrkB. des 
Vollstreckungsgerichts zur Fest­
setzung sämtlicher Vollstreckungs­
kosten, wenn im Vollstreckungs­
verfahren besondere Kostenent­
scheidung des Vollstreckungsge­
richts ergangen 159 16 

Z. des verwahrenden AG. zur E r­
öffnung des Testaments oder Erb­
vertrags 1074 5

Z. für Scheidungsstreit eines im A lt­
reich wohnenden Ostmärkers 
f 21820, desgl. bei letztem gemein­
samem Wohnsitz im Ausland 67232 

Deutsche Gerichte im Generalgou­
vernement als allgemeiner inländi­
scher Gerichtsstand i. S. des § 606 
I I I  ZPO. bzw. des Ges. v. 24. Jan. 
1935. Auf Volksdeutsche Frauen 
polnischer Staatsangehöriger ent­
sprechende Anwendung des A rt. 2 
Abs. 1 Ges. v. 24. Jan. 1935, wo­
nach deutsche Staatsangehörige, 
für deren Scheidungsklage inländi­
scher Gerichtsstand nach der ZPO. 
nicht begründet ist, die Klage bei 
dem LG. erheben kann, in dessen 
Bezirk sie Wohnsitz oder ständigen 
Aufenthalt hat f  395 16 

§ 606 ZPO. Scheidung von Polen 
f 65522

Zuständiges Gericht zur Vollstrek- 
kungsgegenklage gegen ausländi­
sches U rte il f  1010 18 

Abgrenzung der Z. von Wegebau­
polizei und Wegeverkehrspolizei 
1022 38

Zur Aburteilung von im Protektorat 
Böhmen und Mähren begangenen 
Taten ist jedes sachlich und ö rt­
lich zuständige deutsche Gericht 
berufen 333 7 

Zustellung
Z. an Bundesmitglieder unbekannten 

Aufenthalts 259 427 629 698 
Die Z. im Pachfschutzverfahren 177 
In entsprechender Anwendung des 

§ 625 ZPO. bei Abstammungsfest­
stellungsklagen allgemein ¿7 der 
Urteile von Amts wegen 340 da­
her Versäumung der Berufungsfrist 
bei Berufungseinlegung nicht in­
nerhalb eines Monats nach AmtsZ. 
132338

Im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
Unwirksamkeit von Z. an die DAF. 
oder an Rechtsberatungsstelle der 
DAF. 102228

Z. des Abwesenheitsurteils an den 
Verteidiger gemäß § 282 a StPO 
erst, nachdem dem Angekl. gegen­
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über durch öffentliche Z. die Rechts­
m itte lfrist in Lauf gesetzt 12046

Erneute Z. des Abwesenheitsurteils 
gemäß § 282 b I StPO, erst bei des­
sen Rechtskraft, vorher auch kein 
Raum für Wiederaufnahmeverfah­
ren 1204 7

Zwangsgeld
Einstellung des Verwaltungsstreit­

verfahrens betr. Anfechtung einer 
polizeilichen Z.festsetzung beim 
Tod des mit dem Z. bestraften Kl. 
400 19

Zwangshypothek
Die Z. bei eingetragenen Schiffen 621
Z. auf jüdischen Grundstücken, für 

die ein Treuhänder bestellt ist 842
Durch Vorhandensein von Z. richter­

liche Vertragshilfe nicht ausge­
schlossen 11598

Zwangsversteigerung
Die Tilgungshypothek in der Z. 418
Die Z. von Schiffen und Schiffsbau­

werken 621
§ 115 ZwVerstG. Widerspruch des 

Schuldners gegen den Verteilungs­
plan wegen Befriedigung von nicht 
nur w irk lich  Berechtigten aus dem 
Erlös; Anspruch auf die Teilungs­
masse erst nach allen Gläubigern 
1294 15

§ 839 BGB. Keine Amtspflicht des 
Versteigerungsrichters zur Ertei­
lung von Rechtsbelehrungen an

Bieter und sonstige Beteiligte, 
außer bei Auskuniterteilüng auf 
Befragen oder aus eigenem An­
trieb f  122879

Erfüllung der Formvorschrift des 
§ 313 BGB. bei Beurkundung eines 
Prozeßvergleichs im Beschwerde­
verfahren einer Z. f  4342 

Keine Einstellung der Z. gern. §§ 5 ff. 
VollstrSchVO. v. 26. Mai 1933 zu­
gunsten jüdischer Schuldner 73333 

ÖstExekO. Keine Nachprüfung der 
Frage, ob der Meistbietende bei 
Abgabe seines Gebots geisteskrank 
war, nach Erteilung des Zuschlags 
an ihn im Rechtsstreit gegen Be­
teiligten 132642 

Zwangsverwalter
Haftung des Inhabers der polizei­

lichen Erlaubnis zum Betrieb von 
Gastwirtschaft für Sicherheit der 
Wirtschaftsräume. Stellvertreter 
als sein Erfüllungsgehilfe. Haftung 
des Z., der es bei dem Stellvertre­
tungsverhältnis beläßt 86721 

Zwangsvollstreckung 
Rspr. betr. Z. in Erbhöfe 564 
Neuerungen bei der Z. in Schiffe und 

Schiffsbauwerke 620 
Kein im ordentlichen Rechtsweg ver­

folgbarer Anspruch der Ehefrau, 
die Anwesenheit ihres Mannes bei 
Vollstreckung der Herausgabe von 
ih r gehörigen Gegenständen zu 
dulden f  6395

Schadensersatzpflicht des Kecntsan- 
walts, der infolge falscher E intra­
gung im Grundbuch einer Partei 
im Z.verfahren falsche Auskünfte 
über Grundstückslasten gegeben 
hat. Wegen § 839 I 2 BGB. kein 
Rückgriff des Rechtsanwalts gegen 
Reichsfiskus wegen Versehens des 
Grundbuchrichters f  86420

§ 788 ZPO. Zuständigkeit des UrkB. 
des Prozeßgerichts zur Festsetzung 
nicht beigetriebener Z.kosten; da­
gegen Zuständigkeit des UrkB. des 
Vollstreckungsgerichts zur Fest­
setzung sämtlicher Vollstreckungs­
kosten, wenn im Vollstreckungs­
verfahren besondere Kostenent­
scheidung des Vollstreckungsge­
richts ergangen 159 18 

Zw illinge
Anerbenbestimmung durch RBF, 

wenn als Anerben die Abkömm­
linge von Z. in Betracht kommen, 
bei denen Zeitfolge der Geburten 
nicht feststeht f  21220 

Zwischenhandel
Bezugsscheinpflicht gemäß VO. zur 

vorläufigen Sicherstellung des le­
benswichtigen Bedarfs v. 27. Aug. 
1939 erstreckt sich nicht auf Ab­
gabe von Verbrauchsgütern an Z. 
§ 17 SpinnstG. g ilt nur für Z w i­
schenhändler, die sich in nicht han­
delsüblicher Weise in die Vertei­
lung eingeschaltet haben 5783

I I .
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Abstammungsnachweis, VO. über 35 
Abwanderungsverordnung, österr. 241 
Abwesenheitspflegschaftsverordnung 

39, DurchfVO. 40 
Abwicklung von Lieferverträgen 25 
Agrarreform , poln. 257 260 
Aktiengesetz 53
Allgemeines Berggesetz, preuß. 223 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch, 

österr. 229, TeilNov. 230 
Allgemeines Preußisches Landrecht 217 
Altersversorgung für das Deutsche 

Handwerk 193, DurchfVO. 194 
Anerbenrecht bei Renten- und Ansied­

lungsgütern, preuß. Ges. über 226 
Anfechtungsgesetz 109 
Anfechtungsordnung, tschech. 252 
Angestelltengesetz, österr. 24Q 
Anmeldung des jüdischen Vermögens 

469, im Generalgouvernement 511 
Anpassung des österr. Strafrechts an 

das Reichsrecht 304
Anwendung deutschen Rechts bei der 

Ehescheidung 27 
Arbeitsbuchgesetz 125 
Arbeitsbuchverordnung 126 
Arbeitseinsatz in Norwegen 134 
Arbeitsgerichtsgesetz 133, sudeten­

deutsch. 253
Arbeitsordnungsgesetz 120, für öffentl.

Verwaltungen und Betriebe 121 
Arbeitsplatzwechsel, VO. betr. Be­

schränkung des 128

Arbeitsrecht, VO. zur Abänderung und 
Ergänzung von Vorschriften auf dem 
Gebiet des 131

Arbeitsvergütung, ErgVO. betr. Pfän­
dung der 103

Arbeitsverhältnisse, rechtswidrige Lö­
sung von 127

Arbeitsvermittlungs- und Arbeitslosen­
versicherungsgesetz 461 

Arbeitszeitordnung 123 
Armenanwaltsgebührengesetz 118 
Armenanwaltsgebührehverordnung 119 
Arzneibuch, Einführung des Deutschen 

A. in Sudetenland 496 
Arzneitaxe, Einführung der Deutschen 

A. in  den Ostgebieten 497 
Ärzte, Ausschaltung der Juden in Bel­

gien als Ä., Zahnärzte usw. 547 
Aufbringungsumlagenverordnung 364 
Aufwertungsgesetz 8̂, DurchfVO. 9 
Aufwertungspfandbriefe, erleichterte 
'E inziehung 18

Aufwertungsverordnung, poln. 261 
Ausgleichssteuer, Schweiz. BRB. betr.

387
Auskunftspflichtverordnung 156 
Ausländer, poln. Ges. betr. Grund­

stückserwerb durch 258 
Ausländische Erzeugnisse, belg. VO.

betr. Preise von 268 
Ausländische Währung, _ Eintragung 

von Schiffspfandrechten in 145 
Auslandswarenpreisverordnung 141

Autofallen, Ges. gegen Straßenraub 
mittels 295

Automobilhaftpflichtgesetz, österr. 235

Bad. Verwaltungsgebührengesetz 533 
Baugesetz, sächs. 531 
Baugewerbe, Pfändungsschutz für U r­

laubskarten usw. im 106 
Baupolizeiliche Zuständigkeiten, preuß. 

Ges. für 519
Bayr. Besoldungsangleichungsverord- 

nung 528, Kostengesetz 529 
Beamte, jüdische, in Belgien 514, in den 

Niederlanden 549
Beamtengesetz, Deutsches 413; Durchf­

VO. 414, württ. 532 
Beamtenhaftungsgesetz, Reichs- 22, 

preuß. 219
Beamtenrecht, Maßnahmen auf Gebiet 

des 417
Bamtenrechtliche Vorschriften für N or­

wegen 424
Beamtenrechtsänderungsgesetz 415 
Bedingte Verurteilung, österr. Ges. über 

330
Behördenaufbau, Vereinfachung im 402 
Belgisches Recht 266 ff., 513 f., 547 f. 
Bergrecht, Preuß. A llg . 223 
Beschlagnahme polnischen Vermögens

499, 503
Beschlußverfahren in Rechtsangelegen­

heiten der evangelischen Kirche 465
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Besoldungsangleichung bei Gemeinde­
beamten, bayr. VO. 528, Lipp. VO. 
betr. Landesbeamte 535 

Besoldungsgesetz, Reichs- 419, preuß. 
526

Binnenschiffahrtssachen, Ges. über Ver­
fahren in 98 

Blutschutzgesetz 26 
Bodenschätzungsgesetz 355 
Böhmen-Mähren vgl. unter Protektorat 
Branntweinmonopolgesetz 373 
Bulgar. Judengesetz 541 
BGB. 1, EinfG. 2, östABGB. 229, Teil- 

nov. z. ABGB. 230
Bürgerrecht, Erwerb und Verlust des 

Schweizer 334

Code c iv il 243

Dän. Recht 274 ff.
Danziger Jugendwohlfahrtsverordnung 

37, Wiedervereinigung mit dem Reich 
406, Einführung des Reichsbesol­
dungsrechts 422 

Depotgesetz 49
Deutsches Beamtengesetz 413, Durchf- 

VO. 414
Devisenbewirtschaftungs-Richtlinien

352
Devisengesetz 1935: 350, 1938: 351 
Devisenverordnung 1932: 349 
Dienststrafen für Polizeitruppen, VO. 

über 471
Disziplinarstrafordnung für das Heer 

303
Doppelbesteuerungsabkommen. Dtsch.-

tschech. 556
Durchschnittssätze für Erm ittlung des 

Gewinns aus Land- und Forstw irt­
schaft 357

Ehegesetz 28, DurchfVO. 29 f., poln. 263 
Eigentums Verfügungen, VO. der Heeres­

gruppe Süd über 502 
Einbehaltungsbeträge, VO. über I fänd- 

barkeit der 107
Einfuhrwaren, niederl. VO. über Höchst­

preise für 283
Einkommensteuergesetz 356 
E insatzfürsorge- und -Versorgungs­

gesetz 433
Einsatz-Wehrmachtgebührengesetz 434,

VO. 435
Einstellung, Anstellung und Beförde- 

rung der Reichs- und Landesbeamten, 
Grundsätze für 418 

Einzelhandelsschutzgesetz 481 
Eisenbahnverkehrsordnung 75
Enteignungsgesetz, preuß. 225 
Entschädigungsgesetz 466, DurchfVO.

467 ^  „
Entschädigungssachen, VO. über ve i- 

fahren in 455
Erbbaurechtsverordnung 3 
Erbhofgesetz, Reichs- 177 
Erbhofrechtsverordnung 178 
Erbkrankennachwuchsgesetz 491, 

DurchfVO. 492
Erbschaftsteuergesetz 366 .
Eupen und Malmedy, Wiedervereini­

gung m it dem Reich 411 
Exekutionsordnung, österr. 239

Feiertage, Lohnzahlung an 124 
Feindliches Vermögen, Behandlung des 

376, Anmeldung 377, _f- tV - J "  tfN or" 
wegen 378, in Polen 379 f., 499 ff.

Fernmeldeanlagengesetz 70 
Fernseheinrichtungen, VO. über Ver­

trieb von 213

Fettsteuerverordnung 371 
Feuerlöschwesengesetz, DurchfVO. 476 
Feuerwerkskörper, VO. über Abbren­

nen von 477
Fleisch- und Wurstpreise, VO. über 

164 f.
Fleischbeschaugesetz 483 
Franz. Recht 243 ff., 546 
Freimaurerlogen in Niederlanden, VO.

betr. Auflösung der 551 
Fre iw illige Gerichtsbarkeit, Ges. über 

die Angelegenheiten der 97, österr. 
238

Fristenlauf an Samstagen, Schweiz. 
BRB. 271

Funksendeanlagen, norweg. VO. betr.
nichtgenehmigte 326 

Fürsorgepflichtverordnung 485 
Fürsorgerechtsvereinfachung, VO. zur 

487
Fürsorgeverordnung für Soldaten und 

Arbeitsmänner 431

Garagenordnung 478 
Gaststättengesetz 484 
Gebäudeschädenverordnung 451 
Gebrauchte Kraftfahrzeuge, Preisrege­

lung für 166
Gegenrechte bei Gewährung von Rechts­

wohltaten, Schweiz. Ges. betr. 272 
Generalgouvernement, Recht des: 

Personenstandsrecht der Deutschen 34 
Deutsche Gerichtsbarkeit 92 f.
Poln. Gerichtsbarkeit 94 
Übergang von Rechtssachen in deut­

sche und poln. Gerichtsbarkeit 95 
Deutsche Rechtsanwälte 96 
Sondergerichtsverordnung 322 
Einheit der Verwaltung 505 
Aufbau der Verwaltung 506 
Beschränkung des Reiseverkehrs 507 
Kennzeichnung der Juden 508 
Begriff „Jude“  509 
Einsetzung von Judenräten 510 
Anmeldung des jüdischen Vermögens 

511
Genossenschaften, Körperschaftsteuer 

der 362
Genossenschaftsgesetz 55, österr. 231, 

französ. 247
Gerichtsbarkeit, deutsche und poln., im 

Generalgouvernement 92 ff., 95 
Gerichtskostengesetz 116 
Gerichtsverfassungsgesetz 84 
Geschlechtskrankheitengesetz 488, 

DurchfVO. 489 
GmbH.-Gesetz 54 
Gewaltverbrecherverordnung 293 
Gewerbe- und Handelslehrerbesoldungs­

gesetz, preuß. 527 
Gewerbegerichtsgesetz, österr. 242 
Gewerbeordnung 480 
Gewerbesteuergesetz 370 
Gewerblicher Rechtsschutz in Öster­

reich 59
Gnadenerlaß für die Zivilbevölkerung 

314, AusfBest. 315, für die Wehrmacht 
316

Goldschilling, Regelung der auf G. lau­
tenden Schuldverhältnisse 347 

Groß-Hamburg und andere Gebiets­
bereinigungen, Ges. über 401 

Grundbuchbereinigungsgesetz 10 
Grundbuchordnung 4 
Grunderwerbsteuergesefz 365 
Grundstücks verkehr, VO. des Chefs der 

Zivilverwaltung beim M ilitärbefehls­
haber Posen über 500, desgl, M ilitä r­
bereich Oberschlesien 504

Grundstücksverkehrsbekanntmachung 
5, poln. VO. und Ges. über 255 ff. 

Grundstücksvermessung und Grund­
buchanlegung in den eingegliederten 
Ostgebieten 7

Haftpflicht der Eisenbahnen und Stra­
ßenbahnen für Sachschäden 74 

Haftpflichtgesetz, Reichs- 73, österr. 
AutoHaftpflG. 235

Haftung des Reichs für seine Beamten 
22, preuß. StaatsHaftG. 219 

Handelsagentengesetz, österr. 232 
Handelsgesetzbuch 41 
Handwerk, Altersversorgung für das 

Deutsche 193, DurchfVO. 194 
Handwerkswirtschaft, DurchfVO. zum 

Vierjahresplan auf dem Gebiet der 
195

Hauszinssteuerordnung, preuß. 383 
Hebammen, Abgrenzung ihrer Berufs­

tätigkeit von der Krankenpflege 490 
Heimstättengesetz, Reichs- 176 
Heimtückegesetz 290 
Hitlerjugendgesetz 394 
Hitlerjugend-Heimbeschaffung, Ges.

zur Förderung der 395 
Höchstpreise für Einfuhrwaren, niederl. 

VO. 283
Hypothekenbankgesetz 21 
Hypothekeneintragung in ausländischer 

Währung 15
Hypothekenfälligkeitsverordnung 20 
Hypothekengesetz, poln. 254

Jagdgesetz, Reichs- 186 
Impfgesetz 493, AusfVO. 494 
Internationales Privatrecht, poln. Ges. 

betr. 262
Invalidenversicherungsgesetz 457 
Italien. Judenrecht 537 f.
Juden, Begriff im Generalgouvernement 

509, in der Slowakei 542, Kennzeich­
nung im Generalgouvernement 508, 
Ausschaltung aus öffentlichen Ämtern 
in Belgien 514, J. als Lehrer in Ita­
lien 537, Ausschaltung aus Lebens­
mittelgroßhandel in Jugoslawien 544, 
Zulassung an M itte l- und Hoch­
schulen in Jugoslawien 545 

Judengesetz, ital. 538, ungar. 539, 
rumän. 540, bulgar. 541, französ. 546 

Judenräte, Einsetzung im Generalgou­
vernement 510

Judenrecht, Maßnahmen in Luxemburg 
515

Judenstatut für Belgien und Nordfrank­
reich 513

Jüdische Gewerbebetriebe. VO. gegen 
Tarnung der 172

Jüdische Unternehmen in den besetzten 
niedexdändischen Gebieten 512, in  der 
Slowakei 542

Jüdisches Vermögen, VO. über Einsatz 
des 468, Anmeldung des 469, Anord­
nung betr. j. V. im Generalgouverne­
ment 511, desgl. in Luxemburg 516 

Jugendgerichtsgesetz 286, österr. 329 
Jugendliche Schwerverbrecher, VO.

zum Schutz gegen 296 
Jugendschutzgesetz 132 
Jugendstrafrechts-Ergänzungsverord­

nung 287, DurchfVO. 288 f. 
Jugendwohlfahrtsgesetz, Reichs- 36 
Jugendwohlfahrtsverordnung, Danz. 37 
Jugoslaw. Judengesetze 544"f. 
Jurisdiktionsnorm, österr. 237

Kabinettsordre, preuß. 218 
Kanonablösungsgesetz, meckl. 534
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Kartellverordnung 135 
Kartographische Darstellungen, VO.

über Veröffentlichung von 214 
Kettenhandelsverbot für Zucht- und 

Nutzviehhandel 191 
Kinderbeihilfenverordnung 462 f. 
Kinderreiche Familien, Wohnungsbe­

schaffung für 204, DurchfVO. 205 
Kleinbahnverkehr, preuß. PolVO. 220 
Kleinhandelspreisverordnung, niederl. 

281
Kleinrentnerhilfegesetz 486 
Knappschaftsgesetz, Reichs- 458 
Kommunalbeamtengesetz, preuß. 525 
Kommunistische und anarchistische 

Tätigkeit, Schweiz. BRB. betr. Maß­
nahmen gegen 333 

Konkursordnung 108 
Körperschaftsteuer, Erhöhung der 360 f., 

. K . der Genossenschaften 362 
Körperschaftsteuergesetz 359 
Kostengesetz, bayr. 529 
Kostenordnung, Reichs- 115, K. für 

Preisangelegenheiten 148 
Kostenpflicht in  M iet- und Pachtpreis­

sachen 209
Kraftfahrzeuge, Preisregelung fü r ge­

brauchte 166 
Kraftfahrzeuggesetz 76 
Kraftfahrzeughalter, Pflichtversiche­

rung für 63
Kraftfahrzeughaltergesetz, österr. 234 
Kraftfahrzeugversicherung, VO. über 62 
Kraftwagen-Weiterbenutzung 77 
Kreditwesengesetz 344 
Kriegsausgleichsverfahren, VO. über 

das 114
Kriegsgefangene, VO. über Umgang 

m it 299
Kriegsgewinnsteuer, Schweiz. BRB. 

betr. 384
Kriegspersonenschädengesetz 446 
KriegsschädepVerordnung 452 
Kriegsschädenzuständigkeitsverord­

nung 453
Kriegssonderstrafrechtsverordnung 297 
Kriegsstrafverfahrensordnung 317 
Kriegsteilnehmer, Vertretung in bürger­

lichen Rechtsstreitigkeiten 89 
Kriegswirtschaftsverordnung 168, 

DurchfVO. 169
Kündigungsschutzverordnung, Ausf- 

VO. 200 ff.

Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
in  den Ostgebieten, öffentliche Be­
wirtschaftung von 185 

Landbeschaffung für Zwecke der Wehr­
macht 443

Landgemeindeordnung fü r die 7 öst­
lichen Provinzen 522 

Landgrundstücke, poln. VO. betr. Be­
sitzübertragung an 256 

Landwirtschaftliches Entschuldungs­
gesetz 182, DurchfVO. 183 f., poln. 
264

Landwirtschaftliche Erzeugnisse, öffent­
liche Bewirtschaftung von 190 

Landwirtschaftliche Grundstücke, 
Schweiz. BRB. betr. Verkehr m it 270 

Landwirtschaftlicher Realkredit, Z ins­
erleichterungen für den 179 f. 

Lebensmittelgroßhandel, Ausschaltung 
der Juden in Jugoslawien 544 

Lebenswichtiger Bedarf, Sicherstellung 
des 170

Lederpreisverordnung 161, AusfVO. 162 
Lipp. Besoldungsangleichungsgesetz 

535

Lohnausfallentschädigung für Wehr­
männer, Schweiz. BRB. 273 

Lohnpfändungsverordnung 105 
Lohnsteuerdurchführungsbestimmun­

gen 358
Lohnzahlung an Feiertagen, Anordnung 

zur Durchführung des Vierjahres­
plans 124

Luftschutzgesetz 438, DurchfVO. 439 ff. 
Luxemburg, Maßnahmen betr. Juden­

recht 515, VO. über jüdisches Ver­
mögen 516

Meckl. Kanonablösungsgesetz 534 
M iet- und Pachtpreissachen, Kosten­

pflicht in  209
Mietengesetz, Reichs- 196, ÄndG. 197, 

AusfVO. 198, PrAusfG. 228 
Mieterschutzgesetz 199 
Milchwirtschaft, Zusammenschluß der 

deutschen 188 S.
Militärbefehlshaber, Beschlagnahme- 

VO. der deutschen M. im besetzten 
Polen 499 ff.

Militärstrafgerichtsordnung 318 
Militärstrafgesetzbuch 301, EinfG. 302 
Militärstrafrechtsvereinfachung 300 
Militärstrafverfahren im Kriege und 

bei besonderem Einsatz 319 
M itte l- und Hochschulen, Zulassung der 

Juden in Jugoslawien 545 
Mündelgeldanlegung in Ostmark und 

Sudetenland 32
Mündelsicherheit der Pfandbriefe, VO. 

über 31
Münzgesetz 337
Musterung und Aushebung, VO. über 

427

Nachlaßabkommen, Deutsch-Österr. 552 
Nationale Symbole und Lieder, VO.

zum Schutz der 215 
Neuaufbau des Reichs, Ges. über 389, 

DurchfVO. 390
Niederlande, Ausübung der Regierungs­

befugnisse 412, jüdische Unternehmen 
in den besetzten N. 512 

Niederländisches Recht 279 ff., 549 ff. 
Nordfrankreich, Judenstatut für 513 
Norwegen, Arbeitseinsatz in 134 

Preisrecht 277 f.
Besitz von Funksendeanlagen 326 
Behandlung des Feindvermögens 378 
Ausübung der Regierungsbefugnisse 

409
Kommissar. Staatsräte 410 
Beamtenrechtliche Vorschriften 424 

Notdienstverordnung 129 f. 
Notverordnung v. 6. Okt. 1931: 307, 416, 

v. 14. Juni 1932 : 308

Oberschlesien, VO. zur Überwachung 
des Grundstücks- und Wirtschafts­
verkehrs im M ilitärbereich 504 

Öffentliche Aufträge, Auftragsvermitt- 
lung bei 167

Öle und Fette, Warenverkehr m it 192 
Opiumgesetz 498
Oslo, Verfahren vor dem deutschen Ge­

richtshof 324, Einsetzung eines Son­
dergerichts 325

Österreich, Wiedervereinigung m it dem 
Reich 396, Nachlaßabkommen m it 552 

Österr. Recht 229 ff., 327 ff., 536 . 
Ostgebiete, Recht der eingegliederten: 

Grundstücks Vermessung und Grund­
buchanlegung 7

Einführung des Post- und Fernmelde­
dienstes 69

Preiserhöhungsverbot 151

Öffentliche Bewirtschaftung land- und 
forstwirtschaftlicher Betriebe und 
Grundstücke 185

Einführung des deutschen Strafrechts
305

Steuererleichterungen 374 f. 
Gliederung und Verwaltung 407 f. 
Einführung der Deutschen Arznei­

taxe 497
Osthilfeabwicklungsverordnung 181 
Ostmarkgesetz 403, DurchfVO. 404 
Ostmark, Recht der: 

Mündelgeldanlegung 32 
Gewerblicher Rechtsschutz 59 
Patent- und Gebrauchsmusterrecht 60 
Rechtspflege-Überleitung 90 
Preiserhöhungsverbot 149 
Anpassung des Strafrechts an Reichs- 

recht 304
Zuständigkeitsverordnung 321 
Deutsche Staatsangehörigkeit 397 
Einführung des Wehrrechts 429 
Werbung auf dem Gebiet des Heil­

wesens 495

Pächterschutzgesetz 206 
Pachtnotrecht, Weitergeltung und E r­

gänzung des 207 
Pachtschutzordnung, Reichs- 208 
Pariser Seerechtsdeklaration 557 
Parzellierung, poln. Ges. über Ein­

schränkung des Verkehrs m it aus P. 
entstandenen Grundstücken 259 

Paß- und Sichtvermerkzwang, ErgVO. 
über den 473

Patent- und Gebrauchsmusterrecht bei 
Wiedervereinigung der Ostmark mit 
dem Reich 60 

Patentgesetz 57
Personenbeförderungsgesetz 71, 

DurchfVO. 72
Personenschädenverordnung 447, Änd- 

VO. 448, DurchfVO. 449 
Personenstandsgesetz 33 
Personenstandsrecht der Deutschen im 

Generalgouvernement 34 
Pfändbarkeit von Einbehaltungsbeträ­

gen 107
Pfandbriefe öffentlich-rechtlicher Kre­

ditanstalten, Ges. über 346 
Pfandrecht an im Bau befindlichen 

Schiffen, Ges. über Bestellung von 44 
Pfändung der Arbeitsvergütung, Erg­

VO. betr. 103
Pfändungsschutz für Urlaubskarten 

usw. im Baugewerbe 106 
Pflichtversicherung für Kraftfahrzeug­

halter 63
Polizeiverordnungen der Reichsmini­

ster, VO. über 472 
Polizeiverwaltungsgesetz, preuß. 521 
Poln. Recht 254 «., 335 f.
Poln. Vermögen, Sicherstellung 379, 

Behandlung 380, Beschlagnahme 
durch örtliche Militärbefehlshaber 
499 ff.

Poln. Volksgruppe im Reich, Organi­
sation der 216

Posen, VO. des Chefs der Z iv ilverw al­
tung beim Militärbefehlshaber betr. 
Grundstücksverkehr 500 

Post- und Fernmeldedienst, Einführung 
m Sudetenland 68, in den Ostgebieten

Postordnung 66, Erg.- und ÄndVO. 67 
Preisangelegenheiten, Kostenordnung 

für 148
Preisauszeichnungsverordnung 147 
Preisbildung in der Spinnstoffwirtschaft 

158
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Preisbildungsgesetz 137 
Preisbindungen, VO. über 144 f. 
Preiserhöhungen und Preisaushang, 

norweg. Bek. betr. 278 
Preiserhöhungsverbot für Österreich 

149, für Sudetengau 150, für die Ost­
gebiete 151

Preisnachweisverordnung 146 
Preisregulierungsverordnung, norweg. 

277
Preisstopgesetz, österr. 245, dän. 276 
Preisstopnotverordnung, österr. 244 
Preisstopverordnung 138, AusfVO. 

139 f., belg. VO. 266, dän. 275, niederl. 
280

Preistreiberei- und Hamstergesetz, 
niederl. 279

Preisvereinbarungen, dän. Ges. über 274 
Preisvorschriften, Strafen bei Zuwider­

handlung gegen 143 
Preuß. Recht 217 ff., 383, 517 ff. 
Protektorat Böhmen-Mähren, Ausübung 

der bürgerlichen Rechtspflege 91, 
Strafgerichtsbarkeit 323 

Prozeßordnung, preuß. 221

Rabattgesetz 482
Rechtsanwälte, deutsche, im General­

gouvernement 96
Rechtsanwaltsgebührenordnung 117 
Rechtsanwaltsordnung 99 
Rechtsberatungsmißbrauchsgesetz 100 
Rechtspflege, Überleitung in Österreich 

und Sudetenland 90, Ausübung im 
Protektorat 91 "

Reichsabgabenordnung 381, ÄndG. 382 
Reichsanleihen, Behandlung im Bank- 

und Börsenverkehr 341 
Reichsarbeitsdienstgesetz 436 
Reichsarbeitsdienstversorgungsgesetz

437
Reichsbankgesetz 342 
Reichsbesoldungsgesetz 419 
Reichsbesoldungsrecht,» Einführung in

Danzig 422
Reichsbewertungsgesetz 354 
Reichsbürgergesetz, DurchfVO. zum

197,

399 f.
Reichsdienststrafordnung 423 
Reichserbhofgesetz 177 
Reichsgaragenordnung 478 
Reichshaftpflichtgesetz 73 
Reichsheimstättengesetz 176 
Reichsjagdgesetz 186 
Reichsknappschaftsgesetz 4j8 
Reichskostenordnung 115 
Reichsleistungsgesetz 445 •
Reichsmietengesetz 196, Änd(_i.

AusfVO . 198, P rAusfG . 228 
Reichspachtschutzordnung 208 
Reichspolizeikostengesetz 4 /0 
Reichspostgesetz 65 
Reichsrechtsanwaltsordnung 99 
Reichsschrifttumskammer, Nachweis 

der Zugehörigke it zur 211 
Reichsschuldbuchforderungen, V erw a l­

tung und Anschaffung von 340 
Reichsschuldbuchgesetz 338 f. 
Reichssiedlungsgesetz 175 
Reichsstatthaltergesetz 392 
Reichsstraßenverkehrsordnung 80 
Reichsversicherungsordnung 456 
Reichsversorgungsgesetz 430 
Reichsver waltungsgencht, Euhr ei erlaß 

über E in rich tung  des 464 
Reisekostenvergütung der Beamten 420,

AusfVO. 421 „
Reiseverkehrsbeschränkung m it ue-

bietsteilen des Reichs und des (jene- 
ralgouvernements 507

Rentenversicherung der Arbeiter und 
Angestellten bei besonderem Einsatz 
460

Roggenschuldengesetz 16, DurchfVO. 
17

Rumän. Judengesetz 540 
Rundfunkmaßnahmen, VO. über außer­

ordentliche 291

Sachschädenfeststellungsverordnung 
450, DurchfVO. 451

Sachs. Verwaltungskostengesetz 530, 
Baugesetz 531

Samstage, Schweiz. RBR. betr. Fristen­
lauf an 271

Schächtverbot, belg. 548, niederl. 550 
Scheckgesetz 51 f.
Schiedsgerichte für die landwirtschaft­

liche Marktregelung 187 
Schiffe, Ges. über Rechte an 42, Durchf­

VO. 43
Schifisbankgesetz 343 
Schiffspfandbriefbankengesetz 48 
Schiffspfandrechte an im Bau befind­

lichen Schiffen 44, Eintragung in aus­
ländischer Währung 45 

Schiffsregisterordnung 47 
Schlachtsteuergesetz, DurchfVO. 372 
Schlesien, VO. über das Eigentum ge­

flüchteter Personen im M ilitärbereich 
Sch. 501, VO. betr. Beschlagnahme 
503, VO. betr. Überwachung des 
Grundstücks- und Wirtschattsver-
l/p h rc t ^04.

Schriftleitergesetz 210 
Schuldenbereinigungsgesetz 23 
Schuldenregelung, Ges. betr. landw irt­

schaftliche 182 ff., poln. Ges. 264 
Schuldverschreibungen, Ausgabe wert­

beständiger Sch. auf den Inhaber 345, 
Sch. öffentlich-rechtlicher Kreditan­
stalten 346 

Schutzverordnung 88 
Schweiz, Abkommen betr. Anerken­

nung und Vollstreckung von Entschei­
dungen usw. 553 f., Verrechnungsab­
kommen 555

Schweizer Recht 269 ff., 331 f., 384 ff. 
Seerechtsdeklaration, Pariser 557 
Sicherstellung des lebenswichtigen Be­

darfs 170
Siedlungsgesetz, Reichs-175 
Slowak. Judenrecht 542 f.
Social Security Act, USA. 284 
Sondergerichte im Generalgouverne­

ment 322, in Oslo 325 
Spinnstoffgesetz 157 
Spinnstoffwaren, Verbrauchsregelung 

für 159
Spinnstoffwirtschaft, Preisbildung in 

der 158
Staatsangehörigkeit, VO. über die deut­

sche 393, deutsche St. in Österreich 
397, in Sudetenland 398 

Staatshaftungsgesetz, preuß. 219 
Steueranpassungsgesetz 353 
Steuererleichterungen für die Ostge­

biete 374 f.
Strafenanpassungsverordnung 320 
Strafgerichtsbarkeit im Protektorat 323 
Strafgesetzbuch 285, österr. 327, poln. 

335
Strafprozeßordnung 306, österr. 331 
Strafrecht, Anpassung des österr. St. 

an das Reichsrecht 304, Einführung 
des deutschen St. in den Ostgebieten 
305

Strafregisterverordnung, österr. 332 
Strafverfahren, Änderung von Vor­

schriften des 309

Strafvollstreckungsordnung 312 
Straßenverkehrsordnung 81 
Straßenverkehrszulassungsordnung 82 
Straßenwesen, einstweilige Neurege­

lung 78, DurchfVO. 79 
Sudetengau, Recht des: 

Mündelgeldanlegung 32 
Einführung des Post- und Fernmelde­

dienstes 68
Rechtspflegeüberleitung 90 
Preiserhöhungsverbot 150 
Arbeitsgerichtsgesetz 253 
Deutsche Staatsangehörigkeit 398 
Einführung des Deutschen Arznei­

buchs 496
Sudetengaugesetz 405

Tanzlustbarkeiten, Fernhaltung Jugend­
licher von öffentlichen 475 

Tarifverträge, Anordnung über Weiter­
geltung von 122 

Testamentsgesetz 38 
Transportkostenverordnung, belg. 267, 

niederl. 282
Tschechosl. Recht 246 ff. 
Tschechoslowakei, Doppelbesteue­

rungsabkommen m it 556

Überleitung der Rechtspflege in Öster­
reich und Sudetenland 90 

Übertretungen, poln. VO. betr. 336 
Umsatzsteuergesetz 368, DurchfBest. 

369
Ungar. Judengesetz 539 
Unlauterer Wettbewerb, Gesetz gegen 

58, tschech. 249 
Urkundensteuergesetz 367 
Urlaubskarten usw. im Baugewerbe, 

Pfändungsschutz für 106 
USA., Social Security Act 284

Verbilligung des Warenverkehrs 155 
Verbrauchsregelung für Spinnstoff waren 

159, für gewerbliche Erzeugnisse 160 
Verbrauchsregelungsstrafverordnung 

171
Vereinfachungsverordnung 85, Durchf­

VO. 86, 2. VereinfVO. 87 
Vergleichsordnung llO f.
Verlängerung der Schutzfristen für das 

Urheberrecht an Lichtbildern 212 
Vermittlergesetz, tschech. 248 
Vermögensteuergesetz 363 
Verrechnungsabkommen, Deutsch- 

Schweiz. 555
Versammlungsräume bei Veranstaltung 

während des Krieges 474 
Versicherung von Kraftfahrzeugen 62 
Versicherungsaufsichtsgesetz 64 
Versicherungsvertragsgesetz 61, österr.

233, tschech. 250 
Vertragshilfeverordnung 24 
Verwaltung im Generalgouvernement, 

Einheit der V. 505, Aufbau der V. 506 
Verwaltungsführung in den Landkrei­

sen, Anordnung über 391 
Verwaltungsgebührengesetz, bad. 533 
Verwaltungsgebührenordnung, preuß. 

523
Verwaltungskostengesetz, sächs. 530 
Verwaltungsstrafgesetz, österr. 328 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz, 

österr. 536
Verwaltungszwangsverfahren bei Bei­

treibung von Geldbeträgen, preuß. 
VO. 520

Viehhandel, Kettenhandelsverbot für 
191

10
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Vierjahresplan, DurchfAnO. betr. Lohn­
zahlung an Feiertagen 124, betr. 
rechtswidrige Lösung von Arbeits­
verhältnissen 127, betr. Handwerks­
wirtschaft 195 

Völkerbundspakt 558 
Volksschädlingsverordnung 292 
Volkstumsschädenverordnung 454 
Vollstreckung von Freiheitsstrafen we­

gen einer während des Kriegs be­
gangenen Tat 313

Vollstreckungsmißbrauchsgesetz 113 
Vollstreckungsschutzverordnung 112 
Vorkaufsrecht an land- und forstw irt­

schaftlichen Grundstücken, preuß. 
VO. betr. 227

Währungsgesetz, tschech. 246 
Warenverkehr m it Ölen und Fetten, Ver­

einfachung und Verbilligung 192 
Warenverkehrsverordnung 153, Durchf- 

VO. 154
Warenzeichengesetz 56 
Wassergesetz preuß. 224, poln. 265 
Wechselgesetz 50
Wehrersatzwesen bei besonderem Ein­

satz 428 
Wehrgesetz 425
Wehrkraftschutzverordnung 298 
Wehrleistungsgesetz 444

A . Z iv ilrech t
I .  Reichsrecht

a) Bürgerliches Recht
1. BGB. v. 18.Aug. 1896: 323 768 

§4 : 855«
§7 : 1341 
§ 12: 87126 
§30: 2749 
§31: 274 9 1219 «
§32: 480 
§89: 2749 
§97: 622
§ 119: 6331 6372 9956 
§ 123: 201 «  6331 78019 
§ 133: 53«  2634 3338 1087«
§ 134: 6396 643« 1093« 1122 

11505 11556
§138: 21 154« 166 307 472 

861« 87527 1035 130523 
§ 139: 856« 1150«
§ 142: 6331
§ 157: 53«  3336 72325 733«
§ 164: 85817 
§§ 164ff.: 9977 
§ 181: 9977 1080«
§184: 1256 
§185: 413 
§§ 194 ff.: 1166«
§197: 55«  405 419 
§223: 405 
§226 : 407 1294«
§242: 22 126 425 4373 723 25 

780 «  783« 784« 861«
863« 9978 1166« 1293« 
1294« 131529 

§246: 21 
§248: 24 
§§ 249ff.: 1260

W ehrmachtfürsorge- und -Versorgungs­
gesetz 432

Wehrmachtübungen, VO. über Einbe­
rufung zu 426

Wehrmänner, Schweiz. BRR. betr. Lohn­
ausfallentschädigung für 273 

Wehropfer, Schweiz. BRB. betr. 385 
Wehrrecht, Einführung in Österreich

429
Wehrsteuer, Schweiz. BRB. betr. 386 
Weimarer Verfassung 388 
Weiterbenutzung von Kraftwagen 77 
Weitergeltung von Tarifverträgen 122, 

W. und Ergänzung des Pachtnot­
rechts 207

Werbung auf dem Gebiete des Heil­
wesens in der Ostmark 495 

Wertbeständige Hypotheken, Ges. über, 
11, DurchiVO. 12 f.

Wertbeständige Rechte, VO. über 19 
Wertbeständige Schuldverschreibungen 

auf den Inhaber, Ausgabe von 345 
Westpreußen, VO. des M ilitärbefehls­

habers über Beschlagnahme von poln. 
Vermögen 499

Wiederkehrende Leistungen in der 
Zwangsvollstreckung 104 

Wiedervereinigung Österreichs m it dem 
Reich 396, desgl. Danzigs 406, desgl. 
von Eupen und Malmedy 411

III.
Gesetzesregister

§249: 366 367 637= 6394 87829 
§250: 366 13603 
§ 251: 366 878 29 
§252: 587«
§254: 171 200« 207« 375 425 

45417 '6391 10671 137516 
§262: 1262 
§275: 38 
§§275 ff.: 1260
§ 276: 201 «  309 6373 785« 

931 7 997« 104910671 1219« 
1372« 1375«

§278: 178 4331 867« 1049 
§§ 284ff.: 1260 
§286: 8782ä
§313: 4342 856« 1345 1407« 
§317: 4342 
§323: 38 485 
§§ 323ff :  101483 

l §324: 1409«
§325: 38
§326: 38 201« 13609
§328: 309
§366: 404
§367: 404
§387: 885 30
§392: 366
§394: 364
§399: 6396
§400: 6395
§406: 366
§415: 536
§ 421: 982

, § 426: 40018 864 20
§459: 484 486 6379 
§463: 2659 
§480: 265 5 6379 
§516: 25 
§535: 179 783«
§536: 179

Wochenschaupreise, VO. über 163 
Wohnsiedlungsgesetz 173, AusfVO. 174 
Wohnungsbau, Führererlaß über 479 
Wohnungsbeschaffung für kinderreiche 

Familien 204, DurchfVO. 205 
Wohnungsgesetz, preuß. 524 
Wohnungsmangelgesetz 203 
Württ. Beamtengesetz 532

Zahlungsmittel, Verkehr m it ausländi­
schen 348

Zinserleichterung für den landw irt­
schaftlichen Realkredit, VO. 179, 
DurchfVO. 180

Zivilgesetzbuch, Schweiz. 269 
Zivilprozeßordnung 83, österr. 236, 

tschech. 251
Zulassungsordnung für Kassenärzte 459 
Zusammenschluß der M ilchwirtschaft 

188 f.
Zuständigkeit der Landes- und Kreis­

polizeibehörden 518 
Zuständigkeit der Strafgerichte, Son­

dergerichte usw. 310, DurchfVO. 311, 
ZustVO. für die Ostmark 321 

Zuständigkeitsgesetz, preuß. 517 
Zwangskartellgesetz 136 
Zwangsversteigerungsgesetz 101, 

EinfG. 102, PrAusfG. 222

§537: 486 648« 650« 967 
§538: 204«
§ 542: 486 
§545: 179 13669 
§ 549: 13669 
§550: 13666 
§552: 424
§556: 257 437 9 4391 
§566: 1343 
§ 580a: 610 
§581: 4379 439 1 650« 
§595: 13677 
§598: 25 
§612: 1381 1398 
§ 615: 34517 101429 
§616: 89396 1327«
§628: 200«
§630: 28529 545 1258 
§642: 485 
§651: 2655 6 
§652: 29 
§§ 652ff.: 154«
§675: 188 
§677: 188 
§683: 188 
§690: 25 
§733: 1407«
§734: 1407«
§738: 1301 22 
§ 753: 692 
§756 : 9999 
§ 760: 365 
§779: 9959 1338 
§793 : 299 
§795: 16 
§810: 104«
§812 : 983 1294« 131529 
§814: 4977 
§816: 60«
§817: 192 4977
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§818: 25 60i5 q83 1266 
§819: 6015 
§820: 1266
§823: 15511 192 201 11 204«

269 7 2749 439 5 45417 58712 
7851516 867 21 871 26 93 1 7 
982 1049 10671 10682 1194 
121914 129417

§826 : 24 55« 156« 60729 86319 
87126 982 1036 1294«

§831: 171 3836 86721 1049
121914 1224«

§833: 1054 
§834: 1054
§839: 5814 107« 156« 2697

270 8 274 9 4406 587« 641 8 
86420 86822 1071 3 1224« 
1228« 1294« 1296« 13122« 
13534

5 840: 864 29 
5 843: 364 641 7 
5 844: 275« 364 59014 639 4 
} 847: 3847 1298 20 
^880: 415 
5 888: 411 
5 891: 611 '
,892: 408 
5 902: 405 
5 903: 1331 «
5 904: 339» 375 
§911: 1380 
5 925: 685 
§929 : 301 412 
g 929 a : 610 
§930: 412 
§932: 785«
§§ 933, 934: 300 
§935: 785«
§988: 25 
§ 1006: 611 
§1018: 1371«
§1113: 14 
§1115: 404 
§1117: 630 
§1119: 410 
§1132: 415 
§ 1136: 685 
§ 1138: 408 
§1143: 407 410 
§1144: 407 
8 1145: 407 
§1151: 411 
§1154 : 406 630 
§1159: 406 
§1164: 407 410 
§1168: 406 
§ 1169: 406 
§ 1176: 406 410 421 
§1177: 406 409 
§ 1179: 407 421 
§1181: 420 
§1198: 410 
§ 1205: 301 
§ 123811: 1380 
§1262: 611 
8 1272: 614 »
§1329: 10311 524 
§ 1353: 934«
§ 1360: 639 4 1393 
§1367: 1393 
§ 1371: 1393 
§ 1416: 72929 787«
§ 1427: 1393 
§ 1589II :  1380 
§ 1591: 27611 643« 787«
8 1593: 21625

183
!, 1613: 

20614 
185 
185

78414

§1634: 20614 
§ 1643: 643 9 
§ 1654: 787« 788«
§ 1660: 787«
§ 1667: 1073 4 
§1668: 1073 4 
§1670: 1073 4 
§ 1685: 20614 
§ 1706: 698 1060 
§ 1708: 386« 86923 
§1717: 59821 
§ 1741: 698 1059 
§ 1744: 698 1059 
§ 1745: 698 
§ 1757: 698 
§ 1766: 386« 86923 
§1807: 164 
§1811: 165 
§ 1822: 6439 
§ 1936: 340«
§ 1964: 340«
§1978: 1380 
§§ 2018ff.: 999»
§2038: 9999 
§§ 2042ff.: 9999 
§2085: 1000«
§2100: 59417 
§ 2111: 78820 
§2205: 59«  157«
§2246: 1074 5 
§2259: 1074 5 
§2261: 1074 6 
§2350: 1074 6 
§2304: 1000«
§2306: 1380 
§§ 2320, 2321: 441 7 
§2344: 1380 
§2352: 263 4 
§2358: 2634

2. EG BGB. v. 18. Aug. 1896:
Art. 17: 1009 65522 946«
Art. 21: 79629 
Art. 22, 23: 8 
A r t  24, 25: 8 
Art. 29: 655 22 
Art. 65, 66: 353 
Art. 96: 1228«
Art. 167: 406

3. VO. über das Erbbaurecht vom
15. Jan. 1919:

§§ 18ff.: 402
4. GBO. i. d. Fass, der Bek. vom

5. Aug. 1935: •
§ 18: 9359 
§22: 1371«
§27: 411
§29: 215sä 1102«
§ 31: 630 
§36: 936«
§39: 413 
§40: 414 
§46: 414 
§60: 631 
§74: 9359 
§§ 84ff.: 1371«

5. GrundstücksverkehrsBek. v .26. Jan. 
1937: 21324

§5: 836
6. VÖ. zur Einführung der Grund­

stücksverkehrsBek. in Österreich 
v. 20. Juli 1938: 21324

7. A llgV fg. des RJM. über die Grund­
stücksvermessung und Grundbuch­
anlegung in den eingegliederten 
Ostgebieten v. l.O k t. 1940: 689

8. AufwG. v. 16. Juli 1925:
§§ 47ff.: 16 
§84: 1047

9. DurchfVO. v. 29. Nov. 1925:
Art. 1: 17 
Art. 57ff.: 16

10. GBBereinG. v. 18. Juli 1Ä30:
§ 5 :1 7  w

11. Ges. über wertbeständige Hypo­
theken v. 23. Juni 1923:

12. DurchfVO. zum Ges. über w ert­
beständige Hypotheken v. 29. Juni 
1923:

§2: 15«
13. 5. DurchfVO. zum Ges. über w ert­

beständige Hypotheken v. 17. April 
1924: 15

14.2. Gesetz über wertbeständige 
Hypotheken v. 2. Febr. 1928: 17

15. VO. über die Eintragung von 
Hypotheken in  ausländischer Wäh­
rung v. 13. Febr. 1920: 17

16. RoggenschuldenG. vom 16. Mai 
1934: 16

17. DurchfVO. v. 25. Mai und 5. Sept. 
1934: 16

18. VO. zur Erleichterung der Ein­
ziehung von Aufwertungspfand­
briefen und verwandten Schuld­
verschreibungen v. 22. Mai 1940:16

19. VO. über wertbeständige Rechte 
v. 16. Nov. 1940: 15

20. VO. zur Regelung der Fälligkeit 
alter Hypotheken v., 22. Dez. 
1938: 13

§ 8 IV : 1047
21. HypBG. v. 13. Juli 1899:

§2011: 403 
§ 211: 404

22. Ges. über die Haftung des Reichs 
fü r seine Beamten v. 22. Mai 1910:

§1: 440«
23. SchuldBereinG. v. 17. Aug. 1938 

i. d. Fass. v. 3. Sept. 1940: 428
844 984

§1: 3869 1002« 1003«14 
§ 1 IV : 212«
§3: 651 17 971 1003«
§5: 651« 100314 
§6 : 651«
§8 : 387« 1002«
§17: 976

24. VO. über die Vertragshilfe des 
Richters aus Anlaß des Krieges 
v. 30. Nov. 1939: 967

§ 1: 970 1047 
§2: 1048 1159«
§3: 1047
§4: 487 625 64812«  1046
§6: 1046
§7: 1047 1159«
§8: 1159«
§ 12: 38 1047 
§ 18 : 976 1047

25. VÖ. über die Abwicklung von 
Lieferverträgen v. 20. April 1940: 
295

§ 1: 38 1159« 13582 13634 
§ 2: 38 11599 
§3: 1360«
§4: 1360«
§6: 1360 3 
§7: 1360« 13634 
§9: 38

26. BlutschutzG.. v. 15. Sept. 1935: 123
§2 : 7694 
§5: 7691 7722

27. Ges. über die Anwendung deut­
schen Rechts bei der Eheschei­
dung v. 24. Jan. 1935:

Art. 21: 395«

10*
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28. Eh<£. v. 6. Juli 1938:
§f%5—39: 528
§37: 1029 1181 1413« 1414«
§ 3711: 528 QQ8 1029 
§4211: 526 689 758 1075® 1414« 
§47: 690 
§48: 1181
§49: 10210 525 690 1030 
§ 50: 525 1034 
§52: 713« 71418 10787 
§53: 71419 1181 12058 1416« 
§54: 529 713« 1032 10787 1181 
§ 55 1: 1009 151« 526 690

71620 21 756 79932 1031
1042 12069

§ 55 11: 198« 689 1031 1042
1079«» 141516 

§56 : 758 1 030 
§57: 6418
§58: 529 1181 1416«
§ 601: 689
§ 6011: 5310 1034 1075®
§ 60 I I I :  1999 1034 1075® 1206« 
§66: 5513 756 1038 
§ 67: 759
§68: 756 759 1038 
§69 : 759 941 «
§74: 5513 1208«
§78: 36 
§79 : 697
§80: 190 283« 22 1 035 1 338 
§81: 1539 185 697 757 
§82: 186 
§ 8 711 :101«
§ 9511: 1416«
§96: 1418«
§113: 529 
§121: 716 22

29.1. DurchfVO. z. EheG. v. 27. Juli 
1938:

§17: 689 
§30: 1190 
§71: 1044 
§76 : 453 «  79933

30. 2. DurchfVO. z. EheG. v. 28. Sept. 
1938:

§1 Z iff.3 : 107«
31. VO. über die Mündelsicherheit 

der Pfandbriefe und verwandten 
Schuldverschreibungen v. 7., Mai 
1940: 166

32. VO. über die Anlegung von Mün­
delgeld in den Reichsgauen Ost­
mark und Sudetenland v. 29. Okt. 
1940:

§2: 164 
§3 : 165 
§4: 165 
§§ 5 ff.: 166

33. PersStG. v. 3. Nov. 1937:
§22: 206«
§47: 206«

34. VO. über das sPersonenstands- 
recht der Deutschen im General­
gouvernement v. 16. März 1940: 9

35. VO. über den Nachweis deutsch- 
blütiger Abstammung v. 1. Aug. 
1940: 432

36. RJugWohlfG. v. 9. Juli 1922:
§ 63: 1313 27 
§ 65 IV : 131428 
§ 72: 1313 27

37. VO. über Jugendwohlfahrt im Ge­
biet der bisher Freien Stadt Dan­
zig v. 24. Dez. 1939: 3

38. Ges. über die Errichtung von 
Testamenten und Erbverträgen 
v. 31. Juli 1938: 40 488

§20: 1074 5 
§37: 1074 6

§38: 10746 
§ 3911: 1074 5 
§ 4811: 166 86924 
§51: 103«

39. VO. über die Abwesenheitspfleg­
schaft v. 10. Okt. 1939: 96 

§2: 425 
§4: 425

40.1. DurchfVO. zur Abwesenheits- 
pflegschaftsVO. v. 18. Okt. 1939: 

§2: 425

b) Handelsrecht, gewerbliches 
U rheberrecht und 

P riv^tversicherungsrecht
41. HGB. v. 10. Mai 1897:

§15: 13 
§ 16: 87828 
§ 19 : 871 26 1135 
§22: 1135 \
§25: 532
§28 : 532 1080«
§ 37: 871 23 
§48: 631 
§56: 277«
§59: 29 
§65: 29 
§73: 545 1258 
§80: 1258 
§84: 29
§§ 84ff.: 186 323 
§88: 952«
§§ 105 ff.: 1084«
§§ 120-122: 1299 21 
§133: 6331 87828 
§ 140: 87828 
§ 142: 878 28 
§ 145: 1407«
§ 149: 1407«
§ 155: 1299 21 1301 22 
§ 161: 633 1 878 28 1 30 1 22 
§§ 161 ff.: 87527 
§ 170: 631 1135 
§ 172: 1136 
§176: 1135 
§§ 331 ff.: 87828 
§350: 1344 
§352 : 21 1294«
§353: 1294«
§377: 1381 
§474 : 610 
§478: 622 .
§482: 625 
§ 503 : 623 
§527: 88029 
§535: 88029 
§629: 510«
§700: 880 29 
§ 740: 880 29

42. Ges. über Rechte an eingetrage­
nen Schiffen und Schiffsbauwerken 
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46. VO. über wertbeständige Schiffs­
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Rechtsstreitigkeiten v. 14. Jan. 1915: 
187

90. VO. zur weiteren Oberleitung der 
Rechtspflege im Lande Österreich 
und in den sudetendcutschen Ge­
bieten v. 28. Febr. 1939:

§6: 60628 797 21 123223 
§7: 797« 123223 
§9: 123220 
§§ 13—15: 111130 
§17: 746 
§20 : 249 747

91.2.. VO. über die Ausübung der 
bürgerlichen Rechtspflege im Pro­
tektorat Böhmen und Mähren 
v. 20. März 1940:

§§ 1, 2: 14211®
92. VO. über die deutsche Gerichts­

barkeit im Generalgouvernement 
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§47: 307 
§§ 57ff.: 305 
§60: 307 
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110. VerglO., v. 5. Juli 1927:
§77: 72021

111. VerglO. v. 26. Febr. 1935:
8 49: 38711 
8 92: 387«

112. VO. über Maßnahmen auf dem 
Gebiet der Zwangsvollstreckung 
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§202: 1249
319.7. Durchf.- und ErgänzungsVO. 

über das militärische Strafverfah­
ren im Kriege und bei besonde­
rem Einsatz v. 18. Mai 1940: 6

320. StrafenanpassungsVO. v. 8. Juli 
1938:

Art. I  §3: 744 1247 
§4: 749 
§5: 745 1244 
§8: 747 
§10: 745

321. VO. über die Zuständigkeit der 
Strafgerichte in den Reichsgauen 
der Ostmark v. 20. März 1941: 
1244

§1 : 1247 
§2 : 1245

322. VO. über Sondergerichte im Ge­
neralgouvernement v. 15. Nov. 
1939: 8 980

323. VO. über die Strafgerichtsbarkeit 
im Protektorat Böhmen und Mäh­
ren v. 14. April 1939:

§14: 3337
324. VO. über das Verfahren vor dem 

deutschen Gerichtshof in Oslo v.
27. Aug. 1940: 1234

325. VO. über Einsetzung eines Son­
dergerichts in Oslo v. 25. Okt. 
1940: 1235

326. VO. über den Besitz nichtgeneh- 
m igter Funksendeanlagen in Nor­
wegen v. 1. März 1941: 1235

I I .  Österreich
327. StGB. v. 27. Mai 1852:

§ 1: 244 
§ 2 : 245 
§ 2c: 245 
§ 2 g : 245 
§ 8 : 245 855 14 
§9: 245
§§ 34, 35 : 245 752 
§§ 54, 55 : 249 
§98: 245 854 
§ 101: 246

§104: 246 
§§ 126, 127: 246 
§ 1291b: 246 
§ 132111:246 ■
§ 139 a: 247 
§140: 247 
§152: 247 
§ 174: 247 
§ 1761b: 748 
§§ 181, 183: 248 
§ 185: 248 
§§ 187, 188 b: 248 
§ 196: 848^
§ 197: 98 6 248 
§ 199a: 98° 248 
§203 : 98«
§ 205 c: 248 
§209: 248 1292 
§ 210a: 129213 
§ 210b: 249 129213 
§214: 249 848 *
§216: 8484
§260: 249
§262: 249
§266: 249
§267: 245 752
§§ 300, 302, 305: 1246
§335: 1246
§337: 1246
§506: 997 247 79622
§516: 247
§531: 1245

328. Verwaltungsstrafgesetz:
§31: 1245 
§56: 1273

329. JGG.:
§11: 745 1247
§ 12: 747 752
§ 13: 743 748
§27: 750
§29: 748
§31: 750
§35: 750
§37: 750
§38: 750
§39: 750
§40: 750
§42: 747
§44: 752

330. Ges. über die
teilung v. 23. Juli 1920: 250 747

331. StPO. v. 23. Mai 1873:
§9: 1245
§10: 1246
§13: 1245
§§ 52ff.: 517
§§ 62, 63, 64 : 251 7788
§ 6811: 250
§89: 1246
§258: 250
§260: 746
§265: 250 752
§ 265 a: 249 746
§270: 251
§ 276 a: 251
§ 281: 250 746 1245
§366: 755
§389: 755
§451: 1246
§§ 463 ff.: 1246
§464 Z iff.2 : 746
§468: 1245
§475: 1247
§481: 1245
§483 : 749 1246
§485: 749
§488 : 749 1246

332. StrafregistcrVO. v. 23. Juni 1933:
§§ 1, 6, 13: 751 
§3 : 751 1245

I I I .  Ausländisches Recht
a) S c h w e iz

333. Bundesratsbeschl. über Maßnah­
men gegen die kommunistische 
und anarchistische Tätigkeit vom
6. Aug. 1940: 916

334. Bundesratsbeschl. über Änderung 
der Vorschriften über Erwerb und 
Verlust des Schweizer Bürger­
rechts v. 20. Dez. 1940: 916

b) P o le n
335. StGB. v. 11. Juli 1932: 573
336. VO. betr. Übertretungen: 573

C. F inanz- und Steuerrecht

I .  Reichsrecht
1. Materielles Recht

337. MünzG. v. 30. Aug. 1924:
§ 3 : 15 
§5: 2091«

338. RSchuldbuchG. v. 31. Mai 1910:
299

§§ 11, 12: 299
339. VO. über die Änderung des Reichs- 

SchuldbuchG. v. 17. Nov. 1939 : 299:
340. VO. über die Verwaltung und 

Anschaffung von Reichsschuld­
buchforderungen v. 5. Jan. 1940: 
298

341. VO. über die Behandlung von 
Anleihen des Deutschen Reichs im 
Bank- und Börsenverkehr vom 
31. Dez. 1940: 298

342. Ges. über die deutsche Reichs- 
\ bank v. 15. Juni 1939:

§ 1411: 15
343. SchiffsbankG. v. 14. Aug. 1933: 19
344. KreditwesenG. v. 5. Dez. 1934:

§38: 21
345. Ges. über die Ausgabe wertbe­

ständiger Schuldverschreibungen 
auf den Inhaber v. 23. Juni 1923: 16

346. Ges. über die Pfandbriefe und 
verwandten Schuldverschreibungen 
öffentlich-rechtlicher Kreditanstal­
ten v. 21. Dez. 1927:

§8 : 19
347. VO. zur Regelung der auf Gold­

schilling und Goldkronen lauten­
den Schuldverhältnisse v. 21. Juni 
1939: 18

348. VO. über den Verkehr mit aus­
ländischen Zahlungsmitteln vom
15. Juli 1931:

§ 10 I I I :  1252
349. VO. über die Devisenbewirtschaf­

tung v. 23. Mai 1932:
§ 36 IV : 1253

350. DevG. v. 4. Febr. 1935:
§ 11 I: 12879 
§ 11 II :  9285 
§ 421 Z iff.4 : 928«
§ 42 IV : 1253

351. DevG. v. 12. Dez. 1938:
§5: 709 is 1255 
§14: 16
§15: 1255 12879 
§ 16: 330 5 1252 
§40: 929«
§46: 330« 1252 
§50: 330 5 
§ 691 Nr. 4: 929«
§ 691 Nr. 5: 330«
§ 69 IV : 1252 
§ 7011; 3305 
§72: 331 «

11*
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§ 73 : 331 6 
§82: 9296 
§97: 3337

352. Richtlinien fü r die Devisenbewirt­
schaftung v. 22. Dez. 1938:

Abschnitt IV  Nr. 61: 78414
353. SteueranpassungsG. vom 16. Okt. 

1934: 768
§9 Z iff. 2: 81 
§14 Z iff. 3: 82 
§§ 17—19: 1352

354. RBewG. v. 16. Okt. 1934: 845 986
§10: 319 
§§ 22, 23 : 320 
§ 31 IV : 319 
§53: 319

355. BodenschätzungsG. vom 16. Okt. 
1934: 986

356. EinkStG. i. d. Fass. v. 27. Febr. 
1939: 574

§ 1 : 79 
§ 2: 963 
§3 : 72 
§4: 137 252 
§5 : 138 
§6: 139 
§7: 67 
§9 : 72 
§10: 79 
§13: 963 
§§ 13ff.: 73 
§14: 69 
§§ 15 ff.: 136 
§ 16: 69 142 
§17: 69 
§ 18: 69 74 
§20: 74 
§21: 75 
§§ 22ff.: 76 
§ 32 : 76 451 
§33: 77 79 
§34: 77 79 254 
§42 : 285 25 1 257 
§46: 66 
§50: 79

357. VO. über die Aufstellung von 
Durchschnittssätzen fü r die E r­
m ittlung des Gewinns aus Land- 
und Forstwirtschaft v. 31. Dez. 
1936: 966

358. LohnsteuerDurchfBest. 1939:
§ 20: 66

359. KörpStG. v. 16. Okt. 1934: 1066
§11: 69 
§19: 69

360. Ges. zur Erhöhung der Körper­
schaftsteuer fü r die Jahre 1938 
bis 1940 v. 25. Juli 1938: 69

361. Ges. v. 31. Dez. 1940 zur Ver­
längerung der Geltungsdauer des 
Ges. zur Erhöhung der Körper­
schaftsteuer: 965

362. VO. über die Körperschaftsteuer 
der Erwerbs- und Wirtschaftsge­
nossenschaften v. 8. Dez. 1939:

§4: 69
363. VermStG. v. 16. Okt. 1934 i. d. 

Fass. v. 31. Okt. 1939:
§ 5 :6 7  963

364. AufbringungsumlageVO. v. 3. Juli 
1937: 70

365. GrErwStG. v. 29. März 1940: 67 
845 846 1066

§ 2 :6 7
366. ErbschStG. v. 22. Aug. 1925:

§14: 67
367. UrkStG. v. 5. Mai 1936: 846
368. UmsStG. v. 16. Okt. 1934:

§4 Z iff. 9: 67 
§4 Ziff. 13: 255 
§10: 255

369. UmsStDurchfBest. v. 17. Okt. 1934:
§15: 252 
§33: 67 
§79: 254 
§80: 254 
§ 81: 67

370. GewStG, v. l.D ez. 1936:
§ 7 : 68

371. FettsteuerVO. v. 24. Nov. 1939:
§1: 85311

372. DurchfVO. zum SchlachtStG. v.
26. Sept. 1937:

§ 10: 854 12
373. BranntwMonG. i. d. Fass, vom 

25. März 1939:
§ 159h: 516

374. VO. über Steuererleichterungen 
zur Förderung der eingegliederten 
Ostgebiete v. 9. Dez. 1940: 65 1146

§ 1: 963 
§3 : 66 
§4 : 963 
§ 5 : 67 964 
§6 : 67 964 
§ 7 : 67 
§ 8 : 68 964 
§9 : 68 964 
§ 10: 68 965 
§11: 69 
§§ 12, 13: 69 
§14: 70 
§§ 16, 17: 70 
§19: 24 
§20: 67 965 
§ 21: 70 
§23: 65 
§24: 66

375. 2. VO. über Steuererleichterungen 
zur Förderung der eingeglieder­
ten Ostgebiete v. 20. Febr. 1941: 
962 966 1146

376. VO. über die Behandlung feind­
lichen Vermögens v. 15. Jan. 1940: 
6 96

§12: 211 48 
§13: 111130 
§14: 21118 87125 
§18: 211 's

377. VO. über die Anmeldung feind­
lichen Vermögens v. 5. März 
1940: 6

378. VO. über die Behandlung des 
feindlichen Vermögens in N or­
wegen v. 17. Aug. 1940: 1234

379. VO. über die Sicherstellung des 
Vermögens des ehemaligen pol­
nischen Staats v. 15. Jan. 1940: 71 
684 828

380. VO. über die Behandlung von 
Vermögen der Angehörigen des 
ehemaligen polnischen Staates v.
17. Sept. 1940: 686

§9: 832
§§ 12, 15, 16: 834 
§ 22c: 828

2. Verfahren
381. RAbgO. v. 13. Dez. 1919: 768

§ 17: 82 
§ 103: 86 67233 
§ 107 V II I :  87 
§ 107a III Z iff. 4: 570 
§ 108: 86 
§ 104: 67233 
§111: 83 
§ 117: 83 87 
§ 161 I Z iff. 2: 252 
§163: 711 i*
§ 165e: 86 
§215: 253 
§311: 88

§ 3201V: 88 
§366: 38911 
§396: 51 s 83 
§ 401a: 83 
§ 401 b: 83 
§402: 83 
§410: 83 
§413: 71114 
§416: 83 
§441: 84

‘ §468: 711 io 11492
382. Ges. zur Änderung der RAbgO. 

v. 4. Juli 1939: 1149 2

I I .  Landesrecht
P r e u ß e n

383. HauszinssteuerO. f. d. Fass, vom
9. März 1932: 868

I I I .  Ausländisches Recht
S c h w e iz

384. Bundesratsbeschl. v. 12. Jan. 1940 
betr. Kriegsgewinnsteuer: 916

385. Bundesratsbeschl. v. 9. Juli 1940 
betr. Wehropfer: 916

386. Bundesratsbeschl. v. 9. Dez. 1940 
betr. Wehrsteuer: 916

387. Bundesratsbeschl. v. 24. Sept. 1940 
betr. Ausgleichsteuer: 916

D . Sonstige Gebiete 
des öffentlichen Rechts

I .  Reichsrecht
a) Verfassungsrecht

388. Weimarer Verfassung v. 11. Aug. 
1919:

Art. 129: 666 30 1315 23
Art. 131: 5814 269 7 2708 274» 

440c 58713 641 c 1071 3 122418 
122819 129418 129619

389. Ges. über den Neuaufbau des 
Reichs v. 30. Jan. 1934:

Art. 2: 666 30
390. DurchfVO. zur 4. VO. über den 

Neuaufbau des Reichs v. 5. Febr. 
1940: 4

391. Anordnung über die Verwaltungs­
führung in den Landkreisen vom
28. Dez. 1939: 4

392. RStatthalterG. v. 30. Jan. 1935:
§6: 316

393. VÖ. über die deutsche Staatsan­
gehörigkeit v. 5. Febr. 1934:

§ 41: 303 45418 1341
394 Ges. über die Hitlerjugend vom 

l.D ez . 1936: 737
395. Ges. zur Förderung der H itler- 

jugend-Heimbescbaffung v. 30. Jan. 
1939: 737

396. Ges. über die Wiedervereinigung 
Österreichs mit dem Deutschen 
Reiche v. 13. März 1938: 18

397.2. VO. über die deutsche Staats­
angehörigkeit im Lande Österreich 
v. 30. Juni 1939:

Art. I §1: 1341
398. VO. über die Staatsangehörigkeit 

in den sudetendeutschen Gebieten 
v. 12. Febr. 1939:

§1 a: 45418
§1: 1341

399. l.V O . zum RBürgerG. v. 14. Nov. 
1935:

§ 2: 45114
400. 3. VO. zum RBürgerG. v. 14. Juni 

1938:
88 1 -6 :  13
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401. Ges. über Groß-Hamburg und 
andere Gebietsbereinigungen vom 
26. Jan. 1937: 72229

402. Ges. über die Vereinfachung im 
Behördenaufbau v. 5. Juni 1939:
66630

403. Ges. über den Aufbau der Ver­
waltung in der Ostmark vom 
14. April 1939 (OstmarkG.):

§5: 317
404. DurchfVO. zum OstmarkG.: 3
405. Ges. über den Aufbau der Ver­

waltung im Reichsgau Sudeten­
land (SudetengauG.) v. 14. April 
1939:

8 4: 317
406. Ges. über die Wiedervereinigung 

der Freien Stadt Danzig mit dem 
Deutschen Reich v. l.Sept. 1940:

§4: 363
407. Führererlaß über die Gliederung 

und Verwaltung der eingeglieder­
ten Ostgebiete v. 8. Okt. 1939:

§7: 826
408.3. DurchfVO. zum Erlaß über 

Gliederung und Verwaltung der 
Ostgebiete v. 29. Mai 1940: 4

409. Führererlaß über Ausübung der 
Regierungsbefugnisse in Norwegen 
v. 24. April 1940: 3 1233

410. VO. v. 25. Sept. 1940 über die Ein­
setzung kommissarischer Staats­
räte in Norwegen: 1233

411. Führererlaß über Wiedervereini­
gung der Gebiete v. Eupen, Mal­
medy und Moresnet m it dem Deut­
schen Reich v. 18. Mai 1940: 3

412. Führererlaß über Ausübung der 
Regierungsbefugnisse in den Nie- 
derlanden v. 18.5.1940: 3

b) Beamtenrecht
413. Deutsches BeamtenG. v. 26. Jan. 

1937: 846
§ 17: 66630 
§21: 31 
§8 32 -34 : 30 
§§ 107ff.: 817 
§§ 109, 110, 111: 31 
8 124: 66680 
§125: 31 ♦
§ 139: 66630 
§ 142: 131690 
§ 143: 131630 
§ 174: 131933 
§182: 131630 
§ 184: 131529

414. DurchfVO. zum Deutschen 
amtenG. v. 29. Juni 1937:

Nr. 10 zu § 184: 131529
415. BeamtenrechtsänderungsG.

30. Juni 1933:
§§40 ff.: 101321 
88 41, 48: 665 29 
149 I I : 10162i 
8 63: 131529 
§ 79: 131529

416. NotVO. v. 6. Okt. 1931:
3. Teil Kap. V : 131529 

417 2 VO. über Maßnahmen auf dem 
Gebiet des Beamtenrechts vom
3. Mai 1940: 4

418. Reichsgrundsätze über Einstel­
lung, Anstellung und Beförderung 
der Reichs- und Landesbeamten 
v 14. Okt. 1936:

§ 14: 122317
419. RBcsoldG. v. 16. Dez. 1927:

§4: 31 32

Be-

vom

420. Ges. über die Reisekostenver­
gütung der Beamten v. 15. Dez. 
1933: 1071 9

421. Ausführungsbestimmungen:
Nr. 24 C: 10713

422. VO. zur Einführung des Reichs­
besoldungsrechts im Gebiet der 
bisherigen Freien Stadt Danzig v. 
25. Nov. 1939: 3

423. RDienststrafO. v. 26. Jan. 1937:
§§ 9: 31
§64: 30 
§79: 31 
8 82: 32

424. VO. betr. beamtenrechtliche V or­
schriften fü r Norwegen v. 4. Okt. 
1940: 1234

c) Wehrrecht
425. WehrG. v. 21. Mai 1935: 6

§§ 1, 7, 10, 11: 1403 7
426. VO. über die Einberufung zu 

Übungen der Wehrmacht vom
15. März 1939:

8§ 1, 9, 12: 101825
427. VO. über die Musterung und Aus­

hebung v. 17. April 1937:
§§ 12, 14: 14037

428. VO. über das Wehrersatzwesen 
bei besonderem Einsatz v. 4. März 
1940: 6

429. VO. über die Einführung des 
Wehrrechts im Lande Österreich v. 
31. Jan. 1940: 6

430. RVersorgG. i. d. Fass. v. 22. Dez. 
1927:

§§68 Z iff. 2, 70: 1393
431. VO. über Fürsorge fü r Soldaten 

und Arbeitsmänner v. 29. Dez. 
1937: 101825

§1: 541 
§3: 543

432. Wehrmachtfürsorge- und -ver- 
sorgungsG. v. 26. Aug. 1938:

§4: 815 »
§§ 66, 70-89, 91 -96  : 816 
§§ 100-102,106-113, 115 f ,  118, 

120 f f . : 816 
§§ 194, 195: 819

433. Einsatzfürsorge- und -Versorgungs­
gesetz v. 6. Juli 1939: 817

§2: 815
434. Ges. über die Besoldung, Ver­

pflegung usw. der Wehrmacht­
angehörigen bei besonderem Ein­
satz v. 28. Aug. 1939 (EinsWehrm- 
GebG.): 1276

§§ 1, 3: 101926
435. 2. VO. zum Ges. über Besoldung, 

Verpflegung usw. der Wehrmacht­
angehörigen bei besonderem Ein­
satz v. 28. Febr. 1940: 7

436. ReichsarbeitsdienstG. i. d. Fass, 
v. 9. Sept. 1939: 376

437. ReichsarbeitsdienstversorgungsG. 
i. d. Fass, der Bek. v. 29. Sept. 
1938:

§4: 815
438 LuftschutzG. v. 26. Juni 1935:

§2: 2632 
8 6 S. 2: 22331 
§9: 2632 1274

439.1. DurchfVO. zum LuftschutzG. v.
4. Mai 1933 i. d. Fass. v. 1. Sept.
1939:

§ 12: 22331 
§ 12a: 814

440.8. DurchfVO. zum LuftschutzG. 
23. Mai 1939:

§§ 1, 2: 2632 
§18: 172

v.

441.10. DurchfVO. zum LuftschutzG. 
v. 1. Sept. 1939:

§ 1 II Z iff. 4: 2632
442. 2. AusfBest. zur 9. DurchfVO. zum 

LuftschutzG. v. 12. März 1940: 7
443. Ges. über die Landbeschaffung 

fü r Zwecke der Wehrmacht vom
29. März 1935: 7

444. WehrleistungsG. v. 13. Juli 1938:
§§ 26, 27: 13531

445. ReichsleistungsG. v. l.Sept. 1939:
§§ 26, 27: 13531

446. KriegspersonenschädenG. v. 15. Juli 
1922: 814

447. PersonenschädenVO. v. 1. Sept. 
1939: 170 814

448. ÄnderungsVO. zur Personenschä­
denVO. v. 10. Nov. 1940 : 574 814

449.1. DurchfVO. zur Personenschä­
denVO. v. 29. Dez. 1939: 7

450. SachschädenfeststellungsVO. vom 
8. Sept. 1939: 821

451. 2. DurchfVO. zur Sachschädenfest­
stellungsVO. (Gebäudeschäden- 
VO.) v. 11. Dez. 1939 u. 8. Dez. 
1939 u. 20. Juli 1940: 7 821

452. KriegsschädenVO. vom 30. Nov. 
1941: 821 1350 1400

§ 2: 822 
§3: 823 
§§ 4, 5: 824 
§6: 825 
§§ 9, 10: 825 
§18: 823 
§20 : 824 
§32: 825

453.1. DurchfVO. zur Kriegssachschä- 
denVO. v. 2. Dez. 1940: 822

§§ 5, 7: 825
454. VO. über Volktumsschäden in den 

eingegliederten Ostgebieten (Vollc- 
tumsschädenVO.) v. 7. Febr. 1941:
822

455. Richtlinien für das Verfahren in 
Entschädigungssachen v. 12. Febr. 
1941: 822

d) öffentliches Versicherungsrecht
456. RVO. i. d. Fass. v. 15. Dez. 1924:

§142: 1258 
§160: 25 
§369: 28015 
§555: 1194 
§558: 1194 
§582: 1194 
§ 1258: 65319 
§1348: 1316j^
§1425: 28525 1258 
§ 1490: 1258 
§1497: 58510 
§1524: 109917
§1542: 641 7 818 1050 109917 
§1545: 1196 
§1546: 1194 
§ 1547: 1194 
§1552: 1194

457. InvalidenversicherungsG. v. 13. Juli 
1899:

§9: 131630
458. RKnappschG. i. d. Fass. v. 1. Juli 

1926: 920
459. ZulassungsO. fü r Kassenärzte:

§30: 28016
460. VO. über die Rentenversicherung 

der Arbeiter und Angestellten usw. 
während des besonderen Einsatzes 
der Wehrmacht v. 13. Okt. 1939: 
544
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461. Ges. über Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung i. d. Fass, 
v. 12. Okt. 1929:

§ 170I I :  28526 
§171: 1259 
§181: 1258 

' §§ 225ff.: 101624 
§260: 1259 
§337: 1258

462. KinderbeihilfenVO. vom 15. Sept. 
1940: 1395

463. KinderbeihilfenVO. vom 9. Febr. 
1940: 1395

e) Verwaltungsretht
464. Erlaß des Führers über die Er­

richtung des RVerwG. v. 3. April 
1941: 1169

§7: 1170
465. Ges. über das Beschlußverfahren 

in Rechtsangelegenheiten der evan­
gelischen Kirche v. 26. Juni 1935:

§ 1: 131933
466. Ges. über Gewährung von Ent­

schädigung bei der Einziehung 
oder dem Übergang von Ver­
mögen v. 9. Dez. 1937:

§§ 24, 25: 909 
§27: 911

467. 2. DurchfVO. zum Ges. über Ge­
währung von Entschädigungen bei 
der Einziehung und dem Über­
gang von Vermögen v. 18. März 
1938:

§ 1 IV : 21117
468. VO. über den Einsatz des jüd i­

schen Vermögens v. 3. Dez. 1938:
§§ 1 -5 :  13 
§2: 842 
§ 7: 100111 
§8: 12 842 929«

469. Anordnung v. 26. April 1938 auf 
Grund der VO. über die Anmel­
dung des jüdischen Vermögens:

§§4 , 5 :  21522
470. ReichspolizeikostenG. v. 29. April 

1940: 5 574
471. VO. über Dienststrafen in Polizei­

truppen v. 17. Dez. 1939: 5
472. VO. über die Polizeiverordnungen 

der Reichsminister v. 14. Nov. 
1938: 5

473. ErgänzungsVO. über den Paß- 
und Sichtvermerkzwang sowie über 
den Ausweiszwang vom 20. Juli 
1940: 6

474. VO. über Versammlungsräume bei 
Veranstaltungen während des 
Kriegs v. 14. Juni 1940: 5

475. VO. über die Fernhaltung Jugend­
licher von öffentlichen Tanzlust­
barkeiten v. 29. Nov. 1939: 5

476.6. DurchfVO. zum Ges. über das 
Feuerlöschwesen vom 23. Nov. 
1938: 5

477. VO. über das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern vom 27. Nov. 
1939: 5

478. RGaragenO. v. 17. Febr. 1939: 
137113

479. Führererlaß zur Vorbereitung des 
deutschen Wohnungsbaus nach dem 
Kriege v. 15. Nov. 1940: 402 961

480. GewO., i. d. Fass. v. 26. Juli 1900:
§ 16: 34921 
§ 113: 28525 545 1258 
§ 127 a : 6416 
§ 127 c : 1258

481. EinzelhandelsschutzG. v. 12. Mai 
1933:

§ 8: 28827

482. RabattG.. v. 25. Nov. 1933: 1239
483. FleischbeschauG, v. 3. Juni 1900:

§ 26 Z iff.3 : 9931
484. GaststättG. v. 28. April 1930:

§§ 1, 6: 8673i
485. FürsorgepflVO. v. 13. Febr. 1924: 

129613
486. Ges. über Kleinrentnerhilfe vom

5. Juli 1934: 129619
487. VO. zur Vereinfachung des Für­

sorgerechts v. 7. Okt. 1939: 129649
488. GeschlKrG. v. 18. Febr. 1927:

§7: 123
489.2. VO. zur Bekämpfung der Ge­

schlechtskrankheiten v. 27. Febr. 
1940: 5

490. VO. zur Abgrenzung der Berufs­
tätigkeit der Hebammen von der 
Krankenpflege v. 19. Dez. 1939: 5

491. ErbkrNachwGes. v. 14. Juli 1933:
§ 1 II Z iff.S : 101230
§7: 1189
§ 15: 1192 1208H

492.1. DurchfVO.zum ErbkrNachwGes. 
v. 5. Dez. 1933:

Art. 3: 1208“
Art. 4: 1190
Art. 9: 1208“

493. ImpfG. v. 8. April 1874:
§ 1: 1405 8

494. AusfVO. zum ImpfG. v. 22. Jan, 
1940: 5

495. PolVO. über die Werbung auf 
dem Gebiete des Heilwesens in 
der Ostmark v. 28. Dez. 1939: 6

496. VO. über die Einführung des 
Deutschen Arzneibuchs im Su­
detengau v. 8. Jan. 1940: 6

497. VO. über die Einführung der 
Deutschen Arzneitaxe in den ein­
gegliederten Ostgebieten v. 6. Aug, 
1940: 6

498. OpiumG. v. 10. Dez. 1929:
§§ 3, 101 Z iff. 1: 128810

499'. VO. des Militärbefehlshabers in 
Westpreußen über die Beschlag­
nahme polnischen Vermögens v.
27. Sept. 1939: 828

500. VO. des Chefs der Z ivilverwal­
tung beim Militärbefehlshaber Po­
sen über den Verkehr m it Grund­
stücken und dinglichen Rechten v.
28. Sept. 1939: 828

501. VO. über das - Eigentum geflüchte­
ter Personen im Militärbereich 
Schlesien v. 5. Sept. 1939: 828

502. VO. der Heeresgruppe Süd Chef 
der Z ivilverwaltung betr. Eigen­
tumsverfügungen v. 6. Sept. 1939: 
828

503. VO. betr. Beschlagnahme im M i­
litärbereich Schlesien v. 20. Sept. 
1939: 828

504. VO. zur Überwachung des Grund­
stücks- und Wirtschaftsverkehrs 
im Militärbereich Oberschlesien v. 
24. Okt. 1939: 828

505. VO. über die Einheit der Verwal­
tung im Generalgouvernement v. 
1. Dez. 1940: 565

506. 3. VO. über den Aufbau der Ver- 
waltungdes Generalgouvernements 
v. 16. März 1941: 913

507. VO. über Beschränkung des Reise1- 
verkehrs mit Gebietsteilen des 
Großdeutschen Reiches und m it 
dem Generalgouvernement vom 
20. Juli 1940: 6

508. VO. über die Kennzeichnung von 
Juden und Jüdinnen im General­

gouvernement v. 23. Nov. 1939' 
675

509. VO. v. 24. Juli 1940 betr. den Be­
g riff „Jude“  im Generalgouverne­
ment: 676

510. VO. über die Einsetzung von 
Judenräten v. 28. Nov. 1939: 675

511. VO. über die Pflicht zur Anmel­
dung jüdischen Vermögens im 
Generalgouvernement v. 24. Jan. 
1940: 676

512. VO. betr. jüdische Unternehmen 
in den besetzten niederländischen 
Gebieten v. 22. Okt. 1940: 677

513. Judenstatut v. 28. Okt. 1940 für 
Belgien und Nordfrankreich: 677

514. VO. v. 28. Okt. 1940 betr. Aus­
schaltung der Juden aus öffent­
lichen Ämtern in Belgien: 678

515. VO. über Maßnahmen auf dem 
Gebiete des Judenrechts in Luxem­
burg v. 24. Sept. 1940: 678

516. VO. über das jüdische Vermögen 
in Luxemburg v. 24. Sept. 1940: 
678

I I .  Landesrecht
a) P r e u ß e n

517. ZustG. v. 1. Aug. 1883:
§§ 55, 56: 34719

518. VO. zur Regelung der Zuständig­
keit der Landes- und Kreispolizei­
behörden v. 1. Okt. 1931 i. d. Fass, 
v. 6. Febr. 1934:

§§ 2, 3: 102220
519. Ges. fü r baupolizeiliche Zustän­

digkeiten v. 15. Dez. 1933:
§§ 1, 2: 111637

520. VO. betr. das Verwaltungszwangs­
verfahren wegen Beitreibung von 
Geldbeträgen v. 15. Nov. 1899:1134

521. PolVerwG. v. 1. Juni 1931:
§ 14: 35022 46226 569
§§ 20, 21: 569
§44: 46229
§55: 46225

522. LGemO. fü r die 7 östlichen Pro­
vinzen v. 3. Juli 1891:

§88: 861 18
523. VerwGebO. v. 29. Sept. 1923 i. d. 

Fass, der Bek. v. 19. Mai 1934:
Gebührentarif Nr. 30: 1129

524. WohnungsG. v. 28. März 1918:
Art. 6 § 1: 569
Art. 6 § 3: 34829
Art. 7: 569

525. KommBeamtG. v. 30. Juli 1899:
§7: 131630

526. BesoldG. v. 17. Dez. 1927:
§§ 39, 43: 131529

527. Gewerbe- und Handelslehrerbe- 
soldungsG. v. 16. April 1928:

§ 1 I I :  1223“

b) B a y e r n
528.2. VO. über die Besoldungsan-

gleichung bei den Beamten der 
iemeinden,Gemeindeverbändeund 

Körperschaften des öffentlichen 
Rechts v. 7. Aug. 1933:

I I 2e, 7: 66529
529. KostenG. v. 16. Febr. 1921:

Art. 143, 144: 1129 
Art. 184: 1134

c) S a c h s e n
530. VerwKostG. v. 27. Mai 1924:

Gebührenverzeichnis Nr. 3: 1129
531. BauG. v. 20. Juli 1932:

§39: 116821
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d) W ü r t t e m b e r g
532. BeamtG. v. 21. Jan. 1929: 

Art. 57: 666 50

b) U n g a r n
539. JudenO. vom März 1938 und 

Mai 1939: 680

e) B a d e n
533. VerwGebG. i. d. Fass. v. 17. Aug. 

1923:
§5 : 1129

f) M e c k l e n b u r g
534. KanonablösungsO. v. 6. April 1933 

i. d. Fass. v. 16. Mai 1938: 723

g) L i p p e
535. Oes. über die Angleichung der 

Besoldung der lippeschen Landes­
beamten an die Besoldung der 
Reichsbeamten v. 1. Dez. 1937: 
122317

I I I .  Österreich
536. VerwVolIstrG. v. 21. Juli 1925: 

1134

IV . Ausländisches Recht
a) I t a l i e n

537. Erlaß v. 2. Sept. 1938 betr. Juden 
als Lehrer usw.: 679

538. Oes. v. 7. Okt. 1938 betr. Juden­
recht: 679

c) R u m ä n i e n
540. Ges. v. 8. Aug. 1940 über die 

Rechtsstellung der Juden: 680

d) B u l g a r i e n
541. JudenO. v. 21. Dez. 1940: 680

e) S l o w a k e i
542. Oes. über die jüdischen Unter­

suchungen und über die in  Un­
ternehmungen angestellten Juden 
v. 25. April 1940: 676

543. VO. über den Begriff „Jude“  v.
18. April 1939: 676

f) J u g o s l a w i e n
544. VO. betr. Ausschaltung der Juden 

aus dem Lebensmittelgroßhandel 
v. 5. Okt. 1940: 681

545. VO. betr. Zulassung der Juden 
an M itte l- und Hochschulen v. 
5. Okt. 1940: 681

g) F r a n k r e i c h
546. JudenO. v. 18. Okt. 1940: 678

h) B e l g i e n
547. Ges. betr. 10. Aug. 1940 betr. Aus­

schaltung der Juden aus den Be­
rufen der Ärzte, Zahnärzte und 
Apotheker: 678

548. VO. v. 23. Okt. 1940 betr. Schächt- 
verbot: 678

i) N i e d e r l a n d e
549. VO. v. 28. Nov. 1940 betr. jüd i­

sche Beamte und Angestellte: 677 
677

550. VO. v. 31. Juli 1940 betr. Schächt- 
verbot: 677

551. VO. v. 5. Sept. 1940 betr. Auf­
lösung der Freimaurerlogen: 677

E . In ternationale  V erträg e
552. Deutsch-Österreichisches Nachlaß­

abkommen v. 5. Febr. 1927: 1342
553. Oes. über das Deutsch-Schweiz. 

Abkommen über die gegenseitige 
Anerkennung und Vollstreckung 
von gerichtlichen Entscheidungen 
und Schiedssprüchen v. 28. Juli 
1930: 101018

554. AusfVO. v. 23. Aug. 1930: 1010 ^
555. Deutsch-Schweizerisches Verrech­

nungsabkommen v. 9. Aug. 1940: 
916.

556. Deutsch-Tschechslowak. Doppel­
besteuerungsvertrag v. 31. Dez. 
1921:

Art. I :  79
557. Pariser Seerechtsdeklaration vom

16. April 1856:
Z if f.4 : 231

558. Völkerbundspakt:
Art. 16, 17: 228

IV.

Alphabetisches Verzeichnis
der Verfasser von Abhandlungen, kleineren Beiträgen und 

Entgegnungen (mit Ausnahme der Anmerkungen)
Barnstedt, OLGR. Dr., Oldenburg: E r­

leichterung der Formvorschriften lur 
die Zurücknahme der Klage, der Be­
rufung und der Revision 56l 

Bartholomeyczik, LOR. Doz. D r. i . 
habil. Horst, z. Zt. Oothngen: Die 
Universität K ie l 696 

Bertermann, RA. Dr., Duisburg, z Zt. 
Leutn. bei der Fliegertruppe: Scha 
densersatz bei R entenverlus. 
Unterlassung der ansprucherhalten­
den Erklärungen 1194 

Bilfinger, Prof. Dr. Carl, Heidelberg. 
Englische Völkerrechtspohtik, ein 
Rückblick 225

Binder, AGR. Dr. Walther, Heidelberg. 
Zur Frage der Behandlung von P ri­
vatklageverfahren 1272 

Bovensiepen, GerAss. Wolfgang, Bad 
Schwalbach, z. Zt. bei der Wehr­
macht: Zuständigkeit und Zuständig 
keitswechsel bei der Abwesenheits­
pflegschaft über einen Feindstaatan-

Brand^LClPräs^ Dr.. Mitglied der^Aka-
demie für Deutsches Recht Olden
bürg: Der Reichsrechtshof, ein Vor

B ram lt.V rof. D r. Hans, K ie l: Wert und 
Unwert der F iktion 1370

Brandt, RA., Fachanw. für Steuerrecht 
Dr. Siegfried, Berlin: Die Einkom­
men- und Umsatzsteuer des Rechts­
anwalts 252

Braun, AGR. D r. J. Gg., Homburg- 
Saar: Wer bezahlt den Kriegsvertre­
ter? 187

— Rechtsführung und Formzwang 1343 
v. Braunbehrens,-RA. Dr., Berlin: Die

Haftung des Kommanditisten 1134 
Brumby, RA., Berlin: Geändertes 

Reichsmietengesetz 569 
Buchholz, Dr., und Wolany, AGRäte., 

Posen: Zum Grundstücksverkehrs- 
recht in  den eingegliederten Ostge­
bieten 682 826

Büchner, Dr. Franz, RegR., z. Zt. im 
R M dl.: Die Regelung der Kriegssach­
schäden nach der KriegsschädVO. 
(unter Berücksichtigung der Verfah­
rensrichtlinien v. 12. Febr. 1941) 821 

Buchwald, RGR. Dr., Leipzig: Inter­
lokales Erbrecht 1341 

Bulla, stellvertr. Leiter des Amtes für 
Rechtsberatungsstellen der DAF., 
Berlin, D r.: Arbeitsurlaub des einbe- 
rufenen Beschäftigten 539

— Behandlung der Arbeitspapiere wäh­
rend des Kündigungszustimmungs­
verfahrens vor dem Arbeitsamt 1255

Buschmann, Ass. W., Neustrelitz: W i­
derruf von Erklärungen an das GBA. 
über die Aushändigung eingereichter 
Hypothekenbriefe 630

Clasen, AGR., Vorsitzender des ArbG. 
Kulmbach, Heinrich: Die Zeugms- 
und Auskunftspflicht des Arbeitge­
bers in der arbeitsgerichtlichen Pra- 
xis 545

— Zum Wandel des Urlaubsrechts in 
der Rechtsprechung seit dem Um­
bruch 1260

Dahmann, KGR., Berlin : D ie Reichs­
pachtschutzordnung v. 30. Juli 1940 
173

Däubler, OLGR. D r., Berlin: Das Ge­
setz über Rechte an eingetragenen 
Schiffen und Schiffsbauwerken vom 
15. Nov. 1940 609

— Die Schiffsregisterordnung vom
19. Dez. 1940 614

Delbrück, RA. und Notar Dr., Fachan­
walt für Steuerrecht, Stettin: Aus der 
Rechtsprechung des RFH. zum Eink- 
StG. 71

— Aus der Rechtsprechung des RFH. 
zum Einkommen aus Gewerbebetrieb
136
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Diener, D r. jur. Roger, Berlin: Staats­
und verwaltungsrechtliche Grund­
probleme im Römischen Reich 181

Dietrich, RA. und Notar Dr. jur. et rer. 
pol. Hugo, Berlin: Aufsichtsratsfra­
gen 478

Dietze, Doz. a. d. Univ. K ie l D r. jur. 
habil. H.-H.: Vom deutschen Verfas­
sungsrecht zum europäischen Verfas­
sungsrecht 801

Eigenw illig, KrGerR. im Oberkom­
mando des Heeres Georg, Berlin: 
Das Disziplinarstrafrecht des Heeres 
und seine Handhabung während des 
Krieges 1248

Ernst, RegR. in der Reichsschuldenver­
waltung D r. Otto, z. Zt. bei der Wehr­
macht: Die rechtliche Gleichstellung 
von Schuldverschreibungen und 
Schuldbuchforderungen der Reichs­
anleihen im Bankverkehr 298

Faber, OLGR. Dr., Kassel: Die Gren­
zen des Ermittlungsverfahrens in 
Ehesachen 523

Feder, StSekr., Prof. a. d. Techn. Hoch- ( 
schule Berlin für Raumordnung, La n - ' 
des- und Stadtplanung Gottfried: Der 
Erlaß für den sozialen Wohnungsbau 
961

Frank, Reichsrechtsführer RMin., Gene­
ralgouverneur, Präs, der Akademie 
fü r Deutsches Recht D r.: Aufruf an 
den Nat.-Soz. Rechtswahrerbund 1

— Die Aufgabe der Strafrechtserneue­
rung 113

— Die Internationale Rechtskammer, 
Rede auf der Internationalen Juri­
stenbesprechung am 5. A p ril 1941 in 
Berlin 897

— Das Recht im Kriege 1025
— Das Reichsverwaltungsgericht 1169
Frantz, RGR. Dr., Leipzig: Verfahrens­

fragen aus dem Eherecht 689
— Richtung und Grundgedanken der 

reichsgerichtlichen Rechtsprechung 
zum EheG. 1028

Freisler, StSekr., Präsidialmitglied der 
Akademie für Deutsches Recht Dr. 
Roland: Zwischenstaatliche Zusam­
menarbeit der Rechtswahrer, Rede auf 
der Internationalen Juristenbespre- 
chung Berlin A p ril 1941 900

Friemann, LGR. beim RKomm. für die 
Preisbildung Dr., Berlin: Die Rechts­
folgen des Preisverstoßes im Grund­
stücksverkehr 1121

Gaedeke, KGR. Dr., Berlin: Wer be­
zahlt den Kriegsvertreter? 188

— Akteneinsicht durch den ArmAnw. 
311

— Kostenfestsetzung erst nach Rechts­
kraft? 369

— Vergleiche in Ehesachen 1338
Gilbert, OLGR. Dr., Dresden: Das A r­

menrecht des Konkursverwalters und 
die Finanzierung von Masseprozes­
sen durch das Aufbringen der an der 
Prozeßführung wirtschaftlich Betei­
ligten (§ 114 II I  ZPO.) 304

Goldacker, Postrat F ritz-U lrich, Reichs- 
postdiretion Posen: Neuerungen im 
Haftungsrecht des Postreisedienstes 
357

Grosch, AGR. Dr. Walter, Worms: Die 
sofortige Strafvollstreckung beim be­
schleunigten Verfahren 1273

Haataja, Prof., Helsinki: Die Einfüh­
rung des Erbhofrechts im neuen 
Europa 1377

Heilmann, RA. und Notar Hans, Berlin: 
Die Neuregelung des Pfändungs­
schutzes für Ansprüche aus Lebens-, 
Unfall- und Krankenversicherungen 
durch die LohnpfändVO. 1940 168 

Held, RA. D r. R., Stuttgart: Kostenfest­
setzung erst nach Rechtskraft 984 

Hennerici, OStA. Dr., Breslau: Zur 
Wiederaufnahme im Strafprozeß 258 

Herschel, Prof. D r. Wilhelm, Frankfurt 
a. M .: Z u r Zinsfrage 19 

Hochreuther, OLGR., Karlsruhe: Be­
rücksichtigung des gesetzlichen Über­
gangs einer Schadensersatzforderung 
an einen Versicherungsträger (§ 1542 
RVO.) im U rte il über den Grund 1060 

Hoffmann, RegR. im RMdl. D r. H.: Neu­
regelung des Personenschädenrechts 
814

Hofmann, LGR. Gerhard, Berlin: 
Zwangshypothek auf jüdischen 
Grundstücken, für die ein Treuhänder 
bestellt ist 842

Holthöfer, LG D ir., Münster i. W.: Der 
Wohnungstausch 536 

Homann, RA. D r. Werner, Berlin: Fa­
milienunterhalt und Lebensversiche­
rungen 767 
vgl. auch unter Noack 

Hopp, ErbhGerR. und OLGR. im RJM., 
M itg lied des REG. Dr. K a rl: Die 
Rechtsprechung in Erbhofsachen 
während des Krieges 550 

Hover, KGR. Dr., Berlin: Entjudungs- 
f ragen 12

Hubernagel, Richter am Deutschen 
Obergericht Radom (GenGouv.) Dr. 
jur. habil. G.: Aufbau und Aufgaben 
der deutschen Gerichte im General­
gouvernement 8

Ibert, RA. Dr. Werner M., Berlin: Die 
Haftung der Deutschen Arbeitsfront 
auf Grund des EntschädG. v. 9. Dez. 
1937 909

Jonas, SenPräs. beim RG. Dr. M artin, 
Leipzig: Der Unterhalt der geschie­
denen Ehegatten 755 

— Gedanken über die Neugestaltung 
der Gerichtsorganisation 1329 

Jung, Prof. D r. Erich, Marburg a.Lahn: 
Die rechts- und staatswissenschaft­
liche Fakultät der Universität Sträß- 
burg 465

Junghanns, RA. und Notar D r. Rudolf, 
Leipzig: Zum Sorge- und Verkehrs­
recht nach dem EheG. 185 

Jungmichel, Prof., D ir. des Instit. für 
gerichtliche Medizin und K rim ina li­
stik der Univ. Göttingen Dr. G.: Ver­
erbung und forensische Bedeutung 
der Bluteigenschaften 1171

Kapp, RegR. Dr., Thorn: Die VO. über 
Steuererleichterungen zur Förderung 
der eingegliederten Ostgebiete 65

— Tätige Reue i. S. des § 410 RAbgO. 
83

— Die Steuererleichterungen im deut­
schen Osten 962

Kaps, RA. D r. Franz, Berlin: Die T il­
gungshypothek 401

Kayser, GerAss., Sachbearbeiter beim 
RKomm. für die Preisbildung, Berlin, 
Hansgeorg: Die Neuordnung des

Preisrechts in den besetzten Gebieten 
90

— Die VO. über Preisbindungen 468
Kersting, SenPräs., Berlin: Entwurf

eines Handelsvertretergesetzes 186
Kolb, SenPräs. beim RG., Leipzig: Ver­

tragshilfe bei Abwicklung von Liefer­
verträgen 1046

Koellreutter, Prof. Otto, München: 
Der neue Verfassungswandel in Ja­
pan 233

Koschaker, Prof. Paul, Berlin: Haus­
genossenschaft und Erbeinsetzung 
374

Krönig, LG D ir. D r. Ernst, Hamburg: 
Vergleiche vor dem LG. ohne An­
waltszwang 190

— Ausschluß des Rückbehaltungs­
rechts bei Vermietung von Schiften 
257

Kube, Vertreter des Reichsgruppenwal- 
ters Junge Rechtswahrer in  der 
Reichsdienststelle des NSRB. Dr. 
Horst: Das Kriegsnotexamen der Re­
ferendare nach seinem heutigen 
Stand 766

Kuhnke, RA. am KG. D r. Hans-Helmut, 
Berlin: Die Pflicht zur Begründung 
richterlicher Entscheidungen 513

Kuhnt, OLGPräs. a. D. Dr., Bonn: Zur 
Umschreibung der Vollstreckungs­
klausel 532

v. Kurnatowski, Sachbearbeiter beim 
RKomm. für die Preisbildung D r.: 
Preisbildung und Preisüberwachung 
im Kriege 290

— Die Kostenordnung fü r Preisange­
legenheiten 1129

Küter, Oberstintendant, Chef der Ver­
waltung für Zentralaufgaben des 
Heeres Werner, Berlin: Wie wurden 
die deutschen Schutzgebiete finan­
ziert? 836

Kuttner, AGR. D r. Joachim, Berlin: 
Prokura bei Umwandlung einer Ein­
zelfirma in eine Kommanditgesell­
schaft 631

Lampe, ORegR., Abt.-Lelt. b. RKomm. 
für die Preisbildung D r.: Zusammen­
arbeit der Preisbehörden und Finanz­
ämter bei der Bewertung von Bau­
land 319

Löwisch, OLGR. Dr., Jena: Vertrags­
hilfe bei Lieferverträgen und ordent­
liche Gerichtsbarkeit 38

Malz, RegR. D r. Heinrich, Berlin: 
„Einheitliche Lehre“  gegen nat.-soz. 
Weltanschauung 183

Manz, I. Assistent am Institut für ge­
richtliche Medizin und K rim ina lis tik  
a. d. Univ. Göttingen D r. Rudolf: 
Über indirekte Blutgruppenbestim­
mung 1176

v. Medeazza, Stellvertreter des Bevoll­
mächtigten des Generalgouverneurs, 
Dr. Julius, Berlin: Die Einheit der 
Verwaltung im Generalgouvernement
565

— Judenfrage und Judengesetzgebung 
in Europa 673

— Ein Jahn Reichskommissariat N or­
wegen 1233

Megow, RA. und Notar, Fachanw. für 
Steuerrecht D r. D r., Berlin: Die Ge­
bühren der Rechtsanwälte in Steuer- 
saclien 87



Merten, LGR. Dr., Berlin: Die Aufklä­
rungspflicht des Drittschuldners im 
Lohnpfändungsverfahren 1143 

Messer, RA. und Notar, Lüneburg, M it­
glied der Akademie für Deutsches 
Recht, z. Zt. bei der Wehrmacht: Ehe­
bruch und Beleidigung 1142 

Meyer, LGR. Dr. Wolfgang, Berlin: 
Nachliquidation von Vergleichsge­
bühren in Armenehesachen 529 

Meyer-Wild, RA. Dr. H., Zürich: Die 
schweizerische Gesetzgebung im 
Jahre 1940 916

Middel, AGR. Dr., Hamburg: Sind die 
Raumnutzungsrechte des Mieters mit 
Zustimmung des Vermieters pfänd­
bar? 257

— Der Beitrag des Reichsgerichts zu 
dem Grundproblem des interlokalen 
Privatrechts 301

— Behandlung von Frauenverdienst 
und staatlicher Kinderbeihilfe bei der 
Unterhaltspfändung unehelicher K in ­
der 1393

Mittelbach, StA. D r. H., Berlin: Der 
Tätertyp im Kriegsstrafrecht 235

— Die Rechtsprechung zu § 1 K r- 
WirtschVO. 1238

Moschei, RA. und Notar Dr. W., Ber­
lin : Das Verbot der Errichtung und 
Erweiterung von gewerblichen Be­
trieben und seine zivilrechtliche Be­
deutung 483 . . , . n Tz-

Müller, OLGR., Justitiar beim RKomm. 
für die Preisbildung Dr. Hanswerner: 
Der Begriff des Entgelts im Preis­
recht 25 j  n  •— Vertragsbedingungen und l  reis-
recht 295

-  Randgebiete des Preisrechts 1125 
Muth, Dr. Heinrich, Berlin: Zur Ge­

schichte der Verwaltungsgerichtsbar­
keit; zugleich Besprechung des Buchs 
von Dr. Otto Lindner: Die Ent­
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beitsrecht-Kartei 574 

Kaemmel, ORegR. beim OFinPräs. Ber­
lin  Ernst: Die Reichssteuergesetze 
986

— KörpStG. von RFinR. Richard Ben­
der f  1066

Kaßler, RA. und Notar D r. K u rt: Nietz­
sche und das Recht 1061 

K irs t, ORegR. im RFM. M artin : Die 
Gewerbesteuer in der Praxis 1146 

K itte l, D r. Theodor, und M inD irig . im 
RVerkMin. GehRat D r. Wolfgang 
Wehrmann: Das Reichsverkehrsmini­
sterium 192

Klässel, Prof. D r. Oskar, Präs, des 
Oberst. FideiKommGer. a. D. M in ­
D irig . im RJM. a. D.: Das Reichs­
erbhofgesetz 96

Klauer, Präs, des RPatA. Georg: Die 
Vereinheitlichung des Patentwesens 
40

Klempahn vgl. unter Burchardi 
K lug vgl. unter Arendts 
Knoll vgl. unter Arendts 
Kockler vgl. unter Marx 
Kohlrausch, Prof. D r. Eduard, Berlin: 

M ilStGB. und Kriegssonderstraf- 
rechtsVO. Guttentagsche Sammlung 
846

— und Prof, der Rechte in  Jena Dr. 
Richard Lange: StGB. 1064

Kölble, D r. Josef, Berlin: Grundzüge 
der Neuen Deutschen Wirtschaftsord­
nung 40

Koellreutter, Prof. D r. Otto, München: 
Der heutige Staatsaufbau Japans 1399 

Kößler, Intendanturrat im Oberkom­
mando des Heeres D r.: Einsatz-Wehr- 
machtgebührnisgesetz 1276 

Krakau—Warschau, Zeitungsverlag:
Das Generalgouvernement 39 

Krieger, MinR. Karl, und LGR. W olf­
gang Hefermehl, im RJM.: Behand­
lung des feindlichen Vermögens 96 

K rug  vgl. unter Freisler 
Kühn, RA. und Fachanw. für Steuer­

recht D r. Rolf: RAbgO., StAnpG., 
Nebengesetze 768

Landfried vgl. unter Posse 
Lange vgl. unter Kohlrausch 
Lehmann, M inD ir. im OKW . Dr. Ru­

dolf: StPO., GVG. und Nebengesetze 
260

Lehmanns Verlag: Unsere Kolonien. 
Sonderheft von „Deutschlands E r­
neuerung“  632

L id l, NSKK.-Oberführer K a rl: Der 
„Stillgelegte“  fährt wieder 1200 

Linde, ORegR. im Braunschw. Staats- 
min. D r. Franz, und ORegR. im
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RArbM. Dr. Ludw ig Zimmerle: Für­
sorge des Staates — Fürsorge der 
Partei 1276

Lindner, D r. O tto: Die Entstehung der 
Verwaltungsrechtspflege des Gehei­
men Rats in Württemberg 842 846 

Lobe vgl. unter Bessau 
Lorenz, Dr. Max, und Dr. Erich Schin- 

nerer: Das deutsche Strafrecht 700 
Loschke, AGR. Vorsitz, beim ArbG. 

Leipzig D r. Johannes: Arbeitsrecht 
699

Marx, Referent bei der Wirtschafts­
kammer Hessen Dipl.-Kaufm. Dr. 
rer. pol. August, und RA. Fachanw. 
fü r Steuerrecht D r. jur. Franz Kock­
ler, Frankfurt a. M .: Grundzüge des 
Preisrechts, des Preisstrafrechts und 
des Preisstrafverfahrensrechts 1064 

Medicus vgl. unter Pfundtner 
Meißner, StMin. Dr. O tto: Elsaß und 

Lothringen Deutsches Land 699 
Menschell, RegR. Reichshauptstellen­

leiter der NSDAP. Wolfgang: Das 
Gnadengesuch 844 1200 

Merten vgl. unter Arbeitsfront 
Metzner, Leiter der Abt. Marktordnung 

und Betriebswirtschaft der Reichs­
gruppe Industrie Dr. Max: Gesunde 
leistungsfähige Betriebe, das Z ie l des 
industriellen Rechnungswesens 1276 

Meuschel vgl. unter Reinhard 
Mitzschke, MinR. im RJM. Dr. G „ und 

OLGR. im RJM. Dr. K. Schäfer: Das 
Reichsjagdgesetz 845 

Müller, GehRegR. M inD irig . im RVerk­
M in. Dr. F ritz : Straßenverkehrsrecht 
191

Neubert vgl. unter Pfundtner 
Neumann, RegR. beim FinA. Börse, 

Berlin,Dr. Siegfried: Das GrErwStG. 
1066

v. Neureiter, o. Prof. D r. med. D r. h. c. 
D ir. des Inst, für gerichtliche Medi­
zin der Univ. Hamburg F., ord. Prof. 
D r. med. D ir. des Inst, für gericht­
liche und soziale Medizin der Univ. 
Bonn F. Pietrusky und Dr. med. D ir. 
im RGesundhA. Berlin, Doz. a. d. 
Staatsakad. des öffentl. Gesundheits­
dienstes E. Schütt: Handwörterbuch 
der gerichtlichen Medizin und natur­
wissenschaftlichen K rim ina lis tik  431 

Niewöhner, Dr. Em il: Genossenschaft­
liche Entwicklungsfragen 1276 

Noack, Prof. D r. E rw in : Reichsvertei- 
digungsgesetze. Lief. 19—22 259

Oberkommando der Wehrmacht: Die 
Heeresverwaltung. 5. Jahrgang, Heft 8 
und 9 376

Oeftering, ORegR. beim RFM. Dr. 
Heinz: Die Lohnsteuer in der Praxis 
1146

— Die Lohnsteuer in der Rechtspre­
chung 1146

Oegg vgl. unter Bessau 
Oermann vgl. unter Reinhard

Pfeiffer, RA. und Notar D r., Hirschberg 
i. Riesengeb.: Juristischer Schreib­
tischkalender 1941 40 

Pfundtner, StSekr. im RMdl. Hans, 
JR. Präs, der RRAK. Dr. Reinhard 
Neubert und M inD irig . im RMdl. Dr. 
F. A. Medicus: Das neue Deutsche 
Reichsrecht. Lief. 106—108 96;
Lief. 109—111 846

Alphabetisches Schrifttumverzeiclinis

— Dieselben: Das neue Deutsche 
Reichsrecht. Neudruck-Ausgabe. 
Lief. 16-19 919

Pienitz, Abt.-Leiter beim Verband öf­
fentlicher Unfall- und Haftpflichtver­
sicherungsanstalten in Deutschland 
Erich: Schuld und Haftung bei Scha­
densfällen, an denen Minderjährige 
beteiligt sind 1145 

Pietrusky vgl. unter v. Neureiter 
Pietzner, A. Heinz: Die Fahnenflucht im 

Wehrstrafrecht 1275 
Poeschel, Hans: bwana hakimu. Rich­

terfahrten durch Deutsch-Ostafrika 
1275

Posse, StSekr. für Sonderaufgaben im 
RW iM. Dr. Hans Ernst, StSekr. im 
RW iM. Dr. F ritz  Landfried, StSekr. 
im RArbM. D r. Friedrich Syrup, 
StSekr. im RMin. für Ernährung und 
Landwirtschaft Herbert Backe, StSekr. 
im RForstamt Friedr. Alpers: Kom­
mentar zur Reichsverteidigungsge­
setzgebung. ErgLief. 2—5 1145 

Prauser, Baumeister und Bauinspektor 
Reinhold: Die Grundstücksschätzung 
260

Prölß, RA. Dr. Erich R.: Versicherungs­
vertragsgesetz 844

Rechtswahrerbund, NS., Reichsgrup­
penwalter Rechtsanwälte: Taschen­
kalender für Rechtsanwälte, Notare 
und Patentanwälte 1941 573

— Reichsgruppenwalter Rechtspfleger: 
Rechtspfleger-J ahrbuch 1941 1200

Reichswirtschaftsgericht, Entscheidun­
gen. Amtliche Ausgabe 324 

Reinhard, StSekr. im RFM. Fritz, unter 
M itw irkung von ORegR. im RFM. 
D r. Hans Meuschel und D r. Josef 
Oermann: Die Ost-Steuerhilfe 1146 

Reuß, WirklGehOBergR. HonProf. Dr. 
ing. e. h. M .: Das Preuß. Berggesetz, 
fortgeführt von HonProf. MinR. a. D. 
Wilhelm Grotefend 1146 

Rohlfing, A G D ir. D r. Theodor, Thorn, 
und ORegR. a. D. Rudolf Schraut, 
D ir. beim Dtsch. Sparkassen- und 
Giroverband: Die Neuordnung des 
Rechts in den Ostgebieten 846 

Rohrbeck, Prof. D r. Walter: Grund- 
und Zeitfragen der Versicherungs­
wirtschaft und Versicherungswissen­
schaft 1276

Rose, Franz: Nie wieder Krieg um den 
Rhein 1066

Roßbach vgl. unter Arendts 
v. Rozycki vgl. unter Scheerbarth 
v. Rozycki-v. Hoewel, AGR. Leiter des 

EntschuldA. in Magdeburg Dr., und 
RegR. im RMdl. D r. v. Rozycki: Ges. 
zur Regelung der landwirtschaftlichen 
Schuldverhältnisse 1276 

Ruppert, MinR. im RM dl.: Das Recht 
der öffentlichen Fürsorge 432

Saling: Die Berliner Börse 323 
v. Scanzoni, RA. Dr. G., München: 

Scheidung ohne Verschulden 986 
Schack vgl. unter Bessau 
Schäfer, OLGR. D r. K., vgl. unter 

Mitzschke
Schaefer, AG R.Dr. Paul, Berlin-Schöne­

berg: Das Wechselgesetz und das 
Scheckgesetz 1352

Schaeffers Grundriß des Rechts und der 
Wirtschaft, Band 21: Röm. Recht, von 
OLGR. Dr. J. Wiefels, Düsseldorf 
1062
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— Neugestaltung von Recht und W irt­
schaft, 8. Heft, Strafrecht, von OLOR. 
D r. O. L. v. Hinüber, Celle, und 
Reichsstellenleiter Dr. Werner Tegt- 
meyer, München 1063 

Scheerbarth, OVGR. D r. W., und RegR. 
D r. H. v. Rozycki: Neues Gemeinde- 
recht 573

Scherer vgl. unter Dörken 
Schinnerer vgl. unter Lorenz 
Schlegelberger, StSekr. im RJM- Hon- 

Prof. D r. Franz, und M inD irig . im 
RMdl. D r. W.: Das Recht der Neu­
zeit 1352

Schlicht, Amtsrat im RMdl. Ernst: Füh­
rungszeugnis und polizeiliche Liste 
1276

Schmidt, Eberhard: Inquisitionsprozeß 
und Rezeption 920

Schmidt, Friedrich: Das Reich als Auf­
gabe 632

Schmidt-Rost vgl. unter Gülde 
Schraut vgl. unter Rohlfing 
Schröter, RegR. im RFM. Dr. Hellmut: 

Gemeinnützige, mildtätige und kirch­
liche Zwecke in der Rechtsprechung 
1352 . . i r

Schulin, AGR. des JustPrüfA. in Kassel 
Dr. jur. Paul: Der Aufbau von lat -  
bestand, Gutachten und Entschei­
dungsgründen 192

Schütt vgl. unter v. Neureitei>
Schwarz, RGR. Dr. O tto: StPO. 429
— StGB., Nebengesetze, Verordnungen 

und Kriegsstrafrecht 700
v. Schwerin, Dr. jur. Hans Bogislav 

Graf: Die Erstellung des Ahnenpas­
ses 432

Seyffarth vgl. unter Bessau 
Siebert, Prof. D r. Wolfgang: Das Recht 

der Arbeit 428
— Das deutsche Arbeitsrecht 574 
Specht, Stadtsyndikus in Mainz D r.:

Die Kriegsschädenverordnung 1400 
Stagel vgl. unter Jonas 
Stamm, Überstabsamtswalter im RAD., 

Leiter der M inAbt. Reichsarbeitsfüh­
rer Dr. K u rt: Der Reichsarbeits­
dienst 376

Staud vgl. unter Arbeitsfront 
Stuckart, StSekr. im RMdl. D r. Wilhelm, 

und RegR. im RMdl. D r. Horst Hoff- 
mann: Ergänzungsband zum Hand­
buch des Beamtenrechts 843 

Syrup vgl. unter Posse

Tegtmeyer vgl. unter v. Hinüber 
Thielmann, Prof. SenPräs. im RVersA. 

Hans: RKnappschG. ErsLief. 1—3
920

Thümen vgl. unter Dziegalowski

Alphabetisches Schrifttumverzeichnis

Vogel vgl. unter Gerken 
Vogels, Dr. Werner: Schuldenbereini­

gungsgesetz 844

Wassermeyer, RA. beim OLG. Dr. 
Heinz: Der Kollisionsprozeß in der 
Binnenschiffahrt 375 

Webler, D ir. des Dtsch. Instit. fü r Ju­
gendhilfe Dr. H.: Handbuch der Ju­
gendhilfe. Heft 12: Der Gemeinde­
waisenrat und die Vormundschafts­
gerichtshilfe 920

Weh, Leiter der Abt. Gesetzgebung in 
der Reg. des Generalgouvernements 
OLGR. D r. A lbert: Das Recht des 
Generalgouvernements 1199 

Wehrmann vgl. unter K itte l 
Weigelt, D r. ju r.: Kraftverkehrsrecht 

von A —Z 40 324 1146 
Welzel, Prof. D r. Hans, Göttingen: Der 

Allgemeine Teil des deutschen Straf­
rechts in seinen Grundzügen 96 

Wieacker, Prof, der Rechte Franz, Leip­
zig: Bodenrecht 427 

Wiefels, OLGR. Dr. J., Düsseldorf: Rö­
misches Recht (Schaeffers Grundriß 
des Rechts und der W irtschaft) 1062

Ziemer, RegR. Lehrer a. d. Zollschule 
Berlin Herbert: Zollrecht 1200 

Zimmerle vgl. unter Linde

B. Nach den Namen der Besprecher geordnet

Backs, SenPräs., Berlin: 144 
Becker, D r. Theodor, Berlin: 430 
Beyer, RA., Berlin: 845 
Blochwitz, LGR. Dr., Berlin: 430 
Blumenthal, LGR. Ernst, Berlin: 1145 
Boldt, Prof., K ie l: 632 
Brandt, RA. Dr. Siegfried, Berlin: 845 
Breithaupt, AGR. Dr., Berlin: 984 
Bruns, Prof. Dr., Greifswald: 429 
Bulla, Dr., Amt für Rechtsberatungs­

stellen der DAF., Berlin: 376 
Busse, Prof., K ie l: 427

Hartei, Ass., z. Zt. bei der Wehrmacht, 
D r. Otto: 845

Haupt, Prof. Dr., Leipzig: 1145 
Heilmann, RA. und Notar Hans, Berlin: 

1276
Heinemann, RA. Doz. a. d. Univ. Köln 

Dr. D r. Gustav, Köln: 1146 
Hennerici, OStA. Dr., Breslau: 700 1063 
Hensen, RA. Schriftleiter Rudolf, Ber­

lin : 40 1146
Hoffmann, RA. D r. W illy , Leipzig: 920 
Hubernagel, D r. jur. habil. G. Radom 

(Gen.-Gouv.): 573

Carl, RA., Düsseldorf: 144

Dahmann, KGR., Berlin: 1065 
Delbrück, RA. und Notar Dr., Fach- 

anw. für Steuerrecht, Stettin: 768 
Dietrich, RA. und Notar Dr. iy [ t. l5 1l3 r; 

pol. Hugo, Berlin: 323 324 1145 13j 1

Eigenw illig, KrGerR. im Oberkom­
mando des Heeres, Berlin: 1275 

Erler, RA. Dr., Dresden: 1066 1352 
Ewald, MarineKrGerR. Dr., Stralsund. 

844

Fürnrohr, RA. Dr., München: 574

Gardiewski, Vicepräs. Dr., Berlin: 844 
Gerber, KrGerR. z. V. Prof. Hans, im

Felde: 1375 __ ___  ,
Gerstmeyer, RA. Geh. ORegR. und 

MinR. a. D., Berlin: 698 
Gilgan, JustOblnsp. Paul, Berlin: 1200 
Goetze, RA. Dr., Celle: 192 
Gülde, RA. und Notar Dr., z .Z t. im

Amt des Generalgouverneurs in iu a -
kau: 191

Jacob, D r. Ernst Gerhard, Leipzig: 
632

Just, D r. H., Berlin: 843

Kallfelz, AGR. Dr., Cottbus: 431 985 
1064

Kapp, RegR. Dr., Thorn: 986 1146 
Kersting, SenPräs., Berlin: 323 844 
Koffka, MinR. im RJM., Berlin: 375 
Köst, RA. Ewald, Dresden: 323 1350 

1400
Krause, Prof. D r. Hermann, Heidel­

berg: 631
Krieser, ORegR., Prag: 190

Lampe, ORegR. Dr., Berlin: 260

Malz, RegR. D r. Heinrich, Berlin: 919 
v. Medeazza, Dr., Berlin: 39 1199 
Megow, RA. und Notar D r. D r. H., 

Berlin: 846
Merten, LGR. Dr., Berlin: 573 
Messerschmidt, Gauamtsleiter LCxR., 

Kassel: 1061
Mezger, Prof. D r. Edmund, Mür.chen: 

431

Mittelbach, StA. D r. H., Berlin: 1064 
Möller, Prof. D r. Hans, Hamburg: 1351

Nikisch, Prof. D r. A rthur, K ie l: 428 
Nüßlein, EStA. Dr., Prag: 700

Oppermann, RA. D r. W., Dresden: 574 
Oswald, RA. und Fachanw. für Steuer­

recht Dr., Tachau (Sudetengau): 1146

Redecker, Assessorin Ilse, Berlin: 260 
919 1399

Reuß, RA. Hermann, Berlin: 573 343 
Roth, RA. D r. Alfons, Berlin: 488

Schickert, OStA., Heidelberg, z. Zt. 
Leipzig: 1400

Schmidt-Klevenow, RA. Dr., Berlin: 
432

Schneider, RA. Herbert, Karlsruhe: 
1351

Schwabe, D r. Helmuth, Berlin: 1275 
Seybold, Notar Dr., Sulzbach-Rosen­

berg: 846
Siebert, Prof. D r. Wolfgang, Berlin: 

429 699 1350
Süßkoch, LGR. Dr., Berlin: 1064

v. Tabouillot MarineKrGerR. D r.: 1399

U llrich, PatAnw. D r. A rthur, Berlin: 
40

Vogel, LGR. D r. H., Hamburg: 428
844

Volkmar, M inD ir. Dr., Berlin : 1066

Werner, ORegR. Paul, Berlin: 1063 
Wieacker, Prof. D r. Franz, Leipzig: 

1062 *  *
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VII.
Verzeichnis der abgedruckten Entscheidungen
Vgl. auch die Zusammenstellung der Entscheidungen in Erbhofsachen S. 550 ff.

A . Reichsgericht
a) Zivilsachen 

1916
17. Febr.: V I435/15: 363 

1926
•26. Nov.: I l l  536/25: 311

1938
4. M arz: V II 206/37: 126 Ziff. 3 132 

Ziff. 52
15. / ,  V II 183/37: 128 Ziff. 13
29. „  V II 5/38: 126 Ziff. 1 135

Ziff. 77
29. A p ril: V II 230/37: 128 Ziff. 16 130

Ziff. 35
10. M ai: V II 51/38: 134 Ziff. 70
13. „  I I I  165/37: 126 Ziff. 1 129

Ziff. 27
13. „  V II 6/38: 130 Ziff. 37 131 

Z if f .42
17. „  V II 39/38: 127 Ziff. 5 132

Ziff. 53
27. „  V II 16/38: 126 Ziff. 1 128

Ziff. 17 129 Ziff. 30 132 
Ziff. 54

27. „  I I I  29/37: 133 Ziff. 64
7. Ju li: V II 11/38: 134 Ziff. 71

22. „  V II 47/38: 132 Ziff. 55
30. Aug.: V II 64/38: 127 Ziff. 6 132

Ziff. 56 135 Ziff. 78
30. „  V II 72/38: 127 Ziff. 7 128

Ziff. 18
30. Sept.: I l l  34/38: 133 Ziff. 65
7. Okt.: V II 71/38: 132 Ziff. 57 

25. „  V II 58/38: 128 Ziff. 19 
25. „  V II 75/38: 126 Ziff. 1, 135

Ziff. 79
25. Nov.: V II 95/38: 132 Ziff. 58 
13. Dez.: V II 45/38: 130 Ziff. 33

1939
2. Jan.: V II 123/38: 131 Ziff. 49
3. „  V II 168/38: 128 Ziff. 20

13. „  V II 120/38: 126 Ziff. 2, 135
Z if f .80

26. „  V 152/38: 1041
3. Febr.: V II 122/38: 130 Ziff. 38 132

Ziff. 59
24. „  V II 138/38: 127 Ziff. 8 128

Ziff. 21
7. M arz: V II 162/38: 133 Ziff. 60 

29. „  II  185/38: 1121
25. A p ril: V II 257/38: 129 Ziff. 29
4. M ai: V III 36/39: 135 Ziff. 81

10. „  I I  159/38: Ziff. 76
6-Jun i: V II 180/38: 135 Ziff. 82

13. „  V II 188/39: 131 Ziff. 47
19. „  IV  33/39: 1029
20. „  V II 21/39: 128 Ziff. 22
27. „  V II 31/39: 130 Ziff. 32 131

Ziff. 43
4. Ju li: V II 6/39: 131 Ziff. 50

11. „  V II 85/39: 127 Ziff. 9 135
Ziff. 83

28. „  I I I  186/38: 134 Ziff. 72
12. Sept.: V II 182/38: 128 Ziff. 23
21. „  V III 110/39:130 Ziff. 39 
3. Okt.: V II 253/38: 133 Ziff. 66
3. „  V II 34/39: 128 Ziff. 14 130 

Ziff. 36
7. „  V I 55/39: 1049

17. „  V II 55/39: 127 Ziff. 10 134 
Ziff. 73

*6. Nov.: IV  103/39: 1031
7. „  V II 56/39: 133 Ziff. 61
7. „  V II 105/39: 133 Ziff. 67

27. „  IV  682/39: 1029
30. „  IV  326/39: 1029
14. Dez.: V III 278/39: 131 Ziff. 48
19. „  V II 69/39: 127 Ziff. 11 130 

Z if f .34
21. „  IV  92/39: 1041
22. „  V II 139/39: 129 Ziff. 29

1940
6. Jan.: I I  56/40: 1301 22

12. „  V II 200/39: 133 Ziff. 68
15. „  IV  224/39: 1030
23. „  V II 172/39: 129 Ziff. 24
23. „  V II 202/39: 133 Ziff. 69

2. Febr.: 149/39: 127 Ziff. 12 129 
Ziff. 28

13. „  V II 180/39: 136 Ziff. 84
*29. „  IV  553/39: 52»

8. M arz: V II 165/39: 133 Ziff. 62
9. „  IV  488/39: 1030

13. „  V III 356/39: 136 Ziff. 85 
19. „  V II 147/39: 131 Ziff. 40
21. „  IV  486/39: 1030
2. A p ril: V II 127/40: 133 Ziff. 63

10. „  V I 161/39: 1035
10. „  V I 216/39: 1035
19. „  V II 232/39: 131 Ziff. 41
23. „  V II 206/39: 129 Ziff. 25
10. M ai: V II 184/39: 131 Ziff. 45
10. „  V II 198/38: 130 Ziff. 31, 131

Ziff. 44
10. „  V II 230/39: 134 Ziff. 74 
21. „  I 217/38: 132 Ziff. 51 

*29. „  IV  662/39: 52 8
3 . Juni: V III GB 43/40: 1341

10. „  V II 61/40: 129 Ziff. 26
11. „  V II 233/39: 129 Ziff. 29

*17. „  V III 75/40: 302
28. „  II I  115/39: 440«

*29. Aug.: VJ1I GB 84/40: 303 1341
4. Sept.: I I  30/40: 437 3
6. I I I  126/39: 5874

12. IV  B 34/40: 313
13. )■> I  340/35 (N i I c 65/35): 2162
26. V 45/40: 200 >°

*27. » I I I  3/40: 270 8
28. I I  23/40: 265«
4. Okt.: I I I  119/39: 2697
4. » I I I  8/40: 280 18

*7. y y IV  201/40: 55 731035
9. y y VI 220/39: 107 18

10. y y IV  76/40: 59 15 157 14
*12. y y I I  33/40: 333«
15. y y V II 8/40: 265«

*15. y y V II 52/40: 61 18 136 Ziff. 86
16. y y V I 44/40: 387 77

*17. y y IV  39/40: 199»
17. y y IV  238/40: 53 78 689
17. y y V 39/40: 864 28
17. y y V III 475/39: 131 Ziff. 48
18. y y I I I  132/29: 6652»
18. y y I I I  148/39: 666 38
18. y y V II 24/40: 103 77
19. y y I I  22/40: 511 74

*21. y y IV  149/40: 102 78
*21. y y V III B 27/40: 213 21
22. y y V II 25/40: 263 4
22. y y V II 55/40: 53 11
23. y y II  24/40: 506 12
24. yy IV  168/40: 1031

24. Okt.: V 40/40: 201 11
24. y y V 43/40: 280 18
26. y y I I  57/40: 503 22
28. y y IV  491/39: 441 7

*28. y y V III 457/39: 110928
*30. y y II  44/40: 633 1
30. y y V I B 10/40: 216 21
30. y y VI 43/40: 275 78
*1. Nov.:: I I I  30/40: 868 22
*2. y y IV  95/40: 104 13
*2. y y IV  175/40: 100»
2. y y VI 171/39: 279 11
2. y y VI 239/39: 587 13 .
2. y y VI 52/40: 4395 1049
5. y y I I I  61/40: 785 10
6. y y I I  48/40: 885 38
6. y y I I  GB 119/40: 28424

*6. y y V I 67/40: 204 13
*7. y y IV  134/40: 998
*7. y y IV  214/40: 151 8 1032
7. y y IV  219/40: 198 8
7. y y V 58/40: 439 4
7. y y V III 113/40: 28323

*8. y y I 45/40: 880 2»
8. y y I I I  24/40: 641 «
8. y y I I I  27/40: 639 4

*8. y y V II 40/40: 434 2
*8. y y V II 44/40: 448 13
10. y y V II 11/40: 134 Ziff. 75
11. y y V III 525/39: 671 31
13. y y I I  45/40: 637 3
14. y y IV  B 47/40: 106 13
14. y y IV  170/40: 1030
14. y y IV  242/40: 276 11
14. y y V 36/40: 856 10
14. y y V 47/40: 723 25
14. y y V III 502/39: 454 77

*14. y y V III 115/40: 112 27
14. y y V III 119/40: 455 7»
14. y y V III 116/40: 606 27
14. y y V III GB 136/40: 454 78 1341

*15. y y I  177/39: 1091 74
*15. y y I I I  19/40: 861 78
15. y y V II 47/40: 637 2
16. y y II  58/40: 858 77
16. y y VI 65/40: 641 7

*18. y y IV  206/40: 784 74
*18. y y IV  230/40: 59827
21. y y V 87/40: 1008 77
21. y y V III 124/40: 952 24
21. y y V III GB 148/40: 672 32
23. y y VI 74/40: 587 72
25. y y IV  B 43/40: 281 78
25. IV B 49/40: 453 78

*25. y y V III 484/39: 455 28
25.. y y V III 726/39: 1326 47

*26. y y V II 27/40: 790 27
26. y y V II 71/40: 597 78

*27. y y I I  67/40: 87828
27. y y I I  GB 123/40: 95027
27. y y I I  181/40: 111232

*28. y y I I  53/40: 871 28
28. y y V 41/40: 643»

*29. y y I I I  1/40: 131933
30. y y VI 46/40: 1219 75
2. Dez.: IV 228/40: 716 22

*2. y y IV  240/40: 946 78
4. y y VI 34/40: 717 23

*4. y y V I 75/40: 443 8
5 . y y IV  241/40: 71627

*5. y y V III 128/40: 606 28
6. y y I I I  33/40: 1296 >»
6. yy V II 70/40: 72024



Verzeichnis der Entscheidungen nach dem Datum geordnet

9. Dez.: IV  197/39 : 783“
*9. IV B 45/40: 340 11
9. IV 268/40: 643 8

*9. t t V III 598/39: 1326«
9. t t V III 714/39: 795 27

10. f f I I I  25/40: 131529
11. f f VI B 12/40: 447 11
'11. t t VI 7/40: 433 1
12. t t IV  274/40: 1078’
12. t t V B 38/40: 65420

'12. t t V III 131/40: 60420
'13. t t I I I  37/40: 1353 1
’13. t t I I I  46/40: 931 7
13. t t V II 88/40: 88831
14. t t II  68/40: 875 27

■16. t t IV  260/40: 714 18
'16.

”
IV  272/40: 598 20

'16. IV  276/40: 714 79 1034
16. V 65/40: 1312 23
16. V III GB 163/40: 797 30
17. V II 103/40: 999»
18. t t I I  179/39: 953 25

'19. t f V 49/40: 643 10 1124
20. V II 155/38 : 997 8
20. V II 89/40: 1000“
21. I I  B 6/40: 727 28
23. t t V 68/40: 1228“

1941
6. lan.: V 67/40: 131932
7 .' V I 112/40: 1105 22
8. IV 288/40: 787 77
8. V III 596/39: 79628

*8. V III 597/39: 79529
10. II I  2/40: 1071 3
10. II I  34/40: 1224“
10. II I  39/40: 1294 78
11. V III 370/39: 949 20
13. II 88/40: 1080“

*15. IV  B 40/40: 1075» 1035
15.

”
IV  263/40: 716 20

15. IV  279/40: 690
15. V III 142/40: 1111 37

*16. I I  51/40: 1088 73
17. II I  62/40: 1106 23
18. IV 282/40: 1030
18. V III 540/39: 951 23

*18. V III 139/40: 797 27
18. V III 481/40: 1110 29

*20. II 96/40: 1305 23
21. VI 100/40: 1067 7

*21. V II 32/40: 1010“
22. IV  271/40: 799 32
23. II 93/40: 1084 77
23. V 62/40: 1317 37
24. II I  6/40: 1223 77

*24. IV 240/40: 142078
24. V I 89/40: 1294 17

*25. IV 281/40: 780 72
*28. V I 92/40: 1219“
*29. IV 301/40: 79933
29. IV 302/40: 1079»

*29. V III 101/40: 950 22
*29. V III 146/40: 800 37
*30. V 99/40: 1093“  1121
31. V II 95/40: 1210 72
3. Febr.:: I I  B 1/41: 110327

*4. V I 111/40: 785“
4. V I 118/40: 129820
5. V III B 3/41: 111130
6. II 69/40: 1299 27

*6. t t V 95/40: 1100“
10. II 55/40: 1294 “
10. II 63/40: 1409 72

*11. VI 116/40: 1068 2
12. V III 640/39: 1326 70

*17. I I  70/40: 1294 70
17. ” I I B  4/41: 1232 20
18.

t t V II 102/40: 1293 77
*19.

t t

t t
V III B 2/41: 1108 2'

*20. Febr.: II 99/40: 1407 77 3. Nov.: 1 D 815/39: 116
*22. t t IV  275/40: 1206» 6. t t 3 D 849/38: 123
*22. t t IV  303/40: 1205 8 10. t t 6 D 470/39: 250
25. tt V II 65/40: 1215 73 10. t t 6 D 612/39: 247
26. t t IV 287/40: 13677 23. t t 5 D 621/39: 125
26. t t IV  331/40: 1206“ 28. t t 6 D 609/39: 251
26. t t V III 63/40: 132539 30. t t 3 D 879/39: 125
28. t t I I I  50/40: 131639 1. Dez.: 4 D 781/39: 124
3. März: II 56/38: 132538 18. t t 3 D 903/39: 122
3. t t I I  14/41: 1103 29

*5. t t IV  315/40: 1323 35 1940
*5. t t IV  9/41: 1323 30 4. lan.: 3 D 904/39: 122
*8. t t IV  314/40: 1415“ 4. 5 D 724/39: 118 124 125
8. t t IV  2/41: 1421“ 5. 4 D 815/39: 117

12. t t IV  8/41: 1414 74 *8. 2 D 813/39: 984
*12. t t IV  4/41: 1416“ 9. 4 D 828/39: 124
14. t t I I  B 7/40: 13634 12. 6 D 632/39: 251

*14. t t I I  B 8/40: 1360 3 12. 6 D 734/39: 249
*14. t t II  B 5/41: 13582 15. 3 D  181/40: 124
15. t t IV  19/41: 1413 73 *16. 6 D 673/39: 997

*19. t t IV  305/40: 1418 77 25. 3 D 909/39: 118
22. t t V III 708/39: 1423 29 30. t t 6 D 699/39: 250

14. Dez.:

21. Juni: 
12. Sept.:
22. „■ 
26. Okt.:

5. Jan.:
5. „
9- „

16. „
2. Febr.:

20. „
24. „
6. März:
7.

10. „
17. „
20. „

* 22. „
30. „
17. A p ril:
21. „
27.
4. M ai: 

11- »
16. „
23. „
25. „
6. Juni:
8. „

13. „
20. „
22. „
22. „
23. „

*23. „
27. „
30. „
30. „
4. Juli:

11. „
14. „
25. „
10. Aug.: 
10. „
15. „
31. „
5. Sept.:
8. „

*5. Okt.:
6. „

17. „

b) Strafsachen
6. Febr.; 6 D 713/39: 246 250

16. „ 6 D 755/39: 248
1937 20. „ 1 D 930/39: 117

4 D 790/36 : 84 22. „
23. „

3 D 73/40: 119 
1 D 46/40: 117

1938 5. M ärz: 6 D 6/40: 245
1 D 263/38: 124 8. „ 1 D 80/40: 123
2 D 520/38: 125 8. „ 1 D 104/40: 117
3 D 713/38: 983 18. „ 5 D 900/39: 120
3 D 805/38: 123 19. „  

29. „
4 D 68/40: 125 
4 D 123/40: 116

1939 29. „ 6 D 95/40: 251
3 D 708/38: 122 16. A p ril: 4 D 184/40: 121
3 D 843/38: 119 19. „ 5 D 515/39: 121
3 D 928/38: 119 19. „ 6 D 69/40: 244 247
1 D 1029/38: 118 26. „ 6 D 161/40: 247
3 D 27/39: 120 247 3. M ai: 4 D 164/40: 120
2 D 776/38: 119 3. „ 6 D 156/40: 250
4 D 75/39: 124 3. „ 6 D 657/39: 251
3 D 43/39: 119 *6. „ 5 D 213/40: 235
1 D 114/39: 119 7. „ 1 D 254/40: 124
4 D 17/39: 121 10. „ 4 D 142/40: 121
4 D 985/38: 124 10. „ 6 D 140/40 : 246
3 D 922/38: 124 17. „ 6 D 99/40: 251
GSSt 2 u. 3/38: 245 17. „ 6 D 148/40: 249
3 D 1015/38: 119 23. „ 3 D 167/40: 125
2 D 60/39: 1254 24. „ 6 D 81/40: 249
1 D 217/39: 117 24. „ 6 D 159/40: 248 251
5 D 851/39: 120 *24. „ 6 D 203/40: 98»
2 D 650/38: 125 1255 27. „ 2 D 52/40: 122
3 D 36/39: 119 30. „ 2 D 196/40 : 37 122
6 D 75/39 : 250 30. „ 5 D 102/40: 122
1 D 210/39: 119 31. „ 6 D 135/40: 248
3 D 232/39: 122 4. Juni: 6 D 121/40: 246 247
6 D 108/39: 247 *4. „ 6 D 123/40: 245
5 D 202/39: 125 4. „ 6 Tgb 256/40: 251
6 D 140/39: 246 6. „ 2 D 226/40: 121
6 D 257/39: 250 6. „ 5 D 130/40: 123
3 D 439/39: 117 6. „ 5 D 275/40: 121
5 D 345/39: 120 7. „ 4 D 117/40: 125
6 D 232/39: 248 13. „ 2 D 86/40: 123
6 D 278/39: 245 18. „ 1 D 290/40: 244
6 D 181/39: 247 18. „ 1 D 378/40: 37
4 D 305/39: 120 20. „ 5 D 214/40: 123
4 D 435/39: 117 119 21- „ 6 D 34/40: 246
1 D 488/39: 125 21. „ 6 D 228/40: 250
6 D 53/39 : 246 27. „ 5 D 225/40: 123
6 D 220/39: 245 27. „ 5 D 280/40: 121
6 D 368/39 : 250 28. „ 6 D 201/40: 248
3 D 620/39: 121 2. Juli: 1 D 372/40: 123 236
5 D 351/39: 125 9. „ 6 D 251/40: 249
1 D 422/39: 122 9. „ 6 D 261/40: 246
2 D 368/39: 120 124 9. „ 6 D 270/40: 248
3 D 244/39: 121 11. „ 5 D 236/40: 1252
1 D 603/39: 116 12. „ 6 D 284/40: 250
3 D 538/39: 246 18. „ 5 D 312/40: 115
1 D 472/39: 125 22. „ 2 D 276/40: 120
6 D 584/39: 247 23. „ 6 D 308/40: 247



Verzeichnis der Entscheidungen nach dem Datum geordnet*96

30. Juli: I D  479/40: 125
2. Aug. : 4 D 390/40: 125

24. f f 1 D 513/40: 122
27. f f 1 D 24/40: 121
27. f f 4 D 319/40: 119
27. f f 4 D 380/40: 123
30. f f 6 D 195/40: 247
30. t t 6 D 254/40: 246
30. t t 6 D 301/40: 247
3. Sept.:: 6 D 267/40: 246
3. f f 6 D 283/40 : 246
3. f f 6 D 319/40: 247
5. f f 2 D 410/40: 120

13. f f 6 D 323/40: 250
20. f f 1 D 335/40: 49« 122
20. f f 6 D 329/40: 248
24. f f 6 D 337/40: 250

*26. f f 2 D 406/40: 45 ’
*26. f f 5 D 478/40: 41 »
27. f f 6 D 374/40: 250

1. Okt.: 1 D 551/40: 117
3. f f 5 D 479/40: 119
4. f f 6 D 363/40: 249
4. f f 6 Tgb 396/40 : 251

*10. f f C 110/1940, 5 St 5/1940: 43»
10. f f 5 D 525/40: 125

*11. f f 4 D 533/40: 195 4
11. f f 6 D 362/40: 248

*17. f f 2 D 467/40: 193 2
*17. f f 3 D 413/40: 333’
17. f f 5 D 537/40: 193’
22. f f 1 D 486/40: 122
25. f f 6 D 297/40: 249
25. f f 6 D 397/40: 249
25. f f 6 D 411/40: 247

*28. f f 2 D 350/40: 197 »
*28. f f 2 D 466/40: 852 »
28. f f 5 D 867/39: 51 «

*29. f f 4 D 404/39 : 3252
29. f t 4 D 422/40: 331 «
*1. Nov.: 4 D 255/40 : 854 »2
*1. f f 6 D 401/40: 249 8484
2. f f 6 Tgb 353/40: 251

*4. f f 2 D 746/39: 1149 2
*4. f f 3 D 346/40: 97 3 150’
*5. f f 1 D 453/40 : 47 4
6. f f 4 D 637/40: 325 »
7. f f 3 D 595/40: 51 ’

*7. f t 3 D 606/40: 578 ’ 1240
7. f t 5 D 492/40: 193»
7. f f 5 D 603/40 : 97 2
8. f f 6 D 32/40: 246
8. f t 6 D 307/40: 247
8. f t 6 D 395/40: 246
8. f f 6 D 405/40: 247 248

11. f f 2 D 483/40: 928«
11. f f 2 D 529/40: 145»

*14. f f 2 D 207/40: 929«
*14. 2 D 535/40: 584 »
14. f f 3 D 399/40: 147 4
14. f f 3 D 536/40: 147»

*14. f f 5 D 476/40: 97 »
14. f f 5 D 563/40: 492 4
15. f f 4 D 340/39: 261 »
15. f f 6 D 428/40: 248

*18. f f C 171/40 (3 StS 17/40): 575 »
1238

18. f f 3 D 694/40: 1452
19. f f 1 D 498/40: 196»

*19. f f 4 D 560/40: 586 »»
*19. f f 4 D 604/40: 327’
*21. f f 3 D 449/40: 330 »
21. f f 5 D 613/40: 578 2
22. f t 6 D 373/40: 251

*22. f t 6 D 436/40: 709 »2
*25. f t C 249/40 (3 StS 25/40): 377 »

1142
25! f t C 274/40 (3 StS 26/40): 98 5
26. f t 1 D 650/40: 1284 2

*28. f f 2 D 462/40: 494 «

*28. Nov.: 2 D  509/40: 1284 4
*28. „ 2 D 521/40: 489 » 1240
23. „ 5 D 643/40: 492 3

*29. „ C 130/40 (6 StS 47/40): 491 2 
1240

*29. „ 1 D 417/40: 776’
*29. „ 1 D 443/40: 381 4
*29. „ 4 D 439/40: 1237«
*2. Dez.: 2 D 318/40: 709 13
*2 ,, 2 D 512/40: 711 »«
*5 t t 2 D 444/40: 379’
*5. „ 2 D 498/40: 769»
5. „ 5 D 678/40: 494«
6. „ 1 D 38/40: 585 »»

*9 t t 2 D 355/40 : 992’
*9. „ 2 D 537/40: 708»»

*10. „ 4 D 530/40: 582»
*10. „ 4 D 569/40: 921 » 1203»
12. „ 5 D 345/40: 1287»
16. „ 3 D 491/40: 849«
16. „ 3 D 645/40 : 848 3

*1711. j , 1 D 323/40: 707« 711 14 »« 
779 >»

*17. „ 4 D 656/40: 584»
*19. „ 2 D 445/40: 925 4
*19. „ 3 D 236/40: 989 2
20. „ 1 D 668/40: 780»»
20. „ 1 D 690/40: 708»
20. „ 4 D 528/40: 584’

*23. „ 3 D 711/40: 772 2 
1941

3. Jan.: 1 D 661/40: 709»»
*3. „ 4 D 274/40: 773 3
*6. „ 2 D 515/40: 7032 1238
6. „ 2 D 603/40: 707 ’
6. „ 2 D 626/40 : 848 »
6. „ 3 D 490/40: 855 14

*6. „ 3 D 782/40: 1147 »
6. „ C 259/40 (5 StS 11/40): 707«

» 1 D 324/40: 708 »
9- „ 5 D 544/40: 852 »»

*10. „ 1 D 605/40: 849 8
*10. „ 1 D 614/40: 7064
*10. „ 4 D 550/40: 1286»
14. „ 1 D 480/40: 847 2
16. „ 2 D 587/40: 775»

*21. „ 1 D 180/40: 853 »»
*21. „ C 236/40, 1 StS 12/40: 1149’
23. „ 3 D 704/40: 774 4

*24. „ 6 Tgb 515/40: 7788
*30. „ 2 D 482/40: 993 4
30. „ 2 D 635/40: 849 ’

*31. „ 6 D 11/41: 854 »’
*3. Febr.: 3 D 9/41: 1201 »
*6. „ C 308/40, 3 StS 30/40: 1289 »»
*6. „ 2 D 519/40: 923 2 1140
6. „ 2 D 562/40: 775 «
7- „ 1 D 502/40: 995 5
7. „ 4 D 743/40: 847 »

*10. „ 3 D 633/40: 987 »
13. „ 2 D 604/40: 1202’

*14. „ C 217/40, 1 StS 9/40: 1277 »
*14. „ 1 D 47/41: 1290 12
14. „ 4 D 725/40: 1202 2
17. „ 3 D 778/40: 1285 «

*21. „ 6 D 35/41: 1292»’
27. „ C 55/41 (3 StS 7/41): 924’ 

1140
*28. „ 1 D 493/40: 1403’
*6. März: 3 D 49/41: 1204» 
11. „  1 D 4/41: 1284 3
13. „  5 D 34/41: 1403 4

*27. „  5 D 72/41: 1286’
31. „  3 D 69/41: 1403 5
3. A p ril: 3 D 81/41: 1403«

*4. „ 4 D 115/41: 1406 10
'21. „ 5 D 160/41: Í405»
'22. „ C 71/41 (6 StS 71/41) 6 D

57/41: 1401 »
23. „ 5 D 56/41: 1402 ’

B. Landeserbhofgerichte
1940

17. Dez.: 5 We 279/40 Celle: 130925

1941
5. Febr.: 5 We 520/39 Celle: 1096 10

C. Erbgesundheitsgerichte  
1940

18. Juni: Kein Akt.-Zeich., Franken­
thal: 10122»

D . Oberlandesgerichte
a) Zivilsachen 

1931
23. Sept.: 20 Wa 233/31 KG.: 530

1933
4. Nov.: 20 W 9323/33 KG.: 313

1936
12. Juni: 6 W 172/36 Naumburg: 530

1937
6. Nov.: 20 W 5319/37 KG.: 313

1939
7. Febr.: 4 W 27/39 Celle: 313

28. „  8 W 5372/38 KG.: 1394
6. A p ril: 8 W 1510/39 KG.: 1394 
4. M ai: 1 Wx 258/39 KG.: 12

11. „  1 Wx 269/39 KG.: 12
27. Juli: 1 Aw  F 9/39 KG.: 13 
19. Aug.: 20 Wa 132/39 KG.: 530
22. Sept.: 8 W 3714/39 KG.: 1393 
21. Okt.: 20 W 3955/39 KG.: 73131 
30. Nov.: 12 U 1833/39 KG.: 1035
13. Dez.: 14 W 400/39 Dresden: 529

1940
27. Febr.: 8 U 8/40 Naumburg: 25
8. M ärz: U H 46/39 Oldenburg: 713
4. A p ril: 1 Wx 104/40 KG.: 12

12. „  20 W 521/40 KG.: 530
26. „  1 a Wx 259/40 KG.: 185
3. M ai: 1 Wx 31/40 KG.: 12

14. Juni: 1 a Wx 430/40 KG.: 185
15. „  1 W 22/40 Kassel: 64»«
26. „  3 U 41/40 Kassel: 592»«
5. Ju li: 20 Wa 73/40 K G .: 734 ’ »

13. „  4 W 45/40 Rostock: 1395
18. „  9 U 29/40 Köln: 383«
19. „  20 W 1770/40 KG.: 729 ’»
24. „  5 W 2174/40 KG.: 967
25. „  1 Wx 377/40 KG.: 12
25. „  9 U 110/40 Köln: 590 >4
30. „  6 U 422/39 HansOLG.: 216«
31. „  20 W 2274/40 KG.: 530
31. „  5 U 67/40 Köln: 1035

1. Aug.: 1 Wx 344/40 KG.: 14
29. „  1 Wx 256/40 KG.: 13
10. Sept.: 2 W 336/40 Jena: 218 «
13. „  2 U 119/40 K ie l: 155»»
17. „  I I  W 103/40 Danzig: 39516
18. „  14 W 148/40 Dresden: 111 «

530
20. „  20 W 2758/40 KG.: 529
26. „  1 Wx 338/40 KG.: 387»»
26. „  3 U 85/40 Karlsruhe: 209'«
26. „  2 U 133/40 Kassel: 499»

1. Okt.: 2 U 157/40 HansOLG.: 510»’
2. „  17 U 4229/40 KG.: 178 204»’
4. „  10 U 73/40 Düsseldorf: 154»°
8. „  15 U 179/40 Dresden: 386«

869 23
8. „  3 U 192/40 HansOI-G.: 55»'



*9 7

ll.O k t . :  
16. „
16. „
17. „
17. „
21. „
25. „
25. „
28. „
29. „
30. „
30. „
31. „

1. Nov.: 
4- „
4- „
6. „
7. „

11. „
11. „
11. „
13. „
14. „
15. „
16. „
18. „
19. „
20. „
21. „
23. „
26. „
27. „
27. „
28. „
28. „
29. „
2. Dez.: 
2. „
2. „
4. „
5. „
7. „
9. „
9. „
9. „

12. „
13. „
13. „
16. „
16. „
16. „
16. „
18. „
18. „
19. „
19. „
19. „
20. „
20. „
20. „
20. „
20. „
21. „
31. „

2. Jan.:

2.
2.
3.
6.
6.
6.
7.
9.

11.
11.
16.
16.

11

11

11

11

11

ii
11

i i

i i

17

11

11

Verzeichnis der Entscheidungen nach dem Datum geordnet

1 a Wx 684/40 KG.: 153»
14 W 215/40 Dresden: 160 47
1 U 911/40 München: 274»
4 U 143/40 HansOLG.: 384 7
19 U 2429/40 KG.: 156 13 
1 U 124/40 Düsseldorf: 20713
20 W 2868/40 KG.: 107 47 
20 W 3124/40 KG.: 658“  
Nr. 148/40 Stuttgart: 4967
2 W 385/40 Jena: 28321 
4 W 225/40 Celle: 283 20 
20 W 3102/40 KG.: 109 18 
1 Wx 494/40 KG.: 21220
7 W 144/40 Dresden: 393 49 
20 W 3119/40 KG.: 105 14 
20 W 3192/40 KG.: 342 13 
17 U 4834/40 KG.: 650 10 
1 Wx 461/40 KG.: 103 72 
20 W 3170/40 KG.: 21928 
20 W 3240/40 KG.: 60122 
20 W 3248/40 KG.: 110 19 
17 Y 13/40 KG.: 4998 
7 U 202/40 Celle: 648 13 967 
la  Wx 915/40 KG.: 653 19 
4 W 259/40 Celle: 60123 
20 W 3132/40 KG.: 158 15
4 W 846/40 : 934 8
14 W 209/40 Dresden: 397 47 
20 W 2915/40 KG.: 392 44 
9 U 214/39 Köln: 9959 
14 W 186/40 Dresden: 66128 
17 U 5225/40 KG.: 65044 967 
17 W 3446/40 KG.: 650 45
3 W 426/40 Jena: 65522 
1 Wx 539/40 KG.: 21522
5 U 2/40 Düsseldorf: 6395
4 W 141/40 HansOLG.: 64842 
20 W 3337/40 KG.: 15919
20 W 3448/40 KG.: 72627 
U 228/40 Oldenburg: 391 42 
Ws 83/40 Stuttgart: 2633
3 U 200/40 Celle: 278 43 
20 Wa 132/40 KG.: 22230 
90 Wa 143/40 K G .: 66227 
20 Wa 148/40 KG.: 22129 
9 U 154/40 Köln: 86721
4 U 28/40 Celle: 28322
3 W 37/40 Darmstadt: 39143 
1 U 439/40 Celle: 1006 15 
20 W 3347/40 KG.: 28147 
20 W 3450/40 KG.: 445»
20 W 3587/40 KG.: 343 14 
20 W 3635/40 KG.: 603“
20 W 3652/40 KG.: 654 24 
1 Wx 540/40 KG.: 50240
1 Wx 574/40 KO.: 788“
9 U 210/40 Köln: 59149
2 U 130/40 Düsseldorf: 793- 
la  Wx 1018/40 KG.: 855 4- 
la  Wx 1085/40 KG : 134 28 
20 W 3582/40 KG.: 65927
20 W 3662/40 KG.: 603“
7 U 146/40 Naumburg: 89333 
2 W 129/40: 937 42

1941
x 378/40 KG.: 651 47

591/40 KG.: 936 19 
631/40 KG.: 86924 
247/40 Dresden: 79323 

a 157/40 KG.: 45245 
3478/40 KG.: 66323 
3676/40 KG.: 794 29 
[4/40 Stettin: 1150 5 
592/40 K G .: 594 47 
31/40 Jena: 1159» 
5949/40 KG.: 1369 44 
529/40 KG.: 972 
585/40 KG.: 647 44

16. Jan.: 1 Wx 628/40 KG.: 87129
16. 11 19 U 1020/40 KG.: 1219 44
17. 11 5 U 277/40 HanseatOLG.: 

1189 1208 44
20. 11 20 W 63/40 KG.: 65824
20. „ 20 Wa 155/40 KG.: 946 48
20. 11 2 U 104/40 Stettin: 1155»
21. 11 7 W 166/40 Dresden: 89032
21. 11 3 UH 3/41 Karlsruhe: 1079 9
22. 71 20 Wa 4/41 KG.: 730 39
22. 11 1 U 210/40 Karlsruhe: 7962
23. 11 1 Wx 611/40 KG.: 1002 42
23. 11 1 Wx 632/40 KG.: 1102 49
23. 11 1 Wx 636/40 KG.: 935»
24. 11 la  Wx 1097/40 KG.: 1073 4
27. 11 20 W 3689/40 KG.: 892 34
27. 11 20 W 3724/40 KG.: 939 43
27. 11 20 Wa 3/41 KG.: 787 48
30. 11 1-Wx 645/40 KG.: 9977
3. Febr.: 20 W 164/41 KG.: 936 44
3. 11 20 W 182/41 KG.: 1107 29
3. 11 3 N 95/40 Karlsruhe: 892 33
6. 11 1 Wx 602/40 KG.: 1371 43
7. 11 la  Wx 13/41 KG.: 1313 27
7. 11 8 W 214/41 KG.: 1162 43
7. 11 8 W 287/41 KG.: 1161 42

10. 11 2 W 4/41 Darmstadt: 1159 8
11. 11 20 W 259/41 KG.: 1106 24
12. 11 17 U 6564/40 KG.: 13669
13. 11 1 Wx 669/40 KG.: 100144
13. 11 1 Gen IV  1.40. 30 KG.: 10749
14. 11 20 W 335/41 KG.: 1324 37
19. 11 20 Wa 18/41 KG.: 110829
20. 11 7 U 434/40 Celle: 1370 42
20. 11 1 Wx 366/40 KG.: 972 100343
20. 11 1 W 9/10/41 Karlsruhe: 94547
20. 11 2 U 156/40 Zweibrücken: 

11567
24. „  20 Wa 20/41 KG.: 788 49
24. „  20 Wa 24/41 KG.: 132234
26. „  20 W 5618/40 KG.: 1007 49
26. „  17 Y 1/41 KG.: 1369 49
26. „  17 Y 2/41 KG.: 1368 8
3. März: 20 W 356/41 I<G.: 941 44 
7. „  20 W 547/41 KG.: 942 43

13. „  1 Wx 3/41 KG.: 130824
13. „  1 Wx 54/41 KG.: 1087 42
7. A p ril: 20 W 777/41 KG.: 1162 44 
7. „  20 W 813/41 KG.: 1164 49
9. „  20 W 858/41 KG.: 1012 49

21. „  20 Wa 43/41 KG.: 1163 43
28. „  20 W 1033/41 KG.: 1164 47

b) Strafsachen 
1940

15. Nov.: Ws 25/40 Oldenburg: 378 2 
11. Dez.: Ws 87/40 Stuttgart: 1977

1941
14. Jan.: Ws 174/40 HanseatOLG.: 

779»
25. Febr.: Ws 18/41 HansOLG.: 1204 7

E . Sondergerichte
1940

lO .Okt.: 31 Ks 55/40 Essen: 1453
5. Nov.: KLs 35/40 Klagenfurt: 5794

26. „  (38 b) SondGer. 93/40 Han­
seatOLG.: 7014

20. Dez.: (38 b) 87/40 HanseatSondG.: 
5825

1941
9. Jan.: SGLs 192/40 Magdeburg: 

7063
28. Febr.: (3Sb) SondGer. 1/41 Han­

seatSondG.: 12034

F . Landgerichte
a) Zivilsachen

1940
( .M a i: 1 c T  642/39 Hamburg: 34010 
8. Juni: l c  T  177/178/40 Hamburg: 

212 49
28. „  6b T  96/40 Wuppertal: 23
29. „  1 T  43/40 Heidelberg: 59543
6. Aug.: 16b OH 4/40 Hamburg: 6447 

lö.Sept.: C 129/40 Kulmbach: 982
7. Okt.: 1 O 68/39 Meiningen: 400 48

25. „  4 T  245/40 Münster i.W .:
206 44

26. „  1 T  34/40 Konstanz: 447 42
29. „  408 T  6924/40 Berlin: 211 48
29. „  4 T  458/40 Koblenz: 21927
8 . Nov.: Kein Akt.-Zeich, Bremen:

344 49
22. „  2/3 T  908/70 Frankfurt a.M .:

211 47
4. Dez.: 222 O 20/40 Berlin: 445 49
6. „  1 T  115/40 Hamburg: 3869
7. „  1 T  527/39 Hamburg: 1003 44

16. „  1 Ks 3/39 Meiningen: 34449
17. „  227 T  7840/40 Berlin: 282 49

1941
8. Jan.: 4 T  395/40 Münster: 73333

18. „  4 T  2/41 Münster: 72529
21. „  227 T  331/41 Berlin: 73334
21. „  282 T  91/41 Berlin: 1368»
25. „  266T 7980/40 Berlin: 73232
31. „  227 T  510/41 Berlin: 79222
17. Febr.: 209 T  532/41 Berlin: 1160 49
3. März: 209 T  1156/41 Berlin: 1161 44

b) Strafsachen
1940

19. Sept.: 4 Js 420/40 (5/40) Konstanz:
1499

1. Okt.: 4 Q 70/40 Meiningen: 382 9 
25. Nov.: 2 Ns 25/40 Lim burg a.Lahn: 

14012
7. Dez.: 14K M s7/40Dresden: 128849

1941
7. Jan.: 15 Ns 64/40 Dresden: 14058

G . Am tsgerichte
a) Zivilsachen

1939
14. März: Kein Akt.-Zeich. Bremer­

haven: 982

1940
29. Febr.: 46 C 26a/40 Köln: 1099 47
2. Sept.: 7 C 369/40 Stolp: 277 42

10. Okt.: 79 M  1421/39 Hamburg: 
341 42

22. „  SchB 413/38 Bremen: 65148
30. „  3 C N r .3811/40 Bremen:

3399
2. Nov.: 79 M  12376/40 Hamburg:

450 44
3. Dez.: 3 C 143/40 Zella-Mehlis:

15642

1941
2. M ai: C 48/41 Kulmbach: 13668

b) Strafsachen
1940

18. Okt.: 8 Cs 343/40 Cottbus: 3294 
29. „  C 62/39 Camburg (Saale)- 

963 49
26. Nov.: 2 Es 15/40 Königswinter- 

2632

13
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H. Arbeitsgerichte 
a) Reichsarbeitsgericht 

1929
4. Dez.: RAO 243/29: 548

1932
18.Febr.: RAG 440/32: 548

1933
22. Febr.: RAG 480/32 : 548

1936
11. M ärz: RAG 9/36: 1261 
25. „  RAG 288/35: 547 
25. A p ril: RAG 31/36: 546

1937
16. Jan.: RAG 203/36: 1261
24. Nov.: RAG 169/37: 1262

1938
16. M ärz: RAG 254/37: 1261 
21. M a i: RAG 2/38: 1263
31. Aug.: RAG 45/38: 1263

1939
12. Juli: RAG 284/38: 1265 
18. Okt.: RAG 52/39: 1266
7. Nov.: RAG 73/39: 1266

15. „  RAG 76/39: 1262

1940
21. M a i: RAG 281/39: 1265 

• ll.S e p t.: RAG 97/40: 28525 
"18. „  RAG 62/40: 45621 
*18. „  RAG 74/40: 95523 
*18. „  RAG 79/40: 345 17 

2. Okt.: RAG 52/40: 46224
*2. t t RAG 70/40: 512 «

*16 t t RAG 81/40: 461 23
*16. i t RAG 84/40: 60729
*16. i t RAG 88/40: 45922
22. t t RAG 98/40: 101322

*29. )> RAG 44/40: 101623
*30. ) f RAG 187/39: 893 33
*30. f f RAG 101/40: 735”
*6. Nov.: RAG 276/39: 95727
6. „ RAG 103/40: 73633

*13. „ RAG 76/40: 1014 22
19. „ RAG 124/40: 1022 29

*26. „ RAG 104/40: 101423
*4. Dez.: RAG 107/40: 735 30
*4. „ RAG 154/40: 101923

*11. „ RAG 100/40: 1021 23
*11. „ RAG 117/40: 1112 3«
*11. „ RAG 140/40: 101823
*17. „ RAG 116/40: 1165«
*18. „ RAG 56/39: 1020”
*18. „ RAG 46/40: 111233
‘ 18. „ RAG 49/40: 1372 14
*18. „ RAG 132/40: 111433
*18. „ RAG 145/40: 1113 35 

1941
*7. Jan.: RAG 93/40: 1328 44

*14. „ RAG 201/39: 1375 13
*21. „ RAG 137/40: 1166«
*21. „ RAG 148/40: 116820
*4. Febr.: RAG 162/40: 132743

*11. März: RAG 192/40: 142321
29. „ RAG GSt 2/41: 1376«

b) Landesarbeitsgerichte 
1928

15. Febr.: LAS 42/27 Altona: 546

1932
26. Sept.: 2 AS 38/32 Dessau: 548

1935
5. März: 15a S 115/34 Breslau: 546

1936
7. M ai: 24 Sa 29/36 Leipzig: 548

1937
18. Juni: 12 Sa 55/37 Dortmund: 1265

1940
4. Juni: 19 Sa 25/40 Hamburg: 1262

19. „  4 Sa 12/40 Krefeld: 22331

J .  Verwaltungsgerichte und 
Verwaltungsbehörden

a) Reichsbehörden
Reichsfinanzhof

10. Okt.: 1 42/39:140
11. „  VI 420/39 : 73
18. „  V I 627/37: 136
18. „  V I 774/38: 73
25. „  V I 605/39: 75 139
7. Nov.: I 373/38: 141
8. f f VI 441/39: 74
8. f f V I 451/39: 78 142
9. f f IV  211/34: 252
9. f t IV  211/39: 72

15. t t VI 572/39: 138
17. t t V 404/39: 72
21. t t I 375/38: 140
21. t t I 67/39: 139
21. f t I 357/39: 141
28. t t I 232/39: 137 141
28. t t I 383/39: 75
28. t t I 394/39: 140
6. Dez.: V I 485/39 : 74

13. t t VI 357/39: 73
19. t t I 54/39: 140
20. t t VI 314/39: 136 142

1940
1921

10. M ai: I A  61/21: 88
4. Okt.: V A  107/108/21: 88

1928
21. Febr.: I I  A  507/27: 87
3. Okt.: V I A 431/28: 80

1931
14. A p ril: V I A  691/31: 88
19. Aug.: V I A  1167/31: 89

1934
24. Jan.: V I A 1142/33: 89

1936
16. Sept.: V I A 678/36: 74
19. Nov.: V I A 737/36: 74

1937
11. Febr.: I l l  A  195/36: 88 
11. „  I I I  A  9/37: 88 
10. März: V I A  71/37: 82
15. Ju li: H ID  1/37: 89

1938
3. Febr.: IV  76/37: 75

17. „  I I I  363/37: 89
28. M a i: GrS D 3/38: 88
5. Okt.: V I 614/38: 89

1939
15. März: V I 119/39: 74
16. „  I I I  49/39: 88
30. „  IV  95/39 : 88
23. Aug.: V I 126/39: 141
23. „  V I 189/39: 138
23. „  V I 378/39: 76
29. „  I 373/38: 141
6. Sept.: V I 231/38: 142
6. t t VI 534/39: 138
6. t t V I 572/39: 138
8. t t IV  87/38: 78
8. f t IV  100/38: 78
8. t t IV  162/39: 74
8. t t IV  259/39: 78

13. t f V I 334/39: 73
13. t t VI 469/39: 137
13. t t -VI 474/39: 141
13. t t V I 509/39: 73 75
20. t t V I 531/39: 74
26. t t I  422/39: 138
5. Okt.: IV  236/38: 78

10. t t I 9/39: 140

9. Jan.: I 9/39: 140
10. t f VI 704/39: 142
16. t t I  233/39: 141
16. t t I 451/39: 141
17. t t VI 712/39: 143
23. t t I 300/39: 142
24. t t VI 10/40: 142
26. IV  258/39: 78

1. Febr.: IV  341/39: 78
6. „  I 83/39: 140
7. „  V I 442/39: 137

14. „  V I 9/40: 137 142
29. „  IV  292/39: 72
5. März: I 67/39: 139
6. „  V I 38/40: 137
6. „  V I 68/40: 138
7. „  V I 262/39: 78

13. „  V I 750/39: 138 142
28. „  IV  310/39: 77
28. „  IV  324/39: 74
3. A p ril: V I 728/39: 139 143

10. t t VI 633/39: 142
10. t t VI 754/39: 139
16. t t I 83/40: 137
17. t t IV  342/39: 75
17. t t VI 687/39: 75
18. t t IV  19/40: 77
19. »t IV  332/39: 76
9. M a i: IV  16/40: 77
9. IV  69/40: 72

28. t f I 382/39: 72
29. t t VI 35/40: 73
4. |uni: I 310/39: 140
4. t t I I I  74/39: 139

11. t t I 405/39: 141
12. t t V I 151/40: 141
12. t t V I 194/40: 136
12. t t V I 211/40: 139
19. t t VI 63/40: 141
10. Juli: IV  203/40: 77
11. t t IV  113/40: 76
11. > r IV  340/40: 76
17. t t V I 183/40: 142
25. t t IV  141/40: 77
25. t t IV  143/40: 76
31. t t V I 165/40: 76
22. Aug.: IV  79/40: 76 
22. „  IV  109/40: 78
ll.S e p t.: V I 162/40: 74 
11. „  V I 325/40: 76
25. „  V I 259/40: 136
25. „  V I 328/40: 142
26. „  IV  91/40: 78
26. „  IV  99/40: 76
26. „  V I 100, 101/40: 78
16. Okt.: V I 198/40: 138 140
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16. Okt.: V I 368/40: 141 
26. „  GrS D 5/40: 88
31. „  IV  103/40: 77
13. Nov.: V I 181/40: 142 
13. „  V I 381/40: 74 78 
22. „  II  D 1/40: 89 
11. Dez.: GrS D 6/40: 141

Reichswirtschaftsgericht
1940

26. Sept.: 5 S XL 148/40: 346 18

Reichspatentamt
1940

4. Dez.: V 17057/30 Wz: 287 23

Reichskommissar für die Preisbildung 
1941

1. A p ril: IX —51—1690/41: 1150 *

b ) Land e sb e h ö rd e n  

Preußisches Oberverwaltungsgericht 
1939

11. M ai: IV  C 7/39: 349«
23. „  IV  C 151/38: 35022 
25. „  IV  C 66/38: 1118 20 
25. „  IV  C 82/38: 111940 
15. Juni: IV  C 59/38: 348 20 
22. „  IV  C 125/38: 1117 22

21. Sept.: IV  C 54/38: 347 *»
28. „  IV  C 133/38: 111637

1940
14. März: IV C 105/38: 1022 38 
4. A p ril: IV  C 176/38: 462 23

15. „  IV  C 90/39: 1023 32
21. „  IV  C 161/38: 400 *»

Sächsisches Oberverwaltungsgerioht 
1940

26. Juli: 203 1 1937: 224 32
27. „  10 II 1939: 288 27
8. Nov.: 19 I I  1940: 1024 32

15. „  13 I 1940: 116821
16. „  23 I I  1940: 67233

VIII
Fundstellenverzeichnis der Entscheidungen des Reichsgerichts

in Zivilsachen

RGZ. 161, 1: 15. Juni 1939, V III 64/39, 
Tauschvertrag. Gewährleistung: DR. 
1939, 1686° (m. Anm.: Herschel)

RGZ. 161, 6: 15. Juni 1939, V III 18/39, 
Vergleich. Vertrag zugunsten D ritte r: 
DR. 1940, 5533 (Rechtssatz)

RGZ. 161, 10: 19. Juni 1939, V III 80/39, 
Ehegültigkeit als Vorfrage: DR. 1939, 
1686*

RGZ. 161, 12: 22. Juni 1939, V III 73/39, 
Abwesenheitskurator: DR. 1939,
1727 28 (Rechtssatz)

RGZ. 161,18: 26. Juni 1939, IV  GB 74/39, 
Ehescheidung. Gerichtsstand: DR. 
1939, 1919»

RGZ. 161, 19: 26. Juni 1939, IV 276/38, 
Entschuldungsverfahren. Anfechtbar­
keit von Vereinbarungen: DR. 1939, 
1790 2 (m. Anm.: Hopp)

RGZ. 161, 23: 27. Juni 1939, V II 31/39, 
Feuerversicherung fü r fremde Rech­
nung. Gefahrerhöhung: DR. 1939, 
20167 (m. Anm.: Kersting)

RGZ. 161, 29 : 28. Juni 1939, I I  161/38, 
Warenzeichenrecht: DR. 1940, 81 14 
(Rechtssatz)

RGZ. 161, 52: 30. Juni 1939, GSZ 4/38, 
V 50/38, Ungerechtfertigte Bereiche­
rung beim Wucherdarlehn: DR. 1939, 
17491 (m. Anm.: Herschel)

RGZ. 161, 61: 1. Juli 1939) I I  12/39, U r­
teilsverkündung: In DR. nicht abge­
druckt

RGZ. 161, 65: 29. Juni 1939, V III 66/39, 
Nachbarrecht. Beeinträchtigung 
durch Sprengungen: DR. 1939,172623 
(Rechtssatz)

RGZ. 161, 68: 4. Juli 1939, V II 4/39, 
Übertragung der Auftragsausführung 
an einen D ritten: DR. 1939, 2042* 
(m. Anm.: Oppermann)

Band 161
RGZ. 161, 76: 5. Juli 1939, V I 308/38, 

Luftbeförderung. Übergang von An­
sprüchen: DR. 1939, 2011 3

RGZ. 16R 86: 4. Juli 1939, V II 6/39, 
Hagelversicherung des Pächters: DR. 
1939, 20188

RGZ. 161, 90: 6. Juli 1939, V III B 27/39, 
Grunddienstbarkeit: DR. 1939, 1726« 
(Rechtssatz)

RGZ. 161, 92: 6. Juli 1939, IV  58/39, 
Termins Vollmacht. Klage ohne 
Durchführungsabsicht: DR. 1939, 
182817 (m. Anm.: Oppermann)

RGZ. 161, 94: 11. Juli 1939, V II 85/39, 
Führermitversicherung; DR. 1939, 
2019» (m. Anm.: Süß)

RGZ. 161, 100: 26. Juli 1939, I I  37/39, 
Einheitsvertrag (Sukzessivlieferungs­
vertrag). Verzug: DR. 1939, 1881 1 
(m. Anm.: Herschel)

RGZ. 161, 106: 7. Aug. 1939, IV 101/39, 
Ehescheidung. Geistige Störung: DR. 
1939, 18183

RGZ. 161, 109: 17. Aug. 1939, V 49/39, 
Gerichtsvollzieherhaftung. Pfändung 
von Trauben auf dem Stock: DR. 
1939, 1921 13

RGZ. 161, 121: 26. Aug. 1939, IV 178/39, 
Ehenichtigkeitsklage. Verfahren: DR. 
1939, 20761

RGZ. 161, 124: 26. Aug. 1939, IV 499/39, 
Ehescheidungen Deutscher im Pro­
tektorat: DR. 1939, 2077* (m. Anm.:
Beitzke)

RGZ. 161, 125: 1. Sept. 1939, V II B 
28/39, Hemmung der Nachweisfrist: 
DR. 1939, 2177«

RGZ. 161, 127: 4.Sept. 1939, V I I I 250/39, 
Mündliches Testament: DR. 1939, 
19528

RGZ. 161, 129: 7. Juni 1939, I I  199/38, 
GmbH. Haftung der Aufsichtsrats­
mitglieder: DR. 1940, 291 1S 

RGZ. 161, 145: 30. Juni 1939, I I I  185/38, 
Reichshaftung. Schwarzfahrt. Ge­
richtsassessor als Vorsitzender: DR. 
1939, 2014*

RGZ. 161, 153: 12. Aug. 1939, I I  67/39, 
Verkauf der Rechtsanwaltspraxis. Sit­
tenwidrigkeit: DR. 1939, 21542 

RGZ. 161, 163: 12. M ai 1939, I I I  168/38, 
Beamtenrecht. Vorbescheid. Berufs­
beamtentumsgesetz: DR. 1939, 182210 

RGZ. 161, 167: 23. Juni 1939, I I I  163/38, 
Rechtskraftwirkung fü r eine Gegen­
forderung. Gehaltsrückforderung: 
DR. 1939, 19197

RGZ. 161, 174: 23. Juni 1939, I I I  169/38, 
Postscheckverhältnis: DR. 1940, 3832 

RGZ. 161, 184, 28. Juli 1939, I I I  186/38, 
Unfallversicherung. Arbeitsfähigkeit: 
DR. 1939, 202018

RGZ. 161, 193: 28. Aug. 1939, V 38/39, 
Kauf. Sacheigenschaft: DR. 1939, 
21062

RGZ. 161, 196: 4. Sept. 1939, V III B 
42/39, Entlohnung des Konkursver­
walters: DR. 1940, 56 *3 (Rechtssatz) 

RGZ. 161, 199: 8. Sept. 1939, I I I  193/38, 
Amtshaftung. Anderweitige Ersatz­
möglichkeit: DR. 1939, 2013*

RGZ. 161, 203: 14. Sept. 1939, V 46/39, 
Bergwerkseigentum. Bergschäden: 
DR. 1939, 2115 13

RGZ. 161, 209: 23. Juni 1939, I 205/38, 
Through b ill of lading (Durchkon­
nossement): DR. 1940, 165 

RGZ. 161, 216: 20. Juli 1939, IV  84/39, 
Ehescheidung. Berufungsverfahren! 
Schuldantrag: DR. 1939, 1817* (m. 
Anm.: Maßfeiler)

13*
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RGZ. 161, 220: 18. Sept. 1939, IV B 
31/39, Überleitung der Rechtspflege: 
DR. 1939, 20778

RGZ. 161, 222: 18. Sept. 1939, IV  B 
33/39, Ehescheidung. Beschränkte 
Berufung: DR. 1939, 20742

RGZ. 161,225: 19. Sept. 1939, V I I186/38, 
Bayerisches Fischereirecht: DR. 1939, 
211815 (Rechtssatz)

RGZ. 161, 229: 20. Sept. 1939, I I  17/39, 
Angestelltenbestechung: DR. 1939, 
2155 3

RGZ. 161, 234: 21. Sept. 1939, V III 
110/39, Doppelversicherung: DR. 
1939,2015«

RGZ. 161, 236 : 21. Sept. 1939, IV  69/39, 
Küsterlehrerstellen. Vermögensaus­
einandersetzung: DR. 1940, 1293*

RGZ. 161, 243: 21. Sept. 1939, V 10/39, 
Wasserbenutzungsrecht: DR. 1939, 
2112“

RGZ. 161, 253: 26. Sept. 1939, V I I 14/39, 
W iderruf eines Prozeßvergleichs: 
DR. 1939, 21531

RGZ. 161, 257: 25. Sept. 1939, V III 
218/39, Grundstücksteilung: DR. 
1940, 55««

RGZ. 161, 259 : 28. Sept. 1939, IV B 
29/39, Ehescheidung. Parteiverneh­
mung: DR. 1939, 20753

RGZ. 161, 262: 28. Sept. 1939, V III B 
2/39, Vollstreckungsmißbrauch im 
Konkurse: DR. 1940, 56»» (Rechts­
satz)

RGZ. 161, 266: 28. Sept. 1939, V III GB 
79/39, Verweisung an ein anderes 
Gericht: DR. 1939, 2081 “

RGZ. 161, 267: 9. Okt. 1939, IV  131/39, 
Pacht. Verlängerungsrecht: DR.
1939, 2105 1

RGZ. 161, 276: 9. Okt. 1939, V III 129/39, 
Grundurteil: DR. 1940, 55«’ (Rechts­
satz)

RGZ. 161, 277: 12. Okt. 1939, IV 105/39, 
Uneheliche Vaterschaft. Feststellungs­
klage: DR. 1939, 2081 “

RGZ. 161, 280: 7. Sept. 1939, V III 25/39, 
Pflichten des Anwalts. Anfechtungs­
anspruch: DR. 1940, 5611 (Rechts­
satz)

RGZ. 161, 286: 16. Okt. 1939, IV  B 
36/39, Zulässigkeit des Rekurses: 
DR. 1940, 5660 (Rechtssatz)

RGZ. 161, 288: 9. Okt. 1939, IV  304/38, 
Stiftungen. Aufsichtsrecht. Amts­
pflicht städtischer Beamter: DR.
1940, 125»«

RGZ. 161, 296: 17. Juni 1939, I I  19/39, 
Ausländische Aktiengesellschaft. Ab­
stimmungsverträge: DR. 1940, 244«

RGZ. 161, 301: 12. Juli 1939, II 195/38, 
Jüdisches Vorstandsmitglied. Ruhe­
gehalt: DR. 1940, 3678 (m. Anm.: 
Klemm)

RGZ. 161, 308: 15. Sept. 1939, I I I  6/39, 
Kreiskommunalbeamte. Vorbescheid. 
Versetzung in den Ruhestand: DR. 
1940, 200««

RGZ. 161, 321: 26. Sept. 1939, I  59/39, 
Filmherstellungs- und Verwertungs­
vertrag: DR. 1939, 2171 18

RGZ. 161, 325: 2. Okt. 1939, V III 142/39, 
Ehelichkeit. Blutmäßige Abstam­
mung: DR. 1940, 5251 (Rechtssatz)

RGZ. 161, 330: 5. Okt. 1939, V 87/39, 
Sacheigenschaften. Verkäuferhaftung: 
DR. 1940, 246« (m. Anm.: Larenz)

RGZ. 161, 341: 6. Okt. 1939, II I 2/39, 
Reichsbahnhaftung bei Personenbe­
förderung: DR. 1940, 36»«

RGZ. 161, 350: 12. Okt. 1939, V 34/39, 
Verzicht auf Revision: DR. 1940, 
336»«

RGZ. 161, 359: 12. Okt. 1939, V III 
157/39, Haftpflicht des Kraftwagen­
vermieters: In DR. nicht abgedruckt 

RGZ. 161, 364: 19. Okt. 1939, V 44/39, 
Wasserlauf-Ausbau. Aufopferungs­
anspruch: DR. 1940, 128«» (Rechts­
satz)

RGZ. 161, 373: 19. Okt. 1939, V III 
618/39, Zulässigkeit der Revision: In 
DR. nicht abgedruckt 

RGZ. 161, 375: 19. Okt. 1939, V 92/39, 
Beamtenhaftung. Verjährung: DR. 
1940, 40»»

RGZ. 161, 378: 16. Okt. 1939, IV 10/39, 
Testamentserrichtung: DR. 1940,197» 

RGZ. 161, 383 : 6. Nov. 1939, V III GB 
89/39, Verfahren außer Streitsachen: 
In DR. nicht abgedruckt 

RGZ. 161, 385: 7. Juli 1939, I 152/38, 
Patentverletzung und Industrienor- 
men: DR. 1940, 79“

RGZ. 161, 387: 6. Okt. 1939, I 15/39, 
Hoheitsrechtliche Patentverletzun­
gen: In DR nicht abgedruckt 

RGZ. 161, 396: 26. Okt. 1939, IV  163/39, 
Ehescheidung. Kostenentscheidung 
nach Tod einer Partei: In DR. nicht 
abgedruckt

RGZ. 161, 398: 26. Okt. 1939, IV  221/39, 
Ehescheidung. Unheilbare Zerrüt­
tung: DR. 1940, 159«* (m. Anm.: 
v. Scanzoni)

RGZ. 162, 69: 26. Okt. 1939, V III 
605/39, Eigentumsvorbehalt. Zu­
schlag: Nicht in DR. abgedruckt 

RGZ. 162, 73: 28. Okt. 1939, II 124/39, 
Irrtumsanfechtung: DR. 1940, 196 8 

RGZ. 162, 78: l.N o v . 1939, II 91/39, 
Gesellschaftsvertrag. Formzwang: 
DR. 1940, 112«»

RGZ. 162, 84: 6. Nov. 1939, V B 9/ß9, 
Wiedereinsetzungsgründe, Probe­
assessor: d r ! 1940, 121 23 

RGZ. 162, 88: 6. Nov. 1939, IV  297/39, 
Ehescheidung. Widerspruchsrecht. 
Schuldausspruch: DR. 1940, 242» 

RGZ. 162, 93: 11. Nov. 1939, V I 81/39, 
Anspruchsübergang nach § 139
DBG.: DR. 1940, 199«»

RGZ. 162, 100: 15. Nov. 1939, II 68/39, 
Kartellabreden. Schriftform: DR. 
1940, 731 “

Band 162
RGZ. 162, 1: 7. Okt. 1939, V I 149/38, 

§§ 7, 17 KraftfG . I. Beweislast: DR. 
1940, 817»»

RGZ. 162, 5: 21. Okt. 1939, V I 54/39, 
§§ 7, 17 KraftfG . II. Beweislast: DR. 
1940, 16418

RGZ. 162, 7: 18. Okt. 1939, V I 309/38, 
Verlegerhaftung: DR. 1940, 114“  

RGZ. 162, 16: 19. Okt. 1939, IV  241/39, 
Anfechtung der Ehelichkeit. F rist­
beginn: DR. 1940, 11718 

RGZ. 162, 20: 26. Okt. 1939, IV  141/39, 
Ehescheidung. Widerspruch: DR. 
1940, 34 «

RGZ. 162, 24: 30. Okt. 1939, V 54/39, 
Notarhaftung. Zwangsversteigerung: 
DR. 1940, 2498

RGZ. 162, 32: 23. Okt. 1939, IV  176/39, 
Eherecht. Herstellungsklage: DR. 
1940, 157«« (m. Anm.: Maßfeller)

RGZ. 162, 35: 13. Nov. 1939, IV  252/39, 
Entmündigungsverfahren: DR. 1940, 
209 »•

RGZ. 162, 37: 18. Okt. 1939, II 89/39, 
Zulässigkeit des Rechtswegs: DR. 
1940, 84 18 (Rechtssatz)

RGZ. 162, 44: 6. Nov. 1939, IV  103/39, 
Ehescheidung. Widerspruchsrecht: 
DR. 1940, 160*»

RGZ. 162, 47: 18. Nov. 1939, IV 156/39, 
Ehescheidung. Widerspruchsrecht: 
DR. 1940, 241 *

RGZ. 162, 52: 30. Okt. 1939, V 83/39, 
Leibgedinge. Zwangsversteigerung: 
DR. 1940, 332»»

RGZ. 162, 63: 20. Nov. 1939, IV  718/39, 
Ehesachen. Zulässigkeit der Revi­
sion: DR. 1940, 828«»

RGZ. 162, 65: 26. Okt. 1939, V III 
195/39, Schikane. Schadensbegriff: 
N icht in DR. abgedruckt
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RGZ., 162, 113: 6. Nov. 1939, V III 
257/39, Blutmäßige Abstammung. 
Österreichisches Recht: Nicht in DR. 
abgedruckt

RGZ. 162, 116: 8. Nov. 1939, V I 17/39, 
Dienste im Hauswesen oder Geschäft 
der Eltern: DR. 1940, 373“

RGZ. 162, 121: 2. Dez. 1939, I I  60/39, 
Handelsfirma. Doktortite l: DR. 1940, 
329 18 (m. Anm.: Groschuff)

RGZ. 162, 124: 25. Nov. 1939, IV  174/39, 
Ehescheidung. Widerspruchsrecht: 
DR. 1940, 288 11 (m. Anm.: Maßfeller) 

RGZ. 162, 128: 7. Dez. 1939, V III GB 
113/39, Gerichtsbestimmung: Nicht 
in DR. abgedruckt

RGZ. 162, 129: 14. März 1939, I I I  
128/37, Reichspost. Unwirksame 
Rechtsgeschäfte: DR. 1939, 1638“ 

RGZ. 162, 171: 20. Nov. 1939, V III 
177/39, Entlohnung des Rechtsan­
walts: Nicht in DR. abgedruckt 

RGZ. 162, 177: 25. Nov. 1939, V I84/39, 
Verdeckter Einigungsmangel: DR. 
1940, 579 ‘

RGZ. 162, 181: 6. Dez. 1939, I I  34/39, 
Reichsinnungsverband. Rechtsweg: 
DR. 1940, 585“  (m. Anm.: Vogel) 

RGZ. 162, 193: 18. Nov. 1939, IV  144/39, 
Ehescheidung. Beachtlichkeit des W i­
derspruchs: DR. 1940, 242 2 

RGZ. 162, 195: 27. Nov. 1939, V III 
196/39, Aufrechnung: Nicht in DR. 
abgedruckt

RGZ. 162, 198: 2. Dez. 1939, I I  74/39, 
Anfechtung eines Prozeßvergleichs: 
DR. 1940, 655“  (m. Anm.: Schönke) 

RGZ. 162, 202: 6. Dez. 1939, V I 104/39, 
Sparkasse. Besonderer Vertreter: 
DR. 1940, 451 “

RGZ. 162, 209: 7. Dez. 1939, V 125/39, 
Rheinisches Fensterrecht: Nicht in 
DR. abgedruckt

RGZ. 162, 218: 12. Dez. 1939, V II 
102/39, Bereicherungsklage. Gläubi­
geranfechtung. Ausschlußfrist: DR. 
1940, 872“  (m. Anm.: Bley)

RGZ. 163, 1: 11. Juli 1939, I 4/39, Ver­
äußerung eines Geheimverfahrens: 
DR. 1939, 2167“

RGZ. 163, 9: 15. Dez. 1939, I I I  39/39, 
Hemmung der Verjährung: DR. 1940, 
8571 (m. Anm.: Kubisch)

RGZ. 163, 21: 17. Jan. 1940, I I  82/39, 
Kraftwagenunfall. Haftung für Kon­
struktionsfehler: DR. 1940, 978 12 

RGZ. 163, 35: 27. Jan. 1940: II 151/39, 
Offene Handelsgesellschaft. Prokura: 
DR. 1940, 804 21

RGZ. 162, 223: 15. Dez. 1939, IV  361/39, 
Ehenichtigkeit. Störung der Geistes­
tätigkeit: DR. 1940, 371 10 

RGZ. 162, 230: 24. Nov. 1939, I I I  26/39, 
Unzulässigkeit des Rechtswegs: DR. 
1940, 403 16 (m. Anm.: Brand)

RGZ. 162, 238: 19. Dez. 1939, V II 69/39, 
Haftpflichtversicherung: DR. 1940, 
39812

RGZ. 162, 244: 22. Dez. 1939, V II 
139/39, Rückversicherung. Konkurs­
vorrecht. Kontokorrent: DR. 1940, 
69022 (m. Anm.: Kersting)

RGZ. 162, 257: 8. Dez. 1939, I I I  12/39, 
Jüdischer Gemeindebeamter. Ruhe­
gehaltsanspruch: DR. 1940, 737“  

RGZ. 162, 264: 12. Dez. 1939, V III 
112/39, Übertragung der Kommandi- 
tistenstellung: DR. 1940, 825“
(Rechtssatz)

RGZ. 162, 269: 14. Dez. 1939, V III 
278/39, Feuerversicherung. Schieds­
gericht: DR. 1940, 827“  (Rechts­
satz)

RGZ. 162, 273: 15. Dez. 1939, I I I  99/39, 
Aufstellung von Verkehrszeichen. 
Verantwortlichkeit: DR. 1940, 81532 
(m. Anm.: Carl)

RGZ. 162, 279: 20. Dez. 1939, V I 89/39, 
Abänderungsklage nach § 323 ZPO.: 
DR. 1940, 40518 (m .Anm.: Brand) 

RGZ. 162, 282: 20. Dez. 1939, I I  101/39, 
Fremdsprachliche Urkunden. Waren- 
zdchenrecht: DR. 1940, 81028 

RGZ. 162, 292: 5. Jan. 1940, V II 125/39, 
Konkursanfechtung einer Abw ick­
lervergütung: DR. 1940, 87028 

RGZ. 162, 298: 8. Jan. 1940, IV  185/39, 
Unterhaltsanspruch des geschiedenen 
Ehegatten gegen die Erben usw.: 
DR. 1940, 328 “  (m. Anm.: Maßfeiler) 

RGZ. 162, 302: 17. Jan. 1940, I I  123/39, 
Wechselanspruch. Wucherein wand: 
DR. 1940, 579 1

RGZ. 162, 308: 8. Dez. 1939, I I I  51/39, 
Amtspflichtverletzung von Soldaten: 
DR. 1940, 454“  (m .Anm.: Wagner)

Band 163
RGZ. 163, 40: 7. Febr. 1940, V I 133/39: 

Schadensersatz nach dem Reichshaft­
pflichtgesetz: DR. 1940, 64918 (m. 
Anm.: Kersting)

RGZ. 163, 46: 8. Febr. 1940, IV  B 40/39, 
Schuldenbereinigung. M itverpflich­
tete: DR. 1940, 651 “  (m. Anm.: 
Weitnauer)

RGZ. 163, 51: l.F eb r. 1940, IV  145/39, 
Nacherbschaft. Vollstreckungsklau­
sel: DR. 1940, 981 15 (m. Anm.: Vo­
gels)

RGZ. 162, 316: 24. Jan. 1940, II B 1/40, 
Rechtshilfe durch Zeugenverneh­
mung: DR. 1940, 54912 (m. Anm.: 
Schönke)

RGZ. 162, 321: 8. Jan. 1940, V III 
720/39, M ittelbarer Schaden: DR. 
1940, 82518 (Rechtssatz)

RGZ. 162, 323: 16. Jan. 1940, V II 104/39, 
Offizier. Mäklertätigkeit: DR. 1940, 
504 “  (m. Anm.: Wagner)

RGZ. 162, 329: 25. Jan. 1940, IV 124/39, 
Ehescheidung von Ausländern. K in ­
der: DR. 1940, 6409 (m .Anm.: Maß­
feller)

RGZ. 162, 337: 28.Sept. 1939, I I  63/39, 
Bestattungsunternehmen. Kunden­
werbung: DR. 1940, 20723 

RGZ. 162, 347: 4. Okt. 1939, II 50/39, 
Ausstattungsschutz. Vorbenutzungs­
recht: DR. 1940, 81 15 

RGZ. 162, 349: 4. Jan. 1940, V 103/39, 
Landhaussiedlung und Steinbruch: 
DR. 1940, 798 “

RGZ. 162, 360: 15. Jan. 1940, V III 
172/39, Notarshaftung: DR. 1940, 
825 «  (Rechtssatz)

RGZ. 162, 364: 19. Jan. 1940, I I I  75/39, 
Schrankenwärter. Haftung der Reichs­
bahn: DR. 1940, 64411 

RGZ. 161, 370: 20. Dez. 1939, I I  88/39, 
Offene Handelsgesellschaft: DR. 1940, 
806 23 (m .Anm.: D ietrich)

RGZ. 162, 377: 1. Febr. 1940, IV  112/39, 
Westfälisches Güterrecht: DR. 1940, 
80320 (m.Anm.: Vogels)

RGZ. 162, 385: 5. Jan. 1940, I I I  41/39, 
Dienststrafurteil. Unterstützung: DR. 
1940, 739“  (m .Anm.: Reuß)

RGZ. 162, 388: 17. Jan. 1940, II 126/39, 
Gesellschaft. Kündigung aus wich­
tigem Grunde: DR. 1940, 721 1 (m. 
Anm.: Herschel)

RGZ. 162, 397: 8. Febr. 1940, IV  125/39, 
Erbrecht. Verfügung eines Erbes­
erben: DR. 1940, 111418 

RGZ. 162, 402: 10. Febr. 1940, IV  
608/39, Ehescheidung. Mitschuldan­
trag: N icht in DR. abgedruckt

RGZ. 163, 57: 15. Febr. 1940, IV  111/39, 
Miterben als Testamentsvollstrecker. 
Testament und Volksempfinden: DR. 
1940, 9179 (m .Anm.: Vogels)

RGZ. 163, 62: 26. Febr. 1940, V 147/39,
Grundbuchberichtigungsanspruch. 
Zurückbehaltungsrecht: DR 1940 
8592

RGZ. 163, 65: 21. Febr. 1940, V I 174/39; 
Haftung der Reichsbahn fü r Sach­
schäden: DR. 1940, 984“  (m .Anm .: 
Genrich)
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RGZ. 163, 68: 24. Febr. 1940, IV  375/39, 
Ehelichkeitsanfechtung: DR. 1940,8647 

RGZ. 163, 73: 4. März 1940, IV  625/39, 
Ehenichtigkeit. österreichisches 
Recht: DR. 1940, 11448 (Rechtssatz) 

RGZ. 163, 77: 4. März 1940, IV  468/39, 
Ehescheidung. Ehebruch: DR. 1940, 
9477 (m. Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 163, 82 : 22. Febr. 1940, V III 
297/39, Gläubigeranfechtung nach 
österreichischem Recht: DR. 1940, 
826 39

RGZ. 163, 87: 6. März 1940, V I 231/39, 
Reichshaftung. Schmerzensgeld: DR. 
1940, 110914 (Rechtssatz)

RGZ. 163, 90: 11. M ärz 1940, V III 
772/39, Ehelichkeit. Blutmäßige Ab­
stammung: DR. 1940, 82546 (Rechts­
satz)

RGZ. 163, 91: 14. März 1940, IV  260/39, 
Unterhaltsverpflichtung. Bürgschaft: 
DR. 1940, 8604 (m. Anm.: Herschel) 

RGZ. 163, 100: 21. März 1940, IV  33/40, 
Abstammung. Feststellungsklage: 
DR. 1940, 74624

RGZ. 163, 104: 21. März 1940, V 4/40, 
Haftung des Gerichtsvollziehers: DR. 
1940, 106014

RGZ. 163, 112: 22. Dez. 1939, I I I  30/39, 
Diensterfindung. Tarifordnung: DR. 
1940, 64210 (m. Anm.: Oppermann) 

RGZ. 163, 121: 18. März 1940, V 169/39, 
Arresthypothek. Amtshaftung: DR. 
1940, 1115 49

RGZ. 163, 127: 30. März 1940, IV  
511/39, Ehescheidung Protektorats­
angehöriger: DR. 1940, 99021 

RGZ. 163, 129: 8. März 1940, II I  117/39, 
Arzthaftung: DR. 1940, 1288" (m. 
Anm.: Kallfelz)

RGZ. 163,139: 11. M ärz 1940; IV  36/40, 
Eheaufhebung. Fortsetzung der Ehe: 
DR. 1940, 9103 (m. Anm.: v. Scan­
zoni)

RGZ. 163, 142: 1. A p ril 1940, V 174/39, 
Vorkaufsrecht: DR. 1940, 1319» (m. 
Anm.: Reuß)

RGZ. 163, 156: 18. M ärz 1940, IV  
734/39, Staatsanwalt. Anfechtung der 
Ehelichkeit: DR. 1940, 11949 

RGZ. 163, 164: 25. Nov. 1939, I I  127/39,
I. Unlauterer Wettbewerb. Ausländer­
eigenschaft des Mitbewerbers: N icht 
in  DR. abgedruckt

RGZ. 163, 176 : 20. Dez. 1939, I I  135/39,
II. Unlauterer Wettbewerb. Ausländer­
eigenschaft des Mitbewerbers: DR. 
1940, 119911

RGZ. 163, 181: 2. Febr. 1940, I I I  86/39, 
Beamter. Versetzung in den Ruhe­
stand: DR. 1940, 1061 13 (m. Anm.: 
Reuß)

RGZ. 163, 189: 29. Febr. 1940, V III 
353/39, Gläubigeranfechtung. Wucher­
einrede: N icht in DR. abgedruckt

RGZ. 163, 193: 23. Febr. 1940, I I I  67/39, 
Verzicht auf Ruhegeld: DR. 1940, 
1063 16 (m. Anm.: Reuß)

RGZ. 163, 200: 28. Febr. 1940, I I  115/39, 
Genossenschaftsrecht: DR. 1940, 
105912

RGZ. 163, 210: 6. März 1940, VI 176/39, 
Widerruf. Berechtigte Interessen. 
Wiederholungsgefahr: DR. 1940,
101611 (m. Anm.: Lindemann)

RGZ. 163, 219: 6. M ärz 1940, II 51/39, 
Ruhegehaltsangleichung. Halbstaat­
liche Unternehmungen: DR. 1940, 
153323

RGZ. 163, 228: 15. M ärz 1940, I I I  83/39, 
Störer der öffentlichen Sicherheit: 
DR. 1940, 1317 29 (m. Anm.: Reuß)

RGZ. 163, 233: 16. M ärz 1940, I I  157/39, 
Namensrecht. Unlauterer Wettbe­
werb: DR. 1940, 1196 10 (m. Anm.: 
Groschuff)

RGZ. 163, 244: 16. M ärz 1940, IV 
633/39, Ehescheidung. Widerspruch: 
DR. 1940, 10503 (m. Anm.: v. Scan­
zoni)

RGZ. 163, 246: 20. M ärz 1940, IV 
513/39, Ehescheidung. Zerrüttung der 
Ehe. Schuldausspruch: DR. 1940, 
10148 (m. Anm.: v. Scanzoni) .

RGZ. 163, 252: 1. A p r il 1940, V B 7/40, 
Kostenurteil (Anfechtung): DR. 1940, 
114748

RGZ. 163, 255: 1. A p ril 1940, V III GB 
22/40, Verlassenschaftsabhandlung. 
Zuständigkeit: DR. 1940, 115024

RGZ. 163, 257: 22. Febr. 1940, V III 
9/40, Gemischte Schenkung: N icht in 
DR. abgedruckt

RGZ. 163, 261: 29. Febr. 1940, V III 
350/39, Fideikommissarische Substi­
tution. Belastungsverbot: Nicht in 
DR. abgedruckt

RGZ. 163, 267: 7. M ärz 1940, V III 
652/39, Streupflicht (Böhmen): DR. 
1940, 1151 23

RGZ. 163, 269: 14. M ärz 1940, V III 
11/40, Fruchtgenußrecht an Wertpa­
pieren: DR. 1940, 114922

RGZ. 163, 273: 28. M ärz 1940, V III 
15/40, Verkauf eines Grundstücks aus 
dem Nachlaß (österr. Recht): DR. 
1940, 174229

RGZ. 163, 277: 4. A p ril 1940, IV  398/39, 
Ehescheidung. Aufhebung der häus­
lichen Gemeinschaft: DR. 1940, 
10129

RGZ. 163, 280: 8. A p ril 1940, IV  393/39, 
Unterhaltsvertrag nach Scheidung. 
Rücktritt vom Verlöbnis: DR. 1940, 
13658 (m. Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 163, 287: 10. A p ril 1940, V I 
161/39, Vollstreckung eines unrichti­
gen Urte ils: DR. 1940, 11906 (m. 
Anm.: Lindemann)

RGZ. 163, 292: 10. A p ril 1940, V I 
216/39, Rechtskräftiges Urteil. Un­
richtigkeit: DR. 1940, 129612 (m. 
Anm.: Herschel)

RGZ. 163, 297: 11. A p ril 1940, V 170/39, 
Entschädigung für unschuldig e rlit­
tene Untersuchungshaft: DR. 1940, 
1242 13

RGZ. 163, 305: 11. A p ril 1940, IV  
560/39, Eheliche Gemeinschaft. Her­
stellungsklage: DR. 1940, 10524 (m. 
Anm.: Lauterbach)

RGZ. 163, 311: 15. A p ril 1940, V III 
454/39, Wettbewerbsverzicht beim 
Verkauf von Unternehmen: DR. 1940, 
1150 23 (Rechtssatz)

RGZ. 163, 315: 22. A p ril 1940, IV 
617/39, Schuldausspruch bei Eheauf­
hebung: DR. 1940, 1139 1 (m. Anm.: 
v. Scanzoni)

RGZ. 163, 321: 11. A p ril 1940, IV  
647/39, Abstammungsstreit: DR. 
1940, 106923

RGZ. 163, 324: 20. A p ril 1940, I I  156/39, 
Dollarentwertung. Ausgleichung: 
DR. 1940, 1282»

RGZ. 163, 335: 22. A p ril 1940, IV 
691/39, Ehescheidung. Verschulden: 
DR. 1940, 10543

RGZ. 163, 338: 4. M ai 1940, IV  594/39, 
Ehescheidung. Geistige Störung. Gei­
steskrankheit: DR. 1940, 14746 (m. 
Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 163, 344: 20. Juni 1940, IV  706/39, 
Ehescheidung. Geisteskranheit: DR. 
1940, 14757 (m. Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 163, 348: 30. Jan. 1940, GSZ 3/38, 
V 76/38, Unentgeltliche Besitzerlan­
gung: DR. 1940, 111079

RGZ. 163, 361: 13. M ärz 1940, V I82/39, 
Nebenintervention: DR. 1940, 132412 
(m. Anm.: Schönke)

RGZ. 163, 367: 11. A p ril 1940, IV  
529/39, Zwischenstaatliches Ehe­
güterrecht: DR. 1940, 1373 14

RGZ. 163, 377: 19. A p ril 1940, I I I
127/39, Haftung für Anwaltsvertre­
ter: DR. 1940, 11864 (m. Anm.: We- 
gener)

RGZ. 163, 380: 22. A p ril 1940, IV
569/39, Ehescheidung. Widerspruch. 
Herstellungsklage: DR. 1940, 1361 1 
(m. Anm.: Lauterbach)

RGZ. 163, 385: 13 A p ril 1940, I I  143/39, 
Kommanditgesellschaft: DR. 1940, 
142742

RGZ. 163, 396 : 24. A p ril 1940, V I
223/39, Übergang des Anspruchs auf
das Reich. Verjährung: DR. 1940, 
143424 (m. Anm.: Reuß)

RGZ. 163, 399: 25. A p ril 1940, V III 
785/39, Blutmäßige Abstammung, 
österreichisches Recht: DR. 1940, 
159034

i
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RGZ. 164, 1: 12. A p ril 1940, I I I  71/39, 
Soldaten. Haftung gegenüber dem 
Reiche: DR. 1940, 129718 (m. Anm.: 
Wagner)

RGZ. 164, 10: 13. A p ril 1940, I I  163/39, 
Blankowechsel. Abredewidrige Aus­
füllung: DR. 1940, 1469*

RGZ. 164, 15: 26. A p ril 1940, I I I 131/39,
I. Kassenärztliche Vereinigung. Maß­
regelung von Ärzten: DR. 1940, 
1632 48

RGZ. 164, 32: 26. A p ril 1940, I I I 56/39,
II. Kassenärztliche Vereinigung. Maß­
regelung von Ärzten: DR. 1940, 
157110 (m. Anm.: Reuß)

RGZ. 164, 45: 29. A p ril 1940, V III 35/40, 
Vaterschaftsklage. Erb- und rassen- 
kundliche Untersuchung: DR. 1940, 
1595 84

RGZ. 164, 49: 10. M ai 1940, V II 230/39, 
Unfallversicherung. Bewußtseins­
störung: DR. 1940, 1431 47 

RGZ. 164, 52: 16. Mai 1940, I I  B 4/40, 
Urteilszustellung. Unabwendbarer 
Zufall: DR. 1940, 1437 

RGZ. 164, 59: 20. M ai 1940, IV  756/39, 
Ehescheidung. Mischehe. Klageände­
rung: DR. 1940, 158930 

RGZ. 164, 62: 5. Juni 1940, IV  721/39, 
Feststellung der Abstammung. Ver­
zicht. Verfahrensmangel: DR. 1940,
148520

RGZ. 164, 65: 18. M ai 1940, IV  707/39, 
Unterhalt für die Vergangenheit: DR. 
1940, 1300“  (m. Anm.: Larenz) 

RGZ. 164, 72: 24. Mai 1940, I I I  142/39, 
Regulativbeamte. Vorbescheid. Zu­
stellung: DR. 1940, 184427 (m. Anm.: 
Reuß)

RGZ. 164, 79: 25. Mai 1940, V I 234/39,
Feststellungsinteresse. Schadensver­
teilung: DR. 1940, 12857 (m.Anm.: 
Wussow)

RGZ. 164, 86: 27. Mai 1940, V III 39/40, 
Eigenmächtige Verwaltung. Sitten­
w idrigke it: DR. 1940, 1593 

RGZ. 164, 90: 27. Mai 1940, V I I I38/40,
Revisionssumme. Streitgenossen: DR. 
1940 132624 (Rechtssatz)

RGZ 164 92: 30. Mai 1940, IV  598/39, 
Ehescheidung nach § 55 EheG. M it­
schuld: DR. 1940, 1564* (m.Anm.: 
v. Scanzoni)

RG7 164 98: 30. Mai 1940, V 204/39, 
Fideikommißpfleger: DR. 1940,
1369“  (m .Anm.: Wieacker)

RGZ. 164, 106: 1. Juni 1940, IV  680/39, 
Eheaufhebung. Irrtum : DR. 1940,

15631
RGZ. 164, 111: 3. Juni 1940, IV  690/39, 

Eheaufhebung. Schuldausspruch: DR. 
1940, 1672" (m .Anm.: Larenz)

Band 164
RGZ. 164, 115: 8. Juni 1940, I I  149/39, 

Haftung nach § 28 HGB.: DR. 1940, 
14631 (m. Anm.: D ietrich)

RGZ. 164, 125: 6. Juni 1940, V I I I578/39, 
Kraftfahrzeughaftung: DR. 1940, 
159730

RGZ. 164, 127: 17. Juni 1940, IV 125/40, 
Ehescheidung. Unterhalt: DR. 1940, 
148011

RGZ. 164, 129: 4. Juni 1940, I I  171/39, 
Notwendige Streitgenossen. Unmög­
lichkeit des Gesellschaftszwecks: DR. 
1940, 17261 (m. Anm.: Groschuff) 

RGZ. 164, 147: 6. Juni 1940, V I I I544/39, 
Gewährleistung. Vereinbarung der 
Verbesserung: DR. 1940, 159282 

RGZ. 164, 152: 10. Juni 1940, IV  697/39, 
Ehescheidung. Gesamtverhalten. S itt­
liche Rechtfertigung: DR. 1940, 
14778

RGZ. 164, 155: 17. Juni 1940, IV  695/39, 
Ehescheidung. Widerspruchsrecht: 
DR. 1940, 1478»

RGZ. 164, 158: 17. Juni 1940, IV  B 
22/40, Eheverfahren. Parteiverneh­
mung: DR. 1940, 159635 

RGZ. 164, 162: 22. Juni 1940, I I  141/39, 
Verwaltungszwangsverfahren. Pfän­
dung eines GmbH.-An teils: DR. 1940, 
190018

RGZ. 164, 177: 26. Juni 1940, I I  B 3/40, 
GmbH. Vertretung: DR. 1940, 1467» 
(m. Anm.: Groschuff)

RGZ. 164, 185: 6. Juli 1940, IV  11/40, 
Ehescheidung. Ausschluß des Schei­
dungsrechts: DR. 1940, 18904 (m. 
Anm.: Rexroth)

RGZ. 164, 188: 11. Juli 1940, V III 
588/39, Gläubigeranfechtung: DR. 
1940, 174424

RGZ. 164, 193: 17. Juni 1940, V I I I75/40, 
Ehelichkeitsanfechtung. Zwischenge- 
bietliches Recht: DR. 1940, 195934 

RGZ. 164, 196 : 27. Juni 1940, V 205/39, 
Nießbrauch. Verschaffungsvermächt­
nis: DR. 1940, 167918 (m. Anm.: 
Fraeb)

RGZ. 164, 203: 1. Juli 1940, V III 667/39, 
Kraftwagenunfall. Schadensteilung: 
DR. 1940, 174321

RGZ. 164, 208: 2. Juli 1940, V II 266/39, 
Nachlaßverzeichnis: DR. 1940, 168314 
(m .Anm.: Vogels)

RGZ. 164, 212: 11. Juni 1940, V I I233/39, 
Rückversicherung. Umschaffung. 
Konkursvorrecht: DR. 1940, 178318 
(m. Anm.: Kersting)

RGZ. 164, 220: 11. Juni 1940, V I I214/39, 
Umwandlung von Aktiengesellschaf­
ten: DR. 1940, 14642 (m. Anm.: 
Groschuff)

RGZ. 164, 226: 4. Juli 1940, V 17/40, 
Fürsorgepflicht. Rechtsweg: DR. 
1940, 184932

RGZ. 164, 235: 6. Juli 1940, IV  B 12/40, 
Hoffolgezeugnis. Antragsrecht: DR. 
1940, 157818 (m .Anm.: Hopp)

RGZ. 164, 240: 10. M ai 1940, V I I246/39, 
Rechtskraftwirkung nach § 1380 
BGB.: DR. 1940, 1371 42 

RGZ. 164, 244: 13. Juli 1940, IV  790/39, 
Eheaufhebung. Schuldausspruch. Gei­
stesstörung: DR. 1940, 1625» (m. 
Anm.: Roquette)

RGZ. 164, 249: 13. Juli 1940, IV  73/40, 
Ehescheidung. Verfahren: DR. 1940, 
1773 7

RGZ. 164, 254: 22. Juli 1940, V 25/40, 
Zulässigkeit des Rechtswegs: DR.
1940, 163514 (m .Anm .: Hubernagel) 

RGZ. 164, 257: 27. Juni 1940, I I  31/39,
GmbH. Auflösung aus wichtigem 
Grunde: DR. 1940, 2011 13 (m .Anm.: 
Groschuff)

RGZ. 164, 264: 28. Juni 1940, I I I  155/39, 
Schadensausgleich. Betriebsgefahr. 
Amtshaftung: DR. 1940, 194715 (m. 
Anm.: Booß)

RGZ. 164, 270: 11. Juli 1940, IV  835/39, 
Ehescheidung. Ehebruch. Überwie­
gende Schuld: DR. 1940, 1677“  (m. 
Anm.: Lauterbach)

RGZ. 164, 273: 12. Juli 1940, II I  160/39, 
Deutsche Reichspost. Paketpostbeför­
derung: DR. 1940, 1687 18 

RGZ. 164, 281: 13. Juli 1940, IV 792/39, 
Blutmäßige Abstammung. Feststel­
lungsklage: DR. 1940, 1690 22 (m. 
Anm.: Schönke)

RGZ. 164, 287: 13. Juli 1940, IV 122/40, 
Zulassung der Revision: DR. 1940, 
207838 (Rechtssatz)

RGZ. 164, 290: 29. Febr. 1940, IV 553/39, 
Ehescheidung. Unfruchtbarkeit: DR.
1941, 528

RGZ. 164, 292: 4. Juni 1940, V II 235/39, 
Bankverwahrung. Verpfändung von 
Wertpapieren: DR. 1940, 17242 

RGZ. 164, 304: 18. Juli 1940, IV  35/40, 
Ehescheidung. Verfahrensrechtliche 
Ausschließung: DR. 1940, 1736“  (m. 
Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 164, 307: 20. Juli 1940, II GB 
82/40, Bestimmung des zuständigen 
Gerichts: DR. 1940, 1481 15 

RGZ. 164, 309: 26. Juli 1940, I I I  104/39, 
Kommunalbeamter. Ruhegehalt: DR. 
1940, 206922 (m. Anm.: Reuß)

RGZ. 164, 316: 29. Juli 1940, V B 20/40, 
Teilarmenrecht: DR. 1940, 202424 
(m. Anm.: Gaedeke)
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RGZ. 164, 319: 1. Aug. 1940, IV  142/40, 
Ehescheidung. Zurücknahme des W i­
derspruchs: DR. 1940, 16262 (m. 
Antn.: v. Scanzoni)

RGZ. 164, 321: 18. Juli 1940, IV  40/40, 
Ehezerrüttung. Nicht verschuldete 
Ursachen: DR. 1940, 18893 (m. Anm.: 
Lauterbach)

RGZ. 164, 325: 22. Juli 1940, V 32/40, 
Streitwertberechnung. Rechtsmittel : 
DR. 1940, 201316 (m. Anm.: Dah- 
mann)

RGZ. 164, 332: 1. Aug. 1940, IV 32/40, 
Ehescheidung. Aufhebung der häus­
lichen Gemeinschaft: DR. 1940, 17726

RGZ. 164, 336: 7. Aug. 1940, I I  176/39, 
Tschechosl. Genossenschaft. Bauspar­
vertrag: DR. 1940, 1961 87

RGZ. 164, 341: 24. Juli 1940, VI 198/39, 
Zusammentreffen von Gefährdungs­
und Amtshaftung: DR. 1940, 1734 40

RGZ. 165, 1: 29. Juli 1940, V 199/39, 
Zulässige Beschränkung wirtschaft­
licher Freiheit: DR. 1940, 194611 
(Rechtssatz)

RGZ. 165, 22: 30. Sept. 1940, V III B 
19/40, Zulässigkeit des Rekurses: DR. 
1940, 226842

RGZ. 165, 24: 3. Okt. 1940, IV  190/40, 
Ehescheidung. Neuerungsverbot: DR.
1940, 212427

RGZ. 165, 26: 7. Okt. 1940, IV  201/40, 
Unterhaltsanspruch geschiedener 
Ehegatten: DR. 1941, 55 13 (m. Anm.: 
Lindemann)

RGZ. 165, 32: 7. Okt. 1940, IV  130/40, 
§ 55 EheG. Wiederholung der Klage: 
DR. 1940, 2242 15

RGZ. 165, 35: 4. Sept. 1940, II 30/40, 
Pachtvertrag. Geschäftsverlegung:
DR. 1941, 4373

RGZ. 165, 41: 28. Sept. 1940, I I  23/40, 
Werklieferungsvertrag. Gewährüber­
nahme: DR. 1941, 265»

RGZ. 165, 54: 15. Okt. 1940, V II 52/40, 
Kraftfahrzeugversicherung. Führer­
scheinabrede: DR. 1941, 61 16 (m. 
Anm.: Kersting)

RGZ. 165, 62: 17. Okt. 1940, IV  B 39/40, 
Ehescheidung. Mitschuldantrag: DR.
1941, 199»

RGZ. 165, 65: 10. Okt. 1940, V B 29/40, 
Anfechtbarkeit der Kostenentschei­
dung: DR. 1940, 211418 (m. Anm.: 
Lindemann)

RGZ. 165, 68: 12. Okt. 1940, I I  33/40, 
GmbH. Aufsichtsrat. Entsendungs­
recht: DR. 1941, 3338 (m. Anm.: 
Bartholomeyczik)

RGZ. 165, 85: 25. Sept. 1040, V I 58/40,

RGZ. 164, 348: 8. Aug. 1940, V I I I330/39, 
Rechnungslegung: DR. 1940, 2268 41

RGZ. 164, 352: 8. Aug. 1940, IV 43/40, 
Scheidung wegen geistiger Störung: 
DR. 1940, 1885 1 (m. Anm.: v. Scan­
zoni)

RGZ. 164, 355: 29. Aug. 1940, V III GB 
84/40, Zwischengebietliches Erb­
recht: DR. 1940, 195833

RGZ. 164, 359: 23. Sept. 1940, IV 121/40, 
Sitzungsniederschrift. Berichtigung: 
DR. 1940, 226537 (m. Anin.: Schönke)

RGZ. 164, 361: 19. Sept. 1940, IV 113/40, 
Zur Auslegung des § 55 Abs. 2 des 
Ehegesetzes: DR. 1940, 2004» (m. 
Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 164, 366: 19. Sept. 1940, IV 114/40, 
Unterhaltsvertrag: DR. 1940, 21634 
(m. Anm.: Lauterbach)

Band 165
Teilverzicht. Berufungssumme: DR. 
1940, 2261 34

RGZ. 165, 91: 27. Sept. 1940, I I I  3/40, 
Sozialversicherung. Haftung der Ver­
sicherungsträger: DR. 1941, 2708 (m. 
Anm.: Kallfelz)

RGZ. 165, 107: 14. Okt. 1940, V III B 
28/40, Rekurs. Zulässigkeit: DR.
1940, 2267 40

RGZ. 165, 109: 21. Okt. 1940, IV  149/40, 
Ehescheidung. Ehezerrüttung: DR.
1941, 102 4»

RGZ. 165, 117: 21. Okt. 1940, V III B 
27/40, Grundstücksverkehrsbekannt­
machung in der Ostmark: DR. 1941, 
21321 (m. Anm.: Hopp)

RGZ. 165, 121: 7. Nov. 1940, IV  134/40, 
Eheaufhebung. Bestätigung: DR. 
1941, 998 (m. Anm.: Lauterbach) 

RGZ. 165, 125: 7. Nov. 1940, IV  214/40, 
Ehescheidung. Wiederholung der 
Klage: DR. 1941, 1518 (m. Anm.: 
v. Scanzoni)

RGZ. 165, 129: 26. Okt. 1940, II 57/40, 
GmbH. Sonderrecht: DR. 1941, 503 11 
(m. Anm.: Barz)

RGZ. 165, 136: 28. Okt. 1940, V III 
457/39, Goldklauseln in der Tschecho­
slowakei: DR. 1941, 110928 

RGZ. 165, 140: 8. Nov. 1940, V II 44/40, 
Schiedsspruch; Aufhebung. Schieds­
klausel (Form). Vereinssatzung: DR. 
1941, 448 13 (m. Anm.: Schönke) 

RGZ. 165, 146: 2. Nov. 1940, IV 95/40, 
Einsicht in Sippenurkunden: DR. 
1941, 104 13 (m. Anm.: Lindemann) 

RGZ. 165, 149: 2. Nov. 1940, IV 175/40, 
Ehescheidung. § 55 EheG. Staatsan­
gehörigkeit: DR. 1940, 100»

RGZ. 164, 372: 29. Mai 1940, IV  662/39, 
Eheaufhebung. Rasseverschiedenheit. 
Fortsetzungswille: DR. 1940, 2241 14 
(Anm. v. Scanzoni: DR. 1941, 528) 

RGZ. 164, 380: 5. Sept. 1940, IV  91/40, 
Ehescheidung. Unfruchtbarkeit: DR. 
1940, 2001 3

RGZ. 164, 385: 19. Aug. 1940, V B  21/40, 
Buchungsfreies Grundstück: DR. 
1940, 207324

RGZ. 164, 390: 20. Aug. 1940, V II B 
12/40, Berufungsbegründung: DR. 
1940, 2025 25 (m. Anm.: Schönke) 

RGZ. 164, 397: 12. Sept. 1940, V III 
425/39, Haftung für Arbeitsgerät: 
DR. 1940, 2125 28

RGZ. 164, 400: 17. Sept. 1940, V II 43/40, 
Schiedsrichterliches Verfahren. Zu­
ständigkeit: DR. 1940, 212023 (m. 
Anm.: Oppermann)

RGZ. 165, 155: 6. Nov. 1940, V I 67/40, 
Pflicht zur vorläufigen Verkehrs­
sicherung: DR. 1941, 204 13 (m. Anm.: 
Schiedermayr)

RGZ. 165, 161: 8. Nov. 1940, V II 40/40, 
Zu § 313 BGB.: DR. 1941, 4342 (m. 
Anm.: Fraeb)

RGZ. 165, 166: 8. Nov. 1940, I  45/40, 
Große Haverei. Rettung aus Seenot: 
DR. 1941, 8802»

RGZ. 165, 186: 12. Dez. 1940, V III 
131/40, V aterschaf tsanerkenntnis. Erb­
biologische Begutachtung: DR. 1941, 
60420

RGZ. 165, 193: 13. Nov. 1940, I I  44/40, 
Kommanditgesellschaft. Rücktritt. 
Anfechtung: DR. 1941, 633* (m. 
Anm.: Lenz)

RGZ. 165, 207: 14. Nov. 1940, V III 
115/40, Pflichtteilsanspruch in der 
Ostmark: DR. 1941, 11224

RGZ. 165, 209: 15. Nov. 1940, I 177/39, 
Beschränkung des Patentschutzes: 
DR. 1941, .1090 41

RGZ. 165, 219: 18. Nov. 1940, IV 206/40, 
Unterhaltszahlung ins Ausland: DR. 
1941, 784 44

RGZ. 165, 223: 25. Nov. 1940, V III 
484/39, Gläubigeranfechtung. Sude­
tendeutsches Recht: DR. 1941, 45520

RGZ. 165, 226: 6. Nov. 1940, I I  48/40, 
Preisbildungskommissar: DR. 1941, 
885 30 (m. Anm.: Patt)

RGZ. 165, 236: 16. Nov. 1940, V I 65/40, 
Übergang des Schadensersatzan­
spruchs. Feststellungsinteresse: DR. 
1941, 641 7 (m. Anm.: Wussow)

RGZ. 165, 242: 26. Nov. 1940, V II 27/40, 
Widmung: DR. 1941, 79024 (m. Anm.: 
Reuß)
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RGZ. 165, 248: 28. Nov. 1940, IV 230/40, 
Vaterschaftsfeststellung. Abstam­
mungsstreit: DR. 1941, 59821 (m. 
Anm.: Roquette)

RGZ. 165, 255: 5. Dez. 1940, V III 128/40, 
Revisionssumme bei Mehrheit der 
Ansprüche: DR. 1941, 60628

RGZ. 165, 257: 1. Nov. 1940, I I I  30/40, 
Steuerverwaltung. Amtspflicht: DR. 
1941, 86822

RGZ. 165, 261: 27. Nov. 1940, I I  67/40, 
Offene Handelsgesellschaft. Verzugs­
schaden: DR. 1941, 87828

RGZ. 165, 271: 28. Nov. 1940, II 53/40, 
Firmenrecht: DR. 1941, 871 26 (m. 
Anm.: Barz)

RGZ. 165, 289: 15. Nov. 1940, I I I  19/40, 
Bergbau. Wasserlieferung tn Ge­
meinden. Klageänderung: DR. 1941, 
861 18

RGZ. 165, 300: 4. Dez. 1940, V I 75/40, 
M ilchwirtschaft. Rechtsweg: DR. 
1941, 4438

RGZ. 165, 307: 9. Dez. 1940, IV B 45/40, 
Feststellung der Abstammung. U r­
teilszustellung: DR. 1941, 340 11

RGZ. 165, 309: 11. Dez. 1940, V I 7/40, 
Reichsautobahnen und Arbeiter der 
Bauunternehmer: DR. 1941, 433 1

RGZ. 165, 315: 16. Dez. 1940, IV  272/40, 
Feststellung der Abstammung. Rechts­
kraftw irkung: DR. 1941, 59820 (m. 
Anm.: Lindemann)

RGZ. 165, 317: 15. Jan. 1941, IV  B 40/40, 
Ehescheidung. Schuldantrag: DR. 
1941, 1075* (m. Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 165, 321: 9. Dez. 1940, V III 598/39, 
Zuschlag an einen Geisteskranken: 
DR. 1941, 1326 42

RGZ. 165, 323: 13. Dez. 1940, III 37/40, 
Wehrleistung: DR. 1941, 13531 (m. 
Anm.: Gülde)

RGZ. 165, 336: 13. Dez. 1940, I I I  46/40, 
Beweis des ersten Anscheins: DR. 
1941, 931 1 (m. Anm.: Kalifelz)

RGZ. 165, 343: 29. Nov. 1940, I I I  1/40, 
Geistliche. Ruhegehalt: DR. 1941, 
131933

RGZ. 165, 352: 16. Dez. 1940, IV  260/40, 
Ehescheidung. Ekelerregende Krank­
heit: DR. 1941, 714 18

RGZ. 165, 354: 16. Dez. 1940, IV  276/40, 
Ehescheidung. Unfruchtbarkeit: DR. 
1941, 714 18 (m. Anm.: v. Scanzoni)

RGZ. 165, 358: 8. Jan. 1941, V III 597/39, 
Ehebruch. Unterhaltsanspruch des 
Kindes: DR. 1941, 795 28

RGZ. 165, 366: 10. Jan. 1941, I I I  2/40, 
Staatshaftung. Dienstreisen. Beam­
teneigener Kraftwagen: DR. 1941, 
10718

RGZ. 165, 374: 21. Jan. 1941, V II 32/40, 
Ausländisches Urteil. Vollstreckungs­
gegenklage: DR. 1941, 101018 (m. 
Anm.: Schönke)

RGZ. 165, 385: 19. Dez. 1940, V 49/40, 
Preisstopverordnung und Grund­
stückskauf: DR. 1941, 64310 (m. 
Anm.: Lampe)

RGZ. 165,393: 18. Jan. 1941, V I I I139/40, 
Öst. Eisenbahnhaftpflichtgesetz. Zu­
lässigkeit der Revision: DR. 1941, 
79781

RGZ. 165, 398: 24. Jan. 1941, IV  240/40, 
Doppelehe. Zwischenstaatliches 
Recht: DR. 1941, 1420 18
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RGSt. 73, 1: 27. Sept. 1938, 1 D' 603/38,
Devisenzuwiderhandlungen. Verfü­
gung. Rechtsirrtum: JW. 1939, 2808 

RGSt. 73, 6: 17. Okt. 1938, 5 D 597/38, 
Untreue. Betrug: JW. 1939, 3318 

RGSt. 73, 9: 29. Okt. 1938, 2 D 532/38, 
Einschieichung in ein bewohntes Ge­
bäude: JW. 1939, 2764 (ffl. Anm.: 
Mittelbach)

RGSt. 73, 11: 25. Nov. 1938, 1 D 765/38, 
Volltrunkenheit. Rauschtat; innere 
Tatseite: JW. 1939, 545 12 (m. Anm.: 
Klee)

RGSt. 73, 18: 29. Nov. 1938, 4 D 647/38,
GeschlKrG. Fortsetzungszusammen­
hang: JW. 1939, 221 2 

RGSt. 73, 19: 1. Dez. 1938, 2 D 758/38, 
StrVerkO. Verhalten an Straßenbahn­
haltestellen: JW. 1939, 2237 

RGSt. 73, 23: 9. Dez. 1938, 1 D 926/38, 
Revisionsbegründung: JW. 1939,

40818
RGSt. 73, 24: 13. Dez. 1938, 1 D 800/38,

Bekanntmachungsbefugnis nach den
§§ 165, 200 StGB., § 23 Abs. 2 Unl- 
WG.: JW. 1939, 3352 

RGSt. 73, 29: 15. Dez. 1938, 2 D 714/38, 
Bestechung. Beamteneigenschaft: JW.

1939, 7528

Band 73
RGSt. 73, 31: 15. Dez. 1933, 3 D 550/38, 

Rechtsirrige Anordnung der Beuge­
haft. Bevision. Beruhen: JW. 1939, 
405 12

RGSt. 73, 36: 3. Nov. 1938, 3 D 816/38, 
Entmannung. § 9 Abs. 5 JGG.: JW. 
1939, 308

RGSt. 73, 38: 6. Dez. 1938, 1 D 938/38, 
§ 244 StGB. Vorbestrafungen in 
Österreich: JW. 1939, 401 7

RGSt. 73, 41: 22. Dez. 1938, 3 D 943/38, 
Fortgesetzte Handlung. Verbrauch 
der Strafklage: JW. 1939, 407»

RGSt. 73, 44: 22. Dez. 1938, 3 D 948/38, 
Gewohnheitsverbrecher. Sicherungs­
maßnahmen gegen T rinker: JW. 1939, 
3991

RGSt. 73, 48: 23. Dez. 1938, 4 D 780/38, 
Nachträglicher Fortfall des Wahlver­
teidigers. Notwendige Verteidigung: 
JW. 1939, 406 18

RGSt. 73, 52: 20. Dez. 1938, 1 D 942/38, 
Beihilfe zum M ord odep Vergehen 
gegen den § 139 StGB.: JW. 1939, 
5382

RGSt. 73, 61: 22. Dez. 1938, 3 D 904/38, 
Betrug durch Verkauf unterschlage­
ner Sachen: JW. 1939, 4794

RGSt. 73, 65: 5. Dez. 1938, 2 D 471/38, 
StraffreihG. 1938. Antrag auf Fort­
setzung des Verfahrens: DR. 1939, 
131722

RGSt. 73, 67: 15. Dez. 1938, 2 D 642/38, 
Üble Nachrede. Ausschluß der 
Rechtswidrigkeit: JW. 1939, 4778 

RGSt. 73, 68: 22. Dez. 1938, 2 D 581/38, 
Geschäftsführer einer GmbH. Un­
treue: JW. 1939, 551 88 

RGSt. 73, 71: 3. Jan. 1939, 1 D 1046/38, 
Autofallengesetz. Stellen der Falle. 
Zuständigkeit: JW. 1939, 2778 

RGSt. 73, 76: 5. Jan. 1939, 5 D 825/38, 
Rassenschande. Versuch: JW. 1939, 
3408

RGSt. 73, 78: 9. Jan. 1939, 2 D 268/38, 
§ 175 StGB. Unzuchttreiben m it 
einem anderen: JW. 1939, 5408 

RGSt. 73, 81: 9. Jan. 1939, 2 D 675/38, 
Anfechtung der Sicherungsverwah­
rung: JW. 1939, 6191 

RGSt. 73, 83: 10. Jan. 1939, 4 D 712/38, 
Lebensmittelgesetz. Verfälschte und 
verdorbene M ilch: JW. 1939, 553« 

RGSt. 73, 86: 19. Jan. 1939, 2 D 728/38, 
Beamter der Staatsanwaltschaft. Zu­
ständigkeit: JW. 1939, 626 18
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RGSt. 73, 88: 26. Jan. 1939, 5 D 922/38, 
Unzucht m it Tieren: DR. 1939, 162* 

RGSt. 73, 90: 31. Jan. 1939, 1 D 947/38, 
Öffentliche Vornahme unzüchtiger 
Handlungen: JW. 1939, 3427 

RGSt. 73, 94: 2. Febr. 1939, 2 D 817/38, 
§§ 2, 5 Abs. 2 BlutschutzG. Ge­
schlechtsverkehr. Vollendung: DR. 
1939, 163«

RGSt. 73, 98: 10. Jan. 1939, 4 D 924/38, 
Zugehörigkeit zur jüdischen Reli­
gionsgemeinschaft: JW. 1939, 625ls 

RGSt. 73, 100: 6. Febr. 1939, 2 D 793/38, 
GmbH. Nichtführen eines Baubuches: 
DR. 1939, 362 *

RGSt. 73, 101: 7. Febr. 1939, 4 D 68/39, 
Zusammentreffen mehrerer Siche- 
rungsmaßregein: DR. 1939, 161 1 

RGSt. 73, 104: 10. Febr. 1939, 1 D 
1015/38, Steuerhehlerei. Einziehung 
von Beförderungsmitteln: DR. 1939, 
36818 (m. Anm.: Megow)

RGSt. 73, 106: 24. Febr. 1939,1 D 20/39, 
Schlachtsteuerhinterziehung. Einzie­
hung von Beförderungsmitteln: DR. 
1939, 36817

RGSt. 73,109: 24. Febr. 1939,4 D 807/38, 
Reichskammer der bildenden Künste. 
Beamter: DR. 1939, 6254 

RGSt. 73,111: 28. Febr. 1939,1 D 100/39, 
Vorte il i. S. des § 4 HeimtückeG.: DR. 
1939, 361 1 (m. Anm.: Leppin)

RGSt. 73, 113: 27. Febr. 1939, 3 D 38/39, 
Beleidigung. Strafantrag. Gesetz­
licher Vertreter als Täter: DR. 1939, 
623*

RGSt. 73, 117: 28. Febr. 1939, 1 D 650/38, 
§ 244 KO. Eigenschaft als Vorstands­
m itglied: DR. 1939, 36515 

RGSt. 73, 121: 2. März 1939, 5 D 972/38, 
Zurechnungsfähigkeit: DR. 1939, 
1308*

RGSt. 73, 123: 9. März 1939, 2 D 498/38, 
Bevollmächtigter. § 416 RAbgO.: DR. 
1939, 71518

RGSt. 73,126: 23. März 1939,2 D 902/38, 
Rechtsbeistand. Prozeßagent: DR. 
1939, 7138 (m. Anm.: H awlitzky) 

RGSt. 73, 127: 24. März 1939,1 D 23/39,
§ 239 KO. Verheimlichen unpfändba­
rer Gegenstände: DR. 1939, 1311 11 

RGSt. 73, 129: 3. März 1939, 4 D 7/39, 
Anbietungspflicht und verbotene Ver­
fügung: DR. 1939, 926* (m. Anm.: 
Schulz)

RGSt. 73,132: 14. März 1939,1 D 76/39,
§ 330 a StGB.; „pathologischer“  
Rausch: DR. 1939, 992 >* (m. Anm.: 
von Weber)

RGSt. 73,137: 23. März 1939,3 D 782/38, 
Höchstpreisüberschreitung. Schlacht­
vieh. Strafbarkeit des Erwerbers: 
DR. 1939, 99415

RGSt. 73,142: 27. März 1939,3 D 157/39, 
BlutschutzG. §§ 1, 5 Abs. 1. Anfang 
der Ausführung: DR. 1939, 711 * 

RGSt. 73, 144: 4. A p ril 1939, 1 D 98/39, 
Versicherung an Eides Statt im bür­
gerlichen Streitverfahren: DR. 1939, 
9887

RGSt. 73, 148: 22. M ärz 1939, GSSt.2 
und 3/1938 -  4 D 764/37, 301/38 und 
565/38, Tateinheit. Strafbemessung. 
Nebenstrafen: DR. 1939, 17131 

RGSt. 73,151: 23. März 1939, 5 D 710/38, 
Entsprechende Anwendung des § 259 
StGB.: DR. 1940, 105»

RGSt. 73,154: 27. A p ril 1939,2 D 165/39, 
Sicherungsverwahrung: DR. 1939, 
987»

RGSt. 73, 155: 4. M ai 1939, 3 D 224/39, 
Sicherungsverfahren. Strafantrag: 
DR. 1939, 99617

RGSt. 73, 157: 4. Juni 1939, 2 D 650/38, 
Untreue zwischen Teilnehmern einer 
strafbaren Handlung: N icht in  DR. 
abgedruckt

RGSt. 73,161:14. Febr. 1939,4 D 870/38, 
Unfruchtbarmachung ohne Genehmi­
gung der Gutachterstelle: DR. 1939, 
626«

RGSt. 73,164: 31. M ärz 1939,4 D 733/38, 
Rassenschande. Fortgesetzte Hand­
lung. Vorsatz: N icht in DR. abge­
druckt

RGSt. 73, 169: 14. A p ril 1939, 4 D 91/39, 
Fleischbeschauer als Beamter. Kosten 
des Verfahrens: DR. 1939, 151013 

RGSt. 73, 172:18. A p ril 1939,4D 166/39, 
Untreue. Besonders schwerer Fall: 
DR. 1939, 990»»

RGSt. 73,177: 21. A p ril 1939,4D 203/39, 
Rauschtat. Gefährlicher Gewohnheits­
verbrecher: DR. 1939, 1150* (m. 
Anm.: von Weber)

RGSt. 73, 183 : 24. A p ril 1939, 3 D 
1010/38, Zuhälterei. „Tätertyp“ : DR. 
1939, 1507*

RGSt. 73,187: 25. A p ril 1939,1D 266/39, 
Vorfahrtrecht. Pflichten des Vorfahrt- 
berechtigten: DR. 1939, 1433*

RGSt. 73, 193: 11. M ai 1939, 2 D 105/39, 
Wahrunterstellung im Eröffnungs- 
veriahren: DR. 1939, 1438*

RGSt. 73, 194: 11. M ai 1939, 5 D 730/38, 
Verletzung von Preisvorschriften im 
Getreidehandel: DR. 1940, 1567 

RGSt. 73,197: 11. M ai 1939, 5 D 403/38, 
Unerreichbarkeit eines Zeugen. § 251

_StPO.: DR. 1939, 1519*»
RGSt. 73, 198: 12. M ai 1939, 1 D 84/39, 

Falsches Konto. Steuerhinterziehung. 
Tatmehrheit: DR. 1939, 1511 **

RGSt. 73, 204: 12. M ai 1939, 1 D 223/39,
§ 308 StGB. Hütte. Vorrat von Bau­
material: DR. 1939, 13108

RGSt. 73, 206: 12. M ai 1939,1 D 255/39, 
Warnzeichen des Kraftfahrzeugfüh­
rers. K inder im Straßenverkehr: DR. 
1939, 1314**

RGSt. 73, 211: 15. M ai 1939, 2 D 206/39, 
Verleitung zur Vornahme unzüchti­
ger Handlungen. Gesetzeseinheit: 
DR. 1940, 193»

RGSt. 73, 212: 15. Mai 1939, 2 D  211/39, 
Untreue in Tateinheit m it Betrug und 
m it Unterschlagung: N icht in DR. 
abgedruckt

RGSt. 73, 216: 16. M ai 1939, 1 D 207/39, 
Sammelstraftat. Gewerbs- und ge­
wohnheitsmäßiger Wucher: DR. 1939, 
13108

RGSt. 73, 217: 23. M ai 1939, 4 D 190/39, 
§ 268 ,vbs. 2 StPO.; § 2 TarnungsVO. 
v. 22. A p ril 1938: DR. 1939, 1305* 

RGSt. 73, 227: 23. Mai 1939, 6 D 46/39, 
Rückfalldiebstahl. Versuchte Verlei­
tung: Nicht in DR. abgedruckt 

RGSt. 73, 229: 5. Juni 1939, 3 D 1041/38, 
KO. § 240 Abs. 1 N r. 1. Aufwand: 
DR. 1940, 73«

RGSt. 73, 230: 8. Juni 1939, 5 D 204/39, 
Unterlassen der Devisenanbietung. 
Wechsel der Schuldform: DR. 1939, 
1988 »7

RGSt. 73, 232: 15. Juni 1939, 2 D 24/39, 
Anmeldung einer GmbH, und einer 
Aktiengesellschaft zum Handelsregi­
ster: DR. 1940, 29»* (Rechtsatz)

RGSt. 73, 235: 22. Juni 1939, 2 D 310/39, 
Untreue, Amtsunterschlagung usw. 
im Postdienst: DR. 1939, 1861 17 

RGSt. 73, 238: 23. Juni 1939, 6 D 278/39, 
Begriff der „vollen Berauschung“ : 
DR. 1939, 1861 *» (Rechtssatz)

RGSt. 73, 239: 26. Juni 1939, 3 D 276/39, 
Gebot des Linksüberholens g ilt nicht 
ausnahmslos: DR. 1939, 151318 

RGSt. 73, 243: 3. Juli 1939, 2 D 35/39, 
§ 271 StGB. Umfang der Revision: 
DR. 1939, 1860»*

RGSt. 73, 246: 3. Juli 1939, 3 D 191/39, 
§ 176 Abs. 1 N r. 3 StGB. Verleitung: 
DR. 1939, 18527

RGSt. 73, 250: 7. Juli 1939, 6 D 322/39, 
§ 265 östStPO. Rechtskraft des frühe­
ren U rteils: DR. 1939, 1862«

RGSt. 73, 253: 10. Juli 1939, 3 D 513/39, 
Unterschlagung eines Teiles vertret­
barer Sachen: DR. 1939, 185818 

RGSt. 73, 255: 13. Juli 1939, 3 D 293/39, 
Aberkennung der Eidesfähigkeit: DR. 
1940, 30 18

RGSt. 73, 257: 4. Juli 1939, 1 D 302/39, 
Züchtigungsrecht. Irrtum : DR. 1940, 
3638

RGSt. 73, 263: 6. Juli 1939, 2 D 42/39, 
Anstiftung zum Devisenvergehen: 
DR. 1939, 1984»«
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RGSt. 73, 265: 6. Juli 1939, 2 D 354/39, 
Vorgesetzter. Keine Pflicht zur An­
zeige. Begünstigung: DR. 1939, 
1858 44

RGSt. 73, 268: 13. Juli 1939, 3 D 472/39, 
Vermögensschaden beim Betrüge: 
DR. 1939, 185915

RGSt. 73, 271: 18. Juli 1939, 1 D 542/39, 
Schändung einer Willenlosen. Ent­
sprechende Anwendung: DR. 1939, 
18538

RGSt. 73, 275: 23. Juni 1939, 6 D 103/39, 
§ 60 Abs. 2 RJagdG. Zuständigkeit 
in Österreich: DR. 1940, 31 88 

RGSt. 73, 276: 20. Juli 1939, 5 D 401/39, 
Gefährlicher Gewohnheitsverbrecher. 
Rückbildungsalter: DR. 1939, 18498 

RGSt. 73, 278: 20. Juli 1939, 5 D 201/39, 
§ 5 Abs. 2, 3 HeimtückeG. Innerer 
Tatbestand: DR. 1939, 19778 (m. 
Anm.: Tegtmeyer)

RGSt. 73, 280: 27. Juli 1939, 2 D 155/39, 
Fahrten zur Erfüllung hoheitlicher 
Aufgaben: DR. 1940, 29“

RGSt. 73, 282 : 27. Juli 1939, 3 D 493/39, 
Militärangestellter als Beamter (§ 359 
StGB.): DR. 1939, 1861 18 

RGSt. 73, 283 : 28. Juli 1939, 1 D 551/39, 
Untreue. Vermögensnachteil: DR.
1940, 320»

RGSt. 73, 287: 28. Juli 1939, 1 D 395/39, 
Rote Mitgliedskarten der NSDAP. 
Verfälschung. Vernichtung: DR. 1939, 
1850« (m. Anm.: Tegtmeyer)

RGSt. 73, 289: 3. Aug. 1939, 5 D 433/39, 
Einziehung und Wertersatz bei not­
wendigen Umhüllungen: DR. 1939,
19808

RGSt. 73, 292: 15. Aug. 1939, 1 D 
1041/38, Haftbarkeit nach dem § 416 
RAbgO., § 76 DevG. 1938: DR. 1939,
1984 14

RGSt. 73, 294: 17. Aug. 1939, 2 D 426/39, 
Vermögensvorteil nach dem § 349 
StGB. § 346 StGB.: DR. 1939, 1982 48 

RGSt. 73, 299: 22. Aug. 1939,4 D 503/39, 
Untreue durch Vertragsverletzung. 
Gesellschaftsvertrag: DR. 1939,198148 

RGSt. 73, 301: 28. Aug. 1939, 3 D 384/39, 
Beleuchtung auf der Straße belasse­
ner Fuhrwerke: DR. 1940, 27 48 

RGSt. 73, 303: 5.Sept. 1939, 1 D 714/39, 
Unterbringung nach dem § 42 b 
StGB.; Kostenentscheidung: In DR.
nicht abgedruckt

RGSt 73, 306: 18. Sept. 1939, 3 D 607/39,
Sachverständigenvernehmung in Ab­
wesenheit des Angeklagten: DR. 

1040 76 7
RGSt. 73, 308: 22. Sept. 1939, 4 D 469/39,

Wiederaufnahme nach vorläufiger
Einstellung: DR. 1940, 77 8 

RGSt 73 310: 25. Sept. 1939, 3 D 690/39, 
Eidesnotstand. Gefahr der Strafver­
folgung: DR. 1940, 734

RGSt. 73, 312: 13. Juni 1939, 1 D 362/39, 
Unternehmen der Verleitung zur Ab­
gabe falscher eidesstattlicher Ver­
sicherung: DR. 1939, 1851 6 (m. Anm.: 
Schramm)

RGSt. 73, 314: 22. Sept. 1939, 1 D 711/39, 
§ 42b StGB. Irrtum  des Täters: DR. 
1940, 254 (Rechtssatz)

RGSt. 73, 316: 5. Okt. 1939, 3 D 538/39, 
Notzucht nach den §§ 126, 127
TschechStG. Strafsatz: DR. 1940, 
157' (Rechtssatz)

RGSt. 73, 321: 25. Sept. 1939, 5 D 553/39, 
Gewohnheitsverbrecher. Übertre­
tung: DR. 1940, 106*

RGSt. 73, 322: 19. Sept. 1939,1D 702/39, 
§ 243 Abs. 1 Nr. 6 StGB.; M itw irkung 
und Teilnahme; Hehlerei: DR. 1940, 
319 8

RGSt. 73, 324: 29. Sept. 1939, 6 D 297/39, 
§ 486 Nr. 2 ÖstStG. Unterlassen des 
Konkursantrages: In  DR. nicht abge­
druckt

RGSt. 73, 326: 6. Okt. 1939, 6 D 497/39, 
Nichterscheinen des Verteidigers in 
der Hauptverhandlung: N icht in DR. 
abgedruckt

RGSt. 73, 328: 10. Okt. 1939, 1 D 758/39, 
Durchschrift als Urkunde. Eichge­
bühren: DR. 1940, 1955 

RGSt. 73, 331: 10. Okt. 1939, 1 D 676/39, 
Persönliche Begünstigung eines 
rechtskräftig Verurteilten: DR. 1940, 
153 8

RGSt. 73, 334: 19. Okt. 1939, 3 D 783/39, 
Nichtvereidigung des Verletzten nach 
dem §61 N r.2 StPO.: DR. 1940, 1108 

RGSt. 73, 335: 16. Okt. 1939, 2 D 611/39, 
Fahrlässiger Falscheid. W iderruf: 
DR. 1940, 281 8

RGSt. 73, 337: 20. Okt. 1939, 4 D 679/38, 
Devisenzuwiderhandlung. N ichtig­
keit der Forderung und der Verfü­
gung: DR. 1940, HO7 

RGSt. 73, 341: 20. Okt. 1939, 6 D 545/39, 
Raufhandel. Abwehrhandlungen. Not­
wehr: In DR. nicht abgedruckt 

RGSt. 73, 343: 23. Okt. 1939, 3 D 732/39, 
§ 252 StGB. Betreffen auf frischer 
Tat: DR. 1940, 193»

RGSt. 73, 347: 26. Okt. 1939, 2 D 556/39, 
§§ 120—122 StGB. Begriff des Gefan­
genen: DR. 1940, 281 8 

RGSt. 73, 349: 26. Okt. 1939, 3 D 635/39, 
Besteuerungsverfahren. Eidesstatt­
liche Versicherung: DR. 1940, 491 8 
(m. Anm.: Prechtel)

RGSt. 73, 354: 27. Okt. 1939, 6 D 354/39, 
Falscher Offenbarungseid. §§ 197, 
199a ÖstStG.: Nicht in DR. abge­
druckt

RGSt. 73, 355: 9. Nov. 1939, 3 D 632/39, 
§ 247 StPO. Zeugenvernehmung in 
Abwesenheit des Angeklagten: DR. 
1940, 1967

RGSt. 73,358:16. Nov. 1939, 5 D 669/39, 
§§ 177, 179 StGB. Entsprechende An­
wendung?: DR. 1940, 282* (m. Anm.: 
Klee und Aufsatz Hennerici: DR. 
1940, 484)

RGSt. 73, 360: 29. Sept. 1939, 6 D 259/39, 
§ 146 (n. F.) ÖstStG. Gewerbsmäßig- 
keit: Nicht in DR. abgedruckt 

RGSt. 73, 363 : 3. Okt. 1939, 6 D 524/39, 
Zum § 20 ÜberleitVO. v. 28. Febr. 
1939 (RGBl. I, 358): Nicht in  DR. ab­
gedruckt

RGSt. 73, 366: 19. Okt. 1939, 2 D 467/39, 
Gesamtstrafe, Sicherungsverwah­
rung: DR. 1940, 105 8 

RGSt. 73,368: 27. Nov. 1939,3 D 626/39, 
§ 410 RAbgO. Nachzahlungsverzug. 
Teilstraffreiheit: DR. 1940, 3667 

RGSt. 73, 370 : 3. Nov. 1939, 4 D 575/39, 
Fahrlässige Tötung und Körperver­
letzung. Voraussehbarkeit: DR. 1940, 
283«

RGSt. 73, 374: 17. Nov. 1939, 6 D 546/39, 
Abgrenzung zwischen Untreue und 
Veruntreuung nach ÖstStG.: N icht in 
DR. abgedruckt

RGSt. 73, 379: 3. Nov. 1939, 4 D 743/39, 
Rückfall. Vorbestrafungen im Sude­
tengau oder im Protektorat: DR. 
1940, 268

RGSt. 73, 382: 4. Dez. 1939, 2 D 494/39, 
Versuchter Betrug bei Ausschreibun­
gen: DR. 1940, 286' (m. Anm.: Mez- 
ger)

RGSt. 73, 385:16. Nov. 1939,2 D 617/39, 
Entsprechende Anwendung des § 183 
StGB.: DR. 1940, 1938 

RGSt. 73,386: 27. Nov. 1939,3 D 831/39, 
Rückfall. Vorstrafen im Sudetenlande: 
DR. 1940, 5378

RGSt. 73,389: 30. Nov. 1939, 5 D 735/39, 
Fürsorgepflicht nach dem § 223 b 
StGB.: DR. 1940, 284*

RGSt. 73, 392: 7. Dez. 1939, 5 D 41/39, 
Opiumgesetz, unbegründete ärztliche 
Verschreibung: DR. 1940, 4444 

RGSt. 73, 393: 7. Dez. 1939, 2 D 645/39, 
Betrug gegen das Wohlfahrtsamt: 
DR. 1940, 319 4

RGSt. 73, 397: 7. Dez. 1939, 3 D 832/39, 
DevG. 1935. Anbietungspflicht. Un­
abtretbare Werte: DR. 1940, 365« 
(m. Anm.: Schulz)

RGSt. 73,398: 15. Dez. 1939,1 D 921/39, 
Bindung an den gesetzlichen Straf­
rahmen. Hehlerei und Vorta t: DR. 
1940, 2868

RGSt. 73,400: 30. Nov. 1939,3 D 781/39, 
§ 154 Abs. 2 StPO. Einstellung durch 
das Revisionsgericht: DR. 1940, 4467 

RGSt. 73, 402: 22. Dez. 1939, 6 D 679/39, 
§ 11 Abs. 1 östJGG. Arrest- oder 
Kerkerstrafe: In DR. nicht abge­
druckt

14*
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RGSt. 74, 1: 14. Dez. 1939, 2 D 345/39, 
Unterschlagung. Zueignung. Untreue 
bei Sicherungsübereignung: DR. 
1940, 285 7 (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 4: 8. Jan. 1940, 3 D 921/39, 
Arbeitshaus neben Sicherungsver­
wahrung: N icht in  DR. abgedruckt 

RGSt. 74, 6: 7. Nov. 1939, 1 D 848/39, 
Versuch des Devisenschmuggels: DR. 
1940, 364«

RGSt. 74, 9: 12. Dez. 1939, 6 D 613/39, 
Betrug durch Nachmachen oder Ver­
fälschen öffentlicher Urkunden: Nicht 
in DR. abgedruckt

RGSt. 74, 13: 18. Dez. 1939, 2 D 646/39, 
§ 321 StGB. „Beschädigung“  eines 
Weges. §§ 41, 49 StraßVerkO.: DR. 
1940, 364 4

RGSt. 74, 16: 12. Dez. 1939, 6 D 659/39, 
§ 127 ÖstStG. Geschlechtsverkehr m it 
Geisteskranken als Notzucht: N icht 
in DR. abgedruckt

RGSt. 74, 18: 27. Okt. 1939, 1 D 591/39, 
UmwandlG. Konkursstraftaten vor 
der Umwandlung: N icht in DR. ab­
gedruckt

RGSt. 74, 21: 7. Dez. 1939, 3 D 835/39, 
Verhältnis der Abs. 1 und 2 des § 218 
StGB, zueinander: DR. 1940, 4956 
(m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 26 : 2. Jan. 1940, 1 D 950/39, 
Mittelbare Falschbeurkundung durch 
den Fleischbeschaustempel: DR. 
1940, 499»

RGSt. 74, 33: 8. Jan. 1940, 2 D 813/39, 
Fahrlässige Tötung im Kraftfahr­
zeugverkehr: DR. 1941, 984 

RGSt. 74, 35: 8. Jan. 1940, 2 D 844/39, 
Zeugenvernehmung durch einen be­
auftragten Richter: DR. 1940, 4445 
(m. Anm.: Fraeb)

RGSt. 74, 36: 15. Jan. 1940, 3 D 730/39, 
Verfolgung Unschuldiger (§ 344 
StGB.). „Untersuchung“ : DR. 1940, 
443*

RGSt. 74, 38: 15. Jan. 1940, 2 D 798/39, 
Beihilfe zum Meineide: DR. 1940, 
6375 (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 40: 16. Jan. 1940, 6 D 673/39,
§ 506 ÖstStG. Weigerung der Ver­
führten: DR. 1941, 997 (Rechtssatz) 

RGSt. 74, 41: 25. Jan. 1940, 3 D 833/39, 
Einziehung nach dem Tode des Tä­
ters: DR. 1940, 4977 

RGSt. 74, 44: 26. Jan. 1940,1 D 1019/39, 
Meineid. Strafermäßigung nach dem 
§ 157 Abs. 1 Nr. 1 StGB.: DR. 1940, 
639 7

RGSt. 74, 47: 29. Jan. 1940, 3 D 932/39,
§ 247 StPO. „Vernehmung“ . Strafan­
trag; Kenntnis der Tat: DR. 1940, 
5383 und DR. 1940, 638« (m. Anm.: 
Dahm)

Band 74
RGSt. 74, 51: 28. Nov. 1939, 1 D 806/39, 

Devisengenehmigung. Erschleichen 
durch unvollständige Angaben: DR. 
1940, 68818

RGSt. 74, 54: 1. Febr. 1940, 5 D 888/39, 
Berufsverbot nach dem § 421 StGB.: 
DR. 1940, 491 4

RGSt. 74, 55: 2. Febr. 1940, 4 D 663/39, 
Devisenzuwiderhandlungen. Bege­
hungsort: DR. 1940, 686 15 

RGSt. 74, 60: 12. Febr. 1940, 3 D 939/39, 
Fahrlässige Tötung durch Heilbe­
handler: DR. 1940, 791 « (m. Anm.: 
Kalifelz)

RGSt. 74, 62: 16. Febr. 1940, 1 D 29/40, 
VO. gegen Volksschädlinge. Ausnut­
zung der Verdunkelung: DR. 1940, 
6814

RGSt. 74, 65: 19. Dez. 1939, 1 D 978/39, 
Tat des Gewohnheitsverbrechers. 
Verbrechen oder Vergehen?: DR. 
1940, 6334 (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 69: 19. Jan. 1940, 1 D 893/39, 
§ 120 KStVO. Grenzen der H ilfsle i­
stungspflicht: DR. 1940, 685 44, 689 47 
und 689 30 (m. Anm.: Wagner)

RGSt. 74, 73: 22. Jan. 1940, 2 D 647/39, 
Reichsautobahnen. Geschwindigkeit, 
Sicherungsmaßnahmen: DR. 1940, 
6828

RGSt. 74, 77: 2. Febr. 1940, 4 D 734/39, 
§ 175 a Nr. 3 StGB. Handlung, zu der 
verführt w ird : DR. 1940, 7904 

RGSt. 74, 79: 13. Febr. 1940, 1 D 824/39, 
§ 13 Abs. 1 DevG. 1935. Umgehung. 
Ware als Zahlungsmittelersatz: DR. 
1940, 9068

RGSt. 74, 84: 19. Febr. 1940, 3 D 69/40, 
Beihilfe zum Kindesmord. Überle­
gung: DR. 1940, 634« (m. Anm.: 
Mezger)

RGSt. 74, 86: 22. Febr. 1940, 2 D 21/40, 
Versuch der Rassenschande: DR. 
1940, 681 *

RGSt. 74, 89: 22. Febr. 1940, 3 D 933/39, 
Versuch der gleichgeschlechtlichen 
Unzucht nach dem § 129 I b Tschech- 
StG.: Nicht in DR. abgedruckt 

RGSt. 74, 91: 23. Febr. 1940, 1 D 39/40, 
Heilbehandlung. E inw illigung des 
Leidenden: N icht in DR. abgedruckt 

RGSt. 74, 96: 23. Febr. 1940, 4 D 746/39, 
Einziehung nach den Devisengeset­
zen: N icht in DR. abgedruckt 

RGSt. 74, 98: 26. Febr. 1940, 2 D 22/40, 
Betrug und Verbrechen nach der VO. 
gegen Volksschädlinge: DR. 1940, 
789 4 (m. Antn.: Leske)

RGSt. 74,102: 29. Febr. 1940, 2 D 857/39, 
Anzeige nach dem § .410 RAbgO.: 
DR. 1940, 793 10 (m. Anm.: Megow)

RGSt. 74, 105: 1. März 1940, 1 D 60/40, 
Beamteneigenschaft eines auf einem 
Staatsgut Angestellten: DR. 1940, 
9704

RGSt. 74, 110: 4. März 1940, 2 D 31/40, 
§ 353 b StGB. Bruch der Amtsver­
schwiegenheit: Nicht in DR. abge­
druckt

RGSt. 74, 114: 4. März 1940, 2 D 65/40, 
Zu den §§ 2 und 4 VO. gegen Volks­
schädlinge: DR. 1940, 969 4 

RGSt. 74, 114: 12. März 1940, 6 D 49/40, 
Zum § 1 Abs. 2 KriegswirtschVO. 
v. 4. Sept. 1939: DR. 1940, 1102« 

RGSt. 74, 121: 15. März 1940, 6 D 53/40, 
§ 17 ÜberleitVO. v. 28. Febr. 1939. 
§§ 427, 478, 491 ÖstStPO.: DR. 1940, 
1011«

RGSt. 74, 125: 4. A p ril 1940, 2 D 35/40, 
Eidesstattliche Versicherungen vor 
Notaren: DR. 1940, 1234“ (m. Anm.: 
Heckmann)

RGSt. 74, 129: 18. März 1940, 2 D 16/40, 
Darlehensbetrug; Vermögensbeschä­
digung: DR. 1940, 1097«

RGSt. 74,132:19. März 1940,1 D 645/39, 
Gesetzesänderung. Wertersatz bei 
Monopol vergehen: DR. 1940, 971 5 

RGSt. 74, 137: 19. März 1940, 4 D 116/40, 
§ 2 VO. gegen Volksschädlinge: DR. 
1940, 905 4

RGSt. 74, 139: 2. A p ril 1940, 4 D 151/40, 
Revision gegen ein Berufungsurteil: 
DR. 1940, 1010»

RGSt. 74, 141: 4. A p ril 1940, 3 D 936/39, 
M ithaftung. Antrag. Erschleichen 
einer Devisengenehmigung: DR. 
1940, 1239 4»

RGSt. 74,147:17. Nov. 1939,1 D 526/39, 
§§ 24, 25 VereinfVO. Beweisanträge. 
Aufklärungspflicht: DR. 1940, 972“ 

RGSt. 74, 153: 1. A p ril 1940, 2 D 107/40, 
Ablehnung von Beweisanträgen: DR. 
1940, 1104 10 (m. Anm.: Mittelbach) 

RGSt. 74, 155: 5. A p ril 1940, 1 D 633/39, 
Vorfahrtrecht. Sperrung für Durch­
gangsverkehr. Hoheitsträger: DR. 
1940, 10997 (m. Anm.: Booß)

RGSt. 74, 161: 15. M ärz 1940, 6 D 26/40, 
Teilnehmer an der Devisenverschie­
bung nach österr. Rechte: DR. 1940, 
1239»

RGSt. 74, 164: 8. A p ril 1940, 3 D 64/40, 
Unzucht w ider die Natur nach dem 
§ 129 I Tschech. (Öst.) StG.: DR. 
1940, 1011 4

RGSt. 74, 166: 8. A p ril 1940, 3 D 183/40, 
VO. gegen Volksschädlinge § 4. Straf­
antrag: DR. 1940, 10094 (m. Anm.:
Leske)

RGSt. 74, 167: 9. A p ril 1940,1 D 161/40, 
Strafantrag. Verletzter beim Betrüge: 
DR. 1940, 1098“ (m. Anm.: Mezger)
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RQSt. 74, 171: 11. A p ril 1940, 3 D 
163/40, Schwere Amtsunterschlagung. 
Unrichtige Buchführung: Nicht in 
DR. abgedruckt

RGSt. 74, 175: 15. A p ril 1940, 2 D 62/40, 
Eidesstattliche Versicherungen vor 
Notaren: DR. 1940, 1095»

RGSt. 74, 177: 16. A p ril 1940, 1 D
194/40, Getilgte Vorstrafen. § 4 Abs. 4 
StraftilgungsG.: DR. 1940, 1105» 

RGSt. 74, 178: 18. A p ril 1940, 2 D
106/40, Begünstigung im Amte: DR.
1940, 1237» (m. Anm.: Mezger) 

RGSt. 74, 181: 22. A p ril 1940, 5 D
128/40, VO. gegen Volksschädlinge. 
Antragsvergehen: DR. 1940, 1231 2 
(m. Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 183: 25. A p ril 1940, 3 D 40/40, 
Ersatzeinziehung nach dem DevG. 
Straffreiheit: DR. 1940, 1241 11 

RGSt. 74, 185: 6. M ai 1940, 2 D 123/40, 
Fahrlässige Körperverletzung. H in­
weis nach dem § 265 StPO. Strafan­
trag: DR. 1940, 12321 (m. Anm.: 
Mittelbach) und 1242 12 

RGSt. 74, 190: 24. Mai 1940, 1 D 77/40, 
Einstellung. Beschränkung des Rechts­
mittels: N icht in DR. abgedruckt 

RGSt. 74, 193: 26. A p ril 1940, 4 D 
222/40, Notwendige Verteidigung: 
DR. 1940, 1281 5 (m. Anm.: M itte l­
bach)

RGSt. 74, 195: 9. Mai 1940, 2 D 138/40, 
Fahrlässige Körperverletzung: DR. 
1940, 1236’

RGSt. 74, 199: 20. Mal 1940, 2 D 174/40, 
H ilfe bei Unglücksfällen. Volksschäd- 
lingsVO. Täterpersönlichkeit: DR. 
1940, 1420 s (m. Anm.: Dahm)

RGSt. 74, 203: 21. Mai 1940, 1 D 220/40, 
Eidesnofstand. Gefahr der Strafver­
folgung: DR. 1940, 14172 (in. Anm.: 
Bruns)

RGSt. 74, 206: 23. Mai 1940, 3 D 247/40, 
Straffreiheit. Einziehung der Beför­
derungsmittel: Nicht in DR. abge­
druckt

RGSt. 74, 208: 24. Mai 1940, 6 D 203/40, 
Betrug durch Falscheid nach österr. 
Rechte: DR. 1941, 9 8 '

RGSt. 74, 210: 12. Jan. 1940, 1 D 659/39, 
Urkundenfälschung nach dem § 269 
StGB.: DR. 1940, 1009 2 •

RGSt. 74, 213: 24. M ai 1940, 4 D 76/40, 
Vorfahrt; Halttafel: DR. 1940, 12358 

RGSt. 74, 214: 3. Juni 1940, C 48/40 
(3 StS. 4/40), Abgabe beschlagnahme­
freier Butter durch Selbstversorger: 
DR. 1940, 1280 4

RGSt. 74, 216: 4. Juni 1940, 6 D 123/40, 
§ 34 östStG. Strafrahmen: DR. 1940, 
1521 »

RGSt. 74, 217: 6. Juni 1940, 5 D 87/40, 
Verminderte Zurechnungsfähigkeit.

Gewohnheitsverbrecher: DR. 1940 
1277* (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 219: 18. Juni 1940,1 D 290/40, 
Österreichisches oder Altreichs-Straf- 
recht? Strafenanpassung: DR. 1940, 
1525 19 (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 224: 18. Juni 1940,1 D 376/40, 
Geschlechtsverkehr als Beleidigung 
eines Jugendlichen: DR. 1940, 15142 
(m. Anm.: Bruns)

RGSt. 74, 226: 18. Juni 1940,1 D 378/40, 
§ 4 VO. gegen Volksschädlinge: DR. 
1940, 1523 15

RGSt. 74, 228: 20. Juni 1940, 2 D 252/40, 
Hinterziehung der Reichsfluchtsteuer: 
DR. 1940, 1835» (m. Anm.: Megow) 

RGSt. 74, 229: 25. Juni 1940, 1 D 762/39, 
Unrichtiges Arztzeugnis. § 327 StGB. 
GeschlKrG.: DR. 1940, 1516' (m. 
Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 238: 27. Juni 1940, 3 D 705/39, 
Unrichtige Auskünfte (§§ 34, 43 
Abs. 1 Nr. 5 DevG. 1935): DR. 1940, 
1833 12

RGSt. 74, 239: 27. Juni 1940, 3 D 347/40, 
§ 4 VO. gegen Volksschädlinge: DR. 
1940, 14237 (m. Anm.: Mittelbach) 

RGSt. 74, 240: 28. Juni 1940, 6 D 235/40, 
Kriegsverfahren bei Einberufung 
nach dem 26. Aug. 1939: DR. 1940, 
1842 28 (m. Anm.: Stock)

RGSt. 74, 243: 29. A p ril 1940, 2 D 153/40, 
Entziehung elektrischer Arbeit. Be­
trug: DR. 1940, 1101 » (m. Anm.: 
Mezger)

RGSt. 74, 246: 25. Juli 1940, 3 D 327/40, 
VolksschädlVO. Versuch. Flucht wäh­
rend der Verdunkelung: DR. 1940, 
16671 (m. Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 249: 1. Aug. 1940, 3 D 302/40, 
Deutsches Strafrecht in den sudeten­
deutschen Gebieten: DR. 1940, 1839 21 

RGSt. 74, 251: 31. Aug. 1940, 3 D 202/40, 
Beamtenbegriff. Bestechlichkeit; in­
nerer Tatbestand: DR. 1940, 1829»» 

RGSt. 74, 257: 4. Juli 1940, 2 D 90/40, 
Falsche Anschuldigung durch den 
Vorw urf der Rechtsbeugung: Nicht 
in DR. abgedruckt

RGSt. 74, 261: 5. Juli 1940, C 38/40 
(1 StS 6/40), § 4 VolksschädlVO. § 34 
VO. v. 21. Febr. 1940: DR. 1940, 
183920

RGSt. 74, 263: 23. Juli 1940, 4 D 346/40, 
Devisenrechtliche Verpflichtungen: 
DR. 1940, 1941 8 (m. Anm.: Megow) 

RGSt. 74, 266: 26. Aug. 1940, 2 D 394/40, 
GeschlKrG. Begehungsform des § 7 
Abs. 2. Verhältnis zu § 11: DR. 1940,

3 0

t. 74,268: 27. Aug. 1940,1 D 370/40, 
iter ’ einer Ortskrankenkasse. Be­
iteneigenschaft: DR. 1940, 1827' 
d 20598 (m. Anm.: Mezger)

RGSt. 74, 271: 27. Aug. 1940, 4 D 424/40, 
Abhören ausländischer Sender: DR. 
1940, 183718

RGSt. 74, 273: 31. Aug. 1940, 3 D 374/40, 
§ 315 StGB. Gefährdung der „Schiff­
fahrt“  durch Unterlassen: DR. 1940, 
2061 9

RGSt. 74, 275: 6. Sept. 1940, 1 D 973/39, 
Erzieher i. S. des § 174 StGB. Pflicht­
jahr: DR. 1940, 20581 (m. Anm.: 
Hennerici)

RGSt. 74, 278: 10. Sept. 1940,1 D 478/40, 
BlutschutzG. Angehöriger des Pro­
tektorats: DR. 1940, 2062 12 

RGSt. 74, 279: 12. Sept. 1940, 3 D 419/40, 
Mißbrauch gekennzeichneter K ra ft­
fahrzeuge. Strafbarkeit: DR. 1940, 
183717

RGSt. 74, 281: 12. Sept. 1940, 3 D 570/40, 
GewVerbrVO. § 1. Waffe. Gleich ge­
fährliches M itte l: DR. 1940, 1939' 

RGSt. 74, 283: 16. Sept. 1940, 3 D 510/40, 
Beihilfe zum Meineide durch Unter­
lassen. Beistandspflicht: DR. 1940, 
2057 1 (nj. Anm.: Schickert)

RGSt. 74, 287: 19. Sept. 1940, 2 D 412/40, 
KriegswirtschVO. 1939. Beiseite­
schaffen. Bösw illigkeit: DR. 1940, 
2064 15 (m. Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 290: 23. Sept. 1940, 3 D 545/40, 
Erschleichen von Bezugskarten. Aus­
nutzung des Kriegszustandes: DR. 
1940, 22367 (m. Anm.: Mittelbach) 

RGSt. 74, 296: 26. Sept. 1940, 3 D 121/40, 
Ablehnung des erkennenden Richters, 
§§ 134, 143 VersAufsG.: DR. 1940, 
206821 (m. Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 299: 26. Sept. 1940, 5 D 478/40, 
Ausnutzung der Verdunkelung. 
Äußerer und innerer Tatbestand: 
DR. 1941, 41 ‘ (m. Anm.: Boldt) 

RGSt. 74, 300: 27. Sept. 1940, 4 D 300/40, 
VO. zur vorläufigen Sicherstellung 
des lebenswichtigen Bedarfs: Nicht 
in DR. abgedruckt

RGSt. 74, 303: 3. Okt. 1940, 5 D 479/40, 
Äußerer und innerer Tatbestand des 
§ 159 StGB.: DR. 1940, 2236 1 (Rechts­
satz)

RGSt. 74, 304: 7. Okt. 1940, 2 D 471/40, 
Bestellung eines Verteidigers: DR. 
1940, 2239 11

RGSt. 74, 307: 10. Okt. 1940, C 110,40 
(5 StS. 4/40), VO. zum Schutze gegen 
jugendliche Schwerverbrecher § 1 
Abs. 2: DR. 1941, 432 (m. Anm.: 
Boldt)

RGSt. 74, 309: 11. Okt. 1940, 4 D 533/40, 
Fürsorgepflicht gegenüber Pflegebe­
dürftigen: DR. 1941, 1954 (m. Anm • 
Boldt)

RGSt. 74, 312: 17. Okt. 1940, 2 D 467/40, 
Strafantragsbefugnis des parteiamt­
lichen Vorgesetzten: DR. 1941, 1932
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RGSt. 74, 313: 25. Okt. 1940, 6 D 411/40, 
§ 463 ÖstStG. unanwendbar auf 
Diebstähle von Stiefkindern: DR.
1940, 2240 13

RGSt. 74,316 : 28. Okt. 1940, 2 D 466/40, 
Betrug. Vermögensbeschädigung und 
-vorteil: DR. 1941, 852»

RGSt. 74, 318: 5. Nov. 1940, 1 D 453/40, 
Verkehrsunfall an beschranktem 
Eisenbahnübergang: DR. 1941, 471 
(m. Anm.: Gülde)

RGSt. 74, 321:.30. Mai 1940, 2 D 196/40, 
§§ 2, 4 VolksschädlVO.: DR. 1940, 
1422*

RGSt. 74, 323: 17. Okt. 1940, 3 D 413/40, 
Devisenrecht. Anbietungspflicht. 
Wohnsitz. Zollhinterziehung: DR.
1941, 3337

RGSt. 74, 326: 29. Okt. 1940, 4 D 422/40, 
Devisenzuwiderhandlungen, Anbie­
tungspflicht, Einziehungsbeteiligte: 
DR. 1941, 331 •

RGSt. 74, 334: 1. Nov. 1940, 6 D 401/40, 
§§ 214 (216), 185 (196) ÖstStG. Ver­
hältnis zueinander: DR. 1941, 848 1 

RGSt. 74, 341: 28. Okt. 1940, 2 D 350/40, 
Falschbeurkundung im Amt und 
schwere Amtsunterschlagung: DR. 
1941, 197«

RGSt. 74, 345: 29. Okt. 1940, 4 D 404/39, 
Sachwucher (§ 302 e StGB.). Gerech­
ter Preis: DR. 1941, 3252 (m. Anm.: 
Bockeimann)

RGSt. 74, 350: 4. Nov. 1940, 3 D 346/40, 
Mißbrauch des Sorgerechtes. Rechte 
und Pflichten des behandelnden A rz­
tes: DR. 1941, 97a (m. Anm.: Mez- 
ger); DR. 1941, 1507 

RGSt. 74, 355: 7. Nov. 1940, 3 D 606/40, 
Teilnahme am Kettenhandel usw.: 
DR. 1941, 578 3

RGSt. 74, 358: 14. Nov. 1940, 5 D 476/40, 
§ 4 VO. gegen Volksschädlinge. Straf­
antrag: DR. 1941, 97 1 

RGSt. 74, 359: 18. Nov. 1940, C 171/40 
(3 StS 17/40), § 1 KriegswirtschVO. 
Bedarfsgefährdung. Böswilligkeit: 
DR. 1941, 575 1 (m. Anm.: Boldt) 

RGSt. 74,368: 18. Nov. 1940, 3 D 358/40, 
§ 416 RAbgO. Bevollmächtigte. Bei 
Ausübung der Obliegenheiten: Nicht 
in DR. abgedruckt

RGSt. 74, 370: 1. Nov. 1940, 4 D 255/40, 
SchlachtstG. Verwiegungsbescheini­
gung als öffentliche Urkunde: DR. 
1941, 85412

RGSt. 74, 371: 4. Nov. 1940, 2 D 746/39, 
Schlachtsteuerhinterziehung. § 468 
RAbgO.: DR. 1941, 11492 

RGSt. 74,373:14. Nov. 1940, 2 D 535/40, 
Gesindediebstahl: DR. 1941, 5848 

RGSt. 74, 375:18. Nov. 1940, 3 D 694/40,
§ 2 VO. gegen Volksschädlinge. Fort­
setzungszusammenhang: DR. 1941, 
1452 (Rechtssatz)

RGSt. 74,377: 19. Nov. 1940, 4 D 604/40,
§ 4 VO. gegen Volksschädlinge. Meh­

rere Grundstraftaten: DR. 1941, 327» 
(m. Anm.: Mittelbach)

RGSt. 74, 378: 22. Nov. 1940, 6 D 436/40, 
„A rres t“  i.S. des Gnadenerlasses vom 
l.Sept. 1939: DR. 1941, 709 12 

RGSt. 74, 380: 25. Nov. 1940, C 249/40 
(3 StS 25/40), Ehebruch. VO. gegen 
Volksschädlinge: DR. 1941, 3771 (m. 
Anm.: K rille )

RGSt. 74,382: 29. Nov. 1940,1 D 443/40, 
Bezugschein als Vermögensvorteil: 
DR. 1941, 381 1 (m. Anm.: Mezger) 

RGSt. 74,385: 21. Nov. 1940, 3 D 449/40, 
DevG. 1938. Reisezahlungsmittel. An­
bietungspflicht des Ausländers: DR. 
1941, 3305

RGSt. 74, 387: 28. Nov. 1940, 2 D 462/40, 
Gesamtstrafenbildung und Strafvoll­
streckung: DR. 1941, 494“ (m. Anm.: 
K rille )

RGSt. 74,392: 29. Nov. 1940,1 D 417/40, 
Kraftwagenmißbrauch: DR. 1941, 
776 7 (in. Anm.: Boldt)

RGSt. 74, 394: 2. Dez. 1940, 2 D 512/40, 
Gnadenerlaß v. 9. Sept. 1939. § 24 
VereinfVO.: DR. 1941, 711 (Teil­
abdruck m. Anm.: Bockeimann) 

RGSt. 74, 397: 5. Dez. 1940, 2 D 498/40, 
BlutschutzG. §§ 1, 5 Abs. 1. Ehe­
schließung im Auslande: DR. 1941, 
7691 (m. Anm.: Boldt)

RGSt. 74, 402: 23. Dez. 1940, 3 D 711/40, 
Zugehörigkeit zur jüdischen Reli­
gionsgemeinschaft: DR. 1941, 772*
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